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20 23 R. Betätigung des Kaufmanns Rei in Prigwalt als Agent er 
I Penſions⸗ und Leibrenten = Berficherungs - Gejelfchaft 
Martini» Durchſchnitts⸗ Marltpreiſe ber Getreide⸗Fruchtarten ıc. 
im Departement ber Königlichen Generals Gommiffion für bie 
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tenberg für das Jahr 1854 .................. 
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27| 13 PP. | Beftätigung der Kaufleute Spitta und Weinlig in Berlin als 
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Janus in Hamburg ................... ..... 
27| 36 R. Denäi ung bes Kaufmanns Borhmann in Rathenow als Agent 
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29| 14 PP. Seätigung des Kaufmanns Bepffel in Berlin als Agent der 
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3% 37 R. —— des Kaufmanns Haff nerin Treuenbiiegen als Agent 
> Sroßen Bereind-Sterbe- Eafle in Berlin ........ 
Febr. 2] 16 PP. guskeation ortspoligeilicher Verordnungen des Königlichen Yolger- 
Amts zu Cparlotienbung ........... 
8| 18 PP. Beſtaͤtigung des Agenten Wolff in Berlin ale Agent ber Lebens⸗ 
und Penfiond»Berfiherungs + Gefellfhpaft Janus in Hambur; J 
10 24 R. | Berliner Daurchſchnitts⸗Maritpreiſe pro Monat Januar 186 
10) 25 R. ee eld- Erhebung auf der Sirasburg- Pafewalter etien- 
10| 20 PP. Behätigung des Buchhalters Klitſch in Berlin als Agent der 
en und. Penf hond- Berfißerunge- Geſellſchaft Janus in 
' . AMbURg nenn nnnneenunenennnennesentnnnnnenenen 
11) 35 R. | Beftätigung des Kaufmanns Braun in Wrieen des Kaufmanns 
Sheuermann in Brandenburg und bes Buchbinders Frie⸗ 
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Gefelfpaften. en. u-eeeenennerenennnnunsnnenenunnunnne 
19| 23 PP. | Beftätigung des Kaufmanns Wifogfy in Berlin als Agent der 
lebens: u. Benfiondr Derficherungs: Defetfpaft Jannsin Hamburg, 
20| AT R. Regen der im Negierungsbezirf Potsdam in der Zeit vom 
ne Me Gen December 1854 über die Landesgrenze 
26| 41 R. Green. Can | auf ber fertigen Stetike ber Rathenow⸗ 
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eftätigung des Kaufmanns Grothe in Berlin als Agent ber 
Lebens=, Penſions⸗ und Leibrenten=Berfiherungs - Gejelfhaft 
Iduna in Halle: .............. PN 


. | Beftätigung des Kaufmanns Hibeau in Berlin als Agent der 


Lebens⸗ u. Penfiond-Berfiherungs-Gefellfhaft Janus in Hamburg. 
Beftätigung des Aderbürgers Wegel in Oranienburg, des Kauf- 
mauns Wohlhaupt in Belzig, des Kaufmanns Tegge in 
Lindow, des Stabt-Secretaird Kepler in Kyrig, des Kauf⸗ 
manns Steube in Treuenbriegen, des Apothefers Noad in 
Dperberg und bed Kaufmanns Jeck in Wufterhaufen an ber 
Doſſe als Agenten der Lebens- und Penfions - Berfiherungs- 
ı Gefelfhaft Janus in Hamburg .................... Per 
Betätigung des Kaufmanns Gutſch denburg und bed 
Kaufmanns Hübner jun. in Rathenow ald Agenten von Hagel- 
BVerficherungs = Gefellfhaften und Agentur - Niederfegung des 
Kaufmanns Ma aß in Nauen... PR 
Für das Jahr 1855 mit Granitpfai Straßen- 
fireden in Berlin ......44 .5. 
Veroͤffentlichung ber Polizei⸗Verordnungen im Bezirle des Haus⸗ 
fidei- Commiß- Rent Amts Rheinsberg ................. 
BeRätigung des Kaufmanns Kröffe in Wittſtock als Agent ber 
Hagel» Berfiherungs» Gefelfgaft in Erfurt .............. 
Beltätigung der Raullente Nitſche in Rathenow und Schulze 
in Cremmen als Agenten-ber Lebens- und Penfiond-Berfiher 
rungs⸗Geſellſchaft Janus in Hamburg ............... 
Zeätigung des Maurermeifterd Rehfeld in Zoffen als Agent 
der Lebens⸗ und Penfions - Verfiherungs-Gefellihaft Janus in 
Hamburg und Agentur Niederlegung bed Stifis ⸗Secretairs 
Brauner in Heiligengrabe ...............4. 
Befätigung bes Kaufmanns Steude in Treuenbriegen, des Mau- 
rermeiſters Rehfeld in Zoffen und des Kaufmanns Götze in 
Zoffen ald Agenten von Hagel=Berfiherungs - Gefellfepaften und 
Agentur Niederlegung bes Kaufmanns Stargardt in Treuen- 
briegen und bes Siifts⸗Secretairs Brauner in Heiligengrabe. 
Domainen-Rent- Amt in Spandau. Warnung vor unvorſichtiger 
Annäherung an die Militeir-Scießftände zwiſchen der Tel: 
tower Landſtraße und dem Wildzaun und zwiſchen Ruhleben 
und Pichelöberg. ........ PIUPPETILIERELPLEITTLFETSTERR 
Berliner Durhihnitts-Marftpreife pro Monat Februar 1855... 
Beftätigung bes Kaufmanns Böhm in Alt⸗Landsberg, des Kaufs 
mannd Werdenthin in Wittfiod, des Werfmeiftere Roe de⸗ 
lius in Spandau, des Privat Sertetaird Arndt in Span- 
dau, bes Seifenfiebereibefigere Wenzke in Neufladt-Ebers- 
malde und des Haupt⸗ Agenten Hinge in Potsdam ald Agen- 
ten von Lebens⸗ und Penfiong = Berficherungs » Gefellfchaften .. 
Beſtätigung des Kaufmanns Evers in Berlin ale Agent der 
Coͤlmſchen Lehend-Berfiherungs- Geſellſchaft Ooncordia ..... 
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Belannimadyuugen- 
1854 pPottfadhen. 
Nov. 1317 OPD.) Beiegung : eontractliher Stellen im Bezirfe ber Ober-Poft- Die 
| _vection zu Potsdam ..... 14 
Der. 2612 OPD.| Einridtung einer tägli 
pebition in Rpinow . 1|_ 
31|1 OPD.| Einrihtung einer tägfi 
1655. ' pebition in Gremmen 1 4 
Jan. 24 OPD.| Einrichtung einer täglihen Sandbri fbeftellung bei der Poſt⸗Ex⸗ 
pebition in Bernau ...... 2 "413 
45 OPD. eig © einer ne pl. Landbriefbeftellung bei der Poft-Er- . 
. pebition in Briefad... .uncnenunscnnnnnnnnnnnennunnnnne 2 13 
7|3 OPD.) Einrichtung · Ri täglichen Landbriefbeftellung bei ber Poft- 
Erpedition in Angermünde............................ 2 12 
816 OED. Berfauf von Franco-Gouvertd und Freimarfen an die Rands| 2 2 
8 OPD. 3 2. 
170PD bewohner ı. durch die Landbriefträger ................... \ 4 308 
“  411150PD.| Bor dem Pofpaufe in Wittſtock gefundenes Damentafhentug ..| 3 22- 
11|160PD.| Bei der Ober⸗Poſt⸗Direction in Potsdam Tagernde, als undeftell- 
. bar eingefandte Kiften, Padete und Briefe ............... 3 2 
12]130PD. Einriätung einer täglichen Landbriefbeftellung bei dem Poftamte| * 
in Neu: uppi Menssenesnennnnsnnsrenecnrsnnenereneren 3 21 
13|9 OPD.| @inritung einer täglichen Landbrieſbeſtelung bei der Poſt ⸗ 
Expedition in Belzig......24 3]: 2% 
1311 0D. Einrihtung einer Hglißen Landbriefbeftellung bei ber Poſt⸗ b 
Expedition: in Boytzenburg ............4 3 21 
1411AOPD.| Einrichtung einer — Landbriefbeſtellung bei der Poſt⸗ 
Expedition in Bieſenthal ............ .........5.. 3 22 
15]100PD.| &imigtung einer täglichen Landbriefbeellung bei dem Poftamte 
in Spandau. Sersnsenonoknennenennenednrennnar ren nn ne 3 20 
15/120PD.| Einrihtung einer t istigen Landbriefbeſtellung bei ber Pofl- 
Expedition in Brül.nansaenneoesenennnensnnnnnnenenen 3 21 
161180PD.| unbeſtelbar von Seettin nach Wriezen zurtcgelenmener Brief 
mit 2 Thlr. Caſſen⸗Anweifungen·............ 4 30 
171190PD. Einrichtung einer täglichen Vdriccieſeiiung bei der Voſt· 
Expedition in Trebaiſch .......2. ....46 4 30 
18|200PD. Einrichtung einer täglichen Landbriefbeſtellung bei dem Dofamte 
\ - in Freienwalde a. d. O. ................... 4 30 
'18i210PD. Einrihtung einer täglichen Landbriefbeſtellung Bei ber Poſt⸗ 
Expedition in Falkenrehde neuen seneenenensnreenennnen | 3% 
19]220PD. Eineistung einer nalen Kandbriebefelung bei der Poſt⸗ 
Expedition in Freyenſtein......... ...34 4 31 
19|230PD.| Einrihtung einer — Sandbriefbefleilung bei der Poſt⸗ 
Expedition in Henmig&dorf. .uunenenenuseenenenennnenenr 4 3 
19|240PD.| Einrichtung einer Hägtiden Landbrieföefteflung bei der Poſt⸗ 
Expedition im Trebbin „.unsnunensennnnenennnenennen een 4 3 
201250PD. Eiurtotung einer täglichen Sanbönifehetung bei dem Poftamte . 
' in Schwedt ....................... .......8 seen, Au) BE 
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ie ben Bucherſendungen nach Fra 
Atteſte, reſp. Derlarationen ......... 
.| Einrihtung einer täglichen Landbrii 
Erpedition in Basborf........ 
.| Einriptung einer tägliden Landbriefbefelung bei der Poſt⸗ 
Erpebition in Sranee. “enonsnunnunan uns onsenneenunee 
.| Einrigtung einer täglihen Landbriefbeftellung bei v3 Poſt⸗ 
Erpedition in Fehrbellin .............. 
.| Einrihtung einer täglichen Landbriefbeſtellung bei der Poſt⸗ 
Erpedition in Groß⸗Schönebeck ........ ..........4 
Einrichtung einer taͤglichen Sandöriefbefelung "ei der Pof- 
Erpebition in Zehbenid „onanouenenenenecansenenenunene 
[Erin einer täglichen Tondöriefbefelung bei dem Poflamte 
Rathenow „unnenonennenunnunnnunnnennnnnenennnene 
31|330PD.| Die Perſonen⸗Poſt zwifchen Brandenburg und Rathenow ...... 
Sehr. 2| 2LR. u Termin der Vortofre hei für Staatspapiere dur Lonpos· 
eilung. 
3134 0PD. ECEinrichtung ein: 
pedition in ubiwigäfelbe.. ......1. 
3135 0PD.| Einrichtung einer täglichen Landbriefbe 
pebition in Oranienburg 
3]360PD.| Einrigtung einer täglichen Laudbriefbeſtellung bei der Poſt⸗ :& 
-_pebition in Cöpenid .uuuunnennannesnanssnnnanenenennne 
3]370PD.| Einrichtung einer täglichen Gendöriefbeteflung bei der Poſt⸗ Ex⸗ 
pebition in Löwenberg -ennnonnnenensnesnenennensnenenen 
3j380PD.| Einzichtung einer tägligen Lanbbriefbeflellung dei der Poſt⸗ Ex⸗ 
pedition in Joachimsthal33133 
3130 OPD.| Einrichtung einer täglichen Landbriefbeſtellung bei ber Poſt⸗Er⸗ 
pebition in Niemegk „u — 4133 
7I400PD.| Einrichtung einer täglichen Landbriefbeftellung bei der Poſt⸗Ex⸗ 
5 pebition in ‚eiötenzape .... 2. 
8j410PD. Einzihtung einer täglichen Laudbriefbeſtellung bei der Poſt⸗ & 
pebition in Liebenwalde 
8142 0PD.| Einrichtung einer täglichen Landbriefbeftell 
pebition in Alt-Landöberg ........ 
9]430PD.| Einrigtung einer täglichen Landbriefbeſie 
pebition in Nauen .. 
9 440PD.| €i Einrichtung einer tägli 
pedition in Mittenwalde -......... 
12) 33 R. ur an u Poſt⸗ Anſtalten zu eniricptende Yallammır- ober 
agergeld EPERERSLPRLEUEEFEREEETLLELREURERRRFERERELTE) 
Pr 2]450PD.| Bei der Ober-PoR-Direction in Yorsdam Tagernde, ald unbes 
ſtellbar eingefandte Gegenflände zeneneonsenunesnnnenun ne 
10j460PD. rim, einer täglichen Landbriefbeſtellung bei dem Poſt⸗Amte 
in Prenzlau aeunennenunenunnnunnannenanpneesennnne nen 
10]470PD.| Ein einer täglichen Genbifefelung iu der Hoh-Er 
an in Greifenberg ..... Sereonee. Denen 
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.] Einriptung einer ehigen anbhriebefeiung bei der Ho-&r- 
pebition in Beedlow -......ucnensenecnnnnenennunnnnnne 109 
Einriptang einer täglichen Sandöriefbefteiiung Sei der voſt · Ex⸗ 
pebition im aſfßß3 12 | .109 
.| Einrihtung einer täglichen Landbriefbeftelung bei der YollsErs| J 
pedition in Beeliz..,. 1210 
ee einer. ienligen Landbriefbeftellung bei dem Yof-Amte 12 0 
in Hat — een nee 
| Einrichtung, en täglichen Candbriefbeftellung bei der Poſt ⸗Er⸗ \ 
—8 in — * —— F * —— 12 109 
inderungen werbindungen ber Stal Strang | in 
& der matt... ae . 6 ii .] 12 106 
.| Einrichtun, ä i anbirifsefe un; 
a Ai Brunei, HER 7 | 47 
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a hen . | 1 
.| Einrichtung einer tägligen dm eföefiellung Bei der Poſt⸗ Er⸗ 
pedition in Strausberg ..* 13 117 
.| Einrichtung einer Häpfien ‚Banöbrieföcheing ve ber Soh-Er . 
en in „Btraeburg in der — Höhe ar... — Ser Pe ..) 13 116 
.| Einrichtung einer täglichen Lanl uug Amte 
Gun ce eg a 13 115 
.| Ein ung einer n Land e ⸗Ex⸗ 
im — BBB | 1 
. eihrignung — taͤglichen Landbriefbeſtellung bei der Poſt ⸗Ex⸗ 
dition in Lehnin..... Seaonsasennusuosnennensneennennee 13 116 
Einrichtung einer tzausen vanderieveſtuung bei der Poſt⸗ ‚er 
ne in -Putli —R— A B 13 115 
inei ii i 
nn Br Sriffew..... 13 116 
XU. Allgemeine Regierungs- Angelegenheiten. 
Inhalts Anzeige des 4öften und KYffen Studs de Seieefommlung 
für Die Rönigtien Vreußiſchen Staaten de 1854 .......... 1 1 
VInyalts⸗Anzeige bed 5Oflen Stüds der Sefeefemmtang für die/ 
öniglihen Preußiſchen Staaten de 1854 ........4. 2 11 
Smpalie anaeige des Iften Städs ber Fffeſanmlung für die > 
ei Preußiſchen Staaten de 1855 ...........6... 4 27 
des 2ten Stũcks der Geſetzſammlung für die 
—— — Staaten de 1858.........4 6 45 
* Pr des Zien Stüds ber Beleefanmıtung für die 
iſchen Staaten de 1855 voran ener sun 7 Sg 
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uhalts= Anzeige des Aten St jefegfammlu: 
Königlichen Preupifchen ent Fi 1855 ....... ..... 
—| — NdInhalts⸗-Anzeige des ſten Stücks der Geſetzſammlung für die 
Königlichen Preußiſchen Staaten de 1888 ....... ....... 10 75 
—| —  |Imhalt-Anzeige des bten Stüds ber Geſetzſammlung für die 
öniglichen Preußiſchen Staaten de 1855.............. 11 8 
—| — | Imbaltö- Anzeige des Ten und Bten Städ ber Gefetzſammlung 
für die Königlichen Preußiſchen Staaten de 1855.......... 12 101 
100. . XUL Vermiſchte Angelegenheiten. 
Der. 20| PP. |Lebenörettung des Schiffefnegte Hoffmann durch den Schutz⸗ “ 
B mann Brennide in Berlinzoenneneenencenonnennenenne 1 10 
20| PP. Lebensxettung des Malers Kaergel durch den Maler Reitig 
in Berlin. ............... we 10 
20| — | Prämien- Bewilligungen Seitens des taniiibfäafigen Central⸗ 
Vereins des Regierungsbezirks Potsdam 4 35 
—| — | Gefchenfe an Kirchen ................8 1 10 
26) —  |Ueberfiht vom Zuftande der Klein Gtienider Waiſen⸗ Anſtalt für 
die Provinz Brandenburg am Schluſſe des Jahres 1853. 
(Zweite Beilage zum Iten Stüd bes Amtsblatte.) ' 
28] — | Landftgllmeifter von ebielau in Orabig. Befegung der Beſchaͤl⸗ \ 
1888., > Stationen im Jahre 1855 ........ * 2 15 
San. 8| PP. Herausgabe des Jaͤhresberichts des ſiatiſtiſchen Amts im König-| , 
lichen Polizei- Prafidio zu Berlin 3 26 
—| — | Gefhenke an Kirchen .............. 3 26 
17° — | Sandftallmeifter von der Brinden in Friet rich: \ 
. . Landbeſchaͤlung im Jahre 1855 .................... 4 34 
.23| R. |Dem Adergehöft des Heinrich Glöde auf der Feldmark der Stadt 
Strasburg ift der Naı Gloͤdenhof“ beigelegt 5 43 
—| —  |©efhenfe an Kirchen . 5 4 
Sehr. R. |Das Gehöft des Bübn 
t den Namen: „Elsthal“ erhalten. ........... 7 .58 
10) R. Lel een von Menfhen durch ben Arbeitsmann Ehricht, ö 
den Knecht Bippe, den Fifher Meltz und den Knecht 
helm in Himmelpfort 7 58 
1 — Geſchenke an KRirden . 7 58, 
—| — | ©efhenfe an Kirchen . 8 65 
Mir 1] — | Thierarzneifchul-Direci en 
auf der Königlichen Thierargneifpule in Berlin im Sommer- 
i \ Semefter 1855 . 10 ‚88 
—] — | 2estionsplan ber Kin en ſtaats⸗ und Tanbenictf . 
demie in Eldena pro Sommer-Semefter 1 | 10 84 
| — Weſchenke am Kicchen eeeannnunnnnunennnennennnennnnänen 10 84 
- 38| — |Bergeihnig der Vorlefungen er Königlichen höheren ind 
Birehfgaftigen —32 in Proslau für das Sommer- 
Semefter 1855... .ueosaneneneenennennenunennnnnennen ne 13 121 
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Re in em Fr —* Garner» Credit Caſſenſcheine. 48 260: ' 
Maiı P12R. Zeietufi- Termin für ie Derlepns" Gafenfheie vom Jahre 1848.| 19 "161 
8 — dDirection der Rentenbant für bie Provinz Brandenburg. Ber ; J 
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Maginrat in Rheinsberg. . Regulativ in Betreff der Erhebung 
eines Einzuge- und —— und einer Hausftande- 
jänzungsiteuer in der Stadt Rheindberg .......unnu.... 
Magiftrat in Oreifenberg in der Ufermarf. Regulativ zur Er⸗ 
bebung bes Einzugs⸗ und Hausftandsgeldes, fo wie der Hauss 
— —— für die Stadt Greifenberg i. d. Ukm. 
agiſtrat in Baruth. Regulativ, betreffend die Erhebung eines 
Einpugegehes, Hausftandegeldes und einer Hausſtands⸗ Er- 
gängungsfteuer für die Stadt Baruth .....--ncncnneneen PR 
V. Domainens, Forſt- und Jagdſachen. 
Aushändigung der Quittungen über eingezahlte Beräußerungsgelber. 
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Hoflammer ber Königligen Familiengüter. Berwaltung der Rö-|. 


niglähen Hansfideicommig - Forſtreviere Coffenblatt, Alt-Scha- 
dow und Könige» Wufterhaufen ...................... 
Hoftammer der Königlichen Familiengüter. Competenz ber. König⸗ 
lichen Hausfibeicommiß - Forfibeamten zur —E von Bahr 
diebſtaͤhlen · und Forf-PoligeisBergehem. nun. ... 
Berwaltung des Forfirevierd Alt- Schal 





. Aueyändigung der Ouittungen über eingegapfte Beräußtrangsgeiber. 


. uſtizſachen. 
Das Imfitut der Schie domaͤnner ................ 
Die bei dem Königlichen Gtabtgerichte zu Berlin im Jahre 1854 
anhängig geeienen Prozeß⸗ und Schiebsmannsfaden....... 
Kreiögericht zu Wriegen. Hinrichtung des Hausmannsfohn Hinze 
aus Ortwig wegen Ermorbung ber unverehelihten Hall wachs. 
vu Kirchen- und Schuiſachen. 

Berbeicatpung Militairpflichtiger ............ 
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u. Co. in RER - -<eneesnane nes penn en nnnnembnegenn “ f 
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Buchdruckereibeſitzers Roerting in Zehdenick. .....4 

70 PP. Bent ehätigung des Buchdi ee Ra iv in 

fottenburg- oe cneneneneenennenen en en en enn sh nen 
— | Stänbifche General. Divection ber Land Geier @ocieitt der Kurs 
| mark md der Niederlaufig. Nefıltate der Werwaltung ber 
Land« Feuer-Societät ber Kurmart und der Niederlauſiß pro 

Ifes Semefeh 1855 ...u.4ucccc hen nnnennereenennn 


Selnaije 
mon 
Umtsblarte. < 





322 
326 


1322 

n 
20 

2251 


29 
261. 
262 


262 


"ya 





11| 2448. 








35 PP. 
36.PP. 
2S5R. 





111441 





ve des Fabrifbefigers 
in Berlin .. 


Provinz Brandenburg. Bers 


ı Orundftüäden geh: 
s Heinrid in Eanebt, des 
eo Raufmanns Strubad in 

je in Prenzlau und bes uf 

„mine Nieberlegung der Rau 
Teute Heintig und Schulz in Schwedt, des Kaufmanns 
Metje in Kyrig, des Kaufmanns Strubad in Bierraben, 
des Kaufmanns Range in Prenzlau, des Kaufmanns gobier 
in Wilsnack und bes Lehrers Favre daſelbſt.......8. 
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der Deutichen RebenssBerfiherungs-@efellfchaft in Stelle des 
Kaufmanns Borch mann dafeldfl... 

Aufhebung der Beflätigung des Buben, igerd Müller in 
Neufadt- Eberswalde ald Agent ber Lebends, Penfions- und 

=Reibrenten » Berfiherungs» Geſellſchaft zu Halle ........ PR 














unvermögenben Perfonen eneonererruren 
Berpflegungefag für Pofigei- Gefangene: 
Beflätigung des Cantors Wolff in Wittenberge, des Gaſthofs⸗ 
beſiters Krüger in Neuſtadi-Eberswalde, des Reciors Ul- 
riet in Lengen und des Her Happe in Könige Wufler- 
haufen als Agenten von Gebene-Berfkern ⸗Geftuſchaften. 
Abftedung der amulegenden Straßen und öffentlichen Platze 
“außerhalb der Stabtmauern Berfind zwiſchen ber Brunnen- und 
Badſtraße und der Schönhaufer Allee bis zur Grenze mit Pankow. 
Befdtigung bed Kaufmanns Boigt: in Liebenwalbs als Ugent 
der Neuen Berliner Hagel⸗Aſſecuranz · Gefellſchaft. 
Beflätigung des Agenten Hetfe im Poligel» Bezirk . 
Haus s Fideicommig » Rentamts Npeinsderg, des Kaufmanns 
Boffian in Bramgow, des Kaufmanns Hirſch in Trebbin, des 
Buhdrudi Bindolff in Angermände, bed Ranfısanııd 
Kindler in Rönige-Wußerhaufen und des Kaufmanns Behrendt 

in Dranienburg als Agenten von Vieh⸗Verſicherungs⸗Sefellſchaften. 
BR der Schleifen beim Transport der Pflüge ıc. auf 
den [U WERRRERERRERERT [KEERTETFEIEIERETEERETEN 
Beriktii ns des Buchbinders Friedemann in Storkow und des 
Kaufmanns Lange in Prenzlau ats Agenten von Bich -Ber- 
ficherungs⸗Gefellſchaften »...nsunenenenenntnenennnnn ann 
















Beſtaͤtigung des Apothelers Way in Mittenwalde und des Waufs | 





Befpäftigung der zu poltzeilicher Gefängnigfrafe veruttheilten 


33 


33 


34 


34 


34 
33 
D 


3 


34 
Mm 
35 


36 


36 


37 
37 


303 
801 


302 
314 


314 


“313 


307 


314 


314 


314 
318 


327 


329 
327 


344 


31 


Xxxiv 






Datum | Nummer 








Sitemap 
des 


alt der Berordnungen unb Belanntimagungen. 
Zup e gen u Hung « 


Berorbuungen und 
Belauntmachungen. 




































Sept. 8| 257 R. | BeRätigung des Kaufmanns Heintih in Schwedt als ‚Agenten 
der Preußifhen Rentens Verfiherungs- Anflakt in Stelle des 
| Raufmanns Schulz dafelbfleo.enoeesneoenennenonunnnnne 361 
10) 245 R. | Beflätigung des Kaufmanus Deier in Neufladt a. d. D., des 
ö .Kaufmanns Wolter in Storfow, bed Kaufmanns Beprendt 
‚ in Oranienburg und des Zimmermeifterd Seyring in Ketzin 
als Agenten von Hagel-Berfiherungs-@efelfpaften .. ....... 38 351 
11) 242 R. | Berliner Durchſchnitis⸗Marktpreiſe pro Auguf 1855 ......... 3 350 
11) 216 R. Seröri ung des Kreis-Thierarites Dietrih in Briczen, bes 
aufmannd Schneider in Züterbogk u. des Lehrers Löwin- 
Denn in Potsdam als Agenten der Deutſchen Lebens-Verſiche⸗ 
. zungsBefelifhaft zu Kübel uueuse snnesunsnnsansenenen 38 351 
16| 256 R. | Beftätigung des Privatlehrers „Swinfenn in Potsdam, des - 
Kaufmanns, Hauptmann a. D. Verf in Bernau, des Mau- 
rermeiſters Linke in —* i. d. M. und des ehemaligen 
Kaͤmmerers Unruh in Bieſemhal als Agenten von Hagel- 
Berſicherungs ⸗Geſeliſchaften ............... 39 361 
20 — Polizei⸗ Amt zu. Chariottenburg Foiiei- werwriuia in Bezug J 
auf die Anmeldung des’ Geſindes . ...... .. 39 362 
29| 33 PP. | Beßatigung_ des Herrn Guſtav Beſchnit im Berlin als Agent 
{ des Deutihen Lebens⸗Verſicherungẽ⸗Geſellſchaft ............ 37 345 
En 1x. Poſtſachen. 
Juni 27 1050PP, Aufnahme von Perfonen unterweges bei der Berlin: Werneudener 
- vMerfonen-VoRo..-errenmennenenarsnennensnnnnennnnnnn 27 M2 
:80 —R Vordampficiff- Berbindung zwiſchen Preußen einer und Schwe⸗ 
I den und Dänemark andererſeiis 23 27 24 
Juli 311040PD. Veſevna contractlicher Stellen im Bezirle der Ober⸗ Poſt⸗Di⸗ 
rrction zu Potsdam ............ .. 27 241 
5l1060PP. Aufnahme von Perfonen unterweges bei der Berlin Wriegener 
Amer Perfonene Poßusussenenenennannsusnneeenennnnnnanen | 32. 
5| — _+HBemerab-Poft-Aınt. Verpadung ber Padetfendungen nah Rußland. 29 259 
101107 OPD.| Bei- der ‚Der Pol »Disection in Potsdam lagernde Paffagier- 
Effeele 29 260 
Ge 291 261 
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ir Groß⸗ ‚Woltersdorf.. 
Rettung des fiebenjäßrigen" Sopnei des Schuhmaders Ein 
der Gefahr des Ertrinkens duch den Werkführer Jäger in Bertin. 
Rettung von Wenſchen aus der Gefahr des Ertrinkens durch den 
Schmiedegeſellen Geſchke aus Bromberg, den Schiffbauerge⸗ 
fellen Sparmann aus Fürftenwalde, die Ehefrau des Schmiede⸗ 
meiflerd Sandberg in Rüdersdorf und den Schulamtd = Pi 
paranden Bottmar in Loppel 
Geſchenke an Kirchen... 
Das im Templinfhen Rrei ai 
hende DOuvrierfge Adergehöft hat den Namı 
iottenthal“ erhalten. 
Geſchenke an Kirchen .. 
Rettung der Tochter bes 
Gefahr des Ertrinkene durch den Seidenwirfer Me gfow in Berlin. 
Commiſſion für die Ausführung ber Nieder -Oberbruchs » Melio- 
ration. Fefftellung des Beitrags -Katafere für Die Nieder - Oder- 
bruchs⸗Melioration und Einziehung der Meliorationg - Beiträge. 
Seionepien der Königligen flants- und landwirthſchaftlichen 








Afademie zu Eldena Pro Winters Semefter 1833........... 
Retkun, eines Menfgen aus ber Defabr des Crivinfens vurch 
en härbereibefiger Cr figer Engel in Berlin. .uenunesnennaerene 


Benadn der Borlefungen im Winter» Se— Semefer 1855 bei ber 
Königlichen höheren Ver aftlihen Lehr: Anftalt in Prosfau. 
Empfehlung des von der Schriftftellerin von Mühlenfels her- 
ausgegebenen fogenannten Dresdener. Albums zu Gunſten der 
Rheins und Weihfel-Ueberfhwenmten ..... ............ 
‚Rettung von Menſchen aus Lebensgefahr buch ben Dienfjungen 
Müller in Schöpfurth, den Sergeanten Beife in Potsdam, 
ben Zeugſchmiedeiehrling Sonnenburg in Spandau, ben 
ziföler efellen Schwachen wald in Potsdam, den Schiffe 
Tanf in Neuftadt- Eberswalde und bie verchelihte 

Danke Schwanebed in Schönwalde 
Geſchenke an Kirchen 
Dierarʒneiſchul⸗ Direction in Berfin. Verzeichniß der Borlefungen 
auf der Königlichen Thierarzneifpule im Winter 1855 .....- 
Rettung eines eilfjährigen Mädchens aus der Gefahr des Er: 
teinfens durch den Zimmermann Stupernell ..cnercneeee 
Thierarzneiſchul · Direction in Berlin. Honorar für bie Civil 
Eleven der Königlichen Thierarneifdgule ....-..-neer nn 
Dom ⸗Kirchen⸗ Collegium in Berlin. Ernenmung bes biöherigen Kreis» 
Secretairs Siegert in Blogau zum Dom-Gapiteld- Berwalter . 
Verleihung der Erinnerungs: Medaille für Lebensrettung an den 
Mälerfopn Thal in Eldenburg 
Geſchenke an Kirchen ........ 
Borsvam, gebwudt in der T. W. Banafar a Sucpbenderel. 
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- - Ehronologifc.e ueberficht 
der in dem Amtsblatte der Königlichen Regierung zu Potsdam und der Sudi Bein 
ü j im u Dnartal 1833 j 


L ap aden, lanbesberzline. 
all: — LTE} 
Haupt-Gteuer.Imt für in ländifge — Berlin. An- B 
meldung des innerhalb be Siadt geborenen Schlahtviched...| A2 384 
Ergänzungen unb Berihtigun; en des amtlichen Baoren-Berzeih: 
niffes zum Vereins Zoltarif .......................1. 4 375 








. | Berufungen gegen bie Tintommenfener-Beranlagun 43 389 
Einfüprung einer Branntweinfteuer im Herzogthum Naffau. 43 390 
Hamutgabe einer Schrift über bie Claſſen⸗ und Einfommenfeurr- B 
Veranlagung vom Regierungs:Rath Sentrup . ......... 4 397 
—* des aefiange- Duantums Seitens der oangepfid. % ur 
m Stempel:Schen s 
Erempet ia ven naue mus Quittungen oo. 0000... | 44 397 
Bauncten Baufipter u Belmef a 
jelbung der Baumeiſter, Baufüprer und Belbmefler.......... 48 
1m, Eaflens, Erebit, und 5 dulbenmefen.” 
jierunge epeäfoium tm feburg. im Micaclistermin 
A zu — Iburg ausgelooſten Gteuer-Eredit:Eaffenfheine .. | 42 385 
Geldverlehr mit dem Königreich Polen ................. 773 383 
Dirertion der Rentenbant für bie Worin Brandenburg Ber 
oefung, von Nentenbriefen nun nsnnenennenunenene 45 40 
Dirstion der Rentenbant für die Proving Brandenbug, "Be: 
looſete Rentenbrieft ........ .5....... ..... 47 429 
ung der Capitalien für Unertifaiond-Kenten.. 48 432 





Direstion der Rentenbanf für die Provinz Brandenb ung Be 
nichtung ausgeloofer Rentenbriefe......... . 50 |' 453 
Einreichung aller Liquidationen über bie aus der 
Caſſe zu begaplenden Koſten pr® 1855 ............. ...1 50 452 
IV. —— 
Regulativ zur Erhebung eines Eimugs- und Hausſandsgeldes 
| und einer Hausſtands⸗ Ergänzungäfteuer für den Gemeindebe⸗ J 
dirk der Gtadt Templin „eunennansnnnnenensensnnnenaner “| 438, 
. | Zufammenftellung der Beftimmungen und Anleitungen betreffend “ 
die Landgemeinde-Berfaffungen in der Mark Brandenburg und 
. dem Marfgraftpum Niederlaufig. 
(Beilage zum SU fen Stud des Amtsblatts.) 





283 R. | Berwaltung ded Domalnen-Nimts göbme · AA 

31| 290 R. | Verwaltung des Domainen-Rent-Amts Dranienburg N 

Nov. 8| 300 R. | Kortfhaffung von Holz aus der Forft ................. 
306 R. 

266 R. 





17 a Auspanbigeng der Duittungen über eingezahlte Beräußerungsg: 
Eifenbahn - Angelegenheiten. 

. —* der Agentur für bie Allgemeine Eiſenbahn⸗Verſiche- 
rungs⸗ Geſellſchaft in Berlin Seitens bes Kaufmanns Scheuer⸗ 
mann in Brandenburg und des Seifenfiebers Bernie m| 

. Neufadt-Eberöwalde .....nuecensesunnnennensnenunnunne 

Nov. 6| — | Direstion der Niederſchlefiſch-Maärkiſchen Eifenbapn. Verſicherung 

der mit der —— tlg Eiſenbahn zu » enden: 

„den Gepädftüde 


Sep. 33 

















vu Sufiıfa 
Sept. 20 der —E in Gerewalde. 
Dei. 19) — salbe. Al Obaltung ber Gericu · 
No. 6 — "u 
m) — 
a — 
23 — 
23 — 
Dec. 1 
1 — 
1 — 
4 — 
4 — 
5 — 





——— "Rirden. und Säutfasen. 
Der. 12] 328 R. Evangeliſche Kirchen» Eoflecte zur. Abhülfe der dringenbiten Roy 


der Monardjie. 
(uherstdentl. Beil sum 47Ren Stüd des Amtsblattd.): 


fände der ng ageligen RÜthe nnnensansnnnenannnen vun] 82 467 
andbtagsfadben R 
St 1 — Diespehpen, Eröffnung der Eommunal-Randtage ber Kurmark . 
und_der Neumark oeenneeeennensennnnsennennsnenneunnne 40 365 
Nov. 20) — | Minifter des Innern. Einberufung ber beiden Häufer des Land⸗ 








ilitairfa 
Remonte-Märkte in Letſchin und Wriegen .. FR 
. aus. Miniſterium. Aufforderung zur Be ge 
digen. Beiträge und Bean an bie Mititeir-Wittmen-Eaffe 
XL Dotizen [ 8 9 en 
=. Arme a moi 
Srandiſche Landarmen · Direction der —8 ariuen über 
' die Berwaltumg des. Kurmaͤrliſchen Sandermenweiend pro 1854.| . 
‘(Beilage zum A3fen Städ bes Amtobratis) 
. BE Ban Polizei J 
vaupoltzellie Beſtimmungen für den Berliner Polizei-Beirk.. 
Baupofigeiliche Beftimmungen für ben Ban-Poligei-Bezirt Berline. 
. | Berichtigung der Bau-Polizel-Berorbuung vom 14. September 1855. 























F 6. dener⸗VBolizei, Fenerberſicherau« · 
jentur: ätigung des Wundanztes Kreye in Zechlin 
Fe ufment6 in Eiland Des —SäS— 
- iR Zehdenid, des Ranfinanas Elendt in Spandau und bes 
B Kanne BWahsmann.in Trebbin, und Agentars Nieder 
— ung des rg 18 Krull in Zehdenick und dee Kaufmanns 
efe in ebaununsdnnonenssenshanunnnnnnnunne 
entus:Rieberiegung des Kaufmanns Haf ner in Zreaenbi en. 
— ten br Bann Di nik ber Kurs und Rı m 
märd und der Niederlaufig. er der Berwaltung ber 
er Kurs und Neumark und der Nieder 


ba das Jahr 1864 
eilage zum Ahften Stüd bes Amtshlatte.) 
Sam äluung des Kaufmanns Haffner in Treuenbriegen, 
Aninifratens Roliberg in Wriegen, des Kaufmanns 
. — in Trenenbrieven und des Herrn Inſel in Plaue und 
Agentur⸗ Niederlegung des Kaufmanns Schmelzer in Wriezen. 41 
Agentur· Veſtaͤtigung des Kaufmanns Sommerfeldt in Wriczen 
‚und: bed Daurermeiftere Linke in Steasburg, und Agenturs 
Nieberlegung des Kaufmanns Rröpfe in Mitenwalde und 
des Gaftwirihs und Händfers Züge im Fürftenwalbe ....... 142 
Agentur-Befät des Kaufmanns Meifes in Züterbogk, des 
. ‚Kaufmanns Buife'in Zehdenic, des Schornkeinfegermeifters 
Buining in —E ‚ des Kaufmanns Köhler in Wils⸗ 
mad, des Kaufmanns Domad in Trebbin und des Kaufmanns 
Hfennigwersh in Neufladt-Eberöiwalde, und Agentur-Nieder- 
legung des Kaufmanns Meifen im in Juterbogk, des Mauret- 
meiſters Tinfe in Strasburg und bes Onlankesietvansenpänbtere 
— Bu are, 
uf agener in 
Mgentaie »Visberlegung des Enmmitjions Waarenhandlers Sengte 
ve Brig nnene 
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Belanatmahungen. 


Sa. 27/9 R. 


28| 292 R. 


48 PP. 
49 PP. 
51 PP. 
52 PP. 
53 PP. 


ann&E 


. Agent Deiätigung des Kaufmanns Bruch 


. | Agentur» Beflätigung bes . 
. | Agentur-BeRätigung des Ka ns Thölde in Berlin. ..... 
. | Agentur» Betätigung des Kaufmanns Seeger in Niemegf und 





fendorf, bes ührmachers Bod in Strausberg und des Gaſt⸗ 
wirihs Giefenhagen in Freienflein, und Agentur» Nieders 
legung des Gutsbeſihers Deriepaunt in Neu⸗ Rünfendorf und 
des Kaufmanns Holtorf in Gremien .................. 
Agenturs Beftärigung des Kaufmanns Giehler in Dahme, bes 
Gemeinde» Erhebers Schubert in Angermünde, des 
Balder in walde, des Zimmermeifers Diefener in 
Bopgenburg, bes Zimmermeifters' Henfel in Rhinew und bes 
Kaufmanns Kafelig in Kepin, und Agentur⸗Niederlegung des 
Kaufmanns Geiffert in Dahme, des Regierungs- Beometers 
-Amerlan in Angermünde und des Kaufmanns Balder u 
Agentur —F des Kaufmanns L 
entur⸗ Beftätigung ufmanns Loewen 
Agentur» Niederiegung des Kaufmanns Frey fch n idt in Bert, 
Agentur» Befätigung des Kaufmanns Klitf in Berlin . 
Agentur» Riederlegung des Kaufmanns Büge in Berlin ...... 
Agentur» Nieberlegung des Bucbrudereibefigers Rabuste in 
« —e S — Gi Bohne Gunsaber 
gentur ⸗ tigun ohne * 
des Kauf fmanns Adermann in Neu-Buppin, an 
— Alt-Schömeberg und des Suktaemiters Hilfger 
ihme, und Agentur: Mieberfegung bed Raufmanns w 
zel und bes Gaſtwirthe Bohne in Landsberg, des Raufs 
manns Hartmann in Nen-Ruppin, des Schulgen Heyl in Alts 
Schöneberg und des Gefhhäftsführers Herrmann in Angermünde 











Tottenburg . 22... . 
Agentur » Befki 6 fin und 
Se are Caffetiers — —— und — 
legung des Raufmanns Lange in Pankow .. ........... 
nnd Boigt in "Ball. 











bes Bäders und Braueiguers Mertens in Fürtenwerder... 


. | AgentursBefätigung des Wollenwaaren⸗ Fabrifanten Traube 


und des Kaufmanns Weber in Berlin ......2 
Agentur» Befätigung des Buchbindermeiſters Schaefer in Sit. 
tenwalbe und Agentur-Niederlegung des Raufmanne Walder 
in Luckenwalde unb des Kaufmanns Krumbporn in Wuſter⸗ 
haufen an der Doffe ....22 


. | Belträ, Domainens Mai 
Agentur Beflätigung bes —— Br in —54 


des Maurermeiſters Tramnis in ——— und bes Kauf⸗ 
mann Gerhardt in ea u and Agentur» Rieberiegung 
Kaufmanns Heyerin e und bee Saulge 


‚in ——— 





ßẽ des —— isle! 17] in ReusRün 













IFAID # AIUTEEIUID WEHTER von DACIELER ZUM rurrau⸗ an⸗ 
rector der Rurmärkifch « Nieberlaufigichen Land⸗ Feuer - Societaͤt. 
Agentur: Beätigung des Juſtiz⸗Raths a. D. v. Meibom in Berlin. 
“| Agentur» Nieberlegung des Banquiers Frantz in Berlin...... 
Beurls ‚Gommilfen fir Die Par genen Guskein 
⸗ i ie er un, 
" gennung von Auszeichnungen an u ner 
—X der Ausftellung zu Paris....... 
ei PLSETFELTERERTETTETRETRETTERERERREN 
ber, dem ae —E— 
mon gun © Beförderung bieffeitiger en über- 
— 


Yatent» Ertheilung an den Kaufmann Feittwig in Berlin .. 











——— des Auswanderungẽ · Unternehmers Meyer 
itent- Ertpeilung an den Dber-Ing Braun in Woreene 
—— an die Reaſqhunen datrrauten Neumann und 

| ve | an die rechrier "Drenet uw Samidt ü in 
ea an’ Yen Wahn — cax 
—— der Gontisnen an bad 4 ur Befüberung —— 
wanderer nach überfeelſchen Ländern conceſſionirte lungs⸗ 

Banb Weper im Samkrg un de defien Haupt-Eigenten D rger 
————— 
— Zus an ben Beffinenneifer Pellenz in 














—_ E dung des Mechanilers Thomas in Berlin.. zur 

_ 19 lung an Eduard Rind in Eupen... 

— lung an ©. Langner in Petrilau .......... 

— .hung bes_Hültenmeiflers Klemanı in Pautopüne 

— tent-Eriheilung an Theodor Stiehr in Berlin... ' 

— ——— des Kaufmanns Wappenhans a Berlin . 
PR 2 Reg: Fi Königsberg. Flahsmarkt in der Stadt Braund! 


Er — iffion für bi fer Induftrie⸗Ausſtellun⸗ 

der Basler Inu ac ung 
ern des Rudolph Büttner in 
jabe geftempelter Rormalgemißte von auslänbifäen Gold» 
Paten — Deganiter Siemens und Halste 
lin........... **.4* 
Patent » Ertheil Zucfabrifant i 

Orofenhapn und be ben Birde Era ä in 
u an Drami Andrene in Budan . —28 — 





Patents Ertheilung an den Gteindrudereibefiger Keller in Berlin’ 
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In. Allgemeine Regierungs Angelegenheiten. ‘ 
—  |Regierungd« Praͤſdium. Wahl zum Haufe der Abgeordneten für 









den Ren nen Fish | 36 
Bar It —* * Sci, U | * 
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— 7} fammlung 
9 Se inte Frust e Be FE Por 45 405 - 
— Peniatinen Perufiger Einen de 1866 
—  [Minifer des Inn 
Haufes der Abgeı 
. (auperosbenst Ben HE 2 han) \ 
— ⸗ e Städs Geſed mmlung 
* —— at un Oiauten 3a 108 Sanssonaee wi 48 431 
= nis 5 en Staaten de er —* s 73 40) is 
— en Stüds fammlun; 
"ss öniglichen — Staaten de —8 s A soI 41 
— | —* a je des Ce Stüds der Geſetzſammlung für bie 


ſchen Staaten de 1855 ...nunnnenenonne S| 47 


XIV. en Angelegenheiten. 


_ Weber vom Zuftanbe be der Klein⸗Glienider Walfen- Anfalı für 
die Provinz Branden! Schluſſe des Jahres 1854..... 
{Beilage zum am döfen Gtüd des Amtehlatıe) 





— — — 
Data „| Summer 
Det 
15] R.. |Beri der Biettungs-Diebeille am den: Wicthfgafts-Snipener | 
JJ— 
u 6 ve 
nur Be a ei re. 
B| PR Ben ed ve8 Anaben Biumberg aus ber Gefahr 
den Safe Ele ebuſch zus Be 
20| 82 R. 5— Schrift: „Staates und Drtsangehörigleit“ on 
Ma der ..* 
J R 334 hat. ben Kun — er Sul han. —— . 
J BEE de —ES und ben Lehrer Ziegenhirt in —— 
Ron. 1| M |Dem Im Dierbarmiften Rreife auf der Befbmar Da Konnerke 
. Gottesgabe neu errichteten Borwerfe iſt ber Name: „Slaven‘ 
16) R. |Mettung eines Anaben aus der Gefahr de de! 
. " Sn damer Behne aus ne. . 
21| Ri | Besteigung des Rettung «Medaille an bee 
. in 
21) R 
2) R 
2) R — auf ber deldmark bes Dorfes 
j Saman wanebed befichenden Adeugepöft ift des Name: „deiedrichs⸗ 
23| R. | Dem in ber Wefpriegnig auf der Beidmazt Groß»Berge befichen- 
Aderge! vrR nSimonehof” beigelegt .......+ 
a — — —— — —— 
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Amtsblatt 
der Königlichen Negierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 


— — — — —— 
Stück 1. Den 5. Januar 1853. 


Altgemeine Sefegfammiung. . 
De vorjäprige 4Bfte Stil der Gefepfammlung für die Königlichen Preußiſchen 
Staaten enthält: \ 


NR 4123. Allerhöchſtex Erlaß vom 5. December 1854, betreffend die Genehmi- 

gung der Statuten der flänvifihen Darlehns-Caſſe Für die Provinz Schlefien. 
Das vorjährige 40ſte Stk verfelben enthält: i 

AR 4124. Alterhöchfter Erlaß vom 23. October 1854, betreffend bie dem Kreife 
Miünfterberg, im Regierungsbezirk Breslau, bezüglich des Baues und der 
Unterhaltung verfihievener Chauffeen bewilligten fiscalifchen Vorrechte. 

NM 4125. Alterhöchfter Erlaß vom 13. November 1854, betreffend die der Stadt 
Barmen mit Rüdfiht anf die Befeltigung der bis dahin beſtandenen Wege⸗, 
Prafer- und Brückgeld⸗ Hebungen auf ven Nebenftraßen in dem Gemeinde 

ezirfe verlichene Befugniß zur Erhebung von Chauffeegeldern. 








N? 4126. Statut des Verbandes ver. Wiefenbefiger auf dem Banne ver Ge- | 


meinde Baden, im Kreife Bitburg des Regierungsbezirks Trier. Vom 
13. Noventber 1854. J j 

M 4127. Statut ves Verbandes der Wieſenbeſitzer in ver Section III des 
Irſerbachthales in den Bürgermeiſtereien Herchen, Hamm und Dattenfeld, 
ver Kreiſe Sieg, Altenkirchen und Waldbroel in den Regierungsbezirken 

j ° En und Coblenz. Vom 13. November 1854. 

' MP 4128. Allerhöchſter Erlaß von 20. November 1854, betreffend die Ver⸗ 

. leihung ver fiscafifchen Vorrehte füt den Bau und die Unterhaltung ver 
Actien-Chauffee von Frankfurt an der Over über Müllrofe, Beeskow, 
Lüßben, Luckau, Schlieben, Herzberg und Torgau nach Eilenburg. 

MN 4129. Bekanntmachung über die unterm 20. November 1854 erfolgte Be- 
ſtãtigung des Statuts des unter dem Namen: „Sranffurt an der Oder⸗ 
Reipziger Chauffeebau-Gefellfcpaft” zufammengetretenen, in Lübben domici⸗ 
lirenden Actien-Vereins zum Ban einer Chauffee von Frankfurt an ver 
Oder über Müllrofe, Beeskow, Lübben, Ludau, Schlieben, Herzberg und 
Torgau nad Eilmburg. Vom 1. December 1854. 

NP 4130. Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Beftätigung der Statuten 
einer unter ver Firma: „Actien-Geſellſchaft für Marmor-Induftrie” mit 
dem Domieil im Neanderthale, Kreis Elberfeld, errichteten Astien- Gefelle 
ſchaft. Vom 6. Desember 1854. 





Vefanutmechungen . 
des Königlichen Ober: Bratibiums der Provinz Brandenburg. 
Die anderweitige Fefiftellung ver Bienftliden Verhältniffe des 
j Polizei-Amts in Charlottenburg. 

Auf’ Grund der Aferhöchften Drvre vom 7. Anguft 1846 wird das Königl. 
Yolizei-Amt zu Charlottenburg mit Genehmigung des Herrn Minifters des Innern 
vom 15. Januar 1855 an in eine felbffländige, lediglich dem Königlichen Poligeis - 
Präſidium zu Berlin untergeorbnete Orts⸗Polizei⸗Behörde . 

Die Folgen dieſer veränderten Stellung des Polizei-Amts zu Charlottenburg 
werben darin beflehen, daß von dem gedachten Zeitpunfte ab: i 

1) die bisherige Concurrenz ver hiefigen Regierung in ver landespolizeilichen 
Inſtanz hinſichtlich der Bau⸗ und Gewerbe-Polizei und anderer Polizei 

. Sagen ganz fortfällt und reſp. 

2) das Poltzei-Amt in allen Polizei-Sachen allein dem Polizei-Präftvie in ' 
Berlin und beziehungsweife in der weiteren Inſtanz ven betreffenden Könige 

lichen Minifterien untergeorbnet wird; ferner, daß , 

3) dem Polizei-Präftvio die Befugniß zufällt, vie Charlottenburger Orts-Polizei- 
Verwaltung nad freiem Ermeſſen einem feiner Beamten zu übertragen no 
der dortigen Verwaltung je nach ven Bedürfniſſen des Gefhäftsbetriebes 
Polizei⸗Beamte zu überweifen ober dieſelben von dort abzuberufen, über Tegtere 
alle Disciplinarrechte auszuüben und überhaupt bie Amtshandlungen verfelben 
zu leiten und zu beauffichtigen, forie \ 

4) die für Charlottenburg nach dem Gefege vom 11. März 1850 zu erfaffenven 
Ortspolizei⸗Verordnungen dur das Polizei-Amt angeben und zur Ausfüh- 
rung bringen zu faffen, auch ven Publifations-Mobus dieſer Verordnungen 
zu beftimmen. - \ 

Dem Charlottenburger Publikum gegenüber bleibt dagegen das bortige Polizei 
Amt als eine felbfifländige Orts-Polizei-Behörde beftehen und hat bafielhe dem⸗ 
gemäß alle Befugniffe auszuüben, welche vie Geſetze den Drts-Polizei-Behörven 
in. Niederlaffungs-Sachen, bei An- und Abmeldungen der Fremden, bei dem Er- 
laſſe ver Bekanntmachung gewerblicher Anlagen uno fonft beilegen. Cs hat das 
Polizei-Amt daher auch die vorläufigen Straffeftfegungen in Polkei-Uchertreunge- 
Fällen nah dem Gefege vom 14. Mai 1852 zu treffen. ° 

Inm Uebrigen bleiben vie für Charlottenburg ergangenen Drts-Polizei-Vor- 
ſchriften ferner dort in Geltung und eben fo finden bie befonveren Ciurichtungen 
Berlin’s rückſichtlich des Feuerlöſch-, Nachtwache? und Straßen-Reinigungs-Wefens 
auf Charlottenburg keine Anwendung, ſondern es verbleibt auch in dieſer Bezie⸗ 
hung bei ven desfallſigen, für Charlottenburg getroffenen und noch zu treffenden 
Drts-Einrihtungen. Ich bringe dies hiermit zur Öffentlichen Kenntniß. - 

Potsdam, den 30. December 1854. " 
Der Ober-Präfient der Provinz Brandenburg. 
Staats-Minifter Flotiwell. 
en. 


Benssiunagen und Mefumstsnbdungen ber Ränisl jermig: 
» weile den Hegierungsbezirk Potsdam und die Stadt Berlin betsepen: 


Nach ver im diesjährigen Amtsblatte Pag 263, 301, 339, 365 und 403 
wiedetholt veröffentlichten Bekanntmachung ver Königligen Haupt⸗Verwaltung der 
St som 6. Juli d. J. ift in Gemäßheit des Gefepes vom 19. Mai 
1851 (Gefepfammlung Seite 335) ver Präclufio-Termin für die Annahme und 
den Umtauſch ver alten Caflen-Anmweifungen vom. Jahre 1835 auf Den 31. Ja: 
unse 1855 beflunmt. Vom 1. Februar 1855 ab dürfen daher vergleichen alte 


N. 
Caſſen · Anwei⸗ 


fungen vom - __ 


Japıe 1835. 
38. 


. Gaffen-Anweifungen bei den Königlichen Caffen weber in Zahlung noch zum Um ° - 
tau 


ſch ugenommen. Sie werden mit dieſem Tage vielmehr werthlos und ſind, 
wenn fie alsdann noch zum Vorſchein kommen ſollten, nach Vorſchrift jenes Ge⸗ 


ſetzes anzuhalten und an die Königliche Haupt -Verwaltung ohne Erſatz einzuliefern. 


In Folge Beſtimmung der obengedachten Behörde vom 1. d. M. werden 
ſammtliche in nnferem Verwaltungsbezirke befindlichen König: 
Cafſen, ohne Unterfchieb ob fie fonft mit Der Hegierungs: 


Saupt:Eaffe in Verbindung ftehen oder nicht, hiermit veip. aufge⸗ 


fordert und angemiefen, am 31. Januar 1855 beim Schluſſe ver Dienſtſtunden 
ihern etivanigen Vorrath an alten Caffen Anweifungen aufzunehmen und folchen 
.  unfehlbar mit ver erfien Poſt, oder fo weit fih vie Caſſen hier am Orte befinden, 
am folgenden Tage, alfo am 1. Februar 1855, Vormittags, mit einem be: 

ttel begleitet, an vie Regierungs- Haupt«Caffe abzuliefern, 


welche dafůr —— wird. Fir Ablieferungen, welche nach Dem 
8 Jebruar f. bei ein 


AR N hen wird fan Erfog ge 
. —8 vom. eamten ben ihnen eg: 
—E erluſt ſeibſt jusulchzeinen, wenn fie es verfänmen 
follten,. Die alten Gaffen- Auweifungen in Dem beftimmten Ter- 
mine abzuliefern. 

Sollten nad. Ablauf des 31. Januar 1855 noch alte Caffen-Anmweifungen, bei den 
Caſſen präfentirt werdes, fo haben fie felbige anzuhalten und unmittelbar an ung, 
Behufs der weiteren Ablieferung an vie Königliche Haupt- Verwaltung der Staats⸗ 
ſchulden, einzufenven. , . 

Potsdam, den 30. December 1854. Koͤnigl. Regierung. 


Auf Grund ves 8 3 des Zollgefeges vom 23. Januar 1838 (Geſetz⸗ Samm⸗ 
» fung Seite 34) und in Folge befonderer Allerhöchſter Ermägtigung St. Majeftät 
des Könige vom 18. d. M. wird hiermit bie auf Weiteres die Ausfuhr von 
Pferden über. vie Aufiere Zollgrenze (gegen das Zellvereins-Ausland) für den 


en Umfang des Staats und nach jever Richtung hin, unter Hinweis auf bie 7. 


gen, 
im & 1 des Zollfirafgefeges vom 23. Januar 1838 (Gefeg-Sammlung Seite 78) 
angedrohten Strafen verboten. Berlin, ven 18. Derember 1854. 
Der Minifter des Innern. Der Finanz-Minifter. 
- von Weſtphalen. . von Bovelfgwingh. 


NM 2. 

Berbot ver 
Husfupr von 
Pferden über 
bie äußere 


ollgzenge. 
1. 1969. Dee. 


NA. 


Medlcamenie. 
I 1210. Dec. 


. 4 \ - 
Seeßeheine Belnennndenng sid in Häfen Mufrage Hrn ur agent 


iß gebracht. 

Potsdam und. Berlin, ven 29. Devember 1854. 

Koͤnigl. Regierung. König. Ppligeis Prafivium. 
von Dindeldeg. 
" . Publicandum. 

Unter Berüdfichtignng der eingetretenen Veränderungen in ven Einkaufspreiſen 
mehrerer Droguen umd ber dadurch nothwendig gewordenen Aenderung im den 
Tarpreifen ver betreffenden Arzneimittel, habe ich eine neue Auflage der fi 
Taxe ansarbeiten Iaffen, welche mit vem 1. Januar 1855 in Wirffamfeit tritt. 

Berlin, ven 9. December 1854. u 

Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts- und Medicinal⸗Angelegenheiten. 

. j von Raumer. 

Vorſtehendes Publicandum -des Herrn Winifters der geifffichen, Unerrichts⸗ 
ind Medieinal⸗Angelegenheiten vom 9: dv. M. wird hierdurch mit dem Beimerfen - 
dur Öffentlichen Renntnif gebracht, daß die Arznei-Tare für 1855 in allen infän- 


viſchen Buchhandlungen zu dem Preife von Zehn Silbergrofchen zu. erbeten iſt. 


‚Potsdam und Berlin, ven 30. December 1854. 
Konigl. Regierung. Abtgeitung des Innern. Koͤnigl. Polie⸗ Prafdium 
J von Hindeldey. 


% welche den Negierungsbezirk Potsdam ansſchließlich betreffen. 
Das nnterm 25. Anguft 1843 (Amtsblatt 1843 Nr. 36 ©. 247) befand 
gemachte Verbot der Einbringung ver Aftonaer Wundereffenz, der Langenfchen 
illen und der Moelferfipen Fiebertropfen, ift in Folge anderweiter höherer De- 
mmung anf die nächften fünf Jahre erneuert, und dieſes Verbot auch auf ven 
fogenaunten Rob de Boyvean Laffecteur des Dr. Birandeau de 8t, 
Gervais zn Paris ausgedehnt worven. 
Die fänmtlihen Zoll- und Steuer» Hebeftellen werden angemiefen, ſoweit es 
fih am ven Eingang jener Medicamente vom Auslande unmittelbar über die dies⸗ 





- feitigen Grenzen, ober mit den Poften zur weiteren Abfertigung in bieffeitigen 


AM. 

Die Lane 
briefbeßeliung 
bei ver Pos 
Grpeeltion in 
Gremmen. 


Hrten handeli, die Auftechthaltung dieſes Werbots zu üͤberwachen. 
Potsdam, ven 72. Derember 1854. 
Königt. Ne rierung. - 
Albtheilung des Innern. Wbtheilung für-die Berweltuug der dndirechın Steuern. 
— — J 


Bekanntmachungen der Konigl. Ober⸗Moſt⸗ Direction zu Votadam. 

Bei der Poſt-Erpedition in Cremmen wird vom 1. Januar 1855 ab bie 
Beſtellung ver Briefe x. nach fümmtlichen zu deren Laudbriefbeſtellbe zixke gehörigen 
Oriſchaften durch vie Sanbriefträger mit Ausnahme des Sonntags täglich erfolgen. 





5 . 
Der Beſtellbe ʒirk umfaßt nachſtehende Ortſhaſten mb Etabliſſements: 
Be, Abbau Berg, Beetzerwall, Carolinenhof, Charlottenhof, a ‘ 
"Mehl, Cremmener Ziegelei, Abban Cremmen, Crermmerdamm, Doerin 
brüch ee Eichſtädt, Flatow, Geislershof, Wönnieiber, —* 
—* zu Flatow gehörig, Kuckewinkel, Att⸗Ludwigsaue, Reu⸗Ludwigs⸗ 
Hammer, Ri » Bhpleam, Sven, Dorf 
Aka Sommerfel, Stabtförfgrei bei Crennnen, Stöffelve, Tietzow, Dorf 
Vehlefang, Kolonie Neu⸗Vehlefanz, Verlorenort, Wolfslade, HZiegentrug 
Groß⸗Jieten und Klein⸗gieten. 
Diefe Eisrihtung wird irdush zu Ammnip des Bipeiigen Palme 
gelracht. Potevam, ven 3. 
Der —— Din Balve. 


M2. 
Yen 1 Ye 3.0 mi I m Domäne cn ——— 
ſonder⸗ Landbriefbeſtellung nach folgenben neen ige engerißter werden - eier Sauphriefs 





fit 


Eislake, . Scheunßelle, .. tehdieng bei 
Suche, ©... Schoem ol, Strovehne, Bike, en 
Fee J Spa. Waſſerſupyt/ Woiſier. Bin, 

en, 


—5 — täglich mit Ausſchluß des Sonntage, und wird ber 
Born von hend regelmäßig des Morgens abgefertigt werben. 
Diefe Einriptung wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß geragt. 
Potsdam, den 26. December 185: st. 
Der Dber-Paß-Dirschor Balve, 
J El Un 
—Bekanntmadhung. 
Is Falge der Anordnung Sr. Excellenz bes Herrn Miniſters für Handel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten vom 10. d. M. if. feſtgeſetzt worden, vaß die Candidaten des Bau 
welche ſich vom 1. Januar 1855 ab zu Bauführer-, Staats⸗ nber re Private »Baymeifter- FA 
fengen melven, eine Prüfungs - Gebühr von- . 
„Zehn Shalern“ 
euntrichten haben. Die Zah —— 
Er vor Zulaffung des Candidaten zer Kemfur-Mrbeit, ° 
Wemn der Candidat nach erfühter Sinh aurigung ver Elanfor »Maf auf bie weitere 
Yorsfegung ver Prüfung verzichtet mo dam pe 3m, Sl ae —— 
verfünmt, ober in ver Prüfung wicht beficht, ſo bat er bei einer fpiker angefopten Terug 
die Gebühr nochmals zu zahlen. 
"Berlin, den 16. December 1854. Kdnigl. Techniſche Baus Deputatlon. 


— — — 


4 = 
Kinigkige Niederſchieſthh⸗Markeſche Eifenbehe. 

Bom 1. Jenuar 1855 ab wird ver Tariffap für vie Beförberung der Seifenten in Zter 
Wagenclaſſe von 3 Car. 6 Pf. auf 3 Sgr. pro Perfon und Meile, und der Tarifſatz für. die 
Tagesbillets Iter Wagenslaffe von 2 Sgr. 4 Pf. auf 2 Sgr. pro Perfom und Meile, vie. 
Hin: und Rüdfahrt befonbers gerechnet, beyabgefegt. Berlin, ven 12: December 1854. 

Königt. Direction der Niederſchleſiſch⸗Maͤrkiſchen Eiſenbahn. " 





ö Betfanntmadung. 
von Zeroine höheren Auftrages bringen wir hiermit nachflefendes Berg⸗ Volizei- Reglement für 
etrieb des Stein- und Bräunfoplen-Bergbaus in der Ober- und Rieder -Kanfih zur A 
—* Kenniniß: 
Berg: ‚Boligei: sHeglement 


Berrin des Stein- und Brauntoplen-Bergbaues in der Dber- und Nieder⸗Laufitz. 


Auf Grund des Vorbehalts in dem & 7 des für die Kurfürftlich Sääffgen Erblande 
water dem -19. Auguft 1743 ergangenen Manvats „wegen Entvedung derer im Lande 
befindlichen Steintopfenbräge x.”, welches für die ehemals Königlich Sächſiſchen, vurch 
das Micrhächfte Patent vom 22. Mai 1815 mit der Preußiſchen Monarchie vereinigten Mark⸗ 
grafenthümer Ober» und NieversLaufig Geſetzeskraft hat, wird Behufs ver poligeilihen Bes 
auffigtigung des Betriebes der Stein⸗ und Braunfoplengruben in ven ebengebadh Landes⸗ 
theilen verordnet, was folgt: 

"Art. I. Ein Jever, welcher Stein» oder Braunfohlengruben betreiben oder von Neuem 
aufnehmen will, hat dem Königlichen Berg-Amte des betreffenden Bezirks, ſolches unter genauer 
" Angabe ver Oertlichfeit des Grubenbaues und des Nachweiſes feiner Berechtigung zu der — 
gewinnung ſchriftlich anzuzeigen und zum Vetriebe won neu zu eröffnenben Gräbenbauen 
Erlaubniß des Berg Amtes nachzuſuchen. 
Art. IT. Der Betrieb ver Stein und Braunkohlenwerke muß unter ſachkundiger Auf⸗ 
ſicht geſchehen. Die Unternehmer haben daher dem Berg-Amte anzuzeigen, ob fie die Aufficht 
ſelbſt führen, ober wen fie als techniſchen Grubenbeamten angeftellt zu haben wünſchen; dem 
‚Berg-Amte Tiegt ob, vie Oualification ver techniſchen Auffeher zur Verrichtung ver ihnen zu 
überttagenden Functionen du prüfen und nad dem Ausfall der Prüfung vemfelben vie Beftäs 
tigung zu ertheilen ober zu verfagen. 

'Desgleigen iR das Berg⸗Amt befagt, vie Seuriffung Fl ler Anffeher zu fordern, gegen 
deren techniſche Befähigung oder Zuverfäffigfeit Bedent 

Mird cin Aufſeher oder —— — ſeines — *55 und nicht ſogleih die Fort⸗ 
“führung des Setriebes einer anderen von dem Berg ⸗Auue als befähigt und zuverläffig aner⸗ 
fansten Perfon » fo iR das Berg» imt befugt, einen folßen anufeiln und bie von 
dem Unternehmer zu zahlende Beſoldung zu beftimmen. 

Auf jedem Bergiverfe müffen fo viele Grubenbeamte angeftellt werden, als nach dem Er⸗ 
meffen des Berg-Amtes erforderlich find; vaffelbe ift befugt, die Ergänzung dieſer Zahl nöthigen 
Falle, wie vorhin erwähnt, von Amtowegen zu veranlaf en. 








. Bu 

u Berg Sande Meht Vie Beriehging bed Betriches gu, imd ei - 
des Bergwerles — den ya Sehimmenben Zeitperioden ver Betriebes 

ud Genehmigung einzurei —— — des Betriebes und · 

Betriehs- Plans iſt im fa —e— — anf einen reinen Ab⸗ 
in polizeilicher Hinſicht anf Sicherſteliung des Lebens und ver Geſund⸗ 
ie bes. Publikums und der dem Öffentlichen Verkehr bienenden Gegen · 
Bedacht zu nehmen. 
bs⸗Plan iſt von dem Berg-Amte unter Juziehung des Bergkau. Unternehmers - 
Seftzuftellen, und wenn folder in ver feflgefegten Friſt nicht eingereicht wird, 
— zu entwerfen. 
feſtgeſtellten Betriebs⸗Plane ohne Gene) des Berg Amtes abgewichen, 
ya Verfügung nicht befolgt, fo Iran das Berg-Anit den eigenmächtigen 
i fernerer Weigerung, der ertheilten Anweiſung Folge zu leiften, den Betrieb 
Grobe gängtig einßelen. Aus Gründen des poligelihen Jnierejes ana vie Betriebe: 
Einfellung vom Berg⸗ Amte "Tofort verfügt werben. 

. Art. IV. Jever Unternehmer eines Stein-. over Braunkoplenwerfe- Betriebes ift „vers 
bunden, die Grubenbaue durch einen —ã Markſcheider aufnehmen und die von dem 
Berg⸗Amte für erforderlich erachteten Riffe in doppelten Exemplaren anfertigen zu laſſen, wovon 
das eine Eremplar an Ort und. Stelle aufzubewahren, das andere dem Berg-Amte einzureichen - 
ig; beide Exemplare find, fo wie es das Fortfgreien des Baues erfordert u Auffomernng 
des betreffenden Berggeſchwornen nachzutragen. 


nahe bei ders’ Werke: gelegenen Local aufzubewahren, in weldes .der Bee 


Unternehmer und deren Grubenbeamte haben von ven Eintragungen Kenntniß * — und 
die Anordnungen zu befolgen oder innerhalb einer Präcluſiv⸗ Friſt von Zehn Tagen dagegen 
an bas Berg-Amt zu recurrinen. 
Art. VL. Dem dem Muffeher des Bergmerts if eine Mechtveiſeag zu führen, welche 
die anfahrenden Arbeiter. namentlich eingeſchrieben enthalten Pi 5 
Die Regulirung ver —S— Verhaltniffe anf Grund des Geſetzes vom 10. April 
1854. Bleibt vorbehalten. Mach dem Sghluffe eines ſeden Jahres, und zwar bis fpäteflens zum 
15. Januar Dun die — bezie hungsweiſe deren Grubenbeamte, ven Verg⸗ mte 


a) über vie E7 m Arbeiter, welche durchſchnittlich auf dem Werke beſchaſtigt — 
der Familienglieder 
b) Be Ang Rattgehabte Förderung und deren Werth, 
I über die debitirten Kohlen . 


8 VIE. Wenn ſich in einem Bergwerke ein Ungfüdeftl ereignet, wobei Wenſchen 

oder zu bebeutendem Schaden kommen, fo hat ber —e oder der Gruben⸗ 

Kae sähe min Ki a fen de Gerichtsbeho doc ornen des 
Reviers zu benachrichtigen, damit berfelbe die Sage in ——— ezie 


— 
gi 


; 3° 
237 


u 
e 


—— 


" faden, die, Dar Abenn ”” Yin fer efehr näclaen Derfeheun- 


1 —— un ke a ——e Maaßregein. treffen fans. 

Art. —X Das Berg-Am nen auf Gruud viefes Reglement: zu treffeits 
dee Aporbuungen im erecutiven 2 re auch durch Unbropung und 
von onsſtrafen nad Maaßga w Regierungs⸗ Inſtruetion vom 23. Octohen 


4817 und. den darin in Bezug genommenen Beſtimmungen Nachdruck und Geltyug zu var⸗ 
ſchaffen, nöthigen Falle aud ven Betrieb der Grube fo Iange einßellen zu laffen, bis feinen. 
Anorknungen. Ornige geist worden il. Berlin, den 20. December 1854, 
er Minifer für, Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. J 
von ver Heydt. 


Ruversdorf, ven 27. December 1854. Koͤnigl. Preuß. den an 
[U U} 


Yatent» Ertheiflung. 
(Ausyng aud vem Koͤnigtich Preußiſchen Staats⸗Anzeiger MP 298 vom 19. Desemter 1854.) 
Den Gebrüvern 3. F. und C. E. Bonarbel, in Berlin, iſt unter dem 15. December 
1854 ein Patent 
auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung nachgervieferte Jacquard⸗ Maſchine, fo weit 
diefefbe fhr- neu erfannt AR, und ohne Jemand in der Benutzing belannier Theile zu 


auf Fünf —* von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staats 
ertheilt wo —N— 


Patent» Aufhebung. 
”  (Haditg aus dem Koniglich u... Staats - Anzeiger IP 289 vom 20: Deienber B31) 
«Das ven Civil⸗Ingenienr R. W. Elsner, in Berlin, unterm 8. Mai 1853 ertheilte Patent 
uf si einen — wiclenden Gas- »Erzeugungs -Uyparat , 
U U} 


i⸗ hoben 
Rear Perſonalchronitk. 
⸗Coniroileur Kraufe gu Boytenburg iſt ——— —— der Polizei⸗ Anwaltſchaft bei 
der Rent. See ne der Johhe Anvalnicaf 
Di Muiehäs Haben mpivih ae den — Elabifch beim hießten 
Rrgiwunge · Collegium au —E du befördern. 
Der penſionirte Iſte Wachtmeiſter Meyer von ber Iten Bensbarmere Beige if zum Barger⸗ 
meißer Des Gabi Dan gewählt, befätiget und in ſein Ams eingeführt m 
Des Könige Majeſtat Haben den Poligei-Affeffor Ritger beim Königt. he Pröfidium in Bers 
Tin zum Polizgei-Rath zu ernennen geruht. 
Dem Polizei⸗ Secretait und Regierungd-Referendarius a. D. Franz Gentner beim Koͤnigl. Yo 
Kigel- Präftoium in Berlin iR der Eparacter als Poligei- Affeffor verliehen worden. 
DE bisherige — Referendarius Stümer if zum Regierungs⸗Secretair ernannt worden. 
ezlebigte Fark sm Koͤnigedamm, im ſorſtrevier Tegel, iſt dem Forſter Scholz, bleher 
” si in ber — —E vom 4: Jauuar 1865 ad —— worden. J 
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Der Renbant Yetiad.d Mamas af sh Berlin me 
Beichalung Def: Sunrien, vum Rrnhenen kr Senarnpmaihen Sl Dani alt anna bein 
De ehemalige Unteröffigier L-] Kail R 
fldelm een em See ei —* —S ik bei NS: 


er Eepein ber Nieder + Märkifchen. Berlin 
Breslau F der Erpebient en Sorau en Bere a IE w⸗ 


a fonus Earl fı * 
EEE BT a m age in 


- DEE. Meatie —8 Be Erlaul Fortführung Ri 
aaa Don eh Bet Are m —— —* 


„Bm sm nass ithelm —— an ae Bach ogthäm je a Meitienburg« . 
Sud , in Hammelfpring, im Tempfinfehen-Kreife, ie Erlaubnig zur Annahme von Stehen 
als Hauslehrer im Negierungebezirt Potsdam erthfilz wprd Fa - 


‚Ferertöfch- Eommiffarien. erlöſc —* und deren —E ‚Fr den 
» Belsigfigen Kreis find east fette . 
a) "für den Ale Bezirk zum —— v. Brandt Ar —— zum Stellvertreter Forſt ⸗/ In ⸗· 
Schulze zu Altehoͤlle; J 
b) den 3ten —FX zum Conmifſſarius v. Tpümen auf Mieinbeiefen, dem Stelvertreier Schulʒe 
en gu Lüſſe; 
©) für deu Ben Beast en Commiſſarias Amtnaun Sao ia [7 vun Eieliertreier Unten: 
— auf Rabenftein 
4) für den ten Bejirk zum Eommiffarins Schulze Paul in aleinmorzehne, dum Stellvertreter Schule 
Krüger in Garrey; 
©) für den Sten Bezirk zum Eonumifedine Mreifguige‘ Weite in’ Rocto, zum Stellvertreter Schulze 
Kuhlmey in Kuhlowitz; 
9 für den ——— auf Geiem, gem Oli: Batman 
&) für den a sum Commiſſarius Börker Malis in Jeferig, um Giefipertseier Hainianı 
h) ar den Eten Bezirk zum „Fomaifeius Dierförfer Sieffter ir dehnin, ya Stellvertreter Amu⸗ 
on Beder in Tredwig; 
für den Iten Bezirk zum Commiſſarius Rrüger Matthes in Canin, zum Stellvertreter Schule, 
* Blieſendorf; 
n 10ten Bezirk zum Eommnifarius Lieutenant" · v. Rochow auf pleſſow/ zum Slellverireter 
Ve ee Schulze in Götz; " 
) für den Itten Bezirf zum ommiffarius Mentmitfier Auhne in Alt⸗Langerwiſch, zum Stellvertreter 
Kreisfäutze a in um Tom 


w) für den KR at m Gompiharing. Sahulze Miggert in Salibrunn, zum Gtefiverireter 
») Men den en Bon zum — Schulze Matthes in Leeſt, zum Stellvertreter Schutgen- 


—eX ein er 
o) er den 1aten 4 zum a arine Amtmann Dietrich und zum Stellvertreter ae 
Kühne zu Sandien; j 
» — — 


» 
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— ea mu Renee in 
An 22 Dat. 3. A Bin Bari, My dam Se 








gefahr mie Muth up € acht ‚Onttlich Krafhitann Onfahee, 
des Ertrinlens errettet. Dieſe lobenswerthe That wird —F zur, Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
© Berfün, den 20. Deiember 1654... Polſei⸗Hyfhlum. BR 


ae . Lebenörettuig 

Am 24. Juli d. 3. hat der Maler Friedrich Heinrih Rettig, nicht öime eigene Lebens: 
ehr mit: Math ante Gmefchkoffenheit den Maber Kaer gol aus der Gefahr des land er- 
ettet. Dieſe lobenswerrhe That wire run zur Gfeneligen Keuntniß gebracht. 
Berlin , den 20. Derenber 1854.- ‚Kit Volij / Pröfinm. Lademann. 
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Abhaltung ber Berictstage in per Behnik im ehe isss. 


dem ER it rd BE nie eben im 
a ae Se 


erg a. unb dt, 
er " „Sn Ba ’n 9% 


En za 15. = 6, . Ei, ie: ⸗ —— 3 
ee Bi dies Hemun —— — eher mi bei K 
wirb dies Bier zur Xenntnißnahme ber betreffenden Gerichte + Cingel a ” 
wern gebracht, daz der jebahnatkge ylnkke Derninsen für Menu der ſachru Vefkimnit (f. 
Brandenburg, den 1. Derember jest. I Koͤnigl. areisgericht A Aa, J 





Gefiexte au Kirch en⸗ 
Den Altar ber Ride: zu fen, Superintendentur, Berg, | 2 die 1 9 vgl 
mehere. —— Dahn Dean vdon flmmaryent EA — 


metbefag und eigen Frangen ef Kamidı wel e bei ber Gommunien * li em mann we n 
\ Auen Krangen 8 ſchmůckt, welch ei $ Wogerätpe 





Die Kirche zu Fliet, Superintenbentur Ipznian L, iR bei einer Zeerung vom Bent Brautigam, 
ve v e ec ee 
In Sternebet, Superintendentur Strand! euthümer and einige andere Mit- 
Ken der Geinefiide den Betrag von faft 6° vs (nz — Jaben anfgebragt, tool ir ‚eine, reiht 
höne Abendmahls⸗ Weinfonne von. Zinn ‚hat angefhafft und. ber Kine “ J werben Fr 
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Wertgett don der Mönigliäen Regierung iu Potsdam; ( ” 
Hertaitt Don bes Königliäen Menieeang In Pateran,( 
Potsdam, gerrndtrwue Wirt Peugerfen Uucprudssei. 
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Amtsblatt 
der Königlichen Regiern u Potsdam 
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Den 12. Januar 








u 8 

Dis vorjährige 5Ofte Stü ver Gefepfammlung für die Königlichen Preußiſchen 

Staaten enthält: vo * 

M 4131. Allerhöchſter Erlaß vom 13. November 1854, betreffend die Ver⸗ 
leihung ver ſiscaliſchen Vorrechte zum Bau und zur Unterhaltung mehre- 
er Kreis-Chauffeen im Camminer Kreife. 

M 4132. Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber lautender Kreis 
‚ Obligationen des Camminer Kreifes im Betrage von 180,000 Thalern. 
Vom 13. November 1854. . 

NE 2133. Allerhöchſter Erlaß vom 27. November 1854, betreffend vie Ver- 

leihung der fiscalifchen Vorrechte für ven Bau und die Unterhaltung der 
Straßen von Culm bis Ofttomegfo, mit einer Abzweigung bis zur Thorner 
Kreisgrenze bei Grzybno, von Stollno bis. zur Thorner Kreisgrenze bei 
Culmſee und von Stollno bis Briefen, fämmtlih im Culmer Kreife. 

NP 4134. Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber lautender Kreis- 
Obligationen des Culmer Kreifes im Betrage von 150,000 Thalern. 
Vom 27. November 1854. , ° 

NF 4135. Allerhöchſter Erlaß vom 27. November 1854, betreffend die Ver- 
leihung ver fiscalifchen Vorrechte für ven Bau und die Unterhaltung einer 

Chauſſee von ver Oberhaufen-Effener Straße bei der Kruppſchen Stapl- 
fabrik nad) dem Berge-Borbeder Eifenbahnhofe und von dort über Bottrop 
bis zum Spedt. . 
M 4136. Allerhöchſter Erlaß vom 27. November 1854, betreffend vie Ver- . 
leihung der fiscalifcen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der 
Chaufe von Bennſtedt nach Salmünde, im Mansfelder Seekreife, durch 
"ven Babrifbefiger Bolge in_Salzminde. . 
Bekanntmachungen Der Königlichen Minifterien. 
\ ” Nachtra'g 
zu dem Bahn-Polizei-Reglement vom 2. Februar 1848. 

Anger den im 2 des Bahn Polizei» Reglements vom 2, Februar 1848 ber 
zeichneten Beamten find.bei der Berlin-Anhaftifpen Cifenbahn aud) vie Abtheilungs- 
Ingenieure zur'Ausübung ver Bahn-Polizei unter ihrer Verantwortlichkeit berufen 
und verpflihte. Berlin, ven 22. December 1854. j 

Drer Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 

— — voon der Heydi. 


Sofruf ver Meclehbirger" Genze, in der Gegend von’ Dranfee beitn 
Folie drei Paden. von erißotungenen Palin. ahögıuvefen, ehe teännächft mit 
he} find, und zwei Faͤffer in, zuſammen 66,5 Pfund, und awei 
\ an Yan Die. x. Wine 1 Gentner 4,5. Pfund enthalten haben. u 2 
burger Grenye tie Eigembümer unbelanin fm, fe werden alle 
2 An Befhlag ge: nd begründete Eigentpews-Mahrgüdke an dieſelbas gu wachen beabſich 
sem Gieest. aufagfarhest, Sinnen vig: Münden hei ver — vn be 
— —— geltend zu machen, widrigenfalls der Verkauf dieſer 
Nirrer. mäßpeit; des. & 60. des Zullfivafgefekes vom 23, Zanyar 1838 Äentlig * 
1Y. 12,968. wol! der Gelt zur Shänte- Galle verein et werben MER, 
Potsdam, ven 6. ee 133 
jetang. 
Möpfgihung Se Bergaliung 3 dce Änpingeieg Gyuerp, 


m a) orbmenne FELL —E 
5. In der Nadr vom 14. zum rer an + 


7 Königt. Regierung. wen Tran Bagert- 


Hagel, 
Barfigerung —— 5 KR zu u Ba ” m... 
— un Mn —* Pe ecem! en ei MR. zu Bei 
Rheiel. Bean. — ——— 

nF. 
.3 eier N nt Be 22 


Soestar- cordia, Cöf N Ein, ben. 
—— ——— nn, — SE [ 





23 
Mirnpräßthe, temühle ya Wollch seht, Yngermiabe: Gerfhund, 
Blumkersihe Mühle, Aöldentuef, Saedews NReedernswaloe 
Breitenteichſche Mühle, Buchsmühle, Gavelheit x her — Crufſemn 
Debbergin, Erichehogen, Feldew, Frauenbagen, Alte Galomn, AltBaloiv- 
ſche Mühle, Neu⸗ —*8 Gellmeradorf, Glambed, Glambedſche Mühle, 
Glambechſche Plantage, Slamcaſ⸗ Forſt, Goörlsdorf, Heegemühle, Heide⸗ 
vorwer uber ¶ Zuchenbarg. Herzſpruug / Serkm, Kernz, —— 
—— Kuhweide, Linde, Louiſenfelde, Louiſenbof, Murvw, 
Beoor ei Craffom, Pine, Chmergenkerf, Cihänherg, Schönermart, 
Stesnfelne, ante, Stüpfow, Ahiergertnuhans, Töpferberge, Welßow, 
Wilheimobof, Wolletz, ————— Klein⸗ Jiethen und Jietheufche Deühfe. 
Dieſe Einrichtung wird hierdurch zur Renntnip Fr berbetigten Publikams gebradt. 
Yotadam, den 7. Yımzar. 6855. Der Ober-Pofl:Divetor Balve. 
a — — 


Vom 15. Jannar d. 3. ab werben folgende, zum Landbeztre der Pon ⸗Erpe⸗ 


dielon in Bernau gehörige Oriſchaften und Etabliffements regelmäßig täglich Be 
Aieliung (wit. Ausflug de⸗ Fre durch Bamebriefträger erhalten· 
Sernauer Yörfierei, Birkbuſth, Wiokholz, Blumberg, Börnide, Buch, Zorfl- 
haus Bu A —— Freedrichs⸗Wilhelms⸗ Hof, en 
Schwanebod, Tempelfelde, Tre 
feßee, —2 —E Zepemil. . 
Diefe Einrichtung wird hierdurch zur Sftenttigen Kenatniß gebragt. 
Persuam, den 2. Zanuar 1855. Ober⸗Poff· Dircetor Balde. 


vei der Yahrikreviion in —— ul die Vefnäkung per Nrieft m. nach 
Sümenllirhen, yı verm Kanb> Wriefbeiiehhegi —* Drtfdaften turh we 
——— täglich, mit Ausnabme des 
Der Beſtellbe rk umfaßt nachnebende —— und Etabliſſements: 
3 Fe Perg Briefen, Fr of, Damm, — 
ife f, Biefenhe oerne, Dange, fe, Sandin, ſen⸗ 
aye, Michaelisbru⸗ ur fenland, —S Vietznitz, Ye 
Worſow, Wupep, Zietendaue und Zoten. 
Diefe Einriptung wird hierdurch m Fenntuit des betheiliaten Publikums 
gebracht. Potsdam, ven J. Januar 18 
Der Ober⸗Poſt⸗ — Balde. 


Zur Bequemlichkeit für das correſpondirende Publikum auf dem Lange find 
ſãmmtliche Landbriefträger im hiefigen Ober- Poſt - Directions⸗ Bezicke mit eiuem 
angemeſſenen orrathe Yon Franeb? Couverts und Freimarken zum Verkaufe an 
vie Laurbewohnet ıc. verfepen uhb überdies angewieſen worden, mündliche oder 
ſheiftuche Beſiellungen anf größere Quantitäten als fie augenblickiich bei Ach führen, 
entgegenzamähnen, deren Ausführung bei dem Pofl-nftalten ihres Stationsoris zu 


Vriefbefieflung 
‚bei der Poſt⸗ 


Erp.diios in 
Brirfad. 


N 6. 

Bertanl von 
Bramco. Eou- 
dets ans geii · 


‚bewirten vorn die beſtellien Freimarhen und Converts , unter — Einie · yrren 


M 1. 
Prüfeng dir 
nit in einem 
Meminar ger 


bilsten Cie⸗ 
‚menlarlehrer. 


N. 
Ben , 
. Brifigerung. 
Agentur: 


«u 
Hhung ver Beträge, den Befteflern zu überbringen. er Eecharncig für dei 
fallũge —— — darf von ven Laupdbriefträgern Weber verlangt, noch über: 


baupi angenommen werben. 
Ds Gelheilige Publikum ſetze FA — von dieſer Ginrickung in Kenntniß. 
Potsdam, den 8. Januar 1855 Der Ober Pofl-Diretor Balve. 


Um zur Befepung sentrastliger Stellen ver- Peſtwerwaltung im hieſigen 
Bike, als: 


©. @tellen ber Sanpbriefträger; Padettra ger auf den Eifenbahuföfen, Be 
gleiter der Poft-Transporte " peifgpen fe Poſthauſern und. ven Eifenbahn- 
— hbwem, Brieffaftenleerer, Poſt⸗ Hauewichter, Poftwagen- 

u. fm, 


\ für ven Fall per Erledigung im Voraus geeignete Gerfonen zu ermitteln, werden 


diejenigen Militair⸗Verſorgungsberechtigten, welche Befhäfigungen der gedachten 
-Art zu übernehmen wünſchen, hierdurch aufgefordent, fi, Kr Einreichung ihrer 
Berforgungs- imd Führumgs-Attefte Behufs der Notirung- bei ver hieſigen Ober 
Pof-Direction zu melven. Die mit vergleichen Stellen verbunvehe Löhnung ber 
feägt bis zu 120 Thlr. jährlich; als Eaution werden in ver Negel Funfzig Thaler 
in couröpabenden Papieren erforbert. 

Durch vie vorläufige Uebernahme einer contractlichen Befchäftigung wird dem 
Militair- "Be forgungeherätigtem vie Ausfiht auf Erlangung einer Poſt⸗ Unter⸗ 
beamten⸗Stelle nicht verſchloſſen. 

J Potsdam, ven 13. November 1854. Der Dber-Pof-Direstor Balve. 
— — 0 


VDerorbuuugen aud Bekanntmachungen bes Koni — Con⸗ 
ſiſtoriums Pr Schul:Gollegiums ber Provinz tandeubuug. 

Die nicht in einem Seminar gebilveten Elenentarlehrer, welche hier für das 
Schulamt geprüft zu werben wünſchen, werden darauf aufmerffam gemacht, daß 
in Folge unferer Bekantmachung vom 7. März 1842 (Amtsblatt ver Königlichen 
Regierung zu Potsdam de 1842 Stürf 12 Pag. 76) der nächfte Prüfen ge ‚Termin 
am letzten Miltwoch ves Monats Februar dieſes Jahres, alſo am 28. Februar 
d. J. eintritt, und daß fie ſich mit den in ver gedachten Bekanntmach achung erwähn- 
ten Zeugniffen bei vem Herrn Seminar-Director Thilo (Oranienburger Straße 
N? 29) vierzehn Tage zuvor einzufinven haben. 
- Berlin, ven 5. Januar 1855. 

Königl. Schul Collegium der Provinz Brandenburg. 
EU U 


.  . Verordnungen und Bekanntmachungen 
‚ ber Behörden der Stadt Berlin. 
Gemäß ver Vorſchrift im $ 12 des Gefeges vom 8. Mai 4857, pas Mr 
bil Genen Verſicherungs ⸗Weſen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Ober⸗ Inſpector der Feuer -Verfiperungsr Were, Relonin, 


Tu 
see, ei Beit # ru mm * worden Series ri % 2 


Kr Ph, ei — büdemaun 


Der Sub⸗Director der een, Feen ond- "und Er 2 
* . Salk —— — Kt Mi —— beflätigt two: ee m 
- u g van 3. wien 
Ränigl Polizei Prißdiung. Sinemans, 


Gnib ve LER van mi 


lilie· gene Ügrkcherungs lärien betzeffenp, wird. hieran Rumstnifs ö 

, daB vie Kaufleute Johann Frievrich Pappe je ee Yofeph — J 
ünnwald vie ihnen von vie Feuers Verſicherumgs Mfſelſchaft Colonia über⸗ 

tragen gerenn chim, ven’ 30. Derembın 1056. VASE 


Baal! Sohle Beafeten: Lüdemann. 
TER, 


—5 — Rat Big Uhasionen — 
Seen Beſchäler ves ne figen Eine Fe 20. Pd nãchſion Bapess, in Bes 
befondere Hinverniffe in den Weg tıgten, bier. abgehen were, 
. Sededur ie —— wi Tage nach dem Gieiweffen. ver Beſhale⸗ au 


— — 


— —— dem — Sa der Befchälftationen im Kane m 
Bei ver gludlicperweife noir 


gerade, die * 
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achtete Shhsreits.- Borcihtung an . 
a wu Int om 


i6 
Dem Papier⸗ Fabrikanten C. Caeſar zu Elberfeld iſt unter dem 23. Deember 1854 
ein Patent 
* auf eine in ver nachgewieſenen Zufammenfegung für neu erkannte Vorrichtung an 
Papiermafinen zur Herftellung von Pappen, mittelft welcher ver Stoff in zwei oder 
vird, ohne Jemand’ in ver Benugung bekannter Verbindungen 


n, B 
e an gerechnet, und für ven Umfang des Preußiſchen Staates 


— — 
reußiſchen Staats⸗Anzeiger M 306 vom 30. December 1854.) 
alon, zu Berlin, ift unter dem 23. December 1854 ein Patent 
g und Beſchreibung erläuterten, für neu und eigenthümlich er⸗ 

kannten Apparat zur Reinigung des zum Speifen von Dampfentwidlern nöthigen Waſſers, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußifchen Staats 
ertheilt worden. OO — 
” \ Perſonalchronik. 
Denm Buͤrgermeiſter Haſſ, in Liebenwalde, iſt die Verwaltung der Polizei-Anwaltſchaft bei der 

Königl. Kreiögerichts-Commiffton daſelbſt, fo wie im Gerichtstagsbezirk Zerpenſchleuſe übertragen worden. 

Dem Kämmerer_Andr6 in Bernau if bie Verwaltung der Polizei-Anwaltſchaft bei der dortigen 

Königl. Kreiögerihts-Commiffton einftweilen übertragen worden. j 


Die durch Verfegung des Förfterd Schröder erledigte Förfterftelle zu Kallkſee, im Forſtrevier Ruͤders⸗ 
dorf, ift dem Foörſter Bod, biöher zu Schmachtenhagen in der Dberförfterei Oranienburg, vom 1. Januar“ 
1855 ab übertragen worden. ji . 

Im Bezirke der Königl. Ober-Poft-Direstion zu Potsdam find: 

2) augeftellt: der. invalide Unteroffiier Albert Mewes als Hülfearbeiter in der Kanzlei unb der - 
J halbinvalide Hautboiſt Franz Julius Nagel als Büreaudiener ber Ober-Poft-Dirertion, der 
Apotheler Golcher in Rüdersdorf als Poſt-Expediteur; 
2) ausgeſchieden: der RE Apotheker Hirfch in Rüdersdorf; . 
2 Senkon et: der Briefträger und Wagenmeifter Oftermann in Perleberg, der Briefträger und 
Wagenmeifter-Gehälfe Hänfch in Neu-Ruppin, der Wagenmeifter Wallmann in Neuftadt a. D. 


.. ‚Babnbof; . an 
4) beftätigt: der Poftmeifter Müller in Wittſtod. . 
Perfonal: Veränderungen 

dei den Staats -Anwaltfhaften im Departement des Königlichen Kammergerichte. 

Der als Gehülfe der Staats-Anmaltfhaft bei dem Stadtgerichte in Berlin fungirende Gerichts⸗ 
Aſſeſſor, Graf von Rittberg ift mit ber Verwaltung einer Kreisrichterſtelle in Cöslin vom 1. No⸗ 
venber 1854 ab, beaufträgt worden. Der Gerihts-Affeffor Ernſt Wengel it der Staats - Anwalt 
ſchaft bei dem Stadtgerichte in Berlin als Gehülfe überwiefen. 


Im Oftpavelländifhen Kreife find jur Verſtärkung der Kreis-Vermittelungs-Behörde: 1) ber 
Kreisſchulze Lut her zu Henningsborf, 2) ber Kreisſchülze Kolberg zu Paufin, und 3) der Ritters 
gutöbefiger- StieTow zu Kartzow nod als Kreisnerorbnete für Auseinanderjegungs- Angelegenheiten 
gewählt, von ber Königl General - Commiffion für die Kurmarf Brandenburg beftätigt und vereibigt worden. 
Hierbei die Chronologiſche Ueberficht der im Aten Duartale 1854 im Amtöblatte erſchienenen Berorbe 
‘ - nungen und Bekanntmachungen, imgleihen Bier Deffentliche Anzeiger.) 


—— 
Redigiet don der Königlichen Regierung zu Potsdam. 
Botedam, gevruct in der W. 2. Palunfchen Buchdrwderei, 


Mutsblatt 


der Königlichen Negierang zu Potsdam 


nnd der Stadt Berlin. 


———— — — — — — 
Stück 83. Dei. Im ISIS. 





Berorbunngen uud Belountmachnugen der Königl. Hegierung: 
a) welche deu Negierungsbezirk Potsdam und bie Stadt Berlin betreffen. 
Nach der im diesjährigen Amtsblatte Pag 283, 301, 339, 365 und 403 
wieberhoft veröffentlichten Belanntmagjung ver Königlichen Hanpt»Berwaltung der 
Staatefhulden vom 6. Juli dv. J. ift in Gemäßheit des Gefeges vom 19. Mai 
1851 (Gefepfammlung Seite 335) der Präeluflo-Termin für die Annafıne und 
den Umtauſch der alten Gafen Anmweifungen vom Jahre 1835 auf Den 31. Ja⸗ 
nunar 1855 befliammt. Won 1. Februat 1655 ab dürfen daber bergfeichen alte 
Caſſen⸗ Anweiſungen bei den Königlichen Caſſen weder in Zahlung noch zum Um- 
tanſch angenommen werben. Sie werben 'mit biefem Tage vielmehr werthlos und 
find, weite fie alsdann noch zum Borſchein kommen follten, nach Vorſcrift. jenes 
Gefedes anzubhalten und an die Königliche Haupt⸗Verwaltung ohne Erſatz —— 
In Folge Beſtimmung. ver obengedachten Behörde vom 1. d. M, werden 
e in nuſerem Verwal: be zirke Aeug en König: 
ren Gaflen, ohne Haterfchied ob fie fonft mit Erg egieruugd: 
Saupt:Gaffe in Berbinbung Reben oder nicht, hiermit reſp. aufge- 
- fordert und ‚angeriefen, am 31. Januar 1855 beim Schluffe der Dienfiftunden 
teen etwanigen Vorrath an alten Caſſen ⸗ Anweiſun⸗ en aufzunehmen und ſolchen 
unfehlbar mit ver, erften Poſt, oder fo weit fi vie e Caffen hier am Orte befinden, 
am folgenden Tage, alfo am 1. Februar‘ 1855, Vormittags, wit einem bes 
fonderen erzettel begleitet, an bie Regierungs- Haupt »Caffe abzuliefern, 
78 ee sh wird. Sir Mblieferungen, welche nach ben 
bei Tegtuner en, wird fein Ay ge 
*5— u ‘a ie tefp. enbeamten ben ihnen er: 
ſelbſt zuzuſchreiben, —* fie es verfäumen 
Daten En 48 ſſen⸗Aniveifungen in Dem beſtiumten Ter- 


N 9. 


Caſſen⸗ Anwel ⸗ 

funnen vom 

Japre 1825. 
27... 


nn. * des 31. Jam, 1855 noch alte Goffen-Anweifungen bei den 


Aa werben, fo haben. fie felbige anzuhalten und unmittelbar an uns, 
ber weiteren Ablieferung ‚an bie —E Haupt» Verwaltung ber Staats · 
fhußben, einzufenven. 


eiodan, von 30. Divanıer 1864. Adnigl. Regierung. 


N 10. 

Dur: 
ſchnitto⸗Marki· 
dreiſe von 
Berlin pro Des 


cember 1854. » 


1. 907. Januar. 


N 11. 
Das Berbot 
der Auoſuhr 
von Pferden 
na Hannover 
beizeflend. 
IV. 31. 


M 12. 
Baaren: 

Controlle im 

 Binnenlande. 
IV. 28. 


Die Burhfänitispreife der —8 ihsapten, ber Erben und ber rauhen 
Fourage xc. haben auf vem Mare —— touat December v. J. betragen: 


für ven Scheffel Wegen run 0 0. 3 Kr: 2 Sgr. 6 Pin 
für ven Scheffel Roggen .... 2... .. 3 = 
für ven Scheffel zum Serfe . FRA 7 FH +8 =« 
für den Scheitel Heine Gele... . - » be WB» 2» 
für ven Scheffel Hafer... .. Yo... 1:2: 7: = 
für den Scheffel Eben... .. 2.200. 2 + 17.-10 - 
für den Centner Hu... nennen. — ⸗ %- 8 » 
für das Schock Stiod.......:.... 8:5 16-340 - 
für den Eentner Hopfen 222202. Bene ce 
die Jonne Weißbier foflete ..... 2... 3: 5 s— » 
die Tonne Braunbier Toftete . . . . -'.. - Ar be — ⸗- 
das Quart doppelter Rornbranstmein Hofe - 2: d5.— - 
das Duart einfacher Kornbri amatmein fofete . — - 3: 6+ 


Potsdam, ven 11. Janaar 1855. 
Mönigt. Regierung Aeileg de⸗ Im. 





- Belanntmadn 
des, 8 3 des Zoflgefeges vom 23. — 1838 (Geſatz⸗Samm · 
fo mie ver dieſerhalb unter den Zollvereige⸗ Staaten heſtebenden 
und in Folge Allerhöcfter Ermädtigung &. M jeftät bes 
.d. M., wird, nachdem bie Koͤniglich annoverſche 
ie Bekanntmachung vom 18. v. M. erlaffenen Verbot ver Auge 
a nicht ängefchloffen hat, hiermit bis auf Weiteres vie Ausfuhr 
r bie Grenze gegen das Königreich Hannover unter Hinweis auf 
’ Zollftraf-Gefeges vom 23. Sarnar 1838 (Gefeg- Sammlung 
wohten Strafen verboten. 
ven 8. Januar 1855. - 
Der Minifter des Innern. Der Finanz⸗ Minifier. 
von Weſtphalen. von odeiſyw ivgh · 


Vorſtehende Bekanntmachung wird höherem re unter Ber 
auf das Amteblat- Pubficanbum vom 29. December d. nahen fi 
Stüd 1 Pag. 3 Nr. 2 piermit zur allgemeinen ei de 

Potsdam und Berlin, ven 12. Januar ee 
Koͤnigl. Regierung. Koͤrigl. Polgel- —2 


Unter Bezugnahme auf vie Publieanda vom V. April 3852, 15tes Stück des 
Amtsblatts von 1852 Geite- 183 unter AP 87 und vom 42. Auguft v. %; 
33ſtes Stüd des Amtsblatts für 1854 Seite 295 unter AP 196, wird Hiermit 
dern betheiligten Publikam befannt "geencht, deß im Römigreih Unigıräf; Hautoner die 


Waaren ⸗Controle im Binnenlande in Beyepung auf Branntwein in ven Haupt⸗ 





Bien Minlr, Gamaec Hilbesheim, Celle und Odnabrück und in 
Berjejung waf Zuker in den Lunteeofkei»Beyirken Eenbe und Länchurg, fo wie 
in ven Grafſchaften Hoya und Diepholz wieder eingeführt worden iſt. 
Potsdam, ven 12. Januar 1854. Koͤnigl. Regierung. 
.. Wnrkeitung- fe die Vertenltung ‚der Indireten Steuern. 


- ba Miele inteilegiel Mrtadsten — 

Ak Graue: des $: 84 der Allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 
1645 um verh 71 ver Veroronung vom 9. Februar 1849, fo wie des Ge- 
fepen, über Die PolpehkBerunhung, of 11. Mär 1850 werben für ven Boden 
merttoortehr der Stadt Tebbin folgende Vorſchriften 


1) Das im 8:80 ver Allgemtinen Gewerbe⸗ Orduung vom 47. Januar 1845 quesin. 
enthaltene Nierhöt was Muflaufens: ver für tie Wochenmärkie ver Stadt Trebbin. 1. 


beflimmsen Gegesfbinbe as wen Wochenmarktotagen erſtreckt ven Um⸗ 
Anleger She won ben Zen ver Giant Krrkken ab weeht 


Pr Bar: Ginlasf von Geiseite umb fonfligen: Lebensmitteln auf den Woden- . 


‚märden zu Trebbin ift denjenigen, welche damit Handel treiben, ſo wie ven 
ſchenhäudlern, Wiederverk 


M 13. 
Das Berbot ” 


läufern, Bexläufern, Helern x. er von, Vor- 


—2 13 ubr an geſtattei 
3) Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verbote zu 1 und 2 werben nad $ 187 
* ——— Eewerbe⸗ Ordanng vos 17. Januar 1845 mit einer Geld⸗ 


ße is zu Zwanzig Thalern ober verhautnißmäßiget Gefängnißſtrafe 
geahrcen waren. Pots dam, ven 12. Januar 1855. - 
Königk Regierung.  Wötfeliang dei Janern. 


8 Kaufmann E. L. Gabde m Winba hat bie Gefihäfte. ver. Beförderung 

Austwonbetern alt Agent der Auswanderer⸗ Befärberungs-Unternehmer 5. I. 

Wigelheufen et Comp. in Bremen mit Enbe bes Jahres‘ 1854 niedergelegt, 
ume auf Nüdgapfung der von khm beflelkten Gautien angetragen. 


Indem mir dies zur allgemeinen Kenntniß bringen, fordern wir unter Bezug⸗ 


nahme auf 814 des Reglements vom 6. September 1853: alle Diejenigen, 
weiche Auferlche an ven ıc. Gabcke ans feiner Eigenſchaft als Answanderungs- 


Ag zu haben ——— hierinit auf, dieſe Anfpräche binnen 12 Monaten, von, 


heute an gerechnet, ‚bei uns. augiıbeingen. Werden dergleichen Anſprüche binnen 
obiger Frift nicht angebracht, fo erfolgt die Rüdgabe ver Gaution: an ven Empfangs- 
berechtigten. Papa, ven 10. Jauuar 4855. 

Eoͤnigl. Regierung. Abtheccuag der Sunern. 


Der LKaufmann J. E. Gsäbener, zu Havelberg, und der Jimmermeiſter 
®: Sittel, zu Rouen, fin akt Ligenten ver Actien-Gsfellfpeft: „Concardie, 
Göbifhe:, Lobens-Berierumgs«Cefellfchnft pi: Göln“, ver Aanfınann Augufi 
*RAlb8 zu: Brandenbewg ‚der Star⸗Deeretaiar Schecbing, zu Wriezen, und 

der Secyt / Wandarzt Moege vffe dt / ge RNaren, aber Agenten ‚ver bebeno⸗ Penſions⸗ 


N 14. 
Agentur⸗ 
Niederlegung · 
. 22ꝛ1. Dec. 


N 15. 
Lebens⸗ 
Berfigerung 

Ayentur- 
BeRätigung. 


1108. Die. 


1. 1889. Die. 
L 1917. Dee 
k2828 Der. 
1. 2372. Dre. 
KARO 


MB. 
Berlanf ven 
Sranco. Eon 
veris und Brrio 
marten an ae 
. Sandbemobner 
0. durch die 
Landbeief- 
träger. 


NM 10. 
Die Land. 
brechen 

dem, Po 
une au 
Spendon. 


2 


un · Leibrenten⸗ Verficherungs⸗ Gefeilſchaft zu Haie an der *. ur di Keuf⸗ 
mann Robert Meifer, hierſelbſt, iſt als Agent, ver Gaben: Lebens Meriherungt, 
Geſellſchaft für Deutſchland von uns beflätigt- worden. 
Potsdam, ver 6. Januar 1865. 
Königl. Regierung. Abteilung vs Innern. 


Bekunntnecimgeiden Röeigl Ober lbep Binsitinnsu sähe. 
Zur Bequemilichkeit für was cotreſpondirrude Publilum auf: dem .Runbe find 
fämmtliche Landbriefträger im’ hiefigen ber Poll Direslond Bezitke mit einem 
angemeffenen Vorrathe von Frauco⸗Couverts und. Freimarken zum —— en an 
vie Landbewohner sc. verfehen und überdies augewiefen: werben, einige, ober 
ſchriftliche Beftellungen auf größere Duunsitäten als fie angenblitic bei ſich Führen, 
entgegenzimehmen, deren Ausführung bei ———— ibres Stacioncerts zu 
Suirden und Die‘ befallen, Fc * gleichzeitiger Ei 
Far der Beträge, den Beſiellern zu überbringen: Eine Entfpävigung für des⸗ 
feige Deübemaltung darf von den Euinbriferägern weder verlangt, na über- 
haupt angenommen werben. 


Das beiheifigte Yahtikum fepe ich hiertunp som Diefer Einrichtung. ie Renainif: 
Potsdam, den 8. Jannar 1855. De. Ober⸗ Pos Direeter Balde. 


vei der oft» Erpebition in Belzig erfobgt vie Beftellung ver Veieſe x. nad 
fünmtlühen, zu deren Landbriefbeſtelibezirke gehörigen Ortſchaften mb" Ginbliffee 
ments durch die Landbriefträger täglich, mit. anche des Sonntage. 
Der Beftellbezirt umfaßt nachſtehende 
Altehölle, Arnsneft, Baig, Denten, —** ei Belzig, Blodhäufer bei 
Egelinde, Borne, Großs Briefen, Klein Briefen, —— — 
“dorf, Egelinde Eichhoig oder Meiligegeift, Grein, Bingen 


Glien, Rlein-Stien, ‚, Geügvorf, Ha 
—* —* — — Pe —— 
Lutte, Mahlsdorf, Mevenii jeverniperhütten, Moͤrz, Mügverf, ’ Reh. 
Holz, Neuchütten, —* Frag Meeg;: Reeperhüten, Reppinicen, 
Rothe⸗Bache, Schlamau, Schmerwig, Schrotersfätte, — Setz⸗ 
pa Spring, Steinvorf, Stollenberg, Verlorenwaſſer bei: WBerbig, "Beil 
a a Bhg, Wiefenburg, Wogenfütten, Wüptnsäple, 
Seen u 
Dies wird hierdurd zur —— des betheiligten Publikumu gebracht. 
Potsdam, ven 13. Januar 1855. Der Ober⸗Poſt⸗ Director Balve. 


Bei dem Poft-Amte in Spandau erfolgt. vie Beflellung ver Briefe sc. nach 
den nachſtehend aufgeführten, zu deſſen Landbriefbeſtellbezirke gehörigen Ortſchaften 
und Etabliffements durch die Banbbriefträger — ‚mit Ausnahme des Sonmags: 

Bocksfelde, Carolinenhohe, Chauffrehaus bei Rubleben, Dallgow, Damms⸗ 
brüd, Doͤbriß, Siewerder, Follaachvgen, Finkerulcug, Freſofche Beſtpung 





. Mafelafe, Drüylen bei Syandau Otter⸗ 
bat, Paulſtern, Pauſin, am Peſtfenn. Pehelsberg, Pichelsdorf nebſt 
Abvenſce a Sim, Sp en 
Rafleben, Satzhof⸗Niederlage magezta, Scharfe» 2 
’ ’ Scwoanenting, Gesburs, Ri D es 
feld, Spandauer Etabliſſements, Spandauer -Berg, Spandauer Spike, 
Saadcen, Ren: Btanden, , Balentinwarder, Voigts⸗ 2 
Bantverf und Weinberge, 
ies wird iblikums 


Potedam, den Januar 1855. Der en Dat Poſt⸗ Director Balve. . 





"Be der Poft-Erpenitiom in Bopgenburg I. Un erfolgt Die — ver 
—— — — li mit Ausnahme vos Com 
slih, 
tage. Der Beftellbezirk umfaßt nachſtehende Ortfchaften x 
———— — ——— gorſthaue, — 
 Beitänserf, Ruh, — gindenfee, Dellenau, en Rofer 
new Beet —— 9 Mühle, Sandkrug, Ga 


I 


mgarten Serburg, 
Seeinrvde Sternthal, Thomadorf, Weggun, Wigmannsderf, Wiedebuſch, 


ee Re find Zerweliner ande — —&— 
Pen Potsdam, ven 13. Zanacr Ibs6. De Der A nd Balve. 


Bel der ——— Brüd erſolgt veſninig der Beiefe x. nah 
—— du deren Laupdbriefbeſtellbezirke gehorjgen Ortſchaften und Zunge 
ments durch den Sanpbriefträger täglich, Bi —* ves Sonntags. 
Bruellbeʒiri umfaßt nachſte hende Ortſchaften FR . 

Wendiſch⸗Bork, Brüder Forſthaus, Wind» und Baffermäßte, et 
Haakenhaus, Jungfernheide over Reuhaus, Neue⸗Krug, Linthe, Möllens 
vorf, Alte-⸗Muͤhle Nenendorf bei Brüch, Rottftod umd Trebig. 
Dies wird hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht. 





Potsdam, ven 16. Januar 1855. Der ——— Balde. 


Seit dem 1. "Januar d. J. erhalten in Stelle ver bisherigen, wöchentlich vier⸗ 
maligen Lanbbriefbeſtellumg folgende, zum Landbezirke des Poſt⸗Amtes in Neu⸗ 
—ãA —* en: und Etabliſementz regelmäßig taglich Beſtellung 

je des: Sonnt 

.  Abertinenhof, Selm, Bertifom oder Charloitenthal, Bücher, Bolte- 

müble, Bütow, Dütowbaum, Buskow, Charlottenhof, Dabergog, Daune⸗ 
few, Danis Drüfeem, Fraulendorf, Alt⸗Frieſa, Friſtow, Garz / Gne⸗ 
widow, Sobberg, St. Juͤrgen, —28 aterbow, Krinzlin, Krangen/ 


3 


J 


NM 1a. 


Die mp 
Beichbehe um 
J der Pol⸗ 
Erpebition im 
Dilieſenthal. 


Mi. 


Bor dem 
YVohtaufe in 
Bittkod auf 
Domentafiptn- 
IQ. 


N 16. 
dei der 
Der Pole - 
Direstion zu 


gerade, ale un. 


une: Beiebe 


P 
Aunſterſpring, Lichtenberg. Mahfele, eigen, 
Riemene, Yale Papa, Pertzheim, Pfeſſerteich, Radens- 
Ishen, —— Mägslis, Nägeleverf, Rotiſtiei, Siam, Sieg⸗ 
munntgef, Steinberge. keirtberger —— Seendevit, Sterbed, Thor⸗ 
now, Trealow. Wahlendorf, Waleteben, Wem, Wadern Groß⸗ 
ef, Klein⸗Woktzersdorf. —— ——2 


WredenbogorDulkow, 
- Bußrau, Wuthenow, Zermühel und Zippelfeerde: 
Sieſe Einrichtung mird hierdurch zur Kenntniß vs hetheilign Solnums 
.Potsdam, Fa 12. Januar 1855. 
Der DbersPelt+-Birecer Balve. 


Bu der Poft- »Expebition. in Biefenthal erfolgt vie Beftellung ver Briefe ; x. 
wach : fünmnmtbühen, zu -derem Landbriefbeſtallbegirke gehörigen - Ortfihrften ung Eta⸗ 
vdurch ven Landbriefträger täglich, mit: Husnahme ses Sonnige 

Der Beßellbegirk umfaßt nachſtehende Ortfcheften: ıc.: 
Biefenthal-Eifenbahupof, Daumewis, Eiſerbude, Grunthal, Helmägle, 
Longeroerwr Mühle, Laufe, Melchow, Preuden, Rüvenig, Gephienftäbt, 
Sydew une Wehrmähle: 

- Dies mird Merdund ʒur Kenntniß des beiheikoten Publikuwe gehend. 
Pounsdam, den 14. Januar 1855. - Der Qher⸗ Poſt⸗Derechor· Balde. 


er biefigen Köriglichen Ober Pafk- Direstion iſt ein weißlar⸗s Damen⸗ 
wu, W. L. voih gezeichvet, zugegangen, welches yor dem Poſthaufe in 
Winſioch umniuelbar wa: Andunft ver -Perfonenpak aus Perleberg gm 25. Ro⸗ 
bene 5 d. J. aufgefunven worben iſt. 
wabrlannte GEigenikähmmerin wird Dierumt aufgefoadert, ſich zur- Guns, 
wahe des fraglichen —e— — innerhalb vier Wachen zu veelden, audernfe 
au Gungen vor Poft-Armer-Coffe darüber disponirt werden. wird. 
Potsdam, ven 11. Januar 1855. De Ober oft Dice Dei, 


" Bei der biefigen Ober» Poft- Direction lagern Pr unbeſtellbar eingefandt: 

1). eine Kite, aufgeliefert bei ver Poft-Erpebition in ‚Zehvenid am. 6. Juni v. 
J., au den Miüllergefellen U. Harbig ie Angermünde, poste-nertuute, 
3. B.ſiguirt, 32 Po. ſchwer, abgefandt vom Abreffaten felhfi; 

2) ein Padet in grauer 1 Leinwand, aufgeliefert in Charlottenburg am 2. Sep- 
winsen ı 3. an ven Gelbgiefier Koch in Berlin, Mauerſiraße Mr: 90, 

L. E. figeirt, 8 Pfund 24 Loth ſchwer, abgefandt von Johaua Schulz; 








‚a eine Kife, aufgefieten in Set am 16. October d. 3. an. Madame Jar 
x 


kiſch in Königsberg in Pr., M. J. fignirt, 8- Pfund 25 Loch ſchwer, Abſender 


A ein am 14. Detober v. J. in Sy zur Poft gegebener Brief, undeclarirt 


3 Alr. C.Auw. enthaltend, an Fraͤiein Amalie, Sröüpler bei Schulz in 
Berlin, Shönhauferfiraße — 43, abgeſendt yon Wehein Slaff 


D 


8) ein am 20. September © 8 in Mietzen zur Poſt gr Brief, under 
- Fa 6 Pfemig entbalggun, am ven —— date in Berliv, Fake - 
fe Ni. 93, Abfenver Bruver des Adreſſaten En 
“ Pe Selanntes refp. nicht ermittelten Abfenver. werben hiermit aufgeforvert, 
FR; zur Rüdnahme ver oben angegebenen Sendungen im Büreau ver bieflgen 
Ober-Pop-Direction innerhalb vier Wochen zu melven; anderen Falles zu ' 
ver Pol Armen· Caſe darliber disponirt werden wird. 
Potsdam, den 11. Januar 1855. Der Ober- Poft- + Direstor Balde. 





Berorbuungen und Bekanntmachungen bes Königlichen Eon: 
lorimms and Schul:Collegiums ber Provinz Brandenburg. ' 
Wir dringen piermit zur Öffentlichen Kenntnig, daß der viesjährige Termin Ag 2, 


ver Aufnahme- Prüfung für das hiefige Seminar für Stadtſchulen Nufnapmee 
auf Mittwoch den 7. März d. J. — fir 
iſt. "Diejenigen, welche vie Aufnahme wünſchen, haben für —— 


anberaumt ii 
4) einen ſelbſt verfaßten und geſchriebenen Lebenslauf, welcher außer den perſoön⸗ fhuten ge 
lichen gderhalmmiſſen des Aufzunehmenden beſonders den Gang feiner Bildung verii⸗ 


2) ven Tante und Confirmationsfchein, 

3) vas Zeugniß über die genoffene halbidang, 

4) ein Zeugniß des Seelſorgers oder der Sttsobrigleit über ven ſittlichen 
Pe 5 

. ein a liches Atteft über ven Geſundheitszuſtand überhaupt 

8 eine Beſcheinigung über die innerhalb der letzten zwei Jahre mit Ewolg 
vollzogene oder wiederholte Impfung der Schupblastern, und 

7) eine von dem Vater oder dem Vormunde bes Yufgunepmenben vollgogene 
Erklãrung, daß für den Unterhalt 'veffelben während ver Bilnungszeit im 
Seminar geforgt fei; - 

vor"dem Prüfungstermin bei ung einzureichen und weitere Verfügung zu gewärtigen. " 

ver den 5. Januar 1855. 
Königl. Schul Couegium der Provin Brandenbutg. 





Berordnungen unb Bekanutmachungen 
der Behörden Der Stadt Berlin. \ 

„Der Königliche Commiffiong-Rath Theodor Uthemann und der Ra: EIN : 
Scheöber Lange find als Agenten der Lebens- "und Penftong-Verfi iberunge Ökjed, ** 
ſchaft Janas in Hamburg für den engeren Polizei⸗Bezirk von Berlin beftätigt Verbot, 
worden. Berlin, den 4. Januar 1855. XRX 

Abahl. Peehei prwium. kavemannm. 7 


Mi . 
u refanntwagußg 2.00” 
Bei ver —— Bekamtinachuug von 10: Novernber d. J. 20. 9... Ai 
gefandenen Öffentlichen Verlooſumg vom Rentenbrlefen find folgende Apoints ge gingen Norden: 
Littr. A. zu 1000 Thir. 
de — 128. .280. 947. 948.. 983. 1101. 1177. 1779.. 1946. 2163, 2186. 
— 450. 3490. 2966. 3134. 3143. 3149. 3277. 3483, 
+; 3648. 3672. 3690. 3959. 4063. 4283., 4321. 4386. 4427. 
108. 4535. 4621. 4925. 
Littr. B. 30 500 The. - 
die Nummern: 37. 436. 502. 927. 981. 1064. 1348. 1534. 1560. 1578. 1802. "1600. 
„1987. 2081. 2196. 2230, . 
En i Littr, ©. zu 100 Tple. 
die Nummern: 123. 228. 566. 607. 240. 798. 819. 897. 1206. 1342. 1347. 1440. 
\ 1570. 1675. 1873. 1961. 2205. 2997. 3386. 3673. 3782. 3871. 
3928. 3998. 4089. 4109. 4128. 4262. 4645. 4691. 4711. 4708. 
Littr. D. zu 25 Tblr. 
De Nemmeni: 4.” 201. 333. 846, 875. 907. 1075. 1102. 1318, 102. 160£ 1634. 


1712. 1800. 1831. 2156. 2379. 2409. 2413, 2433, 2873: 2912. 2986. : 


3010. 3050. 3131. 3451. 3459, 3518. 


‚Littr. E. zu 10 Toblr. 
de Nerrnem· 207. 276 353. 369. 446. 601. 883. 1002. 1120. 1153, 1218. 1283. 
1384. 1471. 1642. 1776. 1864. 2027. 2105. 2303. 2413. 2085. 
2786. 3087.. 3128. 3179. 3238. 3328. 3503. 3565. 3583 3746. 
3805. 3981. 3988.-4232. 4235. 4548. 4858. 4973, 
Die Zahäber ver vorbezeichneten Rentenbriefe werden aufgefordert, gegen Ouitiung web 
der Rentenbriefe in coursfähigem Zuflande und der. dazu gehörigen Coupons 
Berie I —X 10. bis inel, 16 ven Nennwerth der Erſteren bei der Vgen Benteoben,änfe 
ge 26 
wem 1. Mil 1855 0b in den Mppnhgen von 9 6 1 ie. 
7 Empfang zu nehmen. 
Vom 1. April 1855 ab Hört die Verzinſi usgeloofeten Reutenbriefe Der 
Werth ber ewa nicht mit eingelieferten € Gh Ser Hang von Ay 


wa er ar ver ausgelovfeten Rentenbriefe machen wir auf die Beffimmung 


die Errihtung von Rentenbanten vom 2. März 1850 $ 44 -anfmerkfem, 
Berlin, ven 20. November 1854. : 


eiabad· Diven. da Bausnbanl ir de Posay Bemadnbung 
U) 


i 
| 
1 


. » 

Zn Yertearoelidennik . 
Diet Packde der Wertddi und @ffrürgie, Li En 
u m 8 en Bean ken Beyer, u Berlin, ſtactiſcher ih / Wund⸗ 
Me Kpnibeicr wire: Ginfle Da phil. Mudolgh erhard Ware, iR, Dehufo Uckermefmne. der Bpe« 

* mad: ber [7% ‚Bärtnee, 
date Dir Vene em Uafe u Wie tenge, Dana nme 
de. 


Rebmeifuns 
in Monat Deceben im Bepastegent d des Samanpngerichte richte vorgelommenen. Perfonal- Veränderungen, 
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Wbfchnitt I. 
Name, — und allgemeine Beſtimmungen über die Rechts⸗Verhältniſſe ver Gefelſchaft. 


81. Unter der Benennung Koͤnigs-Wuſterhauſen⸗Buchholh- Lübbener Chauſſes⸗Vau-Geſell. 
Wolr i eine. — FOR an mmengefresen, wel * (de den Ban, bie Unterhakung {m 
De. Rusung einer Chauffer von Königs- Wutterhaufen ber Rochis - — NReubrüch, Hemmer, Buchholz, 
Hungrigen Wolf, Neues-Schänfe, Groß- und Klein-Lubhoß, bis zur Einmändung hinter Rein = Qubpolg - 
in, die Merlin» Cottbufer Staats Chaufee, sum Awede 
5 ig den Geſeilſchaſ iE in Zuskoh, ihe Geriosftund das Koͤnigl. Kreisgericht zu 
Paten, —— die —* Krojegtrichts⸗Comwmiſſton au Buchholz 
eſellſchaft if, — dieſenn Statmte, den Boeferiften des Geſetzca vom 9. Nor 
vente —8 Fr de unterworfen. 
ABepeneh praung bes. Aufſicts⸗Rectes hr biefebe iſt die Königl. Regierung belugt, einen 
oder für einzelne gute & beftellen, 
a ar fann nit. nur den Gefellihaftö-Vorftand, die General- Verſammlung aber fon« 
— der Geſellſchaft zuſammenberufen und ihren Berath dungen beipohnen, fonbern Kar) jeber« 
Ki von FH En Rechnungen, Regiſtern und fonfligen Verhandlungen und Scriftftüden be 
euſchaft Cinſicht nehmen, 
Kamen. albſchuitt IX. 


Verhäftniß der Geſellſchaft zu dem Gtaate. 


$ 4. Zur Unterfägung des Unternehmend erhält die Geſellſchaft aus der Staats-Caße für 
. Here Meile uafptagemäßig erbauiet Sue eine Prämie von Sechs Taufend Thaler, nah Maaß⸗ 
gate der. Oefammts Ruthen⸗ Zahl der Chauſſee. 
Die Bahfung diefer Prämie erfolgt. für jede Meile, ſobald der Ausbau herfelben von der Königl. 
Regierung be Abnahme ale —S anerlaunt iſt. 
Ene — ‚piergom macht der legte Praͤmien⸗Vetrag, welcher gezahlt wird, wenn durch dem 
von’ der Regierung dazu beſtimmten Bau⸗-Beamten nad folgte 3 Reviſion befcheinigt wird, bag zum 
sen Chaufler nur — die tete Eheilꝛahlung her Praͤmie erforderich if. 
ufs der Erw⸗abung ber zu: Ehufiee nebig Zubehoör erforberiigen Orunbfüge ift an 
Ge ſell chaft * Vrpropriatious — —— ‚nen Gushpeidung des betreffuüden Bäniglichen Mir 
wißeriemd über dic Yaysubung. be bemiligs Auch if in dia Befngnih zur Gewinnung ber 
Shafer- Ban ——— —— nach Manfgake der fr die Santa Ciaſſcaa beftchen« 
mungen, beigelegt. 


v Ge⸗ 
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8 6. Der Geſellſchaft ih ferner das Recht verliehen, auf der Straße das Chaufſeegeld nach 
dem jederzeit für die Staats-Ehaufieen beſtehenden Tarife, einſchließlich der in demfelben enthaltenen 
Bekimmungen über die Befreiungen, fo wie der Tonftigen, die Erhebung betreffenden geieglichen Vor⸗ 
föriften, für fi zu erheben. j ® 

Diefe Erhebung beginnt für jede tm Zuſammenhange votlendete Melte, ſobald biefeibe von "Seiten 
ber Königl. Regierung als vollendet abgenommen, die Hebe- Stelle mit deren Zuftimmung feftgefegt und 
die erforderliche Bekanntmachung derſelden erlafien worden if. \ 

$7. Die für die Staats-Chauffeen jederzeit geltenden poligellichen Beftimmungen finden auf 
dieſe Chauſſee ebenfalls Anwendung. 

In Betreff der Epauffeegeld-Uebertretungen find die allgemeinen gefeglichen Vorſchriften maaßgebend. 
$ 8. Die Geſellſchaft hat dagegen insbeſondere die Verpflichtung: ” 

a) die Strafe nad dem vom Staate genehmigten Plane und Anfchlage, unter Leitung eines vom 
Staate geprüften Technikers, und unter —2 — der Koͤnigl. Regierung, innerhalb Drei Jahren 
nah dem Tage der Bekanntmachung ber Allerhöchften Beftätigung bes Statuts durch das Amts- 
blatt, zu vollenden, auch in der von ber König. Regierung zu befiimmenden Frift, an den mit ihrer 
Zuſtimmung feftgefegten Punkten für die Errichtung ber zus Erhebung bes. Chauffeegeldes erforder- 
Tichen Empfangs- Stätten, fofern ſolche nicht mietheweife zu beſchaffen find, zu ſorgen; 

b) die nötigen Interimds Wege während des Baues augulegen und gu unterhalten; 

c) die Verbindung zwiſchen der Ehauffee und öffentlihen Wegen, welche von erfterer durchſchnitten 
werben, wieberherzuftellen, und hierbei bie Beftimmungen der Königlichen Regierung zu befolgen; 

d) die Ehauffee in vollflommen tüchtigem, zu allen Jahreszeiten bequem fahrbarem Zuftande, desgleichen 
die Hebeftellen in brauchbarem Stande zu erhalten, wobei fi bie Gefellfchaft den Beſtimmungen 
und der Controlle der Königlichen Regierung unterwirft; 5 

e) nad Bollendung des Baues einen Reviſions-Anſchlag aufnehmen zu Taffen, und der Königlichen 
Regierung zur Feſtſtellung einzureichen, über Einnahme und Ausgabe vollftändige Rechnung zu 
führen, deren Einfiht, fo wie bie Reviſion der Caſſe, der Königlichen Regierung feberzeit freifteht, 
auch jährlich der legteren einen genauen Nachweis der Einnahme und Ausgabe, fo wie des Bes 
flandeg bes Referve- Fonds einzureichen. . 

- Sollte die Regierung flatutenwibriges Verfahren oder fonft unwirthſchaftliche Berwaltung wahr- 
nehmen, fo ift fie befugt, abändernd einjufreiten. und zur Durchführung ihrer Anorbnungen nöthigen 
Falls Zwangsmaafregeln anzuwenden, aud nad Befinden, ohne Mittvirtung der Gerichte, die Hebe- 
fellen unter Eequeftration zu ftellen. 

\ Kommt die Gefellfchaft einer der ihr nach vorftehenden Beftimmungen sub a bis d obliegenden 
Berpflihtungen innerhalb der im Statute fengefenten, refp. innerhalb der ihr von der Königlichen Re⸗ 
gierung geftellten Friſt, nicht nad, fo ift bie Königliche Regierung zur Vollſtieckung der Execution befugt. 

Jedes gerichtliche Verfahren ift ausgeſchloſſen und der Geſellſchaft fteht gegen biesfällfige Vers 
fügungen ber Königligen Regierung nur der Recurs an bie betreffenden Königlichen Minikerien offen. 

ö 5 8. Sollte in Folge der Erbauung diefer Ehauffee, früher oder fpäter, nach Vorſchrift der 
$$ 9 und fplgende, der Verordnung vom 16. Juni 1838 (Gejegfammlung Seite 353) die Erhebung 
beftehender Pflafter-, Weges oder Brüdengelder fortfallen muͤſſen, fo ift bie Geſellſchaft verpflichtet, die 
Unterhaltung ber betreffenden Straßenftreden, und im alle der Hebungsberechtigte nach den i 
mungen ber erwähnten Verordnung außerdem auf Entſchädigung Auſpruch haben follte, auch dieſe zu 
übernehmen. 

$ 10. Kann die Gefellfhaft mit den vorhanbenen Einnahmen und dem Reſerve⸗Fonds die 
im $ 8 unter d vorgefihriebene Inftandhaltung der Straße nicht bewirten, und iR fie innerhalb ſechs 
Moden nach erhaltener desfallfiger Aufforderung der Königlichen Regierung nicht im Stande oder nicht 
Willens, die geforderte Iuftandfegung durch extraordinairen Zufhuß oder Aufnahme eines Destehns 
ins ——— 
nahme ſofort unter ihre Abminiſtration ftellt, - . - 
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$ 11. Dem Etante ſteht die Vefugnißz zu, Jahre nad dem im 48 für bie Vollen⸗ 
der ae beftimmten Termine, und nad Mu, Deeig Yahrs nat ben EA, Chauffee 

Er und bie er Erhebur ſein Eigenthum zu übernehmen. 
Eine Eniſchadigung hat der Staat ber — nur dann zu gewähren, wenn bie durchſchnitt⸗ 
liche Eianefme der ietzten — Jahre die nach einem jepnfährigen Duräfgmitte feftzuftellende gefammte 

—* an —E und Verwaltuugstoſten überfeigt. 
Der jwaniigfade Betrag bie etwanigen Mehr = Einnahme bildet das —— —J Sapial, 
velges jeboch das nach Molfendung: bed Bauch bush ben Neoifiend -Anfchlag — $ Bo — fi 
enbig verwendete Anla ge» Caruai nad Abzug der vom Staate dazu gewaͤbrlen Unterfügung ide 
en — und ——* auf dieſen Seh ermäßigt wird 

$ 12. Bei diefer Abnahme der Ehauffee felfhaft biefelbe im gut fahrbarem Zus 


— 
— — angefahrene Material wird bis auf den Bedarf eines Jahres, wenn es für 


gut zu m iR, nad dem — ber üblichen Preife, der Befelicaft — 
PR feihe, mac ven Unbeie ber Rieger Deyerung 
’ ’ le egier 
"noch in bequem fahrbarem Zuſtaude dieſes Jahr hindurch erhalten: werben Tann. gierung 


& 13. Bei der Uebernahme der Chauffee Seitens des Staats — 58 10 und 11 — if der 
Iegtere nit verbunden, bie von ber Geſellſchaft ommenen Beamten beizubehalten, weshalb die 
Gefellſchafi ſich bei den mit derſelben über ifer Anfellung eingugebenben Berträgen danach zu achten hat. 


: Abfchnitt HEN. 
Fonds ver Gefellſchaft. Rechte und Pfligten der Actionaixe. 
Zur Ausführung des Baues, einſchließlich der Koften feiner Leitung und ber Verwal⸗ 


tung be  abrung das mährend des Baues, if nad dem Haupt Koften- Anfdlage ein 
Capital von Ein Hundert Fünf Taufend Ein Hundert Tpaler — 105,100 Thir. — erforderlich. 








Daſſelbe wird befhafft: Geld » Betrag. 
4) dur die aus der Stants-Eaffe bewilligte Prämie von Sechs Taufend Thaler |_2btr. Gar. Sr. 
die Meile, alfo für die 12, Rutken betragende Länge der Chauffee . . . ‚0211 —1— 

2 auch das mittelft Alerhöcfter Cabinetöordre vom 24. Januar 1849 von Sr. | 
Majekät dem Könige allerhuldreichſt vertoilligte Geſchenk von haar... ..... 10,000] -1— 

3) durqh vertwilligte Kreis-Unterftügungen, und zwar: " | 
a) vom Teltower Kreile . .- 2 co 222er ernennen 3,000 —!— 
b) von dem Beeskow Stopfower Kreife - . 2. 2m 2e een eenenne 1,000|—|— 


4) aus ben Zeichnung en gegen Ausſtellung von Prioritäts- —— und zwar: 
a) von ber En gtiden Hof⸗ Kammer ber Königlichen Samilien-Güter für 
Prioritäts- — Litt. A, verginslih zu 24 Procent.. ..5. 6,000! —|— 
b) von ſechs Actionairen gegen die denfefben vun den ans der Generals Er 
Berfammlung der Actionaire vom 21. Januar 1853 verwilligten Privritäte- 
Actien, ganmehr Prioritätd - Obligationen Litt. B, verzinstih zu 5 Procent . 1,400, — — 
5) aus ben Stamm-Achen- Beiträgen (Baar »Actien und Actien Fi Lieferungen H 
und Leiſtungen)........ . nennen 36811 20/ 
und an ſchriftlich abgegebenen, gerichtlich jedoch noch nicht recognoscirten, deshalb 
aber vorläufig noch ante lineam zu flelfenden Zeichnungen und Geſchenken 950 Thlr., 
6) aus sugefagten Geſchenlen der Actionaire, und zwar: 





IT 442 Thle. — Sgr. — Pf, 
Fe ee yon peut ee Ha 749 10 10 } 
Anfuhr von Chauffirungs- einen s s s 1,191l0lto 


Summa 50 TH. | 1054241110 
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48. Es werden bis auf von Zwanzig Trüfend: Thaler Vrimeltäts » Oligationen 
und —8* &) 18,000 The. —— — Io Aa 37 alfe Zitet mad — Stück; 
b) bis A000 Tptr. Yrivrinits- Obligationen Lit. Ba 100 Tpir,, alfe Bis Biersig Gtäd, 
in forkfaufenben. Nummern, gegen fofortige Gitzahlang ihres vollen Nennwerkg- Betrages, nad 
dem yinter biefem. Stasute befindiichen Schema sub I nnd IE Ausgegeben,“ und erhalten Zins ⸗ 
Eoupons nad dem 1.-a. befindlichen Schema sub ME amd EV auf Zehn Jah. . 
2) Die Priorisitß-Ddligationen, von benen die sub Litt. A mit Capital und Zinſen das Borzugs⸗ 
Rot dor den Prioritäss -Obfiganionen Lirt. B-genirfen, werben, mid zwarn - ' 
4) Vrioritats⸗ Obligatiouen Liet. A mis 23 (: und eistem halben) Procent, 
b) Prioritäts-Obligatisnen Ltt. B mit 5 (anf) Procent 
veczinſet, uͤnd die Zinfen m halbſahrigen Terminen, am Bioeites Jannar und am Zweiten Juli 
jeden Jahres bei der Gefellfhafts-Caffe zu Buchholz in Empfang genommen. ü 
An der Dividenden det Stamm⸗Liccien nehmen bieſt Privriats⸗ i feinen Autheil, 
dagegen daten Fe für Cupual und Zinfen das Wörzngs-Dlrcht wor ben Okaimn-%etien nnd beten 
Zinfen · uad Disivenven 


Binfeh von -Brioritäte: Dbligetfonen, deren Erhebung dinerhalb Bier gahren, von dem in ben 
Serefenden Goupons Weetäneren- Baplangb- Cage ab, nicht Kckjehem it, verfallen nem Beeiheile 


», 9) DE ber Priorkäte- Obligationen Mnmen die felben der Chausffoe-Baus@chelifchdft nicht Kinbigen. 

) & pa Die —— ernten Vrivricats⸗ ationen eingeidſet find, ober der EinlöTinge- 

Geldbetrag gerichtlich deponirt iſt, Bor hie Geſellſchaft Feind ihrer Grundftüde veräußern, auch 

eine weitere Prioritäts - Obligationen= “ein anderes Anleihe-Gefhäft nur dann 

unternehmen ‚wert den Priorität -Obliganl der je Smürirang für Capital und Zinfen 
behalten und ee ift. 

Air, an den General⸗Verſammlungen 


i., 50 Wylt. und 100 Thlr. den 
r ae Shena FH 

al» Beifaged ausgegeben. J 
Scheine nach dem dintet gegenwaͤrtigem 


he Dipihtude Bei ber def, Bf 
kueyhauhen, und er Et X 


— 4 16 — geteiſteten eingelnen Ein⸗ 
Kt en een ER 


t Tausende Ouittungs-Bogen, ald Actien 
Vrocent und in den von den Vorftehern 


iftens vier Wochen Wor ber fedesmaligen 
auf ben Ausgegebenen Duittungs ⸗ Vogen 
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, nicht fällige Beiträge ober ben Total⸗ 
Betrag auf einmal zıt berichtigen. 


R Die Zahlungs -Zeit der Raten befiimmen bie Vorſteher durch ſchriftliche Tpeciele Auffotbetung m 
ie Actionaire. j 

$ 19. Wenn auf eine Astie eine der ausgefrießtnen Tpeifgahlungen zur Verfall-Zeit nicht 
eingegangen ift, fo wird ber Eigenthümer —X von den Vorſtehern — aufgeforbert, die aud- 
gebliebene Zählung und außerdem eine von dem Reflanten in folgen Falie vertwirkte Conventionalftnafe 
son. Fünf ie 117 bhmem 1A Tagen nach ber ſchriftüichen Aufforderung an ‚die Geſellſchafto⸗ 





en "Bir: —— me veländtz genägt, M daun 
von ihm chen: foweit_ er ae durch frühere Their phungen 
ect bet if, mit Einfluß der verwirften Gonventionalftrafe einguzahlen, und hat zu gewärtigen, daß 
Betrag derfelben nötdigen Falls fm Wege des Proreffes von ihm eingezogen werben wirt 
Federn find aber aud) befugt, in einem holcen Falle den betreffenden Quittun Be Bogen für 
erfofhen zu erklären. Alsdann ift der eiwa bereits. eingezahlte Betrag der Gefelfichafts» safe verfallen, 
unb wird au die Sielle dieſes auoſcheidenden Aetionairs ein anderer Actiens Zeichner — 
$ 20. Vernichtete oder ſonſt abhanden gekommene Wrioritäte- Chligetionge, Omi 
Actien- Zind= ober Dividenden» Scheine müffen in. der für andere Urkunden Aönfichen Art ge Nid vor⸗ 
geſchriebenen Form aufgeboten und amortifür Werben 
"Für dergeftalt mortifisicte ober fonft unbrauchbar gewordene, der Geſellſchaft gerldgetirferte unb 
gänzlich zu caffirende Prioritäts - Obligationen, Ouittungs- Bogeh, Xetien» Zins- bdet Dividenben-Scheine 
werben nene Prioritäts- Obligationen, Dutitengs Bogen, Wellen» ind» oder Dividenden - Scheine 
unter neuen Nummern ausgeferiigt: 
$ 21. Bis zur gaͤnzlichen Vollendung bed Chauffee-Baued wird das Gtamm- Auien· apual 
mit Fünf Procent, and zwar von dem Tage der Einzahlung einer jeden Rate am, verzinſet. 
Bon dem Zeitpunfte an, mit wehhem bie Gehebung bed Ghauffeegefbes auf ber Epauffer in ihrer _ 
Hanzen Ausdehicinag beginnt, toerben bie jähtfichen Einnahimen-ber Chauffer in folgender Orbnuug verwendet: 
a) werden bie zur —— der een und für die Beratung gemadien, oder doch zum ab» 
gekanfenen Damnge gahre u uhrigen, ſo wie die etwa ſchon Ju beridtiäptigenden künftigen 
entn 


die Zinſen der Fri. «Obligationen berichtigt; 
Provent zum Rtferv —* — 8, geironkmen; 

2 den Stamm -Actionairen ie fünf Procent Binfen gezahlt; x 

ein Ptocent zum —e—— — eben; 

f) ter baan etwa noch verbleibenee Lieberfguß wird 56 zu zwei Prottnt des Stumm ·Actien· Capitals 

als Dividende unter die Stamm⸗Actien-Seſitzer vertheilt, und fällt 

8) der weitere etwaige Weberfihuß der Hein Cirmahehe dern Amsttifationd fonds zu. 

$ 22. Zur Dedung außerorbentliher Reparatur-Koften, wie bei are Waſſer⸗ 
nm Bene ante; BrukbsUngTäß 8 wird ein Reſerve⸗ Sonde angelegt. 

\ felbe wird gebifbet: 

s) durch die bei ber Ausftyeung des Saurs etwa enikehenden Erfparatfle; 

b) durqh jährliche Uchertweifung von zwei Procent von der zo Abzug der jur Umterpaitung ber Chauffee 
ud für bie Be gem ten Anögäben -- 9 2: — —X der Ziuſen ded Prioritats⸗ 
ons ars (ibid. web b) Aboig. bleidendern Einnahrne gen dem im $ 21 gedachten de 
punfte der Erhebung des Chauffetgrides anf der. genen Strafe ab: . 

e) durch bie von allen dieſen Geldern — a nab b — aufkommenden nſen 
Sobald und fo lange fi dem Neferve / Fonds Sechs Taufend Thaler vorhanden ſind, werden keine 

weiteren Zufchüffe ats ber jährlichen Chaufſee⸗Einnahine mehr geleitet. 

Erveicht der Fonds dark feine Zinfen bie Höhe vom Sehe Tauſend Thaler, ſo werden auch ſeine 
Zinfen fo iange mit ben abrigen Einnahmen der Geſellfchaft dertheilt 

Ohne Genehmigung ber Königl. Argirrimg datf ber Referve⸗Fonde wicht angegriffen werden. Zur 
Amortifition der Prioritäts- Obttgatiomen und Actien werd ein Proeent in der $ 2ie bezeichneten Reihe- 
folge verwendet, der Smertifaiond» Wi wie der Referve- Fonds in Preußiſchen Smatspapieren and VPfand⸗ 
briefen engelent, dit Zinfen aber werven ſiels zum Ehpitaf gefchlagen. 

FR ver Amoktfations Bunde bis auf Zwri Tauſend Thaler augervachfen, fo wid er zur Tilgung 
von Prioritätd-Obligationen und Actien zu demfelben Beträge verwendet, bie eineköfenden Priszitätd- 
Ihfigutiönen und Aerien werben durch das Bobs beflimmt, mb fo wird forigefahten, bie fümmtliche 
Prioritäts- Obligationen und Actien eingelöfet find. 

Erik ver Fall. ein, daß tm dem een Jahre det Reinedtvag fich höher ſoellt, als ——— 
Jahren, fo werden die Ausfaͤlle, welche bie Miſonain ſewohl um Aufn wie an Divioenden ie 


feüßeren Jahren erlitten, durch bie Mehr⸗Einnahme fpaterer Jahre vorzugeweife ausgeglichen, fo daß 
erft, nachdem dies gefchehen, die dann noch verbleibenden Ueberſchüffe er Bildung des Amortifations- 
Fonds verwendet werben dürfen. 
$ 23. Die Aufforderung zur Erhebung der Dividende erfolgt durch oͤffentliche Belanntmachung 
— $& 48. — Nur der dem Borftande angezeigte nnd im Actien- Buche eingetragene Befger der Actie 
iſt zur Eeebung WG ſinut dem ihrer Erhebun 
“ ivibenden, welche innerhalb vier Jahren na m 6 augeſetzten 
Termine nicht erhoben worden find, gehören ber Geſeilſchafts⸗ Caffe : 


N Abfchuitt IV. 
‚ Verfaffung der Gefellfhaft und Verwaltung ihrer Angelegenpeiten. 


$ 25. Das Intereffe der Gefellichaft wird maßrgenommen: 

a) durch bie. Actionaire unmittelbar in den General: Berfammlungen, 

b) durd einen gewählten Vorſtand, 

e) durch erwählte Rechnungs» Reviforen, . 

d) dur einen CaffensRenbanten und fonftige befondere Beamte. , 

Busen nos rat. Berfommlungen der Actionatre werben von dem Vorſtande einberufen und in 

uchbolz abgehalten. . 

Regelmäßig finden fie fäprlih einmal im Monate April Rast, außerordentlich aber nur bann, 
wenn fie der Borftand für nöthig hält, oder wenn fie von zehn flimmberedtigten Actionairen beantragt 
werben, oder in dem im $ 3 gedachten gel. j 
. 9.27. Die Eintebung zu ben General- Verſammlungen erfolgt mindefiens vierzehn Tage vor 
dem Termine durch ſchriftliche Einladung. , ar 

Wenn über Gegenftände Befchlüffe gefaßt werben follen, zu deren Gültigfeit Itel — drei Biertel — 
der Stimmen vertreten fein mäflen — $ 34 —, fo muß ber Zwed ber Zufammenberufung in ber 
Eintadıng angebentet Seife Em Berfonm Fb folgende 

. Die Gefchäfte ber eral⸗ ti ind ende: 
2 Wahl der Vorfteher, ng Pa 
2) bie Beſchlußnahme über die Vermehrung des ˖Geſellſchafts ⸗Fonds durch Ausgabe neuer Actien oder 
Aufnahme von Darlehnen, mit Vorbehalt der Iandesherrlihen Genehmigung, 

3) die Beſchlußnahme über Ergänzung oder Abänderung bes Gtatuts, unter gleichem Vorbehalte, ebenfo 

A) über Auflöſung der Geſellſchaft . . 

5) bie Beſchlußnahme über alle diefenigen Angelegenheiten der Geſellſchaft, welche ihr von dem Bor- 
ande vorgetragen, oder auf Anſuchen von Actionaiven, welche fi beshalb an die Vorfieher zu 
wenden haben, von Iepteren zur Entſcheidung ee en 

Jedenfalls muß in den ordentlichen Generals @mmlungen:; - 

6) der Gefchäfts- Bericht des Borftandes über das abgelaufene Rechnungs- Jahr vorgelefen, 

?) bie mit caffenmäßigen Belägen verfehene, in calculo geprüfte, vom Vorflande revibirte und ab- 
genommene, von breien dazu durch bie vorfegte General Berfammlung beſonders eriwählten Actio- 
nairen fuperrevibirte Rechnung über das vorhergehende Verwaltungs Jahr, nebft den über die Ab- 
nahme und Super-Revifion aufgenommenen Berhanbian, en, mit ben Cafien-Büdern, Caſſen⸗ 
Reviſions - Protocollen unb ben verhandelten Acten, zur Einfiht eines jeben Actionairs vorgelegt 
und die Rechnung dechargirt, 

8) die Höhe der für das verwichene Jahr zu zahlenden Dividenden fefgeftellt, und 

9) der nad vollendetem Bau erforderliche, vom Borftanbe zu entwerfende Berwaltungd-Plan und 
Etat normirt und feftgefegt werden. Endlich bat J 
10) die General-Berfammlung drei Actionaire zu beſtimmen, welche bie Rechnung für das nächſte 
Verwaltungs» Jahr revidiren, und j 
11) das Blatt zu beftinmmen, weiges an Stelle eines etwa eingegangenen zu ben Öffentlichen Velaunt ⸗ 
machungen nad $ 48 biemenben Blattes. treten fol. - „Di . 
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6%: Nur die Mitglieber des Vorſtandes und bie im Actien⸗Vuche ber Geſellſchaft verzeich⸗ 
neten Perſonen, reſp. deren Vertreter und Bevollmachtigte, find zum Erſcheinen in der General-Ber- 
fammlung berechtigt. Es hat Jever, welcher das Eigentpum einer Actie erwirbt, dies zur Vermerkung 
im Actien⸗Buche dem Vorſtande anzuzeigen, und bie gefhehene Eigenthums-Uebertragung nachzumeifen. 

$ 30. Nur ber Befig von Zwei Hundert Thaler Actien giebt ein Stimm-Redt. Actionaire, 
welche mehr als Ein Taufend Thaler Actien beſigen, haben zwei Stimmen. 

Ein Stimm-Redt von mehr ald zwei Stimmen, kann in einer Perfon nicht vereinigt fein, fei 
es durch eigenen Beſitz von Actien oder durch Bevollmaͤchtigung. 

Einzelne Actionaire, welde nicht Jeder Zwei Hundert Thaler Actien haben, fönnen in ber Ge 
nexals Berfammlung zufammentreten, und wenn fo Zwei Hundert Thaler Actien zufammenfommen, 
Jemanden unter fih beauftragen, ihre gemeinfhaftliche Stimme zu führen. ö 

$ 31. Das Stimm⸗Recht fann in den Verſammlungen ber Actionaire nur perfönlich, ober 
durch einen fiimmberechtigten Activnair ald Bevollmaächtigten ausgeübt werden. 

Die Bollmachten werden außergerihtlic, jedoch ſchriftlich ertheilt, und von den behinderten Actior 
uairen, aaa une der ActiensRummer, .oder ber Nummern der Duittunge- Bogen, unterſchrie⸗ 

unterfiegelt. ö 

Für Pflegebefoplene und moralifhe Perſonen werben bie Vormünder, Curatoren oder Vorſteher, 
- auch wenn fie nicht Actionaire find, ald Vertreter zur Abftimmung zugelaflen. J 

Ein Gleiches findet auch für den Ehemann einer Actionairin ſtatt. . 

$ 32. Der Borfigende unter den Vorſtehern, oder beffen Stellvertreter, führt den Borfig in - 
der General: Berfammlung. 

$ 33. Das Protocol über die Verhandlung in der General-Berfammlung wird gerichtlich 
oder notariell aufgenommen und von bem Borfigenden, oder deſſen Stellvertreter, den antwefenden Bors 
ſtands⸗ Mügliedern, und außerdem von breien durch deu DVorfigenden oder feinen Stellvertreter zu bes 

ichnenden fimmfähigen Actionairen unterfhrieben. B 

Das folgergeftalt aufgenommene” Protscoll, welchem ein von dem Vorfigenden und ben übrigen 
Borehern zu Segfanbigendes Bergeihnig der exſchienenen Actionaire und deren Stimmen — Präfend- 
oder Stimm=Lifte — beizufügen ift, hat für die Mitglieder der Gefellfhaft ſowohl untereinander, als 
in Bezug auf ihre Bertveter, volle Beweiskraft. \ 

34 Die Beihküfle der General -Berfammlung werben in ber Regel durch abfolute nah 
$ 30 zu bereipnende Stimmen Mehrheit der anweſenden Actionaire gefaßt. Bei Stunmen- Gleichheit 
t die Stimme bed Vorfigenden. 

Wenn bei Wahlen drei Abftimmungen bie abfolute Majorität nicht zur Folge haben, fo erfolgt 
über Die beiden Gandidaten, welche bei ber unmittelbar vorhergegangenen Abftimmung bie relativ mei⸗ 
fen en gehabt haben, Die meitere Abftimmung, fo daß ber nunmehr bie Stimmen-Mehrheit Er⸗ 

ewählt erachtet wird. 

Zur Beſchlußnahme über Vermehrung des Geſellſchafts-Capitalg, über Ergänzung oder Abändes 
vang bes Statutd und über Auflöfung ber Geſellſchaft if eine Mehrheit von zwei Dritteln ber Stim- 
men der Anmwefenden erforderlich, jedoch auch nur dann ausreichend, wenn bei ber Abftimmung drei 
BSiertel fänmtliher Stimmen vertreten geweien find. Iſt dies nicht ber Fall, dann wird eine neue 
Generals Berfammlung zuſammenberufen, in welder dann ber definitive Beſchluß durch abfolute 
Stimmen Mehrheit gefaßt wird. 

Bei folhen Beratpungen, in melden es fih um Verantwortlichkeit eines DVorftande- Mitgliedes 
aber eines Gefellfhafts- Beamten handelt, vürfen die Betheiligten nicht mitftimmen, . 

$ 35. _ Der Vorſtand, deſſen Rechte und Pflichten nach dem Geſehe vom 9. November 1843 
zu beurtheilen find, befteht einftweilen aus folgenden jegt fungirenden Zwölf Mitgliedern: 

1) dem Königl. Oberforitmeifter und Rittergutöbefiger Fern von Scheele zu Berlin, ald Vorſitzenden, 

2) dem Königl. Rentmeifter Eufig zu Buchholz, ale Stellvertreter des Vorſigenden, 

dem Bitsergutöbefiger Beth zu Buchholz, ale Geihäftsführenden bes Vorſtandes, 

4) dem Königl, Dberförfler Hertig zu Hansmer, 

5) dem Rönigt, Oberforſter Jfing zu Kiein« Waſſerburg, 2 Digitizäd by KAOORIE 
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6) dem Mittengusäbefiger Gteinhaufen auf Mändehofe, 

‚3) dem Rittergussbefiger Spitta auf Oderin, 

8) dem Mühlenmeier Hilgenfeld zu Hermedorfer Mühle, . 

9) dem Gaftwirth Schlegel zu Neubräd, \ . 

10) dem Apotheke Nithad 
11) dem Eantor Hüllmann und zu Buchhoiz. 
12) dem Gaſtwirth Schulze 
Die Perſonen bed Vorfitzenden und des Saeubertreters des Tepteren, werden von dem Verkande 
unter ſich nad Stimmen-Mehrheit gewählt, bei Stimmen<@leichhen entſcheidet das Loos. 
$ 36. Dev Borftand it für die Dauer des Vaues und biß. zu befien Beeudigung, alſo bis 
zur Eröffnung der ganzen Chauſſee gewäßtt, wonachſt es ben fimmberechtigten Aetiouairen foeifteht, 
einen anderen Borfand bis zur Zahl yon Biegen Witgtiedern zu erwählen und bie Dauer deſſelben 
. zu beftimmen, doch ift es ben jegigen Borkaude - Mitgliedern unbenommen, in ber gewöhnlichen Generale 
Berfammlung der Astionatre ihren Poften au vor Beendigung des Chauffee-Baues nieberzulegen und 
eine Neumahk zu beantragen. Gin besfalfiges Vorhaben iR jedoch mindeflens nier Wochen vor Eintritt 
der ordentlichen General-Berfammlung dem Borflande anzuzeigen. 
$ 37. Die Vorſteher ſelbſt erhalten außer ihren baaren Audlagen für ihre Mühemwartung feine 

Entfhädigung,- Dagegen werben ibnen, wenn fie es verlangen, bei wendigen Reifen, gwei Thaler 

Diäten, außer dem ausgelegten Fuhrlohn gezahlt, zefp. erſtatiet. Der eeigenbe, 37 außer Grfüllung 

aller übrigen gefeglihen Dbliegenpeiten, für bie. Fertigung der ſchriftlichen Arbeiten Borforge zu treffen 

Hat, bezieht nur infofern ein beflimmtes Jahrgehalt, als er die fchriftlihen Mxbeiten ſelbſt übernehmen 

ſollie. Andern Falles iſt ber Schriftführer zum Vezuge des befonders für ihn feitgefegten Jahr⸗ Gehalts 
berechtigi. 
we Geſellſchafts⸗Caſſen ⸗ Rendant wird. mit einer für bie Dauer der ganzen Gefhäftsführung ein 
ir allemal zu beſtimmenden Tantieme falarirt. 

Der jept angeftellte Caſſen⸗Rendant, der in feiner anberweiten Dienffielliung bereits eine Amts⸗ 
Caution geleiſtet hat, ift bavon entbunden, eine beſondere Gantion für bie Rendantur-Geſchäfte der 
Actien « Geſellſchaft zu beſtellen. . 

Es follen die Verträge über die vorſtehend erwähnten Dienf-Wergütigungen, in Gemäßheit b 
dem Vorſtande nach $ 39 eingeräumten Befugniß, von diefem gältig abgeichlofen werben. ’ 

Wenn die jeher die Kunf-Straße befahren, genioßen-fie für ihre Perfon bie Chauſſee⸗Geld⸗Freiheit. 

$ 38. Der Borftand bedarf zur Vertretung ber Geſellſchaft niemals einer Vollmacht, ſondern ift 
dur ein gerichtliches eber motarielles Atteſt, worin: für jegt-auf Grund 5 35 dieſes Stacuts, bei einer 
Hünftigen Reuwahl aber auf ben Grund ber Gefellihafts-Arten-befcheinigt wirb: bag der Vorſtand ala 
folder von den Artionairen erwählt worden, volftänbig legitimirt. B “ 

$ 39. Der Borftand ermählt das Beamten -Perjonal der Geſellſchaft, beſtimmt Gehälter, Re⸗ 
"munerationen und Gratificationen, entfcheibet auch über Entleflung der Beamten. , 

Der Vorſtand hat eine befondere Enffen- Inkruction fur ben Rendanten zu entwerfen, und für bie | 
fichere Aufbewahrung ber Beflände Sorge zu tragen. 

Er verfammelt fi: während der Bau⸗ Ausführung zu eingr ein für allemal zu beſtimmenden Zeit, 
Tann aber von bem Borfigenden zu jeber Zeit einberufen werben. Dies muß gefchehen,. wenn ſechs 
Vorſteher darauf antragen. ! 

Der Borftand Tann ſchon dann gültige. Beſchlüſſe faffen, wenn außer dem Worfigenben, oder deſſen 
Stellvertreter, noch ſechs Mitglieder deffeiden anwefend find. | 

$ 40, Der Vorftand iſt Insbefomdere für folhe Handlungen und Befchküffe, welche dem Sta- | 
tute zuwwiberlanfen, fo wie für böfen Willen und grobe Rath keit veramtteorkih. In einem ſolchen 
Falle haften die Mitglieder, welche an bem a ea ber Handlung Theil genommen haben, ſolidariſch. 

Zu feinen befonderen Dbliegenheiten gehört bie vollſtaͤndiger mungen und Acten über 
ale Angelegenheiten der Gefellſchafi, bie Aufnapıne eines. jond»Binfchlages md Chauſſet » Juven- 
tariums nad Vollendung des Baued, die forgfame und erie Insbare Belegung der Veſtände 
“pas Reſerve⸗ Fondo, die Einreichung ber Nachveifung hieraber an. die Koͤnigiſche Regierung, | Die- ſahe⸗ 

“ 5 f 
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liche Legung ber Rechnung an bie General ⸗Verſammlung nebft Ueberſicht über ben jebeämaligen Zuſtand 
des Baus Uoternehanens. oo. 
Jede Zahlung aus der Geſellſchafts⸗Caſſe if: 
a) burd, eine Zahlungssrbre des Borftandes, 
b) dur eine Quittung des Empfängers, 
belegen. N 
” .; Al. Dem Borfiande it die Befugniß beigelegt, den fept profestisten Gang ber Ehanffeer 
binie zur Ausführung zu brin en, auch in einzelne wünfhenswerthe oder vom Staate angeorbnete Ab⸗ 
änderungen ber Linie recht‘ ar ebenfalls aber nur dergeſtalt zu twilligen, daß die im. 1 bezeichneten 
Fiede, Städte, Dörfer und Erabliffements von ber Chauſſee berührt werben. 


Alles was in diefer Beziefung und auch fonft bereits von Seiten des Vorſtandes geſchehen iſt, iſt 


bereitö von den Actionaird genehmigt. 
4. Der Borfigende führt den Vorfig in den Borflandss Berfammlungen und giebt bei 
Stimmen«@feipheit den h j 


Er übernimmt alle_an den Borland gerichtete Sachen und beforgt deren Erledigung. 

Er Hat zugleich das befonbere Geſchäft eines Caſſen-Reviſors zu übernehmen, welder die Caſſen⸗ 
Verwaltung entweder felbft, oder im Behinderungd- Falle burd einen von ihm zu ernennenden Depus 
tirten genau zu controiliren, die Gaffe zum öftern und vegelmäßig alle Monate einmal, mit Zuziehung 
eines Vorfande- Mitgliedes zu revibiren, und auf jeden Inhaber Tautende Dorumente unter Firma bed 
Vorſtandes außer Cours zu fegen hat. 

$ 43. Alle Erlafie und Ausfertigungen des Vorſtands werben von dem Vorfigenden, und bei 
feiner Behinderung von befiem Stellvertreter unter der Firma: 

nBorfland der Königs- Wufterhaufens Buchholz Luübbener Chauffee- Bau - Gefelichaft” \ 
jezeichnet. Ausgenommen hiervon find Berichte und Schreiben an Behörden, welche außer von dem 
Sirfgenden ober beffen Stellvertreter noch von zwei Vorſtehern, und Eontracte, Beftallungen, Voll⸗ 
machten, Quittungen und bie über die Befchlüffe zu faflenden Conferenz- Protocolle, welche ftets von 
allen ann 1, mindeftend aber won fisben Vorſtehern, unter denen ber Borfigende oder defien Stell⸗ 

vertreter ſich befinden muß, — $ 39 — vollzogen werben müffen. 
44. Die RehnungssReviforen — $ 28 — verwalten ihr Amt unentgeldlich, und werben 
auf Ein en gewählt, nad) deſſem Ablaufe fie zwar wieder wählbar, aber die Wahl anzunehmen nicht 


verpflichtet find. . 
ern 45. Den Rechnungs-Reviſoren Tiegt: die Pflicht ob, bie ‚von dem Rendanten der Ehauffees 
Ban «Cafe alljährig zu Frigenbe und ihnen bis zum 1. Februar des folgenden Jahres zu übermachende 
Rechnung über ſaͤmmiliche Einnahmen und Ausgaben der Geſellſchaft und über den Befland des Res 
fernes umb Amortifationd- Fonds einer gewiſſenhaften Reviflon zu unterwerfen, alle Reyifions« Bemers 
. Jungen in einem Protokolle zufaı faffen, und Ieteres dem Vorſtande zuzufertigen. 

Der Borkand hat bie geiogenen Monita zu erledigen, und bemnähft die Rechnung mit bem Re⸗ 
vifiond-Protofolle der General-Berfammlung vorzulegen. b 
46. 


Infofern der Staat auf Grund des $ 11 biefes Statuts das Eigenthum ber zu erbau⸗ 


enden —— erwerben ſollte, loͤſet die Geſellſchaft auf. ’ 

% kam die Auflöfung der Actien-Gefellihaft, von der General-Berfammlung der Actionaire, 
bei deren Zufammenberufung ber obengedachte Zwed ausdrüclich befannt gemadt fein muß, in ber im 
$ 34 teftimmten Art beichloffen werben, jedoch nur mit Landesherrlicher Genehmigung. 

SR dies gefhehen, fo wird das, gefammts Eigenthum der Geſeilſchaft in der von ber Generals 

eat * — — ußert, und der Erlbs nach Verichtigung der Schulden auf fimmt- 
liche Actien g 


eichmaͤßig vertheilt. 
A. Fr in Angelegenheiten ber Geſellſchaft, ſowohl zwiſchen den Actionairen unter» 
einander, ald auch mit ben Vertretern derfelben, ſollen durch fhiebsrichterlihes Verfahren entfchieden werden. 
Jeber Theil erwäpft einen Schiedsrichter, welche bei Meinungs - Berfciedenpeit einen Obmann ernennen. 
Gegen den fhieberichterlichen Ausipruc ift nur bie 8 174 Titel II der Prozeß ⸗ Drbnung gebachte 

Nichtigkeits⸗Klage, font aber Fein ordentliches Rechtomittel zulaͤſſig. - \ 


‘ 
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derart einen ber fireiiemben Theile auf bie if. noteriell ober gerichtlich kn ufeherung 
des Gegners die Ernennung eines Schiedsrichters länger als vierzehn Tage, fo muß er ſith goftillen 
laſſen, daß der andere beide Schiedsrichter ernennt. 
Können ſich die Schiedsrichter über die Wahl des Obmanns nicht ewigen, fo hat. jeder einen ſolchen 
zu ernennen, und entſcheidet zwiſchen beiden das Loos. 
J Zögert aber ein Schiedsrichter mit feiner Ernennung eines Obmanns länger als vierzehn Tage 
Sen bie am notarielf oder gerichtlich infinuirte Aufforderung dazu, fo entſcheidet ber Obmann Des andern 
[8 allein. 
Diefe fatuengemäße Beftimmung vertritt die Stelle eines Gompromiffe 8. 
vn s PS. Di geiebfich ober A ee eellfenben Öffentlichen Brfanstmadjungen. erfolgen 
ch Infertion in folgende Blätter: in bi [1 
2) in bie rföe| Berliner Zeitung, 
Geht eins: diefer Blätter ein, fo beftimmt der Vorſtand ein anderes, den Actionairen fofort. per Bire Eirculare 
befannt zu machendes, an deſſen Stelle, bis bie nächſte General -Berfammiueg einen: Befſchluß baräher fat. 


Buchholz in der Mark, ben zweiten September Ein Taufend Acht Hundert Bier und Fuufzig. 


’ Der Vorftanb 
der Königs: Wuſterhaufen⸗ Buchholz: Lübbener Chunifer: Baus @efellfchaft: 
v. Schele. Cuſig. 9. Zeth. H. Steinhaufen. Robert Spitta. Nithack. Schlegel 
Schülze. Iſing. C. L. Hilgenfeld. Hüllmann. Hartig. 





NL 
Prioritäts- Ohbligatiom: Eitt, A 
den Adnisd · Waßexhanſen Vachhoizvabben⸗e —— — — 


up 5 
gi auf Hundert Thaler. 


ren ODie .. ........ ) bat auf Höße- des obigen Betrages m 
Fünf Sandert Thaler dvre a GEouraut Amtin an bem umter ben: Ba 
Alerhöhft genehmigen Statuis vom . .ten.. . 185 . emitsisten Capitale vor ale 
Zaufend Thalern Priorisäts: Obligationen: Litt. Ader Rönige- » Buakholg- Lübbener 
Bau-Gefellfhaft,. und mit Capital und Zinfen das Borzugsrecht vor dem Prioritats · Obligatiouen Lit. B 
und den Stamm»Actien und deren Dividenden. 

Die Zinfen mit: Iwei und einem halben Brom, € (24 Prosent) füg das Ich, find nad Ablauf 
des erften Gefchäfts- Jahres, welches ber Vollendung bed Chmuffee-Wanes — hegen bie. ausdegebe · 
nen am zweiten Januar und zweiten Juli jeden Jahres zebibaren haikjährigen Zint-Gompone 
zu erheben 





Buchholz, den ............ 
Der Vorſtand der Königs: 8 Lühbenen 
8) ur — E ——— — 
(naterſchriſten.) 


Eingetragen im Brioritkts- Obtigatl: 
ven a. —— .. I er 


Rendaut, 
(Ramen.) 


4 
N II. 
Prieritäts- Obligation Littr. B 
Der Ronige:Bufieı banfen BucbolBähbauer Epanflee-Bau:Oefellfeheft. 
. über 
Ein Hundert Thaler, 


; Der ... . . .... (Die .............. ) bat auf Höhe obigen Betrages von 
Ein Sundert Thaler Prongiig: Cousant Autheil an dem unter ben Bedingungen des Llller⸗ 
höcft genehmigten Statuts vom . . ten ......... 185 . emittirten Capitale von Bier Taufend 


Thalern Prioritäts- Obligationen Litt. B der Könige» Wufterhaufen - Buchholz - Tübbener Epauffer - Baus 
Gefelſchaft, und mit Eapital und Zinfen das Vornigerechi vor den StammsActien nebſt deren Zinſen 
und Dividenden. " 


Die Zinfen mit Fünf Procent für das Jahr ſind nach Ablauf des erſten Gefchäfts- Jahres, wels 
ches der Vollendung des Chauffee- Baues folgt, gegen die ausgegebenen, am zweiten Januar und 
zweiten Juli jeden Jahres zahlbaren halbjährigen Zins - Coupons zu erheben. 


Buchholz, den...... were: 


u. 8,) Der Voraam der RönigsMänherhanfmn: Wuchhols-Lübbener 


Chauſſee: Mau⸗Geſellſchaft. 
(Unierſchriften.) 
Cingetragen im Prioritäts- Obligetionene " J J 
(Lite. B) Bude Fol.... . j 
.. Der Kendant. 
Goemen.) FE EN ’ 
an 


(Er BT Fe 


J 12 
M SI. 
Erfter Zins-Coupon 
der Königs- Wusterhausen- Buchholz -Lübbener Chaussee- 
Prioritits-Obligatlon Lit, A. 


Der .........3. ( Die ........... ) empfängt am... 222.20. 
Zinfen der obbemerkten Prioritätd-Obligation Litt. A über dh —* abaler mit ee 
Thaler Sieben Silbergroihen Sehe Pfennige (6 Thlr. 7 Ser. 6 ' 


Buchholz, den ................ 
a. 8.) Der Vorfſtand der Rönige, Bufterbaufen-Buchholz-Lübbener 





Chanffee-Bou- Gefellfchaft. 
(Unterfipriften.) 
Cinfetragen {m Prloritkte » Dbtig tie ‚deren € Tuner 
ee en i San ne In Gen again 
Der Rendant, Bahlungstage ab, nicht gefcheben If, dir« 
Namen.) fallen zum Wortbeile ji a. 
NM IV. 


Erſter Zins-Coupon 
der Königs- Wusterhausen - Buchholz - Lühbener Chaussee- 
- Prierltäts-Okligätion Litt. B. 


Det .. onen .* .(Dd (Die... een .3 empfängt am... co n00ce 
Zinfen der oßbemerften Feischite, Lüeharion Lit. B über Ein Sundert Thaler mit Zu 
Taler Zunfzehn Silbergroſchen (2 Tplr. 15 Sgr.). 


Buch holz, den ................ 
ab. 8.) Der Vorſtand der Rönigs:Wufterhanfen- Buchholz:Läbbener 


Chauffee: Bau: Gefellfchaft 
(Unterföpriften.) 
Gingetragen {m Prloritäts» Obfi; ptieren⸗ Giuſen, deren Grhebung innerhalb vier 
4Litt. B) Gonpons Bude Jahren, di m im Coupon bezeichneten 


—— nicht gefthehen if, vers 


m * falten zum Botpeite-der @eelfhat, 


1 


NV 
Actte 
der Kiönigs- Wusterhausen- Buchholz -Lühhener Ohaussee- 
Bau: Gefellfchaft. 
. Thaler Preußiſch Courant. 
Der Kenernenenseenne (Die. 2er ......... )_ hat zur Geſellſchaſts Caſſe 
.... ..... — Courant eingezahlt und nimmt auf Höhe dieſes Betrages, in Gemaͤßheit 
br son On —— vom Abm ige. von Preußen beftätigten Statats-vom . . 2.2200 ee 
verhaͤltnißmahig Theil an dem gefammmten Eigenthum, — und Verluſte der Gefenkgaft 
Buchholz in der Mark, den ............. . 


" Der Vorſtand der Königs: Batsrhanfen- Buböti sten 

Lu. 8) Shanffer: Bam: Gefeihchaft 

(Namen ber Vorſtands⸗ Mitglieder.) 

Gingetragen im —* 
Regiſter ol. ... B 
MW. 

Erfter Dividenden Schein 

‚auf Die Chanffee-Ban:Actie NM. ... 
"von. ..... Thaler Eourant, 


Der...... (Die .......4 MMempfängt gegen Aushaͤndigung dieſes Dividen⸗ 
den⸗Scheins die jenige Dividende — für das Kalender - Jahr fe öffentlich befannt Fa wird. 


Buchbolt i in der Mart, von brresinereernne 


Der Bo d der Königs: fen: 8: lz⸗ 
¶. 8.) es eflan —*— ne ig —— ie uchholz-Lühbener 


(Unterfäriften.) 
Dividenden, welche innerhalb vier Jahren 
nad dem zw ihrer Behebung fetgeichen @ingetragen im Dividendene 
mit erhoben Worben \ Regider MR... 
fallen nach $ 24 des gef Etats 
ver Sefehiaafts- Taf. N 


ie 


. 14 
Nachftehender, wörtlich alſo lautender Allerhöchſter Erlaß: 


Auf den Bericht vom 7. December d. J. ertheile Ich dem zurüdfolgenden Statute des unter 

dem Namen: „‚Könige»Wufterhaufen - Bugholz-Lübbener Ehauffee ⸗Bau⸗Geſellſchaft“ zufammens 

etretenen Actien» Vereins zum Bau einer Ehauffee von Könige-Wufterhaufen über Buchholz und 

roß- und Klein-Lubholz, bis zur Einmündung hinter Klein-Lubholz in die Berlins Cotibuſer 
Staats» Chauffee, de dato Buchholz, den 2. September 1854, Meine Beftätigung. . 


Charlottenburg, den 18. December 1854. 
j (ga) Friedrich Wilhelm. 
(gegengez.) von der Heydt. Simons. 
An den Minifer für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten und ben Juſtiz-Miniſter. 


deſſen Original ax 33 je heime Staats» Archiv abgegeben worden, wird hierdurch die Koͤnigs⸗ 
- Bufterhaufen- Bu yolz. zünde.ner Ehauffee- Baus Geſellſchaft in beglaubter Form auegefertigt. 


Berlin, den 29. Derember 1854. . (L. Ss) 


Des Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
J (sez.) von der Heydt. 
Beſtätigungs⸗Urkunde 
au dem Statute ber Actien-Geſellſchaft zum Bau einer Chauſſee von 
Könige» Wufterhaufen über Buchholz und Groß⸗ und KeinsLubpolz 
is zur Einmündung hinter Klein⸗Lubholz in bie Berlins Eottbufer , 
Staates Chaufſee, de dato Buchholz ben 2. September 1854. 
III. 13,961. 


Vorſtehende Urkunden bringe ich höherer Anordnung zufolge hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß. 
Potsdam, den 7. Januar 1855. _ - 


Der Ober» Pröfivent der Provinz Brandenburg. 
Staats: Minifter Flotiwell. 


Wotndem, gedrudt In ver 7 W. Dayaldın Duke, 


Zweite Beilage 
j zum Iten Stüd des Amtsblatts 1855 . 
der Königlichen Megierung zu Potsdam nnd der Stadt Berlin. _ 





Weberfi 
vom Zuftande der Klein⸗Slienicker AR für die Provinz Brandenburg 
am Schluffe des Jahres 1853. 
Da Beftimmungen des $ A7 der Statuten für bie Klein Olienider Waiſen⸗ Anftalt zufolge, wird 
der „wefentliche Srbatt des Berwaltungeberihts, weicher in der General-Verfammlung des Suiftungs⸗ 
Bereind am 8. v. M. den Mitgliedern erftattet wurbe, hierdurch zur öffentlichen Kenntnig gebracht: 
Am Schluſſe des Jahres 1852 befanden fi in der Anflalt 33 Zöglinge, 
im Laufe des Jahres 1853 ſchieden aus berfelben...... . . 9 Pas 





es blieben alfo -- 2 - oo 0em een rennen rennen 24 . 
es traten dagegen ein ou n een en ........ 11 5 


Mithin zählte die Aafalı o am es des hehre⸗ 1883 ..... 35 Zögfinge. 


Bon den ausgefehiebenen Zöglingen wanderte einer nad) Amerika aus; einer widmete fih dem Kauf: 
mannsftande, einer dem Bürenudienfte, zwei ber Jägerei, einer wurbe Bärtner und brei Handwerker. 
Der Gefunbheitszuftand der Zöglinge war befriedigend, ihre Führung und ihr Fleiß im Allgemeinen gut. 
Dreien öglingen fonnten durch Geſchenke Tobende Anerfenntniffe des Fleißes ertheilt werden. Die 
wirthſchaftlichen Arbeiten wurden mit Freubigfeit betrieben. 
Aus den ‚vorgelegten Rechnungen ergiebt ſich: 
a) für die Ankattı 






1. Einnahme: . 
Pacht und Zinfen ................. .. . . .... 4035 Thlr. 6 Sr. 8%, 
2) Gefchente A . . 5 6: — _ * 
i reiwillige Beiträge 342 -» 199.: 6 


jegemein .. .. .... ... in 2: 1. 2%» 
. aufammen 4676 The. 7 Sgr. 4 Pf. 





N. Ausgabe: 
3 Allgemeine Verwaltungsfofien - . . .. 286 Thlr. 9 Ser. > Hr 5 
Unterriße und Erpehung . PaRe 77 as i 
2) yeiikigung . . . .149 -» 12. — » 
4) Qettenumg . : 59:29. 8» 
5) Insgemein 2220er een 3» 2 = 6 = 
.6) 8 am Schluffe des Jahres 1852 1A - 1 = 8 r 
7) Zinsbar belegt wınden.. ........ 0 - — : — - 


Summe der Ausgabe, 


bieib Ib 
— —— des am Särufie des Jahres 





7» 
» 27» 9 =» 
1853 vorhandenen zinsbar belegten Stamm: . 


nid. an 27 Aopuals year. werner. Öl PR — — ⸗ 


Tepe. Ph due ernisax / Detam ven ee ARE 27 Sgr. I PM. 


ö 2 
b) für bie Bimmergeifer Kragaipe Stiftung: 










1) 
1) Zinfen und Mietbe ........... ......5. ... . .... 973 Thlr. 10 Sgr. 9 Pf. 
Eingezogene Seen ....100 J .21 es — A 
8) Zuegemein.........*4 —22—* 
Ri Beſtand des vorangegangenen Jahres 9 = 9 3 = 
Fb OTTO 
Ausgaben: “ 
1) Zau- und Repavatur- Roken . - 176 Kyle. 2 Sgr. 3 M., 
2 Menten „nr .... AM 0 — ss —: 
3) Erziehungsfoften . . 452 » 6 - '8 - 
A) Inegemein . 4 =: 0 =: 7 = ' 
dufammen one — 93 -» WM - 6 - 
iR Beſtand ...... ; one: m : UM "5 = 
ierzu: bie ausftehenben -Korberungen ö— ⸗ — — 
die zinstragenden Effecten mit 4800 = ⸗ 


- 1.1. 
Folglich fummarifher-Beftand .. ,.. . .5072 Th. Mi ag. 6 Pf. 

Die Stiftungs-Verſammlung fand gegen bie ggegelngten Rechnungen wichtd u zuinnern unb bes 
solmädtigte dad Waifen- Amt zur Ertheilung der Decharge „für den Rechnungsleger. Ebenfo geneh- 
migte dieſelbe bie mit Rüdficht auf bie gegenwärtig vermehrte Zöglings-Zahl normirten Etats pro 1855 
in allen ihren Sägen und Beltimmungen, ertnächtigte zugfeid das Wuifen-Amt, Die erforderlichen bau⸗ 
lichen Veränderungen und Einrichtungen, als Die Erbauung einer Mägdefammer und eines Gemdſe⸗ und 
Votraths⸗Kellers, die Dachdeckungen ıc. fofort in Uingriff zu nehmen nnd die desſallfigen Koſſen Aus den’ 
vorausſichtlichen Erfpamiflen des Iaufenden Zahres, eventualiter aus dem Dispoſitiono-Ouautum des 
folgenden Rabres au beden. 
N utgetheilt, daß bie Anſtalt auf Veranlaffung der oberftien Schulbehörbe durch 


N! 
den He HStriez einer fehr ausgebreiteten, gründlithen Revifton untertvorfen worden 
ift, ber Anfalt nur erfreulich wor. Nüdfichtlih der neuen Conftituirung des Waifen- 
Amtes, es 8 48 ber Gtatuten, wurde die ſchriftliche Erklärung des bisherigen Vors 
figende Raths Steinhaufen, nad welcher derſelbe durch Krautheit .geudthigt fei, 
ſein A tgetheilt und hierauf beſchloſſen, in Anerfennung ber vielfachen Verdienſte des⸗ 
Eelben ı zum lebenslänglichen Ehrenmitgliede des Warfen- Amtes zu .beftellen, das 
Amt t r bem Kreisgerichts⸗Director von Goßler zu Übertragen. In die Stelle 
des Le 1 Rechtöbeittandes der Anftalt wurde fein bisheriger Stellvertreter, Kreisge⸗ 
richts⸗ deſſen Stelle ber Sea Ar Biefide erwählt. Ends 
lich wies ur ven mm ube abgegangenen Geheimen Regierun Yen Echul⸗Rtath Lange der Schuls 


Vorſteher Broͤſicke berufen und ſomit das WalfensAmt folgendermaßen 'eonfitwiet: 
Ehrenmitglied: Herr Geheime Juſtiz⸗ Rath .Steinganfen. 


Wirflihe Mitglieder: und Stellvertretetenbe ingkiemr: 
1) Hr. Kreisgerichte-Dirertor von Goßler, 4) Se. Excellenz der Wirkliche heime Rath 
2) Hr. Kreisgerichts-Rath Wolf, Hr. von Baſſewitiz, 
3) Hr. Hofprediger Grifſon, 2) Hr. Geh. Ober sMehunags Maik Biefide, 
4) Hr. Geheime Dber-Po-Rath Seidel in 3 Hr. Shul-BorfieherBröfide, 


Berlin, . a 4) Hr. Stadtrat) Müller, 
5) ‚Hr. Stadtrath Ruhncke. 5) Hr. Stadtrath Sreudemann. 
Gefhäftsführer: Herr Randrentnieifter Herten, 
unter deſſen Adreffen alle ſchrifiliche Zufendungen und Gelder erdeten werden. 
Potsdam; ben -26. Decimber 1854. i 
Das Waiſen⸗Amt ver Bl :Glienider Waiſen Anſtalt Fur vie Proinz Brandenburg. 


Fu: 
- Amtsblatt 


der Königlichen Regierun u otsbam 
. ale: 38.14,* 


Stück N. Den 26. Januar 1855. 


Attgemeine fammlung. . 

Das diesjährige IRe Stüd der Gefegfammfung für bie Königlich. Preußifchen Staaten enthält: 

AB: 4137. Ällerhöchſter Erlaß vom 6. November 1854, betreffend die ben Kreiſen 
Kroeben und Krotoſchin im Regierungsbezirk Pofen, bezüglich des Baues und der 
Unterhaltung der Chauſſee von Punig über Kroeben und Pogorzelle bis zur Provinzial» 

ö Chäuffee von Kozmin nach Borek bei Borzeciczfi beiwilligten fislaliſchen Vorrechte. 

AP 4138. Privilegium wegen. Emiffton auf den Inhaber Tautender Obligationen über 

J eine Anleihe der Stadt Werden von 30,000 Thlrn. Vom 27. November 1854. 

MM 4139. Allerhoͤchſter Erlaß vom 27. Nov. 1854, betreffend bie Berleipung ber fisfalifchen 
Borrechte für den Bau und bie Unterhaltung der Gemeinbe« Ehauffee von Morſched 
über Dillingen, Krinfelt und Rocherath nad der Schleiden-Montjoier Bezirksſtraße. 

M 4140. Allerhöchfter Erlaß vom 27. November 1854, betreffend die Verleihung der 
fiskaliſchen Vorrechte zum Bau einer Kreis⸗Chauſſee von Ochtrup im Fürftenthum 
Münfter bis zur Hannoverſchen Brenze in der Richtung auf Bentheim.” 

RE A141. Allerhoͤchſter Erlag vom A. December 1854, betreffend die Verleihung der 
figfafifchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung einer Ehauffee von ber 
Stadt Neuftabt a. d. D. bie zu dem Bahnhofe der Berlin-Hamburger Eiſenbahn 
dafelbft durch den Ruppiner Kreis. 

8 4142. Allerhöchfter Erlag vom A. December 1854, Betreffenb den Tarif, nad 
welchem die Abgabe für Benugung der Brüde über die pirbing. Gernäfler bei 
Nilolaiken, im Sensburger Kreiſe, und das Brüdenaufzugsgelb dafelbft zu erheben ift. 

M A143. Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber fautender Kreis-Obligationen 
des Galauer Kreifes, im Betrage von 60,000 Thlen., vom 18. December 1854. 

M A144. Allerhöchſter Criaß vom 18. December 1854, betreffend die Anlegung ber 
Ueberfhüffe und Beftände der Provinzial-Feuerfocietätscafle zu Poſen. 

M 4445. Allerhöchfter Eriaß vom 18. December 1854, betreffend die Verleihung ber 
fislaliſchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der Ehauffee von Könige- 
Wuſterhauſen, über Buchholz und Groß⸗ und Klein-Fubpolz bis zur Einmündung 
hinter Klein⸗Lubholz in die Berlin-Kottbuffer Staats⸗Chauſſee. , 

NE A146. Belanntmachung über die unterm 18. December 1854 erfolgte Beftätigung 
des Statuts der Aftiengefelfchaft zum Bau einer Chauffee von Könige-Wufter- 
A Buchen gm Dr Hi une hen zus Sinmindung hinter 

. eins Lubholz. in bie in» Cottbuffer Staats⸗ jee, de dato Buchholz, ben 
3. Seyehher 1854 vom 29. Desenber 1854 a 


LU U 3 
‚ Bekauntmachungen Der Königlichen Minifterien. 
. ekennstmadung 
des Prüdufs-Termins zum Untaufd der Königlich Preußiſchen Barichns- 
" Caſſenſcheine vom Jahre 1848. 
In Gemäßpeit des Gefeges vom 19. Mai 1851 (Befehfammlung Seite 335) 
find durch unfere Bekanntmachungen vom 2, December v. J., 2. März und 





N? 16. 


15. Juni d. J. die In & jene: Derlehns⸗ Caſſenſcheine vom 
15. April — aufgefor! — ** ſelben neue Caſſen⸗ Anweiſungen 


vom 2. Nyvamber 1851 von gleiten Werthe , entweder hier bei ver Coutiolle 


„der Stantspapiee, ranienſtraße N2° 92, oder in hen Provinzen bei den Re 


gierungs- Haupt=C% und ven von den Königlien Regierungen bezeichneten 
fonftigen Eaffen umzutauſchen. Zur Bewirkung diefes Umtauſches wire munmehr 
ein Tegter und präcluſiviſcher in 
auf ben 15. Mai 1855 

hierdurch anberaumt: Mit dem Cintrikte deſſelben werben alle nicht eingeliefeste 
Koniglich Preußiſche Darlehns⸗Caſſenſcheine ungiftig, alle Anſprüche aus- denfelben 
an den Stiaat erlöſchen, und vie bis dahin nicht umgetaufchten Darlehns⸗Caſſen⸗ 
ſcheine werden, wo fie etwa zum Vorſchein kommen, angehalten und ohne Erfag 
an und abgeliefert werben. Jeder, welcher Darlehns-Caffenfcheine beſitzt, wird daker- 
zur Vermeidung von Verluſten aufgeforbert, dieſelben bei Zeiten und ſpäteſtens bis 
zum 15.. Mai 1855 bei ven vorfiebend bezeichneten Gaffen zum Umtauſch gegen 


neue’ Caffen-Inmeifangen einzureichen. Berlin, ven #5. Oetober 18954. 


Hanpt» Verwaltung ber Staatsſchulden. 
Natan. Rolcke. Gamet. Robiling. 


Berftehende vatammadang wird dierdurch zur aBgemeisen Renutsif ge: 
bracht, und es werden die Koͤniglichen Kreis »Eaffen, die Rönigligen 
Haupt-Zofl- und Haupt-Stewer-Aemter, fo wie vie Königlichen Forſt⸗ 
Caſſen angemwiefen, ſich nicht allein dem Umtauſche ver Königlich reußiſchen Dar⸗ 
lehns⸗ Caſſenſcheine vom 15. April 1848 fernerhin bis zu dem obigen Präcluſiv⸗ 
Termiune zu unterziehen, fonbern aud die eingehenden Darlehne⸗ Caſſenſcheine unter 

Beinen Umſtänden wieder zu den Ausgaben zu verwenden, dieſelben vielmehr ungefäumt 
am vie Regierungs⸗Haupt⸗-Caſſe, reſp. an die Controlle der Staatspapiere abzu⸗ 
liefern. Die Herren Caſſen⸗Reviſoren fordern wir auf, bei ven monatlichen Reviſtonen 
der Caſſen auf die fofortige Ablieferung des bei derfelben vorhandenen Vorraths von 


" Darlepns-Coffenfeiuen zu kalten; vie Herren Laudrätbe und. bie Magifträte aber 


veranlaſſen wir insbefondere noch, in allen Stadt- und Landgemeinden für die mög- 
lichſte Verbreitung der obigen Bekanntmachung in er Weiſe zu forgen. 
Potsdam, ven 18. Drtober 1854. \ Koͤnigl. Regierung. 





Berorduiungen und Bekanntmachungen der Rönigl. Negterung: 
bb) welche den Negierungsbezirk Potabam ausfchließlich betreffen. 
Der Stifte. Sesretait Brauner, zu Heillgengraße, Im Ofipriegipfgen Kreife, 


Hanctfhanen, iſt von und als Agent der Cölniſchen Date Deihenunge- Sefeligaft, und der 


Berfiberung. 
Agenturs 

BeRätigung. 
1. 651. Dec 


1 209. Dec. 


Maurermeiſter Sander, zu Frieſtick, als Ligont der Wi 
rungs⸗Geſellſchaft —* worden. Pots dam, von KT: Januar 1855. 
al. Regierung. abtheilsng dee zu 
— — 





"Naehmri f ung M 17. 
wer au ven Vegeln der Eprer und Havel = Donat December 1854 
beobachteten Wafferftände. 


Parsvan, den 22. Yamm 1855. 
“ Rörigl. Begterung. Mitfelng vr Sie. 


Min. 

Berlauf yon 
Sranco. Eon, 
verts und Freie 
marken an bie 
Landbewohner 
sc. dın die 
Landbriefe 
träger. 


NP 18. 

Umbeftelbar 
von Stettin 
nad Wrieen 
aurädzefom: 
mener Brief 
mit Zwet Tha⸗ 
lern Eaffen- 
Ar weiſuegen. 


N 10. 
Die La. d⸗ 
briefbeirllung 
bei der Poſt⸗ 
@rpevition in 
Trebatſch 


NM 20. 
Die Land. 
briefbehellung 
dei dom Pole 

Amte zu 
Bretenwahe ı 
.d.D. 


.» 

VBelanntmachungenderRönigl.Ober Wo: Direction zu Botodam. 
Zur Bequemlichkeit für das correſpondirende Publikum auf dem Lande find 
ſämmtliche ‚Lanvbriefträger im hieſigen Ober⸗Poſt⸗Directions⸗Bezirke mit einem 
angemeffenen Vorrathe von Sranco-Couverts und Freimarken zum Verkaufe an 
die Landbewohner sc. verfehen und überdies angemwiefen worden, mündliche over 
ſchriftliche Beftelungen auf größere Duantitäten als fie augenblidlich bei fi) führen, 
entgegenzunehmen, deren Ausführung bei ven Poft-Anftalten ihres Stationsorts zu 
berirfen und vie beftellten Freimarken und Couverts, unter gleichzeitiger Einzie⸗ 
hung der Beträge, den Beftellern zu überbringen. Cine Entſchädigung für des» 
fallfige Mühewaltung darf von ven Lanpbriefträgern weder verlangt, noch übers 

haupt angenommen werben. 
Das betheifigte Publikum ſetze ich hierdurch von diefer Einrichtung in Kenntniß. 
* Potsdam, den 8. Januar 1855. Der Ober-Poft-Dirertor Balve. 


Am 16. December v. I. ift bei dem Pofl-Amte in Wriegen ein Gelobrief 
mit Zwei Thalern in Caffen-Anmeifungen an den Handlungs-Commis J. Leh- 
mann in Gtettin, beim Kaufmann Rofenthal, aufgeliefert worden, welcher als 
unbeftellbar von Stettin zurüdgelommen ift. 

In Folge deſſen wird der unbekannte Abſender hiermit aufgefordert, ſich zur 
Rücknahme des fraglichen Briefes, unter Vorzeigung des empfangenen Gelv-Ein- 
lieferungsſcheines entweber bei dem Poft-Amte in Wriezen oder bei ber unter- 
zeichneten Ober» Pofts Direction zu melben. 

Potsdam, den 16. Januar 1855. Der Ober» Poll Director Balve. 


Seit dem 1. Januar d. J. erhalten” in Stelle ver bisherigen, wöchentlich dreis 
maligen Lanbbriefbeftellung folgende, zum Landbezirke ver Poft» Expedition in 
Trebatſch gehörige Ortſchaften und Etabliffements regelmäßig täglich Beſtellung 
(mit Ausnahme des Sonntags): . 

Brieſcht, Coſſenblatt, Dorf und Vorwerk, Coffenblatt MWaffermühle, Coffen- 
blatt Jagdſchloß, Mitweive, Platkow, Reßen, Rocher Ttabliffement, 
Rocherſche Mühle, Rocherſche Schäferei, Sabrodt, Sawall, Schaafbrücke, 
Schwenow, Skuhlen, Werder, Wieſe und Zaue. 

Dies wird hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht. 

Potsdam, den 17. Januar 1855. ' Der Ober⸗Poſt⸗Director Balve. 





Bei dem Poft-Amte zu Freienwalde a. d. D. erfolgt die Beftellung - ver 
Briefe x. nach den nachflehend aufgeführten, zu deſſen Sanpbriefbeftellbeicte gehö- 
rigen Ortſchaften und Etabliffements durch vie Landbriefträger täglich, mit Aus: 
nahme des Sonntags: 
Alaunbergwerk over Marienplan, Bieſow, Bralitz, Blumenthaͤl, Dal, 
Dammhaus, Dannenberg, Gabow, Alt-Glietzen, Neu⸗Glietzen, Herren⸗ 
wieſe, Neu⸗Kietz bei Freienwalde a. O., Leuenberg, Neuenhagen, Plag 
over Klein⸗Torgelow, Alt⸗Ranft, Schiffmühle, Sonnenburg Gut, Sonnens 





. dt 
burg Dberförfterei, Steinbeck, Sternkrug, Torgelow, Neu⸗-Tornow, Wöl- 
fickendorf, Wollenberg, Hohen-Wugen und Neu⸗-Wutzen. 
Dies wird hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht. 


Potsdam, den 18. Januar 1855. Der Ober-Poft- Dirertor Balde. 


Bei ver Poft-Erpevition in Falkenrehde erfolgt vie Beftellung der Briefe ıc. 
mach ven nachſtehend aufgeführten, zu deren Landbriefbeſtellbezirke gehörigen Ort⸗ 
ſchaften und Gtabliffements durch den Lanvbriefträger täglich, mit Ausnahme des 


Buchow⸗Carpzow, Epin, Neu⸗Falkenrehde, Karzow, Knobloch, Paaren 
im Glien, Paretz, Priort, Tremmen, Uetz, Verbig und Wolfsberg. 

Dies wird hierdurch zur Kenntniß des beteiligten Publikums gebracht. 
Potsdam, den 18. Januar 1855. Der Ober-Poft-Diretor Balde. 


Die zum Lanobezirke ver Poſt⸗Expedition in Freyenſtein gehörigen Ortſchaften: 
Vorwerk Neu⸗Cöln, Dorf und Vorwerk Halenbed, Vorwerk Meins u. Dorf Niemerlang 
werben vom 9. Februar v. J. durd den Lamphriefträger tägliche Beftellung 
mit Ausſchluß des Sonntags erhalten, was hierburd zur Kenntniß des betheiligten 
Pablitums gebracht wird. Potsdam, ven 19. Januar 1855. 

- " Der Ober- Poft-Dirertor Balve. 

Bei ver Poft-Exrpedition in Hennigsdorf erfolgt die Beftellung der Briefe x. 
nad ven nachſtehend aufgeführten, zu deren Landbezirke gehörigen Ortſchaften und 
Etabliffements durch - ven Landbriefträger täglich, mit Ausnahme des Sonntage: 

Bötzow, Heiligenfee, —— Marwig, Meißnershof, Neubrüd, 
Nievers Neuendorf Gut und Dorf,. Nieder-Neuenvorf Forfthaus, Schön- 
horn, Stolpe mit Stolpefche Ziegelei, Velten und Zernborf. 

Dies wird hierdurch zur Kenniniß des beteiligten Publikums gebracht. 

Potsdam, ven 19. Januar 1855. Der Ober-Poſt-Director Balve. 


Seit vem 1. Januar d. J. erhalten in Stelle ver bisherigen wöchentlich drei⸗ 
maligen Lanpbriefbeftellung folgende, zum Landbezirke ver Pofl-Expedition in 
Trebbin gehörige Ortſchaften und Etabliffenents regelmäßig tägliche Beftellung 
(mit Ausnahme des Sonntags): B 
Ahrensporf, GroßsBeutben, Klein» Beuthen, Blankenſee, Breite, Chriftinen- 
dorf, Clieſtow, Gadsdorf, Glau, Jütchendorf, Lenzburg, Löwendorf, Lüders- 
dorf, Mietchendorf, Neuendorf, Nunsdorf, Pechhütte, Schönhagen, Klein⸗ 
Schulzendorf, Thyrow und Wilhelminenau. 

Dieſe Einrichtung wird hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht. 
Potsdam, den 19. Januar 1855. Der Ober⸗Poſt⸗Director Balde. 


Seit vem 1. Januar d. J. erhalten folgende, zum Laudbriefbeſtellbezirke des 
Poſt⸗Amtes in Schwedt gehörige Ortſchaften und Etabliffements — in. Stelle 


NM 2. 

Die Land» 
briefbehellung 
bei der Poſt⸗ 
Srpebition gu 
Balfenzehoe. 


NM 2. 

Die Land» 
brlelda ſtellung 
bei ver Pofs 
Erpevition in 
Brepenfein. 


NM 2. 

Die Land⸗ 
briefbefelung 
bei der Pol, 
Exvedillon ia 
Hennigedorf. " 


M 24. 

Die Land⸗ 
betefbeftelung 
bei der PoR- 
Expedition zu 
Treddin. 


N 25. 
Die: Land: 
briefbetlung 


> m dem vor der er bicherigen wochenilich viermaligen — mit Ansnahme ved Sountags täglige 


Fr 


M 20. 

Die daud⸗ 
d tefbeRekung 
bei der von 
Erdedition in 
daedorf. 


5. 
am 


Behktigum- 


N 6. 
dagelſchaden⸗ 
Berfigeruun. 


Agentur Ber 
Nieverfegung. 


Bee dur Lanobriefträger: 


Auguſtenbof, Beripolz, Berfolzer Förfterei, Bieſenthalsbof, Gmieg, 
Eriewen, Eummerow, Neu-Cummerom, Cunow, Dammworwerk, Denfen, 
Elifenhöhe, Flemsvorf, Flemsdorfer Mühle, Heinersdorf, Heinersporfer 
Vorwerk, Heinersvorfer Förfterei, Hobenfelde, Julienwalde, Höhen-Krähnig, 
Niever- —2*— Landhaus, —S NRieder⸗ Landin, Meyenbuxg, 
Meyenburger Torfbruch, Mouplaiſer, Neue-Mühle, Niederfelde, Putzig 
a. d. Oder, Raduhn, Raduhner Vorwerk, Nieder⸗Saathen, Thetrofen, 
Neue⸗Vorwerk bei Criewen, Woltersdorf und Zügen. 

Einrichtung wird hierduich zur Kenntniß des betheiligten Publikums 


Diefe 
gebracht. Potsdam, ven 20. Januar 1855. Der Ober⸗Poſt⸗Director Balve. 


Vom 1. Februar d. J. werden die zum Landbezirke der Poft- Erpebition in 
Basdorf gehörigen Ortfchaften und Etabliffements, anflatt ver wörhent- 
lich vreimaligen, eine (Ausſchluß des Sonntags) regelmäßig tägliche ‚Befichung 

exhaften: 


durch vie Lanbbriefträger 
Der gedachte —— — anne Ortſchaften und Erabliſfements: 
Adhbrendſee, Buchhorſt bei Mi beck, Damms- over Nene Mühle, Emilien⸗ 


bof, Gorin, Kloſterfelde, — Marientvalve, Mönchmühle, Mühlenbeck, 
Müplenbeder Forſthaus, Neudörfchen, Schildow, Schönerlinde, Schönwalde, 
Stolzenhagen, Uetzdorf, Wandlitz, Waudlitzer Chauſſeehaus. 


Dieſe Erweiterung wird hierdurch gar öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Potsdam, ven 22. Januar 1855. Der Ober-Poft-Ditestor Balve. 
— — — 
Verordunugen und Bokaunutmachnugen 
Der Behörden Der Stadt Berlim 


- Gemäß der Vorfrift des $ 12 des Gejeges vom 8. Mat 1837, das Mo- 

biliar-Feuer-Verfiherungs-WWefen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 

bracht, daß der Kaufmann G. W. R. Krüger von hier, die ihm von der 

irection der Schleſiſchen Feuer-Verſicherungs-Grſellſchaft zu Breslan übertragene 
Agentur niedergelegt hat. Berlin, ven 12. Januar 1855. 


Koͤnigl. Polizei ⸗Praͤſidium. Lüdemann. 


Der Kaufmann George Wilhelm Robert Krüger hierſelbſt hat die ihm über-- . 
tragene Agentur der Hagelfchaden -Berficherungs- Gefellfhaft r Erfurt —— 
und iſt demſelben auf ru 8 Rätigung 
als Agent der Kölniſchen Hyzewemnteringe · Geſlſchafi ertheilt worden. 


md des Gejeges vom 17. Mai 1853 die Bei 


Berlin, den 13. Januar 1 
Konisl. ——— — Lademaunt 








Yu 
Die Hauflente Chfar Lohnſtein win Jalius Eiche, foreie der Agent Augus AF 7 
Brebed hierſelbſt find auf Ehen 83 ve —— zei 1853 ——e 
Agenten ver Lebens⸗ und ſions⸗Verſicherungs⸗ L\ ug‘ in 
Kenn beflätigt. worden. Berlin, ven 16. ae en — E 
König. Polijei⸗ prafidium. Lidemann. Brhktigung. 
ee 


" Be nntm ah ung, 

In VBerfolg unferer Befanntmadhungen vom 30. April 1853 — Stüd 19 Seite 156 
und 157 des Amtsblatts der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. und Stück 18 Geite 181 
und 182 des Amtsblatts der Königl. Regierung zu Potsdam — und vom 27. Yuni 1853 
Stüd 8 Seite 274 des Amtsblatts der Königl. Regierung zu Potsdam und Stüd 28 
Seite 232 des Amtsblatts der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. — werden die uns 
rentepflichtigen Cinfaffen der Provinz bierdurch davon in Kenntniß gefept, daß aud die Leip⸗ 
ziger Feuer -Verfiherungs-Anftalt von uns in die Zahl derjenigen Gefellfcaften aufgenemmen 

worden if, bei welcher vie Verſicherung der zu rentenpflicptigen Grundſtücken gehörigen Ges 
“ bäude gegen Feuersgefahr erfolgen darf. Berlin, ven 8. Januar 1855. 
Königl. Direciion der Rentenbank fir die Provinz Brandenburg. 
ee 
Beuer »Eaffengelder» Ausfchreiben für die Städte der aur⸗ md Neumark und der 
Nie derlauſitz pro zweites Semeſter 1854. 

Im zweiten Semeſter 1854 haben in den 143 Städten des Verbandes 76 Brande ſtatt⸗ 
gefunden, von denen ber größte einen Schaden von mehr als 25000 Thlrn., ein anderer einen 
Schaden von 9500 Thlrn., ein dritter einen ſolchen von 5700 Thlrn., ein vierter einen ſolchen 
von 3900 Thlrn., 16 Brände einen Schaden von 1 bis 3000 Ten. verurſacht Haben. Die 
übrigen Brände erreichen den Betrag von 1000 Thlrn. nit und find zum Theil von ganz 

Bedeutung. Im Ganzen werden vie Brandſchäden ven Betrag von 83,250 Ihm. 
— zu deren Dedung hiermit 
für Gebäude der erften Giafie 1 en 8 pf. 


⸗ = zweiten - 5 _ > vom Hundert der Verſcherungs⸗ 
5 ⸗ » dritten «= 8 » 4 =» Summe, 
5 = ven - 11 »- 8 - 
und ywar von 49,879,025 Ihr. a 1 gr. s"- 2... 10,980 Tplr. 27, Sgr. 1 
» 27,51030 = &5 - — + “1 18,850 Pa Te 
5 6,037,850 - a8 -.4 =» 16,71 » 24 - 2 u 
» 2628,30) - all - 8 - 219,921 = 5 7 — 014 





überhaupt von 55,852,275 Ihlr. .... 20... nn 83,774 Sr. 21 Sn. 3 Pf. 
und nad) Abzug der = “2 ver im Betrage von 1,075 14 10 


ett EIERN 
ausgefchrieben. “ Br 


Die Magifträte und vefp. Ohren der. offbeiltem Stuͤdte werden hierdurch aufgefordert, 
die auf die eimgelnen Stänte nes Verbandes fallenden Beiträge ungefäumt einzuziehen.und binnen " 
ſaͤngſtens vier Wochen an die Städto- Fecior⸗ Gosistäths Haupt-Caffe hierher abzuführen. Bei 


34 
Goldſendungen iſt darauf zu ſehen, daß dvaſſelbe vollwichtig iſt, indem zu leichtes Gold porto⸗ 
pflichtig zurüdgefhit werden muß. Berlin, ven 11. Januar 1855. 
Ständifhe Srädtesgeuer-Socieräts-Direction der Kurs und Neumarfund der Wiederlaufig. 





Landbefhdälung im Jahre 1855. 
m Regierungsbezirt Potsdam follen auf ven nachſtebend genannten Stationen in biefem 
Frühjahre Befchäler des Brandenburgifhen Landgeſtüts aufgeftellt werden, und kann die Be- 
deckung der Stuten dafelbft an den dabei bezeichneten Tagen ihren Anfang nehmen. 


















































Namen * Anfang - 
2 der Bemerkungen. 
Beſchäl⸗Stationen. 
indenan Neu-Ruppin ven 15. 
2 Lindow ...... do. : 15. = 
3 Döllen ...... Oſtpriegnitz ⸗15.⸗ 
4] Scharfenberger Krug do. lei. = 
5 Rühſtädt . . Weſtpriegnitz. .| = 45. = 
6]Berlin, Dorotheenftrage A 97, im 
Königlichen Ober-Marftall| - 15. - 
T|Naffenheive . . . . |Niederbamim . .| = 15. = 
8. Fallenberg . . . . |Oberbamim » 185 = 
9 Alt⸗Mädewitz . - do. :» 18. - 
10Neu⸗Trebbin . . . do. ⸗18.⸗ 
11Templin ..... Templin ..... | 18. =- 
12 Angermünde. . . . |Ungermünde . . .ı° 18. = ier kön 
men nur ſolche Stuten gebedt 
13 Lubbenow . . . . - Prenzlau J 18. |P werden, deren — — fa —A— ande 
14 Roſſow ...... do. » 18. - weiſen, daß fie zu den daſelbſt gebildeten 
1513iemfendorf. . . . do. ... | » 48. + Zuchtvereinen gehören. 
16|Belig ...... Zauch⸗Belzig . .| - 18. - | 
17 Belzig ...... dv. | 18. - ) Bien unten migeumten 
18jRogen . Weftpavelland .. „| - 15. - bed Inc er alten haben, ofen bei der 
19 Nauen . 2... Oſthavelland - 15. = \ — Fi — — Siationen 
V den anderen vorangehen. 
eo Beeskow ..... |Beestoin-Stortom | - 18° - | . 


Hinſichtlich der Bedingungen, unter melden die Bedeckung der Stuten flattfinden Fan, fo 
wird, von Geiten der Herren Gtationshalter vesfalls die nöthige Auskunft gegeben, im Uebrigen 
aber auf die unterm 7. Februar 1851 dieſerhalb erlaffene Bekanntmachung aufmerffam gemacht. 


Fiedrig - Wilhelms - Geftüt, ven 17. Januar 1855. 


Der Landſtallmeiſter v. d. Brinden. 
xXA 


vu 
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"Mia wrei uns 
ver 24jährigen Martini, Dunffiuitts -BRerkipreife © Tereide · Fruchtarten x. Departement 
der Königlichen ' Generals Commiffion für wie Kurmark Brandenburg und in ber Wtänten 


— — — 
Betanntmadung. 
„Der ‚insignige Eentral; Verein des Regierungs⸗Bezitks "Potsdam: hat mit den im 
Praͤmien für muſterbafte Leiſtungen folgende Perfonen aus ezeichnet : 
1. Pl —8 a der unmittelbaren Mitglieder ver märkiſchen öconomiſchen "Gefelfihaft 
in. Potsdam vorgeſchlagen: 
1) den "Banergutsbefiger Zechlin zu Dergitz „mit der filbernen Vereins: Mevaille, 
2) den Schulzenguisbefiger Neumann zu Lentzke mit 50 Thlm., 
„Byven Koſſth Tarb Pardemann zu · Cladow mit,-30 Thlen. 
4) ven Koſſäth Friedriche Pardemann zu: Cladow mit 101 Thlrn. 
l. Vom Vorſtande des. landwirthſchaftkchen Bereind zu Nauen vorgeſchlagem 
4) ven Bürgermeiter Gramm, ‚Öriefast init der en 


D 


2) den Eehnfguhen Voigt zu Barnewig dit :50-Rhlen., 
3) ven Bauern Schmigdorf zu Päweſien mit 20 Thirn., ’ 
III. Vom Vorftande des Imtwevirtbfchaftligen Vereins zu Mit -Ruppin vorgefhlagen: .. 1: . 
1) den Schöppen Gottſchalk zu: Kerzlin mit 50 Thlem. 
2) ven ‚Banergutöbefiger Shwehten zu Banzendorf "ie 50: Aen. 
3) den Tiſchler Hoffmann zu Rüthnick mit 50 Thlrn., 
3 ven Lehrer Hertel zu Rüthnick mit 30 Thlrn., 
den Koſſäth Kemnig zu Herzberg mit 10 Ilm. 
IV. Vom Vorſtande des landwirthſchaftlichen Vereins zu ee vorgefälagen: 
1) ven Bauern Wilke zu Lüdersdorf mit 50 
2) ven Bauern Aue zu Lüdersdorf mit 50 — 
V. Vom Vorſtande des landwirthſchaftlichen Vereins des Dberbarnimfgen areiſes vorheſcaen: 
ven Schulen Schmidt zu Reichenow mit 50 Thlrn. 
lungen / hierdurch öffentlich befannt maqhen, fordern wir 
z8 ⸗/Bezirks Potsdam ‘auf, an den für das Jahr 1855 
vöglichft zahlreich zu betheiligen imd ihre desfallſigen An⸗ 
vn landwirthſchaftlichen Localberein zu richten. 
an den ausgeſe eh Prämien find im zehnten. Bande 
—* Provinzial» Vereins der Mari Braudenburg 


a ı 
sen ea dral Vaenns für den Keirunigebei Daten. 
— 


swredts Ertheilung. 

nit Hreußiſchen Staatd-Anzeiger AP 12 vom 16. Januar 1855.) 
enberg, zu Halberftabt, iſt unter, dem 11; Januar 1855 ein Patent 
eichnung und Beſchteibung nachgewieſene Einrichtung der Teodoliten 
horizontalen Kreiſes Höhenmeſſumgen auszuführen, ohne‘ Jemand in 
kannter Theile zu Befcränten, ' 
ıem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußtſchen Siaau 


patent Aufhebung 
(Auszug aus dem Königlich‘ Preußifhen Staats- Anzeiger MP 11 vom 14. Januar 1855.) 
Das dem — Earl Winter, zu Königsborn, uner dem 22. März 1854 ertheilte Patent 
it auſ ae hund Zeichnung und Befcreibung nachgewieſene Corſtucuon mes Bohrmeitels 
ift aufgehoben. 





eg Beta 3 Se Be Haft ei 
pellationsgerichts⸗Referendarius Jeſchke ift die VBerwaltum, der Polizei /Anwaltſcha 
der — ä ⸗Commiſſion au Pritwatt kinſweilen Übertragen. s 


Der biei int Berwalt des San „Amts eig, Beiebrich "Wilhelm Leopold 
mens eicat, Bim —— Dee Ofen —* an: rd hetm keop 


er D »Eandidat von Scheint Kökigt. Oben am der Ober« 
— win vom 1. Sam 1808 —X PA gt. Oberförher ernannt Ki er: 


- 97 
Der Doctor der" Blebisin und Mhienzgie Boris Kaͤſtaer, zu z Bertier if ala practiſcher 
“u Bi Wundarzt und Geburtöpelfer in den Könlglichen Landen approbirt und vereibigt worben 
Der Eanbidat der Pharmasie Johann Friebrich Adolph Silser, L Bell, iR ads Apotpefer 1 
ar: den · Soniglichen Landen approbirt und vereibigt worden. 
Perſonal⸗ Verãnderungen 
im Bereiche der Königl. Intendantur des Aten ‚Armer-Corpe. “ 
”  Erwenmungen. Det Imtenbantur-Seeretarits-Bpplitant: Tinte zum Iatenbantpe»Secretar . 
tiats· Affifienten. Der Proviant-Amt3-Eontroleur Deder im Kathenow zum vroviantmeiſter. Der 

a ni Seef iſch — en, ua Proviau⸗ Amts- Controller. Der Kaſernen⸗ In⸗ 

uhnte in Spandow zum Lazareth⸗ Infpestor. 

Berteen en. Der Intenbantur Serretariats » Aſſiſtent ginde von ber Imendautur des Bert. 
zu der des ten Armee-Corps. Der’ zum Lazareth⸗Inſpector ernannte Kafernen» Inſpeetor Runde 
von Spandow nad Danzig. Der zum Gürion-Mermaltunge- Inſpector ernannte Garniſon-Verwal - 
tunge» Eontrolleur Zebtämsfi von —E nad Cuſtrin. Der frühere Sergeant Geisler als in 
terimißifger Rafernen- Zufpector bon Coſel nad) Spandew. Ber Proviant⸗ Amts⸗ Affiftent Edardi 
von Cuſtrin nad Spandow. 

Penfionirungen. Der Garriſon ⸗ Berwaltängd« Jufpector Johl in Cüfrin auf feinen Antrag 
wit Penfon in ben —E verfegt: 

Der Baufügrer Auguft Ludwig Wilhelm Befſert⸗Retteibed bei ber Königl. Miniferi 
Be zu Berlin ‚verefigt worden. worden. # d 

Der bisherige Feldwebel Frühauf vom 'Sten Artilerie-Regiment iR als Haupi-Gaffen-Aikent, k bei 
der —— Marliſchen Gferkape gegen Rüntiguna augeſteli. 
J öprebiger Auguſt Lupwig Maller an der Sophien⸗Kirche zur Berlin q um evangeliſchen 
Year om — HR ind am Nicolaus Bienen — zu Berlin veſtellt Norden: 

Dein Lehrer Hermann Alert Abolyh Bohm if die Erlaubniß Zur Ber ver eyemaiigen 
Hennigfüen Privat⸗ Elemenlarſchule für Enaben in ber Parodie der SophiensKirdre zur Bertin, 

Lehrer Gottlieb Richard Julins Bucht er bie Erfaubnig zur gotſährung der ehemtligen wi. 

Bigeriöem Vrivat⸗ Elementarſchule für Mädchen in ber Parodie der Jeruſalems Ketche zu Berkin, ‚und 

dem Lehrer Carl Belgarbt bie Erlaubniß zur Bortführung ber’ eyemaligen Diraföen Privat⸗ 
Eiementarfihule für Knaben in der Birobie der Dräfaltigfeits-Kiche zu Berlin ertheilt worben. 

Bon dem Königl. Conſiſtorin Proning Deanbenbure find bie Candidaten: bar Rudolph 
Leberecht Asmis Aus Au henbo Panl Friedrih Broniſch aus Jeſſen, Wilhelm Heinrich Theodor 
ES aus —5 bolph Guſtav Hermann Quiele aus Berlin und. Carl Derapard Rohricht 

Ray für wahr hifa zum —S erlãrt worben. 


Vermithte fe u. rich 
Rach den Befimmungen ber $$ 4, 52 un, 5 ber. RR uom ‚Dei 100 J 
un  Magißrat unter Zuftimmung ber Stabiverorbneten folgendes Po .. 
Neglement — 
. gun Erhebung eines Einzug, und Hausftandögeldes, ſo wie "einer dPansſtands⸗ ⸗Er⸗ 
- gänyungsfeuer für bie Stadt Teltow. 
Foßgefegt und unterm 6. Gertenber db I. von ber Königl. Dtegierung genehmigt: . 
A. Einzugsgeld. - —* 

- a4. Age in Teltow neu anziehende Deco ben Vehuſs ihrer· Ki laſſung «in. Zeltow 
ein Einzugsgeld von Zehn Thalern zu entrichten; jedoch Tann dieſer Betrag in beſonberen Fällen auf 
Antrag deg Magiftrats durch bie Stadtverordneten. quf..eimen ‚geringeren Betrag und zwar bis auf ein 
Minimum von Drei Thalern ermäßigt werden. 

$2. Die Mevertaffung | in Teltow wird von ber vorangegangenen Entrichtung dieſes Eins 


augegelbrs abhängig gemacht 
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3. an ie anne wird; op fear see Aa an 


eaibenben, —— 

a Be —5 find’ auch die Ehefrau und: Kinder ſo Wie die 
zur ame —— nicht nr ent Perfönen zur Meberluffung: Serachkigt. Bee. Kieteraing 
ſelbſtſtandiger weiblicher Perfonen —S Dam Aechit zur Nieder laſſung — Erlegung des —* 
geldes ar at, Die’ Kitrber: und die zur Familie gehotigen ——  Perfowen. 

5." Beafichtlich dev’ Otantstenmten, Gmihlihen, Lehrer und Mirkhendienen:iß- un. der 
Grid Drmmmng van von 80. Mai 1853 abgehen. 


66. Ale neuangiebenbe ſowohl re * zur Stadtgemeinde bereit, gehörige Perfnen; 
raugiren; oem ir en en felbfifäridigen Hahöftund begründen wollen, ein Hauẽſandateid zu. 
w ne en — Bea an na Lg und hiernach· au 
6 Hausftanbsgelb wirdna ens und hi beſtimmen · 
den Safer erhobrn; es beträgt 
aynbet einem W ind. 99 wi. Dre Sp. 
b) » m 100 si6.299 — Bier 
3 * ⸗ * =. * — Eu} J 
⸗ : 600 und barüier — 
BB ing ven entrichtet. hat, zahle nur bie. Hälfte des ee anbepeites son der 
Elaffe, in wet er 5 Eng 
Br Shan "Beiftie, Kirchendiener Und‘ Elenientarlehrer ’ifl der 9 mwieſrochie⸗ 


O. — ⏑ nänpangeißstener. 
+ 10. Aue nicht im Beſitz des Hiefigen-Bürgerwechte “befinbet,, und ein Gewerhe i 
Stabt kegtant, "oben ein: Ovanbftück erwirbt, — Tilek. Haus ſtauda · 
MEAgabe an die Kämmereix Sf ana — an kann auch dieſe wie bie — 
durch Die Stadtverordneten «ai Magiſtrats auf die Hälfte, ermäßigt w 4. 
6.11. - Beim ‚Beginn eine entre wird «biefe en nennen teuer nach Wag- 
a oabe · des Einfommme- une war . 
bei einem. Einkommen bis incl. 99 Tr. auf, Drei Se 
Bi =: som 100 518.299 « Bier 
2:0: 5 22300 = 599 = =" Fünf 
Seh Erwerkung- etang. eich. ds ber auf — Yan a der Rauffame Tefgel 
vbvei Srun J— auf ein ro. Kent auffumme 
Ri —*5* des Einzugsgeldes wird u —S ber. Bene EEE, hägrjen 
nu auf — 10) 
12. Sianupben te,» iche am! oder ihre Ehefrauen ein 
Genate Duateuen ober Eat Free ic ieikhet —— — 
Wer — efige Sadt verläßt und langer Als zii "Are — —X Aber⸗ 
matiger Webetafin in berfelben das vorgebalhle Einzug: und ae 
R 14. Die wegen Erwerbung von Gkuitvbefip gezahlte befreit 
RE Woiber Eeuer, odlde bein Beginn eined Gerenrked Ar —— — 
nicht von der Steuer, welche bei Erwethung eines Brandes" ent öten {fl 
$ 15. Die in vdieſem a enthaltenen ¶ Beſtimmungen treten ' fofert nach Defiilang 


di l. i 
— eier u J Dei Migfirat. 
bOierbei "Bier Deffentliche Anheiger.) 
mo⸗igur toooe der Röwigtiden- Nogferung: jn: Wetedam. 
Potebam, gebrudt in der N. @. da daſchen Buchhruterri 
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Amtsblatt 
der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und dee Stadt Berlin 





SEE. Darm "Is88. ©. 


Verordunngen und Belauntirachungen der Rönigl. Megierung: . 
“ welche den Regierungsbezirk Potsbam und die Stadt Berlin betreffen. 
"Befanntmadbuna 


Auf Grund des $ 3 des Zollgeſetzes vor NM 
fung Seite 34), fo wie der dieſerhalb unt Das Burbot 
Vereinbarungen, und in Folge Allerhöchſter —& 
nigs vom 18. v. M. wirb, nachdem die £ ne aaa 
ſich dem durch vie Bekanntmachung vom 18 fm. 
fuhr von Pferden nicht angefeplöffen hat, hi ww. 9. 


von Pferden über die. Grenze gegen das Herzogthum Braunſchweig, unter, ‚Pix 
weis Auf die im $ 1 des Zollftrafgefeges vom 23. Januar 1838 —E 
Seite 78) angedrohten Strafen verboten. Berlin, ven 20. Januar 185 
Der Minifter des Innern. Der Sinany- ⸗Miniſter. 
von Weftphalen. von Bod Towingp 


Vorſtehende Bekanntmachung wird in hähmwen Nuftrage jet Bejugnafne 
auf das Amtsblatt - Publicandum vom 29. December v. Es — für 1855 
Stadt 1 Pag. 3 Nr. 2 Hiermit zur allgemeinen: Kenntniß gebe. 

Pots dam und —— 5 yon, — 
König. Regierung. igl. Potizei- “Präflbium. 


In Berfolg ver Bekanntmagungen vom 18, Ortober 1851 (Amtsblatt S 330), 19. 
vom 3. December 1851 (Amtsblatt Seite 392), vom 3. Juni 1852 (Amtsblatt Weingut zur 
Seite 219), vom 4. Auguft 1852 (Amteblatt Seite 309), vom 25. April 1853 Ausfertiıumg 
EAmtablatt Seite 164) und vom 28. November 1853 (Amteblare Seite er von Poßlarıın 
bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß 1 1077. Ian, 

-1) von Seiten. Lübes auf dem Amte Travemünde, und 
2): um ae Königlich Hannöverfhen Regterung noch nnnindeven 
oslar 
vie Befagniß zur Aueferugung von om Yihlarten ettheilt worben iſt. 
Poievam, ven 22. 


98b ——— "tin um . e en B 


MM 20. 


Salut der 


Hitarn Jod. Re 


1. 3002. Jan. 


Mn. 

Die Land 
briefbefellung 
bei der PoR- 
Erpevition in 
Oranſee 


Der Schluß der Meinen Ja Lam ngsbezirk garten all⸗ 
gemein auf den 10. Februar & E: Keſtaeſcht, was Wir hierdurch zur öffentlichen 


en, ven 2% Januar 1865: - Königt. Regierung. 
75 . 


BelauntmechungenteuänighlähenthafDissctionzu®otsd 
1. Februar d. 3. ab werden folgende, zum Landbezirte Yer Eye 
—— gehörige Srrfgufren ku en —S m St Pr ; ww 


7 Aug hans j ge 
ten» Germiendorß, Kel barf, Kömigsflärt, Kipa, 
eu» Cgen, —E— Neu-Lütersvorf; — ſeberg, Poizow, Rauſchen- 
— Schönermark, Seilrrehof, Sonneberg, Wentom, Woifsluch. Groß⸗ 
dorf und Zernicow. 


J Der Bang wird hietdurch zur Keuntniß ve berpeigten — ar ring 
ei or 


NM 2, 


Dir Lauv· 
beiefbeflellung. 
+ bei der Pol: 
Erpedition ia 
Behrdellin. 


.M 29. 

Die kan 
briefbeheliung 
bel ver Poh- 
Erpedision zu 
amd 


Poisvam, den 24. Januar 1856. Dei 1855.. er⸗Po 


PR 1. Februar d uB werden folgender werden Pig , zum vLanvbriefbeftellhezirke der 
ei Ar Scharen gehörige Briſchaften und Ctabliffement — in 
Ei det bicherigen woöͤchentlich veeimaligen — regelmäßig tägliche Veſtellung 
3 Ba bes Sonntaus, erhalten: 

ef, anne, Cartsefee, Derhtow, — Hihhotſt, Langen, 
el, Noröpof, Progen, Ro — Seelendorſi, Stöffin, 

——— em mit Waldonſcher 

Diefe Einrichtung wird hierdurch zur Kenutniß des in Publikums gebracht. 
te aa von 24. Ianusı 1855. Oben· Prſt⸗Direcar Balve. 


Vom 1. 3 ab merken folgende, „am Landbeurke vo Pofmir« 
pebition in Ze Tune —** Drtſcheften ma Etabliſemeaco in Stelle ver 
bisherigen mogentlich viemakligen — regelmäßig tägbie Bollellaug, mit Aus- 
nahme des Sonntage, durch Pe erhalten 
in, Coriſhlag, 


gern Bergluch, Wergsverf, Wungmwall, Ganpe 
öhoden, Gooß-Dölln, Düpeefrde, Gate, —e— —2— 
Sagepreihtawalde, Lütkenehof, Mahnhorkt, Maricn inl, Mildenberg. Asien 
Map, Neupof, Oferse, Wibbert, Storfamwer Gteinfeld, Vogelgeſang wemr 
Vogelfang, Walbrwärterhang, Weſandof, |, Zahrlayaıf vun Forſchaus Jehdenick. 
Dieſe Einrichtung wird hiendurch zun Keuntaiß Yet: keihen igpen Publibam⸗ gebracht. 
Yatsram, vum 26. Nnuar 4856. Der - Polk- Diver Walter. 


1. Fetuag d 2. ch werden fa zum. Nenehagirte —A—— 
Bu in Broß- Schönebet gehörige en wor Gtabkiffenenik in 
Stelle ver bisherigen. woöͤchentlich Perimaligen. -— —*; —— Beftellung, 
mit Ausnahme des Sonntags, durch Sanbriefträger er] 





\ “ 
—**— aut Shnaber v vom Sen. AntilgrierDegimams iſt vom 16: d. M. eh wm Kademtiſer 
Bi der Mederſchlefiſch · Martiſchen Ciienkahn gegen Afmtigung augefuss, worden, . 
—* 1 Hehe onen. Wiggert ift zum Küfter- Abjuncten an ber St. Eathatinet Arie zu 


——— Bensel, zu Bruſſow, A ai folder anf weh —* ven rum gmnath 
‚und beſtätigt worden. 
———— ꝰ 


VermiſchteNachrichten. 
Benennung eines Wohnplatzes. 
Dem auf ver Darf ver Stadt Strasburg, im Prenzlauer Rreife, etwa 750 Ruten öſtlich 
ron, Dar Seadt und närblih von Der. Chauffee nach Paſewalk beſtehendan Adergehöft des Hein- 
„Te Bilde, ift ver Name: „Blönenpof“ beigelegt worden . 
Potsdam, ven 23. Januar 1666. Abnigl. Regierung. abtheileug des Ianern, 


uf @run! 55 4,52 WAR IAMAARL fie die fechs oͤſtlichen Pr 
At d der und ⸗Ortdnung ichen Provinzen der 
Pr fen Monareir vom 30. Mai 1853, find &r gegenfeitiget Uchreinfimmmmg in Betreff der 
Erhebung eines Einzuge-, Eintritts- oder Hansfandsgeldes und einer Hausſtands⸗ "Grgänyunge teuer 
von une folgende — gefaßt worden. 
% Bon allen in Linbow neuauziebenden ſelbſatäntigen 2a em win ang es 

hoben, feat —* hier nach den ne aeg * ar am 

ni ve gaben das in befon- 
Deren gen er Befätup des Fer und ni meten Ver — auf die Hälfte 
Bigt werden fann, und von beflen Zahlung bie a afung a Lindow abpängig gemacht wird. 





Die Berechtigung zur Riederlaſſung a Entrihtung des —E er⸗ 
Da, fü augleid) auf die Ehefrauen, die unter —A er Gewalt ſtehenden mern Kinder und 

fie bes Defteuerten en niche igen Yerfonen, fo wie bei es 
—— ——— Perfönen auch auf deren ee 

HUnmittebare Steatöbeamte, welche in Feig ee 
RR 8 nehmen, find von der Entrichtung des er pi ($ A 3 


W. Mai v. 3). Binficts ver Geifligen, Kingendiener ums Eimontarehrer Diele se bei dem 
Sefinmungen 1 des s 4 ber qu; Städte» Drbwung. 

Bon allen Renangiehenden ſewohl, als von beiten, welche Der Gemeinde berein anges 
hoͤren, außerdem bei ber Begründimg eines en Banopendes en Hautſtaudegeſd 
* — ——— alen feigefet. du einehten 

8 Haudfen wit se J 
arm vfte durch Beſhruß bi —— — —E im Enverhänbnife des De, RN 
ac € ft. ermäßigt werden. Diefe Ermäßigung trin unsebingt dann ein, wenn das im 
g — zerahln worden tft. 

des e eenen wes * bie Theitnahme am dem Var geerechte 68 der 
—— vom Mint. vi J.) abhängig gem 
67. Hinfihtli der Staatsbiener, des n, Kirchendiener und Elementarlehrer finden. 
die Beriumungen dem es ehe $ A — 
$8. * Wie Gthebung des Hausſtandegeldes auf 
die Begranbung eh eines ——— Hausftandes befränkt, fo foll auf Sound des & 52 alinea U der 


Städte Drdnum; u unter ber Begeihnung: A a 6+&tener” von Jedem, jr 
der ein Gewerbe beginnt, odar Ai Runrſaa erh, —X geld nicht erlegt hat, eint 


4 


Wedede zut Wötmerelääiffe eniigtet were die se find . 
* 3 el m a ae r ee ——— 


ler 9. Die "Hausftande » Ergänzungs » Steuer wird ſowohl beim Beginn eines Gewerbes, als 
aud bei ——— Orundftüde auf den Betrag von Sechs Tpalern feſtgeſetzt. Im befonberen 
Fällen Tamn dieſe Steuer dus Beſchluß des Magiftrats und der Stäbtverorbnetens auf 
Einen Thaler ermäßigt 

$ 10. year, Militairs, Geiftfiche und Lehrer haben bie Hausfands- Ergänzunge- 
Steuer nad denſelben Grundſäten, wie alle übrigen fieuerpflißtigen Berfonen zu zahlen, wenn fie 
ober ihre A ein Gewerbe pierjelöft beginnen. ° : 

Ber feinen Wopufig im gefegfihen Sinne in Lindow aufgiebt und länger ald zwei 

Jahre —* des Gemeindebe zirls inzwiſchen gemopnt hat, zahlt nach feiner Rüdtehr nach Lindow 
das Einzugsgeld von 10 Thlen. (Zehn Thalern) aufs Neue. 

6 12. Das Einzugs⸗ und Hausſtandsgeld, fo wie die Hausſtands⸗Ergänzun— 6. Steuer wers 
den auf adwinſratwen Wege, event. durch Execution zusagen. Lindow, ten 9. December 1864. 


. 8) Wölfer, Bü ge Magit 
S. oͤlfer, Bürgermeiſter 
" und’ Vorſigender der Stabtverorbnetenz Berfammlung. Moidenpauer. Saulbe. 


Die Stadtverordueten-Verſammlung . 
Koeppen. Tegge. Günther. Johannes Schott. 


tehenbes Regulativ wird hierben und mi ber. Maaßgabe beflätigt, daß bi na 
ef y —ES— FA —X ben 6, Fat u afelbe nad 
(L. 8) König. Regierung. Abtheilung des Innern.. 


Geſchenke an Kirden. . nd 
Der Kirche zu Zinn, Superintendensur Quenwalbe, hat Herr Julius Winf elma an, Befiger eines 
galoane plafi hen Inſtituts daſelbſt, ein galvanisch verfilbertes Erucifir geſchenlt. 
Der Riche zu Trebenow, Superintenbentur Straöburg i. d. Udm., hat ber Bauechofsbefiger Carl 
Zoulbrecht jun. einen Kronleuchter von Bronce nebft 6 Wachsterzen gefgentt. 
Der Kirche zu Smarfow, Superintendentur Prenzlau M., hat die Böcker⸗Tankſche Bauerfas 
mifie daſelbſt zu Weihnachten 2 große weiße Altarfergen gefgentt. 
Der Kirche zu Blankenburg, Superintendentur Gramzow, hat ein feüheres Mitglied der Gemeinde 
ein kunſtvoll gearbeitetes Battiſi⸗Tuch, zur Dede über den Abendmahlskelch beftimms, gefhenft. 
Der Kircpe zu Rüdersdorf, Superintenbentur Ctraußberg, haben bie dortigen Bauern und Koſſäthen 
2“ jeene Leuchter von 3 Fuß Höhe mit 2 großen Wachlichten gefcenkt. 
iR zum Todtenfefte des nee fenen Jahres von einer Mutter aud ber Gemeinde, welche nicht 
nat fein will, der Kirche zu Alt-Töplig, Superintendentur Neuftabt Brandenburg, ein Erunfir_ von 
Su inf in fowan Keſchentt worden. Ebenfo hat ein Mitglied der Nattwerderſchen Gemeinde, aus Neus 
der Kische in Nattwerder, in derſelben Superintenbentur, zum Neujahrstage —* in {hänes vers 
— Crucifix von Zink und P zwei fchöne vergoldete Altarleuchter von i gleicen etall geſchenkt. 


(Bein Bier. Deffentliche Anpeiger.) 


Redigirt vom der ebnigtisen Regierung im wotedam 
Petbdam, gebrudt in des . W. Ha yafgen 





Mmtsblatt: | 
ver ERsnigtiden Regierung zw ‚prisen 
und der Stadt Berli 








weine, a 


®; 2 er 
8 —* — te Stüd ‚hs, Deſetſanumavs für. ke F Böniefiten, —* 


NG 4147. Aerhönfer Erlaß vom 4. December 1854, betreffend vie Bere 





g. der fiscalifhen Bi 3 ML altung der 
entinbe-Chauffee vom be r .. 
Speicher ——— Sony: ung Ar 
* 4146. —— berufen vie Ver⸗ “ 
leihung ver föcalifchen " i Unterhaltung einer 
ua von BA B3 Br 
Mr nr. u A De⸗ 


* ER Be PeB Deihnerkmunng. ” emer Br Rene Gm - 
Racht ‚ppm Nogulativ nom — Di: ai 
— ee 


eng Ron ee 







v 


*83 und n pe Er MM. 
7% er On m J het Sa. 
a Dan m Fr * = * in 
und Bene er R ee: 
—X Werken ie ‚wer für Staates 
N, ehe Be i —— 
er · icre 
fii f —8 
in — auch bie re A—— —— 
ar Berli in, ur Y ar 1858. 
Hauer erwaltuug ber —E— [Rt 


Racan. . Rolde. Gamer. : Aobiling 
—* 


T. 1343. Jan. 


N: 


Voritehende Bet — aus auf die von uns im 
vorjährigen Amtsblatt —F Pe wir 1 hd —XX Pag. ae exlafene 
Yelantmsgungen vom-12. Juni und -16. Auguft.d zur Öffentlichen Kegutiß 
gebracht. Porvam, den 2. Februar 1855. Rönigl. Regierung. 

— — —* 


welche den Regierungsbezirk Potodam ausſchlieatich —— 
Zimmermeiſter Friedrich Schwarz, zu Prigerbe, iſt von uns 
euer - Verfiherungs- Geſellſchaft Colonia und der Kaufmann Johann = 
gt, zu Neu-Ruppin, in Stelle des Kaufmanns J. W. 2. Krausnid, 
ger die Agentur der Yeuer>Verfiherungs-Anftalt Beiussia niedergelegt hat, de 
Mgent dieſer Auſtalt ati worden. Potsbam, den 20. Januar 1 
. Koͤnigl Regierung. Abtheilung des Sure. . 
’ Se PURE Friedrich Reich, zu Pritzwalk, X von uns als Km der 
Lebens⸗, Penfions- und Leibrenten-Verſicherungs- Geſellſchaft zu Halle ander Saal⸗ 
beſtaͤtigt worden. — den 20. Januai 1855. 
Kodoͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
—E———— des Röniglichen. General: Woſt⸗ Amts: . 
Di, den Bücherfendungen nach Frankreich beizufügenden Urfprungs-Attefit, zefp. Desfarationen. 
-- Bürßerfendungen nad Frankreich müffen von] Urfprungs-Attefien begll 
fe wenn die Bůcher in franzöſiſcher Sprache gedruckt und entweder Eigen⸗ 
Ven⸗eines nicht in Frankreich wohnenden Verlegers find, oder deren Wieverabiries 
nicht mehr dem Verfaſſer oder urſprünglichen Verleger in Frankreich ausſchließlich 
Buch, | fondern nad anaßgabe der Franzöfifipen Gefepgebung Jedermann geftattet 
Das-Urfprunge- Fi tteft muß, vom Abfender vollzogen und von der Fi 
am: Abfenbangsorte Befkäligt, in Bas Yadet felbft, und zwar auf die By, zu 
Kor es N gelegt ‘werben. 
en Declarationen, welche außerdem jedem Begleitbriefe zu Bücher 





u ge “beizuftgen fin, Faben die Abfender die Gattung der in dem Edi ent: 


BE) 


ftenen: Bücher’ ac. dahin anzugeben, ob es: . 
3 Buwer im todter ober fember (nicht franzoſiſcher) Shrade,' oder 3 
in — Sprade nach einer —— Ausgabe im Audlande ung 
edruckte oder 
» .- — gedrudte Bücher find. ee 
zu ven „Birhern Oüein Lühpographin, Kupfetſtiche ze... 2 " dies E „der 
Dearatin. Sefenbere zu bemerken. 

Bucher⸗Nachdrücke dürfen nad Frankreich nicht Eingeführt werden.“ > =” 
Das betheiligte Publikum wird auf dieſe Beflimmungen —— gemacht. 
Berlin, den 20. Januar. 1855.  .... General⸗ Poſt⸗Amt. 

.. * 





40 
— Neuenvorf, Digi, Raben, Mabenftein, Radigke, NReu⸗Rietz, 
5 Hohen Wrrbig, Werdermühle, Zehrenodorf, Due md Sirdonf. 
Die bringe up hierdurch zur —* des betheiligten Publikums. 
+ Motisbam, ben 3. Februat 1855. - Der DberApoft-Direetor: Balde. 
Pie 


Berorbuungen und Belauntmachungen. des Koni lichen Gon- 
ARoriume und Schul:Eoliegiumd der Provinz —** 

darch Beſchluß des Koöniglichen Staats⸗Miniſteriums die onen — 
Tyeolsgen bis auf Weiteres von der Militairdienſtpflicht umter der Bedingung did 
penfirt vooren find, daß dieſelben die Prüfuttg pro licentia concionandi bis zum 
Alanf · des 2öften Lebensjahres beftanden haben, ift auch genehmigt werben, daß 
die betreffenden bereits im Milttairvienft befindlichen Candidaten entlaffen werben, u, 
falls pr nicht, 323 wahrſcheinlicher — der ‚von Pa Bedin⸗ 
ganz, wvorziehen/ ihre Dienflzeit jegt zu beenbigen. Berlin, ven ar 1856. 

: Bu re Em onſitorium der Provinz Brandenduts. 


Auf Veranlaſſung des Evangeliſchen Dber-Kirchen- Rarhe Hierfefbft iſt unter dem Titel: 
„Die evangeliſche Diaſpora der Preußiſthen Monaͤrchie und die neueſten 
Arbeiten in ihr”. 

eine Schrift im Drud erſchienen, auf welche wir, im Auftrage der gedachten, doben‘ 

Bahörve, vie Aufmerffamfeis der Herren Geiftlichen und ‚ver Gemeinen in. 

— Provinz hiermit hinlenken wollen. Berlin, ten 26. Jannar — 

Koͤnigl. Eonfiftorium der Provinz Brandenburg. 


—— nud — Belsuntuadungen 

"Der Beb Stabi Berlin 

In Folge Aller höchſter GA vom 27. December v. J. iſt folgenpe 
in der Organifation des Poligei-Präfvii eingetreten: 
1) Die Bau-Polizei-Angelegenpeiten, welche nach dem Reglement vom 18. Sep- 
tember 1822 und nad der Allerpöchften Cabinets-Drvre vom 16. Mai 1830 
mit der zweiten Wbtheilung des Poligei-Präfivii verbunden find, werden in‘ 
einer befonderen Abtheilung unter der —— „dritte Abtpeilung” bearbeitet; 
2 ji die‘ Stelle der früheren ‚dritten Abtheilung tritt eine ſechste Abtheilung 
der Uebertretunge⸗Sachen; 





N n 
Die Dieyen 
fation der 
wangelifgen 
Tpologes yon 
der Milltele, 
Dieaapſiau. 


NM. 


Cayeftung 
art Sort. 


NA. 
Koändgeunz 
ia der Orga ⸗ 
Hallen des 
Rinigtigen 
wau⸗i· vrn. 
bla gu 
Berin. 


» de Eriminal-Pofigeifagen, welche früher mit der vierten Abthı Heilung verbun⸗ 


ven! waren, werben fortan. in einer beſonderen Abtheilung unier der Bezeich- 
„fiebente Abtheilung“ bearbeitet; 
** eng bifden vie Angelegenheiten der Schutzmannſchaft fortan eine beſondere 
ing _uüter der Bezeichnung: „Schutzmannſchafis⸗ Abtpeilung”” und ebenfo 
wird „für Feuerwehr, Straßenreinigung und Nachtwachtwefen! eine befonbere, . 
Abtheilung gebilvet. 
Berlin, den 31. Sea — — Polo praſtum. &hpımann, 


2. 





N 


[) 

MR. Borg er Merfäft im-$ 42 Res Bf sam 3» Mai ARBT, det Der 
Berfiderung vs onen Borfihertungtrliefen brerecend, wur» Wera zu . Aisutlichen Keuntniß 
Agrmtur: .  gebradt, vafı wer Kaufmawe wer Spain H. W. ——* in Birma 
Behäiizung. U. Warmuthdierfelbſi add Agent der Schieſiſchen Feuer —— ſchaft 

zu Breslau Petit worden il. Berlin, den 27. Januar 1855. 

N 3.» tn 12 Rinigl. Wohgerhhiine Pin. ® 

bene F mente. 

—S Die Keufleuts.. POP Spiera und Gmb ÜWolph Beinlig bir fi 
u * Grund des 8.3 das Gaſehes vom 47. Mei 1853 als Agenien der Inheae 








ung wer Penßens · Verſcherungs⸗ Geſellſcheft Iqnns“ in Hamburg deftätigt merken. 
7 — ——— — 1855, Königl Yoliaıs Präfbiun. Cineman. 
BR men ri fen Bent me: GE Bier 6) 


Behqeinsg. — is auf (örynd. des $. 3 Ras Geſezes nom 1.7, Mai 4803 alt Aqem ter 

Aaentun . Lebens: und Penfone⸗Berſicheruugs⸗Ceſellſchaft „Fans“ im Hamburg beftätigt worden. 

Behdtigung. Berlin, den 20. Januar 1855. Königl. Poligeis'Prafi ibium. ‚tübemann. 
Ri : u. nein 


. J —Axxupß if. 
Der · Etadiſecretair Srid in Treuenbriegen ift de ermattine ver mann bei 
der dortigen Könige Freisgerichts⸗ Commiſſion einftweilen Abertgagen | worden. 


Der bish ebitzer m Sermlow, bei Triebſees, Klehwet, Gl em Die 
an der St. — 13 " Votsdani umd zum Prebiger. des Gina Mann er 
Candidat Ludwig * Geis m un zweiten liſchhen Prediger zu —* - en 

und der bisherige Prediger an A Stadtvoigtei zu Berlin, Bernhard hf Steubener, zum — 


seuiſcen Fee der — LEN: 10 A per — beftells Poren, 
— era; DET Mertug; Lehrer 
der Fe De ae Me Per h ? 7 cu Ele 
iDer vornialige Sergeait Carl Julius inrtet vom Ifen Garde-R: us it fer dem t. 
nuar d. 3. als ae in ber —— — u nl 9 var 
Der Schulze Seyez hi Dipn und ber Kreisſchulze Wieder | ——S— iteirs 
ge Senf Ki m % die a Branbending seele ui (her ein ' 
allanal v 
deuerloͤſch⸗ —— Zu Feuexrloͤſch⸗ Cowmillärien ud deren Stein 
ſchen Kreiſe fikb geweahlt und dieſſeits 'beft gt worden, und zwar: 
1) für den Viten Diftrict der Bürgermeifter Heidert zu Maue als Feuerlbſch⸗Cemuretias and der 
Gutspaͤchter ix ſere —F Einen als. defien Stelivertreter 
2) Für den Mike Difteict. dem Yentenmut s. D. nor Bredon auf Siechew um Terssläih- Com ⸗ 


miſſarius. 
vi DE — 3* Mei, Aue Be 
an nd rs Gem —— J 


Hierbei liche A J 
ꝛxigirt 4 den — — Beten 0 era 
. Vetsbam, gorvai iu Des U Ir 









Mi. 
Belrkütmschunguberätönigl Ober Vo: Diventienuniettem. ‘7. 
rn 13. Febned. 3. ns ao ‚vie Bisher wöchentiih viremalige Perfonem AR 33. , 
De 5 Mahm sure Ar Om Ten) ara 
m 

Ener ENG 3 Uhr Range na Dinge ver vnln wein * 
in⸗ — ‚Ur. Bone; 


u m Seermerbalbape kom 1. Aprii 6 ultime Sesımker) Rat 8 Me früh, . 
' —— (som 1. Detober bis ultimo März) tägli &-Hfe früh 
m —— iR & und % Ur früb, zum Auſchluffe ar“ ven —* 


„oem, ven 31. Pa 1855 ‚Der Okerpofi-@ieretor" Balve. 


= Bei ver Poſt⸗Expeditien in Ludwigsfel de erfelgt ¶die Beftehhumg ver ER 

Zidefe =. mad bau nacpirherh aufaefühnten, yu u deren ‚Bannberirde gehörigen Drtei Die ns 

*5 ee bar ben u brieftrüger mgehmäig: tägtig, nie ii Free 

n Sonnta⸗ 
Wrruedvrß. Dagmedorf oder Ludwigefelde Genchagen Größen, Kern Pi *— 
"yo, Kieg ber Gröben, Lweabruch ——— —&S 

Wietſtock und Wendiſch/WBillmorsd 
Dies bekam IS him pre Renninig bes ae vublttene . 
„s'Mpätenem, ven 3. Februet 1858; + Der Ober Pof-Dieten Balve. 


ker Poñ · Expedition in Oranienburg erfolgt- bie: en 2 te Biete pP 30. 
2. :monh. ven machſtehend anf "zu deren Landbezirke gehörigen Hrtſchakten · ⸗ 
wo: Etabliffements vurch die Lanvbriefträger täglich, mit Ynsnahee 3us-Groellagn: beu ·e .* 

— —— *ð 
irkborſt, Bor rieden⸗ > 

° 1thaber-ihleufe, Friedrichsthai, Friedrichoihaler⸗ Glashinie Kolonit und Gut, 

"+. Oudenermenborf, Gfienide bei Drantenbutg, Havelhaufen, Sebenbrug, 

: „Hobenbruder-Schleufe, Kochs⸗Ablage ober. Rohe-Bats,. Kubbrückt, Lege 
bruch, Lehnig, Malz, Malzer⸗Sthleuſe, — Hohen ⸗ Reuendorf, 
— —— — Sa len, Pina, —— — 
... -Schleufe,- Sachehaufen oder enhanfen,. en, Sarnow, 
Shmastenpagen, Schönfließ, Schroeiperhütte, Seilers-Theerofen, Opa 


on Summt, rtenſchieuſe/ Weiße⸗Haus, Den BY 
un Be — — und Zühlsvorf ‚mit. —S u 

“Die Einrichtung bringe ich hierdurch zur Lenntniß des betheiligten Yubitung 

‚Potsdam, ven 3. Febenar 1855.. Dev Der -PahlnDirrsinr: Balde. 


m — — 5 





NM. a it Re Ei 3 Yalaıst dio V. nun: Vei⸗s 
DR SU nach: ner — en: — Lundðe zirke gehsriges Ortſchafte und 


Fer vs ne die ‚Ralmokrichträger tegnimäßig elek nik. —ö 
pe tar 
Eipruie — ——ã ù* eh, Non⸗ohnsvorf, ‚Cüpenid- Ban) 


—* Lerena 
Bahnwärterhaus, Cöpenick Vorwerk, Cöpenickes Etabliſenenia Fablenberg, 
Friedrichshagen, Grimau, Grümerlinde oder Schenestinde, auristhal, 
Kanne, Kattunbleichen, Kiekemal, Kietz, Krampenbude, — 
Maugdelſer -Müggeftheim; Roadelaus, Ravenſteinſche Mühle, urn 
Bonn —— Sgbawe Shrermein) ae Stein 


u -biBpe- nr Senna. 
Die bringe ich hierdurch zur genntniß des deideiligten rubktums, " 
Porodarn den A Febanr 1856. Dar Oben Poft ⸗ Dietor- Balve. 


NP FR. u her Poftslirpedidien im ghwanbrrg in vor Mark arſolgt vie Veſtellung 
Deuts. der: Briefe nath den wächfichenn aufgefüpeneh,; zu deich- Landdeyiefe gehängt. _ 
Grbieheiung Drufpoften and -Htabläffäminte: duach bie Geiger nen tägl Tu 
—— Ausnahme des Sonntags: 
u Berhälggrunn, Weisteberg, Mrimuntähle, gaſen ehrt Fee Hin, p⸗ 
ꝛwEarade Becken; Klewiſche Haufer, Liebtuberg, Linde, Neu 
Groß⸗Mutz, Neuendorf, Neuhof md Veſtherworf. 
Dies bringe ich Heronth Zar: Mendig dd betheiligten prblilnea 
Peoxvvui⸗ Wer’ 3. Te 1858. Dir Ober Por Diem: Balde. 
KEE “HäBRt os: Me vläfhenkor. N: Bone: die Beftellang wer Oriefe 


Ditamte ser Andy vin wuchfächenn‘ unfgefütt Deren Plriobiyiete gehbrigen DMrtſthaft 
* an enden "Tine Vie e Vnlirefige mind va, —— 





der 
- Mitehinfit, ehiie,: en —* kin Speing, Vothztswieſe 
-. Maker Tab Ziegelei akfı 
— rage 19 — dos Geifäiligeen Publikums. - 
Peek, "3: "esta 1885. CH Ober⸗Pon/ Birector Balve. 
N 39. E“ ber Errecibn in Niemegk ren die Beftekung der Driefe xc. 


Die kand- nal) Yen —E Hufgeffiprieh, zu deren danv dergette Ssrffegeften und 
Pe Sehtifemmte, durch die —— regeln cßi taͤgli , mit Wucträßme des 


Fra leere Befacit, Büshets, Carlehof. Buhkahorf, Bars @rabäh, Hafe- 
loff, Klepzig, Lobbefe, Lubnsdorf⸗Eutterobrunnen, Groß: Marzehne; Klein 
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Amtsblatt 
der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin. 


Stück 7. Den 16. Februar 1888. 





Allgemeine Geſetz ſammb 


Das viesjährige Ite Stück ver Geiepfamnlung —e Preußiſchen 


Staaten enthält: 


M 4152. Allerhöchſter Erlaß vom 26. Auguf 1854, betreffend die von den 


früher Hohenzollernfgen, in den Preußiſchen Stantsdienf übernommenen . 


Beamten zu entrichtenden Penfionsbeiträge ıc. 

N? 4453. Ailerhöchſter Erlaß vom 27. Desember 1854, betreffend vie Ver⸗ 
leihung der fiscalifgen Vorrechte für ven von dem Bitterfelder Kreife be- 
abfi —2 Bau einer Chauſſee von Stumsdorf bis zur Kreisgrenze in 

der Richtung auf Löbejün, und für vie Unterhaltung dieſer Chauſſee. 

MN 4154, Allerhöchſter Erlaß vom 27. December 1854, betreffend die Berleis 


hung der fiscakifcpen Vorrechte für den Bau und vie Unterhaltung ver- 


en Chauffee von Dingelfteot über Silberhauſen und Beberſtedt bie 

r Hüpſtedter Warte, im Regierungsbezirf Erfurt. . 
NM 45. Bekanntmachung über ven Beitritt des Großberzogthums Luxemburg 
zu dem Vertrage d. d. Gotha, den 15. Juli 1851 wegen gegenſeitiger Ver 
pflichtung zur Uebernahme ver Auszuweiſenden. Vom 27. Januar 1855. 


nuar 


N? 4156. Se wegen Herabfegung des Eingangszolls für Talg. Vom 31. Ja⸗ 





BVerorbunngen und Bekanntmachungen der Konigl. Regierung: 

a) welcheden Negieruugsbezirk Pots dam und Die Stadt Berlin betreffen. 
Die Durchſchnittspreiſe der verfchiedenen Getreibearten, der Erbfen und ver rauhen 

Fourage ıc. haben auf dem Markte zu Berlin im Monat Januar d. J. betragen: 


für den Scheffel Weizen... 3 Tolr. no 19 
für ven Scheffel Roggen - »....... - 2» 7 

“für ven Scheffel große Gerfle....... - 1: FH 1. 
für ven Scheffel Meine Gerfle. .. . - - - - 1» 2.-141- 
für ven Scheffel Hafer... 0... 1: 8.10 - 
für ven Scheffel Exbfen. 2.22.20... - 2-1-7 > 
für den Eentner Heu... 2.0000. — ⸗25—6 
für das Schod Stroh... 5 6: 8. - 
für ven Centner Hopfen ee Re 


N 24. 


Dun: 


fpnitte-Warkt- 
preife von “ 
Berlin pro 
Januar 1855. 
1. 382, Gebr. 


N 25. 
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die Tonne Weißbier koſtete ......... 5 Er. ser. — pf. 
die Tonne Braunbier Ehen... ..... 4 Pr 
das Quart doppelter Kornbranntwein koſtete. — = 3 —⸗ 
das Quart einfacher Kornbranntwein boſtete. » 3 5:6 »- 


Potsdam, den 8. Fphruns 2855. \ 
Konial. Regiexuna, Abih⸗ilus des San 


Mit Bezug auf unſer Amtöblatts-Publicandum vom 7. Februar v. I. Amts⸗ 


Ehauflerge: blatt pro 1854 Seite 33) wird hierdurch zur Sffentlichen Kenntniß gebracht, daß 


E Hebung auf 
Wer Btrasbuıg- 
Yeipwalter 
Achlen ⸗ 
Chauſſee 


1. 550, Bebr. 


N 26. 
Holgvergätung 
für die Bamt. 
lien ver die 
locirten Mili⸗ 
tairs. 
nit. 1. 706 

Januar. 


" gelifet. Diefo Zahl 


an der neu errichteten Hebaßelle bes Louisfelte anf ven Strackurg⸗ Paſewalker Actien⸗ 
ü der Saatiens⸗ Nummer Ik vom jept al aim Chaufſeegels für «ine 
Meile in beiden Richtungen nach ven Beflimmungen des Tarifs vorm 29: Febraat 
1840 erhoben werden wird. Potsdam, ven 10, Februar 1855 
Königk Regiemung, Aktfeikang des: Zuieen, 


I) welche ben Negierungsbeziek Potsdam amsfeblteßlich- betreffen. 

Des. Koönigs Mujeftät haben mittelſt Allerhöchſter Ordre vom 71. November 
v. J. unter Anderem zn beſtimmen gerußet, vaß jever Familie ver, zur Kategorie 
der Unteeoffigtere md Manuſchaften zu zählenden Pfitaire- verjeuigen Truppen⸗ 
theile, weiche unter den gegenwärtigen Verhaltniſſen Bereit# in Cantonnentente- 
Suartiere gerüdt: fire, oder welche ihre Gamifonen noch ſpäterhin verlaffen müffen, 
auf die Dauer der Trennung der Familienväter von ihren in der Garniſon zurüd- 
bleibenden —* für. jeden ver fimf Wintermonate, vom Rovember bis März 

ung für eine halbe Mlafter barteo Kırltppelhoff 8 
werven er, Pech weit Selen Familien nit geftattet werden kanm, im ver Staats⸗ 
forften an beflimmten: Tagen in ver Woche Raff⸗ und Lefeholz zu fanmiehn. 

Im Gemöghet der, durch unfere Berorbuung vom 16: Jannur 1851 in der 
erſten Beilage zum 4ten Stüd des Amtsblatts für 1851 veröffentlihten Grund- 
fäge x. wird die Zahlun, —ãSe —— vorſchußweiſe von den Communen 

eilt anf Orumd der den Communal- Oehdorden 
von dem Resimmute- — Tec one, Bei weißen ver Ebemann ver Empfängerin 
ober der Yaser her mutterloſen Kinder ſteht, in Form einer Nachweiſnug mitzu⸗ 
theilendan Beſcheinigung. Von dem Zeitronma, ſin welchen. vie: Bergütung zu, 
gewähren iſt, muß diejenige Zeit in Abrechnung gebracht werden, wahreud welder 
den Empfängern das freie Sammeln des Raff- und Leſeholzes geflatiet gaveſen 
if. Auch müſſen vie Liquidationen über Brennhalz-Vergitungegelder wit einem 
Atteſte des benachbarten Oberförfters darüber verſehen werden, daß den- harizı ge⸗ 
nannten Mifttgir- Familien dig Erlaubniß zum Sammeln des Raff» und Leſeholzes 
in den a belegenen Königlichen Forften nicht has ertheilt werben. fünnen. 
Die baare Gelvvergätung erfolgt nad) dem jedesmaligen Soralmerthe, deſſen Ein- 
Ben von der Drtsbehörde befonvers beideinigt werden. muß, in 

eträgen. 





L 
"68 werden deshalb aufgeforbert: 

7) vie Frauen der Unteroffiziere und Soldaten des Militairs, wel- 
Ges feine Stand -Duartiere verlaffen hat, ſich rechtzeitig zur Em⸗ 
pfangnahme ver Brennbelz-Vergätung beim Ortsoorftande zu melven und in 
Fee Drten, in deren Nähe Konigliche Forften find, bei dieſer Meldung 

fich zugleitch zu erflären, ob fie es vorziehen, flatt der Geldvergütung von 
ver Ama nadhzugebenden Erlaubniß zum Sammeln des Raff⸗ und Leſcholzes 


Sebrouch zu malen; 

N die Orid⸗ Bebbrden, um vier Meldungen mit den, ihnen von den be- 
treffenden Truppenthetlen zugeberiden Nachweiſungen ‘ver zum Empfange ver 
Bronnpölz-Vergüting berechligten Familien zu vergleitpen und diejenlgen 
rauen, welthe von der Erlaubniß zum Raff⸗ und Lefeholz⸗Sammeln Ge 
' Bin) mathen wollen, ver betreiferiven Königlichen Oberſörſter zum Ertheilung 
Der rrforderlichen Freigetiel zu übermweifen, wen Mbrigen Frauen aber vie Ver- 
‚günmg gegen Duiftung zu zählen. Zur Vermeidung einer erfolgloſen Ueber- 
weg it don vorher. bei dem betreffermen Dberförfter anzufingen, vb nach 

tnäfen des Forſtreviers die Eribeilung der Freizetiel zur Holzleſe 

—2* und in welchem Maaße — Bi Für die Zeit, während welcher, 
ven Frauen das Raff⸗ uno Leichel,-Saı mein geftattet ft, wird denſelben 
laine (Befovergiiiung —— in my —— — in der, nach dem iu 
aufprer re wo 8. Mai dBBt (Mmtsbindt für 1684 S. 86) gegebenem 
Sm unfzufiellenben Eiqwinefion der geyahkten Boenufsly-Wergitung Ratt 

ver Dalıtum ‚über ven Geld⸗Empfeng umgwerdenwen, daß dhmen fintt der 
Saaren Geld» Tergäsung Das u und Leſeholz⸗Sammein in der namentlich 
zu bezeichnenden Königlichen Forſt nachgegeben ift. Den Drts-Behörden wird 
Übeelaffen, dieſe, mit ven Quittungen und entweder zit ben Auerkenutniſſen 
ber Erupfängerinnen, .eber mit ber Beſcheinigung des betreffenden Oberförflieb 
"über die ‚ausgefallene Raff⸗ ad Sefehoh- Sammlung verfehenen Liquidationen, 
nebfl der von dem Megimente ober Bataillone, bei welchem Die Ehemänner 
rer beredhtigten Frauen fliehen, erhaltenen Nachweiſung, fo wie mit her von 
dem Oberförfter zu eripeilenden Beſchainigun gung über das, den aamhaft zu 
machenden Frauen in der anzugebenden Zeit geflattete Raff⸗ ‚und Befeholge 
Sammeln, entweder allmonatlih oder im Monat April für die ganzen fünf 
Wintermonate durch ven Landrath des Kreifes zur Erflattung ver geleifleten 
Vorſchüſſe an ung einzureichen;, 

3) die Oberförfter, um den Orts-Behörden die verlangte Auskunft über. Die 
unbedingte oder thellweiſe Zulaffung der Unteroffizier» und Soldatenfrauen 
zur She! Mhieumigt zu erthelen. Im Zufaffungsfalle find ven, kr 
von den Behörden überwieienen bereihtigten Frauen für vie vorbezei 

neten Au me die gerepitigen Sreizett dl zum Raff- ab Sehe 

Samineln zu verdbreifen. Den rauen iſt jedoch dabei ausdrüdlich bemert- 

lich zu maben, weh up Ye während — im welcher ſte die Holzleſe aus⸗ 

üben, auf die baare Öelvdergktung keinen Mnfpruc haben und daß fie nur 


N 27. 

deuer⸗ 
Berfigerung. 
Agentur Ber 
Rätigung vnd 
Niederlenung. 
Yaenturs 
Erledigung. 
I. 1061. Jan. 
1 1377. Jan. 


N 38 
Lebende 
Berfigerung. 
AgentursBes 
Päti;zung und 
Niederlegung. 
1. 2414. Yan. 
1. 2862. Jan. 
1. 827. Bebr. 


NM 29. 
Beförberung 
- von Auswanr 
derern. 
Conceſſiono⸗ 
Eitdeilang 
s. 1901. Jan. 


4 j 

von vem Tage ab, an welchem fie dem Oberförſter ven Freizettel zurißgeben, 
in den Genuß ver baaren Gelvvergütung treten dürfen. . Die Oberförfter 
baben am Schluffe eines jeven viefer fünf Wintermonate ven betreffenden 
Orts⸗Behörden Nachricht zu geben, welche raum im abgelaufenen Donate, 
beziehungsweiſe für welchen Theil veffelben, von ver ihnen ertheilten Erlaubniß 
zur Holzlefe Gebrguch gemacht ‚haben. - Diefe Benachrichtigungen werben bie 
Drtss Behörden ald Beläge zu den Liquidationen über vie gezahlten Geld- 
vergütungen an und einreichen. Die Oberförfter haben aber im Monat April 
eine namentliche Nachweiſung derjenigen Unteroffizier» und Solvatenfrauen, wel⸗ 
hen in den verfloffenen fünf Wintermonaten Freizettel zum Raff» und Lefeholz- 
® Sammeln ertheilt worven find, an uns einzureichen. Daß vie Oberförfter 
über diefe Sreizettel-Ertheilung eine genaue Controle führen und die Ortes" 
Vorftände durch rechtzeitige Ertheilung der vorgefepriebenen Benachrichtigungen 
in ven Stand fegen werben, nur denjenigen rauen und Yamilien, melde 
die Holzlefe nicht ausgeübt haben, vie bewilligte baare Gelvvergütung zahlen 

zu Können, wollen wir erwarten. . 

Potsdam, den 31. Januar 1855. Königl. Regierung. 
Der Kaufmann €. Zander, zu Kyrig, ift als Agent der Berlinifchen Feuer⸗ 
Verfigerungs-Anftalt, nach Nieverlegung diefer Agentur Seitens des Zimmermeifters 
Zelis von uns beftätigt worden. Die von dem Kaufmann %. W. Schlenver, 
fir Freyenwalde, bisher geführte Agentur ver Feuer-Verficherungs⸗Anſtalt Borussia 
zu Berlin ift durch das Ableben des Agenten erlevigt. Potsdam, ven 29. Jan. 1855. 
Koͤnigl Regierung." Abteilung des Innern. 


Der emeritirte Prediger Fleiſcher, zu Lenzen, iſt von uns ald Agent ver 
ActiensGefellfihaft „Concordia, Cölnifcre Lebens - Verfiherungs + Gefellfhaft zu 
Ein“, und ver Agent F. W. A. Löſch, zu Wittenberge, als Agent ver Tebens- ' 
und Penfions-Verfiherungs-Gefelfchaft Junus zu Hamburg beftätigt worben; ber 
Buchbinder Friedemann, zu Storkow, hat vie ihm fibertragene Agentur der 
Deutfchen Lebens -VerficherungssGefellfchaft zu Lübeck nievergefegt. " 

Potsdam, ven 11. Januar 1855. 


Koͤnigl. Regierung.. Abtheilung des Innern. 


Dem Kaufmann H. Herz, zu Prenzlau, ift von ung die Erlaubniß ertheilt, 
als Agent der Auswanderer-Beförberungs-Unternehmer Knorr und Holtermann 
zu Hamburg, welche durch das Königliche Miniſterium für Handel, Gewerbe und 
Öffentliche Arbeiten zu dieſem Gefchäftsbetriebe conceffionirt find, über ven Hafen 


"Hamburg, in ver Stadt Prenzlau und Umgegend Gefcjäfte zu.betreiben und Ver 


träge ſelbſtſtändig abzuſchließen. Potsdam, ven 29. Januar 1855.- 
RKoͤnigl. Regierung. Abtheilaug des Juurn. 


‘ 
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der suigl. Ober: Boſt· Direetion zu Botsbam. 
Bei der Poſt⸗Expedition in Lichtenrade erfolgt die Beſtellung der Briefe 
x. nad den nachſtehend aufgeführten, zu deren Landbezirfe gehörigen Ortfchaften 
und Etabliſſemenis durch den Landbriefträger täglich, mit Ausnahme des Sonntags: 
Birfpolz, Blankenfelde, Bukow, Dahlıpig, Diedersdorf, Glaſow, Jühns⸗ 
dorf, Mahlew, Selchow, Waßdorf over Waßmannsdorf, Groß⸗ und 

Klein» Ziethen. : : 
Diefe Einrihtung bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheifigten Publikums. 
Potsdam, den 7. Februar 1855. Der Ober» Poft- Director Balve. 


Bei ver Poft-Expevition in Liebenwalde erfolgt die Beftellung der Briefe ıc. 
nad ‚den nachſtehend aufgeführten, zu deren Landbezirke gehörigen Drtfchaften und 
Etabliſſements durch den Lanvbriefträger regelmäßig täglich, mit Ausnahme 
des Sonntags: , 

Biſchofswerder, Drögnig, Duſterlackſche Schleufe, Hammer, Hertefelo, 
Höpen, Neu: Holland, Kreuzbruch, Liebenthal, Liebenwalder Schleufe, 
Liebenwalder Zollhaus, Lottſche, Prötze, Rehhorſt, Rehmate, Stüpnig, 
Voßſchleuſe und Wittenberge. 

Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 


Potsdam, den 8. Februar 1855. Der Ober⸗Poſt⸗Director Balde. 


Bei ver Poſt⸗Expedition in Alt⸗Landsberg erfolgt die Beſtellung der Briefe 
x. nad den nachſtehend aufgeführten, zu deren Landbezirke gehörigen Ortſchaften 
und Gtabliffements durch die Landbriefträger regelmäßig täglich, mit Ausnahme 
des Sonntags: . . 
Bruchmühle, Buchholz, Eggersvorf, Eliſenhof, Fredersdorf, Hönow, Neu: 
Hönomw, Hohenfließ, Krummenſee, Alt-Landsberger Forſthaus, Mehrow, 
Neue⸗Muühle, Neuenhagen, Petershagen, Ravebrüd, Seeberg, Neues Vor⸗ 
wert bei-Alt-Landsberg, Wedigendorf over Wegenvorf und Wolfshagen. 
Dies bringe ih hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, den 8. Februar 1855. Der ObersPoft-Director Balde. 


Bei ver Po-Erpebition in Nauen erfolgt vie Beflellung ver Briefe ıc. 
nach ven nachflehenn aufgeführten, zu deren Landbezirke gehörigen Ortfchaften und 


Etabliffements durch vie Lanvbriefträger regelmäßig täglich, mit Ausnahme ves bei 
Sonntage: 


Gro-Bäpnig, ein-Bähnig, Berge, Bernigom, Börnede, Bredow, 
Brieſelang, CTeeſtow, Deutſchdorf, Dreibrüden, Dyrog, Elsgrund, Frie- 


Die e 
08 
bet der Yoße 


Erpebition zu 
Lima. 


Erpebition zu 
At Landebera · 


MN 8. 
Die kan» 
brirfbehellung . 
Expedition in 

Raum. 


drichs bofy Glien, Goblis Grünfeld, Heineberg, Hertefeld, Hoppenrade, 


Jäglig, Kienberg, Königsborſt, Lietzow, Mangelshorſt, Mardau, Mardcee, 
Marienhof, Nenkammer, Niebede, Niederhof, Paaren im Glien, Perwenitz 
Petethof, Quermathen, Ribbech, Ribbedshorfi, Ribbecs Meierei, Roͤthe⸗ 
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ief, Rotamhebor Sauohorft, Sonckrug, Schwache, Altenburg Adcck 
horſt, Weinberg, Wernitz und '"Bufamark. \ 
Dies bringe üb hierdurch zur Kenntniß des bespeisigten Publikums. 
Yorsdam, den 9. Febuar 1855. Der Obsr- Poft-Birester Bette. 


Mn. Bei ver Por-Erpevition in Mittenwalde erfolgt vie Belellung der 
Dir gend Briefe ꝛc. nach den nachſtehend aufgeführten, zu deren Landbegirke gehörigen Ort⸗ 
— ſchaften und Etablifements durch die Lanvbrieftriger täglich, ut Ausnaher des 
. bei den Yon ( 
Aion im Beufenor, Callinchen, Gallun, Groß-Kienig, Rlein-Ktienig, Groß⸗Mach⸗ 
male. now, Mogen, Ragow, Rangsdorf, Schöneihe und Tel. . 
Dies bringe ih hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potspam, ven 9. Februar 1855. Der Ober-Polt-Director Balve. 


Verorbuungen and Betonnime ungen 
Der Behörden der © ade Bein 
N 15. Es wird hierdurd befannt gemacht, daß; 
Beätigung 1) der Kaufmann Meyer Samuel Baswig, 
an 2) der Kaufmann Meyer Maguus, 
3) ver Gommeryiens Rath Ger gmann, 
) der Kaufmann Morig J 
9 der practiſche Arzt Dr. Jacob Oetreich, 
ver Kaufmann Philipp Liebermann, nnd 
7) ver vereidete Makler Gabriel Cohn 
alb Vorſteher ver hiefigen jüdiſchen Gemeinde, ferner: 
“ 8) ver Kaufmann Naumann Benjamin Markwald, 
ver Kaufmann Salomon Mofer, und 
—* der practiſche Arzt Dr. Meyer Jacob Meyer 
als Stellvertreter des Borfannes anf ne des Gefetzes Aber die Berhältniffe 
der Juden vom 23. Juli 1847 gewählt, und vom unterzeichneten Poltzei⸗Präſi⸗ 
dium as ſolthe Vet worden fü. Berlin, ven 27. Januar 1855. 
Ränigl. Polizei⸗ Prafdian. Büpemann. : 


I 10: Madern in Folge ber Bekammmachung ves Eonigkichen Ober⸗Präftdiums der 
Piticatton Yoening Brandenburg vom 30. December v. J. (Amtsblatt de 4855 She 9 
eriewolize auf Cru Allerhöchſter Cabiners-Orvre vom 7. Auguſt 1846 vos 
His Berond: Fup Amt zu Charlottenburg als ſelbſtſtaͤndige Orts⸗ ———— ÖL 
f Eid dem urtergeilneten Polizei⸗Praͤſtdio untergeorowet worden ift, wird hiermit 
ans gar Sffensfichen Keuntnik gerad, af det Amt: der Röniihen Aging 
su Eharlottene zu Potedanu und der Stadt Berlin das Publications Drogen für —5 
burg. Baschmungen deB Postei-äim fin man Sertin, ven 2. Februar 1 
Rönigl. Polizei⸗Praͤftdium. Büpemwens. 
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J hagen, iſt dem Foörſter Grandke, bieher zu Hohen 


La 


Boch I 5 KÖ vor Once von BL DM 1ER, ne Ni. 
zeuet · Verſicherungs ⸗ Wefen betreffend, wird hierdurch zur dffentlichen Menninig Byıne 
—— iN9af, Colonia Sehktn mode. Oortin, ven Bebrmr (9: Di 
el olonia worden erlin, den r 
ge⸗ Königl. oe Pete. avemam Seht 


Dee Age vor Toner» Verſtcherungs⸗Geſeltſchaft Colonin, Earl Wolff, it Mıbh 
auf Felge Odeges vom 12. Dei 1853. auf als Agent der Lebens und Dane 
Penſions ⸗ Verſicherun 8⸗Geſellſchaft „ln in Samburg beflätigt worden. Befperung. 

Berlin, der 3. Februar 1855. Königd. Poligeis-Prifdum. Lüpemann. Yon 

— Gehitiung. 

‚Gemäß ver Vorſchrift im $ 12 des Gufegos vom 8. Mai 1887, das Mobiliar N 18. 
Feuer» Berfiherungs-Wefen betreffend, wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß ger gm 
— — a T. Gierach, zu Nen-Schöneberg, die ihm von. der Feuers Brfgerung. 

— Colonia übertengene Agentur niedergelegt hat. oratare 
— den 6. Be war 1855. nike Polzei-Prafdwm. Lüde ma nu. Wersigung 
U 07 


Patents Ertheilung. 
(Huszug ans dem Königlich Preußiſchen Stants-Angeiger 9 3 vom 6. Februar 1855.) 
Dem Mafhinenbauer Boede, zu Berlin, ift unter dem % Februar 1855 ein Patent 
auf einn durch JZeichnung uud Veſchreibung nachgeviefene Hachfel ſcwibe Maſcheas, ſo 
weit fie als neu und eigenthümlich erkannt iſt, und ohae Jemand: ir ber Bemmemnng deu 
- zum Grunde liegenden Prinzips zu behindern, 
auf Fünf Jahre, von jenem- Tage an geredmet, und für den Umfang dew Preufifgen Staats 
ertheilt worden. 
Berfowetidbronit. 


Der Regierungs + Civil -Supermimerarind Kung if zum Kreis -Secretair bee Tropfen 
Kreiſes ernannt worden. 

Die durch den Tod bes Förfters Zirbed erledigte Foͤrſterſtelle u Srieelang, im Forſtreviere Fallen ⸗ 

pin, vom 1. März d. J. ab übertragen worden. 

Die dus Berfegüung des Foͤrſters Scofz —753 brſerſelle zu Lottſche, im Forſtrevier Lieben ⸗ 

weite, if dem verſorgungaberratigten Dberjäger Emmi Bambi. Dito Schleeben vom. d. Bote d> 9. 


Radbweifung 
der Perfonal-Beränderungen beim Kämmergericht im Januar 1855. 
1. Ber bieherigt Ober-Staats-Anwalt zu Naumburg Heinrkh Buflav Buchte mann ik zum 
Kamnrngerite- Bice⸗ Präfidenten ernannt. 
Der Kreisricter — Emil Alexander Hedemann, zu Jüterbogk, iſt zum Rechtsanwalt 
—— — Satan nn — I Grm wi 
far m aa zum ten i 
bei. ber Srei 1 Conuniſſon H, horil ernannt, An Stelle bei am. bad Rusids 
in Angermünde esten Beier 0 Dr. ve ift der Gerihhäsiffeilen Fieiih, Eonard. 
gen zum Ben Wi ſtock ii der Function ald Gerichts⸗Commiſſar 


“a a 
perige Refrttubar wo: — Vugo Kepßner iR zum Gerichts⸗Aſſeſſot deckt, 
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IV. In das Departement des Kanmergerichts Find übergegangen bie Beferenbanien: Carl Bil 
helm von Eolomb aus dem Departement des Appellationsgerichts zu Arnsberg. Friedrich Adoip 
Leopold Menshaufen aus dem Departement bes Appellationsgerichts zu Halberftadt. Friedrich Augu| 
Koſſäth aus dem Departement des Appellationsgerichts zu Coͤslin. " 

Zu Referendarien find ernannt, die Auscultatoren: Friedrich Alexander Meyer, Earl Eduard 
Erengel, Julius Joel Lazarus, Ewald Heinrich Carl Heder. 

Der Referendar Paul Friedrich Schneider ift auf feinen Antrag und ber Referendar Friedrich 
berrennn Giehne Behufs feines Ueberiritts in den Verwaltungsdienſt aus dem Juſtizdienſte entlaffen. _ 

. Der Rechts Candidvat Carl Dito Ferdinand von Michael ift zum Auscultator ernannt und, 

dem Seadtgericht in Berlin zur Befchäftigung überwiefen; ber Auscultator Carl Lorenz Bruno von 


Ratew tganges in bad Departement des Appellationsgerihts zu Naumburg 
aus fein im Departement des Rammergerihtd und der Auscultator Erie 
Adolpp ı :$ Uebertritts zum Verwaltungsdienfte aus dem Juſtizdienſte entlaffen. 
Dei 5endel, bisher zu Brieg, ift zum evangelifchen Prediger der Pa- 
rochie I enwalde — beftellt worden. 
De Auguf Raabe ift ald Lehrer an ber 14ten Communal-Armenſchule 


u Berli . n. . 

s Der Sergeant von Bieberſtein vom 6ten Artillerie-Regiment ift vom 15. Februar d. 3. ab als 
Güter: Erpeditiond-Mfkent und der vormalige Unteroffizier Elauß vom Sten Artilferie- Regiment ald 
Canzlift im Eentral-Bäreau der König. Niederſchlefiſch-Maͤrkiſchen Eifenbahn gegen Kündigung ange⸗ 

jellt worden. . 
? Der Weichenfteller. Thiele, zu Berlin, ift aus dem Dienſte der Koöͤnigl. Niederſchleſiſch-Maͤrliſchen 
Eifenbahn geſchieden. . j 
Feuerlöfh-Eommiffarien. Deridtigung - In der Bekanntmachung twegen Ernennung von 
Feueriüoͤſch⸗ Commiſſarien, im Gten Stüd dieſes Amteblatts Pag. 50, muß Ratt Teltowſchen Kreife” ger 
leſen werden: „Weſthavelländiſchen Kreife.” : . , 


VermiſchteMachrichten. 
Etabliffements- Benennung. . . 
Das auf der Feldmark Räsdorf an der Grenze nit Beelig ſüdſüüdöſtlich des Weges von 
Beelig nach Räsdorf entflandene Gehöft des Büdners Gottfried Wolter hat ven Namen 
„Elsthal“ erhalten. Potsdam, den 9. Februar 1855. . ‚ 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 





Lebensrettung . j 
. Dem Arbeitämann Ehricht, dem Knecht Gippe, dem Fifher Melg und dem Knecht 
Wilhelm, fämmtlih aus Himmelpfort im Templinfhen Kreife, wird megen Rettung von 
Mengen hiermit eine öffentliche Belobung erteilt. 
Potsdam, den 10. Februar 1855 Königl. Regierung. Abteilung des Innern. 


Geſchenke an Kirden. 


Der Et. Jacobs- Kirche zu Perleberg, Superinsendentur Perleberg, find zum letzten Weihnachtsfefte 
von einem Mitgliebe der Kishengemeinde zwei geſchmadvoll eingebundene Bibeln, die eine in er 
DOctav und bie andere in groß Duart mit Goldſchnitt und reihen Golbverzierungen, zum Kanzel= ui 
Altargebr eſchentt worden. — — J 

luargebranch gef (Hierbei Drei Seffentliche Anzeiger.) 
Redigirt von der Rönigliwen Regierung jm Potspam. 
Wegoam, grranüt fu des Mi 0: Da ymiaen Omcheulern, . 


WM 
Amtablatt 
ber Königlichen Regierung zu Potsdam 
unh ben Steht Berlin, 


—— — — —s— WMſhnutummM rrrrr ⸗rerricrca 
Stück 8. Deu 2% Februaß 1888. 
ET 


4A 
Das uote 0 a — ————— vrithen 


NG MIST. Wlchößfter Euah vom 27. Deeriikr 1884, Ben vi 
 Ifung wer. fbcalifgen Vorrechie für'den Bam um bie i ee 


Gemeindo⸗ Chaufſee von Grkelen bis an vie Zulich⸗ am 
ftraße bei Jackerath, Im Kyeiſe N er 
v 4158. Allerhöchſto Genehmigungs⸗ Urkunde, die Erbhdhung des 


Stamm⸗Capiials ver — —** ell Ausgabe von 
at: ‚SxhR meer ——— —— 
u 158 a. Beſtätigungs-Urkunde für pie hahneeſtllſhafi. 
* Bom 21. Auguſt Year, * Rbeiriſhe Bien 
Zu MP 4158 b.  Mlerhöcfter Erfaf 
y zur Anlage einer ; 
n Grenze, fo wie 
Eiſenbahngeſellſchaft 
Henehmigungs⸗ Urkur 
der Rheiniſchen —— 
Zu „WM 4158 a. Genehmigungs⸗ Urku⸗ 
Capitals der Rheiniſchen Cifenbaf 
und pie Abänderung, reſp. Ergä 
dieſer Geſellſchaft. Vom 4. Oswoer 1044. 
NP 4159. Allerhoͤchſter Erlaß vom 3. Janugt 1855, betreffen de P me 
"tion des Tarife der Gebühren für vie Bean bea ſchiffhar * en 
Erft⸗ Kanals zwifhen der Stadt Neuß dein hehne vom 8. Fel 
4853 his zum 1. Januar 1858. 
EEE 
Belsuntmachungen Der Krmeer Minikerie. 
nutime # 
an Präcafp-Eomine som Knauf Risigie —X Berker 
nfdeine vam Dahre 1845. 
In Memäßen des Geishes mom 19, Diei 1851 (Esfepfeumıiung Eeite 335) 
find Durch unfere Bekanntmachungen vom 2. Desember v. 9., 2. Marz unkı 


& 
15. Juni d. 3. vie Inhaber Koͤniglich Preußiſcher Darlehns⸗-Caſſenſcheine vom 
15. April 1848 aufgefordert worden, dieſelben gegen neue Caffen- Anmeifungen 
vom 2. Nevenber I851 von gleichem Werthe, entweder hier bei der Controlle 
der Staatspapiere, Oranienſtraße N? 92, over in ben Provinzen bei ven Re 
gierungss Haupt» Caſſen und den von den Königlichen Regierungen bezeichneten 
fonftigen Caffen umzutauſchen. Zur Bewirkung dieſes Umtauſches wird nunmehr 
ein letzter und präcluſiviſcher Termin J 
anf den 15. Mai 1855 

hierdurch anberaumt. Mit dem Cintritte veffelben werden alle nicht eingelieferte 
Königlich Preußiſche Darlehns⸗Caſſenſcheine ungültig, alle Anſprüche aus venfelben 
an ven Staat erlöfcpen, und die bis dahin nicht umgetaufchten Darlehns-Caffen- 
fheine werden, wo fie etwa zum Vorfchein fommen, angehalten und ohne Erſatz 
an ung abgeliefert werben. : Jever, welcher Darlehns⸗Caſſenſcheine befigt, wird daher 
zur Vermeidung von Verluften aufgeforbert, viefelben bei Zeiten und fpäteflens bis 


‘zum 15. Mai 1855 bei den. worftehenn bezeichneten Caſſen zum Umtaufch gegen 


MN 30. 

Die Ergän . 
auna, veip- 
Abänderung 
der Beim: 
mungen bes 
anf die Anlage 
von Dampfs 
keſſeln bezüg ⸗ 
lichen Regle⸗ 
ments vom 
8. September 
1848. 
1, 2791, Jan, 


neue Caffen-Anweifungen einzureihen. Berlin, ven 15. October 1854. 
; Haupt» Verwaltung der Staatsfhulden. 
Natan. Rolde. Gamet. Nobiling. 


* 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht, und es werden die Koͤniglichen Kreis-Caffen, die Königlichen 
Haupt-Zoll- und Haupt-Steuer-Aemter, fo wie die Königlichen Forft- 
Caſſen angewiefen, ſich nicht allein dem Umtauſche der Königlich Preußiſchen Dar- 
lehne-Kaffenfcheine vom 15. April 1848 fernerhin bis zu dem obigen Präcluſiv⸗ 
Termine zu unterziehen, fondern auch die eingehenden Darlehns⸗-Caſſenſcheine unter 
feinen Umftänden wieder zu den Ausgaben zu verwenden, dieſelben vielmehr ungefäumt 
an die Regierungs- Haupt »Caffe, refp. an die Controlle der Staatspapiere abzu⸗ 
liefern. Die Herren Eaffen-Reviforen fordern wir auf, bei den monatlichen Revifionen 
ver Caſſen auf die fofortige Ablieferung des bei derfelben vorhandenen Vorraths von 
Darlehns⸗Caſſenſcheinen zu halten; die Herren Landräthe und die Magifträte aber 
veranlaffen wir insbefondere noch, in allen Stabt- und Landgemeinden für die mög- 
lichſte Verbreitung der obigen Bekanntmachung in ortsgebräuchlicher Weife zu forgen. 

Potsdam, ben 18. October 1854. König. Regierung. 


BVerorbunngen und Bekanntmachungen der Konigl. Negierung: 
8) welcheden Negierungsbezirt Potsdam und Die Stabt Berlin betreffen. 

Durd Erlaß des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe ımd öffentliche Ar- 
beiten vom 10. v. M. confer. Gefe-Sammlung de 1855 Seite 32) if die 
Verwendung von Oußeifen zu den Wandungen ver Dampffeffel, wohin auch vie 
Dampfeome, Mannlochverſchlüſſe und Feuerröhren zu rechnen find, fo wie zu den 
Sieveröpren und deren Verſchlüſſen, ohne Ausnahme und ohne Unterſchied ver 
Abmefjungen unterfagt, 
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Die Berwenbung von Meſſingblech zu ven Wanbungen ver Dampfteſſel ift 
gleichfalls unterfagt; es bleibt jedoch geftattet, ſich des Defingblches zu Feuer⸗ 
töhren bis zu einem inneren Durchmeſſer von vier. Zollen zu bevienen. 

Indem wir das betreffende Publisum vom jenem Erlaffe in Kenntniß fegen 
bemerken wir dazu, daß ſonach vie Beſtimmungen des 8 12 des Regulativs vom 
6. September 1848 aufgehoben worden find. 

Potsdam und Berlin, ven 14. Februar 1855. 
Königl. Regierung. Abtpeilung des Innern. Königl. Poligei-Präfbium. 


Bekanntmachung. 

Nach — der gerigtlihen Erfenntniffe, durch welche vie. Befhlagnahme 
mehrerer Nummern ver in London erfcheinenenben, Zeitfchrift u beftätigt 
und deren Bernihtung nah Maßgabe der Vorſchriften des $ 50 ves Gefe 
über die Preffe vom 12. Mai 1851 angeordnet worden if, und auf Grund des 
8 5° des vorangeführten Gefeges wird -bie fernere Werbreitung der genannten 
Zeitfehrift bei Vermeidung der in $ 53 daſelbſt angebropten Strafen hiermit verboten. 

Berlin, ven 14. Februar 1855. 
Der Minifter des Innern. von Weſtphalen. 


Vorſtehende Bnkanntmachung wird hierdurch zur oentlichen Kenntniß gebracht. 
Potsdam und Berlin, ven 17. Februar 1855. 
Königl. Regierungs- Präfdium. Koͤnigl. Poligei»Präfbium. 


Betanntmahung. 

Dur das Geſetz vom 31. Januar d. I. (Gefepfammlung Seite 36) ift vom 
1. April d. J. ab ver Eingangszoll für Talg ‚(eingefcpmolzenes Thierfett), worunter 
nad dem amtlichen Waarenverzeichnifſe ver Talg im engeren Sinne (eingeſchmolzenes 
Fett von Rind⸗ und Schaafvieh) und das Schmalz (eingefchmolzenes Fett von 
Schweinen und Gänſen) begriffen find, von Drei Thalern auf Zwei Thaler für 
den Zentner herabgefegt worden, während der Eingangszoll für Stearin (einſchließ⸗ 
lich Stearinfäure) —Se geblieben iſt. 

De es nad Eintritt dieſer Aenderung bei der gollabfertigung darauf ankom⸗ 
men wird, Stearin von dem Talg im engeren Sinne, d. h. von dem eingeſchmol⸗ 
genen Fette von Rind- und Schaafvieh zu unterfcheiden, fo.iR die Anordnung ge- 
troffen worden, daß, wenn diefem Fette der Delftoff auch nur theilweife entzogen 
worden ift, vie Waare nicht als Talg, fondern als Stearin behandelt werden foll. 
Dies wird hierdurch mit Beziehung auf den $ 14 des Zolfgefeges vom 23. 30 
nuar 1838 (Gefegfammlung Seite 33 — 77) zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

. Verlin- ven 8. Februar 1855. 
Der Finanz» Minifter von Bodelſchwingh. 


J 
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M 33. Zufolge Erlaffes des Sem Finattz⸗ODeintſters Srerlien, vom 27. Januar d. 3. 


Beam eb ſoll das arten über daB —— nttn, 19. December 
u hr FR Bla ne un van Pofen ander nkden Piokete und 


estri@tnden ehe, wenn ſolche nicht am folgenden Tage nach Veftellung der Adreſſe von der 
Yadtammır. Poſt abgeholt worden, atich fit pertofrele, an Röniglige Behörden eingehenve Sen- 
odn Roger · ¶ vaetgen zu eatrichtende Polammer⸗ dvor Vagorgeld, in Rückſicht aaf die inzwiſchen 
gebe an,  geönimete firengere Feier der Gonn und defltage für dieſe Inge Tünftighen 

3 wor Berechnung gefafen werden Alm Iedes bei Tängerer Bagetung von Belvem 

die ver Poſtwerwalung er aphernn Veryflichtung zur Garantie wicht du erfähturen, 
follen fünımalche un ‚dahin wfiruiet werben, daß fie, ſo weit en apunlig, 
Geloer, welcht mit af Ssfwent weden ve abfenen, daß ſolche nicht vn 
Sonn⸗ und —ES bei den Poft-Anfakten zu Lagern brauchen. 

Sammtliche mb amtergeorduee Caffen werden ‚hiermit angewieſen, ſich nges 
bei ven Gelvfendungen an unſere Haupt-Caſſe ſowohl, als an andere €. 
Behörden und Private genau zu arten. 

Polsdam, ven 12. Februar 1855. Königt. Regierung. 





N 34 
—— In der ade Gtrifenberg A die Omführung ver Siadte-Orvnung vom 
Seren 30. Mai 1853 beendet, toas bierburdh mit Begug auf $ 85 des gebageen Ce 
30. Mai uns ſetzes befannt gemadıt nid. Pots vam, ven 8. Februar 1855. 


in 0m Omıt . Regierung. Abcheilung des Imtıem. 


Ems Di an neetipe den Metierangeberter Wotkbem aurefüpltchtich betreffen. 
M 35. Der Kaufmann Braun, zu Wrisgen, und ver Kaufmann Steuermann, 
Leben m Bramdenburg, find von und ld Agenten ver Pebens: mie SP 

Befihrrung. . duntzo⸗Geſckiſthaft Janus zu Hantburg, md Ver Becchbinder 3. Sıtevemann, 
Pr zu Storfow, als Agent. Ketien» Oefeiipaft „Omen, "Coerifige Tibet: 
1. 206. gebe. WerhliherengeSefetäfiraft zu En“ beflätigt worden. 


1.237. Bebe. Potodam, den Ei Ar 16585. 
1387. Gebe. "Rrigk. 19:  Wölgeiktugdes Innern. 
N 36. 


- Der Kaufmann Eduaid Borchmann, Mn Rathenow, M von und Als Agent 
erfanun. ver Neuen Berliner Hagel: Krusang ao ſſchaft beftätigt worden. 
Baestar Be Potsdam, den 27. Januar 1855. 


— Koniol —— ‚Wötpeifing bes Junern. 


Ar) 


Der Kaufmann 8. ®. Saftıir u Zreuenbrießen, M von ums als Agent 
Ser Großen Berrinss Sterbe⸗Tuſſe X rlin —S— u 


Potsdam, den 30. Januar 1855. 
Kinigt. Arm. tung wei Samen 





—— — ——— des Königliden. Eos 
oriums nad Exhul: Eoliegiums Dee Provengz Brandenburg. 
-Wir bringen biermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die gaifuns der in dem 
“Termin tus vem Schallehrer⸗Seminat zu Cöpuick zu entlaffen- 
ven Benrinntiten um 23. und 24. März vd. 3. daſelbſt abgehalten werben wird. 
"ie Anden zugfeilh die Herren Superintendenten, Schulinfpertoren und Predi⸗ 
, woche ſich von ven Verhältniſſen des Seminars näher zu unterrichten wün⸗ 
rin, ſich zu vem gedachten Termine einzufinven. 
Berlin, ven 9. Februar 1855. . 

Königlihes Schul-Eollegium der Provinz Vrandenbun. . 


MBerssbunnges uud Belanntmedpungen 
Der Behörden Her Stade Derfin. 
Gemäß ver Vorſchrift Im & 3 des Wefeges vom 17. Mai 1853 wird hierdurch 
Kenntniß gebracht, daß der Buchhalter Buſtav Eduard Theodor 
— Piefelbft, als Agent ver Lebens⸗ ud Petiſſtons⸗Verſicherungs⸗ Geſellſchaft 
„Jenus“ ih Hamturg beftäfigt wyrden. Berlin, den 10. Febeuar. . 


Kduigl. Polus · Praͤſſoium. Ludemann. 


Es wied Hierdurch zur dffenilichen Kenntnißß gebracht, daß "ner Eommiffione- 
Waarenhändler Carl — Wilheim Mofer hierſelbſt, die fm von ver Prrnßi⸗ 
We „Hatlönal-VerficgerumgsBefilifihaft zu Stretin Mbertrugeme Ahentur nieder⸗ 
gelegt bat. Berlin, ven 9. Februar 1855. 


. Könige. Poligei⸗Praͤſtdium. Ludemann. 


der Vorſchrift im 8 12 des Geſetes nom 8. Mei 41837, das Mo- 


| -Berficperungs-Wefen. betreffend, wird hierdurch zur öffentfipen Kenntnig 


ebracht, daß ver Kaufmann Georg Lewine hierfelbft vie ihm von ver Magde⸗ 
Faser Gene ABerfrherumgeBefellicpaft übeutrungene "Agentur niedergrlegt dat. 


Berlin, ven 12. Februar 1855. Koͤnigl. Polizei Präfiitum. Süvemann. 


M 3. 


Orc Ber . 


rias · Sierde · 

Karten. 
tigung. 

1. 2383. Ias 
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une . 
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Betanntmahung. 

Bon den ftäptifchen Behörden find vie nadfolgenden Rat Barifen Anordnungen zu ven 
$8 19, 20, 21, 60 und 69 der Städte-Ordnuug vom 30. Mai 1853 beſchloſſen und 
Seitens der Rönigfigen- Regierung zu Potsdam genehmigt worden. 

Zu 96 19 — 21. 1. Dei Berichtigung ver Wäpler-Liften wird der Wohnungs 
Statut, twie er nach erfolgtem Umzuge zu Dftern jeven Jahres ſich herausgeftellt Kat, zu 
runde gele 
„s 60. 2. Der große Umfang und die zahlreiche Bevblkerung der Stadt Berlin 
hat neben ven Bezirksvorſtehern die Anftellung von noch anderen Gemeindebeamten nothwendig 
emacht. 
⸗ Dieſelben werden, inſofern nicht durch ſpecielle Inſtructionen eine andere Zeitdauer feſtge ⸗ 
ſtellt wird, gleich den Bezirksvorſtehern, auf ſechs Jahre von der Stabtverorpneten»Verfamm- 
hung gewählt. Sie find Organe des Magiftrats, verpflichtet, feinen Anorpmungen Folge zu 
Teifien und genießen, fie feien befolvet oder nicht, des geſetzlichen Schutzes von Abgeordneten 
der Obrigkeit bei ihren amtlichen Verrichtungen. Dergleichen Gemeindebeamte find zur Zeit: 

a) die Vorſteher und Mitglieder ver Armen-Commiffionen, ö 

b) vie Servis⸗Verordneten und die Mitglieder der bei der Gervis-Deputation niebergefegten 
Reclamattons-Commiffion, 

©) die Mitglieder der Schul⸗Commiſſionen, 

-d) die Mitglieder ver ſtädtiſchen Euratorien, 

e) vie bei dem ftäbtifchen Erleuchtungsweſen angefiellten Gemeinvebeamten, nemlich ver Dir 
rector und die zur Benuffühtigung der Gewerke angeftellten Techniker, 

f) vie Prüfungs-Commiffarien der Friedrich⸗ Wilhelms Anfiit für Arbeitfame, 

8) die Prüfungs-Commiffarien der Deputation zur Verwaltung des Gefinde- Belobnungs⸗ 

h) vie Mitglieder der Stadtverordneten⸗Verſammlung, wenn fie mit Ermittelungen im Publiko 
Kraft der Beſtimmungen der Städte-Ordnung beauftragt find, genießen, obwohl fie zu 
ven Gemeinvebeamten nicht gehören, doch des geſetzlichen Schutzes von Abgeordneten der 

Obrigkeit. Dies ift namentlich ver Fall, wenn fie in Rehabilitations- und Nieverlaffungs- 

Sachen die erforderlichen. Local-Recherchen zu veranlaffen beauftragt find. 
Zu $ 69. 3. Als Gemeinde-Einnehmer if am ve In Drte der Rendant ver 
Stadt⸗ Haupt⸗ Caſſe zu betrachten. Berlin, ven 19. Auguft 1 
109 Magiſtrat hiefiger Koͤnigl. Haupts und —**8 ſKrausnick. 


Borhehende ſtatutariſche Anordnungen ver ſtädtiſchen Behörden zu Berlin zu ven 88 19, 
20, 21, 60 und 69 ver Stävte-Orbnung vom 30. Mai v. J. werben in Gemäßheit des 
s 11 des gedachten Gefeges von uns hierdurch beflätigt. Potsdam, den 31. Derember 1854. 

„ Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. (Mo Be) Graf Poninsti. 


1. 907. 


Wir bringen die vorſtehend beftätigten Anordnungen hiermit Behufs ver Nachachtung zur 
Öffentlichen Kenntnig. Berlin, ven 29. Januar 1855. 


Magiftrat Hiefiger Koͤnigl. Haupt» und Refidenzftatt. Krausnid. 
U . 
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J Patent⸗Ertheilung. 
(Auszug aus dem Koniglich Preußiſchen Staatd-Anzeiger AP 38 vom 14. Februar 1855.) 
Dem Dr. phil. ©. Strieger, zu Breslau, iſt unter vem 10. Februar 1855 ein Patent _ 
auf ein Verfahren, Phosphor varzuftellen, fo weit es als neu und eigenthümlich aner- 
' kannt worden ift, ohne Jemand in der Anwendung befannter Operationen zu hindern, 
ul Ta Jahre, von Im Tape an gerrchuei, und für den Umfang des Preußiſchen Staats 


Patent»Aufhebung. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats- Anzeiger NM 40 vom 16. Februar 1855.) 
Das vem Müplenbefiger Joſepp Watremez, zu Anden, unter dem 24. October 1852 
ertheilte Patent auf eine Vorrichtung zum Auspreflen des Saftes aus zerfleinerten Pflanzen- 
ftoffen, ift aufgehoben. ——— . 


Perſonalchronitk. 


Die durch Berfepung des Foͤrſters Grandke erledigte Foörſterſtelle zu Hohen ing, i 
viere —E Ideen ——— vom 1. Fi d. J. ab Ft sd in Daran 


Der lisherige Prediger zu Baiersdorf, Eprifian Kuguf Diebrih Gayberzweig, 
vn —* —* —8 ee Er A berzweig, fR sum none 
toorben. AT: 


‚RNabweifung . 
der im Monat Januar 1855 im Departement des Rammergerichts mit Befallungen 
verfehenen Schiedbsmänner und Schiedsmanng » Stellvertreter. . 


NRiederbarnimfcher Kreis. 1) Der Bürgermeifter Mag, zu Alt-Landsberg, als Schieds⸗ 
mann für die Stadt Alt»Landeberg, verpflichtet am 15. Januar 1855. . 
,. Stadt Berlin. 2) Der Kaufmann Johann Ludwig Carl Lehmus, Breite St Nr. 15, . 
als 2ter Schiebsmannd-Stellvertreter für den Breiteftrapen-Bezirt Nr. 24, verpflihtet am 17. Januar 
1855; 3) der Rentier. Earl Ferdinand Leopold Rapfer, Fruchtſtraße Nr. 1, ale 2ter Schiedsmanns⸗ 
Stellvertreter für den Rath-Holymarkt- Bezirk Nr. 100, verpflichtet am 17. Januar 18555 a der Armen« 
Dirertionds Afleffor Carl Julius Behrendt, Invalidenftrage Nr. 60, ald Schiebsmann für den Iſten 
und 2ten Bergfiragen-Bezirt Nr. 102a und b, verpflichtet am 17. Januar 1855. 


KRönigöbergfcher Kreis (nördli ih. 5) Der Kaufmann Leon, zu Neuenhagen,. als 
Säieramanı für Bezirt, — Er 1855. z erhegen, 


N 





VBermifdteRNahridten. 


Geſchenke an Kirden. . . 
Der Kirche zu Bruchhagen, Superintendentur Angermünde, iſt von dem Patron, Herrn Ritterguts⸗ 
befiger v. Holgendorff: 1) eine Aliardede von ſchwarzem Tuche, mit darauf geftirttem filbernen Kreuze, 
und 2) eine dergleichen Kanzeldede, mit fifbernen Franzen, zum Geſchenk gemacht. . 
Die Ki Havelberg, Superintendentur Havelberg, hat von einem @emeinbegliebe, das 
geranıı Pe der par 18. Semvar Rattgefundenen Enweipung derſelben eine Altarbibel in — 
reich vergoldriem Ledertinbande mit Soldſchnit, zum Geſchenf erhalten, 
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Der Kirche zu Schwarzenſee, e endentur Htrasburg, ift von dem donigen Patron, Herrn Ritter⸗ 
— —* — ructſir von Cu —X vergodciem ba na zum Geſchent 
gemacht 


Die Lirche zu Wieſenburg, Superintendeutur Bert, iſt von einer daue, Dig nicht genannt fein 
„will, mit einen großen fehr fi fein gehäfelten Altardecke und. einer dergt. Taufſteindede beſchenkt worden. 


Dar Eicche zu Stocom, Gnperintendentuc Storlew io nie: Wr wich 
‘eine vollſtaͤndige Altarbefleibung, eine Ranzelbede und eine Sun Abe über, den Tauftiich, ofe. drei Eacke 
von feinem violetten Tuche und mit gelben Franzen befegt, gefenft. . 


Der Kirche zu Krausnid, Parodie Buchholz, Superintendentur Könige «' Merhaufen, find von 
chriſtlichen Gemeindegliedern, die nicht & enannt fein wollen, 2 Blumenvafen mit Blumen, auf den Altar 
zu Rellen, und 2 ——— zum Goerauch bei Kiechen⸗Collecten, geſcheult. 


Der Kirche zu Coſſenblatt, Superintendentur Beeslow, find von einem Mitgliede der Kircheng⸗ 
meinde, welches nicht genannt fein will, 2 Altarlichte zum Gefigent gemacht. “ 


Der Kirche zu Glienide, Superintendentur Beesfow, hat bie Ehefrau des dortigen Kofläthen Ren 
mann cin tried baumwollmnes, tamdorrirtes Euq zum Ueberbreiten über ben — ee 


Der Kirche zu Klofterdorf, Superintenbentur "Strausberg, bat der Bauer, Kirhen- und Schulvor- 
feier Rartin Seidker dafelbit zwei ſchwarze Tafeln mit gemalten Schiebetefein, nın bie Kirchenfieber, 
weiche beim GSoiteodienſt gefungen werden follen, amzıneigen, geſchenkt. 


Die Kirche zu Görig, Superintendentur Preuzlau 1, hat folgende werthvolle Geſchenle span; 
PA zum Beihnag töfefte einen vergolbeten, Sarnigeir Bronce-Rronfeuhter von einem Ungenganten Qu 

der Gemeinde; 5) gm, Sylecfterabenb 1) een vergofbeten, Sarmigen Bronce⸗Kronleuchter vom Shuen 
G. Neumann, irchen ⸗ Vorſtehern F. Buhrow und F. Kluge, der Bauerwittwe W. Neumann, 
Bazıın Ch Roffow, BD. Neumann, dem Halbbauern Eh. Neumann, Gaſtwirth H. Lanıfık und 
Lehrer Klüfener; 2) zwei filberne Leuchter zum Gebrauch auf der Kanzel vom Bauen Ch. Ebert. 


Der Kiche zu Grünow, Superintenbentur Gramzow, find zwei Geſchenke ge worden, usb 
am ar: 9) Hon einem Mitgliede, das nicht geuannt. fein will, ein ſhönes 9 eifernea Ceuciſir in dur 
rochener Arbeit und mit vergofbetem Körper, und 2) von ber Ehefrau des Königl. Domainen-Päckere 
Preuß zu Grumow zwei große geſchmacvolle Altarleuchter. 





Sarichtig⸗ng eines Saeelbfobiste. In ver, im a Stad dieſes Amteblatto Bag. 83 es —æe—— — 


der 2ujährigen Martini: 6: der art epartoment dei 
ar (ir hie —— — Pt Städten ie en —XÆAr für das Jahr 1858, in Bol; 33 un 
al 


Sqhreibfehlers der Preis der Serſte im ber Stadt Beretew, auf 4 10 ben; berfelbe Betr 
at 5 ESgr. A was hiermit berichtigi wird. ar. . er di. angearben; ii 





(Hierbei Bier Deſſentliche Anzeiger.) 


Hedigiet Don der Lönigligen Wegierung an Polsbam. 
Folanam, gmds In vr ©. 3. Ha ıniden Inhneind, 





4 mtöblatt 


der Königlichen Regierung zu "Potsdam j 


und der Stadt Berlin 


SR 9, Den’ 2. Miız \ . 1855. 





" Weleuntmachnnge Der Röniglinen Mthiterion. 
Unter Bezugnahme auf Die Bekanntinachimg vom 14. Jako. 3. wird hier⸗ 
war 3 Fur. öfenslichen Kenntniß gebracht, daß die Realſchule zu Vurg nach deren 
tion als zur Ertheilung annebnbarer Entlaffungs⸗ Zengniffe für die Can- 
Dan 0 Baufachs befähigt anerfannt HM. 
Die ausgeſtellten Entloflungs-Zeugniffe vieſer Anftaft wetden hiernach, wenn 
vurch diefe Zeugniſſe nachgewieſen wird, daß der Entlaſſene vie — Curſe 


ver Secunda und Prima vollendet und die Ubgange-Prüfung beſtauden hat, von 
ver Kö technifchen Bau-Depatation und dem Hireetorium der Rlmiglähen Bau: 
-Mladenrie ebenfalls al6 genügen angenommen werden. Berlin, den 7. Februar 1855. 
Der Minifter für Handel, * Der Minifter ver geiſtlichen, Unterrichts⸗ 
— und öffentliche Arbeiten. und ‚Mebieinal Wingefegenheiten. 
von der Heydt. von Raumer. 


Be Eee 


ſiehe beſondere Beilage.) 





Bie Dualifiontien zur Wiſtellung als Denwsemens: Thiexarzt bat hieber von j 
un Kreis⸗Thienirzten mar durch einjährige —— — als Repetitoren an der 


hieſigen Koniglichen Thierarzneiſchule erworben werben könen. Inzriſchen hat die 
Grfaheung gelehrt, dag daß ner allzaͤbrliche Wechlal ver Repalitsren ‚mit dem In⸗ 
Aesefie Der genanuien Anſtalt nicht wobl verrinbar it. Ich ſinde mich ünher ver⸗ 
haft, dieſe —e ſo weit dieſelbe Die Ausbildung non Departements· Thier⸗ 


1.107 


tion als Departements⸗Thierarzt folgende Beflimmungen zu treffen. 

4) Nur Kiria⸗Thievärzte, weiche als ſolche minveßens fünf Dahee lang fungizt, 
50 in Kutlicher und policiſcher Kinfict tavelloe ey un A X amt- 
lie Wirkfamkeit, fo wie durch ihre Reiftungen iſche Ihierärzte die 
vollkommene Zufriedenheit Der Fre Rren and das Ver⸗ 
" auaueon / des Publikums ermorden haben, werten zur Erlangung ver Qua⸗ 
Imation als Depaztements-Thieranzt zugelaſſen. 

2) Die Gefuge um Zuleffung find an die vorgeiegse Mönigliche Regierung zu 
richten und ven Landraih ‚besienigen Kreiſes, in weldem Der Knguivot wohnt, 
u Weiterbeförderung Arsen, 


3 
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Der Landrath hat kei Einreichung des Geſuchs Tin Gutachten in den zu 1 
bemerkten Beziehungen abzugeben und zu dieſem Zweck erforberlichen Falls 
bei den betreffenden Drtsbehörden Erkundigungen einzuziehen, au, wenn ber 


Candidat für zwei oder mehrere Kreiſe angeſtellt üt, mit den betreffenden 


4) 


5) 


6) 


7) 


8 


anderen Landrätben. fih zu benehmen. . 
Die Königliche Regierung überreicht das Geſuch, weun-fie es für "zuläffig er⸗ 


achtet, mit dem Bericht des Landraths, unter Beifügung ihres 


Gntachtens, 
dem Miniſter der Medicinal⸗ Angelegenheiten zur —— über die Zu⸗ 
laffung des Candidaten. Diefelbe wird nur nach des vorhandenen 
Prüfungs Materials und mit Berkdfihtigung des Beburfuiſſes zur Beſetzung 
ver: Departements⸗Thierarztſtellen verfügt werden. 

Nach erfolgter Zulaſſung werden dem Canbivaten von dem techniſchen Director 
der Königlichen Thierarzneiſchule durch Vermittelung ves betreffenden Land⸗ 
raths gerichtliche Arten, in welchen ein thierärztliches Superarbitrium erfor- 
dert worden, zugefertigt, um lepteres binnen einer vom Tage nad dem Em- 
pfang ver Acten zu berechnenden vierwöchigen Frift auszuarbeiten. In ver 
Negel hat ver Candidat drei folder Superarbitria abzufaſſen. Doch kann 
ihm, wenn vie beiden erſten ald „jehr gut” anerkannt find, Pas dritte er- 
laſſen werven. Auch iſt es dem Candidaten geftattet, ein -von ihm in feiner 
Eigenfchaft als Kreis Thierarzt ausgearbeitetes veterinair-polizeiliches ober 


veterinair⸗ gerichtliches Gutachten einzureichen, welches, wenn es probemaͤßig 


befunden wird, die Stelle des dritten Superarbitriums vertritt. 

Die Probearbeiten hat der Candidat mit der eidesſtattlichen Verſicherung, daß 
er fie allein und. ohne fremde Beibülfe augefertigt habe, durch den betreffen⸗ 
den Landrath dem techniſchen Director der Königlichen Thierarzneiſchule ein- 
zuſenden. Der Landrath beſcheinigt den Tag der Zuſtellung ver Acten an ven 
Candidaten und ver Ablieferung ver Probearbeiten. Sind Ieptere nad Ab» 
lauf ver beffimmten Friſt bei-vem Landrath eingegangen, fo gelten fie nicht 


mehr als Probearbeiten.” 


Wird ein Superarbitrium* „mittelmäßig“ befunden, fo kann der Candidat 
nach drei Monaten anderweit Aeten zur Ausarbeitung eines Superarbitriume 
erhalten. Werden zwei Superarbittia „mittelmäßig“ oder aud nur eine 
„ſchlecht“ befunden, fo wird ver Candivat auf minveftens ein Jahr zurück⸗ 
gerviefen. Die Wiederholung der Prüfung ift nur einmal zuläſſig. 

Die Probearbeiten werden von dem techniſchen Director der Königlichen Thier- 
arzneiſchule mit ven von dem Lehrer» Collegium derfelben zu ertheilenben Cen⸗ 
furen dem Minifter der Medicinal-Angelegenheiten eingereicht. Der Ganpivat- 
wird hiernächft, wenn die Arbeiten befriedigend ausgefallen find, ‚zur Abhals 
tung eines mündlichen Colloquiums mit dem technifchen Director. und zwei 
Lehrern der Königlichen Thierarzneiſchule über wichtige -veterinair« polizeiliche 


- ober gerichtliche Gegenflände und zur Theilnabme an ven Staato⸗ Prüfungen 


für Thierärzte erſter Elaffe, welche jährlih einmal nach dem Sdluſſe des 
Winter-Semefters flattfinden, hierher berufen. 


“@ 
. "Die Prüfungs -Abfepnitte, an welchen der Canvivat als Eraminator Theil 
nehmen fell, werben von dem Minifter der Medieinal⸗Angelegenheiten ſedes⸗ 
‚mal beſtimmt. Reifelofien und Diäten werden. dem Candidaten nicht bewilligt. 
Ein Autheil an den Prüfungsgebühren ſteht ihm nicht zu. 

9) Rach · Beendigung des mündlichen Prüfungs-Abfepnitts (ad 8) berichtet der 

techniſche Direstor der Königlichen Thierarzneiſchule über ven- Ausfall und 

> über vie zu ertheilende GefammtsCenfur. Auch die mündliche Prüfung darf 
nur einmal wieverholt werden. Iſt fie „Schlecht“ ausgefallen, ſo muß auch 
vie ſchriftliche Prüfung wiederholt werden, ment ver Candidat dabei bebarrt, 
die Duskifisation als Departements-Thierarzi ‚erwerben · zu tollen. 

10) Nach befrievigendem Ausfall ver ganzen Prüfung wird das Befähigungs- 
Zeugniß unter Angabe ver Gefanimt-Cenfur ausgefertigt und dem Candidaten 

durch vie vorgefegte Königliche Regierung zugeſtellt. 

11) An Prüfungsgebüpren find Zwölf Tpaler zu entrichten, wevon Sechs Thaler 
bei Zufendung ver Acten eingezogen und Sechs Thaler von dem Candidaten 
bei feinem Eintreffen bierfelbft zur. mündlichen Prifung an die Caſſe der 
Wierarʒneiſchule eingezahft werden. 

. Die Königliche Regierung hat viefe Beſtimmungen durch das Amtsblatt zu 

veroͤffentlichen. Berlin, ven 7. Februar 1855. 

Der Minifter ver geiftlichen, Unterrichts- und Plevicinal- Angelegenheiten. 


" von Raumer. 
An Kung eig Regierungen. 


« 


BVorftehender Erlaß des Königlichen Miniferii der geiftfichen, Unterrichts: und 
Mevicinal-Angelegenpeiten wird hiermit zur Öffentlichen Kenniniß „gebracht. 
Petsdam, ven 20. Februar 1855. 5. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Nachtrag 
zu dem Reglement vom 6. September 1853, betreffend die ie Geſchäſthflhrung der 
zur Beförderung von Auswanderern conceſſionirten Perſonen ꝛc. 


& 1. Die Beſtimmung subeh. & 2 des Reglements vom 6. September 
1853 tritt vom 1. Mai d. %. ab aufer Kraft. In ven nach viefem Zeitpumkte 
abzufäließenven Verträgen über die Beförderung von Auswanderern darf die Selbſt⸗ 
Beföfligung während ver Geereife den Auswanderern -nirpt weiter überlaſſen wer⸗ 
ven; vielmehr haben vie Unternehmer in allen Fällen vie Lieferung und Zubereir 
tung ver Lebensmittel während der Seereife ımd während zweier Tage nah An- 
kunft des Schiffes im Ausſchiffungshafen contractmäßig zu übernehmen. 

’ 8 2. Die Auswanderunge-Unternebmer, vefp. die zur fefbftftändigen Aus⸗ 
fertigung von Beförderungs⸗Vertraͤgen befugten Agenten haben fi in ven mit den 
Auswanderern abzuſchließenden Verträgen ausdruͤcklich dazu zu verpflichten, ben 
Kapitains derjenigen, von ihnen expedirten Schiffe, auf welchen ſich preußiſche Aus- 





N 40. 
Die Ge⸗ 
(Qäfısfüprung 
der zur Befoͤr⸗ 

derung don 
Auswanderern 
eönceffionirten 
Perſonen ıc. 
1, 27. debruar. 


N. 


N. 

Ear ſſeegeld⸗ 
Erhebung auf 
der fertigen 
Girede der Ra⸗ 
thenow⸗ Bran- 
denburger 


Chaufier. 
1 2193. Behr. 


MM 42. 

Die Siraben 
und Abferii ⸗ 
gungẽ·Stellen, 
welche beim 


Ki . 
wWanögrer beſeven, nicht mmehe, als dee Hatfte ver Fracht vor Mltrikt wir Seereife 
je ja Torf; vie Zuhtung des Reftes aber erſt am Beftimifieingsorte fllig, 
06 Kom der Bestie” abhangtg za machen, daß vort ii Einer; müßt ukter drei 
Tagen zu befiimmenven, ven Auswanderern in ven mit ihnen abzufipkießenven 
Vertragen bekannt zu machenden Friſt von ver Ankunft des Scheffes ab, Keine be⸗ 
geundelen Anſprüche over Beſchwerden ver Paffagiere geltend gemacht werben. 

jenige Handfungshaus; Auf welches her Aufl der: Paffage-Gelver augewieſen 


ten, iſt bei Erpotitiom jeden Schiffes dein Preußiſchen Conſal des Beflimmungss 


Das brieſtich zu brzeichnen. „Berlin, ven 19. Januar 1855. — 
Der Minifter für Handel⸗Gewerbe und öffentliche Arbeiten: 
' von ber Hrybt. , 


Der vorftehende Nachträg zu dem Reglement vom 6: September 1863, be- 
tree die Befrhäfesführang der zur Beförderung von Auowanderern coticeſſünirten 
Prrfonen 2., wird bierhit jur öffentlichen Kenntsif geBfacht. 

Porsväm und Berlin, ven DI: Februar 155. . 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. int. Poligei⸗ Praͤſtdium 
6 Lüdentann. 
Nachdem. Seitens der Stadtgemeinde Rathenow im Anſchluſſe an vie bereitä früher 
chauſſirte PR See Gröningen einer Lange von 2580 Ifo. Ruthen 
nunmehr vie weitere Wegeltrede bis hinter Müglig in einer —— 
Länge von ..... .. .. . ...... ... . . ... 1430 Ifd. Ruthen 
joweit ausgebaut iſt, daß die ganze Wegelänge von .. Aooo Ifd. Ruthen 
ee oe Bunakung vb "Fußlkuie Hat überäkfe werven AEHMER, tirp 
mit Genefittigung- der Möniäfiehen Mönifferien für Hanbet Gewerbe ünn SMenkfiche 
Arbeiten und ber Finanzen ver in ver Amtsblaͤtts -Bekanntmachntig da 89. Sep- 
tember 1851 (Amtsbicitt de 1831 Seite 299) bezeichneten Hebeftelle auf ver 





Rathenow⸗Mützlitzer Communal⸗Chauſſee bei dem jegigen Nummerftein 94 (früher 


Nr. 47) eine zweimeilige Hebebefughiß beigelegt. Dabei wird zugleich, geftnttet, 
vaß Häch ie Hör von Lemjettiden Fuhtwerfe, welches hir WE Chauffeeffrede 
zwifchen Rathenow und dem alten Brandenburger Wege befährt, für + Melle, 
von. den Einwohnern in Vamme aber und: denjenigen. Grundbeſitzern, welche zwi⸗ 
ſchen Bamme und wer Hebeſtelle angefeffen find, für 1 Meile und endlich don 
den Einwohnern des Dorfes Oröningen, fofern fie die Hebeſtelle paffiren, für 44 
Meite das Chauffeegeld gegen Legitimationsſcheine, forseit dieſelben zur Controile 
erforderlich find, erhoben werde. Potsdam, ven 26. Februar 1856. . 
. oͤnigl. Megierung. Abtfeitmg des Immenn. \ 


Das duch Die Bekanntmachung vom 31. Derember 1853 veröffentlichte 
Verzeichniß derjenigen Strafen und Abfertigungs-©tellen, welche beim. Verkrhe 
mit Branntwein und Bier nach und von Hannover, Oldenburg und Schaum 
bang-Lüppe imme zu: halten find, erfeinet, nachdem die Königlich) Hasmverſche 





7: 
beſchloſſen hat, vom 16. d. Di ab dahin eine Aenderang, daß vie jegt nad Vienen- 
burg führesven Uebergaugsſtraßen eingehen; und fiat berm Uebergangoſtraßen er⸗ 
Öffnet werben: von Dfterwiet. aber Hornburg 


—7 | mad) Schladen, 
Wovolfenbũttel 
Dies wird hiermit zur öffent! Kenntniß gebracht. 
Berlin, ven 17. Februar 1855. Der Finanz -Bünfer. 
. 9*6 Im Auſeraget ‚sah Pommer-Efche. 


Vorſtehendt. Dekanntmachung wird in Gemaͤßheit des Finanz⸗ Miniſterial⸗Er⸗ 
laſſes dom 7. d. M. und unter Vezugnahme auf die Verbffentlihtng im Lten 
(dd deg Amtsblatts pro 1854 Seite 10 NP 10 ſiervurch publieirt 
Potsdam, beit 23. Februar 1855, : 


Koͤnigl. Regierung. 
Abtheilung fir bie ot. De dk — Strutru. 
mr 


Eo wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß auf Grund des &36 
des Geſetes vom 23. Juli 1847, vie Verhäliniſſe der’ Inden (Gefehfammmlmd für 
1847 &eite 270) vie in dent, im’Nicherharninfegen Mteife beldgenen Dorfe Yakoro 
mb af der zu letzterem gehörigen Feldmark wohnenden Juden dem Berliner Sy⸗ 
n 1 Bezirk einverleibt wörben find. Die in dieſer Ortſchaft anfäßigen Juden 

der Belehtung fiber bie: Rethte und Verpflichtungen, welche für 


ſich wegen 
fie aus vieſen Anſchluſſe erwachſen, an den Vorſtaud der Berliner Syrmgdgens Me; 


- Parsıım und Berlin, ven 3. Februar 1865. °— 
* MbRiht: Regierung. vhlpetdig des Zune: Möhigl. Polizei. Praſidium 


Lüdemanu. 





Nahhden feit drei Monaten bie untet der herrſchaftlichen Vlehheerde zu Puerh, 
Ofn haveiladbiſchen Kreifes, ausgebrochene Lungenfeuche aufgehört hat, iſt die unterm 
2.18. Mai v. — 1854 Pag. 182) bekanm gemachte Sperre dieſes 
Dorfeo und deſſen Feldmark für Rindbieh und Rauchfutter wieder aufgehoben worden. 
Potsvkmn, den 16. Januar 180866. 
Koͤnigl. Riegietemg. Wötheifung dis Inners. 


ker Bezugnahme auf das Publicaudum vom 6. April 1852, 18tes Stüd 
bed Anſtoblaus für. 1852 Seile 133 unter N? 87. wird hiermit dem betheiligten 
Pablikum bekaunt geinacht, daß vie im $ 83 der Zoll-Orpnung vorgefcriebene 
Woaven«Eontröle im, Binnenlande im Großherzogthuͤm Oldenburg in Besichinig 
auf Zuder wieder eingeführt worden iſt. Potsvam, ven 26. Februar 4855. 
- Königt Regierung. . 
Abtheilung Tr We Birwanung der indirecten Steuern. 


[2 


Brekhe mil 
Brenniwein 
und Bier naeh 


wu 
Setathdorne 
me 


Biehip: 
1.640. Januar 


72 


I) Weide den Blepierungebegiet V- todan ausfihliehlih Detzeffen. 


N 46. Nadweifung 
- ver an den Pegeln der Spree und Havel im Monat Januar 4855 
beobachteten Mafferftänhe: 


Potsdam, den 23. Februar 1855. 
Koͤnigl. Regierung. ‚Abtgeitung des Janırn. 





28. 


Na. 
Rabweifuug..: tandeover⸗ 
der im Regierungsbenicte Potsdam in der Zeit vom, 1. Detober bis Ende meilungen. 


-- o P 


Vorſtehende Nachweiſung wird, höherer Anweiſung mis Hierdurch. zur öffentlichen Kemmmih gebracht. 
Potsdam, den 20. Februar 1855. önigl: Rı Degierumg. Abthejlung des Innern. 





7. 
Berorbuungen nub Belaustmachungen 
— Der Wehdrden der Stadt Merlin. 
Der Kaufmann I. Wiſotzky Hiafelbft if auf Grund des Gefepes von 17. 
Mai 1853 ale Agent der Lebeus⸗ und Penfions-Verfiherungs- Gefeliheft anne“ 
ia Hamburg beftätigt worden. Berlin, ven 19. Februar 1855. 
—* Polizei⸗Praͤſtdium. ee no 


» Ber Raufmasn Hermann Grothe hierfelbß i} auf Grund des Giefepes yam 

17. Mai‘1853 als" Agent der Lebens⸗, ‚Fenfions- und Leibrenten⸗ —— 
Geſellſchaft „Aduna“ in Halle beftätigt” worder 
— 2 Berlin, ven 21. Eehenar 1855. — PolijeiPraͤſidiũm. eudemann. 





sent» Eriheilung 

(a " aus en Kö ia Praußifchen FA eiger M 43 vdm 20. Sebruar- 1855.) 
Dem —* €: 8. Wappen haus, zu Berlin, it unter dem16. Februar 1865 sin Vatent 
ein Berfahren, Kalk⸗Cemeut darzuſtellen, inſoweit daſſelbe als neu und eigenthüm⸗ 
ig Bi worden if, und ohne Jemand in der Auwendung bekannter Operationen 

zu wern, 
auf fünf —* von jenem Tage an. gerechnet, mn für den umfang des Vreußiſthen Staats 
— — — 


ertheilt worden. 
BDerfonaidronit au 
die » und Ablagen⸗Auf Ste Stendi m vier Alt⸗R dem vi 
sone igten - —* Bi * vom ee % an if dem em ver: 
Die Pastoron ıb and Ahimsgie Bios Herrmann Bann Boevwilch 
Eugen Feontfh gu Berlin — hecniſce (a dee Wenbärgte und —e Fu ee 
Landen approbirt und vereibigt worder 
pothefer erſter Claſſe Albert Wirketm Re Anwandter ik Behufs der Uebernahme der 
wen » Sugenshalde voricriftsmäßig vereibigt word 
Bei der Straf⸗ Anftalt zu —SE iſt die zur  ererigmg gekommene Repbanten- Stelle dem 
—X ſtorndorff und die Polizei⸗ Infpectorftelle dem früheren Bürgermeiſter Wurm zu Lebus 
‚gen worden. hohe 
Daerwilcht ebridsen 
Sperre der 11. und 12. Sg des Bromberger Kanals. . - 

: Wegen der unerläßfichen Ermeuerung, ‚ver Thore an ver 11. und 12. Schleufe unferes 
Kanals wird die Paffage vurch viefefben uf 10 Tage gehemmt. Die Sperre biefer Fluß⸗ 
firede wirb vom 11. bis zum 20. Juni d. J. —2 in dem Theile zwiſchen Nakel und 
Bromberg aber unbehindert offen bleiben, was hiermit zur Kenntniß des Handeltreibenden 
Publikums gibracht wird. Bromberg, den 16. Bebmar A865.- 

Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
(Hierzu eine Beila⸗ J —3 — unter —* hy die Conceffion zum Geſchaͤftsbetriebe für die Verſiche⸗ 
engen Goſeti 


in Geandfurt a. M., und Bier Deffentliche Wazei 
B Meran de a Regierung Arte Be. 
Potodam, geben In berciircid, Samen Bucdruderel. c 


Beilage: 
"zum Iten Stüd des Amtsblatts 1855 
der Königlichen Negieruug zu Potsdam und ber Stadt Berlin. 





Verorduungen und Belauntmächungen Der Königlichen Megierung: 
a) welche den Negierungsbezirt Potsdam und die Stadt Berlin b en. _ 
Conceffjion — Be. 
zum Geſchäftsbetriebe für nie Verfiherungs-Gefellfchaft: „Der Deutfhe Phönix” in Frankfurt a. M. 


Der in Franffurt a. M. unter dem Namen: „Der Deutfhe Phönir” beftehenden Berfiherungs- 
Geſellſchaft wird hiermit die Eonceffion zum Gefchäftebetriebe für Verfiherungen von Immobilien und 
Mobilien gegen Feuersgefahr in den Königlich Preußiſchen Staaten, jedod mit Ausflug der im $ 3 
Nr. 2 der Statuten bezeichneten Verfiperungen, unter folgenden Bedingungen ertheilt: 


1) Die Berfiherungen find nur fo weit zuläffig, ale bie‘ bereits beſtehenden oder noch zu erlaſſenden 
ſtandiſchen ober ſtädtiſchen Feuer= Gorietätö- Reglemente dies geftatten. 

2) Die — beſtehenden Statuten dürfen ohne Genehmigung des Miniſters des Imern nicht geän- 
dert werben. 5 or 

3) Die Geſellſchaft ift verpflichtet, alle auf den Geſchäftsbetrieb ſich beziehenden, vom il 
und bereits auögegangenen Schriftftüde, namentlich Inftructionen, Tarife, cheat en 
x. auf Erforbern dem Minifter des Innern und ben Bezirfd-Regierungen voriulegen, auch die⸗ 
jenigen Aenderungen in denjelben vorzunehmen und zur Ausführung zu bringen, welche ber Mi- 
nifter des Innern für angemeffen erachten wird. ’ . 

4) Die Geſellſchaft muß jedes Jahr und auf Erfordern auch in fürzeren Zeiträumen dem Minifer 
ah — des Eeſctſchafts Vermogens, und zwar in derjenigen Form einreichen, 

e_berfelbe beſtimmen wird. 

5) Zur Wahrnehmung des Intereſſes der Preußiſchen Verſicherten iſt der Miniſter des Innern be 
rechtigt, einen Commiſſarius zu beftellen, der befugt if, allen Berfammlungen der Gefellicpaft und 
ihrer Organe beizumohnen, von dem gefammten Gefdäftebetriebe ber Geſellſchaft jeder Zeit Kennt» 
nig zu nehmen und jede Ausfunft von derfelben und ihren Drganen zu fordern. Zu diefem Be— 
Hufe müſſen dem Commiffarius die Verfammlungen ber Sefehigaft und reſp. ihrer Organe vor- 
ber angezeigt, die Bücher und bie fonfligen, den Gefchäftöbetrieb betreffenden Schriftftüde vor⸗ 
gelegt und ihm unweigerlich die Mittheilungen gemacht werben, welche er fordert. ö 

Die Koften, welche durch die Beftellung und Wirkſamkeit diefes Commiffarius verurfacht werben, 
hat die Gelellihaft nach der von dem Minifter des Innern zu treffenden Anorbnumg zu tragen. 

6) Bei Streitigkeiten zwiſchen Preußiſchen Verficherten hat die Gefellihaft vorbehaltlich der etwanigen 
us ® Entſcheidung vor ben Preußiſchen Geriiten Recht zu nehmen, und zwar nad 
der Wahl des Verfiherten bei dem Gerichte feines Wohnortes, oder bei dein Gerichte des Wohn- 

ortes bes Agenten, welcher die Verficherung vermittelt hat. Wider den Willen des Verſicherten 
Lönnen bei einem ſchiedsrichterlichen Verfahren Ausländer nicht zu Schiedsrichtern beflellt werben. 
Die Wahl des Schiedsrichters für die Geſellſchaft Tiegt dem Agenten ob, ber das Gefchäft ver- 
mittelt hat; erfolgt diefe in 14 Tagen uicht, fo wählt flatt feiner bie Ortsobrigfeit des Verſicher⸗ 
ten, der auch, falls eine Einigung nicht erfolgt, die Ernennung eines Obmannes zufteht. 

7) Die Statuten umd dieſe Conceſſion, fo wie etwanige Veränderungen berfeiben, werben auf Koften 
der Geſellſchaft durch die Regierungs-Amtöblätter befannt gemacht. u 


Berlin, den 18. Januar 1855. - (1.8) 5 
- - Der Minifter des Innern. von Weſtphalen. 


. . 


i 2 
Statuten des Feutſchen Phönix⸗ 


durch Entſchließung des Großherzoglich Badiſchen Hohen Staatg-Minifteriums vom 18. Juli 
. 1845 und durch — ‚Hohen Senats ver. freien Stadt Frankfurt vom 20. Mai 1845: 
Mit einem Anhange neuerer Beſtimmungen. 


anna 


Miniferium v des Innern. 


AR. 8095. 

Carlsruhe, den 19. Juli 1845. 
ı der Babif foen Phönis=-Gefellfhgft mit der 

Serfigerungs - Gefellfaft betreffend. 

ir» Oefelffchaft. 

3 — nad Alterhögter Entfäfießung aus Großher⸗ 
1371, auf den diesſeitigen unterthänigftien Vor⸗ 
trag vom 1. d. M., AM 7330, Allergnädigit zu Be ga geruht, daß bie Badiſche efeiigaft 
"des Phönix ſich mit "ver Frankfurter Berficherungs - ſeilſchaft als unbenannte Geſellſchaft unter dem 
Namen: ee in PHönir” vereinigt und daß biefe vereinigte Geſellſchaft Faprnig - Verficherungen 
Ei Feuersgefahr im Großherzogthum, unter Beobachtung ber im Großherzogthum Baden eftependen 
Beier und nad) den vorgelegten Statuten übernimmt, welch’ letztere mit dem Anfügen beflätigt wer⸗ 
daß Streitigkeiten zwifchen der Geſellſchaft und vadiſchen Unterthanen nach dem für das Groß⸗ 
ve allem —— — ſciederiguri geu Verfahren und noͤthigenfalls durch die Großhetzoglichen 
Behörden zu. entfheiden ſeien. Der Minifterial- Director: (gez.) Rettig. (ge.)_ Sulffen 


mann 
Muszuga-‘ Protokoll 


Großen Raths der freien Stadt Frankfurt. 
MR .515. - 





Frankfurt a. M., den 20. Mai 184% 
der Franffurter Berfiherunge: „Getenihaft,, de pr. 
10. r Sirma: „Deutfher Phönir” bei 
Berfiherungs -Gefelfhaft mit der —— — des 
Abänderungen der Statuten der Frankfurter Ver⸗ 
efer Gefellichaft die Annahme. der neuen Birma: 
Zur "Beglaubigung: (94) Dr. Müller. 


Statuten des Deutfhen Yhönir. 


I. Allgemeine Beftimmunge: 
$ 1. Mit Genehmigung bes ——ei Badiſchen Hi fpreistigen Staats: Diniferiumg 
und Eined Hohen Senats ber freien Stabt Frankfurt haben bie Großherzoglich Babifche Geſellſchaft 
des Phönix. und die Frankfurter Verſicherungs⸗ — ſich gu einer einzigen und ungetheiiten 
Actien · Geſellſchaft verſchmoizen, weiße dir Firma: 


führt, ihren Sig in Sranffurt bat, Ir Gl A A und hen der obgebachten früheren beiden 
Geſeilſchaften übernimm: 


3 . . 
5,2. ie Dauer der Geſetſaaft des Deutfihen Whhnir iR auf fünf und zwamig Sahee, vom 
Tage der Siaatägenepmigung an, beftimmt, vorbehaltlich der Bälle, wo die Auflöfung nad $ 36 kan 
eintreten müßte. . ‘ 
Nach Ablauf des vier und zwanzigſten Jahres wird bie Generalverfammlung über bie fernere Dauer 
der Gefellfchaft entſcheiden. . B “ 

3. Der Zwerd der Geſellſchaft if: . 

1) Verſicherung gegen Feuerſchaden auf alle der Feuersgefahr unterworfene unbeweglihe und beweg ⸗ 
liche Oegenftänbe, mit Ausnahme von Pulvermühlen, Documenten aller Art, Ebelfteinen, Gelb, Gold» 
und Silberbarren. Sie verfihert auch gegen Schäden durch Gas -Erploflon; 

2 Verſherung auf Waaren beim Transport zu Lande und zu Waſſer gegen Feuer- und Waſſerſchaden. 

$ 4. Aus allen Ländern können DVerfiherungen angenommen werben: Es ſteht übrigens ber 
Verwaltung der Gefellihaft in jedem alle frei, eine Berfiherung abzulehnen, ohne daß fie verflictet 
if, Demjenigen, welcher ſolche begehrt hat, die Gründe der Ablehnung anzugeben. 

$ 5. Brandfhäden, weiche durch Kriegsereigniffe, mifitärifhe Gewalt, bürgerliche Unruhen, 

ober bei einem Exbbeben entftehen, werben von ber Gefellfhaft nicht vergütet. . 

6. Die Befimmungen hinſichtlich der Prämiendeträge im At gemeinen und bie Erhöhung. 
ober Berminderunig berfelben. bei einzelnen Objecten, fo wie die etwanige Anorbnung von Rüdverfidges 
rungen bleiben dem Verwaltungsrathe ber Geſellſchaft vorbehalten und überlaffen. 

. $7. Sowohl ber Eigenthümer, ald Jeder, welcher fein Intereffe bei einem zur Berfiherung 
nn Gegenftande zu erfennen giebt, lann ſolche erwirfen. 


8. Dur die Verfiherung wird ber Erfag des wirfih erlittenen Schadens dem Verſicher⸗ 
ten zugefagt, und es hat berfelbe zu diefem Zwecke den Werth der zerflärten, untergegangenen ober bes 
ſchaͤdigien Gegenftände moͤglichſt nachzuweiſen. 

9. Die Abſchaͤung ded Schadens geſchieht, wenn eine gütliche Bereinigung zwiſchen dem’ 
Berfihetten und der Gefellfchaft nicht hat erzielt werben können, durch Sachverftändige, und ber ausgemits 
telte Betrag bed gehörig nachgewieſenen Schadens wirb fofort an denjenigen, auf welchen bie Vers 
fiherung lautet, oder defen Bevollmächtigten ober Erben baar bezahlt. 

Bei verfiherten Immobilien, welche verhypothecirt find, kann jedoch ‘die Auszahlung des Schaden» 
betrags nicht eher erfolgen, als bis der Hppothefargläubiger dazu feine "Einwilligung ertheilt hat. 
alle, wo ſolche unterbleibt oder verweigert wird, hat bie Geſellſchaft die betreffende Summe nad 
immung der Landesgeſetze zu, beponiren, und wird durch bie gefchehene Depofition aller Verbindliche 
ieit gegen ben Berfiherten entlebigt. . 
$ 10. Ale Streitigfeiten geilen der Sefetigaft und ben Verſicherten find, ohne Zulaſſung 
eines Recurfes an bie Gerichte, fehiebsrichterlich zu entſcheiden. . L \ 
1. Mle öffentliche tanntmadungen, welde an die Aetionäre im Intereſſe der Gefell-. 
{Saft erlaffen werben, find in die durch bie eralverfammfung zu beftimmenben öffentlichen Blätter 
einzurüden. Die in der Zwiſchenzeit bis zur erſten Seneratverfammlung zu erlaffenden Bekanntmachun⸗ 
& follen durch das Frankfurter deutſche Journal, die Frankfurter Ober» Poftamts- Zeitung und bie 
arlörußer Zeitung veröffentlicht werben. 
BE. Von dein Grund: Capital der Geſellfchaft und den Mechtsverhältnifien der 
. Ben Aetivnäre. 
Fu & 12. Das Grund⸗Capital beficht aus Fünf und ein halb Millionen Gulden des fübbentfchen 
Füny- tionsfußes, vertheilt in W 
3,175 ganze Acttien auf beſtimmte Namen, eine jede von Eintauſend Gulden, bezeichnet mit Lit. A, 
3,000 halbe Actien auf beſtimmte Namen, eine jede von Funfhundert Gulden, bezeichnet mit Lit. Rumb 
3,300 viertel Achten auf den Inhaber (au porteur), eine jede von Zweihundert fünfzig Gulden, 
. bezeichnet mit Lit. O. , 
.  $ 13, Die Actionäre haben die Verflichtung, den vollen Betrag ihrer Actien einzuzahlen; fie 
ſinb aber au mir bis gu diefem Betrage für die Berbindligpleiten der Gefelfhaft verhaftet. “ 


4 


14. Die Artionäre, welche Wetien. auf ihre Namen ahalten, haben für jede Actie zwanzig 
Procent des Betrages der Actie, mithin für Lit. A Zweihundert Gulden, für Lit. B Einhundert Gulden ' 
baar an die Gefellihafts-Caffe einzubezahlen und bie übrigen Adıtzig Procent durch nad Siht zahlbare, 
an bie Drdre der Geſellſchaft ausgeftellte Solawechfel, alfo bei Lit, A über Achthundert Gulden und 
bei Lit. B über Vierhundert Gulden Tautend, zu fihern. . . 

Auswärtige Actionäre haben die auszuftellenden Solawechſel in Frankfurt zu domiciliren. 

\ ger Inhaber von Ramen-Actien hat au bie Befugniß, ſtatt der Einlieferung der Solawechſel 
von Achtzig Procent jeder Actie, diefen Betrag mittelft eines Depot von Obligationen deutſcher Bun⸗ 
desftaaten, welches der Verwaltungsrath genehmigt, zu fihern. 

$ 15. Für jede Actie auf den Inhaber find Zweihundert fünfjig Gulden baar an die Ge— 
feufhafts-Caffe einzubezahlen. - 

$ 16. Bon dem’ baar eingefchoflenen Capital werden den Actionären von der Gefellfhafte- 
Caſſe Zinfen zu Drei vom Hundert jährlich vergütet und darüber Coupons auögeftellt, welche überdies 
die Beſtimmung enthalten, daß bie Inhaber berfelben zugleich zur Erhebung der nad) $ 47 feftzufegen- 
ven JahressDividende berechtigt fein follen. 5 

$ 17. Die Actionäre, welche fih mit Actien auf den Namen betheiligen, werden nad ihrem 
Namen oder ihrer Firma, ihrem Stand und Wohnort in die Regifter der Cefelisaht eingetragen. Die 
Aktien’ werben -von dem Vorfigenden oder deffen Stellvertreter und zweien Mitgliedern bed Verwaltungs⸗ 
Rathes (von welden das Eine ein Badiſches Mitglied des Berwaltungsrathes fein muß) unterzeichnet 
und von dem Director contrafignirt. 

18. Die Actien auf den Inhaber werden nach fortlaufenden Nummern in die Regifter ber 
—E eingetragen und von ben in vorſtehendem $ 17 erwähnten Perſonen unterzeichnet und 
epntrafignirt. n . . 

Die Eigenfhaft als Actionär wird bei Actien auf den Inhaber lediglich durd deren Befig bedingt. 

$ 19. Die Uebertragung einer Actie auf Namen fann nur gefhehen unter Zufiimmung dee 
Verwaltungsraths ber Gefelfhaft, welcher übrigens nicht verpflichtet if, bie Gründe feiner etwaigen 
Weigerung anzugeben. Die Badifhen Actionäre fönnen ihre Ceifiond-Anträge bei der in Carlsruhe 
beftehenben Section einreichen. - “ 

Nach erfolgter Zuftimmung und nachdem die Nebertragung vom Cedenten und Geffionar unterzeich⸗ 
net if, wird- der Eintrag in die Regifter der Geſellſchaft bewirft und auf der Actie vorgemerkt, auch 
diefe Bormerfung von dem Vorfigenden des Verwaltungsrathes oder deſſen Stellvertreter und einem 
Mitgliede des Verwaltungsrathes unterfprieben und von dem Director sentrafignict, . 

20. Umwandiungen von Actien auf den Inhaber in folhe auf den Namen, und umgelehrt, 
fönnen zwar flattfinden, jedoch darf durch diefe Umwandlung nur das urfprüngliche Capital der Namens 
Actien, nie aber dasjenige der Actien auf den, Inhaber vermehrt werden. Für beide Fälle der ms 
"wanblung ift_bie jebesmalige Genehmigung des Verwaltungsraihes erforberlih, welcher biefelbe ganı 
nad feinem Ermeſſen ertheilen ober verweigern kann, fo wie es demfelben.zuglei vorbehalten bleibt, 
hinfichtlich der Zeitpunfte, zu welden, und der Art und Weife, nad welcher eine folge Ummandlung 
vorzunehmen iſt, die geeigneten Beftimmungen zu treffen und durch die öffentlichen Blätter zur Kennt- 

niß ber Actionäre zu bringen, auch die ber Geſellſchafts-Caſſe zu entrichtende Ummandlungsgebühr feſtzuſetzen. 

\ ‚21. Kein einzelner Astionär darf mehr als Vierzig Actien Lit. A, begiehungsweife asp 

- fit. B, auf den Namen en Vorbehalten bleibt jedoch die frühere Befugnig der Gründer der Frank⸗ 
furter Beficherunge- Gefelt haft zu einem Befig von hundert ganzen Actien. 

$ 22. Der Verwaltungsrath iſt ermächtigt, ſich bei ergebenden Bedarf und unter öffentlicher 
Belanntmachung von ben Inhaberu der Namen-Actien Zehn Procent des Betrags ihrer Actien gegen 
Abſchreibung auf den Solawechſel, oder gegen Zurüdgabe eines verhältnißmäßigen Antheild des Depots 
($ 14) erheben zu laſſen. B 

Der mit der Berichtigung der ausgefchriebenen Rate fäumige NominalsActiensBefiger ift mit der. 
Ausllage ded ganzen Wechielbetrags von Achtzig Drocent zu bedrohen und ber besfallfige ſchriftliche Ex: 
laß für jeden auswärtigen Actionär_in dem feinem Wechſel beigefügten Domicil ($ 14) zu infinuiren. 
Mir Ablauf von acht Tagen nach Infinuation dieſes Eriaſſes iſt der Actionär aller gefellſchaftlichen 
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Rechte verluſtig, bie betreffende Actie alt erloſchen zur öffentlichen Kenntniß zu bringen und bie Creirung 
einer mit einer andern Nummer verfehenen Erſatz⸗ Actie, fo wie deren Begebung zum Vortheil ber Ges 

elſſchafts⸗Caſſe von dem Verwaltungsrathe zu bewirken. Gleichzeitig find die Solawechfel des fäumigen 
Actionärd gegen denſelben auszullagen, und es wird der in Folge diefer Ausflage eingehende Betrag 
zur Geſellſchafts Eaffe gezogen. 

\ Benn in einer fpäteren Zeit das Bebärfnig ſich erneuern und eine fernere Erhebung ven Zehn 
Brorent von bem Verwaltungsrath verfügt worden fein follte, fo treten gegen bie alabann fäumigen 
Actionäre die vorflependen Beftimmungen ebenfalls in Vollzug. 7 

Im jedem Falle, wo ber Verwaltungsrath eine der in biefem Paragraphen gedachten Erhebungen 
verfügt und vollzogen haben wird, ift berfelbe verbunden, eine außerordentliche General-Ber ommlung 
zu berufen und derfelben über die Lage der Gefelihaft Mittheilung zu maden. 

Der Zufammentritt ber General-Verfammlung muß vor Ablauf von 6-Wochen, vom Tage der 
öffentlich befannt gemadten Zahlungs s Aufforderung, von dem Bertvaltungsrathe beftimmt werben. 

6.23. Nah dem Ableben des Eigenthümers einer Nominal-Actie ſteht feinen Erben oder 

Rechtönachfolgern die Befugniß zu, aus ihrer Mitte, oder fonft, einen oder mehrere. nene Actionäre an 
die Stelle des Berftorbenen vorzufhlagen. Wenn binnen ſechs Monaten nach dem Todestag ein fokher 
Borſchlag nicht erfolgt, oder von dem Verwaltungsrathe nicht angenommen worden ift, fo Fönnen fih 
bie Erben nur durch Leiſtung einer demfelben genügenden Real-Caution im -Betrage des bis dahin noch 
nicht baar einbezahlten Antheits ihrer Actien-Summe in ihren gefelfchaftlichen Rechten erhalten, bis fie 
einen ober mehrere zur Annahme geeignete Stellvertreter yorgefchlagen haben. Falls diefe Caution nicht 
geleiſtet wird, hat der Berwaltungsrash die betreffenden Actien an der Frankfurter Börfe durch einen 
geſchwornen Makler ohne alles Weitere. verfaufen zu laſſen. An die Stelle der fomit erlofchenen Actien 
werden dem Käufer entfprechende neue von dem Berwaltungsrathe zugefertigt, und der von. bemfelben 
dagegen zu zahlende Kaufpreis, fo wie bie zur Garantie zu hinterlegenben Wechſel, dienen zunächſt zur 
Ausgleichung jämmtliher Verpflichtungen bes verftorbenen Actionärs gegen bie Geſellſchaft, und ber ab» 
zůglich der Koften des Berfaufs fi etwa ergebende Ueberſchuß wird den Erben und Rechtsnachfolgern bed 
verforbenen früheren Actionärs überliefert. Im Fall eines bei diefem Berfaufe ſich zeigenden Ausfalles 
dienen bie Solaiwechſel bes verftorbenen Actionärs, fo weit nöthig, zur Ergänzung ber Actien- Summe. 

$ 24. Wenn ein Nominal »Actienbefiger in Conturs ober außergerihtlich in notoriſche Inſolvenz 

" geräth, fo ſollen Die auf feinen Namen eingeſchriebenen Actien ebenfalls entweder gerichtlich oder durch einen ⸗ 

raen Wechſelmakler verfauft und an die Stelle der fomit erloſchenen Actien den Käufern ent 
‚echende neue von dem Verwaltungsrathe eingehänbigt werden. Bit dem Ertrage ber verkauften Ac⸗ 
tien, fo wie mit den zu vealifirenden Beträgen ber vorhandenen Solawechſel, wird in biefem Falle zu 
Gunften des infolventen Actionärd refp. deſſen Debitmaffe, wie am Schluffe des $ 23 hinſichtlich der 
Erben oder Rechtsnachfolger bemerkt, verfahren. 


III. Bon der Verwaltung der Angelegenheiten der Gefellfchaft. 
“A. Bon dem Berwaltungsrathe. 


J $ 25. Die oberſte Seitung, ber Angelegenheiten der Befellipaft, fo wie deren Vertretung in 

allen md jeden Berhältniffen und Beziehungen it einem aus vierzehn Mitgliedern befiehenden Verwal⸗ 

tungsrathe übertragen. Funf diefer Mitglieder ſollen aus ben im Großherzogthum Baden anfäffigen 

Be und neun Mitglieder aus den übrigen Actionären gewäplt werden, die in Frankfurt ihren 
obnſitz . ' 

26. Jedes Mitglied, welches in den Verwaltungsrath gewählt wird, muß: wenigftens zehn 
auf feinen Namen Iautende -Actien, und zwar die Badiſchen Mitglieder zehn Actien Lit. B, bie übrigen 
Mitglieder zehn Actien Fit. A Befigen, und es find ſolche nach der auf ihn gefallenen Wahl für bie 
Dauer feiner Theilnahme an der Verwaltung bei der Geſellſchafts-Caſſe zu deponiren. 

$ 277. Die Mitglieder des Verwaltungsraths werben: von der General: Verſammlung gewählt. 
Jedes Jahr treten vier Mitglieder nad) dem Amtsalter, oder bei gleihem Amtsalter nad. Befimmung 
des Looſes aus. Die austretenden Mitglieder find fogleich wieder wählbar. H 
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X. . B ; J 

Ze erſte Crnennung der vierzeyn Mitglieder ed Verwaltungdrathes bed Deutſchen Mhönix iſt da⸗ 
durch vollzogen, daß der Badiſche re inf Mitglieder ermählte und die neun ae des bis⸗ 
— Berwaltungsraths ber Frankfurter Verſicherungs-Geſeüſchaft in ben des Deutſchen Phönirx 
übergingen. J 

der erſten ordentlichen General-Berfammlung ($ 37) wird die Ergänzungswahl für bie als⸗ 
dann zuerft austretenden vier Mitglieder dieſes Verwaltungsraths vorgenommen. 

$ 28. Der Berwaltungsrath erwählt aus feiner Mitte einen Präfidenten und Vicepräfidenten, 
welcher Letztere den Erfteren bei Behinderungsfällen erfegt. Beide werden auf ein Jahr gewählt, 
önnen aber nach bdeffen Ablauf fofort wieder gewählt werden. 

Wenn eine Stelle im Berwaltungsratpe in dem Zeitraum von einer Generäl-Bi mung zur 
anderen erledigt wird, fo hat ber Verwaltungsrath für die Zwiſchenzeit bis zur nächſten eral⸗ Bers 
fammlung einen proviforifhen Stellvertreter aus der Zahl der Namen-Actionäre zu wählen. 

x 42, Die Sigungen bes Verwaltungsraths finden auf Einlabung bed Präfidenten und we⸗ 
nigſtens Ein Mal in jedem Monate ftatt. Auf Erfuhen bes mit dem Vila beauftzogten Mitgliedes 
dee Berwaltungerats ($ 33) und des Directors ift der Präfident verbunden, alsbald eine Sigung 
anzuberaumen. . 

$ 30. In dem Berwaltungsratpe werben bie Beſchlüſſe nach Stimmenmehrheit gefaßt, bei 
Gleichheit der Stimmen giebt die des DVorfigenden ben Ausſchlag. Zur Seflung eines gültigen Bes 
ſchluſſes if die Anweſenheit von wenigſtens fünf Mitgliedern, einſchließlich bes Vorfigenden, erforber- 
iich. Ueber die Verhandlungen bed Verwaltungsrathes wird ein Protofoli aufgenommen und von bem 
BVorfigenden und dem Director unterzeichnet. 5 

- 31. Der Bermaltimgsrath überwacht und läßt durch feine MitgHeber aberwachen alle Ger 
ſchäfte und ‚Angelegenheiten der Gefellfchaft. Derfelbe ernennt ben Director und auf deſſen Vorfchlag 
bie Agenten und Angefteliten ber Gefeltichaft, und regulirt deren Gehalte und Bergätungen, indem ihm 
zugleich bie Befugnig zuſteht, eine jebe biefer Ernennungen zu jeber Zeit zu widerrufen. Die Ju⸗ 
firnetionen bes Directors, der übrigen Angeſtellten und ber Agenten, fo wie bie allgemeinen Beben 

gen der Berfiherungs-Contraste und die Prämien Tarife werden von dem Berwaltungsrathe bes 
— und feſtgeſetzt. Derſelbe beſtimmt die Ainlegumg ber bisponiblen Fonds und bie allgemeinen 
und befonderen Verwaltungs: Ausgaben. So wie ed bem Berwaltungsrathe überlaflen bleibt, bie 
Ueberwachung einzelner Geſchaͤftsbranchen durch feine Mitglieder zu bewirfen, fo hat er insbeſondere 
für ſicherr Aufbewahrung der Gelber, Wechſel, Capitalbriefe und fonfliger werthvolier Grgenfände ges 
Yörige Sorge zu tragen. ‚ 
B. Bon bem Director der Geſellſchaft. 


- $ 32. Der Director des Deutſchen Phönir wird von bem Verwaltungsrathe ernannt und 
eine Dienft-Caution zu leiften, woräber bie näheren Beſtimmungen diefenı worbepalten bleiben. Der 
Director wohnt ben Beratbungen des Verwaltungsrathes bei und beforgt bie Gefchäfte der Geſellſchaft 
nad den Beſchlüſſen, allgemeinen Inſtructionen und befonderen Anordnungen des Berwaltungsratpe. 
Er Teitet in&befondere bie Büreau- Arbeiten, und legt dem Verwaltungsrathe die Regulirung der Ver⸗ 
luſte und Entſchaͤdigungen, welche ber Geſellſchaft zur Laſt fallen, vor, jo nie er auch am Stuff eines 
jeden Monats eine Ueberſicht des Gefchäfteftandes zu liefern hat. . J 
$ 33. Der Director contrafignirt die von dem. Präftdenten zu unterzeichnenden Erlaſſe und 
Ausfertigungen-ded Verwaltungsrathrs, und een alle Schreiben, Verträge, Vollmachten, Indofr 
famente und fonftige Gefhäftsurfunden; jedoch muß feiner Unterſchrift überall dad Bifa eines oder bes 
andern bierzu beftimmten Mitgliedes des Verwaltungsrathes beigefügt ſeyn, ohne welches Viſa Feine 
der obengedachten Urfunden als gültig. und vollziehbar zu betrachten [N - . 
$ 34. So Tange ‚der Berwaltungsrath nad feinem Ermeflen die Stelle eines Directors un. 
beſetzt läßt, oder wenn der ernannte Director verhindert ift, zu fungiren, wird deffen Amt von einem 
oder mehreren Mitgliedern des Verwaltungsrathes,. welche dieſer dazu erwähls, oder durch ‚einen der 
oberen Angeſtellten in Auftrag des Berwaltungsrathes verſehen. 4 


. . .? ” 
3. Bund einen mit einer Mohrheit von zehu Stimmen gefaßten des Verwauunga· 
ee ee ee Ben ook Blkmmmen gefoten Beil dem mit ihm abs 
aufäßiependen Contract hierauf ausbrüdtich Bezug genommen werden. . 


IV. Bon deu Geneal:Berfammlungen. 


6 36. Die Gefammtheit der Actionäre wird durch deren General-Berfammlurg vertreten. 

. $ 37. Im Monat März ober April eines jeden Jahres wird eine General ⸗Verſammlung, ‚und 
zwar immer in brei aufeinander folgenden Jahren jedesmal in Frankfurt, und im vierten Jahre jedes⸗ 
mal in Carlsruhe gehalten. Die Im mberechlgten Actionäre werden hierzu vier Wochen vorher von 
dem Berwaltungerathe burch- bie fichen Blätter ($ 11) eingeladen. 

Die erſte General-Berfammlung findet im März oder April 1846 flat. . _ 

Außerordentliche Beneral-Berfammlungen verauſtaltet der Wertsaltungsrath ſowohl in den, durch 
$8 22, 50 vorgefehenen, ald in allen anderen Fällen, wo er bie. Einberufung Ye — Berfannge 
lung angemeflen erachtet. - . ’ . 

B $ 38. In der General-Berfammlung kann erfheinen und an deren Verhandlungen und Be 
ſchlüſſen Theil. nehmen: 
1) jeder Inhaber einer ganzen Actie auf Namen Lit. A oder zweier halber Actien auf Namen Lit. B, 

und zwar hat der Inhaber B 





von 1 bid 5 ganzen Actien T Stimme, 
⸗ 10 =: ,.:2 0... . 2 Stimmen, 
» 11 » 15 = + 3 

» 16 - 20 = : 

»1 3 + . 

:s:26 « MM = ⸗ 

«A so» ⸗ 

36⸗40 9 = ⸗ 


und in gleichem Berhaͤltniſſe der Inhaber 
von 2 bis 10 halben Actien 





» 20 > « 
2 »30 s ⸗ 
⸗32 ⸗40 » ⸗ 
» 42 =» 50 = s 
= 2 »: 60 = « 
=» 62.» = s 
» 2 0 = ⸗ ’ 
2) jeder Befiger von 10 bis 20 Actien au porteur Lit. C, 
und aan bb Dielen ==; Lernen nnene + 1 Stimme, 
der Befiger von 21 bis AO Actien ........ 2 Stimmen, 
ee cl Een . . 
. ⸗ = 6 = 80 . 4 ⸗ 
⸗81 2100...... 5 . 


und wer. M als 100 Actien auf den Inhaber t, kann doch nur fünf Stimmen in fih ver 
inigen. EM Befiger von Actien auf Yan — ſich durch Bevollmächtigle verteten laſſen. 
welde gleichfalls perfönlich ſtimmberechtigte Namen-Actionäre der Geſellſchaft ſeyn müſſen; doch 
darf fein Bevoilmaͤchtigter aus feinem eigenen Rechte und aus der ihm ertheilten Vollmacht mehr 
als neun Stimmen in feiner Perfon vereinigen. . a 
$.39. Jeder Actionär ober beffen Bevollmächtigter, welcher in ber Geueral⸗Verſammunng er⸗ 
ſcheinen toi, muß fih ach Tage vor der Cipung anf Dem Yan Der Gefekfhaft In. Branffani cer 


. 
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auf dem Bürenu der in Carlsruhe errichteten Section perfönfich oder ſchrifilich anmelden und über feine 
Ratutenmäßige Berechtigung Tegitimiren: der Namen-Achonär durch Angabe der Nummern der auf feinen 
Namen- in die Regifter dev Geſellſchaft eingetragenen Actien, der Bevollmächtigte angerbem. burh Ein- 
reihung feiner Bollmadt, der Inhaber von Actien au porteur durch Vorlage derfelben mit einem Num- 
mern» Berzeichniffe. Der Verwaltungsratp nimmt hiervon Vormerkung und ertbeilt dem Berechtigten 
eine Eintrittöfarte, welche zugleich die Zahl der ihm zufiehenden Stimmen bezeugt. 


6 40. Der zeitige Borfigende des Verwaltungsrathes führt den Vorſitz in der General⸗Verſamm⸗ 
fung, und veranlaßt zunächft die Wahl zweier Secreläre aus der Mitte der Verſammlung. R 


5 $ 41. Der Präfibent. bringt bie vorliegenden Gegenſtaͤnde zur Kenntniß der Verfammlung,leitet 
die Diecuffion und veranlagt, die Abftimmung- . 


$ 42. Die General-Berfammlung befchäftigt ſich bei ihrem jaͤhrlichen Zufammentritte 
1) mit der Anhörung und Prüfung ded Berichte bed Verwaltungsrathes, 


2) mit der Genehmigung der Tegten Jahresrechnung, nad) vorheriger Prüfung und Berichterſtattung 
durch den hierzu gewählten Ausihuß, 

3) mit der Wahl eines Ausfhuffes von vier Actionären (unter welden ein im Großherzogthum 
Baden anfäffiger fih befinden muß), aus ber Zahl der nicht zum Verwaltungsrathe gehörigen 
Rimmberetigten Namen-Actionäre, welcher bie Bilanz und bie Rechnungs⸗ Abſchlüſſe des nächften 
Jahres mit den, ihm von Seiten des Verwaltungsrathes fpäteftend vierzehn Tage vor bei näd- 
fen General-Berfammlung vorzulegenden Sesägtichen Büchern und Seripturen zu vergleichen und 
in ber vorgebachten nächften General-Berfammlung darüber Bericht zu erflatten hat. 


In der erfien General -Berfammlun ($ 37) wird die Wahl eines Ausfchufles zur Prüfung ' 
der bie zum 31. December 1845 ——— jenen Necpnungen vorgenommen, unb es hat biefer 
Ausſchuß in der nächffolgenden General: Berfammlung zu berichten. . . 


Sodann wird - ® . 
4) nach $ 27 der Verwaltungsrath erneuert, und es werben erlblid) 


5) bie von dem Verwaltungsrathe für das laufende oder folgende Geſchaͤftsjahr gemachten Borfhläge, 
fo wie die von einzelnen Actionären ausgegangenen Vorſchlaͤge, letztere aber nur, wenn bie Ver⸗ 
ſammlung ſolche für zuläffig erflärt hat, zur Berathung und Beſchiußnahme gebracht. 


$ 43. Die Befchlüffe der General-Berfammlung werden dur Stimmenmehrheit der anwe⸗ 

fenden Mitglieder in allen Fällen gefaßt, wo nicht ein anderes ausdrüdlich dur bie Statuten vorge 

Wetnn —— er Beſchluſſe find für alle Actionäre, alfo auch für diejenigen, welche nicht erfchienen 
, verbindlich. . 


94. Ale Wahlen werben durch geheime Abſtimmung vollzogen. 


$ 45. Zur Abfaffung eines gültigen Beſchluſſes über Abänderung ber Statuten iſt eine Ma- 
jorität von drei Viertheilen ber legitimirten Stimmen erforderlich, und ‚überdies muß der. betreffende 
Borfhlag, um überhaupt zur Sprade gebracht werben zu können, vierzehn Tage vor der General- 
Verſammiung in dem Büreau der Gefelihaft zu Frankfurt und in dem Buͤreau der in Carlsruhe er— 
richteten Section zur Einfiht der Actionäre aufgelegen haben. Solche Abänderungen erlangen jedoch 
nur dann Gültigkeit, wenn ihnen die Genehmigung der Großherzoglich Badiſchen Staats-Regierung 
und des Hohen Senats der. freien Stadt Frankfurt ertheilt wird. 


6 46._ In den außerordentlichen General-Berfammlungen können nur diejenigen Gegenftände, 
welche ipre Zuſammenberufung veranlagt haben, vorgebracht werben, 


V. Bon den. — E——— uud dem 
od, 


947. Der aufgLng ber fähelihen Bilanz if auf den 31. Degember eines a Japıes fer 
eſedt, * nach Maßgabe derſelben wird von dem Verwaltungsrathe beſtimmt, 
one eine Gewinn-Bertheilung (Dividende) fattfinden fon Die Dividende vertheilt — unter bie 
Actionäre nad dem Berhältnifie der ‘ganzen, halben und viertel Attien. Die — a fos 


wie ber Be geſchieht nach abgehaltener Verſammlung bei ber. Geſellſchafts⸗Taſſe in Fraul⸗ 
ie, bei der Section in Garläruhe, und es werden bie Aekunkre biewon durch. bie oheniliten 
tier 6 —8 benachrichtigt. 


16 Bom reinen Gewinn, abzäglih ber Binfen, wird die eine Hälfte ale Dielbenbe vers 
theilt, und bie andere Hälfte zu einem Rejervefond fo ange verwendet, bis biefer bie Summe von 
Snfmeipundert, fün fünf taufenb Gulden erreicht von; ein ‚eine fernere Vetniehrung beifelben bleibt ber Bes 
fünmung ber. Generals eriammlung ;überlafen. . Eiofte ver Refervefond (4:49). järsafd in inſpru 
genommen worden pr n, fo if folder flets bis zu ber vorgebacpten Summe aus ber Hate. des 
ergebenden reinen Ilres- — zu ergänzen. 


Aue Entfpäbigungen und Verluſte werben zunaͤchſt aus dem Vremienford und, ‚wenn 


ſolche In überfteigen, aus dem Reſervefond gededt. Erſt nad) Erſchöpfung des enteren vorf auf- 
das 16 Orund- Capital returrirt werden. 


Du 


‘2.2 VE Bon ber Mitten und der eiguibation der Geiehfäett 


650. ¶ Die Yufläfeng der. Geſell ſhaft kann vor niut dr im 4 2 ermägnsen zu me Ratte 
finden und muß zugleich erfolgen, wenn ., 
DD Bertufe, eingetreten int, welde ben vierten Theil des Grund⸗Capitals erfhöpft haben, or. nen 


2) die Auflöfung von einer au Aclionare gefordert wird, welche wenigſtens drei Viertheie des 
gefammten Actien⸗ Capitals , 


Im jedem ber vorgedachten beiden“ Galle ift ber Sehvatungstäh gegeuen, fofort eine außeror⸗ 

dentliche Genrpb-Serfomntung sufamugen: zu ‚bexefent. 

" "5 81. Diefe General⸗Verſammlung ernennt drei Kiguidationd-Commiffarien. 
6 52, Die Geſellſcaft haftet, im Falle der Auflöfung, für alle abgeſchloſſene —— 


bis du deren AMauf, fo wie Aberpaupt für bie Erfüllung 4 aller von ihr eingegangenen ober uͤl betnom⸗ 
menen Verbindlichteiten. vn 


953. Späteflene nad Ablauf eines Jahres vom age der Gröffnung der varwauen an 
— wird eine neue Bilanz der Geſellſchaft angefertigt und ber General⸗ Berfammlung —n 
welder der Zeltpunft des Schluffes der Tiquibatioh zu deſtimmen if. 


Branffart a. M. und Carkerahe, den 30. April 1845. 
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“ Abandernagen und Ersänmmenn ver Sietatio. 
5 3u $.31 der — von 1845. 
Befchlus der Beneral:Werfantilung vom 29. auye 1 
Der Perisaltungerath if bis auf Weiteres ermächtigt, in den Fätten, mo er es für Ku 
crachtet, über Antheike des reinen Gefchäfte, saeninnee zum Vortheile gemeinnägiger — und Totafs 
aan Ay werfügen, ober auch ſelche Antheile in gedachter Abſicht zus Berfügung ter Dep Pispen zu Beer. 


. 2: 
- 3946 3, dt, 33 ber — von 1845. 
Behchtuß der om 38. April 2647. 
Dem von Seite des —* geteilten — folgende erlaͤuternde Zufäge zu ben 
F Er 
D nad 
be beitoffen un —A „Die aufgeſtellten Benerat- Agenten Find henonäßtigh, se. Ber 
» 2 ———— abjuſchleßen und ae jolicen barüber auszufertigen“; 
. rien 
vn 37 und liipten an straße ‚Wenn in ber Era re Form Bi 
„ tw d, fo e fraft, yon Ye 5 
— F— Ben —— 5. nt == eivefpn: — 
Pr abet auszu jefe Erläuterungen eines ſchon von g en 
Ines 'uuch ammwenbbar Ahr auf di Biähenige Gefhäftiihr B’fegr emaniien General» 
fie hie ® und uf a ang Ka an ten sung. und 
* ie ehe s m! inſtimmi⸗ jehmigung, a ⸗ 
6 fe Seien, me ng 93 be ak m —8 2 ft 
2 nbere; , I 
— ep er mh made wagen da * * —* 


3. 
Pr b Whäpnberung has 4:10 ber Stagusen van tiiA . 
Bein ber General: Berfammiung vum 14. Miysii TOUR. 
Der $ 10 der Statuten. vom 30, Mei. 1845 wird aufgehoben und bar folgende Bekimmungen 


fe t t de fli der Le 
5 ee — Ei ne — —— —— een Kit 
‚üb "bem Ber e vorbehalten, u un, wi . 
er durch die ſuo Gerichte zu ——e— “ uns ui ve “ 


* 


gene jende Conceſſion für bi Verſicherungs⸗Geſellſchaft „ber. eur. 2 4 Fan 
furt a. ee Geſchafisbetriebe 55* Er vorftehenden A u Bu 


jet werben im At . Minifteri des Serpnifı, 
' —* im er De mil. und Berlin, —& ee en ice rat. 


Königl. Hegierung. Abteilung des Innern. - Könt gl. Wolizei 
Votsnem, gebradt An der U. W. Haynfden Budbruderei. 


bemann. 


Amtöblatt 


der Königlichen Negierung au Potsbam 
und der Stadt Berlin 


etudck 10. Den 9. März ” j 1855. 
—— —— — SEES — 


Allgemeine Geſetz ſammlung · 
Bu Dig Ste Stüd der Gefegfammlung für die Koniglichen Preußiſchen 
Siaaten ten enchalt · 
MM 4160: Allerhöchfter. Erlaß vom 8. Januar 1855, betreffend, die „Verleipung 
B der fiscaliſchen Vorrechte für ven Bau und vie Unterhaltung der von dem 
Kreife Calbe projectirten Chaufiee von Alt-Staßfurth zur Station der 
Magpeburg-Bsipgger Eiſenbahn Origehna. a. S. und von Shönebed zu 
der. Magveburg- Leipziger Staats⸗ Chauffer. . 
armer. Wilerpöhfter Erlaß vem-15. Januar 1855, betreffend die Verleibung 
Vorrechte für ven Bau und die Unterhaltung der Gemeinde: 
" Cafe son Düren über Mariaweiler, Pier und Inden nad Pattern... 
er 4162. Allerhöchſter Erlaß vom 15. Januar 1855, betreffend vie Verleihung 
ver fitcalifchen Borrechte für ven Bau und bie Unteraltung der Gemeinde: 
Chauſſee von der Malmedy⸗St. Vither Bezirkoſtraße an der Kaiſerbaracke 
über Kecht nach'ver Belgiſchen Grenze bei Poteau, mit einer Zweigſtraße 
von Necht nach ver Dihienbarade. ' 
Me 4163: Allerhöchfter Erlaß vom 15. Jansar 1855, betreffend die Anwen- 
dung der Allerhöchſten Ordre vom 3. Mat 1821 wegen Annahme ver 
Sigatsſchuldſcheine als pupilien⸗ und depoſitalmaͤßige Sicherhelt auf vie 
nach dem Alferpöcften Erlaffe vom 24. Nobember 1854 in Gemäßpeit 
des Geſetzes vom 20. Mai deff. Jahres, betreffend den außerordentlichen 
Helobedarf der Wiluair⸗Vendaitang Tür das Jaie 1854, fo wie die Be- 
Waßeng der zur Deckung —— exforberfihen. Gefomittel, mir anfgu- 





* Shuibnerfhreikunget, 
öl. — Krlab vom 15. Jana —ã —E vie Abanre⸗ 
ug des Tarif. ee ee de Diwela: vom 
3 1.12 Janwar ABAL Äingptlih ver Säge für Mubrieerf 
a 4165... Bekaumtmachung der Miniflerial- Erklärung vork 3: debruar 855; 
vlen Erweiterung des Artifels 14 Wer zwiſchen Preuͤßen und Binden; Weimar 
abgefihloffenen Uebẽreinkunft zur Beförderung der Neieäp tige vo vom &: Marʒ 
1852 betreffend. Want 3. Ben 1855... 


N 4188. Ra zur 7. Auguft 1846, vie 

\ efeuerung 8° des I net —— rs betreffend. Vom Vom 12. 
MM gen —ãæe betreffend "einige Ergänzungen und Abanderungen des 
Reglements fe — ri hal. Quer « wxuut vom 5. Ja⸗ 


nuar 1836. 
0 sum 1855. 


” ne und Betonntmochungen | der Röniel Heplirmg: 
N 48. Yersbem und ie @tabt: 

Die Abferit- Bei der Steuer⸗Expeditien on Vahnboſe zu Brandenbarg findet bis auf Wei- 

gung map! eres die Abfertigung mahl- und ofadtfeneroflihtiger Gegenflände in dem dafür 


— E——— neuer hergericiteten befonderen Amtslocafe während folgender Tagesftnnden flaft: 


Gegenftände een von 9 bis 11 Uhr, Nachmittags von 4 bis 6 Uhr. 
beider Stra: wird hiermit zur —— Kunde gebracht. 
Ara am otsdam, det 23. Sehmtar 1 A: 855, . 

"Branbenburg. Worfeikung für:die et ver Minen —R 


M 40. Ye Solge vor Belunitnnufung ves —— Ober⸗ * der Proiu 
Die Beforgung —— vo MM. December 1854, betreſfend vie Geftfiellnng der dienſtlichen 
der Pppftats: —e — Pelirei⸗Amtes zu Charlouenburg, wird das beireffende Publikum 
aefgätte tn der hierdurch benachrightigt, daß die, Huf die Stadt Charlottenburg : 
—e geſchaͤfte nunmehr von dem Königlichen Phyſikate Teltower Kreiſes an das hiefige 
1.2382. Bebr. Mönigfiche Gtadt- Phyfifat übergegangen find, und zwar bergeflalt, daß bie- gerichi⸗ 
lichen Phyſikatsgeſchaͤſte dem —e Phyſikus, Hertn Geheimen Medicinal⸗ 
Rath und -Profeflor Dr. Casper, und vie polizeilichen Phyſikategeſchäfte vem 
Stab Polipei-Y 6, Herrn Mevicinal»-Rath Dr. Magnus, die Gefhäfte 
eines gerich! ündarztes aber dem hiefigen ellvertretenden Chirurgus forensis 
offen qufalen. Potsdam und Berlin, den 19. Februar‘ 1859. 
önigl Regierung. König. ai, 
—— Lůdemann. 


_ ib) wodiihe den Hegierungsbsgiet Potovam amsfchtiehinh betseffen. 
M 50. De oma A. M. Fr zu Treuenbriegen, if m 8 es Kauf⸗ 
gever⸗ manns F. W. Star gardt, welcher vie Agentur ver Drogvebarger Uran Bert 
Berfigerung. Berunge- Sefeligft niebergelegt hat, von uns als Agent viefer @eidifYaft, ver 
an Pfnfmann 3. ©. 8. ©. Boellom, zu Joahimsthäl, in &tefle des von Zoahiind- 
Rievertegurg. Hat vergegenen 333 Wilhelm Lambateur, welcher die Agentur ver Freu 
1.728. Gebr, fipen National s Feuers erficperumges Geſellſchaft zu Stettin niedergelegt hat, ale 
1.1058. Sehr. Agent Dife —— von und beflätigt and. der Kaufmaun F. Maaß, gu 
- 5.1169. Gebr. Nauen, euer» Berficperungs + Gefellfpaft 
bat. m m 22. Februar 1858. 


Königl. gierung. Abteilung des Junern. 


7 


5 Acecla⸗xr Siegel, za der Saubasna 5. A. t, 

Belzig, der Kaufmann Damien, \ der Stade⸗ —— 

der Kanſmann M. Steube, zu Treuenbriehzen, —— Noack, zu 

8 ne — C. Jod, zu Wußerhaufen an —*8 ſiud von 

Hamburg morben. : Potsbam, ——— 1855. 
Rönigl. Degierung. Botpeilung 119 Inn. . 


- Dem Raufann Yohenn Geiheig. Dermasa Ebert, (Firma: 
Miecı & Biene), MR uub für Des Jahr 1O65 auf PILLE, 
des Geſeves vom 7. Mai 1855 die Geneeifion 3 —— an 
luſſe von Verträgen mit Ausivauderern mie "era Beförderung nah 
übesfeeifipen lägen bezweden, fr das Haudlaugebars F. J. Wisente € 
amp. in Bremen. extheilt worden. Potsdam, ven 18. Februar 

Koͤnigl. Megierung. Sbtheilnug des Yunsın. 


Der Kaufmann Auguſt Gutſchow, zu Brandenburg,. iſt wen ums als Agent 


ai 





Die ‚Hegel -Berficherungs ⸗Gefellſchaft zu Erfurt und Der Kaufmann Carl Hübner _ 


13 


„m Rathenew, als Agent ver Allgemeinen Deutſchen Hagel⸗Vorſͤerungs 
Union ‘zu Weimar beſtatigt worden; ver Raufnsm F. Magß, zu 
hat die Agentur ver Magdeburger Eagel- Berficheemgs- Gefellichaft nieder⸗ g; 
Pots dam, ven 27. Februar 1855. - 

Koͤrigl. Regierung. Aktpeihung des Iv⸗⸗ 


Wönige Majeſtaͤt Haben auf Auſchen ver hentieh- erangeliſchen Gemeinde 

zu Tonfemiangel ꝓ genehmigen gerußt, daß in fänmtlichen evangeliſben Kirgen 
"eb Raudes, einfhließlich ver Hauptſtadt Berlin, eine allgemeine Rirpen » Col⸗ 
lecte, mer in fümmtlihen evangeliſchen Gemeinden, de durch kirchliche Organe 
zu veranſtaltende Haus⸗Collecete zur Beſchaffung eigenen Kirchen ⸗ und 
Stalgelilupes file die deriſch⸗ evangeliſche — in —ãe— elammet 
werbe. Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffenllichen Kenntniß gebracht, 
daß die Herzen. Landräthe, Superintenbenten, Superintendentur-Vermefer und fran- 
WAT > reformirten Prediger in Betreff ver Sofüheung | der Beträge in Gemäßpeit 


Ei 





ft H 


‚der Circular⸗ Verfügung vom 28. Jarmar v. %. — ILD. 148 — zu verfahren 


Potsdam, ven 8. Fr ci Bei 
Boiheilung für die Aihenenoaltung uad das Sgumcn. 


— ———— 
Betanuimacnngender Bönigl.Ober-Poß-DirsctionzuBotsbam. . 


Sei ver hieſtgen Ders Pet, Direstion lagern die uhren aufgeführten, ale 
unbeſtellbar eingefandten 

1) ein mit der Liepenberg-Prenpauer Perſonenpoſt am 10. December v. J. in 

Templin als Paffagiergut übergäplig eingegangenes, 2 Pfund 7 Loth ſchweres, 


D 


zei 
— 
—* em 
Iherung. 
Aaentars 
peräranng. 


L sı6. Ara 
1,826. 

1.876. ebr, 
1080: Bebr 


Kan. jebr. > 


1. 1582. Sebr, 


M 52. 

Coceſſione⸗ 
Erldellang zur 
Bermittelung 
und zum Abs 
f&lufle von 
Berträgen mit 
Auswanderern. 
1, 287. Gebr. 


N 53, 

Hazd: Ber 
ſicheruug. 
Agentur: Be⸗ 
Rätiguing und 
Niederlegung. 
1. 1851. Gebr. 
1, 1611. Ber. 


NE 54. 
Eovangelifge 


Kirgen- und | 


Haus Collecte. 
1. D. 346, 


IN 


‘6 


mit einem gelben Schloß und 0 Bing „Pen veroſever Mögen 

von braimein Leder, ohne jede. fotflige Signatur, . 

ein am 18. December v. I. in, einer ‘won Rlptenrave leer —— — 

Beichaiſe der Station Zoffen aufgefundener grünſeidener Sonuenſchirm. 

ein in ver Pafagierftube zu Pritzwalk am 10. December v. I. aufgeſuudeuer 

hellbrauner a tod mit gebogenem Handgriff und eiſerner Zwinge, 

eine am 19. Jumi v. I. in Schwedt poste restante zur Poft gegebene roth⸗ 

blau-weiß-gelb geftreifte, 18 Pfund ſchwere, ©. B. B. fignirte unabgeforbert 

gebliebene Neifetafpe an ven Hanblungsviener Carl Rupolph Below in 

Berlin, deren Abfender weder namhaft gemacht, noch zu ermitteln gavefen 

eine am 10. December v. 3. in Wriezen zur. Poft gegebene 19 Pfand 15 voth 

ſchwere, E. L. fignirte Kifte an Erneftine Lucke in Potsdam. Abſender der 
qu. Kifte bat fih nicht genamnt, Apreffatin ift nicht zu ermitteln geweſen, 

en am 12. December v. J. in Briegen zur Poft gegebenes 37%, Loth ſchweres 

Padet in blau Papier, H: P. NP 14, an den Zimmergefellen Papzhien 

in Rüdersdorf. Abfenver des Packets hat ſich nicht genannt, Apreffat war 

nicht zu ermitteln, 

7). ein am 23. December v. J. in Brieyen zur Poft gegebenes 1 Pfund ſchweres 
Padet in grauer Leinwand, W. Pf. an Wilhelm Pfennig in Fürftenberg, 
deffen Abſender fi nicht genannt hat, während Aoreffatin nicht zu ernikttein war, 


2 
3 
4 


5 


<= 


= 


- 8) ein am 24. Auguft v. I. in Treuenbriegen zur Poſt gegebenes, 2 Pfund 


25 Loth ſchweres Padet, A. V. an Bollmann in Dresden — poste resiante, 
das unabgeforvert geblieben iſt und nicht hat zurüdgegeben werden fönnen, 
da der Abfender fü m nicht ‚genannt hat. 

Die unbefannten Abfender ver genannten Poſtſtüde, fo wie vie Eigenthümer 
des herrenlos aufgefundenen Paffagierguts werben” hiermit aufgefordert, ſich zur 
Empfangnahme ihres Eigenthums im Büreau ver hiefigen Ober» Poft- Direition 
innerhalb "vier Wochen zu melven, andern Falls’ zu Gunſten der Poft-Armen-Enffe 


‚darüber disponirt werben wird. 


Potsdam, ven 2. März 1855. Der Ober-Poß-Direster Dale 
[U U . 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
Der Behörden Der Stadt Berlin. 


Die Kaufleute Johann Eduard Lampfon und Heinrich Emil Sampfon 
(Firma: Lampſon & Opvenpoff) hierſelbſi haben die ihnen übertragene Haupt⸗ 
Agentur 22 Hang am 35 in Trieſt niedergelegt und ſind 
an deren Statt die Kaufleute Franz Auguſt Ferdinand Reſchke und Johann 
heim Franz Theodor Reſchke (Firma: 3 W. Reſchke) — auf Bee 
Geſetze vom 8. Mai 1837 und 17. Mai’ 1853 als Haupt» Agenten genachter Ge⸗ 
ſellſchaft beftätigt al Berlin, ven 1. März 1855. 

Königt, Polijei⸗Praͤſidium. Lüdemann. 





79 * 

PRESSEN eh im 812006 Eefed von 8. Mai 1837, vus Met ilar⸗ M %, 
Seurr⸗ Berfigerunge »Befen, betreffend, wird hierdurd: zur oͤffentlichen Keuntuitßz ges. - Brest: ver⸗ 
Dracht, .veß: ver Kaufmann Herrmann e (eima: Berdmeißer & Büge) derung 
hierfelbft als Agent der Magdeburger zuer Wemherunge- Oefeligaft beflätigt Fe 
worden if. Berlin, ber 1. März 1855. rg 

8 I. Polze- Peifdium. Lüdemann. Man 


Der Kaufmann Sufav Ludwig Otto Hibe au hierſelbſt if auf Grund des dent: ms 
Gefeges vom m Mai 1853 ai am det Schene- und Penfions- Berfiherunge: Palm Ur- 
us in on 

„Berlin, ven 23. Februar fra ia Mo Polizei, Präfdium. Lüdemann. Fe 
— 





Es mir hierdurch in Erinnerung ‚gebracht, daß nach den für die Militair-Wittwen⸗ 
Venfionirungs-GSocietät beſtehenden Vorſchriften Fein Intereſſent diefer Societät, welcher in den, 
Dienft eines fremden Staates übertritt, Mitglied verfelben verbleiben Tann, und daß —5 in 
ſolchen Fällen mit dem Monate, in welchem der Uebertritt in den fremden Dienſt erfolg, voe 
Ausſcheiden aus der Societät unbedingt ſtattfindet. 

Berlin, den 11. Februar 1865. 
Kriegs» Miniterum. Militeir-Deconomie- D-yartement J 
—— — — 


— Bekanntmachung. 

Nachdem die Berwaltungs- ⸗Reſultate der Ständiſchen Land⸗Feuer-Societät ver Kurmark 

und der Nieverfaufig pro erfies Semeſter v. J. bereits unterm 12. Auguſt v. J. zur allge⸗ 

meinen Kenntniß gebracht und gegenwärtig ver Abſchluß derjenigen des zweiten halben Jahres 

beendet worden, bringen wir nunmehr. Die Ergebniſſe ver Verwaltung des ganzen Jahres 1854 
hiermit zur fpeciellen Kenntnignahme der Societäts-Intereſſenten. ö 

In ven, ven Feuer-Societäts-Verband des platten Landes der Kurmark, des Markgraf 

thums Nieverlaufig und der Diftricte gürebent und Belzig bildenden 21 Kreifen haben in dem 

Jahre vom 1. Januar big-ult. December 1864 im Ganzen 230 Brände ftattgefunden, und zwar: 





im Weſtpriegnitzſchen Kreife . - - —S— —5— Kreiſe — 
⸗Oſtpriegnitzſchen Kreife . . - - ⸗ ⸗LAen Angermünde) Kreife 2 = 
- Wefthavelländifchen Kreife . . » 1 = | = dten v en) Kreife u 5 
a Kreie 22 8 = | + Beestow-Storkomfchen Kreife . 5 
» Ruppinfchen Rreife . “13 = | = Ludaufchen Kreife 5 
. — Dberbarnimfgen Kreife un 10. + | = Gubenfchen Kreife ⸗ 
{ Pape 7 up » &alaufchen Kreife . . ' . 
— re ren. 15 =» » Lübbenfhen Kreife . .. . . . . ..15 = 
» Lebwöfhen Kreiſe . .. - - - 23.2. |» Soanfhen Belle 222.220. 40 =, 
+ Zaude- then Sreife 2.2.8.8. GSyrembergſchen Kreiſe ....keine⸗ 
Zudenwalbe · Jüterboglſchen Kreiſe 7 . = find wie vor 230 Brände. 
Durch dieſe Feuerſchäden wurden: - 9 gänzlich eingeäfgert: 
a) an verfiherten Gebäuden der erſten Claffe: 1 Wohnhaus, 3 — 6 Ställe 


und 1 Brennerei; 


“ 0 
» serfigerte Gesine der  jesiten Elaffe; 1} — Sſoeche 1 
gebaude, 1 Famllenhaus 1 Worhaus, 3 Nebenbiufer, 1 Krug, 3 Scheuren, am 
1 Auban, 3 Suppen, E Badhau, 2 Ziegefägen up 1 Ziegeifgene, fo wie ein Der 
9) verfigerte Gebäude der vritten Elaffe: 257 Wohnhäufer, 7 Familienhäuſer, 2 Wehen 
Yäufer, 1 Tagelshnerhaus, 1 Mitfigerhaus, 37 Nebenhäufer, 1 Hirtenhaus, 1 Gteilmader, 
werkſtatt, 8 Tporhäufer, 10 Hirtenhäufer, 3 ———— 1 Bethaus, 17 Anbaue, 220 
Sdgenunen, 347 Stäfle, 4 Abfeite, 2 Wagenfihauier, 2-&peicher, 14 Spayen, 1 Brauerei, 
* 1 Brennerei, 9 Ziegelſcheunen und 1 Schneidemuhle; . 
‘d) verſicherte Gebäude der vierten Claſſe: MW irdmühfen, 1 Scpneivemühle u. 1 Ogimiebe; 
2) theilweife befgädigt: . 
a) serfigerte Gebäude der. erfien Elaffe: 13 Wonhauſer, 1 Schloß, 11 Ställe, 
Kirge, 1 Kirchthurm, 1 Brau⸗ und Brennerei, 1 Wirthſchaftshaus, 1 Kup unp 
——— be; 
») verſicherte Gebäude Der zweiten Claſſe: 20 Bohnpluie, 2 Scheunen, 1 Sit 
haus, 1 Hospital, 3 Ställe, 1 Pfarrhaus, 1 Werlftait, 1 Anden, 1 Gefinbepaus 
Stall und Brennerei; 
€) verfiherte Gebäude der dritten Elaffe: 4 Wohahäuſer, 15 Ställe, 1 Sguppe, 
3 Scheunen, 1 Nebenhaus und 2 Auszugshäufer. 
Die durch die gäntige Einäfiperung, refp. Beſchadigung ver ebengedachten Gebäude ent 
flanderren Ausgaben haben betragen 
2" Bergütigungen für die — fämmtlicher vier Claſſen zasıray. 108g: 1, 
2 » Neben» und —— — es 
= Prämien fürbievon Sprigenund Wefferivagen gef Be? 3 3 „us 
2: « Verwaltungsfoften: 
3 für die General-Direction . .... IIOTHr., 
b) = » Special-Directoren . . . ._ 5610 - 


5) + Recepturgebllpren: 
a) für die Special⸗ Rendanten & 4 pCt. 19a ch. ser. 10%. 
B) >» OrissCrheher h 1 pr. 21, 17 9 


ii 


9,50 ur 


3925 = 21 =: 7 =» 


6) an Reiſekoſten .............. .. . ....... 731 - 10⸗-— + 
79 ⸗ Extraordinarien . . . - er — =» 44 - ds 
zuſammen alfo tr. r. A 

von deren 2 den Iuemfentn der erſten fen Claffe ........ an 18Sgr. gt. or 
}: ; Fe vr 

⸗ = vierten ⸗....... 378 => 7222 


“find wie vor 290,04325lr. 7Sgr. 10. 


zur Laſt fallen. 


Pr 


An Peg Ak a m en ven. Berfbornugpfunnien der Giehlune 
sei, hol. Genen 185 Kein Beiinag von? pp. mp a en. I: 
Fr 845 FE EEE 2 
hr he 1 5 ee 3534 


erforderlich und durch die unterm 18. Juli v. J. und 24. Yanmar v. 3 wlafimen. beiden 
Andihweiken aufzubringen geweien: 
Weiz van eben angegebenen Betragsfgen Find vahar einyuichen: 

, me u ®) pro esien Bemofter 1854: 100 Ihe. En. vf 
4) wo y  Qearfiherung 1 2 . 14,558 6 
N - 2404,55.» , 2. zer ———— er 
3) = 31,485,025. - . 3. . 

3: 19,50 — Aa: WW > 





find 
tes Semefter 18843 Thu. Spr.Ri. 


b) pro weh 
Dan, 10h. Berfigerungt. E.h 2 &gr.pro 100 Thlt. 14,848| 2) 
2): 2 e 2.:8,2 > = 100 » 16.2871 . 
2: 3110230 . 5 3. à 8 - - 100 - 82,99020/— 
4 4.18 - - 100 ».__9M 6 


» 151,895 » ⸗ 
fin 114,936| 8| 6 
" mithin find zuſammen — 
pro anno 1854 von den Societats- Jatereſſenten zu erheben gewefen. " ‚ 
Rocher vorſtebenden Hufftellung betragen die Ausgaben im@anjen 295, — 7Sgr. lo pf. 
und find zu deren Dedung gufommen ........ ... 295,267 4: —':. 
ec erhoben, wodarch eing Mafr-Einwahme von . PIEEF TE TH. 
Den engpfuen Glafen am Sdluſſe des Jahres 1853 verbliobene Beſtaud 


berugaacqh der desfaliũgen Bekaunnnachung vam 26. Februar v. J. im Ganzen —S 23 1%. 
Saas teten: 2) Baader Ba —— —— rn 
wm 2) Die a ae Is Soristätt- Jahres 1854 anf Gruue 


ver 88 56 bie 60 des Regie 
— de — Gunfien der Sorietät zurüd- " 
gerechneten Beträge mit zuſammen.... 1663 8 - 2° 
mithin bleibt am ng des Jahres 1854 für bie eins 
yeinen, ein. Bafland von . 2.2.0.» 52 TH. —— 
welcher denſelben beim nächſten —E in Anrechnung gebracht wir 
Der ver Gefammt-Socittät gehörende Beſtand beträgt 4 dem —3 — zum zweiten 
—— ga 24. Jannar — im Genese — — 
die zu Genere ⸗Caſſen⸗ — das nochge⸗ 
wein werben wird. — —S fi beſindanden 4 0,000 Thir. in Au . 
Neumärkifceri Pfanpbriefen ſind er Gun gefeßt und im Treſer ver Societät ver⸗ 
3*5 niedergelegt. [ 





8 
Von ven im Yahre 1854 vorgefallenen 230 Brandſchaden ſtud 
186 durch unermittelt gebliebene Zufälk, 5 durch ige Branpfiftung, 
30 = - Gemitter, -  |41 =  Fahrläfligfeit und 
- 7 = muthmaßlide und, 1 = Selbftentzündung. entflanden. 
Durch die wegen ver abfihtlih und muthmaßlich veranlaßten, fo wie wegen der durch 
i Gepsläffgtei eniſtandenen Feuersbrünfte eingeleiteten gerichtlichen Unterfuchungen iſt eine In- 
culpatin der abfichtlichen Branpfliftung wegen zu breijähriger Zuchthaueſtrafe; zwei audere vor⸗ 
ſahliche Branpfifter. jeder zu zehnjähriger Juchthauoftwafe; wiederum ein der. vorfägiigen Vrand⸗ 
-füftung Weberführter zu- vierjähriger Zuchthausſtrafe, und endlich ein Inculpat zu —— 
Gefängnißſtrafe rechtskräftig verurtheilt worden. Gegen ein ver fahrläſſigen Braubfſtiftung über- 
führtes dreizebnjãbriges Madchen konnte mit Rüdfiht auf deren jugendliches Alter —8* 
nicht weiter vorgeſchritten werden. 
- Me übrigen Unterſuchungen find, fo weit ſolche beendigt fü find, erfolglos geblieben, über den 
Ausfall: ver bisher unbeenvigten en Di getwärtigen wir noch bie näheren Mittheilungen. 
Das unterm 24. Januar d. J. Pa ne Hauptlagerbug pro zweites Semefter 1854 ergiebt: 


-4) in ver erften Glaffe.eine gern von. 22,2 12,100 Th, 
2) = = Beer Ei‘ ee . 24,356,400 
Dre. ie. .31,102,375 = 





A): = Men ee -e - 151,825 > 
” - yufasmmen alſo eine ſolche von 77,882,700 Thlrn. 
fiepfich bringen wir noch hierdurch die Namen der durch befonders umſie ichtiges und muth⸗ 
volles Benehmen bei Dämpfung von Feueräbrünften ſich ausgezeichneten Perfonen mit dem Hinzu: 
fügen zur Öffentlichen Kenntniß, daß viefelben nicht allein vie viesfeitige Societät vor weiteren 
größeren Schaden bewahrt, fondern fih auch um ihre Mitbürger wohl verdient gemacht haben. 
Es find: 1) ver Schulze Krauſe zu Bornſtedt, Oſthavelländiſchen Kreiſee, 
3 der Arbeitsmann Friedrich Meyer zu Kraatz, Ruppinſchen rei 
vom zu Werneuchen, Oberbarnimſchen Zejes, 
Michaelis zu Kienbaum, Niederbaruimſchen Kreiſes, 
"5 3. Krüger, ©: Glenz, A. Glenz, Epriftian. Hellwig, ver 
der Tagelöpner“ W. Chriſtow zu: Langendamm, und die — 
Krüger zu Friedersdorf, Beeskow⸗Storkowſchen Kreiſes, 
6) ver Schirrvoigt Budig ind ven Stemmergefee Speqht, zu Groß⸗ »Drewip, Gubenſchen 
Kreiſes, und endlich 
.T) ver. Zimmergelelle Zrangn Sönciter, zu Ha, Galaufgen areiſes. 
. Berlin, ven 19. Febr 
entoöihe General · Direciion Der dan geue⸗ Socleet Der Kurmatt and der Niederlauſtt 


— Graf von Hatfeler. 


Berfonalihsonik 


BR. durch bie Bean des 9 en, Gut, Be —ã— {m Borfte 


Bi bei dem n Pole pen in Berlin angehelie" Resiſnator Rocher . m Die fer 
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Der Apothtter erſter Elaſſe Geſtav Hersmann Auguſt Ebuard Jaene if PR der uebernahme 


der Apothele zit Weruruchen vorſchrifts maͤßig vereidigt worden. 
Der Giherige Prediger der Stadt Worbis, Gar Riuneberg, iR zum evangekiſchen Vrediger der 
Bluihen — Disces Perleberg — beſtellt worden. 
Bon ben: Konigltchen Conſiſtorium ber Provinz Brandenburg ſind bie Eandidaten: Georg · Adolph 
Berahard Habfen aus Kopen, Albert Gottlisb Erich Ideler aus Berlin, Theodor Wilke Cari 
Kirchner aus Berlin und Krah Heinrich Nitſchke aus Züllichau für wahlfahig zum Pridigtavte er⸗ 


Han ur worden. 
"Der Seıgeant Nitſchke vom 1. Garbeo-Regiment zu iR vom 1. Bin d. J. ab kei ber König. 
lich Niederſchleſi ſch⸗Märliſchen Eiſeubahn ald Schaffner —— augeſtellt worden. 

Feuerlöſch-Commiſſarius. Für den en Bezirt des Ruppiner Kreifes iR in Stelle des ver⸗ 
ei u ie Hellmig ker. Amtmann Bed ale GenertötgSomungurne zu Zernikow gewählt 
um t worben. 

Den Ganbidaten ber Theologit Zepean Friedrich Pörhte, aus ‚Schönfeld bei Exoflen, jegt in Rü- 
deraderf, Nieberbarhimfiheu Kreiſes, und Cart Wilheim Herrmann, ans Bangenbesg, jegt in Brölkn, 
Prenzlaufen Kreiſes, dem — der Philoſophie Heinrich Chrikien Faul born, aus Großbodun⸗ 
gen, jegt im Riederlandin bei Schwedt, Angermündeigen Kreiſes, dem Lehrer Carl Franz Hugo Alerander 
Kraufe, "us Prenzlau, jegt in Woddow, Premglaufhen Kereiſes dem Cchulamts- Gandivaten Cast 
Eduard Emit Lohan, aus Prigerbe, jept in’ Preuziau, ift Die Grtaubuiß zur Annahme von Steffen 
als Hauslehrer, unb ber Erzieherin. Johanna Bren, aus Dexkin, fept in Wollte, Yrenzlaufgen Rreifee, 
Fr Erlaubnig zur Annahme von Steen als Erzieherin im Regierungöbegist Potsdam, unter Borbehalu 

, Rp worden. 


Bermithte en 
e 
ber Borlefungen und practifgen: Mesängen, met auf der Oak ar Köni — 
Toie rarzneiſchule im bevorſtehtnden Sömmerfemeftr vom 11 A 
gehakten werben. 
N) Der. Her Srkeöne Myoicinat⸗ Raib / Director, Fa Dr. med: Burtt wird Montage, 
Dienſtags, Dormerfi und Freitags von 9 bis 10 Uhr die Phyfiologie und von 10 bis 11 
die Nakirge allgemeine — und Eintheifung der gefainumten organiſchen Natur 
vortragen. Benfersen agen von 2.88 3 Ußr iehrt derſelbe bie Bolanik und wird damit an 
geeigneten Zagen Ercurfiorien’ verbinden. ' Unter feiner Rertung gefpehen bie Sectionen ber in’ ben 
en gefalien n men Wwere ve weichen derjenize kehrer anweſend fein wird, in, deſſen Kranken⸗ 
fallen‘ i 
2) Herr Profeflor R% med. Hertwig wird täi ser bes Vormittags von 9 bis 14 pe und des Wkdh- 
" miütbgd von 4 68-5 lihe' den — Unteeriät in den Merbefranferiftäflen ertpeilen Außer⸗ 
dem —* derſelbe täglich (mit Ausnahine des Sontabends) von 6 bis 7 Uhr Arzneimii elichte pie 
am Domiog, Dienfap, Rittnc nid Donnerflag von 7 bie 8 pe Morgens die Chirurgie und 


Op 
3) Herr for Dr. philos. Erdmann ilt Montag, Mitte und Donnerflag von 1# bie 12 
Be hen und am Montag, Dienfag, Mittwoch und —E g von” — 4 ur Rach⸗ 
— A —e— und Formulare Vortraͤge. Außerdem derſelbe täglich bie phar⸗ 
mazeutiſchen Urbungen in ber Schulapothele. 

4) Hear Sn Or: philos. Spinola wird täglich bes Morgens von 8 bis 9 Uhr den mweiten TI 
der fpeciellen vansbeigie amb Therapie ber —— Kramfbeiten der Hausthiere, und drei 
Wwädentlih, des Moninge, Witmeschd und Feeitogd sun 5 Di8 6 life Nadmitage, über — 
rieur des — leſen. Außerdem · ieitet derſelbe And des —æe von 9 bis 10 uns 
des Nachmittags von A bie 5 Uhr ben practiſchen Unterricht über bie zur X gebrachten 
Hunde und kleineren Hausthiere. In geeigneten — wird — ferner die Sragigen 
Operationsũbungen unter feiner Leitung verrichten laſſen. 





ss z 
5) Der Vor der Schulſchmieden Herr & offmeifler wird Monta, Donnerflage von 
) 5 bie er u Stat on kim Daf Be vom ° Sufbefiplag — und bie practiſchen 
Uebungen in der Iuftrwetionsichmiebe täglich he 
6) Der 2 jartements- Thierarzt und Lehrer Herr Gerlach wird — Dienſtags, Do: 
ags, des Morgens von 6 bis 7 Uhr, über ACHT he und B 
Bee ‘von 6 bid 8 und Sonnabend von 6 Morgens über Geſtuutunde Iefen 
und woͤchentlich einmal an geeigneten Stunden bie kliniſchen a — bei den auf der Ans 
ſtalt gehaltenen Hausthieren halten. Außerdem wird berfelbe, mit Zuziehung von Eleven ber An- 
- Ralt, erftankte Hausthiere (mit Ausnahme ber Pferde und "Hunte) fowopl in Biegen Beben, 
als im ganzen Teltowfchen, Nieberbarnimfchen und Dügavekkänifigen Kreife, in ben ihrer 
Befiger, auf Derlangen, thieraͤrztlich und ohne Extgelt behandeln. 

7) Der Lehrer Herr Dr. philas. Leifering wird —ã Freitag und Sonnabenb vom 11 bis 12 
Uhr über allgemeine Hausthierzucht und Diätetif Iefen und bie  rpehitionen über allgemeine Paz 
thologie und Therapie und über ben zweiten Theil ber ſpetiellen logie und Therapie Halten. 

8) Herr Kreisthieratzt und Repetiter Röhne wird ben kliniſchen Lehrern feffor Dr. Hertwig uns 
Lehrer Dr. Spinoie affıfiren, 

Zugleich ‚wir! > hiermit befannt gemacht, daß, da die Aufnahme neuer Schüler nur einmal im 
Zahre und. zwar zu Michaelis ſtattfindet, zum bevorſtehenden Sommerſemeſter Feine neuen Schäler 

werden, mit Autom: ſolcher Eleven, die fhon auf auswärtigen Anftalten flubirt haben und 
* mit ben ganzen Cs Errſus machen wollen. Dasezen ſteht hoſpitirenden Zuhoͤrern die Theilnahme 


gegen das übliche Honorar frei. 
Berlin, ben 1. März 1855. " Königl. Zbierarpaeifäni: Direstion.. 
eetionsyplat 
Lectionspla 
der Königlichen ſtaats⸗ und — Aeabemic zu Eldena bei Greifswald 
- pro Sommerfemefter 1855. 
"Die Vorleſungen an der en Koͤnigl. ſtaats⸗ und landwirthſcha Academie werden für das 


ftlichen 
näöße Sommerfemefter am 16. wi beginnen und ſich -auf folgende Unterrichtsgegenſtaͤnde beziel 
1) Ein» und Anfeitung zum —— u Pi — Mr Sr Be *8 
Daumfarf: 3) Allgemeiner Ader- und Pflanzenbau, 4) Geſchichte der —* haft, 5) tee 
Bebungen im Bonitiren; Profeffor Dr. Segnig. 6) Befondere Pflanzen und Wie —E 7) Prac⸗ 
tiſche laudwirthſchaftliche Demonſtrationen; alademiſcher Adminiſirator Rohde. 8) Obſtbaumzucht und 
Landwirtbſcwafti che Pa ft; afabemifher Garten⸗Junſpector Jublke. Wr) —— 
Productionslehre; aladeimniſcher Ko: meifter Wiefe. 10) Algemeine Viehzuchtslehre, 11) Merdefenni 
und Lehre gm Süfbefhfage, 2 8 von ben inneren Krankheiten ber Hausfängerhiene; — 
r. Fürſtenberg. iſche —S pemie, 14) Analptiſche Chemie, 15) Uebun⸗ 
—æ a 25 N 17) Bpdenfunde; Profeſſor Dr. — 18) — 
atik und —A— e Plangenfunde, 19) Solctung zum Beſtimmen der Pflanzen; Dr. 
Seffen. 20) Ueber Conſttuction und Einricptung ländlicher ©  Baumeifer malte 21) Feld⸗ 
meſſen ee en on: Gränert. 22) —E Profeſſor Dr. Beſel er. 
: ena, im 
Der Direstpr der Koͤnigl. ſtaats⸗ und landwirthſchaftlichen Alademie. €. Baumhart. 
— — — 


un Bubßinhter 4. Roth Sefdente an Kirchen. 
ler other zu Wittſto t ber bortigen Heiligen⸗-Geiſt⸗ Kirche eine koſibe 
mas a aehunens Bibel — für den ng —— —X a . LE er“ 

NRöpersborf, Superintendentur m, am nbelannter db 
eine am Kanzelpuftberfe von ſchwarzem Sammet Feihmt! wordm worben. Ze m. don 

ierzu Drei Deffeniliche Anzeiger) 
Nebigirt don der Möniglimen Regierung pm Potsdam. 
Wotstem, gebeudt Im der C. MB. Bunufiien 


. WM 
Amtsblatt 
ber Koniglichen Regierung zu Yotsdam 
"und der Stadt Berlin. j 


| St I: De 10. Min. 





Eu Aigemeine Gefegfommlung. _ 
Du Bis Ge ‚Stüd der Gefepfemmlung für die ¶ Königlichen reußifgen 
staaten eni 
NS 4168. Revidirted Reglement ver Land⸗ Feuer» Societät für die Kurmark 
Brandenburg (mit Ausſchluß der Altmark), Für das Mar tafthum Nieder⸗ ur 
laufig und die Diſtricte Jüterbogk und Belzig. Vom 15. Januar 1855. —E 


Verorbuungen uud Welenntmachungen der Röni Regiernng: 
a) weideden ——ãe— Sotshanfanp bie @ta erlin beteeffen 
Es wird ‚hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß in Folge des mit AP 55. 
Anfang „vorigen Jabres ern Anſchluſſes des Königreihs Hannever an den _ Webn:3el- 
rein, nunmehr in Gemäßheit des Finanz-Diinifterial-Referipts vom 9. De⸗ * enger. 
——* pr. IH 20700 vie, — Soll dtmien IL zu Lütfenwifh und Klein Wooß are m 
zum 1. April 1855 aufgehoben werben, und von da ab auch vie ven Schiffern Klein: Wood. 
zu Gorleben —& gewährte Vergünfti wonach Seitens, ‚des Neben- 1v. acıa. 
a en Moog ihnen die elbzollamti fhen —S drs Auffrhts · 
eamten für vie thalwärts gebenben Holz und Stein-Sabungen ertheilt wuͤrde, 
und die mißbraͤuchlich auch auf die Schiffer der Umgegend von Gorleben erfiredt 
worden. iſt, aufpören muß., Diefe Elb-Zoll-Abfertigungen werben —— mit 
dem 1. EM. lediglich vom Neben-Zoll:Umte zu Lenzerfähre bewirkt. Dieſes, 
zur Zeit ein NebensZoll-Amt I, wird übrigens von ba ab in Gemäßeit des . 
Finanz-Minifterial-Refrripts vom 6. März e. Ul 4887. in sin Seen Zolkeimt | EEE 
umgewandelt, bleibt jedoch ‚zur Ertfeilung. von Declargtiansfpeingn..für. pen Ver⸗ 
kehr vom Inlande durch Das Ausland nach dem Inlande befug.. , In 
Potsdam, den 9. März 1855. . 0 


8 
Worgeiling für Brise Dealer — Sam. 


- Nahh den beſtehenden Vorſchriften müſſen diejenigen. jugen Leute, welche nad: MP 56. 
ihren Verhättniſſen auf Begüflftigung des einjährigen freimilligen Militairdienſtes Die Hmel- 
Anſpruch machen zu koͤnnen glauben, fi vazu vor vem 1. Mai des Jahres, in ung zum ein 
welihem fie Zwanzig Jahre alt werden, bei der Königlichen Departements-Prüfunge: Uhtem kr 
Eormniffion melven, und, fofern fie bei Tehtyeiger Melbung als yım einjährigen yaumieap, 

anerkannt worden ’find, diefen bei .einem Truppentheile vor wur [87.773 wm 


M 87. 
Das Berbot 
der Husfuhr 
von Waffen 
uw Krieges 
munition aller 


IV. 2897. 


N 58. 
Beibieten 
und Anpreifen 
von Arzeneien 
und Gehelm⸗ 


Mitteln, 
1. 2230. Behr. 


. s . 
gelegten Drei und Zmanyigfie Lei Afreten, widrigenfalls fie der 
gewöhnlichen Aushebung ziem breij anheimfallen. u 

i wir die Diregteren der Bildungs⸗-Anſtalten auf, vie dem 
militairpflichtigen Alter ſich nähernven Zöglinge auf vie Nothwendigkeit ver zeitigen 
Meldung zum einjährigert freiwilligen Dilitalrdienft und des Antritts veifelben vor 
vollenvetem Drei und Zivanzigften Lebensſabre, ſo wie auf die aus der Verab⸗ 

h entfiehenven unausbleiblichen Soaen -sarfmerkfam zu maden. -" ; 


Tielmanng 
tsdam, den 7. 1855, 
..„Potsbam, HH 


ötheiftung des Annern und —* enper@altung und das Schulweſen. 


. Bekanntmachung. 
Auf Grund des 83 des Jollgeſetzes vom 23. Januar 1838 (Geſetzſainmlung 
Seite 34) und in Folge beſonderer Allerhöchſter Ermächtigung Sr. Majeſtät des 
Königs vom 8. d. M. witn hiermit bis auf Weiteres die Ausfuhr von 
Waffen, Kriegsmunition aller Art, insbefondere von Geſchofſen, Schiegpulver, 
Zundhütchen, Sfintenfteinen, ingleichen von Blei, Schwefel und Salpeter, 
iofern nicht ver zollvereinsländiſche Urſprung dieſer Gegenſtände in jedem einzelnen 
— nachgewieſen wird, über vie Grenzen ver Preußiſchen Monarchie gegen Laͤnder, 
welche nicht zum Deutſchen Bunde gehören, nach jeder Richtung pin, unter Hin- 
weiſung auf die im & 1 des Zolfftrafgefeges vom 23. Januar 1838 (Gefepfamm- 
fung Seite 78) angevtöheten Strafen verboten. . nl. 
Der Rachweis des zollvereinslaͤndiſchen Urfprungs, auf deſſen Grund eine Aus- 
nahme don dem Verbote in einzelnen Fällen vorbehalten worben, ift durch Urſprungs⸗ 
zeugniffe zu führen, hinſichtlich deren die Haupt-Zoll- und Haupt-Steuer-Aemter 
auf Verlangen‘ nähere Auskunft ertheilen werben. “ 
Berlin, den 10. Mär; 1855. Der Finanz-Minifler von Bovelſchwingh. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird in höherem Anftrage hiermit zur allgemeinen - 
Kenntniß gebracht. Potsdam und Berlin, ven 13. März 1835. ° 
— Regierung. - Koͤnigl. Polizeis Prafidium. 
WB Luͤdemann. 
W Polizei⸗Verordnumg. 

Auf Grund ver 886 und 11 des Geſetzes über vie Poltzei⸗Verwaltung vom 
11. März 1850 (Geſetzſammlung Seite 266 und 267) verordnen wir ſuͤr den 
Umfang des Regierungsbezirks Potsdam, was folgt: ° 

Wer die im $ 345 AP 2 des Strafgeſetzbuches für die Preußifchen Staaten 

n, deren Handel durch befondere Verordnungen beſchränkt if, die 
Thl. AL des Allgemeinen Landrechts angeführten Geheimmittel 
h bekannte Stoffe als Heilmittel gegen Krankpeiten over Körper- 
eiliche Erlaubniß zum Kaufe öffentlich anpreift oder feilbietet, 
an Andere überläßt, verfällt in eine Geldbuße bis zu Zehn, 
Stelle im Unvermögensfalle eine verhältnißmäßige Sreiheitöftrafetritt.. 
6. März 1855. Koͤnigl. Regierung. btheilaeg des Sanern, 




















j ie 

der auftprufunen und er Minigfihen Gonrcke dar Stantpupise im Riebe unge 
Yadıe 1864 ci mortificirt nachgewieſenen Stanteyapiert. 
Staatsfhuinfgeine 
“a vl ws al va 
SOOE.|, 1 TOO EIR. "I ja2szHr. 
a 1000 Thlr. F.| 180,225 |F.] 18,078 F. 25,700 |H. 
498 |. 271 1 188433 | -| 19065 |.] 25701.|. 
9232 10,346 | -| 187,302 |-| 19,576 |-| 28880 |. 
ost | 38018 86 |-| 2200 |-] 0m |; 
| as 
63: |» 1% A: : 
| 70267 |.| 105041 | >| 20041 |-| 37006 |- 
’ 78.908 | -| 105.042 |-| 32844 |-| 37.097 |: 
a 400 2. 88,575 | -| 209484 |-| 33436 4 38014 |- 
| a tn] Bi || E88 
“300 | 144,048 | - Ft =] anııe |-|- 5088 |- 
ARE HR Aue 
21 :fa r. 

e20851.| 152098 |-| 11806 || 6035 Im| 58145 |- 
6873 1 153344 |-| ana2a |») 6er |-| 61,335 |. 
6,348 180174 |-| 12,183 |-] 25,093 |-| 121 |- 


BI. Schutpverfihrei der freirsifligen Anleihe . 

a 100 Thlr. a 100 Zpır.| ſa 100 Tplr.|. Ta 200 Thlr. 220 Tpk.| - 
1,394 |C.| 20,779 |C.| 20,781 |C.] 32,883 |C.| 13,972 |E. 
1,395 |-| 20,780 |-| 32862 |-|22025r.| |» 10 Thir. 

13,907 |E. 6,675 |F. 
Q. Niederſchleftſch⸗ Märkifge Eiſenbahn⸗GStamm⸗Actien. 
NF 21,452 über 100 Thlr. 
- Berlin, den 14. Februar 1855. 5 
. :  Königl. Eontrolle der Staatspapiere. 
Klemm. Hehlen. Schacko. 
“ * 


Vorſtehende Liſte der Königlichen Controlle ver Staatspapiere vom 14. Februar 
3 von den im Rechnungs⸗Jahre 1854 gerichtlich amortificten  Staatspapieren, 
wird auf Verfügung der Königlichen Haupt-Verwaltung der Staatsſchulden vom 
d. M., in Gemäßpeit des $ 22 ver Verordnung vom. 16. Juni 1819 (Gefep- 
— Seite 157) hiewurch zur öffentlichen Kennmiß gebracht. 
Potsdam, ven 13. Mär, 1855. Koͤnigl. Regierung. 








gung der Re⸗ 
Tautın, Reſer⸗ 
vißen und 
Landwehr. 
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Einziehungen 
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" Iaffungen. 

1.2086. Ropbr. 
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quartier ober 
Sammelplage 
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juräd. 


Proceni: 


Wannfgatten. - 


. Rüdmörlge 
vom Land: 
wehrbatall, 
lone⸗Siab⸗⸗ 
quartier oder 
Gammelplag 
In die Heimaip. 


b) welche ben egierangebezice Botabam ansfchliehlich betreffen. 
Der emeritirte Prediger Otto Fleiſcher, —* Lenzen, iſt in Serlle des Kauf⸗ 


. mannd Söldner, welder. vie Agentur der Sblniſchen Feuer⸗erſ fels 


[haft Colonia niedergelegt hat, von uns * Agent dieſer Geſellſchaft, und der 
Criminal-Protocoffführer Auguft Ferdinand Julius Grundmann, zu Trebbin, äls 
J der Aachener und Munchener Gew Derfgerungt. Geſellſchaft beſtätigt worden. 
Petsdam, Fr 24. Februar 
oͤnigl. Feng a —* des June. 


Dan. Mauermeißer Rehfeld, zu Zoſſen, iſt vie polizeiliche Erlaubniß zur 
Uebernahme einer Agentur ver Lebens⸗ und Penfions-Berficherungs-Gefellfchaft Jesus 
zu Hamburg ven uns. ertheilt worden. Der Stifts⸗Secretair Brauner, zu Hei⸗ 
ligengegbe hat bie ihm übertragene Agentur der Cölnifhen Lebens-Verficherungss 
Gefellfjaft Concordia nievergelegt. . Potsdam, den 12. März 1855. 

ar Königl. Regierung. Abteilung des: Innern. ö 


Dun ein yon des Königs Majeflt unter dem 5.-Ditober d. 9. 


‚„ beftätigtes Reglement ift die Verpflegung der. Refruten und Referviften bei” * 


Einziehung und Entlaſſung während des Friedens und im Falle einer Mobilmachung, 
fo wie der beurlaubten Landwehr, wenn biefelbe Bei —S— en Gelegenheiten 
ober bei Mobilmachungen zur Fahne eingezogen wird, und bringen 
wir den für die Civilbehörden und Einſaſſen unſeres —E obezirks wiſſens⸗ 
werthen Inhalt dieſes Reglements hierdurch auszugsweiſe zur Öffentlichen Kenntniß. 
A. Verpflegung der Rekruten und wieder eingezogenen Reſerviſten. 
8 16. Die Rekruten und twiebereingezogenen Reſerviſten werden ver Regel 
nah aus ihrer Heimath zunächſt in das Landwehrbataillons⸗Stabsquartier ober 
nad einem anderen Sammelplatze virigirt.‘) 
8 17. Sie haben auf dieſem Marfche drei Meilen unentgelilich zurückzulegen 
Far die weitere Entferuung ihrer Heimath vom Landwehrbatailions⸗Stabs⸗ 
quartier oder Sammelplag erhalten fie ein Meilengelo, und war: 


a) Rekruten, Gemeine, Gefreite, Spiellente - .. ...... 1 Sgr. 3 Pf, 

b). Unteroffiziere aller Grade, Trompeter, Hautboiften,. Kur: . 
ſchmiede, Roßärzte ..... Beeren erene 1,9 
pro Meile. 


- & 18. Den gleichen Anfpruc) haben die als Procent⸗Mannſchaften einbe⸗ 
orberten Peute, deren Zahl das Kriegs-Minifterium für vie einzelnen Diſtrikte 
Bere feſtſtellt. 

$19.. Diejenigen einbeorberten Rekruten und Referviften, welche vom 
— 

) Befinden ſich das vandwehrbataillons⸗ Staböquartier und der Di 


'ruppentheil- bi 
Einfomm an bemfelben Orte, fo find Iegtere für ben M. bort! ts ale 
das —E—— Stabequartier Shore u — er 5 


[1] 

Ede Sammelplaß als —— rellamitt wer 
als nicht verwendete een hen wieder in ihre Heimath entlaſſen werben, 

erhalten für ven-Rüdmarfch das Meiiengelo ebeufo, twie für ven Hiaumazf. 
8 20. Des Menge fr ie Bäche jm Embmhrintllnd Ei, 
uam, resp. zum Sammmelplatz, wird den einberufenen Heerespftichtigen bei ihrer 

ſersung: 
a) Bm wo die Ginehung der vireien Ekeuern. durch die Gemeinden erfülgt, — 


d) wo Diafe Gingiebung Be vn 2 String engeren Ba 
impfänger gefihieht, von dieſen Empfängern 
gegen. Quitrangsvermerk vorſchußweiſe ausgezable 
ie Gemeinden, refp. ——“ flellen dieſe —2 in eier nach 
pm 4. —eS Nachweiſung juſammen. 


Die er und die Kreiskaſſen legen vie Nachweifungen zunächft 
vom Rreiekitvrathe zur. Prüfeng und fyeftfiellung. ver angegebenen 
der Säge und des Kateil, fowie a it Sitzung vor, und fiellen fie Desanächft den 
Wegierunge - Haupaa ſen ebenfalls in Rechnung. 
"Leptere beredsmen vie folßergeftaft für ven Pititnirfonde geleifteten Borfchüffe 
ben effenden Korps-Zahlungsftelleunter Ausgändigung ver begügkichen Nachtweifungen. 
Die a ee Im viefelben — jeden —* 
in eine Hauptnachweiſung zul und 
—* Ne Intendanturen, welche fie den betreffenden Laudwehrbataillonen zur 
Sup Atteſtirung dahin vorlegen, 
En a in Anſatz gebrachten Leute wirfli einberufen und abgefandt; 
2) daß die Charge BE und der Einberufungsort ( — ob Stabsquartier, 
- Saumelplatz oder Garuifon des Linien⸗Truppentheils richtig angegeben im 
"Bei Rüdgabe ver Liquivationen theilen bie Sandwweßrbataifione 
Relkungen von Imendanturen mit, welche nad Erledigung verſelben bie ee 
Ausgabe⸗ Ordre ertheilen. 


Die von den Rreis-Sarträthen ſeſtgeſetzten Entfernungen unterliegen keiner 
Intendanturen. 


weiteren "Prüfung ver 


Für die in den angerechneten Bahlungsnachtoeifungen vorkommenden Unrichtig⸗ 


keiten ſind — die übernehmenden Caſſen, ſondern unter Vermittelung der Kreis⸗ 
—— zablenden Gemeinden, refp. Steuer⸗Empfanger, direct in Anſpruch 
zu neßımen. 


8 35. Refruten und wieder eingezogene Reſerviſten, welche vom Landwohr⸗ 
ataillons⸗Stabsquartier, einem anderen Sammelplatze over von einem Transporte 
einzeln. zu ihrem Truppentheil entfenbet werben, haben drei Meilen unent- 
geltlih zu maden. Auf die weitere Entfernung des Landwehrbataillons⸗ 


quartiere oser Sammelpiapes (vefp. des Ortes, an welchem fie den en vers v 


Hafen). nem Zrappenele erhehen fr jeen der mu Zabel D . m 


2. Räride 
Cinzelner vom 
Lanbwehrba- 
taillond: 
Gtabsauarı 
tier, Sammel: 


” 
: Ochema_A. 


(Unterfiprift der zahlenden Milttair« oder Commanals Behörde, 
BR vefp. des zahlenden Steuer: Empfängers.) 
Vorſtehende Nachweiſung ift nach den bieseitigen Liften, den Entfernungen und ia, 
ealeulo revidirt und feftgeftellt und wird mit (gefeprieben Thlr. . . . .) zur Anrechnung 
fir. N. N., den · .. 22*8 Das Landraͤths⸗Amt. 
NB. Wenn ſich die Landwehrbataillone, Lazareth-Commiffionen oder ſonffige Militair⸗ 
i pemes zur Liquidirung von Meilengelbern bedienen, fo fällt bie: 


- Behörden biefed © 
.  Mteftirung durch das Landraths⸗Amt ſelbſtredend fort. 


R - Anmerkungen. . 
1) geeſgoce Meilen werden nach $ 8 des Reglemente als volle, 94 Meilen alſo 
als 10 Meilen. berecpnet und nach Abzug von 3 Meilen im porliegenden Falle 

7 Meilen Hr " “ 
Drei und darunter werben unentgeltlich Aurädgeisgt 19. 
Ale Entfernungen find auf dem gergbeften Randivege zu berechnen. Die Um⸗ 
wege, welche bie Eifenbahnen oder Dampffciffe machen, bleiben außer Betracht 
2) Leute, welche in das Landwehrbataillong- Staböquartier beordert werden, erhalten 
ſtets nur das Meilengelb, auch wenn ihr Finien- Truppentheil an demfelben Orte 
fteht, confr. $ 38 des Reglemente. j . 
3) Fe der Pd vnben alle ae ander —E— 
jen eben fo die wit Warſchverpflegung zum Linen⸗Truppent! « 
beten, oonfr. 38 des Reglemente, 





[2 
Tari 


Lebe D. 


f 
ver Marſch⸗ und Ruhe⸗Tage für einzeln abzufenvdende Rekruten und io Nteferoiften. 


einer 


mung von 
Meilen 















nung von 
Meilen Kube- 


nungvon| und 
. Meilen] Ruhe⸗ 
Tage. 


Bemerkangen. 
Ungefangene Meilen 
werden vol, — 3} Mei- 
en ..®. für A berechnet. 
Die ar es 
Li 
Be hier Se De De 
ung ber Tage über: 


an In Serum . 


aebracht, 


> Bittwen» und 


9% - . - 
NE 63. In Berfolg ver früheren Bekanntmachungem insbeſondere der vom 17. Mir; 
uedefigt nes 9 I — Amtsblatt de 1854 Stüd.12 Seite 99 — wird in Betreff ver. Base 
Zufanıes des taltung des Gehuflehrer- Wittwen · und Waiſen⸗Unterſtütz Fonds für das Jahr 
Sariledrer· 1854 nach $ XIV Des Reglemente vom 16. November 1818 hiermit nachſtehende 
a MIR anhunche nk 

Batfen-Unter- | 

Rägungs- 
dvonds für das 


Jahr 1888. 
I. 5. 1051. 





A. 8) An Yeftapd aus dem Jahte 1853 . . ‚„EL22U-|- | 3252| 010 
ersl. Hineg Ausgabe- Heftes yon 342 Thlrn. 2 


b) an eipgefommenenen Heften veagl. . - | = -'|+.|-- —E 


B. An laufenden Einnabmen pro 1854 | 
a) gewöhnlich fortlaufende: 2 gu j 
1lBinfen von Capitclien . ... .. . : 591141] 
Aeträge von Diitglievem — . . . 4101] |! 
Zliechen-Eollectengelver . . . . - + - 3asalıl 
¶ Haus⸗Collectengelder . . . . + + - 407|15| 4 So ! 
5löreimillige Bliträge aus Privat le |. } 
Patronats ⸗Kirchen⸗Caſſen . . - 230] 55— | J 
6Fortgefallene Gebühren fir Reviſion der 
Königl. Aemter ⸗KirchenRechnungen 12/15 


yZurüdgezahlte Capitalien . . - - — — Koasalael 5 











—.....].] 677—|7 





e) an neu belegten Capitalien: 8 
aatsſchuldſcheine 22.2. - .... . ... | 11000.—|- | 








1A ee 
Summa der Eimahme pro 3854 |152450)-|-]15274] 5]s 


[)) 


Näheres Ausweis. 
I 


j Ausgabe im Jahre 1854. j 
ittwen⸗ und Waifen-Unterflügungen, vie Rı . 
zu 18 Thlr. gerechnet oo une de... |. 
d 237 Tr. ‚ welche noch nicht abgehoben find, . 





Summa ver Ausgabe pro 1854 


Balance. N 
16271) 5) 
=[10882|11 


ie 2: 1854 beträgt . - - . - .. 415 
i 1854 beträgt ©... 2...) 4000 6 
j Bleibt Behand [148450,—-] 2388]24] 2 
— — — — - 


überhaupt 152,838 Tple. 24 Sr. 2 Pf. 
a nen das Jahr 1854 find an «305 Wittwen und Baifen Penſionen verabs 
It, worben 

Der Beflan aus dem Jahre 1854 betnägt wie vor- 152, 838 Thlr. 24.Sgr.2Pf. 
Am Schluffe des Jahres 1853 waren vorhanden 145, “a2 : 6:8» 

mithin bat fih das Berinögen des Fonds im Jahre 
1858 vermehrt um. een D 7156 Tpt. 17Sgr. 6Pf. 

Potsdam, ven 6. Mä „1855, u 

. I 
Abtheulung für die Heel gar des Schulweſen. 





1 














Im erfolg Anferer Belanntmahung vom 13. December 1842 Cieuebian⸗ Mo. 
Seite 363) und der Verorduung vom 20. Auguft (Amtsblatt Seite 282) wird Beröffent, 
ver im Verlage des Buchhändlers und Buchdruckers Kühn zu Neu-Ruppin unter !dung ber Po: 
dem Titel: „Ruppiner Kreis- Anzeiger” heraaslommenden —E die rechts⸗ a 
verbiudliche Kraft ver erlündigung ortöpolizeilicher Vorſchriften für den Verwal⸗ Hate des Haus, 
tungsbezirk des Königlichen Haus⸗Fidei⸗Commi Amts zu Rheinsberg, unter Aei-Lommiß- 
Vorhehalt des Be, hiermit beigelegt. Potsdam, ven 6. März .1855. Reutte 


nigl. vꝛegeunt Abteilung des Innern. J —— 


NM 64. 
Hagel: 
Berfigerung. 
Agentur · de⸗ 
Rätigung und 
Nisderlegung. 
1. 1612. gebr 
1.2117. Bebr. 
1.2118. gebe. 
1. 308. Mär. 


NE 46. 
Die Band: 
briefbehrlung 
bei dem PoRs 
Amte zu 
Yrenzlau.“ 


N 47. 


Die Land: 


Hi 


B % . 

Der Kaufmann. Steudg, zu Trewenbriegen, ift in Stelle des Kaufenenns 
Stargardt, weldher ‚die Ageniur der Magdeburger Hagel» Berfiherungs-Gefell- 
ſchaft mevergelegt dat, als Agent viefer Geſellſchaft, uud ift ver Maurermeifter 
Rehfeld, zu Zoffen, als Agent verfelben Geſellſchaft von uns beflätigt worben; 
ver Kaufmann E. F. Göße, zu Zoffen, ift non und ale Agent ver Allgemeinen 
Deutſchen Hagel-Berfiherungs-Gefellfpaft Union zu Weimar beftätigt worden; ber 
Stifts-Secretair Brauner, zu Heifigengrabe, hat die Agentur der Cölnifchen Hagel- 
Verficherungs-Gefeltfchaft nievergelegt. Potsdam, den 12. März 1855. 


Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 





Bekauutmachungen der Ronigl. Ober: Hof; Dirertionzu potsdam. 
Vom 1. April d. J. ab werden folgende, zum Landbezirke des Königlichen 
Poſt⸗Amtes in Prenzlau gehörige Ortfaften und Etabliſſements — in Stelle 
der bisherigen wöchentlich viermaligen — mit Ausſchluß des Sonntage, regelmäßig 
täglich durch Lanbbriefträger Beftellung erhalten: 
Aleranverhof, Arendfee, Auguftenfelde, Vandelow, Bafevom, Baumgarten, 
Beenz, Bietikow, Birkenhain, Blindow, Bündigershof, Chriftianshof, Crem⸗ 
zow, Damme, Dauer, Dedelow, Dochowſche Mühle, Dolgen, Dreeſch, 
Dreiershof, Drenſe, Dühnshof, Eichſtedt, Ellingen, Ewaldshof, Falfenhagen, 
Ferdinandshof, Goeritz, Gollmitz, Grenz, Grünow, Güſtow, Hindenburg, 
Groß⸗Holtzendorf, Horſt, Jagow, Klepiow, Klinkow, Klockow, Kuzerow, 
Louiſenthal, Ludwigsburg, Magnushof, Potzlow, Raackow, Rathmannshof, 
Rittgarten, Roepersdorf, Sabinenkloſter, Schaapow, Schenkenberg, Schindel⸗ 
mühle, Schmachtenhagen, Schönermark, Schönfeld, Sthönwerver, Seelibbe, 
Groß⸗Sperrenwalde, Klein⸗Sperrenwalde, Stegemannshof, Sternhagen, 
Strehlow, Taſchenberg, Thieſortſche Mühle, Tornow, Uhlenhof, Wilhelms- 
hof, Wittenhof, Wittſtock, Jernickow, Ziemkendorf und Zollchow. 
Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 


Potsdam, den 10. März 1855. Der Ober-Poft-Director Balde. 





Vom 4. April d. 3. ab werben folgende, zum Landbezirke der Poſt⸗Expedition 
in Greifenberg in der Ukermark gehörige Ortfcpaften und Ctabliffements 
Peg tägliche Beftellung, mit Ausſchluß des Sonntags, durch Landbrief⸗ 

er erl : 


iefenbrom, Bruchbagen, Charlottenhof, Friedrichsfelde, Greifenberg Vor⸗ 
wert, Greifenberg Chauffeehaus, Günterberg, Neu-Günterberg, Heffenhagen, 
Leopoldsthal, Louiſenthal, Neuhaus, Peegig, Pfingſtberg, Polen, Schmiede⸗ 
berg, Siebershof, Stegelitz, Steinhöfel, Wedellsberg und Willmersdorf. 


Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 


Potsdam, den 10. März 1855. Der Ober⸗Poſt⸗Director Bade. 


97 
Berstdunngen unb Vekanntmachnugen 

Der Behörden Der Stadt Werlim. 
. Republication Bu 
Die nachfolgene Polizei⸗Verordnung: N 28 

- Damit die Perſonenwagen ver hiefigen Feuerwehr, die Sprigen, Maſchinen⸗ Beritettung . 
leitern, Wafferwagen, Utenfilienwagen und anvere Fahrzeuge gefahrlos und un; e ver Paflage 
flört Die Straßen paffiren Eönnen, wird hierdurd auf Grund des & 11 des für die dadt · 

- feges über die Poligei-Verwaltung vom 11. Mär 1850 für ven engeren und arage der 

weiteren Polizei⸗Bezirk verorbnet: Benremehr. 

& 1. Fußgänger, Reiter und Fuhrwerke müſſen dem Fuhrwerke der hie⸗ 
figen Feuerwehr vie Paſſage frei machen. Dieſelben müſſen entweder ſofort aus⸗ 
weichen, oder für den Fall, daß dies unmöglich iſt, in einem raſchen Tempo vor⸗ 
wãrts eilen und an, der nächſten geeigneten Stelle das Fuhrwerk ver Feuerwehr 
vorbeilaffen. , 
- 82 Daß fih Fubrwerl der Feuerwehr nähert, wird virch Läuten mit 
einer Glocke oder durch eine brennende Facel dem Publikum angedeutet werden. 

83. Wer ven Beſtimmungen des $ 1 zuwiderhandelt/ wird mit einer 
Geldbuße von Einem bis Zehn Thalern oder verhältnigmäßigem Gefängniß beftraft. 

Berlin, den 11. November 1851. Königl. Polizeis Prafidium. 
wird hierdurch in Erinnerung gebracht. 

Berlin, ven 5. März 1855. - . 

Koͤnigl. Pofigei- Präfi dium. Lüdemann. 


— ñ— 
PatentsErtheilun 
(Auszug aus dem Königlich Preußifhen Staats - Anzeiger # om 8. ‚März 1855.) 
Dem Rudolph, Büttner, zu Sorau, ift unter dem 5. März 1855 ein Patent 
auf eine dur Zeichnung und Befchreibung nachgewieſene rotirende Dampfmaſchine, fo 
weit biefelbe als neu und eigenthümlich erfannt ift und ohne Jemand in ver Anwen⸗ 
dung des zum Grunde liegenden Princips zu beſchränken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußiſchen Staates 
ertheilt worden. _——— 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats- Anzeiger AP 58 vom 9. März 1855.) 
Dem Mafchinenwärter Friedrich Weſtmeyer, auf der Zeche Therefia bei Witten an ber 
Ruhr, ift unter dem 5. März 1855 ein Patent 
auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung erläuterte Foͤrdervorrichtung für donlägige 
Tiefbau-Schägte, fo weit fie als neu und eigenthümlich erkaunt iſt, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staates 
erteilt worden. —— 





PatentsEridfhung 
(Auszug aus dem Königlich Preußifhen Staats -Angeiger NP 53 vom 3. März 1855.) 
Das dem Kaufmann J. 9. F. Prillwitz, zu Berlin, unter dem 13. December 1853 
ertheilte Einführungs- Patent auf einen Webeftuhl in ver durch Zeichnung und ——— nach⸗ 
gewieſenen Verbindung iſt erloſchen. — BEER 


68 
Betanntmadung. 

Bei der in Folge-unferer Bekanntmachung vom 10. November d. F. am 20. v. R. flatt- 
gefundenen Sfentligen Vet looſung von Aentenbriefen find folgende Apoints gezogen worden: 
Littr. A. 3u 1000 Thlr. 
bie Rummern: 128. 280. 947. 948. 983. 1101. 1177. 1779. 1946. 8163, 2166. 

. 2416.. 2449. 2450. 2490. 2966. 3134. 3143. 3149. 3277. 3485, 
3597. 3648. 3672. 3690. 3959. 4063. 4283. 4321. 4386. aM. 
449. 4535. 4621. 4925. 
- Littr. B. zu 500 Thir. 
die Nummern: 37. 486. 502. 927. 981. 1064. 1348. 1534. 1560. .1578. 1602. 1608, . 
1957. 2081. 2196. 2230. . 
, b Littr. ©. zu 100 Zhlr. 
die Nummern: 123. 228. 866. 607. 740. 798. 819. 897. 1206. 1322. 1347. 1449. 
1570. 1675. 1873. 1961: 2205.. 3997. 3586. 3673. 3782. 3871. 
3923. 3998. 4089. 4109. 4128. 4262. 4645. 4691. ai. 4768. 
Littr, D. zu 25 Zhlr. 
die Nummern: 43. 261. 333, 846. 873. 907. 1075. 1102. 1318. 1424. 1604. 1634. 
1712. 1800. 1831. 2156. 2379. 2409. 2413. 2433. 2873. 2912. 2985." 
3010. 3050. 3131. 3451. 3459, 3518. . . 
Littr. E. zu 10 Zplr. . 
die Nummern: 207, 276. 353. 369. 446. 601. 883. 1002. 1120. 1153. 1218, 1263. _ 
1384. 1471. 164%. 1776. 1864. 2027. 2105. 2303. 2413. 2685. 
2786. 3087. 3128. 3179. 3238. 3328. 3503. 3565, 3583... 3716. 
3805., 3981. 3988, 4232. 4235. 4548. 4858. 4973, . 

Die habe ver vorbezeichneten Aentenbriefe werden aufgefondert, gegen Ouittung und, 
Tinlieferung der Rentenbriefe in soursfähigem Zuſtande und ber dazu gehörigen Coupons 
Serie I M 10 bis incl, 16 ben Rennwerth der Erferen bei der: hiefigen Nenteabasl· afe 

Schittzenſtraße Nr. 26 
vom 1. April 1855 ab In ven Wochentagen von 961 uhr 
in Empfang zu nehmen. 

Vom 1. Aptil 1855 ab hört vie Verzinſung ver ausgeloeſeten gentdabriefe anf. Der 
Werth der eima nicht mit elmgelieferten Coupons wird bei ver Auszapling vom Rapitale in 
Abzrg gebracht. 

Wegen ver Verjährung ver ausgeloofeten Nentenbriefe machen mir auf bie Beſtimmung 
des Gefeges fiber die Errichtung von Rentenbanken vom 2. März 1850 & 44 sufunfiem, 

Berlin, ven 20. November 1854. 


Königliche Dir eetion der Reatenbank fuͤr die Provinj Brandenburg: 
EEE - 


. » . 
Verfonalbronik. 
\ Nachwei fun ·. 
der im Monat Februar 1855 im Departement, des Kammerg erichts vorgekommenen 
” Perfonai> Beränderungen. . 
A. Affeſſoren. Der Gerihts-Afeflor Carl Herrmann Wilhelm Schmieden ik and dem Des 
partement. des Aypellationd« Gerichts zu Franffurt a. D. und der Gerichtö«Affeffor Friedrich Wilhelm 
Neapel Niti ſch aus bem Departement des Appollationd- Gerichte zu Pofen in Das bed Buumgergerichtä 
‚Übergegangen. Der Referendar Herrmann Wilhelm Siber, ber bisherige Rummergerichtär Refenendar 
- Herrmann Carl Hippolyt le Pretre und der Neferendar Auguft Theodor Hugo Schröder find zu 


Ga ren ernannt. . . 
E. Neferendarien. Der Referendar Friedrich Theodor Wedel ift aus dem ‘Departement 
des Appellationdgerichts zu Frankfurt a. D. in das des Ranımprgerichtg übergegangen. 
Neferendarien find ernannt die Auscultatoren: Marinnlian Carl Herrmann Jobſt Wegner, 

Auguft Eduard Bailleu, Carl Otto Neumann, Georg Runde,‘ Carl Gottlieb, Eduard Kette, 
Edward Otto Ludwig Krüger. Der Referendar Oscar Guderian iR Behufs Weberganges in bas 
Departement bes Appellationsgerichts zu Pofen aus feinen "Befchäftd-Beshältmiffen im diefleitigen De⸗ 
partement entlaffen. 5 on 

III. Auscultatoren. Der Auscultator Dr. jur. Carl Wilhelm Ferdinand Tuchen if aus 
dem Departement bed Appellations- Gerichts zu Naumburg in das des Kammergerichts übergegangen. 
Der Anscultator Ditobald Leopold Emanuel von Henning ‘it Behufs feines Ueberganges zum Ver⸗ 
waltungs-Dienfte aus dem Yuftig-Dienfte entlaffen.. j B 

Der Prediger Friedrich Wilhelm Theodor Ludwig Lambateur, bisher zu Schwert a. D., ift zum 
weiten evangelifchen Prediger zu Oranienburg beftellt worden. j 

Die Oberprebiger-Stelle zu Brück — Diögefe Belzig — if dur) den Tod des Oberpredigers 
Schro eter erledigt. Bu 

Der Schaffner Schäpe bei ber Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn if zum Stations-Affiktenten 
weiter Elaffe und der Schaffner Hinge zum Padmeifter befördert worben. Der vormalige Sergeant 
im 6. Artillerie-Regiment v. Biberftein if ald Güter-Exrpeditions-Affiftent bei biefer Eiſenbahn angeftellt. 


- zu Bezirke der Königl. Pher-PoR-Dirertion zu Berlin find nachſtehende Perfonal-Veränderungen 
vorgefommen: R 
Es find angeftellt worden: Die Pof-Affitenten v. Kornatzky und Natus ald Poft-Se- 
cretaire, die PoRerpebienten- Anwärter Weinert und Hafhe als oferpedienten, die Poſthilfsboten 
Scherbarth, Witte, Kirhner und Biepfeld als Pof-Padet-Befteller, bie Hofpoßamiähnten Pape 
und Erbe, fo wie der Poſthilfsbote Dapfe und der Hilfebriefträger supein als Briefträger, die 
Po ſthilfsboten Mandel und v. d, Preuß als Hofpoflamtsboten, der Hi för Condusteur Stein a 
Eifenbahn-PoR-Conducteur. j - 
fest: Der Pofterpebient Blobel zum Pof-Amte in Schmeibnig und der Eifenbapn- Poſt⸗ 
Eondtiereur Ling ei als Perſonen⸗Poſt Conducteur zum Poft-Amte in Koblenz. . 
Geftorben: Der Hofpoſtamtsbote Blohm er. 
-Rabweifung - 
der im Monat Februar 4855 Im Departement des Kammergerichts mit Befiwllungen 
i ..: verfehenen Schiedbsmänner und Shiebsmanns « Stellvertreter... . 
Stadt Berlin. 1) Der Raufınann Earl Dietrih Groß, Reipsigerfirage Nr. 23, als Schiede- 
mann für ben Peipsigerfiragen- Bezirk Nr. 52, verpflichtet am 21. Februar 1855; 2) der Regiftratur- 
Borſteher Earl Ludwig Wilhelm Groß, vor dem Eemigstper Nr. 3, als Schiebemann für den Königs— 
thor-Bezirt Nr. 91a, verpflichtet am 21. Februar 1855; 3) der Juſtig-Actuar Morig Ludwig Heinrich 
Behl, vor dem Rönigether. Ms. 20, als Iſter Schiedamahns @tellyertreter für den har « Bezirk 
Nr. 91a, verpflihtet am 21. Februar 1855; 4) ber Tobtengräber Carl Ludwig Pfeiffer, vor dem 
Königsthor Nr. 3, ald ter Schiedemann-Stellvertreter für den Königethor-Bezirt Nr. 91a, verpflichtet 
am 21. Februar 1855; 5) der Kaufmann Heinsih Lucas, Eliſabethſtraße Nr. 38, als 2ter Schieber 


. . 100 
mann⸗Stellvertreter für den Kaiſerſtraßen⸗ und Dom⸗Kirchhofs-Vezirk Nr. 92/93, verpflichtet am 21: 
Februar 1855. Kreis Teltow. 6) der Steuer-Einnehmer Carl Wilhelm Bartfh, zu Nowawes, 
als Schiedsmann für den 2ten ländlichen Bezirk, verpflihtet am 24. Januar 1855; 7). der Bäder 
meiſter Friedrich Wilpelm Lanius, zu Nowawes, ald Ifter Schiedömann- Stellvertreter für den ten _ 
ländlichen Bezirk, verpflitet am 24. Januar 1855. Kreis Templin. 8) der Apothefer Albert 
Büdling, au Zehdenid, ald Schiebemann für die Stadt Zehdenid, verpflichtet am 14. Februar 1855. 
Kreis Belzig. 9) der Glafermeifter Friedrich Lüberig, zu Treuenbriegen, als Schievsmann 
für den 2ten Stabt-Bezirf der Stadt Treuenbriegen, ‚verpflichtet am 16. Februar 1855. 


Nachbenannte Frauen des diesfeitigen Regierungsbezirks find als Hebammen approbirt worden, 
nachdem viefelben ven vorfhriftsmäßigen Hebammen:Unterricpt genoffen und in ber mit ihnen 
angeftellten Prüfung über ihre Kenptniffe fih ausgewiefen haben: ' . 

+ 1) die verehelichte Gerrehs zu Potsdam, 


2) 5 Kleingünther daſelbſt, 

3) ⸗ P Warmbold dafelbft, \ 

4) = z Friedrich zu Tempelfelve, im Oberbarnimſchen Kreife, 
5) - 5 Hoenfch zu Lüdersdorf, in demfelben Kreife, 

6): B Trebbin in Develow, im Prenzlaufchen Kreife, 

7) - 5 Babekuhl zu Rees, im Wefpriegnigfchen Kreiſe, 

8) ⸗ unverehelichte Wendt zu Lohme, im Oftpriegnigfchen Kreife, 

9) - z Zander zu Vettin, in demfelben Kreife, 

10) ⸗ verehelichte Balve zu Ringenwalve, im Templinſchen Kreife, 

11) » 5 Leumann zu Templin, 


12) : .. Kluge zu Dyrog, im Ofthavellänbifchen Kreife, 


43) — x Plegom zu Flatow, in demſelben Kreife, 

is - B Lüdtke zu Biefenbrow, im Angermündefchen Kreife, 

15) — x Müller zu Mürow, in demfelben Kreife, . j 

16) - . Joſt zu Rädigke, im Zauce-Belzigfhen Kreife, 

17) = ⸗ Gerloff zu Beelitz, 

18) ⸗ unverehelichte Unfug zu Wufterhaufen an ver Doſſe, 

19) = verehelichte Witte zu Neu-Ruppin, 

2) Albrecht zu Gottberg, im Ruppinſchen Kreife, - 

21) -» °- Weber zu Ragow, im Teltowſchen Kreife. “ 


Potsdam, den 5. März 1855. - Königl, Regierung. Abtheilung des Innern. 


\ VermiſchteNachriſchte u. 
. Die zwifchen ver Teltower Landſtraße und dem Milvzauf, fo wie Iwiſchen Ruhleben und 
Pichelsberg in ver Königlichen Spandauer Hort (Grunewalo) belegenn Militair-Schießfände 
werben zu Schiefverfuchen mit weit tragenden Geſchoſſen benugt. . 

Indem wir dies zur Öffentlichen Kenntniß bringen, warnen wir vor einer unvorſichtigen 

Annäherung an die gedachten Schießftände. 

Spandau, ven 12. März 1855. Königl. Domainens fent- Amt. 

(Hierzu Bier Deffentitche Anzeiger.) 


Revigiet von der Röniglien Regierung ın Botsdam. - 
Yoram, günndi in der U. @, Heyniden Buhprudsreh, 





Amtsblatt 


der Königlichen Regierung zu Potsdam. 


und der Stadt Berlin. 





Stück 12. umminı 1855. 





Allgemeine Geſetzſammlung. 


Di diesjährige 7te Stüd der Geſetſammlung für die Koͤniglichen Preußiſchen 
Staaten enthält: 


74169. Conceffions» und Beftätigungs-Urkunde, betreffend vie Anlage einer - 


Eiſenbahn von Weißenfels über Dürrenberg nad Leipzig und den hierauf 


bezüglichen Nachtrag zum Statute der Tpüringifgen —— 


Vom 19. Februar 1855. 
N 4170. Privilegium wegen Emiffion von Drei Millionen Thalern Prioritäte- 


Obligationen ber Thüringiſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. Vom 19. Fe⸗ 


bruar 1855. 


Das diesjährige Ste Stück verfelben enthält: 


Ar 4171. Alerhöchſter Erlaß vom 29. Januar 1855, betreffend vie Bereifung 
der fiscalifchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaftung der Gemeinde⸗ 
Chauſſee von St. Vith über Schönberg und Manderfeld nad Lospeim, 
mit zweien Zweigſtraßen von Schönberg über Bleialf nah Prüm und von 
Manderfeld nach Losheimer Graben. 

M 4172. Allerhöcfter Erlaß vom 3. Februar 1855, betreffend ermpeiternde 
Beftimmungen des Allerhöhften Erlaffes, vom 4. April 1854 liber die 
Dedung ded Bedarfs der Marine an Mannſchaften. J 

N 4173. Beſtätigungs-Urkunde, betreffend die Statuten der unter der Firma: 
„Ravensberger Spinnerei” mit dem Domicil zu Bielefeld errichteten Artien- 
Geſellſchaft. Vom 19. Februar 1855. 

NG 4174. Bekanntmachung über die unterm 14. Februar 1855 "erfolgte Be- 

° Pärigung, des Statuts des Stettiner Dampfihiffe Vereins. Vom 25. Fe 
ruar 1850. 5 . 


M 4175. Gefep, betreffend die Abtretung von Grund und Boden zu bergbau- 
lichen Zweden in ven Lanvestpeilen des Bergamtsbezirkes Effen- Werben, 
in Melden das Allgemeine Landrecht Feine, Anwendung findet. Vom 26. 
Februar 1855. 
a 


— 


J J tor 
Bekanntmachungen des Konigl. Ober: Prafidiums der Broviuz Brandenburg. 
Im Verfolg ver Bekanntmachung vom 18. Februar v. J. (Amtsblatt der Königlichen Re⸗ 
gierung hierfelbſt pre 1854 Seite 68) bringe ich nachſtehend die Nachwtiſung der Seidenzüchter, 
welche im vorigen Jahre die Haspel-Anftalten des Eeidentwaaren- Fabrifanten"Heefe zu Steglitz, 
des Seidenzüchters Rammlow zu Berlin, des Seidenzüchters Huffad zu Bornim und der. 
Seidenzüchter Löwenſtein und Schlicht zu Frankfurt an ver Oper benußt und für bie ein- 
gelieferten Cocons Prämien erhalten haben, zur ‚öffentlichen Kenntniß. . 

Potsdam, ven 9. März 1855. Der Ober- Präfident der Provinz Brandenburg. 

0.-P. 898. Staats-Minifter Flottwell. 


. . 


» 
Naehweifung ” 
der Seidenzüchter, welche im Jahre 1854 die Haspel-Anftalten des Seidenwaaren- Fabrifanten 
Heeſe zu Stegfig, des Seidenzüchters Rammlom zu Berlin, des Seidenzüchters Huffad zu 
Bornim und der Seidenzüchter Löwenftein und Schlicht zu Frankfurt an der Over benugt 
und darauf, je nachdem die eingelieferten Cocons guter. oder mittler Dualttät, d. h. je nach⸗ 
dem ‚davon Zehn Megen ober weniger, oder aber mehr ale Zehn Metzen, jedoch nicht über 
Vierzehn Mepen zu Einem Pfunde Rohfeide erforderlich waren, vie Prämien von refp. 24 und 
i 14 Sgr. pro Mepe empfangen haben. i . 











I. - Cocons Cocons 
Namen und Wohnort | guter [mitller Namen und Wohnort juter [mittfer - 
Dr der Seidenzüchier. Dualität. der Seidenzüchter. Eunität. 
_ Weren | Degen - ütgen one 
1 |Walter in Coffenblatt ... .. .156 Jande in Steinfurth. .....- 33} 
2 Curth in Werder... 2... 374 Lorenz in Wenfidendorf .... - 20; 
3 VNoppenz in Goffenblatt .!.. .|514 Reiß in Gaſſen. .. 2.2.00. & 
4 Mehrhold daſelbſt. 2.2...» 174 Müller in Hoppegarten... . .| 51 
5 Goldſchmidt daſelbſt. ...... 31 Lehmann in —E .. . es 
6 Deutſch daſelbſt .. Druhm in Qudenwale......| 74. 
7 |Edert in Gersdorf Schulze in _Zänidendorf .. . . | 21 
TalDerfelbe 222 22.2.. Luc Leder in Bulow ....... 4 
8 |Mielte in Görsbof . Rofe in Prieros.......... 19 
9 Vorpahl in Rofenfelde Bohnftedt in. Etriefow .. . . . 5 





9a Derfelde ... . ...... 

10 Schmidt in Cartlow . 
41 Jähnke in Hanshagen 
12 Bieſenthal in Sande: 
13 |Klemm in Züldew . 
14 Zierold in. Ederberg. 

* 15 |Belgentreu in Rangsbörf. . . .| 22 
15a Derfchbe .............. 20 
173 

36 


 |Göge in Königs» Wuferhaufen. .| 49 
Krause in Grünefelbt «| 18} 
Derſelbe 
Schäde in Bardeni 
Dommel in Lindow 
Menz in Zehlendorf 
Ried in Hoberlehme 
Henne in Grüna.. 
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16 Hohenwald in Löhne ...... Seine in Zinna. 

160 Derſelbe ....... ....... acobi in Danewitz 4 
17 |Vefaloggi-Etift in Pankow . . . .| 193 Krüger in Tietzow. ....... 4 
18 Thumann in Pförten ...... — | 3 Bergmann in Baruth.. . .. . « 78} 
19 |Shreiber in Spanp. . .... .| — [10 König in Spubelow:.....r@)«) 64 
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Wapler in Seldom'. 
Millinger in Lehnin 
Fablbrügge in Jafrom.. .«. 
eauenpagen once 37 
Radde in Wugarten ... 2... 
Wolter in Deetz 
Madlach in Friedrichshagen 


Miller in Trebbin .. 
Müller in Hecelberg. 


Lorenz in Hohenftein 


Zachert in Loppow 


Müller in Ropis . 


Kühnan in Trebbin 


Zergenge in Schwedt 


von Belot in Saleste 
Lan in Göhren 
Mufe 


Namen und Wohnort 


latt in 


öhler in Lauhflädt. . . . 
FAR in Woldenberg . . - 


von Kamte in Lauhflädt . .. - 


ingh in Gräbendorf ... . 
oldt in Bergholy . , . 
elde in Schönfelde 





ülide in Züterbog! 
roch witz in Dennewi 


chröber in Berlin 
ergemann in Dahl 
epE in Zernidem 





rihband bafeldft . 
raune in Orünau 
chilles in Marivig 
unfel in Salow . 















eyland in Wriebrihshagen.. . \ 40 


rothe in Schwardte . . - - ..- 
lanfenburg in Bernhöfen.. . 
ädide in Rabelom ....... 
enkel in Zoffen 
Liffe in Eihfädt 
ohm in Schmargendorf 
ungwig dafelbfl . .”. 


erend in Schulgendorf . . . . 





itda 


De 
abemacher in Bühl . . - - 














Wolkow in Mä 
Burmeifter in 
Freund in Marzahn 
König in Rüdersdorf 
91 Blůut hg en in Belzig 
92 Lehmann in Pechüle 
93|Henfel in Frankenfell 






Ja) 
Binder daſelbſt 
Antomins in Werber 


lmeltloll li I ISSI III] 


Kagel in Nunsdorf. 


Morig in Egsdorf . 
Ruden in Budow . 
Schmidt in Miegelfei 


8R 


Lehr in Wollin . . 
Wothge in Berlin 


MEEENENEHUNTEN 


12 
—— 
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Frieſche in Neuhof. 
Tanfher in reden 
Mercier in Kleptom 
Noda in Laſew 
chmann in 











Namen und Wohnort 
der Seidenzücter. 


jelheim 
aſſenheide .. 





el in Radinkendorf. . . . 
n in Wulfersdorf. . . . 


Heffe in Berlin .... 
Fiſcher in Schwanebe: 


Stade in Burig.. . -. 
Böttcher in Wefendahl . 
Sprodpoff in Kienbaum 
Mepger in Beiersdorf. . 
Schulze in Eihädt .. 


Kiftenmader in Zechow 
Schäge in Friedrichshagen 
Raſch in Knoblauh. ... . 
Bornemann in Werdin 
Schulg in Rudertdorf . . . 
Merting in Rheinsberg 
Zander in WBägendorf 
Frobenius in Geledorf 


Koppyen in Danme 














be... 











94 Thinius in Chorinchen 

95 Schmidt in Niederfinow ... . . . 63 
HMÜlIer in Brig 86 
97|Zinno in Dobbrifom. . . . | 43 
88 Schröder in Mehro ... . «| 274 
gYLeng in Günteröberg... .... 108 
100 Preß in Solbin.........- 30 
101|Ra 
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guter |mittler 


Qualität, 
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— Cocons — 
Namen und Wohnort Namen und Wohnort |auter Imittler 
Br der Seidenzüchter. ver Seidenzüchter. Oualität. 
132Valentin in Senzig — Harthe in Hohenbocka..... 10 — 
133 Stumpe in Erfner... .. — Lauche in Crüben..... 16 — 
134 Weigel in Oranienburg . — Müller in Witzen...... 4 — 
135 Richter in Petlus. 4 Boigt in Behlem. . 2... +...» 9) — 
136 Abel in Königfädt ..... . 9 Krolt in Groß-Baldram-·.. 31— 
13Butt mann in Berlin — Howe in Zühledorf . ...- + - - 91 — 
1338| Schulz daſelbſt . ..... 4 Voigtländer in Güſtow | 274]. — 
136 Voigt in Goldberg. . — Seidel in Adamsdorf al — 
140 Roſenthal in Zehlenbor| _ Ziegler in Zeig .. . - 41441 
141 Knape in Nickel — Gartig in Stargardt ... -] 40 | 18 
142] Bähr in Steglig : — Marquardt in Berlinchen 15| & 
143 Krieg in Premnig _ Rettungshaus daſelbſt . . - .87| 7 
144 Thomas in Wilden _ Sprenger in Hohengrape 2000| 4 
145 Schäde in Gütergog . — Krüger in Gottberg +28 | 1 
146/®ebauer in Nowawes — Berg in Schildberg 105 | — 
-147|©tläfer daſelbſt .. — Hüfe in Glafow | 1463| — 
148|B1od bafelöft . — Gähling in Brügg 1101 — 
149|Biefe daſelbſt — Klüth in Puttlitz .... 1-18 
150/8chmann ‚in Nul _ Landarmen -Anftalt zu Mede: 1838| — 
151|Bufad in Heinersdor — Gaſt in Ratzdorf .... 14 
152 Block in Nowawes — Neumann in Neuendorf _ 
» 4153|Beder dafellfi .. =... .... _ Kohnke in Morigfelde . — 
154 Bie ſe in Nowawes. .:..... — Thiede in Blieſen 74 — 
155/Berl in Klein-Beeren . . . .- . — [200/80 in Merfeburg . . .. 30 | 14 
156) Buchholtz in Steglig. . - - - - - — Schröder in Puttlig . . . 2|— 
157 Horſt daſelbſt 2.2... ..... — von Baronowska in Marszew 24 | 24 
158 Hecht daſelbſt 2... . +... _ Koſtrzewsky in KRafew .. . .. 2| 2 
159 Paskal in Giefendof ... - . . _ Rother in Mefhen... 2... . 8Iı — 
160 Thomas in Fresdorf. . . . - wo — Geilenfeldt in Regenthin .. - .| 12 6 
161 So in Berlin. 22220. 8|— Marſchalldin Sabor...... . 88}| 135 
162) Töpfer in Stettin ........ 27 2; Lingner in Berlin... 220 .. | 
4163| Schmidt in Groß=Breefen... ..| 8 | 54 von Blanfenfee beögleihen . .| 2 | — 
164|Egloffftein in Schwufen . . - .| 20 | 74 Sander in Hobengören ..:.:)— | 4} 
165 Scholz in Eofel.. .-.. +. | 8 Karkutſch in Stettin... . 34 — 
166 Ganzkin in Germendorf.... — | 6} Jäckel in Steglig... . ..... 2 — 
167 Schulze⸗in Niedergörsdoörf . . .| — | 16 Krauſe in Berlin... 2.2... 4 — 
168| Beyer in Zaafh . . ...-.. - 11] — Pichel in Dhlaun. .......-- | — 
169/Rothenburg in Fürfenberg . . .| — | 46 Krüger in Coffenblatt .. .... 32|ı— 
170|Hausdörfer if Eirtom. . . . . a — Banfelmutb, Gaſtwirth in 
121 Birkholz in Iegiorfen . .. .. . | — Meyenburg - 2222000. 1— 
172/Thiem in Breifenkagen . ... . . 1235| — Rnüppel, Servetaie in Berlin .| 38 | — 
173 Schmidt in Neu-Klüten. . . .. 114| — 217Schütz, Lehrer in Neuendorf. . .| 45 | — 
1724 Greiſer in Guben... 2... .| 8 | 12 Wiefenthal, Cantorin®erswalde| 12 | — 
175|Bergemann in Klindow ... . .| 40 | 16 Wothge, Oraveur in Berlin . .| 6 | — 
176/3erbe in Rihenow. ..... x. i14 — Hinge, Fran, in Boygenburg. 9 — 


' 








221 
222 
223 
224 
225) 
226 
227 





. L 
Namen und Wohnort 
der Seidenzüchter. 


Engel.Jk. in Boygenburg. ... . - 
Wihmann beögleiden... . 
Hahn desgleichen 
Weidauer beögleihen . . . 
Gerhardt desgleihen . . - 
Licht, Tran, deögleihen . . 
Schwarz, deögleihen . 
Engel, desgleichen 
Kurth, desgleihen ... 0... - 
Eichberg, Mufiflehrer in Berlin 
Fiedler, Schlädtermftr. in Lychen 
Biskid, Müplendefiger in Blab- 
bermühle...... - . 
Witzel, Infpestor in Carolenhorſt 
Lange, Lehrer in Klein Deren . 
Klinger, Lehrer in Katſcher . - » 
Runge, Lehrer in Ealau .. 
Rafad, Lehrer in Krausnid 
Arndt, Küfter in Resdorf . 
König, Lehrer in Sandfrug . . - 
Zopft, H. A., in Raufhwig . . 
Weple, Sriebr.,inBrenfenhofsbruch 
Berner, Lehrerin Gr.⸗Schulzendorf 
Keller, Lehrer in Rohrbed . . . 
Eichberg, Lehrer in Löwenbrud . 
Wolff, Goldpletter in Berlin . . 
Freybant, Maler in Strausberg 
NRüpe, Bädermftr. in $r.-Buchholz 
Lehmann, Lehrer in Gr.Leuthen 
Lohfa, Lehrer in Lüpdorf . 
Eichberg, Lehrer in Stücken .. 
Niendorf, Lehrer in Wend.-Borf 
Eichhorn, Förfer in Piesfow. - 
Scheer, Lehrer in Wolfslade . . 
Mieſch, Lehrer in Schönfeld. . . 
Kulid, Lehrer in Mogen 
Fromm, Lehrer in Freudenberg . 
Braune, Gärtner in Wandlig.. . 
Zeidler, Lehrer in Elsholz . - 
Dflerrgt, Infpestor in Potsdam 
Figur, Lehrer in Groß=Leine . . 
Ebert, Apothefer in Treffurt . . 
Bertram, Gutsbefiger i.Werneuchen 








Rofe, Lehrer in Bergholz 


Block, Lehrer in Wittflod . . . .|. 
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1206 
1267 
268 
1269: 


Namen und Wohnort 
” der Seidenzüchter. 





Möpring, Emeritusin Molfenberg 
Schar now, Lehrer in Rofengarten 
Rehfeldt, Lehrer in Kl-Lübbichow 
Lehmann, Lehrer in Berichau . . 
Kulid, Krüger in Schenfenborf . 
Roſenberg, Wwe.i. Friedrichsthal 
Thumann, Cantor in Pförten . 
Maaß, Lehrer in Hinmelpfort , , 
Neumann, Lehrer in Bobbin . . 
Müller, Lehrer in Barnimslow . 
Miers, Lehrer in Damigow. . . 


Biefenthal,Lehr.i. Nieder-Landin| - 


Gern holz, Lehrer in Neuenkirchen 
Jagow, Lehrer in Wamlig . . - 
Meyer, Haudvater in Linde... . 
Runge, Lehrer in Hohenzaden . . 
Kube, Stellmacher in Linde bei Bahn 
Fährmann, Lehrer in Bütow . . 
Urner, Deconom in Gefäß . . - 
Käfe, Frau, in Hohenliebenthal . 
Hausknecht, Gärtner in Tredfow 


Payig, Stadtgärtner in, Berlin .|' 


Befener, Lehrer in Wolzig . . - 
Bordert, Sipneivermeiher in 

Koffenblatt.. 222.00 ne 
Ziehmann, Gärtner in Gufom . 
Haus, Kaufmann in Fehrbellin 
Lübke, Küfter in Neuenhagen . . 
Befener, Lehrer in Kolgenburg - 


Jahtmann, Plantagenbefiger in 1 


Droſſen ...... . 
Lübfe, Lehrer in Seeberg . . . - 
Schloßhauer, igenthäwer in 

Berfenbrüd 
Blod, Lehrer in Behersborf . . . 
Götzee, Eigenthümer in Kamlig . 
Haude, Lehrer in Ruhledorf . . 
Kulid, Lehrer in Mogen Y.. 
Krang, Frau, in Berlin 
Grünthal, Lehrer in Limeborf . 
Schüg, Hausbdiener in Berlin . . 
Kienaf, Ehrenreih, in Reppen . 
Boldt, Maurermeifter in Belgard 
Wolter, Eigenthümer in Oras 





nienburg . 
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Namen und Wohnort 
der Seidenzüchter. 


Kroll, Förſter in Forſthaus Grei⸗ 

fenhagen . ..... .... 
Thattm, Prediger in Schlalach 

bei Treuenbrietzen 
Schulze, Lehrer in Glienecke .. 
Vogel, Lehrer in Pfaffendorf . . 
Ruß, Schneidermſtr. in Glienede 


Duilling, Lehrer in Neu-Golm|' - 


Uhde, Grubenfteiger in Pieöfow . 
Lehmann, Lehrer in Trebatfh . 
Bolad, Lehrer in Stremmen. . . 
Lehmann, Fr. W., in Taude . 
Säule, Lehrer in Groß-Rietz 
Mitz ſaͤke, Lehrer in Fünfeihen . 
Domfe, Schneider in Klein Ries 
&ranz, Lehrer in Budow .. ... 
Roffeldt, Lehrer in Bramsdorf. 
Domfe, Schueiber in Klein-Rieg 
Buchter, Lehrer in Beesfow .. 
Luckan, Lehrer in Kohlödorf. . . 
Kaulcke, Lehrer in Falkenberg . . 
Leif, Lehrer in Herzberg 
Memes, Lehrer in Lindenberg. 
Blod, Lehrer in Görkig . .. . - 
Mufid, Auguft, in Hergberg . . 
Niendorf Lehrer in Piesfow . . 
Sp rockhof f, Lehrer i. Wilmersdorf 
Franke, Schneider in Groß-Riehz 
Marten, Lehrer in Zampelhagen 
Lange, Cantor in Klein Deren. 
Werner, Lehrer in Düſtenbech .. 
Böhm, Lehrer-in Plögin 
Meyer, Lehrer in Derwig.. . - - 
Eſcher, Lehrer in Bohow . . . . 
Heinemann, Gärtner in Bornim 
Beder, in Pfaueninfel bei Potsdam 
Rabe, Lehrer in Alt» Geltom. . . 
Richter, Lehrer in Dobbin.. . . 
Ganger, Tochter bes Cantors 

Ganger in AtsTöplie . . . . 
Müller, Lehrer in Döberiß . . . 
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Schulze, Lehrer in Gr.⸗Glienede 





auter 


Dua 









Cocons 
mittler 


lität. 
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Namen und Wohnort 
der Seddenzůchier. 





Eocons 
juter |mittler 
ualität. * 








Wiefe, Yehrer in Eladow . .. . 
Kerkow, Eigenthümer zuAkt:Töplig 
Botche, beögleihen.. . . 


Kiefer, Plantagenbefiger zu Neblig 


Weber, Lehrer zu Sebdin . . ... 


Bopföhler, Lehrer zu Blieſendorf 
Gruneberg, Lehrerzu Nettchendorf 


Meißner, Sello x. zu Bornim 
Weber, Lehrer zu Schönfelb. . . 
Bupfmann, Eigenthümerz.Bornim 
Hildebrandt, Domainen «Rent 
meifter in Croſſen .. =.» 
Carl Grafenad, Knabe in Frank: 
furt an der Ober... . 
Cantor Wernide in Friedeberg in. 
der Neumark .. 
Kriening, Charlotte, in Frank⸗ 
furt an der Ober 
Balzer, Samuel, daſelbſt . . . - 
Sieg, Lehrer in Schwetzig . - - 


Marzanfe, Schuhmacher in Brante| 


furt an ber Dber . . . .. B 
Hugel, Pädter in Biegen 
Derfelde 2 in. 

Blume, Lehrer in Glieften 
Sieg, Dorothee, in Schwetig 
Kätel, Lehrer in Boſſen 





Schenk, Lehrerin Wüft-Eunersborf 


Höhne, Lehrer in Pillgram . x. 
Schröder, Cantor in Loffow. . - 
= Bert up I, Eigenthümer in rie- 

eber; 


1 Golem, Lehrer in Golfow . . .|\ 


Schenker, Lehrer in Treplin . . 
Ehrlich, Lehrer in Tzſchetzſchnow. 
Schönaid, Pred.in Franffurta.D. 
Bohle, Cantor in Drehna. ... 
Gamram, Schuhmader in Frank⸗ 

furt an der Oder 
Balentin, Lehrer in Riegen .. 
Gurſch ſche Geſtift in Frankfurt a. O. 





Miculey, Eigenthümer in Madlitz 


—r ⸗— 
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Berurbuungen und Welanutmachnögen ber Rönigl. Negierung: 


a) weiche deu Regierungsbezirk Yotsdam und die Stadt Berlin betreffen. 


Die Durchſchnittspreiſe der verſchiedenen Getreidearten, der Erbſen und der rauhen 
Fourage ac. haben auf dem Markte zu Berlin im Monat Februar d. J. betragen: 











für ven Scheffel Wein... 2.2... 3 ah. 12 Ss. 2% 
für ven Scheffel Roggen . un... 16 ° .. 
für den Scheffel große Gerfle . 2. ..... ı . 3. 3; 
für den Scheffel kleine Gerſte. . ..... 1-::-20- 8— 
für ven Scheffel Hafer ......4 1.: 9.5. 
für ven Scheffel Erbin... ........ 2.13 »1 + 
für den Centner Heu... ..- — ⸗ 11:4 r 
für das Schock Stroh... ..... 12.6 8 +, 
für den Eentner Hopfen. . . - Fan | a — »—⸗ 
die Tonne Weißbier koſtete . . 5. dd. — ⸗ 
die Tonne Braunbier koſtete 4: 5: —. 
das Duart doppelter Kornbranntwein Eoflete. — » 5 - — + 
das Quart einfacher Kornbranntwein koſtete — » 3-6, 


Potsdam, ven 12. März 1855. 
Königl. Regierung. Abtheilang des Innern. 


--" Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 9. dv. M., Amtsblatt für 1855 
Stück 11 Seite 85,7 55, wonach die Neben- Zoll-Aemter I. zu Lütkenwiſch 
und Klein-Woog gem 1. April 1855 aufgehoben firb, wird hiermit zur öffent» 
lihen Kenntniß gebracht, daß in jedem biefer Orte mit gedachtem Zeitpunkte eine 


Legitimationsſchein ⸗Expedition zur Bezettelung des Transports im Grengbejire er, 


richtet werben wird. Potsnam, den 16. März 1855. 
Königl. Regierung. 


Abtheilung für die Verwaltung der indirecten Steuirn. 





Der Seidenzüchter Huſſack, zu Bornim bei Potsdam, hat fih von Neuem 
erboten, unbemittelten Perfonen gründlichen Unterricht im Seidenbau, Abhaspeln 
der Seide, Töpten und Verpaden der Cocons x. unentgeltlich zu ertheifen. 

Wir machen das Publikum auf das gemeinnügige Anerbieten des ꝛc. Huffad 
hiedurch wiederholt aufmerfion. Potsdam, ven 10. März 1855. 

Königts Regierung. Antpeltung des Innen. 


I) welche den Negierungsbezirk Potsdam ansfchlieglich. betreffen. 
Den zum Entpfange von Bauholz aus Königlichen Forſten berechtigten Grund⸗ 
befigern werben die beſiehenden Beftimmungen wegen rechtzeitiger Anmeldung ihrer 
Gefuche um Verabreichung von. Bauholz unter Berweifung auf unfere früheren, in 
defer Angelegenheit erlaffenen Bekanntmachungen, namentlih auf vie im 18ten 
Stüst des Amtsblatts de 1850 Pag. 153 abgeprudte Verfügung vom 27. April 
1850 hierdurch in Erinnerung gebracht und diefelben aufgefordert, ihre etwanigen 


AP 65: 
Durg: · 
ſchuitie⸗Nark!⸗ 
reife von 
Berlin pro 
Monat Be: 
bruar d. I. 


ns. Min. 


N 66. 
Die Errich⸗ 


"tung zweier 


Legitimationes 
ſche in ⸗ Cꝛpedi⸗ 
tionen zu Lüte 
kenwiſc und 
Klein: Wood. 
IV. 5016. 


NM. 

Den Unter: 
richt im ber 
Seidemucht 
durch den 
Seidenzüchter 
Huffad zu 
Bornim bei 
Fo.edam. 
1. 207. Bär) 


M 68. ' 
Baubolz · 
Berabreichung 
aus Konig ⸗ 
liqen dorſten. 
N. f. 1830, 
a Mär, 


NM 6. 
Hagel: 
Berfigerung. 
Agentur⸗ Be» 
Rätigung. 
1. 2347. Bebr. 


NM 70. 

bebens / und 
Penſions⸗ Ber- 
ficherung. 
Agentur⸗ Be⸗ 
Rätigung. 
L 206. Marj. 
1.261. Mär. 


NR 48, 
Beränderun: 
gen in d. n 
Poftwirbindun⸗ 
gen der Stadt 
Gtrasburg In 
„ der Ulermanl. 
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A auf Verabreichung von ‚Baupolz aus dem Wadel 1844 ſpãteſtens bis zum 


ai d. J. bei den betreffenden Domainen-, Domainen- Polizei» und. Rent⸗ 
Aemtern anzumelven, da fpätere Anmeldungen, welche nicht durch nachgewieſene 
Unfälle over befonders dringende Umſtände zu rechtfertigen find, erſt in dem darauf 
folgenden Wadel 1844 berückſichtigt werden können. 

Potsdam, den 11. März 1855. 


Koͤnigl. Regierung: 
4 Abtheilung für die Verwaltung der directen Steuern, Domaineu und Borflen. \ 


Der Kaufmann Robert Kröße, zu Wittſtoch, iſt von und ale Agent ver Hagel: 
Verfiherungs- Gefellfpaft zu Erfurt beftätigt worben. 
. Potsdam, ven 8. März 1855. ‚ 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern, , 


Der Kaufmann Ernſt Nitfce, zu Rathenow, und ver Kaufmann Carl 
Schulze, zu Cremmen, find von und als Agenten ver Lebens» und Penfions- 
Verſicherungs⸗ Geſellſchaft „Janus“ zu Hainburg beftätigt worden. 

‚Potsdam, den 9. März 1855. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 





BetanptmachungenderRönigl.Ober:Poft:Directionzußotäbam. 


"Vom 1. April dv. 3 ab treten in den Pofiverbinvungen der Stadt Straß: 
burg in ver Ukermark nachſtehende Veränderungen eln: 


Es wird a) aufgehoben: 
vie wöchentlich Amalige Botenpoft zwiſchen rast ı und Wolfthagen, 
b) in ihrem Gange verändert: 
) die Straßburg- Paſewalker Perfonen-Poft, 
2) = do. Prenzlauer do. 
Die Poſt ad b 1 erhält folgenden Gang: 
Aus Straßburg: Montag, Dienflag, Donnerftag, Sonnabend 9 Uhr früh, 
in Pafewalt: 103 Uhr früh, 
aus Paſewalk: an tenfelben Tagen 3 Uhr Nachmittags, . . 
in Straßburg: 44 Uhr Nachmittags. “ 


Die Poft ad b 2 wird courfiren: _ - R 
Aus Straßburg: Mittwoch, Freitag und Sonntag 6. Uhr früh, 
in Prenzlau: 94 Uhr früh, 
aus Prenzlau: an venfelben Tagen 3 Uhr Nachmittags 
in Straßburg: 04 Uhr Nachmittags. 
Potsdam, den 18. März 1855. Der Ober-Poſt-Director Balde. 
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Vom 1. April d. I. ab werde 
Poſt⸗ Expedition in Templin gebe 
ſchluß des Sonntags, regelmäßig täg 
Aplimbsmühle, Aprensberg, 
walde, Baßdorf, Beutel, I 
bof, Epriftianenhof, ofen 
vorf, Denſow, Egarſee, E 
Gollin, Hammelſpring, Henklinshayn, Bersfelne, Hindenburg, Holland, 
Jacobshagen, Kirchenfelde, Kneven, Kramtz, Kreutzkrug, Laatz, Langen- 
wall, Metzeithin, Milmersdorf, Netzow, Paulinenbof, Petersdorf, Pep- 
nick, Alt⸗Placht, Neu⸗Placht, Plantage, Reinfeld, Reyersdorf, Roeddelin, 
Stabeshöhe, Steinhaufen, Stempenitz, Storkow, Sydoivshof, Tempelinſche 
Ziegelei, Torfhaus, Vietmannsdorf, Warthe, Bartper- Bühl und War⸗ 
ther-Borwerl.  \ 
Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheifigten Publikums. 
Potsdam, ven 17. März 1855 Der Ober» Pof-Direstor Balpe. 


Bom 1. Ypril d. 3. ab wernen folgende, zum Landbezirke der Königlichen Poft- 
| Expedition in Beeskow gehörige Ortfhaften und Ctabliffements, mit Ausſchluß 
des Sonntags, regelmäßig tägliche Beftellung durch Landbriefträger erhalten: 
Ahrensdorf, Bahrensdorf, Beeskower Forſthaus, Behrensporf, Sirpo 
Blabbermühle, Blankenlugk over Schwarzheide, Bornow, Buckow, Cum⸗ 
merow, Dorfftelle, Drahendorf, Falkenberg, Gieſensdorf, Glienicke, Görs⸗ 
dorf, Görzig, Grubenmühle, —S Grunow, —— ober 
Ragower Vorwerk, Hannemanıs Vorwerk, Hartmaunsvorf, Hegemeifterei, 
Seivehaus, Herzberg, Sungriger Wolf, Klärshof, Kohlsdorf, Rradtöheive, 
; Lehmgrube, Limsdorf, Lindenberg, Merz, Klein 
"Mer, — Ziegelei, Möllendorf, Neuendorf, Rieg Neuendorf, Degeln, 


Biel, Premsvorf, Ravinkendorf, Ragow, Ragower Ablage, Ragower 


. Zörfterei, Ranzig, g Raßmannsdorf, Groß⸗Rietz, Klein-Rieg, Sauen, 
Sauenſche Mühle, Schneeberg, Schrödershof, Sorge bei Lehmgrube, 
Stremmen, Tauche, Vorheide, Willmersporf und Wuifersdorf. 

Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 


Potsdam, den 14. März 1855. Der Ober-Poft-Direstor Balve. 


Bom 1. April d. 3. ab werden folgende, zum Lanbbezirke ver Königlichen 
Poſt⸗ Expedition in Paſſow gehörige Oriſchaften und Etabliſſements, mit Aus- 
ſchluß des Sonntags, regelmäßig tägliche Beſtellung durch Landbriefträger erhalten: 

Blumberg, Blumberger Forſthaus, Blumberger Schueivemühle, Brief, 

Carlsburg, Friebensfolge, Gelm, Golmſches Vorwerk, Verkehrt⸗Grünow, 

Jamikow, Paſſow, Schönow, Stendell, Stendellſches Vorwe und Wendemark 
Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 

Pott vam, den 14. Win 1 1855. Der Ober- Poſt⸗ Director Balde. 





NR 40. 
Die Lands 
briefbrftellung 
bei der PoR- 


Erxvpedition zw 
Templin. 


’ 


N 5t. 
Die Land» 


ung 
bei der von 
Baflım. 
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MM um Landbezirke der Königlichen 

Die Land · n und Etabliſſements, mit Aus⸗ 
briefbeelung Yanpbriefträger erhalten: 
en heuſaathen, Lüdersdorf, Lunow, 
Oberberg. von Hohenſaathen bis Stolpe, 


fig, Steinberg, Stolgenhagen, 


ligten Publikums. 
er Ober⸗Poſt⸗Director Balde. 
IN 53. Vom 1. April d. I. ab werben folgenke, zum Laudbezirke ber Königlichen 
Die Land. Por-Erpevitien in Baruth gehörige Ortfchaften und Ctablifipments, mit Aus- 
Beiefbeßrlung nahme. des Sonntage, tägliche Befellung husch Landbriefträger erhalten: 
an in Clasrorf, Dornmwalde, Frievrigehef, Glaspütte bei Barytp, Johannis- - 
Baruip. muiühle, Kehmlitz, Lynow, Mahlevorf, Merzdorf, Muͤckendorf, Neuhof, 
Papliß, Feinden Radeland, Wiege, Schmelze, Schöbendorf, 
Wunder, Zeh, Groß⸗Zieſcht und Klein⸗ Jieſcht. 
Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
” Potsdam, ven 12. März 3835. - Der Ober⸗Poſt-Director Balve. 
M 58: Vom 1. April d. 3. ab werden folgende, zum Landbezirke der Königlichen 
vun kan Poſt⸗Expedition in Beelig gehörige Ortſchaften und Etabliſſements, mit Aus 
Bei ver Sr ſchluß des Sonntags, vegefmäßig tägliche Beftellung durch Landbriefträger erhalten: 
Grpedttkon In, Bergporft, Wenvisch-Borf, Buchholz, Buchholzer Waffermühfe, Clans- 
Berlig. “ vorfer Mühle, Cunersdorf, Elsholz, Elsthal, Frähsdorf, Kähnsdorf, 
Körzien, Lühsdorf, Rtihsdorf, Rieben, Salzbrunn, Schäpe, Schlunken⸗ 
dorf, Schönefeldt, Seddin, Stangenhagen, Stüden, Tremsdorf, Wilden⸗ 
bruch, Wittbrietzen und Jauchwiß. 


Dies bringe ih hiermit zur Renntmiß des betheiligten Publikums. . 
Potsdam, ven 14. März 1855. Der »Poft- Director Balde. 
N 55. Bom 1. April d. 3. ab werden folgende, zum Landbezirke des Kbniglichen 


Pi —* Poſt⸗Amtes in Havelberg gehörige Ortſchaften und Etabliſſements, mit Ausſchiuß 
Pe des Sonntags, regelmäßig täglipe Beſtellung durch Landbriefträger erhalten: 
Pr Bendelin, Dahlen, Damelad, Damerow, Flekengarten, Friedrichswalde, 
"pavefderg. Joachimshof, Kümmernig, Lüttow, Modderlake, Müggenbufh, Netzow, 
Nitzow, Nothehaus, Salvernhorft, Söllenthin, Theerofen bei Havelberg, 
Todtenkopf, Toppeln, Vehlgaß, Vortäbrügge und Wettelig. 
Dies brünge ich hiermit zur Kenntniß des betheilsgten Publikums. 
Potsdam, ven 14. März 1888. Der Ober-Pof-Dirertor Balve. 
. FR Yerfona ronif. 
Dem Oberförfter Ende zu Haumer If die Verwaltung der Polizei⸗ Anwaltſchaft für bie zum Ge⸗ 
richtstage zu Teupig gehörigen Ortſchaften einfiweilen übertragen worden. 
Beiber Niederſqhleſiſch⸗Marliſchen Eifenbahn iſt der vormalige Sergeant im6. Artilferie-Regiment R: 
2. Bieberftein (nicht v. Biberfein wie Pag. 99 diefes Amtabl. abgebrudt worden) ald Güter-Erpebittong- 


Afiſteni aigefteln. medialtt ‚(bien ae ee) ehem, 


r - Polsdem, gevrndt in de: W. W. Daynıaıa Budpnedeel, 
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Amtsblatt 


der Röniglihen Regierun u Potsdam 
N Stade Berlin. 


Stück 13. Den 30. März. 18355. 


Bekanntmachungen Der Königlichen Minifterien. 
ekausntmadung 
des Prãcluſis · Termins zum Amtauſch der Königlich Preußiſchen Barlchns- 
Caſſenſcheine vom Jahre 1848. 

In Gemäßheit ves Gefepes vom 19. Mai 1851 (Gefepfammlung Seite 335) 
find durch unfere Bekanntmachungen vom 2. December v. J., 2. März und 
45. Juni d. J. die Inhaber Königlich Preußiſcher Darlehns-Caſſenſcheine vom 
15. April 1848 aufgefordert worben, dieſelben gegen neue Eafen-Anweifungen 
vom 2. November 1851 von gleichem Werthe, entweder hier bei ver Eontrolle 
ver Staatspapiere, Oranienftraße I? 92, oder in den Provinzen bei ven Re- 
gierungs-Haupt-Caffen und den von den Königlichen Regierungen bezeichneten 
fonftigen Caſſen umzutaufopen. Zur Bewirkung diefes Umtaufches wird nunmehr 
ein letzter und präcluſiviſcher Termin 

auf ven 15. Mai 1855 
hierdurch anberaumt. Mit dem Eintritte deſſelben werden alle nicht eingelieferte 
Koniglich Preußiſche Darlehns⸗Caſſenſcheine ungültig, ale Anſprüche aus denſelben 
an den Staat erlöfchen, und die bis dahin nicht umgetauſchten Darlehns-Laffen- 
ſcheine werden, wo fie etwa zum Vorſchein fommen, angehalten und ohne Erfag 
am ung abgeliefert werden. Jeder, welcher Darlehns-Laffenfcheine befigt, wird daher 
zur Vermeidung von Verluften aufgefordert, dieſelben bei Zeiten und ſpäteſtens bis 
zum 15. Mai 1855 bei ben vorſtehend bezeichneten Caſſen zum Umtaufch gegen 
neue Caſſen⸗Anweiſungen einzureihen. Berlin, den 15. October 1854. 
‚Daupt» Dermaltung der Staatsſchulden. 
Natan. Rolde. Gamet. Nobiling. 


* 





Vorſtehende Belanntmachung wird dierdurch zur allgemeinen Kenntniß ge⸗ 
bracht, und es werden die Koͤniglichen Kreis⸗ Caſſen, vie Königlichen, 
Haupt⸗Zoll- und Haupt-Steuer-Aemter, fo wie die Königlichen Forft- 
Eaffen angewiefen, ſich nicht allein dein Umtauſche ver Königlich Preußiſchen Dar- 
lehns⸗ Caſſenſcheine vom 15. April 1848 fernerhin bis zu dem obigen Präcluſiv⸗ 
Termine zu unterziehen, fonbern auch die eingehenden Darlehns⸗Caſſenſcheine unter 
feinen Umftänben wieder zu den Ausgaben zu verwenden, dieſelben vielmehr ungefäumt 
an die Negierungs-Haupt-Cafle, reſp? an die Controlle ver Stantspapiere abzu⸗ 
fiefern. Die Herren Cafjen-Reviforen fordern wir auf, bei ven monatlichen Reviſionen 
der Caſſen auf die  Pforige Ablieferung. des bei derfelben vorhandenen Vorraths von 
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Darlehns-Laffenfheinen zu halten; Die Herren Landräthe und vie Magifträte aber 
veranlaffen wir insbefondere noch, in allen Stadt» und Landgemeinden für die mög- - 
lichſte Verbreitung ver obigen Bekanntmachung in ortsgebräuchlicher Weife zu forgen. 
Potsdam, ven 18. October 1854. König. ‚Regierung. 


VBerorbunngen und Belanntmachungen der Konigl. Begierun : 
a een Kterunanb ee br 
etfanntmadhung. 
MU. Auf Grund des 8 3 des Zollgefeges vom 23. Januar 1838 (Gef.-Sammi. 
Berbot ver ©. 34), fo wie der bieferhalb unter ven Zollvereinsftanten beſtehenden Verein⸗ 
Ausfuhr von Karungen, und in Folge Allerhöchfter Ermächtigung Seiner Majeftät des Königs 
a er vom 18. December v. J. wird, nachdem vie Königlich Großherzoglich Luxembur⸗ 
aogthume giſche Negierung ſich dem durch vie Sekanntmachung vom 18. deſſelben Monats 
Buremburg. erlaffenen Verbot der Ausfuhr von Pferden nicht angefchloffen hat, hiermit bis auf 
IV. 322. Weiteres die Ausfuhr von Pferden über vie Grenze gegen das Großherzogthum 
Zuremburg unter Hinweis auf die im $ 1 des Zollfiraf-Gefeges vom 23. Januar 1838 
(Gef.-Samml. ©. 78) angedrohten Strafen verboten. Berlin, ven 17. März 1855. 
Der Minffter des Innern. * Der Finanz-Minifter. " 
. von Weftphalen. von Bodelſchwingh. 
oe * 


Vorſtehende Bekanntmachung wird im höheren Auftrage hiermit zur öffentli⸗ 
hen Kenniniß gebradt. Potsdam und Berlin, ven 21. März 1855. 





- 


Königl. Regierung. Königl. Polizei» Präfidium. 
NM 72. 1) welche den Regierungsbezirk? Potsdam ausfchließlich betreffen. 
Handels: Durch die Circular- Verfügung vom 24. December 1853 und 16. Januar 


Zertaht an 1854 iſt die Königliche Negierung mit Rüchſicht darauf, daß der Hanvels- und 

en m  Shifffahrts-Vertrag zwiſchen dem Zollverein und Belgien vom 1. September 1844 

111.2550.MM&,, und bie Abditional-Convention vom 18. Februar 1852 mit dem Ablauf des Jahres 
1853 außer Kraft getreten find, angewiefen worden, Belgifche Fabrikanten und 
Gemwerbtreibende, beziehungsmweife deren Reifeviener, welche in dem biesfeifigen 
Staatsgebiete umberreifend Woarenankäufe machen over Beftellungen aufſuchen 
wollen, bei viefem Verkehre nach denfelben Regeln, wie andere nicht begünftigte 
Ausländer zu behandeln, und die Gewerbeſcheine zu dem fraglichen Verfehre zum 
Sage von Zwölf Thalern zu ertheilen. 

Unter dem 2. Januar d. J. iſt im Namen aller Zollvereinsftanten, mit Ans- 
nahme von Hannover, mit dem Königreihe Belgien eine anderweite vom 1. Jar 
nuar d. I. ab in Wisffamfeit tretende protocollarifhe Vereinbarung‘ in Betreff der 
gegenfeitigen Behandlung ver fraglichen Gewerbtreibenden abgeſchloſſen worden. 

Hiernach follen: \ 

1) die, Preußen oder einem anderen ber bezeichneten Zollvereinsſtaaten angehb-, 
rigen Fabrifanten und Hanvelstreibenden, fo wie deren Reifende in Belgien, und 

” 2) vie vem Königreiche Belgien angehörigen Fabrifanten und Handeltreibenden, 
fo wie deren Reiſende in Preußen und ven anderen bezeichneten Zollvereinsftanten, 
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gegen Erlegung einer Abgabe, welche in jedem ber Zolloereinsſtaaten Höchfiens 
Fr Zhlr. 10 Sgr ig einfchließlich der Steuer Zufgläge, i in Belgien 20 Francs 
jährlich, einfcplieglich ver Steuer» Zufepläge, betragen darf, für ihr Gewerbe um» 
herziehend Ankäufe machen, und, unter over ohne Mitführung von Muſtern, jedoch 
jevenfalls ohne Mitführung von Waaren, Beftellungen fuchen dürfen, fofern ver 
Fabrikant oder Hanveltreibenve in feiner Heimath die dort gefepliche Gemwerbefteuer 
N ober zu dem Zwede vie gehörige Meldung gemacht hat und fich hierüber ausweiſt. 
Die diesſeitigen Gewerbetreibenven und deren Reifeviener, welche von ber ges 
dachten Befugniß im Königreich Belgien Gebrauch machen wollen, haben fih mit 
einem Zeugaife nach demjenigen Muſter zu verfehen, welches durch das über die 
Ausführung des Artikels 18 ver Zollvereins-Verträge von 1833 unter dem 
12. September 1834 erlaffenen Eircular in der Beilage A für die Ges 
werbtreibenden felbft, in ver Beilage B für die Reifeviener vorgefprieben iſt und 
ſich mit dieſem Zeugniſſe bei dem betreffenden Orts-Bürgermeifter im Königreiche 
Belgien, Behufs Erlangung eines Patents nad dem unter 1 anliegenden Mufter 

gegen Zahlung der Abgabe von 20 Francs für Das Jahr, zu. melven. 

Die dem Königreihe Belgien angehörigen Gewerbtreibenven und deren Reiſe⸗ 
Diener, welche durch ein, von einem Belgiſchen Einnehmer ver directen Steuern 
nach dem unter 2 angeſchloſſenen Muſter ausgeſtelltes Jeugniß ſich ausweiſen, ſind 
für das diesſeitige Gebiet mit einem Gewerbeſcheine nad) dem in der Beilage C 
des Circulars vom 2. September 1834 angeordneten Mufter zu verfehen, welcher 
aber nicht fteuerfrei, fondern gegen Zahlung von 5 Thlrn. 10 Sgr. Steuer für das 

Kalender⸗ Jahr zu ertheilen iſt. Ein Zuſchlag zu dieſem Steuerbetrage iſt nirgends 
zu erheben. 

Da nach ver getroffenen Verabredung die ermäßigte Steuer ſchon vom 1. Ja⸗ 
nuar d. 3. Anwendung finden fol, ift für ven Hall, daß an Belgiſche Gewerb⸗ 
treibende ober deren Reiſediener für das laufende Jahr bereits Gewerbefcheine zum 
Sage von Zwölf Thalern ertheilt find, auf ven Antrag ver Betheiligten das 
Mehrerhobene zu erflatten, wenn — fich darüber ausweiſen, daß fie nach der 

Uebereinkunft vom 2. Januar d. J. auf Zulaſſung zum Gewerbebetriebe gegen 
Fr u Steuerfag Ic gehabt hätten. Berlin, ven 3. März 1855. 
r ifter für Handel, Der Finanz⸗Mi 
3: Minifter. 
re er son Bovelfgmingh. 


An die ET Igerung zu Potsdam. 
Fr. 2057. . , 

Vorſtehendes Refeript wird hierdurch mit dem Bemerfen zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß ſich die viesfeitigen Fabrikanten und Kaufleute wegen der erfors 
lichen Zeugniffe an die Herren —— reſp. Magiſträte zu wenden haben. 

Potsdam, den 24. Matz 1 Königl. Regierung. 
Abtheilung für die ur 1655. der Biterten Bteuren, Domainen und Aue 
— 
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Koͤnigl. Regierung. Abtheiluug des Junern. 
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Der Bärbermeifter 3. Scheyder, zu Baruth, iſt als Agent der Schleſiſchen 
Feuer Berficherungs- Gefellfhaft in Stelle des Brauereibefigers Lehmann, welcher 
die Agentur derfelben nievergelegt hat, von ums beftätigt worden. Die Conceffion 
des Mühlenbefigers Ferdinand Kiefeler, zu Bugk bei Storkow, als Agent ver 
Bauern-Mobiliat-Brand- ‚öerfiherungs- ‚Feſelſſhaſt zu Pyrizz iſt erledigt. 

\ Potsdam, ven 16. März 1855 
B Koͤnigl. Regierung. Wdtheilang des Innern. 


Der Kaufmann Böhm, zu Alt⸗Landsberg, der Kaufmann both Berden- 
thin, zu Wittflod, und der Werfmeifter bei der Straf-Anftalt zu Spandau, 
Rövelius, find von uns als Agenten der Actien-Gefellihaft Concordia, Cölnis 
ſche Lebens -Verficherungs »-Gefellfchaft zu Cöln; ver Privat» Secretair beim Königlichen 
Rent-Amte zu Spandau, Friedrich Wilhelm Guftav Arndt, als Agent der Lebens-, 
Penfions- und Leibrenten-Verfiherungs-Gefelfpaft zu Halle an ver Saale, und 
ver Geifenfievereibefiger Ernft Wenzte, zu Neuftadt- Eberswalde, und ber Haupt 
Agent Alerander Hinge, hierfelbft, als Agenten ver Lebens» und Penftons-Ber- 
ſicherungs⸗Geſellſchaft „Janus“ zu Hamburg beflätigt worden. 

Potsdam, den 17. März 1855. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachungen DerRönigl.Ober-Boß:DirectionzuWotsdam. 


Bom 1. April d. 3. ab werben folgende, zum Landbezirke des Königlichen 
Hoft:Amtes zu Perleberg gehörige Ortſchaften und Etabliffements, mit Ausſchiuß 
des Somttags,. regelmäßig tägliche Beftellung durch Landbriefträger erhalten: 

Bäk, Bandow, Blüthen, Bolbrüd, Groß- Buchholz, Wüften Buchholz, 
Burghagen, Creugburg, Dalmin, Dannenhof, Dependahl, Dergenthin, 
Düpow, Glänzin, Groß ⸗Gottſchow, Klein-Gottfhow, Gramzom, Gub- 
low, Guhlsdorf, Hellburg, Hohenvier, Kaltenhof, Karſtedt, Karwe, Klei- 
now, Klockow, Krampfer, Kribbe, Kuhwinkel, Laaslich, Groß-Linde, Klein⸗ 
Linde, Lübzow, Meſekow, Mellnitz bei Neuhof, Nebelin, Neuhof, Platen⸗ 
bof, Fonig, Poftlin, Premslin, Quitzow, Ramlow, Neeg, Retzin, Rohls⸗ 
dorf, Rofenhagen, Schönfeld, Semmlin, Simonshagen, Spiegelhagen, 
Stavenom, Steinberg, Strehlen, Strigleben, Sückow, Wenze, Waterlow, 
Klein» Werzin, Wittmohr, Wolfehagen und Zeddin. 
Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, ven 24. März 1855. Der Sber⸗Poſt⸗Director Balve. 





Vom 1. April d. 3. ab werden folgende, zum Landbezirke der Königlichen 
Poſt⸗Expedition in. Putlig gehörige Ortſchaften und Etabliffements, mit Auss 
ſchluß des Sonntags, vegelmägig tägliche Beſtellung durch Sanbbriefträger erhalten: 

Groß-Berge, Klein-Berge, Brefh, Burow, Drenikow, Gühlig, Hohefelbt, 
Hülſebeck, Jännersvorf, Kleeſte, Krumbed, Laaske, Lockſtedt, Lütkendotf, 


N. 

Beuer, 
Burfigerung. 
Ygestur:Be- 
Rätigung und 
Erledigung. 
1. 708. Mär. 
1 1225. Rän. 


M 5. 
Lebens: und 


" Prafions - Bere 


fiperung. 

Agentur: Ber 
Rätiaung. 

1. 563. Rärl. 
1.781. Rän. 
1.751. Rı,. 
1.920. Mär. 
1 981. Mär. 
1.1132. Mit. 


M 56. 
Die Land: 
briefbeßeliung 
bei dem Pof: 
Umte au 
Perleberg. 


116 


Mansfelo, Meetensdorf, Mollnig bei Breſch, Mühlen! amp, Muggerkuhl 
oder Munkelkuhl, Nettelbeck, Neuhauſen, ein: Yantom, 5 Piromw, Porep, 
Reddelin, Sagaſt, NeusSagaft, Schmarfow, Schweinekawen, Silimers⸗ 
dorf, Neu⸗Sillmersdorf, Steinfeld, Suckow, Tacken, Tangendorf, Tell 
ſchow, Vahrnow, Wüſten⸗Vahrnow und Weitgendorf. 
Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, den 26. März 1855. Der Ober- Poft- Director Balve. 


Dom 1. April d. 3. ab werben folgende, zum Lanbbezirke der Königlichen 


"Poft- Expedition in — gehörige Ortſchaften und Etabliſſements, mit Aus⸗ 


ſchluß des Sonntags, vegelmäßig tägliche Beftellung durch Landbriefträger erhalten: 

Bagemiel, Battin, Carmzow, Fahrenwalde, Frauenhagen, Grimme, Grüne 

berg, - Haramelftalt, Hedwigshof, Heinftevt, Menkin, Mohr, Rollberg, 

— Schwaneberg, Stramehl, Trampe, Wallmow, Woddow und 
for. 


Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publiku 


Witienberge. 


NM 600. 


Die Land» 
beiefbellelung 
bei ver Por 
Lryebition in 
Eepnin. 


Potsdam, den 77. Mär, 1855. Der Ober- —— "Director Balve. 


Vom 1. April d. 3. ab werben folgende, zum Sandbezirfe der Königlichen 


Poſt⸗ Expedition in Wittenberge gehörige Ortſchaften und Etabliffements, mit Aus- 
ſchluß des Sonntags, regelmäßig tägliche Beftellung durch Sumnbriefräger erhalten: 
Babekuhl, Bendwiſch, Bernheive, Groß⸗Breeſe, Klein⸗Breeſe, Mittel⸗ 
— Cumloſen, Feldmarſe and, Gadow, Garſedow, Hinzvorf, Knie⸗ 
erloch, Kubblank, Lindenberg, Lüttkenheide, Motrich, Müg , Reus 
— "Schavebeufter, Schilde, Sophiendorf, Weiſen, emtdorft und 
Zwiſchendeich. 
Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, ven 24. März 1855. Der Ober⸗Poſt⸗Director Balve. 


Vom 1. April d. J. ab werben folgende, zum Landbezirke ver Königlichen 
Yoft-Erpevition in Lehnin gehörige Drifipaften und Etabliffements, mit Aus- 
ſchluß des Par. , regelmäßig täglich durch ven Lanbbriefträger Beftellung erhalten: 

Eanin, Eleiftow, Grebs, Michelsdorf, Nahmih, Netzen, Räpel, 
Reſau und Schwiena. 


Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 


Potsdam, ven 3. Mär 1855. Der Ober⸗Poſt-Director Balde. 


Dom 1. April d. 3. ab werben folgende, zum Landbezirke der Königlichen 
Poſt⸗ Expedition in Strasburg in der ükermark gehörige Ortſchaften und Etas 
bliffements, mit Ausſchluß des Sonntags, regelmäßig tägliche Beſtellung durch 
Landbriefträger erhalten: 

Bolds hof, Borgwald, Carlsburg, Carlsfelde, Carolinenbof, Carolinenthal, 
dehrchitz Ferdinandehbhe, Gehren, Glanzhof, Gloͤdenhof/ Güterberg, 





‘ 417 
Jeagews hof, Jabnkeshof, Aepelsbagen, Köhnshef, Lauenbagen, 
Linchensho Fe — Louiſenburg, ee ee —* 
thal, Lübbenow, Marienfelde, Marienböh, Mielow, Muchowshof, Munzeis⸗ 
hof, Neuenſund, Ravensmühle, Reedſee, Roſenthal, Rothmuͤbl, Schueide ⸗ 


mübl, Schneidershof, Schönburg, —e Stegemannshof, Trebe⸗ 


now, Walkmühle, Wilhelmsburg, Wilhelm 
und Wittenburg. 

Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, den 23. März 1855 Der Obers Poſt⸗ Director Balde. 


Bom 1. April d. 3. ab werden folgende, zum Landbezirke der Königlichen Pof- 
Expedition in Strausberg gehörige Ortſchaften und Etabliffements, mit Austpluß 
des Sonntags, ee lmäßig tägliche Beſtellung durch Landbriefträger 


fuft, Winterbergshof, Wismar 


fthof, Garzau, Gielsvorf, Hegemäple, Hohenſtein, Räpne- 


Cloſterdorf, En 
dorf, Alte- Mühle, Rothe-Mühle oder Rothenhof, Ruhlsdorf, — 
Sclagmühle, Schneidemüble, Spigmühle, Torfhaus, Weſendahl 0 
Wieſenthal, Wilkendorf und Wolfsthal. 

Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, ven. 21. März 1855. Der Ober⸗ Poſt⸗ Direetor Balve. 


Vom 1. April d. I. ab werden folgende, zum Landbezitke der Königlichen 
Poſt⸗Expedition in Trenenbriegen gehörige Drtfihaften und Etabliffements, mit Aus- 
bluß des Sonntags, regelmäßig tägliche Beftelung durch Sanpbriefträger erhalten: 
Bardenig, Deutfp-Bork, Brachwitz, Clausvorf, Forelenpaus, Frohnsdorf, 
Jeferig, Kemnig, Kolzenburgſches Etabliffement, Lehmannſche Fabrik, Lüden⸗ 
dorf oder die Seele, Nichel, Niebel, Niebelporft, Pechüle, Riep, Schlalach, 
Schröderſcher Gafthof, Steinmühle, Tiefenbrunn, Treuenbrietzener Papier- 
müßle und Nievder-Werbig- 

Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, ven 19. März 1855. Der Dber-Poß-Divestor Balde. 


Vom 1. April d. J. ab werben folgende, zum Landbegirke der Königlichen 
Poſt⸗ Expedition in Jüterbogk Yehörige Ortfepaften und Ctabliffements, mit Aus- 
ſchluß des Sonntags, tägliche Beſtellung durch Landbriefträger erhalten: 

Hohen⸗ Abhlsdorf, Bodom, Borgisporf, Charlottenfeer Dalihow, Dalihow- 
ſche Ziegelei, Dennewig, Fröhden, Gölsvorf, Hohen-Görsdorf, Nieder 
Görsdorf, Gräfenvorf, Haufptedsluft, Heinrichsdorf, Höfchen, Kaltenborn, 
Kaltenhauſen, Kappan, Körbip, Lichterfelot, Tiefen, Lindow, Langen-Lips- 
dorf, Lochow, Malterhaufen, Markendorf, Dehna, Fetkus, Reinsvorf, Ries- 
dorf, Robrbeck, Hohen-Schlenzer, Sernow, Vorburg, Waldau, Weiſigken⸗ 
dorf, Werbig und Wölmsporf. 
Dies bringe ich hierdurch zur Kenntniß des betpeiligten Publikums. 
Potsdam, den 19. März 1855. Der Ober⸗ Poſt⸗Director Balde, 
EEE . 


NM 62. 


bei der PoR- 
Erpebitton ia 
Straueberg 


N 63. 


Erveditlon in 
Trenendriehen. 


M 64. 

Die Land: 
driefbeßellung 
bei der Pohl: 
Expedition in 
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Berorbunngen und Bekanntmachungen 
Der Behbörben ber Stadt Berlin 


Zufolge ver Beftimmungen des Reglemente vom 8. November 1853 find von 


dar das Jahr den unterzeichneten Behörden,” fo wie von ver dur ven hiefigen Magiſtrat und 
1855 mit @ra: die Stadtverordneten⸗Verſammlung ernannten Deputation nachftehend bezeichnete 


nitplatten gu 
verſebende 


Straßen ⸗ 
reden. 


Straßenfireden: 
1) Aderftraße länı ingt NP 1 bis 28 und längs ver vafelbft befegenen Geitenfronte 


des Grundſtücks Thorſtraße NF 9, 

2) "Alerandrinenftraße vor AFP 47 und längs der Grundftüde M 91 bis 128, 

3) Bergſtraße länge NP 1 bis 31 und ver daſelbſt belegenen Seitenfronte des 
Grundſtücks Thorſtraße AP 12, 

4) Breslauer Strafe länge N? 17 bie 32, 

5) Buſchingsſtraße längs M 10 bis 21 und ver daſelbft belegenen Seiten⸗ 
fronten von den Grundſtücken der Barnimſtraße, 

6) Chauſſeeſtraße zwiſchen der erſten und zweiten Pankbrücke, vie weſtliche ſtäͤdti— 
ſche Seite längs N? 65 bis 70, 

7) Communication am Neuen Thore, vie zweite bebaute Seite, zwifchen dem 
Dranienburger und Neuen Thore, länge 7 4 bis 15 und der daſelbſt be⸗ 
legenen Seitenfronten von Friedrichsſtraße NF 120 und Louifenplag N 12, 

) Hausvoigteiplag Tängs NP 9, 

) Kleine Zägerfirage längs NP 4 bis 9, 

o Invalivenftraße, vor der dafelbft belegenen Front des Hofraums des Grand- 
füde Chauſſeeſiraße AP 16, 

11) Große Georgenkirchgaſſe länge M 42 bie 47, 

12) Kleine Kirchgaſſe, beide Geiten länge N? 1 bis 6 und Seitenfronten von 
Unter ven Linden N 54/55 und 56, 

13) Kirſch-Allee auf beiven Seiten vor ven Grunpftüden des Invalivenhaufes, 
tefp. bis zur Gentral-Turn-Anftalt und bis zum Bädermeifter Schramm- 
Shen Grundſtücke incl. deſſelben, 

14) Königsmauer, die zweite Seite von der Kalandsgaſſe bis zur Königsſtraße, 
längs N 54 bis 59 und ver daſelbſt befegenen Geitenfronte des Grund- 
ſtücks Königsſtraße M 35, 


15) Kopnicker Straße rechter Hand vom Mariannenufer bis zur Manteuffelſtraße, 


16) Koppenftraße, von der Frankfurter Straße bis zur Langengaſſe längs I 34 
bis 49 und von ver Zangengaffe bis zur Breslauer Straße längs IM 50 bis 59, 

17) Koppenplag, zwiſchen der Auguſt⸗ und Linienſtraße, die Seite am Platze, 

18) Kottbuffer Geraßeı die Seite vechts vom Thore bis zum Schifffahrts-Ranal 
länge N? 1 bie 9 

19) Küraffierftrage längs NP 2 bis 12 und ver daſelbſt belegenen Seitenfronte 
des Grundſtücs Alte Jacobsſtraße N? 43, 

20) Langegaffe längs N? 1 bis 9 und ver vafeföft befegenen Geitenfronte des 
Orumpüds Holzmarktſtraße M Sl, 
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21) eaufgafe länge IP 20 bis 31 und der daſelbſt befegenen Seitenfronten der 


Grundftüde Steingaffe IM 18 und 25, Mufadegafie N 24 und Wein- ' 


meifterfiraße N? 19, 
22) Mattpäikirchgaffe NM 13, Ede der Grabenftraße vor beiden Straßenfronten, 
23) ee Tänge AP 1 bis 6 und Seitenfront dafelbft von Stralauer Straße 
5 


24) Stralauer Pag länge N? 1 bie 26, 

26) Kleine Walvemarftrage längs N? 12 bis 21 umd der dafelbft belegenen 
Seitenfronten der Grundftüde Linienſtraße NF 198, Auguſtſtraße IF 50 
und Gypsſtraße M 24, - 

26) Weinbergsweg länge, N} 10 bis 15 und ver Vafelhft belegenen Hinterfrönte 
des Grunpftüdes Brunnenftrage AP 1, 


27) Wüftegaffe, beide Seiten längs NM 1 biß 7 und der vaſelbſt belegenen Seiten⸗ 


fronten der Grundſtücke Linienſtraße N? 210 und 211 und Mulacksgaſſe 
N? 6 und”, 
ausgewahli worden, in welchen die Bürgerſteige, fo weit ſolches nicht ſchon früher 
geſcheben, im Jahre 1855 mit Granitplatten verfehen werben follen, und find die 
Entfhävigungsgelver auf 18} Sgr. pro laufenden Fuß der mindeſtens drei Fuß 


breiten Granitbahn feftgeftellt, welcher Sag jedoch bei Bürgerfleigen von nicht Drei 


Fuß Breite verhältnigmäßig reducirt werden mird. \ 

Indem dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, werden vie be- 
theifigten Grundeigenthümer benachrichtigt, daß an dieſelben beſondere Aufforderungen 
ergehen werden, in welchen die näheren Beſtimmungen über die Richtung der Granit⸗ 
bahn, das Niveau derfelben, fo wie der etwa erforderlichen Neu⸗ oder Umpflafte- 
rungen ber Bürgerfleige, oder überhaupt die Art und Weiſe der Ausführung ent⸗ 


halten ſein werden. 
Berlin, ven 2. März 1855. 
- Königl. Poligei- Prafdium. Koͤnigl. Minikerials Baus Commiffion. 
Lüdemann. Pehlemann. - Nies. 
Der Magiftrat. 
Rrausnid. 


Es foll.zur Anlage einer neuen Apothefe in ber Gegend der Ede ver Linien- 
ſtraße und Kurzen Scheunengaffe hierfelbft eine Conceffion ‚ertheilt werben. 

Qualificirte Bewerber werden bierdurch aufgeforbert, ſich unter Einreichung des 
carrigulum vitae, ver Aprobation als Apotheker erfter Claffe und der, über ihre 
Führung und Application während der Lehr- und Servir-Jahre, fo wie über ihre 
Leitungen nad empfangener Approbation fprechenden Zeugniffe, bei dem Polizei- 
Präftoio binnen vier Wochen zu melden und zugleich ven Befig ver zum Apotpefen- 
betriebe erforberlichen Mittel nachzuweiſen. „Berlin, ven 20. März 1855. 


Königl. Poligei-Prafdium. Lüdemann. N 


M 30. 

Anfage einer 
neuen Npotpele 
in der Stabt 
Balin. 


u ‚ 120 - 

N 31. Der Kaufmann Alfred Antonius Evers bierfelbft it auf Grund des Geſetzes 
debens⸗ vom 17. Mai 1853 als Agent ver Cölniſchen Lebens-Berfiherungs -Gefellichaft 
Zerfi deiung. Concordia beftätigt worden. Berlin, ven 19. März 1855. R 

—E Koͤnigl. PoligeisPräfdium. Ludemann. 
Patent⸗Verlaͤngerung. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats-Anzeiger AP 69 vom 22. März 1855.) 
Das dem Buüchſenmacher Gottlieb Tefihner, zu Frankfurt an der Ober, unterm 11. April 
1851 auf die Dauer von fünf Jahren ertheilte Patent 
auf mehrere Einrichtungen an Zündnabel-Gewehren zum Einfegen ver Ladung von hinten, 
ift bis zum 11. April 1859 verlängert worden. D 





Berfonaldronik. 

Des Könige Majeftät haben dem Oberamtmann Jacobs zu Fehrbellin und dem Oberamtmann 
Kayfer zu Dahme den Character ald „Amtsrath“ zu verleihen geruht. 

Des Könige Majeftät haben dem Lehrer und Organiften an der Friedensfirche zu Potsdam, Wil⸗ 
helm Eduard Hiltmann, den Eantor= Titel zu verleihen geruht. J 

Der bisherige Kanzlei-Diätarius Gartmann if zum Regierungs-Kanzliſten befördert worden. 

Der bisherige Militair-Supernumerarius Dzuck iſt zum Regierungs-Secretariats- Affiftenten be⸗ 
fördert worden. x 

Die durch die Penfionirung des Förſters Bahr zur Erledigung kommende Förſterſtelle zu Schön» 
Holz, im Forſtreviere Biefenthal, ik dem Förfter Steffens vom 1. April d. 3. ab übertragen worben. 

Unter Vorbehalt des Widerrufs it von des Herrn Minifters der geiſtlichen, Unterrichtes und Mer 
dicinal⸗ Angelegenheiten die Verlegung des Wuhnfiges des Kreiswundarzies Lenz von Wittfiod nad) 
Kyrig genehmigt worden. ö 

Der Doctor der, Medizin und Chirurgie Friedrich Carl Heinrih Boetticher zu Berlin if ale 
practiſcher Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer in den Königlichen Kanden approbirt und vereibigt worben. 

Der Apotheker erfter Claſſe Robert Heinrih Kreffin bat die Apotheke zu Boygenburg, im Tem: 
plinfgen Kreife, erfauft und übernommen. ' 

Der Prediger Auguft Ludwig Siegel, früher zu Buenos-Ayres, iſt zum evangelifhen Prediger 
an ber Stabtooigtei zu Berlin beftellt worden. 

Dem Schulvorfteher Carl Friedrich Suder ift die Erlaubniß zur Fortführung ber biöperigen 
Duprefden Privat» Elementarfhule für Mädchen in der Parodie der Dorotheenftäbtifhen Kirche in 
Berlin ertheilt worden. , 

Dem Lehrer Dr. phil. Kalmann Bram if die Erlaubniß zur Fortführung der biöher Piekſchen 
jübifen Privatſchule fir Knaben in Berlin ertheilt worden. “ 

Die bisherigen Hebammen - Schülerinnen: verehelihte Froſar, Johanna Earoline Florentine Marie 
geborne Reetfh, verehelichte Mügel, Charlotte Louife Pauline geborne Friedrichs, verehelichte 
Mupſchel, Augufte Marie Therefe geborne Nanenborf und verehelichte Boͤrſch, Lonife Wilhelmine 
Betti geborne Arnholdt find als Stabt- Hebammen für Berlin approbirt und vereibigt worden, nach⸗ 
dem fie in ber mit ihnen abgehaltenen Prüfung, und zwar bie erfteren vorzüglich gut, und Ieptere 
gut beftanden find. 

Der Felbmeffer und Landwehr Hauptmann a. D. Wiefer, ber bisherige Diätarius Schmidt und 
der Sitherige Diätarius Hering bei ber Niederſchleſiſch⸗ Warkiſchen Eifenbadn find als Haupt» Caſſen⸗ 
Affiftenten derſelben Bahn gegen Runbigung angeftellt worden. 

Der Schaffner Wilhelm Heyric bei der Riederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eiſenbahn ſcheidet Ende März 
d. 3. auf feinen Antrag aus biefem Dienftverhältniffe. 
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Dem Candidaten der Theologie Herrmann Boraft, aus Berfin, jest in Carlsburg bei Strasburg, iſt 
die Erfaubnig zur Annahme von Stellen als Hauslehrer im Regierungsbezirke Potsdam ertheilt worden. 
Der unverehelihten Therefe Balentin, aus Lobſens, im Regierungsbezirk Bromberg, jetzt in 
Werbelow, ift die Erlaubniß zur Annahme von Stellen ald Erzieherin und Hauslehrerin; ber unver» 
sparen Charlotte Emilie Juliane Hanifh, aus Prenzlau, fegt in Milow, unb der unverehelihten 
jarie Agnes Hölger, aus Ziffau in der Altmark, jegt in Strasburg, bie Erlaubniß fur Annahme 
von Stellen ald Erzieherin im Regierungsbezirk Potsdam ertheilt morben. 


VBermifchte Rahbricten. 
Verzeihni g 
der Borlefungen für das Eommer-Semefler 1855. bei der Königligen Höheren landwirthſchaftlichen 
Landwirhhſchaftliche Betriebslehr eier ae Fa ah Heinrich 
il ehre. eimer ierungs⸗Rat i 
3 Specieller Pflanzenbau. . . . e . ® eo. . 











2 edeaban. Deconomie- Rath" _ 
) af > De Settegaft. 
5) Anleitung zur Wirthſchaftsführung größerer Güter mit Hinmeifung auf ben 

hiefigen Betrieb wit Demonfrationen. . . Deren 


6) Landivirtpfcaftlihe Geräthe und Mafhinenkunde. - » 2 2 000 = ‚Lehrer 
7) Ueber Trodenlegung ber Felber. vPiettusky. 
8) Geftaltiehre der Pflanzen und Spftemfunde mit. befonberer Berüdfichtigum; 

ber landwirthſchaftiichen Kultur» Pflanzen. ver nnne 
9) Krankheiten der Mann > 2 oo nenne Brofeffor 
10) Demonftrationen an lebenden Pflanzen u. Uebungen im Beftimmen derſelben. (| Dr. Heinzel. 
11) Practifhe Uebungen in anatomifch phyfiologifhen Unterfuhungen an ben . 

landwirihſchaftlichen Kulturs Pflanzen.” 2 22 2 
12) Organiſche Chemie. . ne... . Profeffor 
m Tehuologie. > 2 2 2 2 "| Dr. Aroder. 

14) Practiſche Webungen in hemifhen Arbeiten im Laboratorio. . » - . - 

15) Uebungen im Nivelliren, Feldmeſſen und Planzeichnen. Rend. Schneider. 
16) Baldbau und Forkfhug. Oberförfter Wagner. - 
17) "Gefundpeitspflege ber landwirthſchaftlichen Hausthiere. > 0229 * ) Depart.:Tpierarzt 
18) Innere Krankheiten der Hausihiere mit befonderer Beziehung auf acute Lüthens. 

und anfledende. >» > 22 ne 
9 Obſtbaumzucht mit Demonſtrationen. Inſtitutsgärtuer Hannemann. 
20) Landwirthichaftliche Baufunde. Bau⸗ Infpector Gottgeiren. 4 

‚Die Borlefungen beginnen den 17. Äpril d. 3. Anmeldungen zur Aufnahme Studirender oder 
fonfige, die Tandurenibfgahfice Lehr-Anftalt betreffende Anfragen, find entweber mündlich ober ſchriftlich 
an ben Unterzeichneten zu richten, ber jebe gewünfchte Auskunft gern erteilen wird. 

Prosfau, den 18. März 1855. 

Der Direstor der Königlichen landwirthſchaftlichen Lehr» Anftalt. 


Geheimer Regierungs-Rath. Heinrich. . 


\ Statut für die Stadt Alt:Landöberg, 
die dortigen Gefellens Eaffen und Berbindungen zur gegenfeitigen Unterftügung betreffend. 
Auf Grund der Beftimmungen in den $168 und 169 der Allgemeinen Gerwerbe-Orbnung vom 17. Ja⸗ 
nuar 1845 wird in Betreff dev Gefellen.Ga, fen und Verbindungen in Alt-Landsberg Nachftehendes fefigefegt. 
$ 1. Alle im Gemeindebezirk der Stadt Alt-Landeberg beſchäftigten Gefellen und Gehülfen 
er verpflichtet, den daſelbſt beftehenden ober noch zu errichteten Kaflen und Verbindungen zur gegen- 
itigen Unterftügung beizutreten und die den Mitgliedern nach ben betreffenden "Statuten\obliegenben 


x 
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Leiſtungen fo lange zu erfüllen, als ihre Betätigung in Alt⸗Landsberg dauert. Welchen biefer Kaffen 
und Verbindungen die ben einzelnen Gemwerben ngehörenden Gefellen und Gehülfen zugumeifen find, 
hat die Eommunal-Behörde mit Genehmigung ber Königl. Regierung zu beflimmen und in ber für bie 
Publifation Localpoligeilicher Verordnungen in Alt-Landöberg vorgefchriebenen Weiſe befannt zu machen. 

2. Niemand darf Gefellen oder Gehülfen, weiche nah den auf $ gegründeten Anorb- 

. nungen einer Geſellen-Caſſe beitreten müflen, im Gemeindebezirk der Stadt Alt» ‚anböberg in Arbeit 
nehmen, ohne gleichzeitig davon bei ber betreffenden Caſſe Anzeige zu machen. 
$ 3. Jede Auflöfung eines angemeldeten Arbeitsverhältniffes muß vom Arbeitöheren binnen 

drei Tagen nad dem Ausfcheiden bes Gefellen aus der Arbeit bei der Eafle angezeigt werden. 

4. Die Arheitöheren in Alt-Landsberg find verpflichtet, bie fälligen Eaffen-Beiträge und 
Eintrittögelber” ihrer Gefelen und Gehülfen von deren Arbeitslohn zurüdzubehalten und zu ben Caffen, 
welden bie Gefellen und Gehülfen nad ben im $ 1 vorbehaltenen näheren Anordnungen beitreten 
müffen, zu zahlen. 

Wird auf Stüdlohn gearbeitet und ift das Stüd zur Zeit ber Fälligkeit der Beiträge noch nicht 
beendigt, fo muß ber Arbeitöherr den Betrag ber fälligen Beiträge vorfhußweife zur Caſſe berichtigen. 
Durd den Einwand, daß der Arbeitslohn ſchon vorſchußweiſe gezahlt fei, Tann fi der Arbeits⸗ 
herr den vorftehenden Verpflichtungen nicht entziehen. Nüdftändige Zahlungen, melde in Folge biefer 
Verpflichtungen zu den Caffen zu leiften find, werden nad Ablauf der geftellten Zahlungsfrift von den 
Arbeitöherren im Verwaltungswege mit Vorbehalt der Berufung auf gerichtliche Entſcheidung beigetrieben. " 
$ 5. Die näheren Beftimmungen über bie Einrihtung ber Caſſen, insbefondere über bie Höhe 
der Beiträge, über die Grundfäge, nad welden die Unterftügungen gewährt werden follen, ſowie über 
die Mitwirfung der Gefellen und ihrer Arbeitöheren bei ber Berathung und Verwaltung ber Gaffen- 
Angelegenheiten, bleiben den für die einzelnen Caſſen feftzufegenden-Statuten vorbehalten. Soweit dieſe 
Statuten den betheiligten Innungen eine Mitwirfung bei der Gaffenverwaltung übertragen, if jeber 
Innımgs-Genoffe verpflichtet, ſich derfelben zu unterziehen und bie Vorſchriften bes betreffenden Innungs⸗ 
fatuts über bie Verpflichtung zur Annahme des Vorfteheramtes finden auch auf bie Erfüllung der oben⸗ 
gedachten Ehrenpflicht Anwendung. . 
Arbeitöheren, melde den Beftimmungen bed $ 2 durch die Beſchaͤftigung eines bei ber 
Caſſe nicht angemeldeten Gefelfen oder Gehülfen zuwiderhandeln, ober die erfolgte Auflöfung eines ange⸗ 
meldeten Arbeitöverhältniffes innerhalb der im h 3 vorgefchriebenen Frift bei der Caſſe nicht anzeigen, 
find mit einer Geldbuße von Zehn Silbergroſchen bis zu Einem Thaler zu beſtrafen, welche ber betref- 
fenden Gefellen-Eaffe zu überweifen iſt. Hinſichtlich der Feſtſetzung diefer Polizeiftrafe kommen bie allge 
meinen gefeglihen Vorfchriften zur Anwendung. Alt-Landsberg, den 7. November 1854. 
er Magifirat. Mag. Bugge. Wenzel. 
Die wörtlihe Uebereinftimmung mit bem vorgelegten Entwurf befcheinigt 
Altstandsberg, ben 19. December 1854. Der Magiftrat. 
‘ ” Map. Bugge Lindenberg. Wenzel. 


Auf Grund der $$ 168 und 169 der Gewerbe-Drbnung und bes $ 57 ber Verorbnung vom 
9. Februar 1849 genehmige ich hierdurch das vorſtehende Statut unter dem Vorbehalt der Abänderung 
im Falle des Bebürfniffes. Berlin, den 4. März 1855. CE. 8.) 
Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. von der Heybt. 
Genefmigung 
bes Statuts für die Stadt Alt-Randberg, die bortigen 
v guuerblien Unterftägungs - Caffen ‚betreffend. 


. 


Vorſtehendes Statut wird hiermit von und zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Alt- Landsberg, den 21. März 1855. Der Magiftrat. 
(Hierzu Vier Deffentlipe Anzeiger.) 
Rebigirt der Könialiven Menierung in Votsbam. 
"Batdbem, gebendt In der U. ©. Haynlcen Bucbrader 
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Amtsblatt 


der Königlichen Negierung zu Potsdam 
uud Der Stadt Berlin 


Stu 14. Den 6. April. .1SS8. \ 


. Allgemeine Gefegfammlung. 
Du tie dir Crüd der Gefepfammlng für die Kbriglihen Pieufifgen 
N 
NE 4176. —— wegen Ausgabe auf ven Inhaber lautender Obligationen 
Fa Rie deroderbruch⸗ Deichverbandes bis zum Bewage von 400,000 Thlrn. 
Som 29. Januar 1855. 
NM m Privilegium wegen Ausgabe auf ven Inhaber Inutenber Berliner Stadt- 
gationen zum Betrage von 500,000 Thirn. Vem 21. Febrnar 1855. 
M u — die — ver Gerieptsbepörben i in Bamilien/ Fideicoemiß · 
ſachen betreffen 5. Mir, 1855. 
- AP 4179. Gefeß, Fe 4 Aufhebung der Gesten in van 
ren Reste bewidmeten Schönen Nen · Vorpoumern 





‘ 
en uud Weteuntmachungen Der Aönigl. Hogierung: 
a) weiche ben Aegierungsbezirk Potsbam und bie Stadt Berlin betreffen. 

In Gemäppeit ver Beſtimmung des Königlichen Miniſteriums ver geiftfihen, N 78. 
Unierrichts⸗ und Medicinal⸗ Angelegeubeiten wird hiermit zur öffentlichen Kenniniß —8 
gebracht, daß der Taxpreis eines Blutegels a den Apothefen für die Zeit vom Preie 
1. April bis ultimo September d. 3. auf Drei. Silbergrofgen Drei Pfennige FE 2700. Mär. 
— iſt. Potsdam und Berlin, ven 2. April 1855. 

l. Megierung. Abtheilung des Innern. Knigl. Poly -Präfpium. 


R) welche den Hegierungsbegief Wotsbam ausfeslicßlich betreffen. " 97 


Der Raufmann ©. A. Rupnde, zu Potsdam, hat die Geſchäfte als Agent 
der Feuer Verſicherungs -Gefellfchaft Colonia miebergelegt. 5 PP 
Porsvam, ven 30. März 1855. , Agenturs 
Königl. Regierung. Abtpeifung des Innern, . 
— — — 12408. Mär. 


Der Bädermeifter Köppen, zu Lindow, iff von ung als Agent der Leipziger MP 78. - 
Gefeüfgaft zu‘ gegenfettiger Hagelfipkben-MWergittung beflktigt worden. Hagel» Ber, 
März 1855 ⸗ö 


—x*X 
—— 1.1001. Dion 


M 79. 
Lebens: und 
Penfions : Ber: 

figerung. 
Yaentur : Ber 
Rätigung. 

1. 1398. Mär. 
1. 1678. März. 


N 80. 

Große Berr 
eins» Gterbes 
Eafıı. 
Agentur⸗ 
Beſtatigung. 
1. 380. marz. 


N 65. 


N 66, 
Lanbbrief- 


beſtellung bei 


der Pol: Er⸗ 
pedition zu 
Einem. 


Der Kaufmann Louis Nobilin r Zoffen,- iR von uns als Agent ber 
Actien «Gefelfihaft Concordia, ng ſche Lebens-Verfiderungs-Gefellfchaft zu Cöln, 
und der Kaufmam Wilhelm Flügge, zu Prenzlau, ald Agent der Tebens- und 
Penſions⸗ Verficherungs⸗Geſellſchaft A zu Hamburg beſtätigt worden. 


Potsdam, den 26. März 
Koͤnigl an m Ne. 


Der Bezirkevorſteher und Tiſchlermeiſter €. Alardı, zu Nauen, iſt von ung 
als Agent der Großen Vereins» Sterbe-Caffe zu Berlin beſtätigt worden. 
Porsdam, 2 m 15. März 1855. 
\ Koͤnigl. Wegterung. Rbtheilung des Janern. 





Bekanutmachungen bes Königlichen Geueral-Poft⸗Amts. 
Die Dimenſionen der nach Rußland Der do Hof hehſendenden paeae mit ſeidenen und 


Nachdem von verſchiedenen em 1 darauf aufmerkſam gemacht worden iſt, daß 
es ſchwierig fein würde, wollene und feidene Stoffe, namentlih Zuge, Ym- 
fhlagetüger, Shawis, Sammet x. in größeren Partieen mit der Pop nach Ruf- 
land. zu verfenven, wenn die in ver Bekanntmachung vom 15. December v. J. 
ale Marimum angegebenen Dimenfionen für vie mit ver Poſt nah. Rußland zu 
beförbernden Padete fireng eingehalten werben follten, hat das Kaiſerlich Ruffi- 
Ihe Poft- Departement im ——— des Verkehrs auf diesſeitigen Antrag nach⸗ 
egenſtände der gedachten Art ausnahmsmei ſe in größeren Ver⸗ 
podungen, und zwar bis zur Höhe von 3 Fuß und bis. zur Breite von 24 Fuß 
zur Beförderung mit ver Poft nad Rußland. angenenmen werben dürfen. Die 
allgemein für Fahrpoft-adete nah Rußland als Marimum befiimmte Länge 
von 44 Fuß, fo wie dag Gewicht von 100 Pfund Ruſſiſch (82 Pfund Zollgewight) 
dürfen jedoch auch die in Rede ſtehenden Sendungen nicht überfteigen. Außerdem 
müffen diefe Sendungen, da fie ihrer Größe wegen auf ven Ruſſiſchen Poſten in 
die Packet⸗ Felleifen nicht aufgenommen werben können, in Wachsleinewand oder 
Matten beſonders feft und dauerhaft verpart werden, damit ihre Beförderung ohne 
Nasptpeil für ven Inhalt außerhalb ver Felleiſen ſtattfinden kann. Für Beſchaͤdi⸗ 
gungen, welche bei derartigen Sendungen in Folge mangelhafter Emballirung ent⸗ 
ſteben, wird von ver Kaiferlich Ruſſiſchen Poft-Verwaltung feine Verantwortung 
jbernommen. 
Berlin, ven 28. März 1855. General⸗Poſt⸗Amt. 


— 
‚BelauntmachungenderRönigl. Ober: Poſt⸗Direction zu Votsdam. 


Vom 16. April d. J. ab werden folgende, zum Landbezirke der Koniglichen 
Poſt⸗Expedition in Lindow gehörige Ortſchaften und Etablifſements, mit Auge 
flug des Sonntags, regelmäßig tägliche Beflelung durch Landbriefträger erhalten: 

Banzendorf, Baumgarten, Dierberg, Glambeck, Grieben, Gühlen,- Hin« 


« 
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benberg, Keller, Klofterheide, Rramnig, Plantage bei Schulgenborf, Ron⸗ 
nebeck, Schönberg, Schulzenborf, Seebet, Strubenfee und Vielitz. 
Dies bringe ih hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. ö 
. Potsdam, ven 31. März 1855. Der Ober-Pofl-Direstor Balde. 


— — ⸗ 
Verorbuungen und Bekanntmachungen 

Der Behörden Der Stadt Berlin. NM 32. 
Der. Königliche Kreis-Tpierarzt Carl Auguft Theodor Hildach hierſelbſt ift _ Bicd-Be- 

auf Grund — pe 17. Mai 1853 os Agent der Magdeburger Vieh⸗ Aare. 
Verficherungs⸗Geſellſchaft worden. erlin, ven 26. März 1855. um. 
a Polizeis-Prafidium. Lüdemann. Behätigung 
EEE NM 33, 


Der Kaufniann Julius Guſtav Anger, hierſelbſt iſt auf Grund des Gefeges Ser-, Buß: 
vom 17. Mai 1853 als Agent ver Düffelvorfer allgemeinen BVerfiherungs- Ges um Land: 


ſeliſhaft für See⸗, Fluß- und_Land-Transport beftätigt worden. j Transport, , 
Berlin, den 27. Mär 1855. Berfigermg 
Königl. Poleis Präfivium. Lüdemann.  @ehätigung. 





Patents Erlöfhung. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats⸗ Anzeiger MP TI vom 24. Mir 1855) ° 
Das vem Mechaniker F. Winter und dem Bebermeifler Spivefter, in Berlin, unter 
dem 5. December 1853 ertheilte Patent 
auf eine Verbefferung ver Jarquard- Mafchinen 
iſt erloſchen. — Ü — 
Perſonalchronmnik 


Die Doctoren der Medicin und Chirurgie Moritz Hirſch, Morig Kirſte in, Ludwig Auerbach 
und Albert Jacuſiel, zu Berlin, find als Bractiför Aerzte, Wundärzte und Geburts helfer in den 
— Landen approbirt und vereidigt worder 


thelt Caſſe Earl Guſtav Adolph Edert if di Be Ueber⸗ 
nafne 6 der are Fri —E— ———— —E ud 


Die Schloffergefellen Earl Friedrich Auguft Bhrgmann, Earl Ferdinand Gehrmann und Carl 
‚Albert Zädel, zu Berlin, find.bei der Königlichen Niederfchleffch- iſchen Eiſenbahn als 
Locomotivheizer gegen Kandigung aneſein 


dt der Ki ⸗ 
Ps I a ra von der Königlichen Niederſchleſiſch-Maͤrliſchen Verbinkungs- Bahn 


"Der Gärtner Bertram iſt als —* Thiergarten- Gärtner zu Berlin angenommen worden. 


zu Wachew — Dubets Aflbt- Brandenburg” — 86 mass, {Rd 
un ee Bene Gegen erini maren Srandenburg — Röniglihen Patronen, AR, durg 
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Dem Lehrer Friedrich Wilhelm Eduard Hergiprung ft Die Erlaubaig zur Borkführung der eher 


mald Grothefhen Parochial⸗Mittelſchule für beide Geſchlechter in ber ars der &t. Gens 
Kirche zu Berlin ertheilt worden. 


Der unverehelichten Augufte Friederike Louife Shut, aus Prenzlau, jegt in Sternthal, und ber 
unverepelichten Bertha Marie Ottilie Schulz, aus Prenzlau, fegt in —— die Erlaubniß zur 
Amahme von Stellen als Euirherin im egierungsbezirk Potsium erthrilt ıwı ‘ 





Bermifäte Recrichten. 
Belobigung. . 


Dem Pantoffelmager Eduard Kretfhmer zu Prenzlau, dem Schuhmacher Müller und 
dem Maurergefellen Miethe zu Storfom, und dem Maurergefellen Leiftring, zu Spandau, 
«wird wegen Rettung von Menfchen aus Lebensgefahr hiermit eine öffentliche Belobigung ertpeilt. . 


Potsdam, ven 12. März 1855. Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Iuntre. 


Geſchenke an Kirchen. 


Der Kirche in Liegow, Superintendentur Dom -Brandenburg, iſt von einem ungenannten Ge⸗ 
meindemitgliede ein reicher Behang von Sammer, filbernen Trefien und Stickerei für die Kanzel und 
das Altarpuls geſchentt. 


Der Bauer und Kirchenvorſteber Dieter hat ber Kirche in Schwante, Superintendentur Gpenbaı 
einen ſchwarzen Tifh mit —* Teller und Drathkapſel zum Einſammeln der Collecten er 


Der Kirche zu Michendorf, Superintendentur Potsdam I., u. vow einer Geberin, Die nicht genannt 
fein will, eine ſchwarze Altarpultdede vom feinften Sammet- Mancheſter mit —* Gold⸗ ie bejent, 
zum Geſchenl gemacht worden. 


PR Birie zu Schenfendorf, Superintendentur Rönige- Wufterhaufen, An, nachdem biefelbe auf 

ſten des Allerböchften Patronats- und Kirchen «Fonds reftaurirt und der Altar mit einer neuen Bes 
Alan von violestem Tuch mit gelbfeivenen Borten und Fri Srangen verfehen worden war, folg —F Ge⸗ 
ſchenle gemacht worben: 1) von Sr. Majeſtaͤt dem Könige als Allerhöchſtes Gnad Ai] in Fo 
eines besfallfigen, an das Hohe Königliche Hofmarfhall-Aurt gerichteten Geſuches bes icchenvo: 
ein ſchoͤner gufeiferner Altarfhmud, beftchend aus einem Grucifir mit Epriftusförper und zwei «ug 
tern mit Verzierungen; 2) von der Gemahlin des Herrn Miniſters Dr. Ei chhorn Excellenz, eine 
Kanzelpultdecke von bunfelrotyem Sammet mit. goldenen Borten und Frangen; 3), von der Gemaplin 
bes Gutöperen, des Königligen Oberforſtmeiſters Herrn Freiherrn von Schele, ein dazu paflender 
Sanzelbepang von bunfelrotpem Plüfd mit goldenen Borten und Frangen; 4) find zur Anfhaffung 
eines Pofitios, welches mit Ausihluß des Faneportes 106 Thlr. gekoftet hat, d in 
der Gemeinde 47 Thir. 2 Sgr. 6 Pf. eingefommen, fo daß bie Siripen- Gaffe nur noch 52 Thlr. 27 Ser. 
6# Beigußzuern hatte, won Die Dad Pattonate »Behörbe bie Benshmigung eripeilt pas. 


(Hier Fanf Deffentliche Yingeiger.) 


‚„ Rebigirt dom der Königlihen Wegierun 
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| , Amtsblatt 
der Koͤ lichen R r tts dam 
er " un — —— J 


Stüd 15. Den 13. April. 1888. 


Augemeine Sefetz ſammlung. 
Du viesjährige 10te Stüd ver Gefepfammlung für die Königlichen Preußiſchen 
Staaten enthält: 
MN 4180. Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inbaber Tautender Kreis- 
be ionen des Cofeler Kreifes im Betrage von 30,000 Thlrn. Vom 
° ebruar 1855. 
M “sr Geſetz, betreffend die Einführung der Schiedsmänner in der Provinz 
Weſtphalen. Vom 4. März 1855. 
M 4182. Privilegium wegen Emiſſion von 600,000 Thlrn. Prioritäts-Obliga- 
tionen der Stargardt-Pofener Eifenbapn-Gefehfhaft. Vom 12. März 1855. 
NE 4183. Belanntmadhung über die unterm 26. Februar 1855 erfolgte Aller- 
Höchfte Beftätigung der neuen, auf Astien gegründeten Magdeburger Vieh 
Verficherungs⸗ Geſellſchaft. Vom 16. März 1855. 
M 4184. Bekanntinachung über die unterm 26. Februar 1855 erfolgte Aller- 
höchſte Beftätigung ver Statuten der Srgeliöiben-Berfigerungs « Fate 
Geres“ in Magbeburg. Dom 16. März 1855 


Das Viesjäßrige Alte Std derſelben enthält: 


N as. Gefep, betreffend einige Abänberungen des Civil: Progep Verfahrens 
vom Ober-Tribunal.. Tom 26. Där, 1855. 


N, 4186. —E Criaß vom 26. März 1835, beiefiend die Bergitigung . 


der den Beamten bei Verfegungen erwachſenden Umzugskoſten. 





Besnchnungen und Velonntmachungen ber Aönigl. Regierung: 
a) wädpeben Hegierungsberiel Botsdam und Bie@tabt Berlin betzeften. 
(N? 81, fiehe die befondere Beilage.) 


"Das proviforifche —E über die ——— der zwiſchen der neuen und 
eh bei ver A br er (ben i —e— en —S 
er Anwend el 
als ausreichend erwiefen. * Konigliche — für Seal, Gemeste um 
ffentlicpe Arbeiten hat demnach mittelft Trlaffes vom 20. d. M. diejenigen Ab- 
ran Ergämgangen genehmigt, die. hiermit har Set — 
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. In vie Stelle des 9.4 des obigen Reglemente, ver hiermit aufgehoben wird, 
tritt folgende Vorſchrift: 

Die auf der Oder ſtromaufwärts zur Schleuſe kommenden Schiffe und 
Schiffsgefäße haben mit den ſtrdmabwärts kommenden Schiffen gleichen Rang 
fo daß abwechſelnd ven 'erfteren. und letzteren eine Scpleufung zufteht. 

Außerdem treten dem obigen Reglement nachſtehende Beftimmungen hinzu: 
8 7., Bei ungewöhnlicher Anhäufung der zum Durchſchleuſen beffimmten 
> Zlöffe iſt vie Romi-Auffichts-Behörve ( (jet die Commiffion für. die Ausführung der 
Nieder-Dverbruche-Melioxgtian) befugt, auf we Dauer von höchſtens acht Ta, 
das Durchſchleuſen der, Schiffe auf die Stunden von 6 Uhr Abende bis 6 Uhr 
Morgens zu befpränfen und in den übrig bleibenden Tagesftunden (von 6 Uhr 
Morgens bis dahin Abends) nur Flöſſe durchſchleuſen zu laſſen. 
ie Ausvehnung der vorfiehenden Ausnahme-Maßregel auf einen längeren ale 
achttägigen Zeitraum bleibt von der Zuftimmung der Königlichen Regierung in 
Sranffurt a. D. abhängig 
88 Bei Waffefängen der Oder, welche 17 Fuß am Ober: Pegel ver 
Schleuſe erreichen, wird diefelbe gefperrt und fo lange durch Dammbalken gejcploffen 
gehalten, bis ver Wafferfpiegel wieder unter 17 Fuß am Pegel geſunken ift. 


Vorflehenve, von dem König. DMiniferium für Hanvel, Gewerbe und öffent» 
liche Arbeiten durch Erlaß vom 20. März c. genehmigte Ergänzung zu dem unterm 
11. October 1853 im 41. Stüd Seite 380 des Amtsblattes pro 1853 befannt 
gemachten Reglement über die Benugung der Schleuſe bei Hohenfaathen wird pier- 
vurch Höheren Auftrage zufolge Dur Frentniß des Publifuns gebracht. 

Potsdam, den I April 1855. 
Kin 1. Regierung. Abtzeilung des Junern. 


ws 83. Mit Bezug auf die im Amtsblatte für 1831 ( Seite 360 befinpfiche Bekannt⸗ 

— vom 12. December deffelben Jahres wird auf Grund der Allerhöchſten 

— re vom 4. September 1831 hierdurch in Erinnerung gebracht, daß 

Mittairpfig: —E durch Verheirathung oder Anſäßigmachung ihrer —E zum 
— upru. Dienſt im ſtehenden Heere nicht enthoben werden ſollen. 

Die Taken ang wod; befaudess veranlaßt, bei Auchfudung ves 


ba jene Wlechärbfie Belfimmung anfmerlia zu 
Potsdam, Pt a * eh 18 855. 


— 


Abtheillung des Innern und A für die — E und das Squlweſen. 


MM 8. 

Bertegung Der Stab ver: ten Compagnie 24ſten Lanpwehr- Regiments wird om 1. gut 
\ ne » 3. von Rathenow na Brandenburg verlegt Bern, a6 hiermit. zur öffent» 
vunkeupaguie ſichen Kenntniß gebracht wird. 
fen kandı  Yorkdam, den 3. April 1855. 
mehren Rbnigt. dicgerins Wötgeitang des Javern. 


129 
» welche ben Aegierungsdezirk Botedam ausſchlirclich betreffen. 
Bekanntmachung, 
ven Remonte⸗Ankauf pro 1855 betreffend. 
|. Zum Anfaufe von Nemonten im Alter von drei Bis einfchließfich ſechs Jahren M 85. 
ſind in viefem Jahre in dem Bezirke der Königlichen Regierung zu Potsdam und Ben Remonte- 
| ven angrenzenden Bereichen wiederum nachſtehende, früh Morgens beginnende Märfte atauf für vie 


anberaumt worden, und zwar:  * ** 
den 9. Juni in Luckau, den 11. Juli in Wittſtock, 1200. Bi. 
«11. = = Xorgan, » 12. : Wufterhaufen, 
12. = = Prepfch, » 14 > - Nauen, 
+ 30. = Geehaufen, » 16. » Oranienburg, 
» 2. Zul » Ofterburg, » 16. Auguf in Strasbug, 7” 
⸗3. ⸗Siendal, ⸗17. Prenzlau, 
«5. ⸗⸗Habvelberg, » 20. = = Angermünde, 
» 6. = = Wilsnad, » 22. = = Königebergi. Nm. 
= 7. = = erleberg, » 10. October in Cüftrin. 
⸗9. = = Prigwalk, 


Die von der Militair-Commiffion erfauften Pferbe werben zur Stelle abge 
nommen und fofort baar bezaplt. Nur die Verkäufer in Nauen und Oraniens 
burg werben erſucht, die behandelten Pferde in das nahe befegene Remonte- 
Depot Bärenflau auf eigene Koften einzuliefern und nad fehlerfreier Uebergabe 
ver Pferde, das Kaufgeld daſelbſt in Empfang zu nehmen. 

Die erforverlichen Eigenſchafien eines Remonte- Pferdes werden, als büdläng- 
lich bekannt, vorausgefegt. \ 

Zur Warnung der Verkäufer wird nur noch bemerkt, daß Pferde, deren 
Mängel ven Kauf gefeplih rüdgängig maden, und Krippenfeger, die fih als 
ſolche innerhalb der erften zehn Tage herausfiellen, dem früheren Eigenthiimer auf 
feine Koften zurückgeſandt werben. 

Mit jedem ertauften Pferde find eine neue ſtarke lederne Trenfe, eine Gurt⸗ 
halfter und zwei hanfene Stricke, ohne befonvere Bergütung, zu übergeben. 

Berlin, den 22. März 1853. 
Kriegs Minifterium. Abtheilung für das Kemonte-Wefen. 
f von Dobened. Mengel: von Eolomb. 


.* 


Vorſtehende Bekanntmachung wird nierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebrad. 
Potsdam, ven 7. April 1855. 
Konigl. Regierung. -Atfeitang des Innern. 


Indem wir auf vie ganz neuerlich in dem Verlage von Wiegandi und M86. 
Grieben in Berlin erſchienene, von dem Königlichen Provinzial-Schul-Rath Eupfſebliug der 
Herrn Bormann auf Grund ver Preußifchen uaterrichu· Hegulative vom 1., 2. mach 
und 3. Oktober v. $ bearbeitete (ge 


. 1% J x 

„Gäuttunde „Schulkunde für eangerifde Volksſchallehrer“ 

‚für ebangeliſche aufmerkſam machen, und dieſelbe Lehrer und Schul⸗Aufſeher emefehlen, ie 

Boitsigul. . merken wir, daß dieſe Schrift im —2 24 Sgr. koſtet, daß Die — 

mm, Buchhandlung jevod; bereit iſt, bei virecter Beftellung von Ay 

* 13te frei zu liefern, und daß wir. die Anſchaffung des Buches als Schul⸗ nvene 

tarium auf Koften befonders vermögenver Ortsichul- Caffen unfererfeits genehmigen. 
Potsdam, den 7. April 1855. 


. Königl Regierung. 
Abtheilung für die Kirhenverwaltung und das Schulweſen. 


3 8. Der Kaufmann Auguft Brandt, zu Wriegen, ift in Stelle ves Rreisgeridts: 
Beuer: Ber, Setretairs Schwandt, welher ‚die Agentur der Eölnifhen Feuer -Verfiherungs- 
| ferung. Geſellſchaft Colonia niedergelegt hat, als Agent dieſer Geſellſchaft, und ver Ruf: 
Agentur» Be: mann Carl Friedrich Soeldner, zu Lenzen, ald Agent ver Preußiſchen National» - 
Auraune un Ber igerungs- Geſellſchaft zu Stettin von uns beflätigt worden. Der Kaufmann 
Lasor. wi, DA. Hopf, zu Reuftadt-Eberswalde, hat vie Geihäfte als Agent der Bater- 
1. 201. Mär). undiſchen Feuer»Berficherungs Geſeuſchat zu Elberfeld, und ver Kaufmann Frie⸗ 
1. 2620. März. drich Wilhelm Rath, zu Freienwalde die Geſchäfte als Agent der Aachen-Münchener 
1.2806. Mär. Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft niedergelegt. "Potsdam, den A. April 1855, 


König. Regierung. Aitgeitung vs Innern. 


M 88. Der Rentier Wilpelm Marggraff, zu Teltow, if von uns als Agent der 
Hagel: Ber Hagel» BVerfiherungs-Gefelichaft für Feldfrüchte, Germania zu Berlin, beflätigt 
fiderung. worden. Potsdam, den 28. März 1855. 





—A Kdnigl. Regierung. abtheilung des Innern 
1. 2083. Rän. 
N 89. Der Kaufmann Earl Wilhelm Schneider, zu Fehrbellin, und der Kaufmann 
erben, um Carl Johann Oppermann, zu Beeskow, find von uns als Agenten der Lebens⸗ 
Yefions: Ber: und Penfions-Verfiherungs-Gefellfchaft Janus zu Hamburg beftätigt worden. 
lcherung. 
ng Potsdam, Fi Mn Fe; 1855. 
Attaung — 
a sein. ig! egierung. Abtheilung bes Innern. 
1. 2627. Narj. 
BelanutmachungenderRönigl. Ober: Vofl:DirectiouzuWotsbem. 
M 67. Um zur Befegung. contractlicher Stellen ver Poflverwaltung im hiefigen 
Befefung Bezirke, als: 
— Stellen der Lanbbriefträger, Packetträger auf ven Eiſenbahnhöfen, Bes 
Bezitle der gleiter ver Poſt⸗Transporte zwiſchen ven Poſthäuſern und den Eiſenbahn⸗ 
diegen Oder⸗ Höfen Pap-Bapboten, Brieflaftenleerer, Poſt⸗Hauswachter, Poſtwagen⸗ 
Pet · Directlon Waſcher u. f. w., 


N - 
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für den Fall der Erledigung im Voraus geeignete Perſonen zu ermitteln, werden 
diejenigeen Militair⸗ Verſorgungsberechtigten, welche Beſchäftigungen der gedachten 
Art zu übernefmen wänfchen, bierdurch aufgefordert, ſich, unter Einreichung ihrer 
BVerfbrgungs- und Führungs-Attefte Behufs ver Notirung bei der hieſigen Ober 

Dirgetion zu melden. Die mit vergleichen Stellen verbumdene Löhnung ber 
trägt bis zu 120 Thlr. jährlich; als Caution werden in ver Regel Funßzig Thaler 
is. wuröhebenden Papisren erforbert. - 

Durch vie vorläufige Uebernahme einer contracilichen Beſchäftigung wird dem 
Militair-Verforgungsbereghtigten die Ausfiht auf Erlangung einer Poft-Unter- 
beamten-Stelle nicht verfehloffen. \ E 

Potsdam, den 4. April 1855. , ° Der Ober-Pofl-Direstor. Balde. 


Bei ver hiefigen DbersPoft-Gaffe Sagen, folgenve unbeſtellbaren Gelobriefe: 
1) ein am 12. November v. J. in Prenzlau unter der Adreffe: „Schneidergeſelle 
Guſtav Hartung in Greifswald“ zur Poſt gegebener Brief mit Einem 
Thaler ver ſtädtiſchen Bankcaſſe zu Breslau, deſſen Abfender Brig Bot nicht 
zu ermitteln gewefen iſt; . > 
2) ein am 9. Januar d. J. in Wriegen unter ver Woreffe: „Prediger Dekan 
Joſeph Seerhalleg in Wiffoda bei Tſchoczen,“ zur Poft gegebener Brief 
. mit Funfzehn Gulden Münze (Oeſterreichiſches Papiergeld ver Nationalbank 


zu Bien), deſſen Abfender Martin Montejny ebenfalls nit zu ermitteln 
geroefen ° 


iR. 

Die vorftehend genannten Abſender werben hiermit aufgefordert, ſich zur Rüd- 
nahme ver gedachten Geldbriefe, unter Vorzeigung ver betreffenden Gelveinliefe- 
rungsfcheine innerhalb vier Wochen zu melden, winrigenfalls über ven Gelobetrag 
zu Gunſten ver Pofl-Armen-Caffe disponirt werben wird: 

Potsdam, den 7. April 1855. Der Ober-Poft-Dirertor Balve. 





Berorbnungen und Belanutmachungen 
Der Behörden Der Stadt Berlin 


Gemäß ver Vorſchrift im & 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837, das Mo- . 


biliar⸗ Feuer⸗ Verſicherugs⸗Weſen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenuntnig 
gebracht, daß ver Kaufmann Albert Theodor Behrendt hierſelbſt die ihm von 
Ver’ Aachen - Münchener Feuer» Berfiherungs- Geſellſchaft übertragene Agentur nieder- 
geltgt hat. Berlin, ven 4. April 1855. . ” 


Königl. Polizei» Präfidium. Lademann. 





M 68. 

Bi der 
hiefigen Ober, - 
Vor: Eaffe 
lagernde aube · 
ſtein⸗re Geß- 
brieſe. 


M 34. 

deuer ⸗ Bere 
fiqerung. 
gentar ·⸗· 
Mrertegung. 
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Patents Ertheilung. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staatd- Anzeiger MP 81 vom 5. April 1855.) 

Dem Mechanilus Franz Dreyſe, zu Sömmerda, iſt unter dem 1. April 1855 ein Patent 
auf. eine Einrichtung am Zuͤndnadel⸗Gewehre zum Laden von hinten, fo weit dieſelbe 
nad vorgelegtem Modelle als neu und eigenthümlich erkannt iſt, ohne die Anwendung 
bekannter Theile zu beſchränkten, 

a Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang bes Preußiſchen Staates 

it ——r — —— 
Perſonalchronik. 
Die vu die Berfegung des Forſtaufſehers Baſt erledigte —— —— für den Schugbekt 
Heinrich Regling vom 


jelow, im Forſtreviere Freienwalde, ift dem verforgumgöberetigien I 
1. April d. J. ab übertragen’ worden. 


' Der Poligei-Gecretair Geron ift zum Polizei⸗Aſſeſſor bei dem Königlichen Polizei: Praͤſdium zu j 
Berlin beförbert worden. 


Die Doctoren ber Medicin und Epirurgie Earl Heinrich Adolph Semle r und Adolph Georg Wil 
gm Lindner, zu Berlin, find ale practifhe Aerzte, Wundärzte und Geburtshelfer in den Königlichen 
Banden approbirt und vereibigt worben. 


Der ehemalige Sergeant Petzke von ber zafen: a — des ande, Brlierie Begi- 
ments, der vormalige eant Send vom 3ten combinirten Rı 

Andreas Lahmmund vom Kaifer-Alerander-Grenabier- Regiment find als — —E 
Niederſchleſiſch ⸗Marliſchen Eiſenbahn gegen Kündigung angeſtellt worden. 


Der Söafner Snelt bei der Königlichen Niederſchleſiſch-Maͤrliſchen Eifenbapn ik zum Parkmeifter 


\ 





Vermiſchte Nachrichten. j 
Benennung eines Borftauffeherdienft-Etabliffements. 

Dem vormals Kühnſchen Koffäthengute zu Groß» Ziethen ift nad deſſen Einrichtung 
zu einem Forſtaufſeberdienſt⸗ Etabli ſement die Benenung: „Forſthaus Ziethen“ beigelegt 
worden. Dur diefe anderweite Bezeichnung ift in den Communal- und Polizei-Verpältuiffen 
des Etabliſſements nichts geändert worden. Potsdam, den 4. April 1855. 


Königl. Regierung. . 
Abteilung für die gl. diresren Steuern, Domalnen und Forfien, 





(Hierzu eine 2 eig, en entpaltenb, unter NP 81 die nachträglichen Beftimmungen zum R Tement über 
Die Verpflegung Refruten, Referviften und sanbıoehrmänner bei Einziehungen und Gnstafungen, 
Ba imgleichen Bier Deffentkiche Anzeiger.) 


Aug won der Königliäen Real m Bıytm 
ı oevendh ia dar U. EB, Dayafaen 


- Beilage 
zum Töten Sthd des Amtsblatts pro 1855 . 
der Königlichen Negierung zu Potsdam uud der Stadt Berlin. 
I — —— LH 


Berorbnungen und Bekanntmachungen der öniglichen Hegierung: 
b) welche den Regierungsbezirk Potsdam ausfchlieklich betzeffen. 
der Rebsuten, Ri d Landını i 

Die Verpflegucn der en Refer an Anehrmänaer hei Gingiehungen und M gg, 
I Verfolg unferer Bekanntmachung vom 23. v. M. (Amtsblatt pro 1855 &: 88 u. folg.) bringen 
mie noch —** Beſtimmungen des Allerhöchſt beftätigten Reglements vom 5. October v. J. über 

der Rekrutan und Meferviften, nach veuen die. Gemeinden außer ven vorſchußweiſen 
—8 8 Gatruten rc. zu anderen Leiſtungen Berpfligten ſind, zur Renntaig ver Verpflichteten. 


Den in Transporten unter militairiſcher — ** marſchirenden Rekruten, ſo wie den ent⸗ 
lafſenen und wie dereingezogenen Reſerviſten wird an den wirklichen Marſch⸗ und. Ruhetagen 
(ofr. 8 9), fo wie an den Tagen der Eiſenbabn ⸗ oder Dampfſchig · Beförderung bie Marge 
Beifigeng in natura durch die aharuergenaden Wirthe verabreicht. 


Auf je drei Meilen wird Ein — gerechnet. 

Nach, drai Finterei ven Marſchtagen haben die Loute einen Ruhetag, für welden 
fie warſchmaßig verpflegt werben, wen fie am folgenven fünften Tage ven Marſch fortfepen. — 
Bleiben fie aber am fünften Tage oder länger am demſelben Orte, fo haben fie weder für ven 
vierten (Rube-) Tag, für ” folgenden (eirge )Tage Anſpruche auf die Marſchverpflegung. 


Die mit Verpflegung einguartirten Interoffziere und Mannfrhaften müſſen mit dem Tiſche 
ihrer Wirthe zufrieden fein. Um aber einerfeits Beeintvächtigungen und andererſeits übermäßigen 
Tprverungen vorzubeugen, wird beflimmt, daß Pro Kopf und Tag: 

zwei Pfund gutes Roggenbrod, fiebzehn ein halb Loth Fleiſch — — Gewicht des rohen 
Fleiſches), —& nud Salz, fo viel zu einer Mittags⸗ und Abendmahlzeit gehört, 


Werden 
Sril ſtück, Bier, Bramtwein, Kaffee x, haben vie Unteroffiziere und Mannſchaften vom 
wit. ya fordern 4 


Mile Relruten fin von isren Gommune ia einer f für ven Darf bis yum Zruppentbeil 
ausreichanden —— beſonders mie aueammilicher und geeigneter Fußbekleidung und wmit 


Bi Du —X haben fegleich bei Uebernahme ver Leute mangeffafte wer fehleude 
Belleivungsftüde auf Koſten der betreffenden Communen zu eugängen: *) 


PP»; Aud bie Bl m erde — von Era) an af Kreifen mit dem Im Sranepont 
vor 
i —— ——— —— werden in —E —* 
ungen belegt, vermudg 








. ' 2 
Letztere haben auch diejenigen Bekleidungsſtücke zu bezahlen, welhhe ven aus ver Heimaih eins 
zeln direct zum Truppentheil gehenden Refruten während des Marſches tnüffen verabreicht werben. 
, Für vie Bekleidung der Reſerviſten haben Hi Eommunen nicht zu forgen. 


8 80. 

Während des Friedens haben Dffiziere und Militair- Aerzte im Inlande für ihre Belöftigung- 
ſelbſt zu forgen. Wo das indeß ſchwierig iſt, follen die Wirthe gehalten fein, ihnen die Portion 
des Soldaten ($ 1) zu verabreihen. Diefelbe ift von den Empfängern fofort mit 5 Sgr. pro 
Kopf und Tag zu Bezahlen, und zwar an den Transportführer, der die Ortsbehörde zur Ver⸗ 
abreichung ver DVerpflegungs- Portion an die Offiziere zu requiriren und ihr die Bezahlung 
dafür zu übermitteln hat. ö Fan 


Mobile Offiziere, Aerzte, Unteroffigiere, Mannfipaften haben im In- und Auslande An⸗ 
ſpruche auf unentgeldliche Gewährung einer gewöhnlichen Feldportion, fobald fie auf den Feld⸗ 
etat getreten find. PR 


Die zur Zeit ver Einziehung an vorübergehenden, namentlich anſteckenden Krankpeiten lei 
denden, fo wie bie auf dem Marſche zu ihren Truppentheifen erkrankten Rekruten und Refer- 
viften, nicht minder die zur Zeit der allgemeinen Entlaſſung kranken over auf dem Marfche in 
die Heimath erfrankenden Referve-Mannfcpaften find (mo es nöthig, mittelft Vorſpanns) dem 
nächſten Militair-Lazareth zu überweiſen. j x 

Iſt ein ſolches nicht am Orte und ver Kranke nad ärztlichen Ermeſſen nicht transportabel, 
fo liegt es den betreffenden Gommunal- Behörden ob, für Kur und Pflege des Patienten zu 
forgen. — Sie liquidiren die desfallfigen Koften vemnädft bei der Intendantur des Bezirke. 

Gehörte der Kranke einem Transporte an, fo giebt ihm ver Transportführer einen Begleit- 
ſchein in duplo mit., Ein Exemplar dieſes Scheines wird dem Transportführer als Rechnungs⸗ 
belag mit dem Anerfenntniß ver erfolgten Reception des Kranken von ver übernehmenden La- 
zareth» oder Communal-Behörve, wieder zugeflellt. 

Die zurüdgelaffenen Kranken fallen mit dem Tage ver Abgabe aus ver Verpflegung des 
Transports. 

Wenn einzeln einkommende Rekruten oder Referyiften einer Heil-Anftalt überwiefen werben, 
fo haben die überweifenden Behörden ven een derfelben davon Nachricht zu geben. 


Zur -Unterfuchung erkrankter Unteroffiziere und Mannſchaften, fo wie zur Ausftellung von 
Befunds-Atteften, in denen jenes Mal Name und Krankheit des Patienten fpeciell bezeichnet 
fein muß, find zunächft die Militair-Aerzte, in Ermangelung verfelben aber die Kreis-Medicinal⸗ 
Beamten zu requiriven, welche füh dieſen Gefchäften unentgeltlich zu unterziehen haben. 

Wenn feine Aerzte dieſer beiven Kategorien am Orte der Erfranfung vorhanden, find Eivil- 
Aerzte in Anſpruch zu nehmen *), welche nad Verfügung der Minifterien ver geiftlichen ıc. An⸗ 
gelegenheiten und bes Innern vom 31. Januar 1844 zu fordern haben: 


requiriren, wenn ber Transportführer ober bei einzeln Marſchirenden bie Behörde fr 
nöthig hält, weil B. bie Angabe des Patienten zweifelhaft erſcheint, oir. $ 


) Civilarzte find zur Unterſuchung der leicht kranken, angeblich Be nur den, 
pri 
415. . 


. , 3 . \ 
- a) promovirte Aerzte, Wundärzte Ifer und 2ter- Claſſe, für die Ausflellung eines Atteftes, 


wenn fie die Unterfuchung in ihrer Wohnung vornehmen: 10 Sgr. pro Kopf, außerdem ' 


b) für den Beſuch, wenn vie Unterfuhung außerhalb ihrer Wohnung geſchehen muß: 
— der promovirte Arzt 20 Sur. 
Wundärzte 1ſter und 2ter Claſſe 10 Sgr. 
Keifen können außer den Gebühren für bie etwanige Ausfertigung von Atteflen bie 
tarifmäßigen Reiſekoſten und Diäten gewährt werben. . 
101 


Während ihrer Anweſenheit in Militair⸗Lazarethen werden Rekruten und Reſerviſten nach 
den Vorſchriften des Lazareth⸗Reglements behandelt. 

Sind fie aber in Communal⸗Heil-⸗Anſtalten aufgenommen, fo finden auf fie jedes Mal nur 
die für vie betreffende Anftalt geltenden Behandlungs⸗ und Verpflegungs-Borfhriften Anwen⸗ 
dung, fofern nit mit den Miluait ·Vehder feciite Vereinbarungen getroffen find. 

105. j 


Erkranken Mobilmachungspferde auf dem Transport, fo werben bie nach thieraͤrztlichem Er⸗ 
meffen intransportabfen der nachſten Militair⸗Commando- oder Communals Behörde zur Be- 
handlung übergeben, und ver Landwehr-Behörde des Bezirks zur weiteren Veranlaffung Ans 


zeige gemacht. 
& 107. 


Die für Dienfipferde ver Offiziere, Aerzte und Mannſchaften, fo wie für Mobilmachungs⸗ 
Pferde empfangene Fourage, wird von den Transportführern weder im In⸗ noch im Auslande be- 
zahlt, ſondern über viefelbe, fo mie über den zu ihrer Herbeifhaffung etwa nöthigen Vorfpann 
($ 147) nur Quittung ertheilt. 

Für Mobilmahungs-Pferde wird vom Tage der Uebernahme bis zur Abgabe an bie be- 
treffenden Truppentheile bie Teichte Feloration zu 34 Metzen Hafer, 3 Pfund Heu, 4 Pfund 
Stroh empfangen. 


8 108. - 

Borfpann wird nicht gewährt fin Streden, auf melden Eiſenbahn⸗ oder Dampficiff-Be- 
förderung flattfindet.*) , 

Für den Anſpruch der marſchirenden Rekruten⸗ und Refersiften-Transporte auf Vorſpann⸗ 
Mittel ift der Regel nad nur die Stärke des Transports und der Umſtand maßgebend, ob 
vie Führer Offiziere find oder nicht. 

Je nachdem die Stärke des Transports fi verändert, wechfelt nach Maßgabe ver folgenven 
Beſtimmungen auch der Umfang ver regelmäßig zu gewährenden Vorfpann-MDittel ohne Rück⸗ 
fiht auf den in ver Marſchroute nach der urfprünglichen Stärke berechneten Bevarf. 

Ausnahmsweife wird Vorſpann : 

1) zur Fortſchaffung erfrankter ($ 96) over marfhunfähiger ($ 73) Mannſchaften, 
2) Reitpferde für, ſolche Offiziere ꝛc., melde etatsmäßig Nationen beziehen, für ven Fall, daß 
vie Benupung ihrer Dienfipferde dienfilich nicht auläffig iſt. 


*) Bei Eifenbahn-Ab- und Zugängen fönnen, wenn die betreffenden Bahnhöfe mindeſtens 4 Meile 
vom Radtquartier entfernt iegen, für 
bis zum Betrage einer zweifpännigen Borfpannfuhre liquidirt werden. 


den Transport der Bagage marſchirender Transporte die Koſten 


4 


8 109. 
Der Negel nad wird bei Fußmärſchen gewährt: 
a) einem Transporte unter 90 Dann, wenn ver Führer Offigier ifl, ein Reitpferd zur Foet⸗ 
ſchaffung der Sachen des Transportführers, der Verpflegungsgelder und Dienſtpapiere. 
Befinden’ ſich bei einem ſolchen Transport 2 Dffiyere, fo Kann flatt des Reitpferdes 
ein Ye ober, wo biefer nicht ortsiblih, ein xweiſpůnniger Vorſpaunwagen ge⸗ 
ſtellt werden; 
b) einem Transporte in Compagnieſtärke (wenigſtens 00 Mann): 
zum perfönlichen Fortkommen des Transportführers ein Reitpferd, 
zum Transport der Offyier-Effecten, Dienſtpapiere und Gelder ein einfpänniger, oder 
wo ſolcher nicht ortsüblich, ein zweiſpänmiger Wagen; 
©) bei der Stärke von 2 Compagnien (mindeſtens 300 Maan): 
für die zwei Führer zufammen 2 Reitpferde, 
zum Transport ver Effecten ꝛc. ein einfpänniger, oder in Ermangelung deſſen ein Wwei⸗ 
fpänniger Wagen; 
d) bei einer Stärke von 3 Compagnien (minveftens 450 Mann): 
für ven Führer des ganzen Transports, wenn ein folder durch vs betreffende General» 
Commando befonders ernannt worden ifl, ein Reitpferd, 
für 3 Compagnieführer zufammen 3 Reitpferde, 
zum Transport ver Efferten ꝛc. 2 zweilpänmige oder 1 vierfpänniger Bogen; 
e) bei Bataillonoſtaͤrke Imindefiend 600 Mann): 
für den Transportführer 1 Reitpferd, 
für 4 Compagnieführer 4 Reitpferde, 
für den als Stabsarzt fungirenden Militairarzt 1 Neitpferd, 
zum Transport ber Effecten x. 2 ie oder 1 vierfpänniger Wagen. 


Für Fourier-Offiziere darf nur dann, wenn fie vom nächften Nachtquartier aus in mehreren 
Oriſhaften Quartier zu machen heben, von viefem Nachteuartier mus nah den verfchiedenen 
Ortſchaften ein Vorfpann-Reitpferd geftellt em \ 

1 


Statt ver 88 109 a—e und 110 gevagten Reitpferde kanu Offizieren. und Aerzten bie 
Vergütigung für diefelben nad dem Sage von 7 Sgr. 6 Pf. pro Pferd mp Meile (für wie 
im Uuslande vicht entnommenen Pferde ebenfalls mar in Preuß. Eonrant ohne Golds und 
Eourem · Agio) gewährt werden. 


Der Transporiführer muß jedoch in fol u Site beſendars aueſtiren, daß für die Offtziere 
x. feine Vorſpans · Ri —* geftellt, auch feine Königlichen Dienſt-⸗ eder Mobilmachnuge⸗pferde 
von ihnen beaupt worden find. 

Der Transportführer und durch ihn die betreffenden Gommuntn find von folden Arrangem 
fo rechtzeitig zu unterrichten, daß unnöthige Requifii tionen von Borfpann> Pferden. vermieden ten. 





0 einfpännige Wagen nicht ortsüblich find, iſt dies dem Falle der Ortöbel 
der PR rn en " febem Bafle von ber Drtepörne in 


3113. 
Zum Zranoperi kranker Offigiere und Aerzte kann, wo Eiſenbahn⸗, Dampfſchiff⸗ oder Poſt⸗ 
Befsroerg vicht angängfich if, Di zum nächften mit preußiſchen Truppen belegten Orte je 
einen und, wenn mehrere Trank find, für je zwei ein zmeifpämsiger Borfpann · Wegen en 
nommen werben. FERN 


ur Sertfäetung erfrankter Unteroffiziere und Mannfchaften können Transporte, denen für 
übte & 109: ein. vierfpimniger oder zwei zveifpännige Vorfpanmfupren bewilligt 
find, — orfpannmittel nur entnehmen, wenn mehr als drei Kranke transportirt, ober 
Kranke nach einem feitab beſonders nahe gelegenen Razarethe geſchafft werden mäüffen. 
115. 


Für die ſolchergeſtalt nicht auf Efedemmgen fortzuführenden Kranken Tann bie zam nägften 


MilitairLazareth 

für k — R Krmte ein in Afpänniger 

3 — 

26— 8 Br i s - 
requirirt werben. 


Der Vorfpänner feinerfeits iſt verpflichtet, innerhalb des eulatiomäpi zu transportivenven 
Gewichts jede Zahl von Kranken zu beförvern. . 


$ 116. 
Wenn am Orte ver Erfranfung Fein Militajvarzt vorhanden if, genügt zur Juflifisirung ' 
von Rrankenfupren das Atteft des Tiansportführers (bei einzeln gehenven Leuten das ver ber ’ 
treffenden Behörve) über die Marfhunfähigkeis ver erkrankten Judividuen, beren Name und 
Leiden fpesieh zu bezeichnen find. — (efr. $ 97.) — 
$ 117. 


e) ein Ifpsuniger Vorſpanawagen 75 Eitr., 
b) »2 =» do. 10 =» 
ec): 3 » de. 2 ⸗ 


d)4 do. 
2 die Wagen mit Odhfen befpannt vn find 3 — glei 2 fern zu rechuen. 


81 
Vorſpannwagen dürfen nicht durch Sachen pie Perfonen beſchwert werden, für welche fie 
nicht beſtimmt find. 
GEs iſt —EE daß Leute des Transports ſtatt der Fuhrleute fahren und mit Strenge 
Darüber zu machen, daß weder die Vorfpänaer, nod ihr Vieb ungeſchüich behandelt werben. 
- $ 18. 
Verfvann wird vergütet pro Meile mut 
14 Sgr. 3 ”. für einen P feäımigen Karren inc. Befpannang 
7 Sgr. 6 Pf. für jenes andere Pferd, mag. daſſelbe vor einen . over mehrſpan ⸗ 
nigen Wagen gefpames, ober gefattelt ale Reitpferd gefteile werden 
(&ür ven Wagen wird eine Vergütigung nicht weiter gewährt.) 


: &8 müffen Inden: 


6 
8 120. 

Die in den Marfchrouten angegebenen Entfernungen. find für die Bereinung der Vorſpann⸗ 
vergütigung maßgebend. Bei Differenzen zwiſchen ven Entfernungsangaben der Marſchroute 
und denen der ftellenven Behörven haben letztere in ven Vorfpannguittungen ausdrücklich zu 
erwähnen, daß bie Angaben ver Marfchroute irrig find. 

& 121. 

Für vie Streden, melde Vorſpänner von ihrem Wohnorte bie zum Geftellungspunfte 
zurüdzufegen haben, fowie für ven Rückweg vom Entlafungsorte wird Feine Vergütigung gewährt, 
eben fo wenig für die Pferve, welche vie Gefteller außer der requirirten Zahl gebraucht haben. 

$ 122. 
Die Geſtellung von Boten darf nur in beſonders dringenden Fällen: 
1) zur Beſtellung eiliger Dienſtſachen, 
2) zum Wegweiſen beim Mangel von Wegetafeln over bei Dunkelheit und Schneewetter, in 
diefem Falle nur bie zum nächften Ort, verlangt werben. 

Ein folder Bote wird pro Meile mit 3 Sgr. $ Pf., bei Entfernungen von weniger als 

1 Meile aber gar nicht bezahlt. Ebenſo wird der Rückweg des Boten nit vergütet. 
8 131. 

Die Transportführer haben vie Leiflungen der Communen an Maripbetöfigung, Borfpann, 
Botenlohn ꝛc. ſogleich baar zu bezahlen. 

Ausgenommen bleiben nur: 

4) diejenigen Säle, in denen ſich vie Transportführer auf Teinem ver oben bezeichneten Wege 
die zur baaren Bezahlung erforderlichen Mittel haben verfhaffen Können. 
Die motivirenden Umftände müffen in allen foldhen Fällen aus ven Marfchrouten 


R 9 ga erſichtlich fein. 


Vorfpannfuhren, welche Communen zum Herbeifchaffen von Fourage ftellen, efr. & 107. 
3) Märſche beim Eintritt der Mobilmachung, ſobald das keriegeleiſtungegeſet vom Jahre 
1851 in Kraft getreten iſt. 
132. 


In dieſen ad 1 bis 3 genannten Fällen haben vie Communen gegen die vom Transport» 
führer auszuftellenden Quittungen das Erforberlihe an Munvbeköftigung, Vorſpann x. uns 
weigerlich zu Teiften. Die gefegliche Vergütigung wird ihnen auf Liquidation demnächſt durch 


$ 133. 

Die volle Marfcpbeföftigung incl. Brod wird im Inlande ‚mit 5 Sgr. pro Dann und 
Tag bezahlt. Wo die Ouartiergeber nad ver Erflärung der Orts-Obrigfeit aufer Stande 
find, die Tages-Brotportion mit 2 Pfund zu verabreichen, werben von obiger Vergütigung pro 
Portion 1 Sgr. 3 Pf. abgezogen und den Mannſchaften zur Selbſtbeſchaffung des Brotes gezahlt. 

Die Orts-Dbrigfeiten haben in folgen Fällen jenes Mal in den Duittungen ausdrücklich 
zu erroäßnen, daß die Ortſchaft nicht im Stande geweſen iſt, das Brod in natura zu gewähren. 
fe Die fir Borfpann und Botenlohn zu zahlenden Beträge find in ven 88 119 — 12? 


‚bie Reffortbehören übermittelt. 


7 


$ 134. 
Die Auszahlung der Beträge für Marfbeköftigung, Vorſpann x. erfolgt im Inlande: 
a) in Städten auf dem Rath- over Gemeinde» Haufe. 
Wo dies nicht angänglih, hat der Transportführer das Geld vem betreffenden Com⸗ 
munalbeamten — und zrar felbft oder durch zwei Perfonen — zuzuftellen. 
b) auf vem platten Lande inmerhalb ver Monarchie find die Orts-Behörden verpflichtet, die 
fraglichen Gelver in der Wohnung des Transportführers entgegenzunehmen, falls derſelbe 
verhindert fein follte, fie ihnen zuzuftellen. 


Ueber die empfangenen Zahlungen haben bie Behörden nahh Sqemas Q. R. zu. quittiren. 

Dergleichen Quittungen find im Inlande von ven Communal- Vorſtänden, in größeren 
Städten auch von ven befonveren Servis⸗Deputationen auszuftellen. 

Sind Communal-VBorftände des Schreibens unfundig, fo haben ſie die Quittungen zu 
unterkreuzen. 

In folgen Fällen iſt bei der Zahlung ein Offizier, oder — in Ermangelung deſſen — 
eine andere nicht direct betheifigte Militairperfon als Zeuge zu aphibiven, welche vie Nichtigkeit 
der Unterfreuzung durch den (zu nennenden) Unterkreuzer, fo wie bie richtig geſchehene Aus- 
zahlung des Betrages von ........ an die Orts-Obrigfeit zu atteftiren hat. 

Bei Verhinderung des Dorſſchulzen kann über Beträge unter 5 a. ein Gerichtsmann, 
bei’größeren Summen müffen beide Gerihtsmänner quittiren. 

136. 

Die Transportflhrer haben ven Orts-Behörden über die ihnen gezahlten Beträge Gegen, 

ſcheine nach den Schemas 8. T. zu ertheilen. \ 


an 


Schema Q. 

Auf dem Marfche der fir (as Königliche Garde⸗ Corps und das Ate Jäger » Bataillon) Befimmten 
Crfagmannfaften von N. R. nah N. N. find laut der von der Königlichen Regierung zu N. R. auf 
Requifition des. Königlichen General-Gommandes ten Armee - Corps ausgefel gen arſchroute vom 

ten . ...... 18.......* Mann von der Stadt N. N. den EM «run... . auf (Einen) Ta, 
- t worben, wofür bie vorgefpriebene Bergütigung von Dem Branspeifähere Herrn (Sanptmann) 
RR. à 5 Ser. pro Dann und Tag mit 





vr 


The. .. Ser. .. Pf. 
geſchrieben J— 
ga iſt, —e— hiermit quittirt wird. 


NB. en der gültigen Vollziehung dieſck Quittungen elr. $ 135. — Baden eisen in 
Städten v von ommunal- Empfängern ausgeftellt, fo find fie vom Magifirat gu vifiren. 
mann 


Schema B. \ 
Auf dem Marſche der für Koͤnigliche Garde⸗ Eorps und das Ate Jägı ex- Bataillon) beftimmten 
Erfag- —E DE N. find laut der von dem Königlichen Geneaf- Commando des tem 
Armee Corps ausgefehken Marigroute vom ten .... 18.. 


8 
(Ein vierfpänniger Wagen) 
Ph ee * ansportfuührer, 3 Gompagnieführer der die benugs fein signed 
teitpferd] und den Arzt 
von der (Stadt) N. N. zur Abfuhre von N. nad N. (drei und eine halbe) Meilen geftellt, wofär von 
dem Herrn N. N. die vorgefchriebene Fi tigung und zwar: 
für ft rde-pro Pferd und Meile . \ 
en ei = Ian 18 Sg. 9 Mi. 


bezahlt if, worüber Dina auitirt wird. R 
Drt und Datum. Unterfhrift. , 
NB. Wegen ber gültigen Vollziehung dieſer en efr. $ 135. — Werden dieſelben in 
Stadten von sEmpfängern ausgeſtellt, fo find fie vom Magifrat zu vifiren 
. XXV 
Schema BS. 


dem Marſche der für (das Königliche Garde-⸗Corps und das Ate Jäager-Bataillon) beſtimmten 
Sr Dan tannfhaften von N. N. nah N. N. find laut ber von der Königlichen —ã— ́ Y— 
dus Königlichen Geueral⸗/Conmandos ten Armor» Come andgefsllen ute 
on dm aber 1 18.. 
J 2 Unteroffigiere, 
1 Spielmann, \ ten Bataillons ... Infanteries Regiments, 
2 Gemeine, 
570 Refruten, 
in 2 575 Dann von | der Far N. N. sen Bi ten . se 5 8. aut einen Tag sergfegt —8 
wel mit dem fen beſcheinige, daß bie vorgeſchriebene ung dafür pro 
u Kay mm ge, daß 8 gütigung 
. Thlr. .. a. AM 


gefhrieben 
dem (Mi at Q "be i 
‘ mg an — unterſchrift des Transportführers. 
üRRRRRXX 
Auf don Mamſ Schema T. u 
der Koͤnigliche Garde⸗Corps und das He Bata ——— 
—2— een Ad N a der von der Frhr en en un R 
pr = der Alyigliben General-Gommendes ten Armes ion autgefelten Warſcrerc⸗ 


‚ohne zum Transpewt ber en ac., 
ir den Transport⸗ und für ... Morspägniefüler, 
der Stadt pie —— auf (Ai) Meilen von N. N. nah N. N. gefteik, wehhes hier: 
von 2 
durch beſcheinigt und —8 atteſtiri wird, daß die vorgeſchriebene Verguͤtigung dafle und war 
‚für .. Jeuhkieg KA Din aa Bi ut 


gel prieben .............. 
ve (Magiftrat) Du * behaͤndigt i 
und —* mittung bündig MR Unserfärft des Borfpann, Empfänger 


Hotevam, ven 28. PR 1855. Abnigl. Megierumg. wrketung ves Samen. 
geiman, arm I von 5. BU Daraflen Baahrepini , 
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Amtsblatt 


ber Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 






5 * * * 7 
— * —* — — gl Megierme: 
a urchfihhittäpreife Der verſchiebenen Geteeibenrten, der Erbfen und der ranpen AP 90. 





Fouragt ıc. haben auf vem Markte zu Berlin im Rongt März d. J. betragen: . _ Mielke 
für den Scheffel Wein ....... re 3 Wir. 12 & 5 MH, ee 
für den Sheftel Riggen . 2... .0r.. BD = 15 - Dre Bonat 

“für den! Scheffel gehe Serfle.... AB» wo . Wir 1855. 
für den Scheffel Heine Gere... ... . L- 21.1» 1. 1025. apru. 
für den Scheffel [BEE 1» 10.3» “ 
fir ven Scqheffel Erbſen „2: 14-3» 
füt den Gentner Hen — : Ur Ts 
E das Schof Stroh. . 7. —-,10» 

den Gettner Hopfen . B- vu. 
die Tonne Weißbier te b 5—— 
die Zomme Brannbier koſtete sur 
das Quart doppelter Römbranntwein fofete. — - 5 nv — = 
das Quatt einfachet Kornbranntwein Foftete . — J 3 -»6 + 


Potsdam, ven ‘2. April 1855. 
Konisl. Regierung rien va Sm. 


Synası der Pegierumgebenet Mottbam- —* ich betrefien. 
son dar hieſigen Regierlungs- Haupt Caſſe ausgeflellten Quittungen kber wie - AM 91. 
im vierten Quartale v. 3. eingezahlten Kaufgelver x. Für yeräuferte Domainen⸗ Mıthänpigung 
1% Fork-Objecte find nach etfslgter borfcheifismäßiger Befheinigung Seitens ber Pt Dnttiungen 
Heupt» Verwaltung der-Gtantöhulben demjenigen Sperial⸗ Cäffen zugefanbt worden, ee 
an welche vie Zahlungen von ben Betheiligten geletſtet worden find. deder 
Bogen Näkgabe der ertheilten Interims⸗ —— Tonnen daher bie beſcheinig⸗ 
tea Ssattungen hei ven betreffenden Special» Eaffen. in Empfang genommen fögden. 
. Die Duittgngen über vie im vierten Quanal 6. J. Bi Abldfung von Do- 
meinen Mbgaben ingezahten Kapitalien find in Gemäßheit unferer Belanntma hung 
som 44. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 ‚Seite 362) bin . Öetseffenoen 
Gerigten zur Berichtigung des Drpotbetenbuge zugeſandt. 
Potsdam, ven 14. Apı 
an ierung. 
Wbtheilung für die Verwaltung der direcien Steuern, Domainen und dorflen. 


18€ 


NM 92 - Naymeifung 
der an den Pegeln ver ‚Spree. und. FE im Monat Mär 1 1855 
beobachteten Wafferftände | un: 


Potsdam, den 18. April 1855: 
Königl. Regierung. Bing id 
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De: Eſſugfabrieant I. Nißle, zu Göpenkk, ver Saufınann C. Heidler, 
zu Granſee, u penſionirte Frege weg! 3 zu a 
fan. von ung als Agenten ver Lebends und ons⸗ ee ell 
Jevs zu Hamburg, und der Kauſmann Keiper hierſelbſt als ve aan 
Yenfions- und a Het a "Halle an ver —* beftätige © 
worden. Potstam, ben 5. 

Koͤnigl. ———— un Junern. 


„de gerbermeiſter Scheyder, zu — n als ae Agent der Erfarter begel 


Geſeilſchaft von und betätigt worden. 
—— den 5. April 185: 
Koͤnigl. —&e ———⏑—— 
— — 


Bekam untmachungen des Königlichen General: Yoft- Amts. 
"Por Damptfoiff-Bepet swifhen Stettin und Ropenhagen.. 
ie Seepofts Verbindung zwiſchen Stettin und Kopenhagen, wird in biefem 
Jahre am Montag den 16. April eröffnet werden, an welchem Lage ons Poſt⸗ 


N. 
Lebıns: und 
Peifone - 

Berfiherung. 

Agentur: 
BeRätigung. 
12784, Min, 
1. 3239. Märı. 
1. 77. April.‘ 
1. 78. April. 


N 94. 


dagel⸗Ver · 


derung. 


Agentur⸗ 


BeRärigung. 
1. 2036. Mär. 


MM 09. 


Danmihit „Geiſer“ zum erften Dale von Kopenhagen nad Stettin abgehen wird. 


Die Abfertigung des Schiffes erfolgt. 

von Stettin — jeden Mittwoch und Sonnabend, 12 Uhr Mittags, 

, (erfte Abfahrt von Stettin am Mittwoch ven 18. April) 

und von Kopenhagen — jeren Montag und Donuerfing, 3 Uhr 


\ Nadhmittags. 
Der des Morgens von Berlin nach Stettin, ſowie ber. des Mittags von. 


Stettin nach Berlin abgehende Eiſenbahnzug ſtehe mit dem Poſt⸗Dampfſchiffe in 
genauer Verbindung. 

Das Schiff legt ſowohl auf der Hin⸗ als auf. ver Rüdreife in Swinemünde an. 

Unter gewöhnlichen Umſtänden wird die Reife oifgen Stettin ‚und Kopen- 
bagen in 8 bis 20 Stunden zurüdgelegt. 

Des Paſſagegeld beträgt: 

A. Zwifihen Stettin oder Swinemünde und Soyentagen. 
1 Ping u“ Thle., I. Plag 54 Thlr., Dedplag 3 The. Pr. ©: 
Zwifhen Stettin und Swinemünde. 


1. piat t — Al. ap e mer mar on Domefiten 


in Seieung ine Derfhatn vergeben wird, $ Zhle. Pr. € 


Eheleute, xefp. Eltem und Kinder genießen bei Reiſen zwiſchen Shetin oder 
Seoineminde ım d Kppenhagen- eine Moderation des Paſſagegeldes. 
—— ſowie Wagen und Pferde werben mad und ‚von Kopenhagen gegen 


mäßigen Sradhigeio beförber. 

Das Einſchreiben der Paſſagiere und vie Eypedition der Güter erfolgt in 
Stettin und Swinemünde durch die Orts⸗Poſt⸗Anſtalten. 

Berlin, ven 11. April 1855. Seneral« Pop» Amt. - 





“NM 70. 


Die Land: 
brleſt e lellung 
bei der PoRs 
@rpebition in 
eychen. 


MU. 

Die Land⸗ 
briefbefellung 
bei der Pohr 
Expedition in 
Koͤnias⸗ 
Wuflerhauſen. 


M 72. 

Die Land⸗ 
bricfbeflellung 
bei der Po: 
Expedition in 
Dahme. 
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en Der ihnigl Ober: Bft: Dive 
Seit vem 1. April d. 3. erhalten vie nachſtehend aufgeführten zn Am 
bezirke ver Poft Expedition in Eychen gehörige Ortfchaften und Cab * 
mit Ausſchluß des Sonntage, vegelmaßig täglich dur) Lanbbriefträger Beftellang 
Aalkaften, Antoniettenluft oder Wupganten, Bartelehof, Bez, Bohens⸗ 
dorf, Brevereihe, Brendikenswerder, Bruſenswalde, Brüfenwilder Mühle, 
Colbatzer Müple, Erifefiner Mühle, Cuſtrinchen, Dabelow, Fegefeuer, 
Griebchen, zuoimmepfor, Jetzkendorf, Leromskoff, Lüch, Mahlendorf, 
Deo, Nentrug, Negow, Mothepaus ober Zenshems, Sutheriberg, 
Sählen, Schreibermühte, Tangerevorf , Mt-Thymn, News Thymen, 
Türkshof, Woblig und Zogen. 
Dies bringe ih hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikum 
Potsdam, den 13. April 1866. Der ben Pf Dit "Balve. 


un 
Seit dem B April d. J. erhalten‘ die nachſtehend aufgeführten, Rum Land⸗ 
bezirke der Koniglichen Poſt⸗Expedition in Königs⸗Wuſſerhauſen gehärigen 
Ortſchaften und Etabliffements, mit Audſchluß des Sonntags, regelmäßig täglich 
durch Landbriefträger Beſtellung: 
Groß⸗Beſien, ein-Beften, Bindow, Sindowbrit, Cablow, Mare 
Erimmenfee, Dannewreich, Dubrow, Fafanerie, Franenfer, Frievrichs 
Galunsbräd, Görsvorf, Gräbendorf, Guſſow, Haibemeierei oder — 
Hoßerlähme, Hangriger Wolf oder Tollkrug, Kiekebuſch, Kienberg, Koͤrbis⸗ 
krug, Krummenluch, Miersdorf, Neue Mühle, Nieverlögme, Pig, Rauch⸗ 
fangswerder, Rotzis, Schenkendorf, Schmöckwißwerder, Schulzendorſ, Senzig, 
Tiefenſee, Uckeley, Waltersdorf, Wernodorf, Wüftermark, Deutſch⸗ Wuſter⸗ 
hauſen, Zeeſen, Zernsdorf, Zeuthen und Ziegenhals. 
Dies bringe ich diermit zur Kenntniß des bethriligten Publikums. 
Potsdam, ven 18. April 1858. Der Ober- Poſt⸗ Director Balde. 





Vom 1. Mai d. 3. ab werben, folgende, zum Landbezirke ver Königlichen 
Por-Erpevition in Dahme gehörigen Ortfchaften und Etabliſſements, mit Aus⸗ 
ſchluß des Sonntags, vegelmäßig tägliche Beſtellung durch Lanvbriefträger erhalten: 

Bärwalde, Bollensdorf, Bukow, Carlsdorf, Colpin, Dammmühle, Dams- 
vorf, Gebersdorf, Glienig, Görsdorf, Heidemiihle, Heinsdorf, Herbers⸗ 

dorf, Idlow, Illmersvorf, Kemlitz, Kleiſthof, —— Röche, Lebufa, 

Liebsdorf, Lirvefahle, pair Mehlevorf, Meinsporf, Neu , Nieben⸗ 

dorf, Nienporf, Nonnendorf, Prensborf, Rienem, —* — 

pie, Roſenthal, Schön. Schroobeuberf, , Hohen» Serfeldt, Rieder 

feldt, Sieb, Alt-Sorgefelo, Sornow, Skriefe, Wablsdorf Fein 

ruh, Waltersdorf, Wentdorf, Wiepersdorf, Wildau uud Zageledorf. 

Dies bringe; ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, den 13. April 1855. Der Dber- Poſt⸗ Director "Balve. 
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Vom 1. Maid. % ah vie Perſonen ⸗Poſt zwiſchen Brandenburg und 
Rathenow folgenden Gang: 
Aus Brandenburg tägl 8 Uhr Abends, nach Durchgang des & Uhr Nachs 
mittags von Berlin abgegangenen Eintehnzugesʒ 
7 wathenew 14 Uhr 20 Minuten Abends; 
ans Rathengw täglich 2 Uhr 30 Minuten früh; 
in Brandenburg lãgicch 5 Uhr 50 Minuten früh, zum Anfpluffe an den Mag⸗ 
.  beburge Berliner Perfonenzug. 
. Potsdam, dem 16. April 1855. Der Dier-Poß-Directer Balve. 
5 — 
Verordnungen und Bekauntmachnugen des Königlichen Eon: 
ſiſtorinis und Schul-Eollegiums Der Provinz Brandenburg. 
Wir dringen hiermit zur oͤffentlichen Kenutniß, daß in der Zeit vom 25. April 
de 3. bis etwa ven 9. Mai d. J. in der Diöceſe Potsdau I., unter Leitung des 
General-Superintendentn Dr. Hoffmann, eine GeneralsRirgen- und 
ul⸗ Yintaren 6 abgehalten werden wird. . Berlin, ven 10. Aprif 1855. 
dnigl. Confiftorium” der Provinz Brandenburg. 
— — 


Verordnungen und Bokauutmachnugen 
Der Behörden Der Stadt Berlkin. 


Der Eommiffionswaarenhändler Friedrich Ferdinand’ Adolph Sengte bierſelbſt 
iſt als Agent der Preußiſchen National⸗ Jerſherunge⸗Geſeuſchaft in Stettin be⸗ 
flätigt worden. Berlin, ven 12. April 1 
. Koͤnigl. —E — Lüdemann. 


Die Kaufleute Gottfried Ludwig Rudolph Pietzder und Theodor Albert 
Behrendt (Firma; Pie tzcker und Behrendt) hierſedſi find als General-Agenten 
‚ver Beriherungs- „Der Beutfe Phönir” in Jranthurt am Main 
beftätigt worden. Berlin, den 12. April 1855. 

Koͤnigl. Polizei Präfitum. Lüdemann. 


Der Kaufmann Hugo Loewenberg hierſelbſt Hat die ihm von der Deutfäen 
Lebens: Derfiherunge -Geeliäaft i in Lubeck übertragene Haupt Agentur niedergelegt. 


Berlin, r7 11. % 
oͤnigl. Botyei- — Lüdemann. 


Der Kaufmann Eugen Poſſart hierſelbſt hat die ihm von ver K. K. privi⸗ 


legirten Azienda Amietaratrice zu Trieſt übertragene Agentur niedergelegt. 
Berlin, den 13. April 1855. 
Khnigt. Polizei⸗Peaſidium. tüpemann. 
— 


M 13. 

Gorg der” 
Perſonen : FoR 
wiſchen Brans 
demburg umd 
Rathenow. 


MN. 
Senerals 
Kixchen: und 
Squt⸗ Billa: 

tion ee 


Diöete 
voledam l. 


M 35. 

Beuer: Ber; 
Aerung. 
Agentur Bes 
Nädgene. - 


M 36. 

deuer · Ber⸗ 
ficherung · 
gentur· Bes 
nanguag 


N 37. 
Lebt⸗a · Bar: 
fiperung. \ 


. Agentur 


Rieberiegung 
N 38. 


Ger: , Btußr 
und Land⸗ 


Tranovott⸗ 


Burfperung. 
Yyasar« 


" Riasigung. 


138. N 
Aufruf der Reftanten der. Militair- Witwen, Cafle- 
Die ei pe Wiliair Witwen, Gafie unter den Nummern: ° 
6919. 0,834. ' x i 
305 9783. 13,092. 10,827. 11,161. 11,438. 11,714. 12,275. 12,892. 
13,429. 13,514. 13,871. 14,144. 14,638. 15,003. 15,821. 16,891. 
. 17023. 17,050. 17,197. 17,344. 17,491. 17,672. 18,084. 18,348. 
18,538. 18,551. 18,926. 19,677. 19,931. 19,969. 20,028. 20,048. 
‚20,243. 20,459. 21,333. 21,699. 21,841. 21,866. 21,906. 22,056. 
aufgenommenen Intereſſenten werben, hierdurch aufgefordert, ihre vüdfändigen Beiträge und 
Wedhfelzinfen ungefäumt an die genannte: Caſſe abzuführen, widrigenfalls viefelben ihre Aus- 
ſchließung als Mitgliever der Anßalt zu gewärtigen haben. Berkin, ven 6. April 1855. 
Kriggs» Minifterium. Mifitair- Deconomie- Departement. . . 





— Bekanntmacung. 

Zufolge — Sr. Excellenz des Herrn Miniſters für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten vom 8. d. M. ſoll vom 1. Mai d. I. ab in ven hieſigen Königlichen Kalkftein- 
brüchen ver Verkaufspreis für vie Ertra-Baufteine, gewöhnlichen Baufteine, Brennfteine, 
Zwitter⸗ und blauen Kalkfteine um 15 Sgr., für die fogenannten Kothen aber Im 74 Ser. 
erhöht worden. Hiernach ſtellt fih von dem gedachten Zeitpunfte an ber Preis-Eourant: - 





für. die Ertra-Banfteme auf . ... ... 6 Thle. 15 Sgr. — Pf, 

= = gemöhnlihen Baufleine af .....4. + 1 —“ 

= = Brennfleine uf... .. 2000. 2:13 - — = 

= 2 Robben uf oo. 220er 1.- 7:06 = 

= = Ziwitterfleine auf... . - ... ⸗ — EEE 

22 blauen Kallſteine auf ........ 2 — ⸗ — ⸗ 

pro Klafter feſt. Hinſichtlich der übrigen Producte des hieſigen Werks bleiben die Preiſe unverändert. 

üdersdorf, den 12. April 1855. Koͤnigl. Preuß. Berg-Amt. 





Die Dominien und Ortsbehörden der Ortſchaften im Ober- und Nieveroderbrude, welche 
auf Grund der ergangenen Anbote beim legten Cisgange und Hochwaſſer der Oder Deich⸗ 
ſchutz⸗Materiqlien geliefert und Deichwachen, Wagen und reitende Boten geftellt haben, ver- 
anlaſſe ih hierdurch, Behufs Aufftellung der Entſchädigungsberechnungen, amtliche Verzeichniſſe 
der täglichen Leiſtungen jeder Ortſchaft zur Vergleichung mit ven Notizen ver Deichbeamten 
und zur weiteren Crörterung ver füh etwa ergebenden Differenzen innerhalb 14 Tage bei mir 
einzureichen. Freienwalde a. D., ven 15. April 1855. . R 

‚Der Regierungs-Rath und Deid- Hauptmann des Oderbruchs. Naumann. 





Patent-Ertheilungen. - 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Stants-Anzeiger AFP 82 vom 6. April 1855.) - 
Dem Mafhinenbauer C. Schlideyfen, zu Berlin, iſt unter dem 1. April 1855 ein Patent 
auf eine durch Zeichnung und Befchreibung nachgewieſene Vorrichtung zum Auswerfen 
des Thons an Thonfgneives Apparaten zum Preffen von Röhren und Steinen, ſo weit 
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dieſelbe als neu und eigenthämlich erkanut if, und ofme Jena in ver Kumebung 

x befannter Teile zu befchränfen, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gereinet, und für den Umfang des Preußiſchen Staates 

ertheilt worden. —— 

"(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats⸗ Anzeiger MP 83 vom 8. April 1855.) 
* Dem Brand- Director Scabelt, ü in Berlin, iſt unter vem 4. April 1855 ein Einführungs - Patent 

" auf eine Loromotive, im fo weit ſolche nach ver vorgelegten Zeipnung und Befreiung 
für neu und ‚eigentlich erachtet worden if, und ohne Jemand in Anwendung be- 
kannter Teile‘ zu befchränfen, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußiſchen Staates 

ertheilt worden. — 

Dem Maurermeifter A. "Silbermann, zu Breslau, iſt unter vem 2. April 1855 ein Patent 
auf eine Hülfsmafhine für Satinirwerfe zur Bildung der Pade in ver durch Zeich⸗ 
nung und Beſchreibung nachgewieſenen Zuſammenſetzung und ohne Jemand in ver Be- 
nugung befannter Theile zu befepränfen, 

Aha more Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußiſchen Eeoates 

it worden. \ 
Perſonalchronik. 
Dem Beigeordneten Heimburg in Trebbin iR bie Verwaltung der Poligeis Kante daſelbſt 

Bann übertragen worden. — 
Der verforgangdl igte Jäger Morig Lore if zum Königt. Forſter ernannt. und dem⸗ 

felben die eriegie Lu —— — Himmel: fort, vom 1. Mai d. I. ab 





. Den —** der Pharmacie Herrmann Wilhelm Theodor Auguftin und Julius Albert Tappert 
w Berlin find ale Apothefer Ifter eraffe in den Röniglien Landen approbirt und vereibigt worden. 


"Rahweifung 
ber im Monat Mär; 1855 im Departement bes Rammergerichts vorgefommenen 
Perfonat» Beränderungen. 

L Aſſeſſoren. Der Geripts-Afeifor Guſtav Meyer iſt aus dem Departement des Appella⸗ 
tionee ric⸗ iu Marieniverder in das bes Kammergerichts verfegt. 

1. Referendarien. In das Departement des Kammergerichts find verfegt: der Referendar 
Carl ein Bauer aus dem Departement des Appellationsgerichts zu Stettin; der R ktendar Jo⸗ 
hann Heinrich Adotpyh Jenſ ch aus dem Departement des Appellationsgerichts zu Königs! 

Zu Referendarien find. ernannt die Andsultatoren: Wilhelm: Guſtav Yerih, Frie⸗ 
drich Auguß Hergenbahn, Samuel. Höniger, Ludwig Wilhelm Siegfried Keibei, Benny Na- 
tanfon, Carl Adalbert Rudolph Koppe und Alerander Auguf Mehring. 

Der Referendar Paul Nicolaus Ludwig Schatz ift Dei sm 8 feines Ueberganges in bad Departes 
ment des Srpelaiondgeriäte zu Poſen aus feinen Gejhäfts-Berhältniffen im Rammergeriötlihen Der 
partement entlaffen. 

+ 1. WUuseultatoren. Der Auscultator Werner Iſidor Heffter iſt aus dem Departement 
des Appellationsgerichts zu Sr jan in das bed Kammergerichts übergegangen. 

De Ausculater Kon © etten iſt von bem Landgerichte zu Daffeborf_ und und. der Auscultator 
Ernſ Tpeodoe Bleck von bem-Sandgerichte za Bonn am ba6 Aammergericht a en 

erſtere dem Königlichen Siongri u Da un Da Den Bil Aha au Berlin 
zur Veſchaftigung überwieien. 


w i 
inſain⸗ iR zum Auseultazor ernanut und dem Stadtgerichte 


ı im Departement des Kammergerichts find entlaffen die Aus⸗ 

Schaffgsrfih, Heinrich von Shönermard und Dr. Georg 

Ueberganges begiehungetweife. in das Departement des Area 

Raumburg. 

en Ober⸗ Roft· Direction Fiub: 

Abnau, aus Landöberg an der Watthe, bei dem Poſt⸗ Amte in 

iſter Linder, aus Cöln, als Briefträger und Bagenmeifter Pi 

Unterofficier Drume als Voſtbegleiter in Potsdam; 

d Wagenmeiſter Heller in Dranienburg; 2) der vreſnager 
vange m ‚Sureroo; J 


1 auögefehieden: —*— Poſt⸗ = Expedient Wittfod in Prenzlau. 
ie enangelifche PerrRelle zu Rangenlinshoef — Diöces Jüterbagf — Ringen vauronaie, iR 
durch den Ted des Predigers Mäller — t ka . 
weifun 
der im Monat Mär) 1855 im Departement des Banıeigerigts mit BeRallung ver⸗ 
re ren Schieds männer und Shiedsmanns- Stellvertreter. 
Berlin. 1) Der Sqchulvorſteher Dr. Johann Lubwig John, Sofentpatse Oi Straße Rt. 14, 
als Sa ebsmann für ben Roſenthaler Thorbezirk Nr. 83, verpflichtet am 28. März 1 
enzlauer Ereis. 2) Der Amtmann Auguft Wilhelm Lemfe, zu Er als Sciebe- 
mann für den- achten Tändlihen Bert, 3) der Bauechaföbefiger Gilow, zu Hetzdorf, ale zweiter 
Schiedsmann ⸗ Stellvertreter für denfelben Bezirk, beide verpflichtet am 23. Februar 1855. 
Weitpriegnig. 4) Der Bahnmeifter Hans von Ahlers, zu Wittenb En enge, als Bag 
5* erften Siadtdezirk der Stadt —— 5) der —ã dem — figer Friedrich 
Loeſch, gu Wittenberge, ald erſter Schiedsmann⸗ Stellvertrete ſelben Seadtbegirt; 6) vn 
fmaım I. &. Diege, zu istenherge, als zweiter Por reg heilen für denſelben 
va 7) der Eonbitor und Auctions-Commiffar Witte, zu Wittenberge, als Schicdemann für = 
‚iveiten Stadtbezirk der Stadt Wittenberge; 8)’der Kaufmann Ludwig Gänicke, zu Wittenberge, ale 
erſter Schiedsmann- Stellvertreter für denfelben Stadtbezirk, fämmtfih verpfligtet am 5. Februar 1855. 
Teltowſcher Kreis. 9) Der Gaffetier Eduard Hrüfer, zu Ali⸗Schöneberg, als Siebe: 
mann den vierzepnten Jänblihen Bezirk; 10) der Eigenthämer Carl Sannow, zu Üft- Schöneh erg, 
m⸗Etellvertveter für "penfefben Beat; 11) der Gigentpümer Yohann Chriſtian 
ve zu a als zweiter Schiedomann⸗ Steiloertreter für denſelben Bezirk, fämmtlih 


Vermiſchte Rabridten. 
. ebens- Rettung. 
Der Schueider Fervisand Rudolph David Schultz, aus Berlin, bat am 10: u. M. nie. 
verehelichte Schiffer Sch imke aus ber Gefahr Des Ertrinkens gevettet. . 
Diefe anerkemmenswerthe That wird hierdurch A Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Berlin, ven 31. März 1855. nigl. —E—— Lüdemann. 
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: Allgemeine Gefetzſammlung. 
Du viesjährige 12te Stüd der Gefepfommlung für vie Königlichen Preußiſchen 
aaten en 


NM: 4187. ordnung, betreffend die Bing ber, Berorpnung dur, Bes 
förderung ber Siherpeit der Dampfichifffahrt auf new Rhein und auf der 
Mofel, vom 24. Mai 1844. Vom 4. September 1854. 

M 4188. Allerhöchfter Erloß vom 22. Januar 1855, betreffend die Verlei⸗ 
Jung ver fiscaliſchen Vorrechte für den Bau. und die Unterhaltung ver 
Kreis ⸗Chauſſee von Plathe über Regenwalde nach Labes. oo 

€ 4180. Allerhöchſter Erlaß vom 5. Februar 1855,- betreffend vie Werled 

. 5 der fiscaliſchen Vorrechte zum Bau und zur Unterhaltung mehrerer 
Kreis-Chauffeen im Deutfh-Eroner Kreife, und deren Verlängerumgen 
im Neuflettiner ‚und Chodzieſener Kreiſe. - 

M 4190. Alter ter Erlaß vom 5. März 1855, Setreffend die Etrichtung 
einer Handelskammer für die Stadt Trier. 

AP 4191. Allerhöchſter Erlaß vom 12.-März 1855, ‚betreffend die Verleihung 
- der fiscaliſchen Vorrechte zum Bau. und zur Usterfaftung einer Ehaufler 
von Stallupönen. nach Pillfallen. 

NP 4192. Bekanntmachung, betreffend die Seitens beider Kammern ertheilte 
nadhträgliche Genehmigung ver vorläufigen Verordnung vom 6. Juni 1853 
iegen. theilweifer Suspenfion der für das damalige Fürſtenthum Hohen» 
zollern⸗ Hechingen engangenen. Ianeöperrliggen Refolutionen vom 4. Mai 
1848. Vom 23. März 1855. - 


M 4193. Aulrhochſter Grlaß vom 24. März 4855, betreffend die Aufhebung 
, br “8 6 des Reifetoſten⸗ Regolative für die Arme vom 28. December 


iM Frei Benangunge⸗ Urkunde, betreffend die Statuten der unter ber Firma: . 
\ „QBorwärts-Gefellfhaft für Blade, Eyimei und saoeherei in Bieliſeld⸗ 
errichteten Arten / Gcellutt Vom 2. April 18 


—— 


\ 


N 95. - 
Borfipeiften 
für die Aus · 
bildang und 
Fräfung ders 
‚ Renigen, welche 
ih dem Bau: 
ſache widmen 


Ban« Aademie' 


au Berlin. 
1. 422. April, 


N 96. 
Beuer: Ber: 


1.3276. Min. . 
- 1 A87. Sprit, 


NM 9. 

Bagel-Ber- 
fiperung. 
Agentur - Be- 
Rätigung und 
Riederlegung. 
1.42 April. 
1. 283. pet. 
1. 367. April. 
3. 391. April. 
1. 392. April. 
1. 866. ‚Apeil, 
1. 1025. april 


M 98. 

Lebens» Ver⸗ 
ficherung. 
Agentur: Be: 
fätigung und 
Riederlegung. 
1. 312. April, 
1. 748. April. 
1. 1137. April, 
1. 1307. April. 


Berorbunngen ——— igl. Negieruug: 
[)J welche den Kegi mb ee 2 betreffen. 
Dur die eingetretene anderweite Organifation der Bau-Berwaltung ift eine 
Modificqtion der unterm 17. Auguft 1849 erlaffenen Vorſchriften für bie Ausbil: 
dung und Prüfung derjenigen, welche fih dem Baufache widmen, und für bie 
Königliche Bau »Afademie-gu Benkin, metjwwenig gawordon. Die deshalb unterm 
18. d. J ergangenen neuen Vorfegriften fürd in der außererbentligen Baifage 
zu viefem Stück des Amtsblatts abgevrudt, Potsdam, ven 8. April 1855. 


Koͤrigl. Regierung. Ahtkeiinng des Iurern 


I) welche den Hegierungsbezirt Potsdam ausfchlieklich betreffen. 
Der Raufmam C. W. Balthafar, bierfelbft, ift als Agent, der Feuer- Ver’ 
ficherungs ⸗Geſellſchaft Oolonis, und ver Kreisgerichts-Sectetair Eoifas, zu Brenz \ 
fan, als ‘Agent ver Schlefiigen Feuer Berfigerunge- Gereiigaft vom uns beflätigt 
worden. - Potsdam, ven 16: April 1 


Koͤnigl —— ten u sun 


Der Kaufmann und zeitige Rathmann €. W. Schneider, {u Fehrbellin, und 
der Kaufmann A. Rhein, ku Beslig, find von uns als Agenten ber Magteburger 
Hagel -Verfiherungs- Gefellfpaft, ver Zimmermeißer Sittel jun., u Nauen, ver 
Kaufmana M. Wolf, zu Ludenmwalde, und ver Kaufmann A. Werfenthin, zu 
Wittſtock, in Stelle des Kaufmanns. A. W. Lucas, welcher Die Agentur der Cölni- 
fen Hagel-Verfiherungs- Gefellfhaft niedergelegt: hat, als Agenten dieſer Gefell- 
ſchaft, ver Gaftwirth Biefter, zu Freienwalde, if als Agent der Hagel-Verſiche⸗ 
vungs - Gefellfhaft, Germania Bi Berlin, und ver Kaufmann Otto Reiharbt, 
zu Prigwalt, als Agent ver Leipziger Geſellſchaft u Kir Sesifgänen 


Vergütung beflätigt worden. Potsdam, den 18. 


Koͤnigl. Regierung. Fußes — 
— 


Der Rentier Otto Gabe, zu Wittſtock, iſt in Stelle des "Kaufmanns Carl 
Gabet, welcher die Agentur ver Berliner Lebens-Verſicherungs-Geſellſchaft niever- 
gelegt hat, als Agent viefer Gefellfihaft, ver Kaufmann Kröpſch, zu Mittenmalve, - 
als Agent ver Lebens⸗ und Penfiond-Verfiherungs-Gefellfcpaft „Janus zu Ham- 
burg, der "Buchhändler 3. Zungheim, zu Schwert, ale Agent der Actien= Gefell- 
ſchaft Concordia, Colniſche Lebens - Veriherungs s@efelikgaft zu Cäln, und ber 
Kaufmann 3. H. Voigt, zu Neu-Ruppin, ald Agent ver Lebens - Werfiherungs- 
Geſellſchaft zu Leipzig von uns beflätigt worden. 

Potsdam, ven 18. April 1855. 


König. Regierung. Abtheilung des nern. 
— — 
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Welannimarhungen des Nbniglichen General: Yuft-Mmte. 
Urdffnung ber Dempfihiffteget Berbintang awiſchen Preußen und 


Die Poß-Dampffhiff« Verbindung zwifchen Preußen und Schweden wird auch 

* in diefem Jahre wieder durch wöchentlih einmalige Fahrten zwifchen Stettin 

und Stodholm und durch wöchentlich sroeimalige Fahrten zwiſchen Stralſund 
und Iſt adt· unterhalten werden. 


Die Eröffnung der letztgedachten Fahrten zwiſchen Stralſund und Aſtadt fin- \ 


det am —— den 26. d. M., ſtatt, an welchem Tage das Königliche 
Poſt⸗ Dampfſchiff „Königin Eliſabeth“ zum erſten Male von Stralſund nach Mast 
abgehen wird. NHiernädft und bis zum Schluſſe ver Fahrten erfolgt die Abfer- 
tigung ded geammten Cihiffet: 

“ans Stralfund jeven Sonntag und Donnerſt ag Mittags nad Ankunft 


ver Schurkpoſt von Puſſow, melde mit ven refp. Sonnabend und Mittwoch 5 


"Me Nachmittags von Berlin nach Paſſow (Stettin) abgehenden Eiſenbabnzuge in 
gengu Berbindung ſteht, md 
um Yhadı jeden Montag vnd Freitag Abends, wach Ankunft ver Poft 
son olm. 
- Des Poſſagegeld zwiſchen Stralſund u Mtadt bateaͤgt · ir den erften Platz 
6 Thaler, für den zweiten Plag 3 Thaler und für ven dritten Plag 14 Thaler 
r. Ert. Kinder nnd Familien genießen eine Moberation, Güter werden ‚gegen 
ige Fracht befördert. - 
Ueber die Eröffnung ver Po ſt⸗ Dampfſchiff-Fahrten zwiſchen Stet- 
tin und Stpdpolm, bleibt weitere mag ng. vorbehalten. > 
Berlin, ven 20. April 1855. enerals Poſt⸗ Amt. 


Bekannutmachungon der Nonigl. Ober: Poſt⸗Directiva zu Votsdam 
Bom 1. Dei d. 3. ab erpalten folgende, zum Sanbbeiirfe ber Königtihen Pofl 
Grpevision ia. Storfow gehörige Orten und —— mit Ausſchluß 
des Sonmtage, regelmäßig täglich durch Landbriefträger Be 

Irmalienpof, Bleſſin, Reu⸗Boſton over Kußka, ur, Colberg, 
Solpin, Cunmmersvorf, Gurtinähle, Dahmsdorf, Dievanın, Dolgenbrodt, 
Klein⸗ Eichholz, Colonie, Eichholz, Friedersdorſ, Glubig, —— , Gru⸗ 
benmühle, Hammelſtall oder Neu⸗Philadelphia, Heideſchäferei, Denia 
Kehrigk, Kellnitz over Köllnid, Lebbin, Neue- Mühle, Prieros, Prieros- 

brüd, Prierosfähre, Reicpenwalde, Neu -Reihenwalbe, Rieplos, Wendiſd⸗ 
"Nie, Scaby, Scaby⸗Luch, Alt-Schadow, Groß» Schauen, Klein Schauen, 
Schliebenbul 6, Schwerin, Selchow, Silberberg, Alt⸗Stansdorf, Neu- 





Stansvorf, — Studtgarten, Neu⸗-Waltersdorf, Weinberg, Wenz⸗ 


"Tom, Wochowſee, Alt⸗Wochowſee, Wolfswinkel und Wolzig. 
Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, dan 18. April 1855. Der Ober Por - Director Balve, 
. — — 
— 
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Vom 1. Mai v. 3 3. ab erhalten folgehve, zum, Landbezirle der Mönigkiden 
Poft-Erpevition in Buchholz gehörigen Ortfihaften und Ctabliffements, mit Aut: 
flug des Sonntags, regelmäßig täglich vurch Tandbriefträger Beftellung: - ' 
Birkpolz, Briefen, Bud, Dahme, Groß⸗Eichholz, Freidorf, Halbe, 
melftall,. Hammer, Rlein- Hammer, Heivemeierei, Hermsborf, Hohen! s 
Hungriger Wolf, Köthen, Neu- Köthen, Krausnid, deibſch, Mei -Lüßbenau, 
Mündehofe, Neubrüd, Neuendorf, Operin, Neu- Schaden, Neue-Schente, 
Semmeley, Staafow, Staafower Mühle, Theurow, Groß-Wafferburg, 
Klein-Wafferburg, Wugerogge, Ziegelmeierei oder Ziegelſcheune. 
Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, ven 18. April 1855. Der Ober⸗Poſt⸗Director Balde. 


Vom 1: Mai d. 3. ab werden folgende, zum Landbezirke der Rönigfichen Pos 
Expedition in.Zehlin gehörigen. Oriſchaften und Ctabliffements, mit Ausſchluß 
des Sonntags, regelmäßig täglich durch Lanvbriefträger Beftellung erhalten: 

Basdorf, Gieſenſchlag, Hagenews Theerofen, Grüne Hätte, Kagar, Kunkel⸗ 
- berg, Luhme, Alt-⸗Lutterow, Neu-Lutteroiv, Neue Mühle, Raderang, 
Repente, Schneidemühle, Wallitz, Amt Zechlin, Dorf Zechlin und Zempow. 

Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
Potsdam, den 19. April 1855. Der Ober-Poftl-Director Balve. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
ber Bebörben der Stadt Berlin. 
. Polizeiliche Bekanntmachuns. 
Seit dem 1. d. M. iſt zur Erleichterung des geſchäfilichen Verkehrs von dem 
neuen Pachter der hieſigen Scharfrichterei und Abbederei Vilter ein Geſchaͤfts⸗ 
Büreau in ver Alexanderſtraße . M' 35 eingerichtet worden, in welchem werktäglich 
in den gebräuchlichen Geſchäftsſtunden Anmelidungen und Requiſitionen, das Scharf- 
richter⸗ und Abdeckerei⸗Weſen betreffend, angenomuien werden. Dies wird hier- 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Berlin, den 14. April 1855. . 
Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſidium. Lüpemann. 


Der Herr Friedrich Wilhelm Ferdinand Naetebus hierſelbſt iſt auf Grund 
des Geſetzes vom 17. Mai 1853 als Agent der Düſſeldorfer Allgemeinen Ver⸗ 
fiherungs« Geſellſchaft für See-, Fluß⸗ und Lands Transport beftätigt worden. 


* Berlin, ven 13. April 1855. 
Knigl. PoligeisPrafidium. Lüvemann. 
Kl 0 Q — — 


1 2 
. Betanntmagung. \ " 
Zufolge Erlaſſes = Excellenz des 1 Mieifens für Handel, Gewerbe und offentlihe 
Arbeuten vom 8. d. M. fol vom 1. d. 3. ab in ven hieſigen Königlichen Kalkſtein⸗ 
hrũchen ver Berkaufögreis für Die Ertra-Baufleine, gewöhnlichen Baufteine, Brennfteine, 
Zwitter⸗ and blauen Kalkfteine um 15 Sgr., für die fogenannten Kothen aber um 74 Ser. 
'erpöht worden. Hiernach ſtellt fh von dem- geöadten —— an der Preis⸗Courant: 


für die Ertra-Baufleine uf . 2... .. 6 Thlr. 15 Ss. _ % 

2 = ‚gewöhnlichen Baufleine uf... 4 =: 15 — 

s „= Brennfleine auf ....... . . Ze u 7 Be ⸗ 

ee Alben Pu re 1: 7:6» 

=» Zwitterfleine auf 020... 1: — e — 4 

» = blauen Kalkſteine auf. ........ 2 = ⸗ 

pro Klafter feſt. Hinfichtlich der Übrigen Producte des hieſigen Werks Bleiben die Freier unverändert. 
“ ‚Rüdersdorf, ven 42. ‚Aprif 1855. , Koͤnigl. Preuß. Bergs Amt. 
x — 02 ' 


Betanntwadhung. 

Dem Publikum werden die nachfolgenden 88 101 und 102 des Mahl» und Schladt- 
ſteuer⸗Regulativs für Berlin vom. 1. October 1833, das innerhalb der Stadt geborne Schlacht⸗ 
vieh betreffend, nemlich: 

. $ 101. Wird Vieh innerhalb. der Stadt geboren, fo muß ſolches fpäteflens am 
anderen Tage, over Falls an vemfelben eine Abfertigung nicht. flaktfindet, am darauf folgen: . 
den Tage dem Haupt» Steuer -Amte gemeldet und die Steuer davon entrichtet werben. 
& 102. Tritt ein Stüd Vieh, durch höheres Alter, in eine andere fleuerpflichtige 
Claße, fo muß ſolches dem Haupt-Steuer-Amte angemeldet und der Steuerſatz der höheren 
Claſſe, mit Anrechnung des bereits gezahlten geringeren Gteuerfages, erlegt werden. Schanf- 
und Ziegenlämmer, imgleichen Spanferfel werden als folde nur den erflen Sommer hin, 
durch, mithin bis zum 1. Ostober, die außer der gemöhnlihen Zeit geborenen aber ein 
halbes Jahr lang geachtet. Nach Ablauf viefer_Friften tritt das genannte Zungvieh bezie⸗ 
bungsweiſe in die Tlaſſe ver Schaafe, Ziegen, Schweine und der Stiere oder Ferſen. 
hiermit in Erinnerung gebracht. \ i 
Berlin, ‘ven 12. April 1855. 


Koͤnigl. Haupts Steuer» Amt für inländifge Besen, 





Patent » Ertheilung - 
> (Auszug aus dem- Königlich Preußiſchen Staatd- Anzeiger MM -91 vom 19. April 1855.) 

‚ Dem Werkmeiſter Wilhelm Carduck, zu Grefelo, ift unter vem 15. April 1855 ein Patent 
auf ein intermittirend wirkendes Hülfshebezeug bei Jacquard⸗Maſchinen in der durch 
Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſenen Zufammenfegung und ohne Jemand in ‚ver 
Anwendung bekannter Teile zu beſchränken, . 


\ 


146 ’ 
auf fünf Yahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfeng des Preußiſchen Staats 
extheilt worden — 
(Ausgug ans bem Königlich Preußiſchen Stanis-Anzeiget AP 92 vom 20. Aprit 1865.) 

Dem Conrad Haferland, zu Finſterwalde, ift umter den 15. Aprif 1855 ein Patent 
auf einen Apparat zur Controfirung ber Droſchkenkutſcher, in der durch Zeichnung und 
Beſchreibung nachgerviefenen Zufammenftellung, ‚Ohne Jemand in der Benußang det 
bekaunten Theile zu beſchränken, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den umfang des Preußiſchen Stanies 
ertheilt toorven.“ 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats - Anzeiger M 93 vom 21: April 1855.) 
. Dem Chemiker Wilhelm Grüne, jun., zu Lützow bei Eparlottenburg, iſt unter dem 18. 
April 3855 ein Patent 
auf eine continuirlich arbeitende "Garn -Wafh-Mafiine in der durch Zeichnung und 
Beſchreibung nachgewieſenen Zufammenfegung und opne Jemand in der Anwendung 
- befannter Theile zu beſchränken, B 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an Eeethuen und für den Umfang des Preußiſchen Staates 
extheilt worben. 


Dem Borfteher ver Wagen -Bermaltung ver Coͤln⸗Mindener Eiſenbahm, B. Neefen, zu 
Dortmund, iſt unter dem 18. April 1855ein Patent 
IS auf eine medanifche Vorrichtung an Bremfen für Eifenbafnm im der, dur Jeich⸗ 
nung und Beſchreibung nachgewieſenen Zuſammenſetzung und ohne Jemand in Anwen⸗ 
dung befannter Theile zu beſchraͤnken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Pteußiſchen Staates 
ertheilt worden. 








PBerfonalbronit. \ 


Dim Polizei» Serretair Lorenz, zu Boppenbung, ift die Verwaltung der Polizei⸗Anwaltſchaft bei 
ber Königfigen Kreisgerichts- Commiffion zu Boytzenburg einftweilen.übertragen worben. 





Die” durch bie Verfegung des nunmehr en Förſters Mol ſo w erledigte Korftauj cher! He zu Ahrens⸗ 
dorf, im Forftreviere Potsdam, ift dem Berforgungsberedtigten Jäger Earl Brie ilhelm Jacobi 
vom, 1. Mai d. I. ab bertagen worden. 


Die Doctoren ber Medicin und Chirurgie Samuel Siegmund Rofenftein und Earl Herrmann 
Ewers, zu Berlin, find als praetifhe Aerzte, Wunbärzte und @eburtähelfer in ben Koͤniglichen 
Landen approbirt und vereidigt worden. 


Der practiſche Arzt und Wundarzt Dr. med. Adolph Earl gen, au Berlin, iR and als Geburio⸗ 
helfe in den Koͤniglichen Landen approbirt und verpflichtet tor! 


Der Apotheker erfier Claffe Carl Auguf Friedrich Siebert iR Behufs der Uehermahme der Apo⸗ 
RA i 


/ 
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Perſonal⸗ Beränderungen, im Bereiche der Aöuigk, Intendantur bes Zten Armee⸗Corps. 
Grenenpun; Der Kammergerichtö-Referendariusd Schmidt nnb ber Berichts » Auscaktater 
guher, beide zu ntenbostur- Refscenbanien, Der Proviant- Amts⸗ Controlleur Barnemann in 
en Proviantmeifter. Der Zahlmeifter zweiter Claſſe, Riefe, zum ‚gtenbantur» Geczstariutd, 

Die Proviant-Aınte-Applicanten Madrodt und Burom zu Proviant-Amts-A 

De Breler a. D. Baron von Pöllnig mit der Wahrnehmung ber BorBammshell: bei der 
Bernaltung in —8 beazftragt. ” 


‚„Bsefegungm: Der Imendantur⸗ Secretariats⸗ Affittent Kreſſe von der Intenbanterr des Tien zu 
der bee Asen WCorps. Der Barnifen-Beripaltungs«-Ininectan v. Bpenigf von Brauffurt nach Hogan. 


Die —A Ernſt Friebri Wilhelm Lautenſack, Paul Anton Ferdinand Erdmann, Carl 
et Molp ei, , Friedrich Guſtav Adolph Krone und bie Relbmefler Carl Theodor Koch und 

afferifeben find bei ber Königlichen Minifterial· Dan - Gommiffon zu Berlin ver⸗ 
Kin Yen . 


Beim Stabtgerichte zu Berti iſt der Hülfsbote Speifien Lorenz Piater ats Regiſtratur ⸗ Diener 
auf Kündigung angeftellt worden 


Der Lademeiher Pleß Bei der Könkglihen. Nicberkhlefiih- Maͤrliſchen iienbage iſt verflorben. 


Die verehelichte Schneidermeifter Broda, geb. Karbe, iſt nach gut belandener Prüfung ale Heb⸗ 
amme für die Stadt Eöpenid approbirt worden. 


euerlöfhsCommiffarien. Im Teltomfe Reif ift der Rittergutsbe Magn ®, . 
Ah — —— — — a aan Abe Dei J 


Gau 
der Baron von Rheinbaben, auf Bauen, zum —e— Commiſſarius des Tten Diſtricts, in Ce 
des verzogenen Amtmanns Kunide und zu deffen Stellvertreter der Schulze Lehmann, zu Görzig, 
gewählt und diesſeits beftätigt worden. — — 


Vernmiſchte Nachrichten. 
Benennung eines Adergehöfte. 

Dem im Prenzlaufihen Kreiſe auf Ver Feldmark Dauer, 720 Ruthen ſüdöſtlich von Dauer 
und 390 Nuthen. norböftlih von Schenkenberg heftehenden Müllerſchen Adergepöft iſt ver 
Name: „Linow“ beigelegt worden. 

Potsdam, den 3: April 1855. . Kdoͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern, 


Verleihung des Derdienft-Chrenzeihens für Rettung aus Gefahr. 

" Dem Lohgerbergefellen Ferdinand Seifert, zu Schwedt, ift für die Rettung eines Menſchen 
aus der Gefahr des Ertrinfens, das Berdienft- Ehrenzeichen für Rettung ans Gefahr vom des 
Königs Majeftät Milergnävigit verliehen worden. 

Potsdam, den 8. April 1853. König. Regierung. Abtheitung des Innern. 


Lebens⸗Rettung. 
„Dem Ziflermeifler Ener, zu Prenzlau, und den Arbeitswännern Schumann, Mug- 
erg, Wefendbaum md Gnäpig, zu Grimnig, im Angermundeſchen Kreiſe, wird wegen 
Poli von Renſchen aus Eebensgefahr, hiermit eine oðffentliche · Belobung ertheilt. _ 
"yoiman, ven 26. April 1855... Koͤnigl. Regierung. Abtheilang bes Innern. 


’ 


a Anıcte e. J 
Am 4. September 18 — ————— in dem 


ſogenannten Rutzgraben, d unverehelichten Emilie Hallwachs, aus Orwig, 
gefunden. Der Hals war zum Genick durchgeſchnitten, und erflärten ‚die‘ Berichte 
Aerzte bei der Sbduction, —— der unvereelichten Hallwachs "in "Tiegenver 
Stellung von’ einem Dritt harfen Inſtrument zugefügt worden. 


m fi 

Der Verdacht ver Thaterſchaft fiel fofort auf ben Hausmamsjohn Ferdinand Hinze, 
22 Jahre alt, aus Ortwig, welchem das in der Nähe ver Leiche auf dem Grabenborp aufs 
ee blutige Rafirmefier gehört, und welcher mit ver Verſtorbenen fleifplihen Umgang 

bt haben follte. Beide Umftände murben durch bie Vorunterfuhung beflätigt, und geftand 
Hinz mach längerem Läugnen ein. Als Grund feiner That gab er an, daß die Hallwache 
ihm zwei Tage vorher mitgetheilt, fie ſei von ihm ſchwanger. 

Hinze wurde nunmehr wegen Mordes in ven Anklageſtand verfeßt, und in dem vor dem 
Schwurgericht zu Wriegen am 17. November 1854 angeſtandenen Termine durch den Wahr⸗ 
ſpruch der nn für A erachtet: . 

„am bends, am Rutgraben bei Ortwig bie umerchelichte Emilie 
—XRWB8 —— einen Eon mit einem Raſirmeſſer in den Hals vorſatzlich und 
„mit Ueberlegung getöbtet ju haben.“ . 
Auf Grund dieſes Ausſpruchs wurde Hinze vom Königlichen Shwurerichi wegen Mordes 
vn —* 35 Gift, nad rhobene Nichtigkeit maexwi 
enntniß iſt, nachdem bie dagegen erhobene its⸗ Beſchwerde zu fen, 
Atephihen Orts betätigt und heut hier vollfivedt werben. ’ 
Wriezen an der Oder, den 17. April 1855. \ 
Königl. Kreisgericht. Abthellung für Straf- Sagen. 


- Bferde:-Lieferung. 

Zu der Anfangs Juni d. J. ſtattfiüdenden vierzehntägigen uebung des 
fehsten ſhweren Landwehr-Reiter-Regiments und des britten Landwehr⸗ 
Hufarens Regiments find eires 165 Küraffierpferde und. 

eirca 165 Sufarenpferbe um 


Seitens der hiefigen Commune zu geftellen. 


Geftellung diefer Pferde foll unter den in unferem Militatr- Bürcan 
auf dig Berliniſchen Rathbauſe ausliegenden Bedingungen, im Banzen 
ober Einzelnen, dem Mindeftfordernden übertragen werben. 

Desfallfige Anerbietungen find in unferem Militair-Bürean Bis zum 
1. Maid. 3. abzugeben. Auf fpätere ‚Puerbietungen kann nigt Rädfidt 
genommen werben. Berlin, den 20. April 1855. . 

Magiſtrat hieſiget Koͤnigl. Haupt⸗ und ne aan. 
(Hierzu_ eine Beilage, entpaltend bie in_ber ang ber ae 
unter A@ 95 angebeuteten Borfhriften für die Ausbiung und 
Baufage widmen und für bie Königliche Bau-Afabemie zu Berlin, een Di 


Rerigtet von der Röaigligen Regierung gu Detedam. 
Panam, gerrudt w “ V Hayafaen Dugarui 
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Beilage 
zum 17ten Stüd des Amteblatis pro 1855 
Der Königlichen Negierung zu Votsdam 
and der Stabt Berlin. 


' 








Vorfhriften 
für die 
Ausbildung und Prüfung derjenigen, welche fi dem Zauſache widmen, 


- $1. Bieter welche ſich dem Baufache im Staatsdienfte widmen, haben 
zwei Prüfungen zu befiehen: 
a) die Bauführer- Prüfung, und 
. b) die Baumeifter- Prüfung. 

Die Letztere befähigt, je nach ihrem. Ausfalle, entweder zur Bekleidung jeder Bau⸗ 
beamtene Stelle, oder aber nur zu ber Stelle eines BausInfpeciors, veip. der eines 
Kreis» Baumeifters (vergl. $ 18). 

Neben diefen Prüfungen für die Baubeamten findet 


eine Prüfung für Privat: Baumeifter \ 
$ 2. Die Königliche Techniſche Bau-Deputation bildet die Prüfungs Behörde; 


7 @tufen der 
Husbilbung. 


FPräfange: 


dem Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten bleibt jedoch vorbepalten, Behörde. 


derfelben zu den Prüfungen noch andere geeignete Sachverfländige beizugeben. 
Diefe Behörde orbnet auf beöfallfige Geſuche der Candidaten De Prüfungen an, und 
ertpeilt die Zeugniffe. 
$ 3. Die Ausbildung zu den Prüfungen für ben Staats dienſt erfolgt durch vor- 
bereitende Beſchaͤftigungen in ber Bauverwaltung und durqch ſyſtematiſche Studien, welche 
nach einer vorgefchriebenen Reipefolge mit einander abwechſeln. 


$ 4: Der Baufüprers Prüfung geht eine Reviſion ber erforderlichen Nachweiſe 
und Arbeiten voran, duch welde bargethan werben muß, bag ber Canbidat mit hin⸗ 
reichendem Erfolge bemüht gewefen it, ſich vorfchriftsmäßig auszubilden. 


65. Wer Bauführer werden will, hat folgende fchriftliche, nicht —— 
tige Nachweiſe beizubringen: 
a) über die Reife des Abganges ‚zur Univerfität; 


b) über eine mindeſtens einjährige practifche Lehrzeit bei einem ober mehreren Baus 
meiftern, welche die für bie Preußiſchen Baumeifter oder Privat» Baumeifter vorge⸗ 
fhriebenen Prüfungen beftanden Haben. In den Zeugniffen darüber find die Begen- 
Rände der Beihäftigung, melde in Büreaus und Zeichnen Arbeiten, in ber Theil- 
nahme an BausAuefüprungen und an Feldmeffer-Arbeiten beftchen Fönnen, näper 
anzugeben. ° Hinfihtli der Felbmeffer» Arbeiten iſt nachzuweiſen, bag ber Candibat 
Meflungen und Nivellements, wie folhe zum Zmede von BausAusführungen vors 
kommen,. practifch —2 hat. Bann der — — die ——— be⸗ 

ſtanden —* wird dieſer Nachweis nicht geforder 


1. Prüfungen 
für ven 
Staats⸗ 
dienf. 


a. Bauführers 
Prüfung. 
Rachweiſe, 

melde dafär 


erſorderlich. 


2 
e) über eine zweijährige Studienzeit, und zwar ſofern ber Candidat nicht ausnahms⸗ 
weiſe von dem — für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten von dieſem 
rherniffe dispenfirt worden, durch bie regelmäßige br ie des auf. ber Könige 
lichen — zu Berlin im dem zweijährigen hrgange für Bauführer er: 
theilten Unterrichts: in der Landbaulunſt nebft Linear⸗, Architectur⸗ und Ornament- 
" Zeichnen, im Waffer-, Wege- und Eifenbahnbau und im Maſchinenbau, fo wie 

d) eine von dem Candidaten felbft verfaßte Beſchreibung feines Lebendlaufes. 

Die unter a, b und d: begeichnefem,Schriftfiückt, welge von dem Canbibaten bei bem 
Dirvertorium ber Bau-Afademie zum Zwede der Aufnahme in dieſe Anflalt einzureichen 
find (vergl. Borfopriften für die Königliche Bau-Afademie $ Wen werben nach erfolgter 

lation von. dem Diroctorium am bit Königliche Techniſche Bau⸗ Dpputation abe 
gegeben, um daſelbſt hinſichtlich ihrer Zulaͤnglichkeit revidirt, und, wenn dagegen nichts 
zu erinnern iſt, zu den Prüfungs-Acten der Candidaten genommen zu werden. Werben 
die-Hadyiveife nicht genügend befunden, fo erhält der Candidat biefelben zur Bervolftän- 
digung ſogleich zurüd. . . , j 
85 6. Fernet find folgende Arbeiten einzureichen: . 

a) eine Sitwationd- Zeichnung von einem Terrain und eine Darftellung von einem Ni- 
vellement in Zeichnung und Tabellen, beides nach eigener Aufnahme. Die Situationd- 
Zeidmung muß. bauliche Anlagen. und Terrain=Zeihnung, und bei einem Maafflabe 
von etwa 4 Ruthen auf.einen-Zol eine Fläche von mindaftens- 5 Morgen nachweiſen. 
Die Nivellementd-Zeihrung fann auf eine Länge von 100 Ruthen bei ange: em 
Maaßſtabe befehränft werden. Für den Fall, dag ber. Kandidat die Feldmeſſer⸗ 
Prüfung befanden hat, werben diefe Zeichnungen‘ nicht geforbert; 

b), eine. Zeichnung von einem. Gebäude: und-einer- Maſchine mit einigen Details. Die 
Letztere muß getuſcht fein; . . 

e) vier Blätter Baus Confructionds Zeichnungen. für, Maurer⸗, Steinmetz Zimmer 
oder Tiſchler Arbeiten; ’ . 

0) zwei Blätter Bau>Zeichnungen, von benen Eins nad einem veröffentlihs Plage. 
eines ‚neueren Meiſters copirt werden lann, das Andere aber Detail- Zeichnungen von 
Türen, Fenſtern, Gefimfen u: f.w. in größerem Maaßſtabe aufgetragen, enthalten muß; 

e) ſechs Blätter Atchitectur⸗ und Ornament-Zeishnungen aus dem Gebiete.der antifen. - 
Baufunft und des in dieſer Auffaffüng durchgebildeten Bauftyles, von denen min- 
deſtens ‚zwei Blätter auf Tonpapier getnfiht jein.müffen; a 

f) eine perfpeetivifche, im en Maaßſtabe aufgettagene getufchte Zeichnung, aus‘ 
welcher erſichtlich ift, ee Eandidat mit ven Regefn ve near -Werfberihoe und 
bes. pesfpertinifchen Schatten Conſtruction ſich vertraut, gemacht hobe; 

g) zwei Blätter Mafchinen- Zeichnungen, von denen Eins Mafchimenr Details, dad Andepei 
eine von ben auf Bauftellen gebräuchlichen Hälfsmafchinen ‚enthalten, muß; 

h) brei Entwürfe zu Meinen Gebäuden von. den in $ 8.ermähnten Gattungen. Die 
felden_mäffen. in Gtundriffen, Balfenlagen, Durhſchnitten, Anfihten und. Detail- 
Zeichnungen auogearbeitet fein. Die, Maapftähr zu dieſen Zeichnungen ‚Dürfen hinfichtlich 

der Grunbeiffe und Baltenlagen nicht Fleiuen als Tio, \ 
z. Safäten uud Duzhfäniie > > 0 a6r Be 
=. Detail: Zeichnungen ⸗ er 

den, 1. länge. angensmungn:. werden. Die Entwürfe: find,. inſofern bei. den⸗ 

felken. 0 u, angenommen, nach ‚einem, in autiker Auffeffmg: burchgehildeten 
Bauſtyl auszuarbeiten; ] 


J 


8 
i) ein R fg ‚Ertinterungsdericht inem Fleinen. Woßngehäube, von b 
D Gaben FEB prfaht um gefgrien, eu) ui Tancr Rnmenetinieink vorigen 
Das Format ber Zeithnungen zu c, d, e, Fund g muß 24 bi 26 Zoll hoch und 


18 bis 20 Zoll breit fein; das zu h Tann Heiner, und zwar bis zu 18 Zoll Höhe und 


12 Joll Breite genommen werben. " 
Bei allen getmfchten Zeichnen -Arbeiten, welche nicht auf bloße Characteriſirung durch⸗ 
mittener Theile ſich beziehen, dürfen nicht mehr als zwei Karben angewendet werden. 
4 Anwendung von Tonpapier iſt jedoch außerdem das Auffegen einer Lichtfarbe geftatiet. 

Die fämmtlihen einzureihenden Zeichnungen .müffen von bem Candidaten mit Beis 
fügung des Datums und der Jahresſahl unterfcprieben, auch hinſichtlich der durch den 
Sandidaten bewirkten eigenhändigen Ausführung in der Regel entwweber von dem vepeg- 
ten Lehrer der Königlichen Bau -Afademie zu Berlin, oder von einem Baumeifer, ber bie 
Prüfungen für den Staatödienft abgelegt hat, durch Namens-Unterfhrtft beglaubigt wer 
ven. Die Zeichnungen, für weiche die geforderte Beglaubigung durch eine ber bezeichneten 
Verſonen nicht zu erlangen if, mäffen mit einer von dem Ganbibaten felbft geſchriebenen 
Berfiherung an Eibesftatt, daß er biefelben eigenhändig, ohne fremde Beihülfe, gefertigt 
habe, verfehen werben, _ ° 

R $ 7. Das Geſuch um Zulaffung ‚zu der Bauführer- Prüfung ift, mit Bezug- 
nahme auf bie bei dem Directorium der Bau-Akademie früher eingereichten Nahe 
($ 5 a, b und d), unter Beifügung des Zeugniffes der Afademie ($°5 c) und ber Ar⸗ 
beiten ($ 6) früheftens einen ‘Monat vor Ablauf der zwei Jahre nach 'beendeter practi⸗ 
ſcher Lehrzeit ($ 5b), entweder am Schluffe des Tehrganges der Bau-Afademie Bis zum 
1. Oxrtober, oder am Schluffe des Winter-Semefters "bis zum 1. April, bei der König- 
Ligen Techniſchen Bau -Deputation anzubringen. . 

Für’ diejenigen Candidaten, deren Nachweiſe und Arheiten für genügend erachtet 
werben, erfolgt die Anfegung des Prüfungs-QTermind in ber Segel nad ber Reihefolge 
der Präfentation der Geſuche, bis bie ganze Zahl der als vollländig anzunehmenden 
Meldungen berüdfihtigt und dadurd bie Prüfungs Periode begrenzt iſt. 

Geſuche, wilde nad) dem 1.'Detober oder 1. April angebracht, oder auf unvollſtän⸗ 

bige vder mangelhafte Nachweiſe und Arbeiten geftügt find, Fönnen in derſelben Prüfungs» 
Periode nur ausnahmsweife berädfihtigt werden, ſofern die Zahl der zu Prüfenden über» 

t nicht zu groß if, ober die Mängel in den Rachweiſen und Arbeiten von der Art 

ind, daß fie innerhalb der Periode noch ergänzt ober verbeffert werben können; andern 
Falls mäffen ſolche Geſuche wenigſtens auf ſechs Mongte zuruckgewieſen werden. 

.,$.8. Die Prüfung beginnt mit der Bearbeitung einer einfachen Aufgabe im 
Entwerfen unter Claufur, wozu eine Woche Zeit gewährt wird. Während dieſer Zeit 
find bie von dem Candidaten eingereichten Zeichnungen zur Anficht auszulegen. 

Die Elaufur» Aufgaben beziehen ſich auf Gebäude der folgenden Gattungen: 

a) Wauſſee⸗ und Schleufenwärter-, auch Forfdienfipänfer nebſt Zubehör; 

b) Eiementarſchulen, Pfarrhäufer, Meine Dorffirhen und Kapellen; 

e) feine Landhäufer, Weinberge: und Gartenhäufer; . 

d) Wohnhaͤuſer für die Familien von Hambiverfern oder Manufactur- und Zabrif-Arbeitern; 

e) Pächter, Verwalter⸗, Befinde: und Tagelöhner:Fänfer für größere Landwirihſchaften; 

f) Bauerhäufer verfchiedener Art, nach den Gewohnheiten und Bebürfnifen in ver⸗ 

fhiedenen Gegenden ;‘ — 
ig) Scheunen, jälfe, Getreideſpeicher, Remiſen, Schuppen, Keller, Vach- und 

Moltenhäufer, Eisgruben 1c.; - 

h) Schmieden, Meine Gaflhänier und Schenken; 

i) Ziegelsien und Kallbrennercien. “ 


Meldung zur 
Präfung. 


Clauſur⸗ 
Arbeiten. 


Mänplige 
Prüfung. 


Regel zwei Tage und erftredt fi auf 
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Sofern die Elaufur-Aufgabe den Maſſivbau bedingt, muß biefelbe nad) einem, in 
antifer -Auffaffung durchgebildeten Bauſtyle bearbeitet werben; dabei bürfen bei allen ges 
tuſchten ZeichnensArbeiten, welche nicht auf bloße Eharacterifirung durchſchnittener Theile 
fich beziehen, nicht mehr als. zwei Karben angewendet werben. Bei Anwendung von Ton⸗ 
papier. ift jedoch außerdem das Aufiegen einer eigenen Lichtfarbe geftattet. 

Nah Empfang der Elaufur-Aufgabe hat der Candidat am erflen Tage eine Slizze 


au entwerfen, von welcher bei ber weiteren Ausarbeitung des Entwurfes in ben wefent- 
lichen Tpeilen nicht abgewichen werben barf, und dieſe am Schluffe der Dienfiftunden dem - 


Auffichtöbeamten einzuhändigen. 

Die Beurtheilung der Claufur-Arbeit findet im Plenum der Königlichen Techniſchen 
Bau-Deputation ſtatt. Wird bie Arbeit für ungenügend erachtet, fo ift Dadurch die Prüfung 
abgebroden und dem Candidaten wird die abermalige Meldung früheſtens nah ſechs 
Monaten verſtattet. _ . 

$ 9. Die mündlihe Prüfung erfolgt unter dem Borfige eines, für jeden Termin 
befonders ernannten Mitgliedes der Königlichen Techniſchen Bau-Deputation, dauert in ber 
—* Gegenſtaͤnde: u _ 
\ x 1. Landbaukunſt. 
2 die einfachen Eonftructionen der wichtigen Baugewerbe; 
b) Projectionslehre in Anwendung auf Steinfpnitt der Gewölbe ıc., ſowie auf Schattens 
"Eonftruction und Perfpective; “ 
c) bie wichtigſten Formen ber antifen Baufunf, namentlih die Säulen-Orbnungen und 
wogenfelungen nebft den bezüglichen Details ber Gefimfe, fowie ber Thüren, Fenſter 


u. ſ. w.; 

d) die Confiruction und Einrichtung der am häufigſten vorkommenden einfachen Wohn- 
häufer, Wirthſchafts⸗ und anderer Gebäube; 

e) die gewöhnlichen Baumaterialien hinſichtlich ihrer Eigenſchaften, Gewinnung und Bes 
zeitung, — das Veranſchlagen einfacher Gebäude. 


2. Waſſer-, Wege- und Eifenbahnbau. 

3) Die Lehre von den Fundirungen im Waffer, dem Bau gewöhnlicher Brüden, der 
Uferfhälungen und anderer Uferbefeftigungen, fowie der Verwallungen gegen Hoch⸗ 
waffer, ber Anlage Heiner Stau-Archen und Mühlengerinne; 

b) allgemeine Kenntnig von den beim Wege» und Eifenbahnen-Bau vorkommenden Erd⸗ 
Arbeiten, deren Anordnung und Ausführung, von den verfchiedenen Arten ber Wege⸗ 
Befeftigungen, die dazu verwendbaren Materialien, ‚Anordnung ber Längen» und 
Duer-Profile und der Waffer-Ableitungen, fo wie Kenntniß von ber Anfertigung zu⸗ 
gehöriger Anfchläge- . 

on 3. Maſchinenbau. . 

Kenntnig der Maſchinentheile und der einfacheren, auf Bauftellen gebräuchlichen Hülfs⸗ 
maſchinen und Geräthe, ferner im Allgemeinen der Einrichtung gewöhnlicher Mühlen und 
Dampfmafhinen. B J 
4 Reine Mathematif. “ 

a) Algebra und niebere Analyfis nebR Lehre von den Logarithmen; 

b) Geometrie mit Einfluß der Stereometrie; 

c) Befchreibende Geometrie; ' 

d) ebene und fphärifche Trigonometzie, und bie Elemente der Eurvenlehre, namentlich 
Kegelſchnitte und Eycloide, Uebung im Buchſtaben⸗ und Zahlen-Rechnen, im Gebrauch 
der Logarithmentafeln und Geläufigfeit in Handhabung der Methoden der beichreis 
benben Geometrie. .. 


boweob Google 


Gränsien . 


D 


b. Daume iſter⸗ 
draſane 


Grobe: 
Uufgaber. 
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$ 13. Am Scähluffe der mit dem 1. October beginnenden Prüfungs» Periode 

Werben diefenigen, “welde in den im Taufe des vorhergegangenen Jahres flattgehabten 
Bauführer- Prüfungen fih gũnſtig audgezeichnet haben, von der Königlichen Techniſchen 
Bau⸗Deputation dem Minifter für Handel, Gewerbe und öffentfiche Arbeiten zur Erthei- 
"son Preis Medaillen empfohlen, -auch mit Genehmigung beffelben den zwei Bef: 


ung 
beſtandenen Prämien je zu 300 Thlr. zu dem Zwecke einer Stubienreife zuerlannt. 


Bor dem Antritte dieſer Reife hat der Prämirte über bie zu wählende Richtung und 
beabſichtigte Dauer an'die Königlihe Techniſche Baus Deputation zu berichten und ems 
‘Hfängt von derſelben nöthigenfalle nähere Inftruction. 

Die Reife muß von der Zeit der Prüfung an innerhalb 4 Jahren ausgeführt werben, 
widrigenfalls über bie Prämie anderweitig verfügt wird. Die Dauer der Reife kann auf 
bie zur Vorbereitung für die Baumeifter- Prüfung erforderliche Zeit ($ 14) angerechnet 
werden, fofern der Prämürte bei der Meldung zu jener Prüfung fi darüber ausweiſet, 
baß er bie Reife mit gutem Erfolge zu feiner Ausbildung im Baufache benugt hat. 


$ 14. Um Baumeifter zu werben, hat ſich der Bauführer bei der Königlichen 
Tehnifhen Bau-Deputation zu melden umb dabei folgende, nicht flempelpflichtige Nad- 
weiſe beizubringen: 
a) über eine zweijährige practifche Thätigfeit ald Bauführer unter Leitung von Bau—⸗ 
: meifteen, welde die Prüfungen für den Staatebienfl abgelegt haben. Bon biefer 
Zeit müffen mindeftens 12 Monate dem Dienfte auf Bauftellen gewidmet fein; die 
übrige Zeit lann auf Beſchäftigung mit Büreau- oder ſolchen eldmeffer- Arbeiten, 
welche zu Bau-Ausführungen erfordert werden, vertdendet fein; 
bA über gehörige Einübung und Bewährung in Felbmefler-Arbeiten, foweit biefe bei 
Bau »Anlagen vorlommen; R 
©) über eine mindeſtens zweijährige Studienzeit nad) Ablegung ber Bauführer Prüfung. 
In den Nachweiſen zu a. find die Bau-Ausführungen und ‚die Zeit-Abfchnitte der- 
felben namentlich anzugeben. Diefelben werben von den Baumeiftern, unter deren Leitung 
der Bauführer gearbeitet hat, ausgeftellt und von deren techniſchen Vorgefegten beglaubigt. 
Der Nachweis zu b. wird Dur das beglaubigte Zeugniß eines Baumeiſters geführt. 
. Der Nachweis zu c. wird, buch ein Zeugnig der Königlichen. Bau-Afademie zu 
Berlin, oder durch Zeugniſſe ähnliger, dem Zwecke nad” verwandter öffentlicher Lehr- 
Anftalten Deutſchlands, durch Zeugniffe einzelner Lehrer folder Anftalten, oder durch 
Zeugniffe geprüfter Preußiſcher Baumeifter geführt und muß im Allgemeinen barthun, 
dag der Candidat mindeftens zwei Jahre dem Stubium des Baufaches gewidmet hat. 
Bte von einzelnen Lehrern oder Baumesftern ansgeſtellten Zeugniffe müffen von der vor- 
‚gefegten Behörde derſelben beglaubigt fein. Sofern bie Ausbildung nicht auf der König- 
lichen Bau-Afademie zu Berlin flattgefitnden hat, ift zugleich eine nähere Darlegung 
über ben ‚Bildungsgang und bie benugten Bildungsmittel einzureichen. 
Eine beftimmte Reifefoige ber practifchert Thätigfeit und der Studienzeit wird nicht 
geforbert. Die Ertheilung der $ 15 erwähnten Probe-Aufgaben kann demnach frühefteng 
Jahre nath beftanbener Bauführer- Prüfung erfolgen. 
$ 15. Werden biefe Nachweiſe ($ 14) ausreichend befunden, fo ertheilt bie 
Prüfungsbehörbe dem Candidaten Aufgaben zu ausgebehnteren, die Hauptrichtungen bes 
Baufaches umfaffenden Entwürfen. Die Anfertigung und Abgabe ber Probe Arbeiten 
muß fpäteftens 2 Jahre nad) ihrer Extheilung erfolgen. Wird biefer Zeitraum nicht inne 
jehalten, fo fteht es der Prüfungsbehörde zu, die Zulaffung zu ber Prüfung von ber 
Übung eu zu ertheilender Probe- Arbeiten abhängig zu ftellen. 5 
Sämintlihe Zeichnungen der Probe Arbeiten müffen mit ber von dem Gandibaten 
(EHRE geſthriabenen Berfiherangen an Eldesſtatt, daß er biefelden’elgenbändig ohne fremde 
Deipülfe gefertigt habe, verfehen fein. - J 


? 

.10 Rach erfolgter, Giareichung und Annahme. der Probe · Arbeiien/ melde 
jeberzeit erfolgen Fann, wird in der Erg in den Zeiträumen en a im v Tape 
bachten Prufungs⸗ Perioden der Termin zur. Baumeiſter⸗Prufung angefegt. 

Wenn die Probe-Arbeiten nicht anzunehmen find, fo werden fie dem Ganpaten mi 
der Beifung: dieſelben au verbeſſern, umzuarbeiten, ober neue Aufdaben zu loſen, — 


egebe 

® Die Prüfung, beginnt mit einer. unter Clauſur auszuführenden, Probe Arbeit aus 
dem Gebiete des Land» und Schönbaues, und einer folden aus dem Gebiete bes Wafferz, 
Maſchinen⸗, Eiſenbahn⸗ oder Wegebaues, Zu. jeber, biefer Arbeiten. wird eine Woche Zeit 
gewährt. Während diefer Zeit find bie von dem Ganbibaten eingereichten. Probe-Arbeiten 
zur Anfiht. auszulegen. 


Bei Ausarbeitung einer Sfigge zu ber Glaufur- Arbeit Seitens. bes Gandibaten und” 


bei Beurtheilung der Arbeiten Seitens der Prüfungsbehörbe findet das am Schlufle des 
$,8.angsgebene Verfahren ftatt. 
$ 17. Bei der mundlichen Prüfung, were in ber Regel 2 bis 3 Tage, dauert, 
Tommt es. baranf an; den Umfang: und das Maaß der, von. dem Gandidaten in aflen 
Richtungen des Baufaches erlangten theoretifchen und praktiſchen Renutniffe, ſo wie feine, 
natürlichen Anlagen und den Grad feiner Urtheilöftaft und Gewandipeit. in.ber Benugung, 
des Erxlernten zu erforfchen. 
Diefelbe: erſtredt ſich auf folgende Gegenſtaͤnde: 
1. Land- und Schön bau. 
2) bi: „der Bankunft: des. Altertfums, des Mittelalters. und ver italieniſchen 


b) Sau Bonfructionsege in Anwendung auf ausgedehnte und ſchwierige Bau: Anlagen; 
c) Schönbau in, Anwendung auf alle Arten von Privat und. öffentlichen. Gebäuden, 
und yon Stäbte-Anlagen; . 
d) Gefhaftsführung, Berfapren und Hülfsmittel bei Ausführung der Baue. 
2. Waffer- und Wegebau, 
die Waſſer⸗, Bruͤcken⸗ und Wegebaufunf in ihrem ganzen Umfange. 
3. Mafhineniehre und Mafhinenbau, 
in dem Umfange, in, welhem biefelden in dem Bauweſen zur Anwendung fommen, daher 
Kenniniß der Mafchinen-Details, der Waffer- und anderweitig igen Hrbungs-Mafchinen, der 
Dampfmafinen, ber Lofomotiven und des Eifenbahnbetriebe-Materials überhaupt; fernen 
bee Mühlen, Mafchinen zum Verarbeiten’ ber. Bau⸗ Materialien: 2: in: 3 Iren. Zuſammen⸗ 
fegung_und den einzelnen Weilen 
Eiſenbahnbau, 


in ſeinem ganzen Umfange, linſciehih der elektrifchen Telegraphie. 
5. Reine Mathematik, 
und zwar —E Analyfis mit Anwendung auf Kurvenlehre, Funktionen, Wahrſcheinlichkeito⸗ 


6: Angewandte Mathematit, 
unb —2 —X * in ihrem geſammten, das Banmefen in allen feinen Nichtungen 


7. Ratten garten, 


ofie, und. Geognoſie, Rt um nr 
Bee er I — — —— 


dem unlor dem. Datum · des betreffenden Bellegr. 
den ER. Ir die nad Dasfaie a $ 15. 5—* — 


—ñi 
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> ben Sauptfädern angugeben und außerdem iſt auszuſprechen, ob ber Geprüfte qna- 
irt ſei: 


A. für die Verwaltung jeder Staatd- Baubeamten- Stelle 


ober 
B. nur für die Verwaltung einer Bau-Infpertor=Stelle, 

und zwar \ 

a) einer folgen, mit welcher vorzugsweife Land- und Schönbau, .. 
oder 

b) einer folhen, mit welcher vorzugsweife Wafler-, Wege: und Eiſenbahnbau 

verbunden if, . 

ober endlich > \ 


©. nur für die Verwaltung einer Kreisbaumeifter-Stelle. 
Das Zeugniß . 
zu A. erfolgt bei guter Ausbildung in-beiden Hauptrichtungen, ober bei beſonders hervor⸗ 
tragenden in Einer diefer Richtungen und babei doch auch hinreichender in der andern; 


zu B. bei guter Ausbildung in der Einen Richtung und hinreihender in ber andern; 


Berfäumniß 
und Unters 
brechung der 
angefegieh 
Prüfung. 


Prämien. 


2. Private 
Baumeißer- 
Prüfung. 


2 
Arſgabe. 


zu C. bei einer Ausbildung, die mindeſtens für die Verwaltung einer Kreisbaumeiſter⸗ 
Stelle in beiden Richtungen hinreicht. j B . 
Für diejenigen, welhe nur in ber Beſchränkung zu B. oder zu C. in der Prüfung 
befanden er wird früheſtens nach fee Monaten eine einmalige Ergämungsprüfung, 
welche auf die Erlangung des Zeugniſſes zu A. refp. zu B. gerichtet fein kann geftattet. 
Kandidaten, welche in der Prüfung überhaupt nicht beftanden, werben zu ber, nur 


“ einmal’ zu geflattenden, Wiederholung berfelben früheftens nad) einer Frift von ſechs Mo- 


naten zugelaflen. 

$ 19. Zn Fällen der Verfäumnig und Unterbrehung eines Termined zur Baus 
meifters Prüfung find die Beftimmungen ad $ 12 maßgebend. " 

$ 20. Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten behält fih 


vor, für Gandidaten, welche bei Ablegung der Baumeifter» Prüfung eine befondere Be⸗ 


fähigung darthun, Prämien zum Zwecke einer größeren Stubienreife zu bewilligen, welche 


‚innerhalb zweier Jahre nad abgelegter Baumeifter-Prüfung ausgeführt werden muß. 


$ 21. Um zur Prüfung ald Privat-Baumeifter zugelaffen zu werben, find fol: 

gende Nachweiſe beizubringen: 
a) darüber, dag der Candidat das Handwerk eined Maurers, oder eined Zimmermannd, 
ober eines Steinmeg (Steinhauers) praftifch erlernt. und die für ben felbfifländigen 
Betrieb des erlernten Handiwerls gefeglich vorgefchriebene Meifterprüfung beflanden 


hat; > 
b) über eine mindeftens breifährige Studienzeit nach Able; der Prüf ür den 
) felöhfändigen Betrieb des —E u gung prdſung fi 
Der Nachweis zu a. wird durch bie Vorlegung des Zeugniſſes über bie beſtandene 
Prüfung ald Maurers, Zimmer oder Steinmegmeifter geführt, welches dem Candidaten 
zum anderweitigen Gebrauch zurüdgegeben wird. 
Ueber die dreijährige Studienzeit ift der Nachweis zu b. in berfelben Art zu 
wie dies für die BaumeiftersPrüfung beftimmt w fl, 
$ 22. Werben jene Nachweiſe ausreichend befunden, fo wird dem Candidaten 
eine ausgebehnte Probe-Aufgabe aus dem Gebiete des Land» und Schoͤnbaues ertheikt, 
welche Kan — — Bag u een dempänig ohne Tombe 
Zeichnung geſch en erüng an er folge eigenhändig ohne 
Velylfe gefertigt Habe, einzureichen hat. ı 


523. Wird die mit dem Anmelbungögefuge einzureichende Probe-Ardeit genis 
enb befunden, fo erfolgt die Anfegung des funge-Termined und die Ertheilung der 
laufursArbeit' aus dem Gebiete des Land- und Schönbaues, zu deren Bearbeitung eine‘ 

ae en gewährt wird. Während biefer Zeit find bie von dem Kandidaten eingereiche 
ten ProbesArbeiten zur Anfiht anszälegen. , 

Hinſichtlich der Anfertigung einer Sfige zur Bearbeitung der Claufurs Aufgabe Seis 
tens des Candidaten, und der Beurtheilung der Arbeit Seitens der Prüfungsbehörde fin- 
der das am Schluſſe des $.8 angegebene Verfahren ftatt. x 

9 24. Die münbliche Prüfung ber Privat» Baumeifter erfiredt fih auf die in 

$ 17 zu 1 für die Baumeilter geftellten Anforderungen, jedoch nur in bem Umfange, 
wie ſoiche für die Verwaltung einer Kreiöbaumeifter- Stelle gefordert werben; ferner auf 
die Dynamik. in ihrer Anwendung auf Conftructionen bes Landhaues. 

Hierbei wird auf die biefen Anforderungen unmittelbar zu Grunde liegenden Kennt 

urüdgegangen werben. 

Die mündlihe Prüfung der Privat-Baumeifter bauert in der Regel 2 Tage, und 
fann mit dem auf Land- und Schönba@ bezüglichen Theile ber- Baumeifter - Prüfungen 
gleichzeitig vorgenommen werden, fofern pie Prüfungsbehörbe dies für angemeffen eracıtet. 

$ 25. Bonn der Sandibat in der mündlichen Prüfung beftanden if, fo wird 
ihm das Zeugniß ausgeftellt, daß er ald „Privats Baumeifter‘ befähigt fei, wobei unter 
geeigneten Umſtaͤnden das Präbifat „ausgezeichnet beigelegt werben Fann. 
In Fällen der Wiederholung, Berfäumnig oder Unterbrechung der Prüfung find die 
Beftimmungen in 58 11 und 12 maafgebenv. ” 


$ 26. Die Eandidaten, welche ſich zur Bauführer-, Baumeifter- oder Privat 


baumeifter- Prüfung melden, entrichten für jede Prüfung eine Gebühr von 10 Thirn. bei 
dem Rendanten der Bau-Afademie-Caffe, vor ihrer Zulaflung zur Claufur-Arbeit. 

Wenn ein Eandidat nah Empfangnahme der Elaufur- Aufgabe von dem Beginne 
oder der Fortfegung der Prüfung abfteht und demnächſt die zur abermaligen Meldung 
ihm anberaumte Friſt verfäumt, oder wenn er in der Prüfung nicht befteht, fo muß bei 
Wiederholung derfelben bie Gebühr nochmals gezahlt werben. 


gel Die in $ 18 ad B. und C. vorgefepenen Ergänzungs-Prüfungen gelten ald Wieber- 
ungen. . } B 
- 27. Diejenigen, welde ſchon vor Publikation biefer Vorſchriften Behufs Er⸗ 
langung ihrer Schulbildung in eine ſolche Realſchule eingetreten find, deren Abgangs-Zeug- 
i® nad den hierüber ergangenen Bekanntmachungen feither für bie Aufnahme in bie 
iglihe Bau -Afademie und die Baufüprer- Prüfung ald genügend angenommen worden, 
werden auf Grund des Nachweiſes über die Reife des Abganges aus der erfien Claffe 
der betreffenden Realſchule ausnahmsweiſe noch bis zu dem Michaelis 1858 (einſchließlich) 
beginnenden Lehrgange zur Aufnahme in die Königliche Bau-Aftdemie und demnächſi 
auch zur Bauführer-Prüfung zugelaflen. - ” 
$ 28. Denjenigen, melde bis einſchließlich October 1854, unter Erfülumg der 
biäher vorgefchriebenen Bedingungen, auf der Königlihen Bau-Afademie aufgenommen 
find, bleibt es freigeflellt, die Bauführer- Prüfung entweder nach dem bisherigen Modus, 
oder unter nachtraͤglicher Erfüllung der in 6$ 5 und 6 geflellten: Bedingungen nach dem 
neuen Modus abzulegen, wobei das feither zur Aufnahme auf die Bau-Afademie erfor⸗ 
derliche praetiſche Uebungsjapr als Lehrzeit, und bie bereits verwendete Studienzeit mit 
angerechnet werden follen. . x 
[ae 


Clauſur⸗ 
Nrbeit. 


Mundliche 
Prüfung. 


niſſe, melde anderweitig bei ber Baufüprer-Präfung gefordert werden, nad Bebürfniß . " 


Prüfungs 
Zeugniß. 


t unge· 
Gebäpren. 


” 


Tranſitoriſche 
Beſtimmungen. 


Allgemeine 
Befimmungen 
in Betreff: 
der Baufäprer, 


der Private 
Baumeiſter, 


der deldmeſſer⸗ 
Urbeiten, 


des Betriebe 
von Dauhand⸗ 
werten. 


„ten wi 
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gen in Geltung treten, noch erteilt werden, Eönnen aud bie Baumeißer · Prüfung. 34 
dem ſeitherigen Modus ablegen. ö — 
de Ti ii 

Pe en Bear 





$ 31. Wird die Prüfung nur in bi 
g abgelegt und befanden, —— ee Befähigung zur An 
umeiſter erlangt. ‚ R 
J 32. Diefenigen, welche bie Probe⸗Arbeiten zur Baumeifter-Prüfung nad den 
Befinden, ‚die vor dem Jahre 1831 befanden, reſp. im Say 1831 443 
find, erhalten Haben, koͤnnen auch die Prüfung nad. den betreffenden Beſtimmungen 
* 


ablegen. 

ce⸗ $ 33. Nach beſßandener Bauführer⸗Prüfung wird ber Candidat auf Grund 
bes von ber Prüfungs⸗Behörde vorzulegenden Pruͤfungs-Zeugniſſes ($ 10) von dem 
Minifer für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten zum Baufüprer ernanng, und 
bei derjenigen Rönigliien Regierung, in deren Bezirk er zunächft in Befgy tigung tre⸗ 

— im Falle der Beſchaͤftigung in Berlin bei ber Königlihen Deimii ak 

geleihe a — vereidigt, fofern — nicht etwa bereits als Felbmeſſer den Dien 
geleiftet hat. J 


$ 34. Nach erfolgter Vereidigung find die Bauführer zur fpegiellen Leitung 

von BansAusführungen unter Oberleitung und technifher Berantwortligfeit eines Baur 

—— befugt. Ihre Angaben in Bezug auf Maaß und Zahl haben Hierbei oͤffentlichen 
lauben. DaF 

#35. Nah Ablegung per Baumeißer- Prüfung für den Staatsdienſt wird der 


- Baufüprer auf Grund des von der Prüfungs-Bepörbe vorzulegenden PrüfungsrZeugpifss ' 


($ 18) von dem Minifter für Handel, Gewerbe und öffentlie Arbeiten zum Baumeißszs 
ernannt. , 

$ 36. Die Baumeißer ($ 35) find berechtigt, die Anfertigung von Bauplänen’ 
und die Leitung von Bau-Unternehmungen felbfiftändig zu betreiben... Sie find zur %e 
Heidung der Staat-Baubeamten-Stellen nad — der, in ber abgelegten Prüfung 
erworbenen Qualififation, ſowie zur Anftelung im Communal-Baudienfte befähigt. 

. $ 37. Diejenigen, welche die Privat» Baumeifter- Prüfung abgelegt haben, ers 
halten durch" das PrüfungssZeugnig ($ 25) die Befugniß, das Prädikat: Privar-Baü« 
weißer zu führen. ie find berecptigt, die Anfertigung von Bayıplänen und die Leitung 
von Ban-Unternehmungen, jedoch nur für bie Begenflände tes Landbaues, ſelbſtſtändig 
zu betreiben. Zur Anftellung im Staatövienfte find fie nicht befähigt, und zur Bekleidung 
eines Gommunal-Bauamts nur infoweit, als mit d.efem nit bie Beforgung von- ums 
fangreihen Wege und Waflerbau-Befchäften verbunden if. - 5 

$ 38. Bauführern, Baumeiftern, und Privat-Banmeiftern ſteht die Ausführung 

von FeldmeflerArbeiten nur imfoweit zu, als folhe zur Aushbung ihrer Berufsgefchäfte 
im Baufache unmittelbar gehören. 

39. Bauhandwerke dürfen Baumeifter oder Privat-Baumeifter nur infofern 

ſelbſtkaͤndig betreiben, als fie die Meifter-Prüfung für das betreffende Handwerk abgelegt 


Berlin, den 13. Mär 1855. 


Des Diner für Henkel, Gewerbe yup Dfetfige Acheimm. 
von der Hepbt. \ 


. 4 
Vorschriften 
für vie 5 . 
Asnigliche Pi ademie zu Perlin 





6 1 Sie Koönigliche Bau-fademie ir beſtimmt, Bern, welqhe fh zu Burkamın 
Li 


Be Staatsdienſt oder zu Privat-Baumeiftern ausbilden wollen, dazu die erforderliche 
fegenheit gi gemäßren. . . , ; 
52. Die BausAfademie it dem Miniſter für Handel, Gewerke und, oͤffentliche 
eiten untergeorbnet. - Die ſpezielle Leitung führt ein Directorium; daſſelbe beftcht aus 
Arbe il 1b 
einem vom Minifter ernannten Director, ald ausfüprendem’ Vorſtande, und zwei Mit⸗ 
fiebern ber Königticen Techniſchen Bau⸗ Deputation, die für alle zu colegialfher Ber 
dan 8 gekigneten Gegenfiände dem Director zur Eeite fichen. Die Lehteren werden 


Selttumrung 
der Anhalt. 


Obere geitung . 
und Directo⸗ 
sum. , 


or Minifter fo ausgemäpft, daß fie die beiden Richtungen für Land« und Schönbau einere - 


jeitd, und für Wege, Ei enbahn⸗ und Waſſerbau andererjeitd vertreten. j 
. Directorium find cin Rentent und ein Hansinfprstor untergeordnet, weiße 
iugleig Dig Geſchafte der Biblipthef und bed Sesperarins beforgen. \, 

ur Beratung über. den dehrplan und zur Erörterung, anderer, den —F feier 
betzeffenter BVerhäftniffe, wird der Director bie keiheiligten Lehrer der Anſtalt, fo oft als 
nöfhig, in Der Regel aber jährlich einmal kerufen. ı . ’ 

3. Die Königfihe Temiſche Bau⸗Deputation bilder das Curatorenm der Baus 
Mpbenfie and wirft ale ſoiches mif bei ctwaniger Abanderung organiſcher Einrichfungen, 
ki Sefellung des Lehrplanes, fo wie bei Anftellung der Lehrer und Bexvollſtaͤndigung 
er Lchenuindt. 
J $ 4. Kür die Hauptgegenſtande des Unterrichts werden orbentlide Lehret mit 
der Berpflihtung, beftimmte Lehrvorträge zu halten und beſtimmten Unterricht zu. erteilen, 
vo dert Mirifter für Handel, Gewerke und äffenrlidge Arbeiten auf vie Vorfhläge des 
Directoriums angeftefft. Die beafaliiigen Berichte werben durch bie Königliche Teihniſche 
BausDeputation mit deren GOutachten an den Minifter befürkere. 

- 55. Außerdem fann jedem ordentlichen Leer, Adem. Baumeiſter, ſowie jedem 
Profcſſor oder Lehrer einer andern Höheren Lehr⸗Anfialt von dem Directorium geflattet 
werden, Borträge über hierher gehörige Gegenftände an der Bau⸗Akadrmie zu halten oder 
Unterricht zu ertheilen. Auf Beförderung berartiger Vorträge fol, fo weit Raum und 
Mittel geRatten, Hunt gerüdfigptigt werden. . J 

. ie Bau sAfatemie umfaßt zwei Lehrgänge je au jwei Jahren, von denen ber 
Erfte für Ei Ausbildung zum Bauführer, der Zweite für die zum Baumeifter, beftimmt if. 

Dyr Unterricht jedes Lehrganged beginnt mit dem October jeden Jahres jud erftredt 
Kid, auf die in dem nachfolgent en allgemeinen Pehrpfane näher bezeichneten & genffaͤnde, 
deren Renntnig und Uebung beiden dezüglichen Prüfungen (vergl. Zorfhrijten für bie 
ana und Brüfung derjenigen, welde ſich dem Baufade widmen, $$ 9 und 17) 
gefordert wird. j * 

Die vor Beginn des Unterridtts halblährig bekaumt zu mathenden fpecieffen Verzeich⸗ 
niſſe der Naterrichneftulntenr werden im ſolcher Reidefolge fcRgefeilt, daß bie Ziete de6 als 
gemeinen Lehrplanes erreicht werden fönnen. I 

$7. Der Erte Lehrgang für kauftige Yaufüprer umfaßt: 
9 Ben ustiondIchre mit. Zeichnen : Uebungen; 


rojectiondlchre in Anmentung anf Steinfdnitt der Gewoͤlbe, Schatten⸗Conſtruction 


und Perſpective (mit Zeichnen⸗ Uebungen); J 

c) % wigtigftien Formen ber antjfen an nagmientlich der Säulen» Ordnungen und 

sheitftellungen, nebſt ben bezüglichen Details der Geſimſe, fo wie der Thüren, 
Teufen u, f. w. (mit Zeichnen⸗Uebungen); 


Curateelum. 


Omenilicer 
Unterriht. 


Außercrornte 
licher Untere 
richt. 


- Mlgnmeiner 
Lehrplan des 
orpentlichtn 
Unterridntd. 


Eher 
Lehrgang: 
1.2andban’unf 
nedſt rinear⸗ 
Ar diteetur⸗ 

und Drnas 
went > Jeich⸗ 
am. 


2. Bafler-, 
Berge: und 


Eiſenbahn⸗ 


bau. 

3. Mafpinen- 
bau. 

4. Reine Ma- 
tpematit. 


B. Angewandie 
Maihematit 


6.Ratunmiffen- 
ſchaften. 


Zweiter 
Lehrgang: 


‚I gandbaufunft 


nebſt Archi⸗ 

tectur⸗, Or⸗ 
namemt» und 
freiem Hand» 


eichnen. 
ı zeich 


2. Baffer- und 
&ifenbapn: 
bau. 


3. Raffinen- 
bay. 


4. Höhere Geo⸗ 
bäfle. » 


5. Telegraphie. 
6. Matpematif. 


7.Raturroiflene 
haften und 
Technologie. 


12 


. 4) die Einrichtung und Conſtruction einfacher Gebäude, Anfangs mit Uebung ber Dar- 


ſtellungs⸗ Methoden von Grundriffen, Profilen, Fagaden und Details Zeichnungen, 
fpäter mit Uebung im Entwerfen von Gebäuden nad gegebenen Programmen; 
e) landwirthſchaftliche Baufunft (mit Uebungen im Entwerfen); 
f) die gewöhnfichen Baus Materialien, Voranſchlagen, — -Bauführung u. |. w.; 
8) Ornament⸗ Zeichnen nad Borlegeblättern und Gips. Anfangs in Umriffen, ſpäter 
in ausgeführten Methoden. _ y 
Elemente des Wafler-, Wege- und Eifenbapnbaues, namentlich das Fundamen⸗ 
tiren unter Waffer, der Bau gewöhnlicher Brüden, Uferbefefigungen, Bermallungen, 
Stauarchen und Müplengerinne, die Anordnung und Ausführung der Längen» und Quers 
Profile der. Straßen» und Eifenbahndämme und deren Befeftigung. 
Die Maſchinentheile und die einfacheren, auf Bauftellen gebräuchlichen Hülfsmaſchinen 
und Geräthe, ferner die Einrihtung gewöhnlicher Mühlen und Dampfmafginen. 
Ebene Trigonometrie, Stereometrie, beſchreibende Geometrie, fphärifhe Trigonometrie 


und Elemente der Curvenlehre (mit Uebung im Zahlenrechnen, fo wie im Gebraud der 


Logarithmen). . . 

9 Siatik feſter Körper und deren Anwendung auf die Beſtimmung der Feſtigkeit der 
Bau-Materialien, Hydroflatik, Aeroſtatik mit Bezug. auf Baukunſt und Maſchinen⸗ 
weſen (mit Uebungen im prakiiſchen Rechnen); 

b) Feldmeſſen und Nivelliren unter Anwendung der üblichen Inſtrumente (mit Excurſionen); 


RI Poyfit in Bezug auf Wärme, Licht, Electricität und Magnetismus; 
b) Chemie in Bezug.auf die einfahen Stoffe und beren Verbindung mit einander, fos 
fern dieſelben auf Bau-Materialien von Einfluß find. ‘ . 
8 Der Zweite Lehrgang für künftige Baumeifter umfaßt: 
a) Bau-Confructionslepre in Beziehung auf ausgedehnte Gebäude, einſchließlich ber 
Feuerungs⸗Anlagen; 
b) Geſchichte der Baukunſt des Alterthums, des Mittelalters und der italieniſchen Kunft- Periode; 
©) die wichtigſten Arten von Privat⸗ und öffentlichen Gebäuden der jegigen Zeit, ſowie 
StädtesAnlagen (mit Uebung im Zeichnen und Entwerfen); B 
d) Entwerfen öffentlicher Gebäude; 
e) Ornamente und Decorationen nach den Grundfägen der Tectonif zu entiverfen und 
in ausgeführten Methoden zu zeihnen; 
f) freies Handzeichnen. 
a) Allgemeine Wafferbaufunfi (Vortrag mit Uebung im Entwerfen und Veranſchlagen 
von Wafferkaumerfen); . 
b) Eifenbahnbaufunft (Vortrag mit Uebungen im Entwerfen und Beranfchlagen). 
Maſchinenlehre und Maſchinenbau (Bortrag mit Ercurfionen und mit Webungen im 
Entwerfen, Berehnen und Beranfchlagen von Maſchinen). 
Vortrag mit Ercurfionen. * . 
Anlage und Betrieb der electromagnetifhen Telegraphen. . 
a) Differenzlals und Integral⸗Rechnung; 5 
b) Wahrſcheinlichteits⸗ Rechnen, angewendet auf die Theorie der Zuverläffigfeit von Bes 
obachtungen und Verſuchen; in 
c) Analytifhe Dynamik in Anwendung auf Baufunft und Mafchinenlehre. 


a) Oryetognofie und Geognoſie, Kenntniß der im Bauweſen anwendbaren Mineralien 
nad ihren Kennzeichen und ihrer fpftematifhen Ordnung; * 
b) bauwiſſenſchaftliche Technologie. 
9. Bei allem Unterrichte wird beſonders auf ſelbſtſtaͤndige Thaͤtigkeit der 
Stubirenden hingewirkt. 9 
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Die Zahl ber wöchentlichen kunden wird bis auf 36 beftimmt. 
\ 10. Ferien treten ein: vom’ 20. März bis zum 1. April und som 15. 
bis zum 8. Detober; außerdem zu Weihnachten, Dftern und Pfingfien febedmal 6 Tage. 


$ 11. Die Aufnahme der Studirenden erfolgt burd 5; lation, auf vor⸗ 


gängige ſdriftliche Anmeldung bei dem Director, in ber Kegel bis zum 8. October jeden Jahres. 
tubivenbe, welche feine der worgefchrichenen Staats Prüfungen abi "wollen, 
Lönnen auch zum April jeben. Jahres immatrifulirt werben. 

12. Bei der Meldung zur Aufnahme find beizubringen: 
I. von denjenigen, welde die Prüfungen für den Staatsdienft ablegen wollen: 

a) ein Zeugniß ber Reife des Abgang zur Univerfitätz 

b) ber Nachweis über eine mindeſtens einjährige practifche Lehrzeit bei einem oder 
mehreren Baumeiſtern, welde die für die Preugiichen Baumeiſter oder Privat⸗ Bau⸗ 
meifter vorgefchriebenen Prüfungen befanden haben. 

In den Zeugniffen darüber find bie Gegenftände der Beſchaͤftigung, welde in 
Düreau- und Zeichnen- Arbeiten, in der Theilnahme an Bau- Ausführungen und in 
Selbmefler-Arbeiten beſtehen / löͤnnen, näher anzugeben. . - . 

Hinfihtlih der Felbmeffer- Arbeiten if nachzuweiſen, daß der Candidat Meffun- 
gen und Nivellements, wie folhe zum Zweche von Bau- Ausführungen vorlommen, 
practifch mitgemadt hat. — Wenn ber Candidat die Felbmefier- Prüfung beftanden 
bet, wird biefer Nachweis nicht gefordert. 

€) Eine von dem Candibaten ſelbſt verfaßte Befchreibung feines. Lebenslaufes; 

d) einige auf ber Schule gefertigte freie Handzeihnungen und eine während ber practis 
ſchea Lehrzeit (h) gefertigte eonie nad einer, von einem neueren Meifter veröffents 
lichten Architectur ⸗Zeichnung. Die letztere muß in ber Größe und Behanblungsars 
einem' Blatte ber bekannten Entwürfe von Schinkel oder der von der vormaligen 
Ober: Bau=Deputation herausgegebenen Entwirfe zu Kirchen, Pfarr⸗ und Sant 
Häufern entſprechen, auch binfihtli der eigenhändigen Fertigung durch bie 2 
ſchrift eines geprüften Baumeifters beglaubigt werben. Die au a, b, o erwähnten 
Schriftftüde werden nach erfolgter Immatrikulation von dem Directorium an bie 

Konigliche Techniſche Bau +Deputation abgegeben, bie Zeichnungen zu d aber dem 

Studirenden wieder zugeftellt. “ - ‘ 

1. Bon denjenigen, welde die Prüfung als Privar-Baumeifter ablegen wollen: 
der Nachweis, daß der Kandidat dad Handwerk eines Maurers oder eines Zimmer 
mannd oder eined Steinmegen (Steinhauers) praltiſch erlernt und die für den ſelbſt⸗ 


Berien. 


Aufnafıne ber 
Studirenden. 


Bedingungen 
der Aufnahme. 


fändigen Betrieb des erlernten Hanbwerfd gefeglich vorgeſchriebene Meifterprüfung 


beftanden hat. 

Dexfelbe wird dem Stubirenden nach erfolgter Immatrikulation wieder Singehänbigt 

R $ 13. Denjenigen, welche fhon vor Yublifation diefer Vorſchriften Behufs 
langung ihrer Schulbildung in eine folhe Realſchule eingetreten find, deren Abganges 
ig nad den hierüber ergangenen Difanntmadungen feither für bie Aufnahme in 
die Bau-Afademie als genügend angenommen worden, tberben auf Grund ber Nachweiſe 
über bie Reife des Abganges aus ber erſten Claſſe der betreffenden Realſchule ausnahms⸗ 
weiße noch bis zn dem Michaelis 1858 (einſchiießlich beginnenden Lehrgange zur Auf: 

nahme in bie Ban -Afabemie und demnächſt auch zur Bauführer-Prüfung zugelaften. . 
$ 14. Ausländer, welche bie Stantsprüfungen ($ 12 1.) nict ablegen wollen, 
Haben bei der Meldung zur Aufnahme nachzuweiſen daß fie hinreihenbe Kenntniffe und 
Nebung im Zeiänen befigen, um ben Untetriht der BausAlabemie mit gutem Erfolge 
zu Tönnen. ö * 
$ 15. Die Matrilel wird auf Verfügung bed Directors gegen Erlegung einer 


Tranfiterifge 
Beſftimmung . 


Zulaflung von 


Matritel 


Tpalern ertheilt. Diefelbe wird zunächft anf ſechs Jadre auegeſeiß 


Grbüpe don Zehn i he 
ihre Bültigfeit fann aber vom Director verlängert werben. 
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> $ 18. Der Immatrifufirte erhält von dem Rendanten einen gedrudten, mit den 
Namen des Erfteren und der Nummer der Matritel bezeichneten Anmelbe-Bogen, in deſſen 
erſte Columne der — alle Lehrlunden, welche er zu beſuchen wünſcht, unter Angabe 
der Nummer des Unterrichtöverjeichniffes und mit namentlicher Seräichmung des Lehrers 
gan einzuſchreiben hat> Es erfolgt ſodann die Einzahlung des Honorard bei der Baus 
fadenie»Caffe gegen Quittung des Fenvanten ımb bes Controleurs in der zweiten Co⸗ 
Mnme, und biernachft die Meldung bei dem Detheiligten Lehrern, tele darüber in ber 
dritten und vierten Columne das Nöthige vermerfen und ten Ramen bed Etubirenden 
ün idee Liſten eintragen. Die Annahme des eingetragenen Unterrichtes erhält erſt durch 

diefe Bermerke Beglaubigung, u , 
3 198. Kein Lehrer ef befugt, die Mefdung eined Studirenden arijimehrkien oder Sie Bes 
nugung “ Interrichtes zu geftatfen, bevor bie sorgefchriebene Quittung ber Caſſe ausge A 

. Ö der £el 


Mn meldebogen. 


u In die fünfte Colnmne des Antneldetogend find die Fengnife 
Ainjuttagen; fie muſſen mit deutlicher Angabe des Datumd audgefteflt werben. 
u h) »1. Kein Inhaber Pr Anmelbebogeng darf im benfelden, außer dem in $ 18 
Bökimmter, etwas ſchreiben, Geſchriebenes tarin ändern oder mleferih mageil,, ” 
) 22. Spber —5 — nes Anmeldedogens, it verpflichtet, denſelben ft 
zn bewahren unb Bei Nachſuchung von Bencfcien pw oder, Zeugniffen ($ 31 
Borjufegen. Verluſt des Anmerdebogeng hat Radpahlung bes Herlorärd, veip. Borentpal« . 
fimg des sugmißes der Bau:Afademie zur Forge ' j . 
FD Die Anmepvebogen werden bei Ertfeilung von Zeugniffen Aid Bewilligung 
> ‚son — von dem —— ber —&e benutzt. ze fü jeden 
onorar. . Das im Anfange jeden Semeſters voxauszuja je Honöra jebeı 
denen Lehrvortrag Bei der Bau’. Madenie beträgt halbjährlich drei u BR für jede wös 
 Henttich erfeitte Lehrftunde (Es beträgt atfo das Hafkfüprfiche Honorar für einen Lehr» . 
vortrag von wöchentlich 6 Stunden Ey Tr. rn 
" Die Privatlehrer fesen Ken Betrag bes Honorare fllt ihre Lehrvortrge unter Einver- 
ſtaͤndniß des Directors feft, wovon der Teptere ber Caſſe bie erforbezlihe Mutheilung mad. 
8.25. Bas für Yen Unterridt der Privatlehrer einge zahlte Honorar wird denſelben 
I am GSchruſſe des Semeñers nach Abzırg einer Rendanturgebühr von 3 pCt: außgerahlt 
Sinndung des 526. Bon dern Honorar für den Unterricht der orbentfiher Lehrer müflen 25 
Honorare, pct untẽr allen Umfänden eingeahlt werden; bie übrigen 75 pCr dürfen ayshabmieiber 
u unfer den in 88 27 fofg. angegebenen Bedingungen, folden, der‘ Dau-fademie i 
mafrifilitten, dem Preuhiſchen Srante Angehörigen Studirenken geffündet werden, weiche 
a) vorüßergefentes. Zahlungeunvermögen nachweiſen, dter . 
b) in Kofge nachgeitiefener Armiurh zum Zwege hres Etubim$ auf der Bau⸗Atabkinie 
°  Etißenibien beziehen, oder duß äffentfihen Bonds wmenigfend mit einem Beltage von 
3 Töten. pro Semefter unterfügt werden. — , 
Anderen‘ Studirenden mird eine Stundung des Honorard ‚uide gewährt, . 
dis zu fee s 27. Wenn ein Stubiender vorüberachendes Zaplungsunverrhören ($ 28 zu a) 
Boden. rar B € if der Director der Afabenie, befugt, Ei Einzahlung yon 275 Procent des, 
rare für den Unterricht auf eime Friſt Yon 6 Wochen gegen Ausfelung dei nad» 
folgenden Reverſes zu funden: ’ . ) 


x 


44 
\ pri. den uaivi ver Bla kei ber Rinigligen Pou / Aloderi⸗ ie Yin 


m wir 75 Proceni des Honorans mit "TH." @gr. , gre 
aplüichte mid, dieſe Summe Rädzahe Higfes Re vis 
” Fade * 2. u ee r an er EEE r = 
bern Fall ich au) ei 
— den afırud der hang —— ——— des HG 


u, 


Der Stubignde 


Yeher ung ift in ber ten Kolumne bes eigebogeno Mi ei. 
eh «ei Mar ee Serum und nit in Kai 3 
> dem Studirenden die weitere Benugung des — unterſagi, und fowopl er Cafie 
als eus den m be elite Bee hrern davon Renntnig gegeben. 
\ Bei nachgeiviefener Armuth ($ ur zu b) iſt der Director der Alademie 
ae 3 Fagtigen 75 Procent des Honorars auf länger als 6 m bis zur Anfel- 
ber biksarifcen Be ſchaftigung des Studirenden, laͤngſiens aber auf ð Jahre, vu Banden. 
Pr: F De ea — gerichteten Geſuches iſt die Beibringung 
zin uths⸗ 
wine Aueſtes ber — welche das Stipendium oder Pie Unterhuͤbung bewilligt, 


Erftere (gu 1) fann, wenn die Eltern des Studirenden noch gm Leben find, 
Be, wenn berjelbe großjähri a gr dem Magiſtrat des Woyhnoris ober den Amtdr 
porgefepten Lo Vaters auögenieil 
nur Fi ip der betreffenben Vorwundſchafts⸗Pehoͤrdt. In 
dem —* A folgende Funtte enthalten: fein: 
=) abe ber Bor» und Zunamen und bes Alter des Stubirenden; 
b) Amt, Stand und Wohnort der Eltern, und bei Waifen der 3 
€ ber etwaigen, verforgten and unperforgten Geſchwiger, pder Bemestung, daß 
— a Bormündern abzu⸗ bef Aygabe ber Untı 
yon den Eltern oder Bormündern abzugebende beftimmte Maga! nterfügg 
welder Üuelle fie auch fommen und von welcher Art Fan fein möge, Weide 
vn tubirenden jährlich zugefihert worden ; 
€) bie beftimmte Verfiderung, daß bie Eitern ober Bormünder nad ihren, ber atteſtj⸗ 
senden Behörde genau befannten Bermögeng-Berpältniffen dem Rudivenden Eohne 
her Mündel nid Hr 18 die unter d. anzugebende Unterfügung gzwähren fönuen. 
dem zweiten Atte (nr 2) muß der Betrag dee Stipendiumg oder ber Studien⸗ 
Untegtügung, befimmt angegeben fein. 


iu ie Gründung bewilligt, fo hat ber Studirende pierüber den nachfolgenden 
auszuſtellen: 
ui den, Uniereift der Scheer si der Röniglißen Bau» Atademie in Berlin 


Einziehung 


> Pomsrate. 


Erlaß dis 
Honorare. 


Wädzahlung 
des Honorare. 


< Zengnifle füg 
Die Studiren ⸗ 
vn. 


16 
find mir auf, Grund beigebragten Bebürftigfeitö+Zeugniffes 75 Procent bes Sonorars 


mit The. Ser. Pf. geſchrieben . B . . geftundet worden. 
Ich verpflihte mich, dieſe Summe gegen Rüdgabe diefes Reverfes nah meiner Ans 


-Mellung oder biätarifhen Beichäftigung. oder nad) Verbeſſerung meiner Vermögens Ums 


fände, oder, wenn feiner biefer Falle eintreten follte, doch fpäteftens nad ſechs Jahren, 


alfo Bis zum . ten ...... .... 18 . . an den Rendahten der Bau Alabemies 
Eaffe zu zahlen. FW 
erlin, den .. ten . .... 18.. 
Der Studirende ............ 


aus 
In der ſechsten Kolumne des Anmelde-Bogens iſt hierüber das Nöthige zu vers 


833 Demjenigen Studirenden, welcher in Anſehung des Fleißes ober bes 

fittlichen Betragens ſich den Tadel ber Lehrer oder des Directoriums- der Alademie zus 

sieht, oder durch feine ganze Lebensweife an den Tag legt, daß er zu andern micht noih ⸗ 

en Itteeben die Mittel herbeizuſchaffen vermöge, wird die Stundung des Honorars 
gewährt. . x j 


$ 30. . Zur Eingiepung der für den Unterricht geftundeten Honerare (nöthigen- 
falls im Wege Rechtens) ift nur der Rendant der Bau -Afabemie- Eaffe legitimirt. 


3. Das Honorar für den Unterricht der orbentlihen Lehrer, mit Ausflug 
der nach $ 26 unter allen Umftänden einzuzahlenden Rate, wird nur in befonderen Ballen 
auf Antrag des. Directoriums der Afademie von dem Minifter erlaffen werben. . 

Ein folder Antrag darf von dem Directorium in der Regel nur geftellt werden, 
wenn ber betheiligte Stubirende dem Preußiſchen Staate angehört, wenigſtens ein Japr 
lang auf der Bau-Afademie immatrikulirt iſt, und nach dem zeugnifle ter Lehrer feinen 
Studien mit vorzäglihem Fleiße und entfprechendem Erfolge obgelegen hat. . 

$ 32. Wenn eine Borlefung nicht zu Stande geiowmen oder innerhalb der erften 
drei Monate bes Semeſters abgebroden, oder aber uf eine andere, als die angekündigte 
Zeit verlegt iR, fo wird das dafür eingezahlte Honorar zurüderftattet und das geftundete 
Honorar unter Rüdgabe des Reverſes erlaffen; doch muß der Betrag in den erften vier 
Monaten des Laufenden "Semefterd bei der Eaffe abgehoben werden, wibrigenfalls der 
Anfprug auf Rüderflattung eriiſcht. . . ’ 

Die von dem Directorium etwa angeordnete Stellvertretung eines: orbentlichen Lehrers 
dur einen Andern, fo wie die Verhinderung des Studirenden, an einem bereits bezahl⸗ 
ten Unterrichte Theil zu nehmen, begründen feinen Anſpruch auf Rüczahlung des Honorare. 

8 33. Der Befud von Lehrftunden, zu welchen die Meldung in ber unter $ 18 
vorgeſchriebenen Art nicht erfolgt if, Tann nur in ben erſien 14 Tagen nad dem Bes 
ginne des Unterrichtd geflattet werben. ' 

Wer Leprftunden über diefen Zeitraum hinaus ohne vorfägriftsmäßige Anmeldung 
befucht, ift zur Eitrichtung des Honorars verpflichtet, welches von ihm eingezogen werben 
fol. Auch bfeibt dem Directorium. vorbehalten, benfelben nady Befinden der Umſtände 
von ber Theilnahme an dem Unterrichte auf der Bau» Akademie ganz auszuſchließen. 

34. Auf Verlangen werden den Studirenden über die tegelmäßige are 
Ma Fr nad den Beſcheinigungen der Lehrer von dem Dirertorium Zeugnifle 
a ellt. 

Berlin, den 18. März 1856. ' 
Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
von ber Heybt. 


gerad 1a ver U. W. Dayaldru Badtradael, 
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Amtsblatt 


der Königlichen Regierung zu Potsdam 


. und Ber Stadt Berlin 
, . 
Stüc 18. Den 4. Mai. 18355. 
Allgemeine Gelegfammlung. 
Da viesjährige 13te Stüd ver Geſeßſammlung für die Königlichen Preußiſchen 
Staaten enthält: " 
NM 4195. Gefep, betreffend die Aufafung auslandiſcher Schiffe zur Küftenfragt- 
fahrt. Vom 5. Februar 1 
NE 4196. Allerhöchſter Erlaß vom * April 1855, betreffend die Zulaſſung 
Großbritanniſcher und Niederlaͤndiſcher Schiffe zur Küſtenfrachtfahrt von 
einem Preußiſchen Hafen nach einem andern inländiſchen Platze. 
M 4197. Allerhöchſter Erlaß vom 26. März 1855, betreffend vie Verleihung 
der fiscaliſchen Vorrechte zum Bau einer Chauffee von Brieg über Wanſen 
nach Strehlen. - 
N 4198. Allerhöchſter Erlag vom 2. April 1855, betreffend Ergänzungen und 
Al ngen des revidirten Reglements für die Feuer⸗Societät des platten 
Landes der Provinz Schleſien, ver Grafſchaft Glatz und des Markgraf⸗ 
thums Ober⸗Lauſitz vom 1. September 1852. 
A? 4190. Bekanntmachung über vie unterm 26. März 1855 erfolgte Beftäti- 
gung des Statuts des ctien-Bereins zum chauffeemäßigen Ausbau ver 
Straße von Brieg über Wanfen nad Strehlen. Vom 11. April 1855. 
M 4300. Belanntmachung, betreffend die Errichtung einer Actien-Geſellſchaft 
unter der Firma: „Königshulder Stahl» und Eifenwaaren-Fabrit“ mit : 
dem Domicil zu Breslau. Vom 14. April 1855. 

. NM 4201. Gefeg, betreffend die Befugnig der Berg-Aemter zur Führung des 
Berggegens und Hypothekenbuchs und zur Aufnahme von Handlungen ver 
freiroiffigen Gerichtsbarkeit in den Landestheilen, in denen vie Allgemeine 
Hypothefen-Drbnung vom 20. December 1783 gilt. Vom 18. April 1855. 

M 4202. Gefeg, betreffend vie Verbindlichkeit der Mitbelehnten zur Anmeldung 
iprer Rechte an denjenigen Lehnen, auf welche das Sächſiſche Lehnrecht 
zunächft oder ſubſidiariſch Anwendung findet, und bei welchen bis zum 
Erlafle des Geſeges vom 2. März 1850, die Ablöfung ver Real-Laften 
betreffend, die Lehnsmuthung zur — — der mitbelchaſchaſtlichen Rechte 
erforderlich war. Vom 18. April 1 

—————— 





M 09. 

Seuer, Verſi⸗ 
qerung. 
Agentur: Beſtã⸗ 
tigung und Er⸗ 
ledigunq. 
1. 1222. Marz. 
1. 66. April. 
1. 303. April. 
1. 1817. Apriis 
1. 1318. April. 


N 100. 
Hagel. Berfi. 
cheruag. Ugen- 
tur-Beflätl- 
gung und 
Niderfegung. 
1. 2460. Mär. 
1.2559. Mär. 
1. 367. April. 
1. 836. April. 
1. 1415. April. 


NR 101. 
tebene: und 
Yenflons-Ber- 
ſicherung. 
. Yoentur:Behäs 
tigung. 
L 1577. April. 
1. 1078. April. 


1 


Berordunngen und Bekauutuinchagen Dir Rönigl. Megierung: 
b) welche den Negierungsbezirt Potsdam ausfchließlich betreffen. 


Der Kaufmann Auguft Gutſchow, zu Brandenburg, it als Agent ver Sqhle⸗ 
ſiſchen Feuer-Berfihenngs- Befelicpaft zu Breslau, in Stelle des Kaufmanns 
Herrmann Negendank, welcher die Agentur berfelben niedergelegt hat, der Apo- 
theber orig Herrmann, zu Zreienwalde, als Agent ver Aachen Münchener 
Feuer» Verficherungs-Gefellfpaft, ver Kaufmann Adolph Werfenthin, zu Wit 
fo, als Agent der Feuer-Verfiherungs-Gefellfchaft Colonia, in Grete der Merfe 
leute Lucas & Bismark, weile vie Agentur derfelben niedergelegt haben, ver 
Stadtlämmerer Jahnde, zu Meyenburg, als Agent der Leipziger Feuer: Ver 
figerungs-Anftalt, in, Stelle des Kaufmanns 3. ©. Knack, welcher die Agentur der⸗ 
felben niedergelegt hat, und der Klempnermeiſter C. Herrmann, zu Mittenwalde, 
als Agent der Vaterlaͤndiſchen Feuer-Verficherungs-Gefelffpaft zu Elberfeld von 
ung beftätigt worden. Potsdam, den 20. April 1855. 


Königl. Regierung. " Astfeilung des Innern. 





Der Kaufmann Robert Meifer, zu Potsdam, iſt in Stelle des verforbenen 
Kaufmanns Pohl als Agent ver Leipziger Geſellſchaft zu gegenfeitiger Hagelfpäpen- 
Vergütung, der Kaufmann E. 5. Bethge, zu Brandenburg, in Stelle des Kaufmanns 
E. W. Krüger, welcher vie Agentur der Neuen Berliner Hagel⸗Aſſecuranz⸗Geſellſchaft 
niedergelegt bat, als Agent viefer Gefellfpaft, der Zimmermeifter'Sittel jun., zu 
Nauen, in Stelle des Kaufmanns Kerdom, welcher die Agentur der Cöfnifchen 
Hagel ⸗Verſicherungs⸗ Gefellfpaft mievergelegt hat, als Agent dieſer Geſellſchaft, 
der Maurermeifter Seifert, zu Rheinsberg, welder die Agentur ver Neuen Ber: 
liner Hagel-Verfiperungs-Gefeilfehaft niedergelegt hat, als Mgent der Allgemeinen 
Deutſchen Hagel- Verſicherungs / Geſellſchaft Umion zu Weimar, ud ver Buch⸗ 
händler Fr. Wafferman, zu Tewplin, als Agent verfelben Geſellchaft von ung 
beflätigt worden. Potsdam, ven 25. April 1855. 


Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Immern. 








Der Raufmann Eduard Linve, zu Pritzwalk, und der Kaufmann Nathau 
Blumenthal, zu Wittflod, find von ung als Agenten der Lebens⸗ und Penfions- 


Verſicherungs⸗ Geſellſchaft „Janus” zu Hamburg beflätigt worden. 
Potsdam, ven 23. April 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abtpeitung des Innere. 





181. : 
Berordunngen und Belanntmachungen 
Des Aönigliden Rommergerihtg 
Die- hierunter abgedruckte ſummariſche Nachweiſung: M 2. 
1) ver Zahl der Eisil»Propffe, welbe in ven Japren 1853 und 1854 bei „Dit Suite 
Denjenigen Gerichten erſter Inftanz m Departement des Rauımergerihts, an männer. 
itzen Schiedsmänner angeftellt, anhängig gewefen find, ‘ 


2). Zeh vr vor Vf: Oiitemdnnern im Jahr 1854 gef Br 


r 
wird hlerdurch mit dem Bemerken veröffentlicht, daß den nachbenannten Schieds⸗ 
männern, welche füh in Ausübung ihres Amtes beſonders thätig bezeigt haben, nemlich: 
1) dern Shiedamann des Rittergaffen- Bezirke M 23 in Berlin, Schönberg hier 
* ⸗erſten and zweiten —— Thor⸗ Bezirks —* 708 
und b in Berlin, Schober hier, 
3) - =." > crflen und zweiten Schönpaufer Thor-Beytets NP 85a 
..n . und b in Berlin, Dittrich bier, 
⸗ Brunnenftraßen-Bezirks NP 101 in Berlin, Müller hier, 


4) 
5) «= fehöten Bezirks der Stapt Potsdam, Edert in Potsdam, 
6) ver Stabt Angermünde, Bergemann in Angermünde, 


der Stadt Bernau, Boehme in Bernau, 
uederften Beyutsbes Bra erslom Oppermann in Beeskow, 
des zehnten Ländlichen Bezirks des Sirerhogt Ludtnmalbefgen . — 
Kreiſes, Lehmann in Paplitz bei 
10) - ⸗ der Stadt Strasburg in der Ufermarf, Seidel in Stratburg 
11) = ⸗ ves een ee! Bezirks ver Start Wittfiod, Gabke 
od, . 
12) > 5 Des erften und weiten Bepirls der Seadt Neu - Rurvin 
Knoellner in Ren» Bappin, 
13) - 5 ver Stadt Granfee, Boigt in Grauſee, . 
vie Zuftiedenheit, den Gchievemäntern Seidel in Strasburg, und Gabke in 
Wittftod aber wieverum die ganz befonvdere Zufriebenheit des Kammer 
gerichts mit ihren amtlichen Leiſtungen zu erfenmen gegeben ifl. 

In Gemäßheit des Juſtiz⸗ Minifterial- Referipts vom 8. October 1838 werden 
endlich die Königlichen Landrathe-Aemter und Mlagifträte im Departement des 
Kammergerichts hierdurch gleichzeitig veranlagt, Die Refultate aus der unten abgebrudtten , 
fummarächen Nachweiſung in Bezug auf die Pa die Schiedsmänner zu Stande 
gebrachten Bergfeiche, fo weit fle ihre v9 Kreife md Bezirke betreffen, fo’ wie 
den Inhalt viefer Verfü durch die 4 dem tefp. Kreis⸗Orte, ober fonfk er⸗ 
ſcheinenden Fe over er lättern zer Kenntniß der Eingefeffenen zu bringen. 


Berlin, ven 4. April 1855. Königl. Kammergericht. 


wur 


23 
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\ Summarifhe Nachweiſung 
1) ver Eivil-Progeffe (d. d. ver fummarifhen, der Mandats⸗, ver Injurien⸗ 
amd der Bagatell-Progeffe), welhe in ven Jahren 1853 und 1854 bei ven- 
jenigen Gerichten erfter Inftanz im Departement des Königlichen Kammer⸗ 
gerichts, an deren Sitzen Schiedsmänner angeftellt, anhängig geweſen find, fo wie 
2) ver Zahl der von dieſen Schiensmännern im Jahre 1854 geflifteten Ver⸗ 
gleiche. 5 





7 










Summarifche, Nandets⸗ſgahi der 




















































Namen Infurien» und Bagatell+ Prozeffe fin Jahre 
derjenigen. Gerichte erfter Inftang im De-| _Waten anbängig überhaupt: Meta 
partement bes Königlichen Kammergerichts,|. männen 

an beren ——— ——— mehr. weniger getite 
t find. i ⸗ 
angefrut ſud DT eich, 
Stadtgeriht zu Berlin. 
Kreisgeriht zu Potsdam.. 553 
Im Angermünder Kreife: 
Kreiögericht zu Angermünde... ........ 117 
Kreisgerichts ⸗· Deputation zu Schwedt... 136 
Kreisgerichts- Commiſſion zu Joachimsthall 12 
Kreisgerichts Sommiffion zu Oderberg .. . 61 
Im Oberbarnimſchen Kreife: 
Kreisgericht zu Wriezen............ 2088 46 
Kreisgerichts » Deputation zu Neuflabt- 

B Eberswalde ................... 1190| 1276 109 
Kreisgerichte-Commmiflionzufgregenmalveno] 863 901 18 
Kreisgerichts -Tommiffion zu Strausberg .| 228] 220 39 

- Zm Nieverbarnimfhen Kreife: 
Kreisgerichts> Deputation zu Alt-Lanvsberg| 559) 631 20 
Kreisgerichtss Deputation zu Oranienburg| 1041) 1144 15 
Kreisgerichts- Commiſſion zu Bernau . .. 262 368) 113 
Kreisgerichts⸗Commiſſion zu Liebenwalde.| 401] 336) 7 
Im Beeskow⸗Storkowſchen Kreife: 
Kreisgericht zu Beesgkow......... 1340 1394 125 
Kreisgerühts-Commiffion zu Buchholz..J 317] 292 3 
Kreisgerihts-Commiffion zu Storlom ...| 492] 549) 21 
Im Oſthavelländiſchen Kreife: 
Kreisgericht zu Spandan. ............ 1025| 1164 51 
Kreitgerichts. Commilfion zu Eremmen .. 274 232] . 12 
Kreisgerichts · Commiffion zu Fehrbellin. | 281] 384 8 
Kreisgerichts ⸗ Comu iſſion zu Nauen ....| 3121 403 21 
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Namen 
derjenigen Gerichte erſter Inflan 
vartement des Königlichen Kammı 

an deren Sitzen Schiedsmä 
angeſtellt find. 


Im Beftpavellänvifgen $ 
Kreisgericht zu Brandenburg .. 
Kreisgerichts · Deputation zu Rail 

Im Süterbogf » £ndenm: 
Kreifer 


Rreisgeriht au Süterbogt . 
Commiſſion zu Bar 


Kreisgerihts-Eommiffion zu Da 
Kreisgerichto⸗Commiſſion zu Lud 


Im Prenzlauer Kreif 
Kreisgericht zu Prenzlau ..... 
Kreisgerihts-Eommiifion zu Br. --- 


Kreisgerichts⸗Commiſſion zu Strasburgutm.) 312 


Im PER ———— Kreiſe: 
Bei ie u Bed ... . . / 1629 
ts Commiſſion zu Ki 618 
Kreisgerichts⸗Commiſſion zu 8 509 


Rreisgerihts-Eommiflon zu Pripnalt ..| 818 | 


Im Weſtpriegnitzſchen Kreife: 


ericht zu Perleberg. ......... 1595 
Kreisgerichts-Deputation zu Havelberg..673 
⸗Commiſſion zu Lenzen ....| 296 
ee a on zu Putlig . 315 


Kreisgerichts- Eommilflon zu Ritsnad...| 313 
Kreisgerichts- Commiſſion zu Wittenberge . 790 
Im Ruppiner Kreife: 


Rreisgericht zu Nen-Ruppin „2.2... 2552 
aaa en au Oranfee ...| 366 
Kreisgerichts⸗ Eommii zu Lindow 357 


— ⏑ ⏑ Mans, d 415 

Rreisgerkhts- Commiſfion zu Rheinsberg | 393 

—8 Commiſſion u Wufterhaufen! 302 
a. d. D. ...................... 
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1898 
637 
540 
737 


1721 
697 


370 


328 
921 


2695 
354 
549 
550 


364 
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Summarifche, Mandate», Zahl ber 


Infurien= und Bageret-Propefle im Jahre 
waren anbängig über! :_ j185400n 


Namen 
berjenigen Geridte erſter Inſtanz im De- 
partement des Koniglichen Kammergerichts, 

an deren Siten Schiedsmaͤnner 
angeſtellt ſind. 


m Zeltower Kreife: . 
Kreisgerichtss Deputation zu Mittenwalve . 
Kreisgerkhts:Commifon zu Charlottenburg 
Kreisgerkäts-Eommiffion zu Eiymis.. PN 
Kreisgerkhts-Eommilfion zu Trebbin . 
Kreisgerkhts-Eommiffion zu Zoflen ..... 

Im Templiner — 
Kreisgericht zu Templin ............ 
Kreisg 


ffion zu Ly 

Kreisgerichts-Eommiffion zu Zehvenid .. 
Im Zand » Belziger Kreife: 
Kreisgerkite- Depuntation zu Belaig . ... « 

Kreisgerichts⸗ Commiſſion zu Berlig. . 
Kreisgerichts⸗Conmiſſion zu Niemegf .. 
Kreisgerihts- Eommiffion au&renenbriegen 
Im zweiten Jerichower Kreife: 

erichts⸗Commiſſion zu Sanvau . 

Im Lühbener’ Kreis» Antheie 
Kreisgerichts⸗ Eommiffion zu Friedland _. 













. Betauntmiachungen bes Königlichen General: Poft- Amts. 
Eröffnung der Danpriaififegui Bertinbung awifhen Preußen und 


Die Pof-Dampffchiff- Verbindung zwifchen Preußen und Schweden wird auch 
in viefem Jahre wieder durch wöchentlich einmalige Fahrten zwiihenm Stettin 
und Stodholm und durch wöchentlich zweimalige Fahrten zwiſchen Stralſund 


und Yfladt unterfalten werben. 


Die Eröffnung der Iestgedagten Fahrten zwiſchen * und Yen fr 
det am Donnerflag, den 26. d. M., flatt, an welchem Tage das Ki 
Poft-Dampfihif „Rönigtn bee zum erflen Male von Stralſund nach hast 
abgehen wird. Hiernähft und bis zum Sqluſſe ver Sahrten folgt die Abfer- 


tigang des genannten Schiffes: a 


155 - 
ns Stralfunn jeven Sonntag und Donnerfiag Mittags nad Ankunft 
ver Schnellpoſt von Paſſow, welche mit dem refp. Sonnabend und Mittwoh 54 
it von Berlin nad Paſſow (Stettin) abgehenden Eiſenbahnzuge in 
genauer Berbindung fteht, und i 
aus Yſtadt jenen Montag und Freitag Abends, nad ‚Ankunft ver Poft 
von Stodholm. 
Das Paffagegeld zwifhen Stralfund und Yſtadt beträgt: für den erſten Plag 


6 Thaler, für ven zweiten Plag 3 Thaler und für den vritten Plag 14 er 


Pr. Ert. Kinder und Familien genießen eine Moderation. Güter werden gegen 
billige Fracht beförbert. 


Ueber die Eröffnung ver Poſt⸗Dampfſchiff⸗Fahrten zwiſchen Stet⸗ 


tin und Stodholm bleibt weitere Bekanntmachung vorbehalten. 
. Berlin, den 20. April 1855. Generals Poſt⸗ Amt. 





Por» Dampffgiff- Verbindung zwifhen Stettin und Sto@holm. 

Mit Bezug auf die Belanntmahung vom 20. 9, M. wird das Publikum 
davon in Kenntniß gefeßt, daß die Seepoft-Verbindung zwiſchen Stettin und 
Stodholm am Dienfiage ven 8. Mai d. J. eröffnet werben wird. _ An 
dieſem Tage wird das Königlich Preußiſche Poſt⸗Dampfſchiff „Nagler” zum erfien 
Male von. Stettin nah Stodholm, und das Königlich Schwediſche Poft-Dampf- 
ſchiff „Nordſtern“ zum erfien Male von Stodholm nad Stettin abgehen. Der 
fernere Gang diefer. Schiffe findet in ver Weife flatt, daß aus jedem der beiden 
Häfen wöchentlich einmal eines der Schiffes abgefertigt werden wird, und zwar: 


Mn. 


aus Stettin jeven Dienflag 12 Uhr Mittags, nah Ankunft des ' 


von Berlin des Morgens abgehenven Eiſenbahnzuges, und 
aus Stodholm jeden Dienftag 10 Uhr Vormittags. 
Die Schiffe werden auf ihren Fahrten in beiden Richtungen in Swinemünde 
und in Calmar anlegen, um vdafelbft die Poft, fo wie Reifende und Güter ab- 
zuſetzen und aufzunehmen. 


Das Paſſagegeld heteägt: J. Platz. I. Pla Dedplap. 
’ - s Tyir. Ir. di. eh da. Te. Sr. en 
Von Stettin nach Stockbolm oder zurüi 18. 12. 6. 
⸗ » = Kalmaır - = 10. K 33. 
. ⸗ Swinemünde ⸗ 14. 1. — 
⸗Swinemünde nach Stodholm oder zurück 164. 11. 51. 
⸗ ⸗Calmar⸗ 8. 6. 


2 


» GStodfom > a  :} 5. . 
In dieſen Beträgen find die Koſten für vie Bewirthung der Reiſenden nicht 
mitbegriffen; dieſelbe findet nach dem Tarife der Schiffs-Reflauration flatt. 
Kinder unter zwei Jahren find vom Paflagegelve frei. Kinder von zwei bis 
zwölf Jahren zahlen vie Hälfte, über zwölf Jahre aber das volle Paffagegelv. 


Jever Reifende hat 100 Pfund Gepäd frei. Kinder, welche vie Hälfte zahlen, 


haben nur 50 Pfund frei. Für das Mehrgewicht iſt eine mäßige Tare zu entrigten. 


N 81. 
Die Lan: 
Weiefbebeilung 
dei der Voß 
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Wagen, Pferde und Güterfenbungen nah und von Stockholm und Calmar 
erhalten für mäßiges Frachtgeld Beförderung. 

Die fpecielle —— kann bei einer jeden Preußiſchen Poſt-Anſtalt ein⸗ 
geſehen werben. 

Das Einſchreiben der Perſonen, fo wie die Expedition der Gfiter, imgleichen 
die Annahme der Wagen, Pferde x. wird in Stettin und in Swinemünde durch 
die Orts-Poft- Anftalten beforgt. 

Berlin, ven 24. April 1855. Generals Poft-Amt. 


Poſt-Dampfſchiff-Fahrt zwifhen Stettin und Kopenhagen. 

Die Seepoft-Verbindung zwiſchen Stettin und Kopenhagen wird in biefem 
Jahre am Montag den 16. April eröffner werden, am welchem Tage das Poſt⸗ 
Dampfſchiff „Geiſer“ zum erften Male von Kopenhagen nach Stettin abgehen wird. 

- Die Abfertigung des Schiffes erfolgt: ' 

von Stettin — jeden Mittwoch und Sonnabend, 12 Uhr Mittags, 
(erfte Abfahrt von Stettin am Mittwoch den 18. April); . 
und von Kopenhagen — jeven Montag und Donnerflag, 3 Uhr 
Nachmittag. ’ 

Der des Morgens von Berlin nad) Stettin, fo wie ver des Mittags von 
Stettin nach Berlin abgehende Eifenbahnzug ſteht mit dem Poſt-Dampfſchiffe in 
genauer Verbindung. ‘ 

Das Schiff legt ſowohl auf der Hin- als auf ver Rüdreife in Swinemünde an; 

Unter gewöhnlichen Umflänven wird die Reife zwiſchen Stettin und Kopen⸗ 
bagen in 18 bis 20 Stunven zurückgelegt. : 5 

Das Paſſagegeld beträgt: . 

A. Zwiſchen Stettin oder Swinemünde und Kopenhagen: 
I. Plag 74 Thlr., II. Platz 54 Thlr., Dedplag 3 Thlr. Pr. Crt. 
B. Zwiſchen Stettin und Swinemünde: - 
I. Pag 14 Thir., Ji. Plag 1 Thlr., Dedplag, welder nur an Domeſtiken 
in Begleitung ihrer Herrſchaften vergeben wird, 3 Tplr. Pr. Ert. 

Eheleute, sep. Eltern und Kinder genießen bei Reifen zwiſchen Stettin over 
Swinemünde und, Kopenhagen eine Moderation des Paſſagegeldes. 

Frachtgüter, fo wie Wagen und Pferde werden nach und von Kopenhagen gegen 
mäßiges Frachtgeld befördert. 

Das Einfreiben ver Paffagiere und die Expedition ber Güter erfolgt in 
Stettin und Swinemünde durch die Orts-Poft-Anftalten. _ 

Berlin, ven 11. April 1855. General: Pors Amt. 
BekanntmachungenderKönigl. Ober: Pofl:Direction zu Votsdam. 

Vom 1. Mai d. I. ab werben folgende, zum Landbezirke der Königlichen Poſt⸗ 
Expedition in Lenzen gehörige Ortſchaften und Ctabliffements, mit Ausſchluß 
des Sonntags, regelmäßig täglich durch Sanpbriefträger Beſtellung erhalten; 





N 
467 - 

Baarz, Biten; Befandten, Birkholz, Boberow, Bochin, Breeg, Deibow, 
Eldenburg, Neu-Elvenburg, Gaark, Gandow, "Görnig, Goſedahl, Holz. 
feelen, Jagel, Kieg over Senerwifße, Krinig, Lanz, Langer Mühle, Lengens 
Fähre, en eier, Leuengarten, Luttkenwiſch, Mankmuß, Dielen, Mittels 
horſt, Mödlih, Mohr, Nausvorf, Neuhaus, Neukrug, Oder, Rambo, 

Roſensdorf, Rudom, Seedorf, Steeſow, Sterbig, —* Berbig, 
Wuſtrow, Groß-Wunp, Klein⸗Wuutz und Zuggelrade. 
Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des beiheiligten —A 
Potsdam, ven 18. April 1855, Ki er Poß-Diretr Balde. 


Vom 16. Mai d. I. ab werben folgende, zum Landbezite der Koniglichen 
Poſt⸗Expedition in Rheinsberg gehörigen Ortſchaften und Etabliſſements wit 
Auefälup des Sonntags regelmäßig täglich durch Sanbbriefträger Beftellung 


Adamewalde, Barenbuſch, Berkholzofen, Bienenwaͤlde, Braunsberg, Char⸗ 
lottenau, Dagow, Dietrichsofen, Dolgow, Gublen Gliemae Neu⸗SGlienide, 
Rheinsberg⸗ Glienicke, Alt⸗Globſow, Neu⸗Globſow, 

Grieben, Heinrigsvorf, Heinrichsfelde, Heuersofen, Hinpenewoſen Köper- 
nig, Linow, Mädern, "Den, Prämelow, Rheinshagen, Roofen, Schlaborn 


oder Schlageborn, Schulzendorf, Schwanow, Sellenwaide, Stechlin, Stein: . 
forth, Wahrentpin, Witiwe, Wittwien, Zechlinſche Hütte, Zechow, Broß- 


Zerlang, Klein⸗Jerlang und Zühlen. 
Dies bringe ich hierdurch zur Menntniß des betpeiligten Publikums 
Potsdam, den 30. April 1855. Der Ober⸗ Poft-Direstor.. Balve. 


Dom 16. Mai d. 3. ab werben folgenve, zum Landbezirke ver Königlichen 
Poſt ⸗ Expedition in Lich ten ow gehörigen haften und Etabliſſements mit Aus- 
ſchluß des Sonntags regelmäßig täglich durch Landbriefträger Beſtellung erhalten: 

Heivefrug, Hennidendorf, yoraehe, Kagel, Kienbaum, Liebenberg, Neue 
Mühle bei Hoppegarten, Rehfelde, Werder und Zinnborf. 
Dies bringe ih hiermit zur Kenntniß des betheiligten Publikums. 
° . Potsdam, den 3. April 4855. Der Ober» Pop Director Balde. 





‚Werordunngen und Bekanntmachnng en 
‚Der Behörden Der Stadt Berlin. 
Die ven Eigenthlimern von Hausthieren und den Thierärzten durch das Aller⸗ 
böochſt beftätigte Regulativ vom ‚8. Auguft 1835 obliegende Verpflichtung, von ben 
an ihren Hausthieren, refp. in ihrer vraxis vorkommenden anftedenden Krankheiten 
bei Vermeidung ver gefepfichen Strafe ungefäumt polizeiliche Anzeige zu machen, 
wird nicht felten außer Acht gelaffen. Cs wird dadurch die Anwendung ber er- 
forderlichen ſanitäts⸗ polizeilichen Maafregein verabfäumt und zur weiteren Vers 
breitung viefer Krankheiten Anlaß gegeben B \ t 


M 83. 
Landbrief⸗ 
Bedellung bei 


der Pon· Erve⸗ 


ditloũ im 
iqienow. 


N 4. 


Ahieren vor⸗ 
kommenben ans 
Medenden 
‚Rrantpeiien. 


N 42. 
Beuer-Berfige- 
zung. Igenturs 
Benätiaung 


- „und Riederle⸗ 


x 
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Vorzugeweiſe gilt dies biegen Orts von ber Rohkrankheit dec Pferbe, melde 
oft entweder gar nicht, oder erſt dann zur polizeilihen Kenntnig gelangt, wenn die 
Krankheit bereits ven höchften Grad erreicht und oft ſämmtliche, in demſelben Stalle 
befinbliche Pferde oder andere, mit denen eine Berührung ſtattgefunden, angeſteckt 
hat. Sollen aber vie gegen die Rotzkraukheit geſetzlich verordneten Waahregeln 
von Erfolg fein, fo müſſen fie ſchon bei dem Verdachte des Vorhandenſeins jener 
Kranfpeit zum Anwendung kommen. Es beftimmt daher & 119 des oben allegirten 
Regulativs, daß nit mir an Rop oder Warm Ieivende, fondern auch diefer Krank⸗ 
beit verdaͤchtige Pferde bei Vermeidung einer Gelöftrafe von Fünf Thalern oder 
achttägigem Gefängniß der Polizei-Behörde anzuzeigen find, und $ 121 ebenva- 
felbſt, daß. jedem Pferdebeſiter die Pflicht obliegt, ſich und feine Knechte, Kutſcher 
und Pferdewãrter mit den Zeigen ver Rotz⸗ und Wurmfranfpeit befannt zu maden 
und in jmeifefpaften Kranfpeitsfällen, vie mit dem Rotz Aehnlichkeit haben, einen 
approbirten Tplerarzt ober Phyſikus zu Rathe zu ziehen. Hiernach haben eben 
fowohl viejenigen ‘Pferbebefiger und Tpierärzte, welche vie Meldung überhaupt 
unterlaffen, als auch diejenigen, welche dieſelbe nicht rechtzeitig gemacht haben, vie 
gedagte Beftrafung zu in gewärtigen. Berlin, den 23. April 1855. 

Königl. Poligel-Präfipium. Lüdemann. 

Geniß der Vorſchrift im N 12 des Gefebes vom 8. Mai 1837, das Mobiliar⸗ 
Feuer⸗ Verſicherungs⸗Weſen betreffend, und des $ 3 des Geſetzes vom 17. Mai 
1853, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Agent Wolf 
—*8 hierſelbſt die ihm von der Preußiſchen National⸗ Berfigerungs« Befelifgaft 
zu Stettin übertragene Agentur nievergelegt hat und an feiner. Statt der Kaufmann 





Caspar Joel Hoffftädt als Agent ver gedachten Verfü fiherunge- Geſellſchaft beſtaͤtigt 


NM 43. 
deuer⸗Verſiche⸗ 
zung. Agentur⸗ 

Beflätigun:. 


N 44. 


Geuer-Berfühes · 


rung. Agentur⸗ 
Nieberlegung. 


worben if. Berlin, den 23. April‘ 1855. 
Koͤnigl. Polizei» Praͤſdium Lüdemann. 
Gemäß der Vorſchrift im $ 12 des Geſetzes vom 8. Mai 1837, das Mobiliar⸗ 
Feuer⸗Verſicherungs⸗ Weſen betreffend, und des $ 3 des Geſetzes vom 17. Mai 
1853, wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntnig gebracht, daß der Kaufmann Herr 
mann Obermeyer hierfelbft als Agent ver Vaterländiſchen Feuer-Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft in Elberfeld beftätigt worden iſt. Berlin, ven 23. April 1855. 
Königl. Polizeis Präfidiym. Lüdemann. 
Gemäß der Borfiriti im & 12 des Gefeges vor 8. Mai 4837, das Mobiliar: 
⸗Weſen betreffend, wird hierburch jur öffentfigjen Kenntnig ges 








Bat, daß die Kaufleute Carl Frievrid Naumann:und Wilhelm Weber (Firma: 


Naumann & Weber) vie ihnen von der Baterländifgen garen Berfigerunge- 
Geſellſchaft in Elberfeld übertragene Agentur nievergelegt haben. 
Berlin, ‚ven 23. April 1855. 
Koͤnigl. Polkei: rät. Lüdemann. 
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Auf Grund des Gefepes vom 17. Mai 1853 find der Kaufmann. Hugo N? 45. 
Löwenberg als Haupt-Agent und die Kaufleute Carl Wilhelm Bätz und Nenten und 
Caspar Joel Hoffſtädt als Agenten ver Renten» und Capitals Verficherungs- uni alt: 


Bant zu Berlin: beftätigt worden. - Berlin, ven 26. Aprif 1855. nn — 
Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſidium. Lüdemann. — 
————— 


. Betfanntmadhung 
die Indufrie-Ausfkellung in Yarie betreffend. 

Diejenigen für die Parifer Inpuftrie-Ausftellung angemeldeten, und genehmigten Gegenftände, 
welche nicht rechtzeitig zur Beförberung eingefandt worden find, können noch nachträglich in ven 
Tagen vom 1. bis 5. Mai d. J. unter den, den Herren Ausftellern bereits mitgetheilten Vor⸗ 
ſchriften bei dem Herrn Lion M. Cohn, Kleine Präfiventenfirafe IF 7, zum koſtenfreien 


Transport abgeliefert werden. 


Nur in dem Falle es wider Erwarten den Bemilbuugen der Preußiſchen Herren Bevoll⸗ 
mädtigten in Paris nicht gelingen ſollte, die Aufnahme dieſer nachträglich ‚eingehenden Sachen 
zur Ausſtellung zu ermöglichen, würden vie Herren Ausfieller verpflichtet fein, die entflandenen 
Koften zu_erflatten. Berlin, ven 25. April 1855. 

Bezirks: Commiffion für die Pariſer Indiſitie/Auſtelung. 
Rothe, Geheimer Regierungs-Rath. 
— — 


Patent⸗Erloͤßhungen. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats «Anzeiger AM 95 vom 24. April 1855). 
Das dem Mehanifer Lambert Herlitfchla, zu Berlin, unter dem 26. Juni 1854 ertpeilte Patent 
auf einen entlafleten Expanſi onsſchieber für Dampfmaſchinen 
iſt ertoſchen. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats-Anzeiger M 100 vom 29. April 1855.) 
Das vem Techniker Herrmann Gurlt und dem Mechaniker Wilhelm Gurlt, zu Berlin, 
unterm 24. Juli 1854 ertheilte Patent 
auf ‚einen Zeiger-Telegraphen- Apparat 
iſt erloſchen. 
rfonal &r 


Be nie 
Dem ‚Öberförfler von Schleinig, zu Colpin, ift bie delhe Anwaliſchaft zur Verfolgung ber in 
feinem Forftrevier vorfommenden Fork-Uebertretungen einftweilen übertragen. 


Die Doctoren der Mediein und Chirnrgie Aron Roefel, Edwin Ludwig Johann Theodor Hilbert’ 
Johann Georg Heinrich Reinpard, Matthäus Deore Friedrid Emil Grundmann und Wolfgang 
Straßmann, zu Berlin, find als practifche, Aerzte, Wundärzte und Geburtshelfer in ben Königlichen 
Landen approfirt und vereibigt worden. 

Der Candidat der Chirurgie Chriſtoph Chriſtian Ludwig Graßhoff, zu Berſin, iſt als Wundarzt 
zweiter Claſſe in den Königlichen Landen approbirt und vereibigt worben. \ 

Der Prebigtamts-Eandibat Heinrith Heremann Kresfhmar. if zum evangefifgen Diakonus zu 
Mittenwalbe und zum proviſoriſchen zweiten Prediger zu Ragow — Didces Zoffen — beſtellt worden. 

Der Predigtamts- Candidat Friedrich Wilhelm Beuſt if zum evangelifhen Diafonus zu Frieſac 
und Prediger zu Biegnig und Warſow beftellt worden. 

Die evangelifche Pfarrſtelle zu Linum — Didces Fehrbellin — Koniglichen Patronats, iſt durch 
den Tod des Kienig erledigt worden. 








Ä 
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- Da‘ Sergeant vom Kaiſer Alerander⸗ Grenadier / Negiment Albert Pankow if bei ber Koniglichen 
Feng »Märkifden Eifenbabn als Affiktent des Wertfästen-Rehmungsführens zu Berlin ange: 


ft worden. — — 


Bermiſchte Nachrichten. 


Bekanntmachung 
bie im Oſter⸗-Termine 1855 zu Merfeburg ausgelooften Steuer -Erevit- 
Caffenfgeine betreffend. . 

Bei der unterm heutigen Tage bierfelbft erfolgten Verloofung ver im Jahre 1764, fo wie 
der anftatt ver früheren unvermechfelten und unverlonsbaren Steuerfcheine im Jahre 1836. aus⸗ 
gefertigten Steu er⸗Credit⸗Caſſenſcheine, find folgende Nummern Behufs deren Realiſirung im 
Michaelis⸗Termine 1855 gezogen worden: 

1. Von den Steuer-Credit-Caſſenſcheinen aus dem Jahre 1764 
von Littr. A. a 1000 Thlr.: 

M 321. 502. 579. 1204. 1208. 1235. 1393. 1978. 3057. 3479. 3840. 4997. 
5470. 6591. 6771. 7147. 7335. , 8182. 8415. 8833. 8868. 9092. 952%. 9795. 
9895. 11,023. 11,174. 11,382. 11,552. 12,018. 42,071. 12,321. 12,501. 12,754. 
12,766. 12,772. 12,917. 13,010. 13,046. 13,643. 13,811. 

. von Littr. B. 3 500 Thlr.: 

N 3. 1022. 1174. 1870. 2010. 2171. 2952. 3028. 3089. 3180. 3220. 3678. 
.. 4055. 4345. 4521. 4771. 5053. 5287. 5441. 5580. 5937. 6495. 6664. 

von Littr. D. a 100 Thlr.: 

N? 554. 558. 788. 1474. 1679. 1894. 2542. 2596. 3334. 3541. 4170. 4243. 
4709. 5137. 5201. 5264. 5296. 5351. :5638. 6345. 6387. 6610. 

2. Bon den Steuer - Credit sEaffenfheinen aus dem Jahre 1836 

von Littr. A. a 1000 Zpir.: IM 58. 59. 77. 118: 264. \ 

von Littr. 8. & 500 Thlr.: NP 67. . 

von Littr. €. a 200 Thle.: MR 12. ’ 

von Littr. €. à 50 Tple.: NM 39. 

Außerdem find von den unverzinslichen Kammer+Erebit-Gaffenfgeinen Littr. E. 

a 43 Thlr. die Scheine: NP 604. 1054. 1110. 1125. 1296 und 1751 zur Zahlung im 

Micpaelis-Termine 1855 ausgefept worden. " 
Die Inhaber der vorverzeihneten verlooften und refp. zur Zahlung ausgefegten Seine 

werben hierdurch aufgefordert, die Capitalien gegen NRüdgabe der Scheine und der zu den ver- 

zinslichen Scheinen gehörenden Talons und Coupons mit dem Eintritt des Micaelis-Termins 

1855, wo bie Verzinfüng ber jegt gezogenen Steuer-Crevit-Eaffenfheine aufhört, bei ber 

hieſigen Regierungs «Haupt-Eaffe in Preußifgem Corrant zu erheben. 

Merfeburg, ven 16. April 1855. 
Im Auftrage der Königl. Haupt-Verwaltung ver Staatsſchulden. “ 
Der Regierungs- Präfivent von Wevell. . 


(Hierbei Bier Deffentliche Anpeiger.) 
edigiet don der Könt 






iii 
Amtsblatt 


der. Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berfin. 


Sie 1 18. mm 1855. 


. - ‚Wlgemeine Befegfommtung. : — 
Du biegjäi nie idte Stüf ver Geſeßſammlung für, bie eoigfigen Bhf 


#3 nr Statut des Griͤnberger Deichverbandes. Vom 28. Man 1855. 
M 4204. Allerhöchſter Erlaß vom 26. März 1855,. betreffend die Ani 
der fiscaliſchen Vorrechte für den Bau und die Unterpälräng der Gemeinde · 








Cpauffee von Liesdorf im Reife Sa Saarlouis über Wadgaſſen und Wehrden 


ingen im Kreiſe Saa 


nach Bl 
NM "4285. Micrhößfter Erlaß vom 2. et 1856; "bätrefend Abänderung ie” 


® Vorfchriften des Reglements für vie Feuer. Gorietät des platten dandes 
ums Sachſen vom 18. Februar 1838. 


8 4206. Gefeg, betreffend bie Uehernahme einer befiinänkten . Zins, Garantie 


für das Anlage» Capital’ einer Eiſenbabn von Deug na Gießen mit einer: 
Zweigbahn. von Begdorf nah Siegen, fo wie einer feften Rheinbrüde 
zwifgen Cöln und. Deug. Vom 18. April 1855. 


— — Fi 

Bekanntmachungen der Königlichen Minifterien. 
‚Die Utien-Chauffee von Strasburg nah Paſewalk, fowie die Kies-Chauffeen 
vor Jüterbogf nad Luckenwalde und refp. von Jüterbogk nad Baruth find in 
dad Verzeichniß ‚derjenigen Straßen, auf denen ber Gebrauch von Radfelgen unter 
4. Zoll Breite in Folge des $ 1 ber Verordnung vom 17... März 1839 für alles 
gewerbemäßig betriebene Sradefuhmert verboten iſt, aufgenommen worden. 

Berlin, ven 26. April 185. 
Der Minifer für Handel, ðewerbe und öffentliche Arbeiten. 
von der Heydt. 


— — 
Verordunugen nub Vekanvtmachungen der Konial. Negierung: 
a) welche den Regierungsbezirk Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 

Laut: der im vorjährigen Amtsblatte Pag. 346, 403, 439 und im bieß- 
rigen Pag. 27, 59 umd A111 wiederholt veröffentlichten Sefannmagung der 
König. Haupt« „Verwaltung ver Staatsſchulden vom 15. October v. J. if in 
—* des Geſebes vom 19. Mai 1851 ver Präcknfiv-Termin für die Ars 
nahme und den Umtauſch ver Köhigl. Preußiſchen —S—— vom 
15. April 1848 anf den 15. Mai d. J. beſtimmt worben. 


N? 102. 
Die Darlepubs 
caſſenſcheine 
vom Jahre 
31848 betreffend. 
©. 1137. 


“ Die Königl. Caffen jn Beurke werden daher hiermit 


aufgefordert, beziehungsweiſe n Darlehnscaſſenſcheine nur bis 
zu biefem Termine, Abends oder zum Umtaufche anzuneh- ' 
men, alsvann aber die Büdı nie vorhandenen Darlefmscaffen- 
feine mittelft Der näch| ‚em befpnderen Schreiben, worin 
verſichert wird, daß vie beifofg, ım 45. d. Abends bei ver Caffe 


eingegangen find, an unfere Haupt-Caffe zum Umtauſche einzufenden. Wir 

wachen ausbrüdlih darauf aufmerkſam, Bi unfere Haupt-Cäfe vom 16: d. 

M. ab keins Darlahneeafſenſcheine mehr in Zahlung: annehmen darf, ſon ⸗ 

dern lediglich auf ven Umtquſch der bis zum 15. d. M. Äbends bei ven Gpecial- 

Caffen eingegangenen Darlehnscaffenfcheine beſchränkt if. Die Cinfendung ber 

ſelben iſt von den Gpecial-Caffen unfehlbar am 16. d. M. zu bewirken, da der 

. Umtauſch Seitens unferer Haupt-Caffe nur innerhalb 8 Tagen, alfo bie zum 
23. d. M. geſcheben Bann. 


Potsdam, ven 7. Mal 1855. Koͤnigl. Regierung. 





M 103. Um vie Verbreitung” der Rotz⸗ und Wurm⸗Krankhbeit unter den Pferden mög⸗ 
Unterfahung lichſt zu beſchränken, tft für zweckmäßig erachtet worden, im Anſchluß an die Allere 
—8 FH Ro wochſte Cabinetsordre vom 8. Auguft 1835 (Gefepfommlung 1835 Ceite 239 ff.) 
rantheit ver: Und das durch biefelbe. genehmigte Regulativ, vie fanitätspolizeilipen Vorſchriften 
dägtigen Pfer- bei anſteclenden Kranfpeiten.betreffend, ven. Thierärzten ein gleihuräßiges und gründe 
den und von liches Berfahren ‚bei der Unterſuchung ſolcher Pferde, welche mit der Rotz⸗ und 


ven peehigten Burn“ Rrankpeit behaftet over derfelben verdächtig find, an vie Haud. zu geben. 
—8 Den Kreis-Thierärzten und Thierärzten unſeres Departements wird deshalb 


die Befolgung nachſtehender Beſtimmung zur Pflicht gemacht: 

4) Die Thierãrʒte haben ſolche Pferde, welche mit rotz⸗ und wiirmkranken Pfer⸗ 
ven in Berührung gekommen und dadurch verdächtig geworden ſind, wiederholt 
und ſo oft zu unterſuchen, bis die Krankheit offenbar geworden oder die Ge⸗ 
ſundheit ver Thiere außer Zweifel geſetzt iſt. 

2) Die Unterſuchungen müffen moöͤglichſt bei Sonnenlicht und mit Hilfe eines 
Spiegels zur’ helleren "Beleuchtung bet höheren Theile der Nafenhöhle vor» 
genommen werben. 

3) Die Thierärzte haben ein Verzeichniß aller nach obiger Beſtimmung von ihnen 
unterſuchten Pferde anzulegen und in demſelben, außer dem allgemeinen Zus 

ſtande des Pferdes, insbeſondere die Beſchaffenheit ver Naſenſchleimhaut und 
der. Ausflüffe aus verfelben, der Ganaſchendrüſen und der Haut genau anzugeben. 

4) Bei jever folgenden Unterſuchung eines Pferdes find die feit ber legten Unters 
ſuchung eingetretenen Veränderungen in dem Zuſtande deſſelben in die be⸗ 
treffenden Rubriken einzutragen. 

5) Nach ven Ergebniffen biefer Lifte iſt entweder die Abiperrung, reſp. Töhtung 
der betreffenden Tpiere anzuordnen aber, wenn dieſe qufgehört haben, ver⸗ 
dachtig zu fein, bie freie Dispofition dem Eigenthümer zu geſtatten 
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Durch Revifionen ver von den Thierärzten gefüßeten Liſten werden wir uns 
von Zeit zu Zeit die Ueberzeugung verfepaffen, daß die vorſtehenden Anordnungen 
befolgt worden find. 
Potsdam und Berlin, den 5. Mai 1855. 
on. gegerur Wiheilung des Innern. " Koͤnigl. Polizei-Pprafvtum. 


bb) welche deu Negierungsbejirt Potsdam ausfchlieklich betveffen. 


Wen ſechs und mehr Ouadrat-Ruthen mit Tabad bepflanzt, ift nach 8 5 ver 
Allerhöchſten Cabinets⸗Ordre vom 29. Märg 1828 verpflnptet, vor Ablauf des 
Monats Juli der Steuerhebefelle, in deren Bezirfe. die mit Tabad bepflanzten 
Länvereien liegen, ſolche einzeln nad ihret Lage und Größe in Morgen mad 
Draprat et Preubiſch genau und wahrhaft, fchriftlich oder auch — 
anzugeben. 

Diejenigen, welche Tabad bauen, werben unter Hintveifung auf ven 8 7 ver 
oben erwähnten Allerhöchften Cabinets⸗Ordre erinnert, dieſer Verpflichtung recht⸗ 
xXitig nachzulommen; zugleich wird venfelben anempfohlen, dafern fie der 
ihrer Tabacksländereien nicht vollſtändig gewiß ſind, ſich derſelben vor der Unmel⸗ 
dung gehörig zu verſichern. 

Yür den Fall, daß die Bepflanyıng der Grunoflüde etwa erft fpäter, ale bis 
Ende Juli bewirkt werben follte, muß vie Anmeldung jedenfalls erfolgen, bevor 
die Planzung geſchieht, widrigenfalls die im’ 8 7 ver Allerhöchſten Cabinets⸗Ordre 
pn 29 März 1828 wegebroften Swafbeſtimmungen ebenfalls zur Anwendung 

men. 


‚AP 104. 
Sumehung 
der mil Tabak 


Miaunen 
rundflüde. 
IV. 7009. 


Die Steuerhebeftellen werden über jede ihnen gemachte Anmeluung eine Be- ' 


ſcheinigung ertheilen und die Inhaber von Tabadsland⸗ welche die Anmeldung 
nicht yerfönlich abgeben, werden wobhl thun, ſich jene Veſcheinigung behaͤndigen zu 


Iofen, damit fie Ueberzeugung haben, daß vie Anmeldung auch richtig erfolge 4 


Potsdam, ven 4. Mai 1895. . 
Kbnigl. Regierung. 
Abtheilung für bie ie Bersattung der inbireeren Euer. 
Ze Kaufmann Stumpe, zu Erkaer, im Nieverbarnünfäen Kreife, iſt 
uns Ws Agent ver Actien- Gefellfchaft: „Concordia“, Ge ee 
rungs⸗ Geſellſchaft zu Cöln, und der Lehrer Favre, zu Wilsnack, als Agent der 
Lebeub⸗ und Penſions⸗ Berigerunge Gereigaf „Janus“ zu Hamburg beftätigt 
morben. Potsdam, ben 28. April 1855. 
Königl. Regierung. Uhtfeitang ves Ienern. 








Der Reutier Carl Heinrih Frengel, zu Oderberg, hat vie Geſchäfte als 
Agent der Schleſiſchen Feuer-Verficherungs- Geſellſchaft zu Breslau niedergelegt. 
Pors dam, "den 4. Mai 1855. Konigl. Retrerung. Abtheibang des Innen. 


N 103. 
„Lebens: Ber: 
Üerung. 
Agenturs 
—— 
. 1509. April. 
ı 1918. apeit 


N 106. 
Feuer: Ber. 

fiherung. " 

Brian. 
L 2522, Mpii 


NM 107. 
Landes: 
Berweifunge: 
1. 2829. April. 
2 fung | 9 
2 or⸗ und 
& erfofgt Zunamwen. 
S| Rreife. 
velland 
2 = 
3 Stadt Johann Cpriftian| ° 
Bran- Fichler 
denburg 
⸗ Nicolaus 
Mitegolt 
5 + Emilie Lonife 
Bühler 
6 = Ludwig i 
Chriſtian Krüge 
71 =: Friedrich Kranz 
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Nachweiſung 
„. der im Regierungsbezirke Potsdam in der Zeit vom 1. Januar bis Ende März 
1855 ‚über die Landesgrenze gewieſenen Perfonen. 






NeusStrelig in 
Medienburg . |. 

Guttenberg | Böhm Brei 

im Königreih Böhmen 





mittel 











5'2”| blond \ fehlen. 
groß 












Magerebo: 
+ bei Kahle in Sad 























"Budo bei Coswig blond 





























































Niesʒlucha 5'134”) braun 15. Bein. 
1855. 

Schönefeld bei Leipzig 5° | Bunfels ⸗ 16. Febr. 
groß | Braun 1855. 

Strelig 15° 64“) dunfel- .\ . > 

blond | 1855. 


— Mi 
‚ i 7. März 
Br = 
Römif: 

IKreisjütEHriftian Gottfried] Bernftedt bei Börlig im mittel . Gebr. 
terbogks | Eduard Krämer] Königreich Sachſen 1855. 
Lucken⸗ 
walde 

10] Weſt⸗Amalie Wüpelminef Leibis bei Schwarzburg ⸗ ſchlar 19. San. 
priegnitz Marie Auguſte Rudolſtadt 1855. 
B Hoffmann . 

1 With. Ernſt Theo} Wefenberg in mittel . gebt. 

dor Pohlmann Mecklenburg 1855. 

12] Of: | Wenzel Honfe | Lebus im Königreich ſchwarz 4. Jan. 
priegnitz Böhmen 1855. 

13] Stadt Joachim Friedrichſ Keffin bei Roſtock : | bunfel | ein Heiner |2. Jan. 

‚Potsdam Johann Gehls blond | Leberfiet | 1855. 
unterm 
linken Auge. 
4 Pohann Sehaftian s blond | ( fehlen. ‚gan. 
Roegner ö 1855. 
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Vorſtehende Nahmeiſung wird, höherer —— gemäß, bierbuch zur 


Kenntniß gebracht. Potsdam, ven 3. Mai 1855. 
, Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


In Folge einer höpern Orte ergangenen Beftimmung ift das bisher zum Amte 
Spandau gehörige Dorf Lübars vom 1. Mai d. 3. ab dem Domainen- Polizeis 
Amte anderen au. Berlin zugelegt und überwieſen worben. 

Es hat fi daher Jever in den die genannte Ortſchaft betreffenden Angelegen- 
heiten ver Polizei-Berwaltung an das Amt Mühlenhoff zu menden. 
Potsdam, ven 30. April 1855. 
. Koͤnigl. Regierung. 
Abtheilung für die Berwaltung der birceren Steuern, Domainen und Zorfln. 





BVerorduungen und Betauntmachungen 
Des Königlihben Kammergerihts. 
Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
I. bei dem hiefigen Königlichen Stadtgerichte an fummariſchen, Mandats⸗ 


Injurien⸗ und Bagatell- «Progeffen: 
a) im Jahre 1853 ...... 53,079, 
b) im Jahre 1854 ...... 64,408, 


mithin in Tepterem 11,329 mehr, als im erflern, 


Öffentlichen 


AP 103. 
Veränderung ' 
des Polizei» 
beriris des 
Dortes Lübars. 
AU, 68. Wpril. 


NM 3. 

Die bei vom | 
Königlichen 
Stadtgerihte 
zu Berlin im 
Jahre 1854 an- 
Yängig gewe · 


ſenen Proied⸗ 


und Sgleds⸗ 
maunsſachen 


8. 


"166 
‚DI. Dagegen Schiedsmanus⸗Sachen ur Berlin im Jahre 1854 übrrhaupt 
4746 anhtingig waren, von welchen: 
a) 2581 vergiichen, j 
b) 356 Jurüdgenommen, . 
e) 1699 an ven Richter verwieſen, 
d) 10 ſchweben geblieben find. - 


Summa 4746, - . 
Berlin, den 4. April 1855. Königl. Kammergericht. 


Berauntmachungen des Aöniglicden General: Pot: Amts. 
Son? Dampfthi9 Berbiaduns wiſchen Stettin und Storfpolm. ' 
Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 20. d; DM. wird das Publitum 

davon in Kenntniß gefegt, daß die. Seepoſt⸗ Berbindung zwiſchen Stettin und 
Stockholm am Dienflage den 8. Mai d. J. eröffnet werden wird. Un 
viefem Tage wird vas Königlich Preußiſche Poſt⸗Dampfſthiff „Nagler“ zum erſteu 


"Wale von Stettin nach Stocholm, und das Konigiich Sqhwediſche Poft⸗Dampf 


ſchiff „NRordſtern“ zum erſten Male von Stockholm nad Stettin abgehen. Der 

fernere Bang diefer Schiffe findet in der Weife flatt, daß aus jedem ber beiden 

Häfen wöchentlich einmal eines ber Schiffes abgefertügt werden wirt, und zwar: 
aus Stettin heden Dienftag 12 Uhr Mittags, nah Ankunft des 

von Berlin des Morgens abgehenden Eifenbahnzuges, und . 

aus Stodholm jeven Dienftag 10 Uhr mittags. - 

Die Shziffe werden auf ihren Fahrten in beiden Richtungen In Swinemümde 

und in Calmar anlegen, um vafelöft vie Poft, fo wie Reifende und Güter ab: 

zufegen und aufzunehmen. B 9 

atz. 1. Platz. Desplag. 


Das Paſſagegeld beträgt: 1.91 
Pafſages ae Wir eh Wir. Ir. oͤn. Thir Fr. Er. 
Von Stein nach Stdckholm oder zuirtidt 2 12. 6 

« almar 10. 


7. 3}. 
ee“ Comm  - 1}. 41 wn 
Swinemimve had Stockholm vder zur 164. 11. 5% 
‚ 5 » Calmar > = 8. BG. 8. 
Stockhholm 


8. 5. 2%. 

In dieſen Beträgen find vie Koften für die Bewirthung ver Reifenden nicht 
mitbegriffen; viefelbe findet, nad dem Tarife der Scifs-Refauration flatt. 

inder unter zwei Jahren fir pom Päffagegelve frei. Kinder von zwei bis 

zroßif Jahre dahlen die Hälfte, über Awölf Jahre über dab volle Faffagegelo. 

Jeder Reifende hat TOO Pfund Gepäd frei. Kinder, welche vie Hälfte zahlen, 
haben nur 50 Pfund frei. Für das Mehrgewicht iſt eine mäßige Tare zu entrichten. 

Wagen, Pferde und Güterfendungen nad und von Stodholm und Calmar 
erhalten für mäßiges Frachtgeld Beförderung. " . 

Die fpecielle Fracht Tare kann bei einer jeden Preußiſchen Poſt⸗ Anſtalt ein- 
geſehen werden. 
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‚Des Einfgreiben der Perfonen, ſo wie dir Erpepition. derx Öter,, — 
die Annahme her Wagen, Pferde x. wird in Stettin und, ig Swinemſin PR). 1 
Die Oria Moſt⸗ — beſorat. 


werden mit folgendem Gat 
ot 32* Dienflag, —S un Gritag nach Ankunft der Botena 
Slor 


a) im Sommer, d. i. vom 1. Horif big wit. Geptember 8, Uhr ri, 
b) im Wiuter, d. i vom 1. Dckober bie ult, Dig 9! 
in. Teupig: .24 Stunden fi " 


N 85. 
Einrigtung 
einer Botenpoß 
für dis uant 


fpäter. \ 
Aus Teypig; en —3 — Mittwoch und Freitag zu alfeu Jahreszeiten: 


; Upr Nadmittags, 
in Buchholz: 24 —8 ſpäter, zum Anſchluſſe an die Botenyoſt nad, Storkow. 
Die Botenpoft zwiſchen Buchbolz und Stotkow erhält Er folgenden Gang: 
Aus Storfow: u Sonntag, Dienflag, Mittwoch und Freitag nach Ankunft 
der Perfonenpoft aus Fürſtenwalde · 
. .a).im Sommer 3 Uhr früh, b) im Winter 4 Upr rei; 
in Bychbolz: 5 Stunden ſpäter, zum Anſchluſſe am Dienſtag, Mittwoch und 
Freitage an die Botenpoſt nach Tei ur 
Aus Buchholz: am Montag, Mittwoch, Freitag und Sonntage, nach Ankunft 
. der Botenpoft aus Teupig, zu allen Jahreszeiten a Nahmittage, 
in Storfow: 5 ans fpäter, zum Anſchluſſe an bie Perfonenpoft nah 


Potadam, den 1: Mai 1855. Der Ober» Poft-Direter Balve. 


Seit ven 16. April d 2. erhalten. May, zum Landbezirke der Koniglichen 
PoftErpedition in Lucke nwalde gehörigen. Ortſchaften und Eraplifiemengs mi 
Ausflug des Sonntage, regelmäßig ‚täglich durch Lanbbriefträger Beſtellung 

Berfenbrüd, obbritom, Dümbe, Felgentreu, Frankenfelde, —e 
Gottow, Gottsdorf, Hennigkendorf, Holbeck, Jänigkendorf, Klinkenmühle 
oder Untermühle, —Se | Langenbergſche Pechhütte, Liebäp, Linden⸗ 





NP 86. 
Landbrief⸗ 


beßfellung bei 


der Poſt · Eppte 
dition gu 
Eur 


berg, Lindhorſt oder Luderwalder Buſch, Melvenhütten, Luckenwalder Walk- 


müble und Bleiche, Märtensmühle, Mehlsdorf, Neitchendorf, 
Ruhlsdorf, Scparfenbrüd, Schmielidenvorf, Schoneweide. Fine 
Stuͤlpe, —E und. Zulichendorf 

Di bringe ich hiermit zur Kenntniß des betbeiligten Pubtikung. 
Pots vam, den 3. Mai 1855. Der Ober- ale ‚Direspor Haldt. 





u . . 168 
IM 8. Seit dem 1. April d. 3. erhaften folgende, zum Landbezirke ver Königlichen 
Sanddriel- Poſt⸗ Expedition in Großkreutz gehörigen Ortſchaften und Ctabfiffements, mit 
beßetlung bei Ausſchluß des Sonntags, regelmäßig täglich durch Landbriefträger Beftellung: 


ben yoh-ürme Bohow, Dahmsdorf, Dees, Derwig, Göhlsvorf, Göp, Krieloww, Schen- 
Groftinp. kendorf, Schmergom und Trechwitz. . , J 
Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des eifigten Publikums. 
g biermii Kenntni betheifii Publiku 
Potsdam, ven 3. Mai 1855. Der Ober- Poſt⸗ Director Balde. 


AR 88. Vom' 16. Mai d. J. ab werben folgende, zum Landbezirke des Königlichen 
Randbelpr? Get -Hmiee in. Brandenburg am der Havel gehörigen Ortfäpaften und Eta- 
deRelung bei Kfiffementd — in Stelle der böherigen wöchentlich breimafigen — mit Ausſchluß 

—e des Sonntage, regelmäßig täglich. durch Landbriefträger Beſtellung erhalten: 
Musa. p. Bregow, ‘Barnemig, PVirfforft, Blells Vorwerk,‘ Bohnenland, Breiere- 
mühle, Brielow, Buckow, Buhnenwerder, Butzow, Carolinenhof, Fer⸗ 
ngershof, Garlitz, Görden, Görisgräben, Göttin, Ghld⸗ 
rk, Gollwitz, Gortz, Grabow, Grähnert, Gutenpaaren, 
eck, Kleſſenfleiß, Krane, Klein⸗Kreutz, Neuekrug, Linde, 
„Marzahne, Maſſowburg, Mesdunk, Metzow, Neue 
Neudorf oder Wilhelmsdorf, Neuendorf, Pählhaus, 
sucht, Prützke, Radewege, Rekahn, Rietz, Riewendt, 
‚ Rottierlinde; Saaringer, Schmertzke, Schmölln, 
w, Vogelgefang, Wenvifchgräben, Weferam, Wilvhüter- 

', Wintermanng Ctabliffement, Wuhſt und Zachow. 

Die r Kenntni des betheiligten Publikums. 
’ Dat 1855.” Der Ober-Poft-Direstor Balve. 





Berordnungen und Bekanutmachungen 
Dez Behörden der Stadt Berlin. 
M 4. Auf Grund des Gefeges vom 17. Mai 1853 find der Kaufmann Hugo 


Zorno⸗ ver. Löwenberg als Haupt-Ugent und bie Kaufleute Carl Wilhelm Batz und 
ſicherung Caspar Joel Hoffſtädt hierſelbſt als Agenten ver Berliniſchen Lebens⸗Verſiche⸗ 
Agentur: rungs⸗ Gefellſchaft beftätigt worden. Berfin, ven 28. April 1855. " 


era. Koͤnigl. Poligeis Präfidium. Lüdemann. 





Bekanntmachung. 

Der Königliche Oberförſter Feye zu Coſſenblatt ſcheidet am 15. Mai d. I. aus dem 

Konigůch Preußiſchen Dienfte aus und tritt aig Forftmeifter in Fuͤrftlich Lippe» Deimold ſche 

Dienfte; — dagegen wird ber Oberförfter Deffom, gegenwärtig zu Forſthaus Faſanerie bei 

Könige» Wufterhaufen, nah Schwenow im Beeskow⸗Storkowſchen Kreife verfegt und demſelben 

von dieſer Zeit ab die Verwaltung der vereinigten Königlichen Hausfideichmmiß - Forſtreviere 
Coſſenblatt und Alt» Schpadom übertragen. ' 
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Ferner if die Verwaltung der Königlichen Hausflveicommiß- Oberförfterei Königs-Wuſter⸗ 
haufen vom 15. Mai d. J. ab dem zum Königlichen Oberförſter ernannten Dberjäger und 
Lientenant im reitenden Feldjäger-Corps, Erüger, mit Anmweifung des Wohnfiges im Forſt⸗ 
hauſe Faſanerie bei Könige» Wufterhaufen übertragen worden. 

. Berlin, den 1. Mai 1855. ' 
ö Koͤnigl. Hofs Kammer der Königl. Bamiliengüter. 


Bekanntmachung. 

Es wird hiermit zur Kenntniß des Publikums gebracht, daß der Verkaufspreis des Stüd⸗ 
kalks in ver hieſigen Königlichen Kallbrennerei vom 15. d. M. ab von 22 Sgr. 6 Pf. auf 
24 Sgr. pro Tonne erhöht worden if. , 

Rüdersdorf, ven 5. Mai 1855. Königl. Preuß. Berg» Amt. 
—— 2 


Perſonalchronik. J 
Dem Stadt⸗Secretair Körner zu Brandenburg iſt die Polizei-Anwaltſchaft bei dem Königl. Kreise 
gericht daſelbſt übertragen worden. j 


Der feitherige Hülfslehrer Johann Paul Emil Möllinger if als vierter ordentlicher Lehrer an 
der Koͤnigl. Borſchule zu Berlin angefellt worden. 
Bei der am 23. und 24. März d. 3. in dem Schullehrer⸗Seminar zu Coͤpnick abgehaltenen Ent⸗ 
faffungsprüfung find folgende Seminariften für anftellungsfähig erflärt worden: 
EN Emil Rudolph Theodor Albin aus Sergen, 2) Franz Hermann Auguſt Bande aus Bud, 
3) Carl Eduard Block aus Beiersdorf, 4) Carl Julius Fritz ſche aus Knippeldborf, 5) Goti⸗ 
Tieb Friedrich Adolph Gottſchalk aus Krangen, 6) Johann Gottlieb Hage aus Böſewig, 
7) Shriſtian Ludwig Hohler aus Alt- Bliesdorf, 8) Friedrich Auguſt Horft aus Cloſſa, 
I) Augur Ferdinand Kreide aus Fürſtenwalde, 10) Dito Ferdinand Krümmel aus Zabelds 
dorf, 11) Ernſt Heinrid Kürbis aus Müglig, 12) Friedrich Wilhelm Kurz aus Lerfhin, 
13) Wilhelm Heinrih Chriftian Lüders aus Nebelin, 14) Carl Friedrih Wilhelm Theodor 
Mengel aus Brandenburg, 15) Johann Heinrig Nitſche aus Dümde, 16) Ruͤdolph Sigie- 
mund Earl Piper aus Schloß Pregih, 17) Auguſt Friedrich Wilhelm Rofenberg aus Bu— 
berow, 18) Friedrich Wilhelm Heinrid Schmidt aus Werder, 19) Chriſtian Friedrich Auguſt 
Schumann aus Pechüle, 20) Heinrih Auguſt Sieber aus Schönwalde, 21) Johann Frie- 
drich Auguft Tinius aus Beesfow, 22) Albert Friebrih Wille aus Berlinden. 
Bei der am 26. und 27. März d. J. in dem Schullehrer- Seminar zu Altvoebern abgehaltenen 
Enttaffungspeäfung find folgende Seminariften für anftelungefähig im Schulamt erflärt worden. 
) Ehriftian Gottfried Herrmann Bombe, aus Cottbus, 1) Carl Albert Cunert, aus Läpzig, 
3) Johann Drogolin, aus Tzſchaksdorf, 4) Johann Chriftian Morig Elſell, aus Tornow, 
5). Johann Gottlob Henfel, aus Schlepzig, 6) Auguft Herrmann Jüttner, aus Nifig, 7) 
Carl Gottfried Herrmann Konzad, aus Diffa, 8) Johann Traugott Pinkert, aus Arnsborf, 
x 9) Botihelf Ernft Pople, aus Dehnaw, 10) Friedrich Reinhold Richter, aus Friedersborf, 
11) Johann Traugott Strauß, aus Arnsdorf, . 
Beim Stabigeriht zu Berlin find: der Depofital- Caffens Buchhalter Friedrich Wilhelm Auguſt 
ritz ſche zum Depofital-Gaffen-Rendanten, ber Büreau-Affiftent Friebrich Ludwig Auguſt Krüger zum 
ofital-Gaffen-Buchpalter, die KanzleisDiätarien Friedrich Guſtav Adolph von Schmidt und Albert 
Hartlep zu Kanzliften ernannt worden. 
Der bisherige Deconomie : Commiffionss Gehülfe Albert Julius Otto Bogelgefang, zu Berlin, 
iſt nach erfolgter vorſchriftsmaͤßiger Prüfung an Deconomie-Commiffarius ernannt worden. 
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Vermiſchte Nachrichteun. 
BE Drt8sBenennung. 
Das im Weſthavelländiſchen Kreife unfern Brandenburg, am Wege nah Kiefom und Fohrde 
belegene Ackergut, bisher „Blells Vorwerte genaunt, hat ven Namen, erhalten. 
Potsdam, ven 5. Mai 1855. - Königl. Regierung. Abcheilang des Junern. 
—___ IT 


Verleihung des BerdienftsEprenzeichens für Rettung aus Gefahr. 
Des Könige Majeftät haben mittelft llerhöchſten Erlaffes vom A. April d. I. dem Wirth- 
ſhᷣafts⸗ Zaſpector Gebhardt zu Schlepkow, im Kreife Prenzlau, für vie Rettung eines Menſchen 
ans Lebensgefahr das Verdienſt⸗ Ehrenzeichen für Rettung aus Gefahr zu verleihen geruht. 
Potsdam, ven 1. Mai 1855. Königl. Regierung. MWbtpeifung bes Sanern. 


Lebens, Rettung. 

Der Eifenbahn- Brüdenmärter Johann Wilden Krauſe, der Barbier Auguſt — 
und der Steueraufſeher Johann Gottfried Bachmann haben am 28. Januar d. J. di 
gemeinſchaftliche Anftrengungen einen Menſchen vom Tode des Ertrinkens Ha mas —8 
zu deren Lobe öffentlich bekannt gemacht wird. Berlin, den 26. April 1 

Koͤnigl. Poligeis Prafidium Lüdemann. 


Bekanntmanchu 

Das meeriqeeie Directorium der Königlichen Tanpwictfgafticen Lehranſtalt in Proskau 
macht in Folge höherer Anorbnung und unter Bey ugnahme auf bie durd die Amtsblätter der 
Königlichen Regierungen veröffentlichte Anzeige vom 26. Mai v. 3. befannt, daß aud in bie- 
ſem Jahre denjenigen Königlichen Beamten, Geometern ‘oder Landwirthen, melde fi von dem 
Drainirungs-Wefen nähere Kenntniß und Anſchauung verfhaffen wollen, durch vie hiefige Lehr⸗ 
Anftalt in geeigneter Weife Gelegenheit hierzu dargeboten werben fol. Diejenigen, welche 
hiervon Gebrauch zu machen wünſchen, werden daher erfucht, fi in ver Zeit vom 3. bis 16. 
Inni viefes Jahres hierſeibſt einzufinvden, in welcher Zeit der Lehrer ver Landwirthſchaft, Herr 
Pietrusty, ſich ausſchließlich der Untermweifung Fremder unterziehen und hierzu die hierſelbſt 
im Gange befindlichen Drain-Arbeiten benugen wird. Anmeldungen hierzu werden möglichft 
bald erbeten. Proskau, ven 26. April 1855. 

Der Director und Geheime Negierungs-Rath Ku 


RAR an Kirde 
e zu —** Superintendentur Berfin- Cöln, RA Kon ber Familie des Förfers 
Deut auf Hunbefehle in Grunewald eine Kanzeldede ‚von dunfelblauem Sammer und zwei 
filberne Treffen für das Ranzelpuft get worden. 
Die Gemeinde zu Dabergog, Superintendentur Neu-Ruppin, hat unter freigebiger Beipeitigun 
vs Kitergutöbei iger6 Moloff eine neue Altar- und Kanzel-Befleivung aus feinem ſchwarzen + 
Goldfrangen und Goldſticherei geftiftet. 
frühere Bawergutöbefiger Otto Trieloff zu Warnig — Superjntendentur Granzow — hat 
ber dortigen Kirche bei feinem Sage eine blanwollene Dede mit dergl. Frangen u. mollener Stiderei 


über den Altartiſch gefhenti t. « 
Redigitt von Der ai Duffentige An neigen.) [l 
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Autsblatt 
der Königlichen Regierung zu Potsdan 
"und der Sradt Berlin. 


Den 18. Mai . - 1855. 


Allgemeine Gefegfommiung. 

Du diesjäßrige 15te Stüf der Gefegfammlung für die Koniglichen Preußiſchen 

Staaten enthält: 

NE 3207. Allerhöchſter Erlaß vom 4. December 1854, betreffend bie Verleihung 
der fiscaliſchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der Chauſſeẽ 
von Reichthal über Namslau nach Schwürz. 

N? 4208. Allerhöchſter Erlaß vom 2. April 1855, betreffend vie Erföpung des 
Hafengelves in Memel. 

N 4209. Statut des Deichverbandes für das Golmer Brud. Vom 18, April 1855. 








—M 4210. Geſetz, betreffend die Erwerbung der Münſter⸗ Hammer Eiſenbahn für 


den Staat. Vom 30. April 1855. 





Verordunu gen und Belanstmachungen der Asnigl. Negi B 
&) welche —— —— —— bie E tabt werlin ger: 
Befanntmadung 
der Racfrift zum Umtaufh der präckupirten Königlich Preußiſchen 
Cafſen⸗Anweiſungen vom Jahre 1835 und Darlehuscaffenfgeine 
vom Jahre 1848. 

Nachdem durch das Geſeh vom 7. dv. M. zum Umtauſch ver in Gemaͤßheit 
des Gefepes vom 49. Mai 1851 wegen Ausfertigung imd Ausgabe netter Caffen- 
Anweiſungen (Gefeg-Sammlung Seite 335) präcludirten Caſſen⸗ Anweiſungen vom 
2. Januar 1835 und ver Darfehnscaffenfcheine vom 15. April 1848 eine Nach⸗ 


FÜR bis zum 1. Juli bewilligt worden ift, werben alle Diejenigen, welche noch 


folche Eafjen-Anmweifungen oder Darlehnscaffenfcheine beſitzen, hierdurch aufgefordert, 
viele Papiere bis fpäteftens den 30. Juni d. 3. (da der 1. Juli auf einen Sonn⸗ 
tag fälkt) bei ver Controkle der Staats-Papiere hierſelbſt, Oranienftraße Nr. 92, 
oder bei den "Megierungs-Hauptcaffen over den von Belten ver Königlichen Re— 
gierungen mit dem Umtauſch beauftragten Speeinlcaffen zum Umtauſch gegen neue 
Caſſen⸗ Anweiſungen vom Jahre 1851- einzureichen. 

Präclubirte "Eaffen » Unmeifungen oder Darkehnscaffenfepeine, welche den betref⸗ 
fenden Caſſen mit den Poſten zum Umtauſch überſandt werben, werden nur 
Dam zum Umtauſch ‘angenommen, wenn fie vor dem 2. Juli d. J. bei der be- 
treffenden sr eingehen; für die ſpäter eingehenden, auch wenn fie ver 
dem 1. Juli d. 3. der PoRbepörde Aberfiefert‘ finp, wird umbebingt äh 


M 109. 

Die Rayfrik 
zum Umtaufge 
der prächubire 
ten Caffen » Ans 
weiſungen de 
1635 und Dar“ 
1ehne : Caſſen · 
feine de 1s1e, 
C. 1923.0.1324._ 


, 12 . 
ungültig, und alle Anfprüde aus venfelben an ven Staat erlofhen. In Zab⸗ 
lung bei ven Königlichen Caſſen dürfen aber vie Caflen-Anmweifunges vom 
2. Januar 1835 ſchon jegt, und die Darlehns-Caſſenſcheine vom Eintritt des für 
viefelben auf den 15. d. M. beſtimmten Präckufio-Termins ab nicht mehr gegeben, 
noch angenommen werben. - 

Zugleich werden hiermit diejenigen Intereffenten, welche nach dem 31. Januar 
d. I. Eaffen-Anweifungen vom Jahre 1835 bei der Controlle ver Staats⸗ n 
oder den Provinzial-Rreis- oder Local⸗Caſſen zum Umtauſch eingereicht haben; aber 
nicht zum Umtauſch verfelben verftattet worden find, und darüber Empfangsbefchei- " 
nigungen over abſchlägige Beſcheide von uns, ver Gontrolle der Staats» Papiere, 
over den Königlichen Regierungen erhalten haben, aufgefordert, ven Gelobetrag 
derſelben in neuen Caffen-Anweifungen, gegen Rüdgabe des Empfangsſcheines oder 
beziehungsweiſe des Beſcheides, bei der Eontrolle der Ctants-Papiere oder der 
betreffenden Regierungs- Haupt-Caffe in Empfang zu nehmen. 

Berlin, ven 11. Mai 1855. 
Haupt: Verwaltung der Gtaats-Schulden. 
Natan. Rolhde. Gamet. Nobiling. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß ge⸗ 
bracht und es werden die Königlichen Kreis-⸗Caſſen, die Königlichen 
Haupt» Zoll- und Haupt» Steuer» Aemter, fo wie die Königlichen 
Horfts Eaffen, mit Bezug auf die Pag. 161 des diesjährigen Amtsblatts ab- 
geprudte Bekanntmachung vom 7. d. M., wonach die Eaflen-Anweifungen de 
1835 und die Darfehns-Caffenfheine de 1848 jegt nicht mehr in Zahlung an⸗ 
genommen werben dürfen, hiermit angemiefen, vergleichen Eaffen-Anweifungen und 
Darlehns- Eaffenfgeine bis zum 30. Zuni D. 3. zum Umtauſche anzunehmen, 
au vie am 1. Juli d. J. etwa mit der Poft noch zum Umtauſche an fie ein- 
gehenden Apoints anzunehmen und den Erfag dafür zu gewähren. Am 30. Juni 
d. 3. Abends haben fämmtliche im Regierungäbezirke befinbliche Caffen, ohne Anter- 
ſchieb, ob fie fonft mit der Negierunge  Daupt-Cafe in Verbindung flehen ober 
nit, ihren Vorrath an alten Caffen-Anmeifungen und Darlehns-Eaffenfcheinen 
genau zu verzeichnen, dieſes Verzeichniß mit ver pflichtmäßigen Verſicherung zu 
verfehen, daß die darin aufgeführten Geldpapiere bis einſchließlich den 30. Juni 
d. J. bei ihnen eingegangen find und felbiges nebſt ven verzeichneten Caſſen eAn⸗ 
meifungen und Darlehns⸗Caſſenſcheinen unfehlbar am nächſten Pofttage an unſere 
Haupt-Caffe hierfelbft einzufenden, melde ihnen ven Erfgg dafür gewähren wird. 

Sollten den Königlichen Special-Eaffen noh am Sonntag den 1. Juli 
d. 3. Eaffen-Anmweifungen over Darlehns⸗Caſſenſcheine durch die Pof-Anftalten 
zum Umtauſche zugehen, fo find dieſe dem am vorhergegangenen Tage gefertigten 
Abfchluffe noch zuzuſetzen, gs ig zu beſcheinigen und an unfere Haypt- Cafe mit 
abzuliefern, welche dafür ebenfalls noch Erſatz leiſten wird. 

Die Ablieferungen Seitens der Sperial-Caffen an unfere Haupt-Eafle müſſen | 
fpäteftens bis zum 10. Juli d. J. bewirkt fein, indem nach Ablauf dieſes Tages 


zum — zugehen, fo ber diefe ber am kr Tage- u 
Age ayufepen, gel beſcheinigen und an unfere Haupt» mit 
abzuliefern welche 8 ebenfalls — Erfag leiſten wird. I 
Seitens ver Special⸗ Caſſen an unſere Haupt⸗ Caff ffe müffen 

fräteßens bis zum 10. Juli d. 3. bewirkt fein, mem nach Ablauf diefes Tages 
für Feinerlei Sendungen von alten Caſſen⸗Anweiſungen und Darlepns» Eafienfcpeinen 
ein Wrfag mehr gewährt werden wird. Die —— Special⸗ Caffen werden 
a zu achten haben, nm fi vurch verſpätete Einſendung nicht 

ft Yan Veruuſt des Geldwerths ver zu fpät — Geldpapiere zuzugiehen. 
a Die Die Masitrin an Ka and Die Bautzen and Deieperieper 

pi fe Bekanntmachung auf zweckmäßigſte Weife zur 

Kenntniß ſammtlicher Ortseinwohner zu bringen und felbige darauf nfmerffam u 
maden, vaß Diejenigen, welche nad dem 31. Januar d. J. alte Eaffen- Anmei- 
fangen an die Sperial-Eafien in dem Regierungsbezirk oder an unfere Haupt 
Tafle zum Umtauſche eingefandt haben, ofme ven Erfag dafür zu erhalten, fi 
jept, unter Einſendung des darüber von uns erhaltenen Befcheides und ver ihnen 
vom ven GpecihlAEaffen etwa erteilten Befeinigung, an unfere Baupt-Eafie 
wenden Manch, am ben s Empfang vn nehmen, 

. 3 din 15. Mi Koͤnigl. Regierung. 


Dur hſehnittspreiſe der —— Getreidearten, ver Erbſen und der rauhen 
Pd e x. haben auf dem Markte zu Berlin im Monat Mai d. 3. bettagen: 





für den Scheffel Wein 2.22.20. - 3 Vir. 2 Sp 10%, 
für den Scheffel Roggen ' 2. 23 6.» 
für den Scheffel 1-* 3. 7» 
für ven Scheffel 1»: 214» 3. 
für den Sche As 12 8% 
ft ven Saͤeffe 2:16» 2« 
Ma ben ie ar —J— 7. 
8 das . » : 6. 
für den Centner 98.13. — ⸗ 
Die Tome 35: 5. — 5. 
wie Tome 4 eos 
vos Quart m: 5.2 —. 
ws Quart - 273. 6 :+ 


infach 
dam, Fr 11. Juni 1855. 
Königl. Regierung. Abtfeiung dee Innern. 


Wegen der unter dem Rindvieh des Dorfes Liepe, im Weſthavelländiſchen 
Kreife, ausgebrocpenen Zungenfeuche ift dies Dorf und deſſen Feldmark bis auf 
weitere Bekanntmachung für Rindvieh und Rauchfutter gefperrt worden. 

Potsdam, den 19. Juni 1866. 
Königl. Regierung. Abteilung des Junern. 


= 
< 


NR 145. 
Berliner 


Getreide⸗ m. 


Marktpreife 
pro Mai 1855. 
1. 983. uni. 


N 146. 


Ausgebrochene 
Langenſeuche. 


1. 1338. Juni. 
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. Nachweiſung 
der an den Pegeln der Spree und Havel im Monat Mat 1855 


beobadteten Wafferftände. 


MM 147. 
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Potsdam, den 19. Juni 1856. 


Koͤnigl. Regierung. Mbtheilung des Suzera. 
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Bekanntmaqhhu 
en Folge der dur das Geſetz vom 14. Mat d. y I 4220 (Sefesfamm- 

fung Seite 307) ertheilten Ermädtigung wird 
Grund des Gefehes vom 20. Mai 1854 (N? 
am 1. Auguft deſſelben Jahres in Hebung, gefegt: 
— zur claffificirten Einkommenfteuer, zur ( 
lachtſteuer für die Zeit bis zum 1. April 1E 
Berlin, den 4. Juni 1855. Det Finan 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
und ben Ortsvorflänben des Regierungsbezirks fo wie den Kreis-Caffen, Haupt- 
Zol- und Haupt-Steuer-Aemtern die Anweifung ertheilt, die Forterhebung des 
Zuſchlags von ft und zwanzig Prosent zur Einfommen-, Elaffen» und Mafl- 
und Schlachtſteuer in ver bereits sergefriebenen Weiſe bis zum 1. April 1856 
au bewirken. Potsdam, ven 12. Juni 1855. 

Koͤnigl. Regierung. 
ung für die Verwaltung der divecen * Adrheilung für die 1 Bermaltung der indireten 

Steuern, Domainen und Zorften. 

8) welche den Aegierungsbezirk Potsdau orale "betreffen. 

WW unſerer Amtsblatts» Belanntmadting vom 20. April 1816 (Amtsblatt 1816 
Seite 166 folg.) it sub c beflimmt worden, daß die Dupficate der Kirchenbücher 
in ben erften acht Tagen des Monats Januar des folgenden Jahres an die König 

. Bien Gerichte abzuliefern find. — Dur diefe Beſtimmung iſt in neuerer Zeit, 
in welcher vie Kirchenbücher nicht mehr wie früher nad dem Kirchen, ſondern 
nach dem ‚Ralender- Jahre geführt werden, infofera ein Uebelſtand hervorgetseten, 
als öfters der Fall vorgelommen ift, daß die Geburt eines gegen Ende des Monats 
December zur Welt gefommenen Kindes nach Anorbnung des $ 482 Tit. 11 Thl. II 
Algen in das Kirchenbuch des Jahres eingetragen werben, in welchem 
das ind geboren, währen» deſſen zu Ende Januar oder im Februar bes nächfifol- 
genden Jahres: finttgehabte Taufe, bei Innehaltuug des bisher zur Ablieferung des 
Zauf-Segifers seeäten Termine, erft im Kirchenbuche des folgenden Jahres dat 
vermerkt werden Fünnen. — Durch dieſes Verfahren entftehen Unffarheiten in ven 
betreffenden Kirchenbüchern, welche Teicht zu Dermitehungen Anlaß geben Tönnen. 

Wir heben daher die Beftimmung sub c unferer oben angeführten Verorvnung 
vom 20. April 1816 hierdurch auf, und fegen feſt, daß fortan die Kicchenbücher 
des verflofienen Jahres bio zum 15. Febrnar bes laufenden Jahres an die König⸗ 
lichen Gerichte abzuliefern find. 

Die Herren a des biesfeitigen Regierungsbeʒirke werden angewieſen, 
fich hiernach zu achten, mit dem Bemerken, daß es im Uebrigen bei den Beſtim⸗ 
mungen der mehrgedachten Verordnung vom 20. April 1816 bewendet. 

Potsdam, ven 12. Juni 1855. - 


igl. ng: 
Abrheilung für die Kirenverwaltung und das Schulweſen. 


M 148. 

Die gort - 
erhebung des 
Zuſchlages von 
25 Procent zur 
Eintommens, 
Clafſen⸗ und 
Madl- und 


Splagtfener. 
I. a. S1a8. 


M 10. 
Die Eimri- 
Yung der Dus 
plicate der 
Rirgendüger 
an die König- 
lichen Gerigte. 
11. 3. 1700. 


A 150. Wir Zriedrih Wilhelm, von Gottes Gaaden, König von Preußen x.-ıc., 
3 verordaen, unter Zuſtimmung beiver Kammern, was folgt: 
—— 8 1. Die Megierunig wirv ermaͤchtigt: 
1. Moguß a9. 4) die zületzt mittelft Erfaffes vom 16. Juni 1838 (Gefepfammlung Seite 358) 
Iv. Haza. in ikem Betrage berihtigten Säge der von des Bereitung, des Branntwein⸗ 
1. Getreide ober anderen mehligen Stoffen zu entrichtenden Abgabe, und zwar: 
8) ben allgemeinen Sag für jede zwanzi Duart ber zur Einmaiſchung ober 
Säprung der Maifche Benupten Gefäße und für jede Einmaiſchung von 
Ki die Zeit vom 1. Auguf 1854 bis 31. Be > bis auf 
AN Pf., und vorm 1. Auguſt 1855 ab bis auf 3 
b) ven tz für landwirthſchaftliche Brennereien, welde nur vom 1. No⸗ 
ber bis 16. Mai, — Tag mit eingerechnet, im Betriebe find, 
sur —— gms mnene Erzeugniſſe verwenden, und an einem Tage nicht 
über 900 Fi Bottigraum bemaiſchen, von 1 Se: 8 FA für zwanzi 
. Dsart Maifhraum für die Zeit vom 1. Huguft 1. Jul 185 
„se uf 2 Cr 3 Pf. und vom 1. Kuguft a ef 2 dm — 
zu erhöhen, ui 
2) die bei — ihr von Branntwein ober bei deſſen Verwendung zu gewerb⸗ 
lichen * rte ei aud ferner in einem ver 
etrage zu i 
il: r’ mit der Aesführung dieſes Gefepes beauftragt. 
u * dr chſteigenhaͤndigen Underſchrift und beigedrucktem 
— kat Ver den 19. April 1854. 


(L. 8.) Friedrieh Wilhelm. 


"GB griedtih Withelmm, vom Bottes Gesten, Rinig:won Frenfei sc at, 
verbideen Auf Gemfo v 08 Orfepes wach 10. —— Being mo 
Cchehung der Ormnkoeinfrus pur Kamenkumg Fr men Dehfrurop, 


4) vie yufer mie Grlafes vom 18. Juni 1008. (Gefegftmatung Be 86) 
“a ver von es Branntweins 


mehligen Stoffen ya erheben —— und sum: 
yanisig Dem ber gar 
© i ten Sefähe und für jene ——ú— u u 
2 ©gr. für vie Zeit wom 4. Auguft 1854 bis 31. Jali 1855 bis auf . 
2 &. 6 Pf, mb vom 1. Auguft 1856 ab bis anf 3 Ggr., 
Say für —E— —* welcht nur vom 1. No⸗ 
6 16. Mai, dieſen Tag mit —* im Betriebe Bar 
zn gut gervonnene Etzeugaiſſe verwenden und an einem Tage nicht 
900 Guaet Bottigramm bematfen, von f Bar. 8 Pfo für zwanzig 


m 

. Dinanı Doeligensan fie die Zeit vom 1. ft 1854 Wie 4. Qu 1855 
etbet; au 
2) die bei der Ausſuhr vom Dranntwein oder bei veſſen Werwentung zu gewetb ⸗ 
a Ze bisher g kmähene Stewervergltung ferner in einen der Steuer 
82 © ran, Blue wi mt be erng Nez Bermhaung Ssfg 

„water Ungerer Slßfeigenhünnigen 
Königkiien Gegeben Sansfouci, ben 1. 5 5% 
(US) "Friabrid 


ii 


Werfichenne gufepkiche Werocanungen werden hiermit nı mit 
warten Renninig gebracht, wap danach vom 1. Auguſt d. 
die erhöhten ag und zwar ber allgemeine Buy won * 3 Sgr., 
und derjenige für Tmsnvinehfhaftichen Brennereicn von 2} @pr., | je für 
Quan — zur Auwendung kommen, fo ie dag bie 

Weamatwein bis auf Weiteres nach der Finanz» Mini »Belannt- 

madung vom 11. October 1854 (Milgemeines Amtsblatt de 1854 Gtüd 42 
Geile 35) gereäfirt werden wird. Wersbam, ben 19. Jum 1855. 


Koͤnigl. R 
Wpritung für die —E — en. 


— e 
—8 Stelle des Kaufmaung Ebel, zu Trebbin, welder die *8 men Magde⸗ 
ger Feuer⸗Verficherungs⸗ Geſellſchaft nieder⸗ hat, iſt der Kaufmann Wil⸗ 

vu: Jütner daſelbſt won und als Agent diefer Geſellſchaft rn die Siadt Trekbin 
und Umgegenb, der Hohhändler und Rathmann Earl Schulz, zu Pritzwalk, als 
Agent der Baterländiichen Te et Bw Eiberfeio für vie 


Stadt yuD Ladwig Steurich hier⸗ ı. 
ſelbſt als Agent der Feuer⸗ wi ge Penn — Phoönix für vie ı. 

'aurermeifter Ludwig Marci, zu Lenzen, I 
als Agent ver Berlinifgen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für die Stadt Lenzen 


Stadt Potsdam und Umgegend, ver 


und Umgegend, und der Kaufmann Ferdinand Brohm, zu Rathenow, als Agent 
Sefelli fir Die Bande Botheners und Vmgegen® beſtaͤtigt worden. 
Potsdam, den 11. Juni 185: 
Köniok Regie, Abtgeilung des, Janern. 


Der —— — Rauen, iſt von uns als Agent der Leipziger 
u —— ſchaäven⸗Vergütung, ver Gaſtwireh Bernau hier- 


Sefekfgaft 5 
ven ais Ayenı ver M el⸗Verſicherungs ⸗Geſellſchaft, und der Maurer» N 


bar Jeltf$, zu Behr Agent der Coniſchen Hagel -Verfiherungs- Ger 
ſellſchaft beftätigt Bao en ven 13. Juni 4855. 
migl. Fegierung. Wötpeiiung des Zune. 





rem. Mugen 1655 ch ira 2 6 


is 
BEE 


MM 153. 
Lebens · Ver · 
ficherung 


J 


Die Kaunfmaun J. 2. Büste, rm, iſt 00m uns als Agent 
ner Lebens⸗ und Penſions⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Janus zu Hamburg, und ber 


Kaufmann Eduard Fritze, zu Perleberg, als Agent der Actiens@efellipaft Comr 


cordig, ‚Cölnifpe Lebens -Verficherungs -Gefelfpaft zu Cöln, betätigt worden. 
Potsdam, ven 9. Juni 1859. 
Königl. — Wihelleng des use. 
—— — U} 


—— E ——— 
Vom 1. Juli d. 3. ab erhalten folgende, zum Landbezirke ver Königlichen Poſt⸗ 
Expedition in Für ſtenwerder gehörige Ortſchaften und Etabliffements, mit Aus- 
fhluß w Sonntage, regelmäßig täglich vurch den Sandbriefträger Beftellung: 
Bilowoſiege over Frirden, Craatz, Ferdinaudsborſt 
w a, Be, — Parmen, Parmenfhe Beige, Schützeshof, Wardende 


Dies bringe id Mermit ae se Saheligten Pabätunt, 
R Potsdam, den 13. Der Ei oh -Dircter 
In Bertretung: Feige 


X 100. 
Landbriefe 
beellung bei 


der Pol Grpe: 


dNaon in 
Borfshagen. 


Vom 1. Zu d. J. ab erheiten folgende, zum Landbezirke ver Kouiglichen 
Poſt⸗ Expedition in Wolfshagen gehörige Ortſchaften und Etabliffements,! mit 
Ausflug des Sonntags, regelmäßig täglich durch Landbriefträger Beſtellung: 

Amalienhof, Auguftfelde, Damerow, Dolgen, Gneifenau, Hetzdorf, Hil- 
debrandshagen, Horns⸗ Hurrah, Kleiſthöhe Zemmersdorf, Neuhof bei Ritt⸗ 
garten, Ottenhagen, Schlepkow und Yorksthat. 
Dies bringe ich hiermit zur Kenntniß des betheifigten Publikums. 
Potsdam, den 18. Juni 1855. Der Ober »PoRt- Director Sale. 
— — —⸗ 


Verordunngen und Bekanntmachnngen 
Der Behörden ber Stadt Berlin. 


(N? 57, fiehe die befondere Beilage.) 
Nachdem von des Herrn Miniſters ver geiftlichen, er und Medicnal⸗ 
. bie Sonituts⸗ 





Angelegenheiten Excellenz mittelft Referipts vom 7. d. M. 
Dr. Breßler, Dr. Hammer und Dr. Nagel und die practifchen Yerzt 
Auguft Wilhelm Ferdinand Schulg, Dr. Earl Eduard Ernft Perle, Dr uf 
Ednard Wilhelm Sieber, Dr. arl Dagobert Wolff, Dr. Johann Heinrich 
Albert Kobkant, Dr. Auguft Schröder und Dr. Friedrich Arnd zu vezirks⸗ 
Phyſikern der Stat Berlin ernannt und viefelben heute als ſolche verpflühtet 
worden find, iſt unter Belaffung des Medicinal-Rathes Dr. Magnus in feiner 
Sumtion als poliztilicher Stadt Phyfikus: 

der Afe Devicinal»Poligei- Bezirk, gebildet aus vem Iflen. bis Aten Polizei⸗ 

Revier, dem Bezirkes —* Dr. Wolff, 


ver Ikte Meririnal · Pohzei⸗Bezirk, gebildet aus dem ten. bis Tien Polka: 
Revier, dem Bezirks⸗Phyſikus Dr. Schröver, 

‚ver IIIte Devicinala Polizei- Bezirk, ‚gebildet ans dem HZin bioe Atten: Poligeie 
Revier, dem Bezirks⸗Phyſikus Dr. Arad, 


ver ĩ Vle Medisinals Poligei« Bezirk, gebildet aus dem 121mm [7 Yasen Polizei... 


Revier, dem Bezirke⸗Phyſikus Dr. Koblank, 

der Vie Mevicinal-Polizei- Bezirk, gebifvet aus dem 15ten, 16ten und 18ten 
Polizei-Revier, dem Bezirks: Phyfikus Sanitäts-Rath Pr. Hammer, 

der Vlte Mevicinal- Folizeis Bezirf, gebilvet.aug dem 17ten, 19ten, 2Oßen und 
Ziften Poligei-Revier, dem Be Hits Phyfkus Santtäts-Rath Dr. Nagel, 

der VIlte DMevicinal- Yolyel:Beht, gebifvet aus dem 22flen bis 2öften 
Polizei -Renier, dem Bezirkö-Ppyfitus Dr, Perle, 

der VEOte Dievicinal: Polizeis Bezirk, gebilnet aus dem 26ften bis 20ſten 
Polizei⸗Revier, dem Bezirks⸗Ph— And Dr. Schultz, 

der IXte Mevicinal» Poligel-Bezir gebiloet "aus wer BOften bis Bien 
Polizei⸗Revier, dem Bezirke- ——— Ganitaͤrs · Rath Dr. Boagler, 
ver Xte Medieinal⸗Polizei ⸗Bezirk, gebildet aus dem 34ſten bis 36ſten Po- 

lizei⸗Revier, dem ——— Sieber 
übertragen worden. - 

In ven Geſchaͤften des gerichtlichen Stadt Phoffates wird — sie 5 Uneflung 

der Bezirke» Phyſiker Nichts gehindert. Berlin, den 31. Mai 
König. Polieis Prdkdiun. Lüdamann. 

Der Laufmann und ßobrirn Theodor Frehinand Mende bierfefbf iſt als 
Agent dar Feuer» Borfiherungs- @efelfhaft: „Des — Peonn⸗ in Senke st 
am Main beflätigt worden. Berlin, ven 11. Juni. 1 

Königl. Polizeis Prafisinm. Yinemanı. 


Der Ranfınaun Ferdinand Uels mann und ver Refayrateur 3. €. €. Sälidel- 
mann hierfelbft And alz Agenten der Deutfchen Leheng-Berfihenunger Heleligaft in 
Lübed beflätigt werben. Berlin, ven 11. Juni 1853. 

Königl. Polizeis Prafidium. Lüdemann, 








Der Commiffonair Rubolpp Juhn bierfelbft if ale Agent ver ¶ Dentſchen R 


Lebens - Berfiperungs - Geſellſchaft im Lubeck beſtaͤtigt warden. 
‚Berlin, Ran 1. Juni 1855. Koͤnigl. Poiizei⸗Praͤſtdium Lüdemann. 


er, 
Betanntmadung. 
Die nachſtehende Verhandlung: 





NM. 

Feuer: Ber⸗ 
ſicherung. 
Agentur⸗ 
Befätigung. 


M 60. 
Lebens» Ver · 
ſicherung. 
Ita 
Befätigung. 


MM 61. 
Lebens. Ber- 
cherung. 
Agertur · 
BeRätigung. 


Berhanpelt Berlin, den 21. Mai 1855. 
Auf Grund ver 88 46, 47 und 48 des Rentenbank⸗Geſetzes oom 2. März 1850 wurden 
cdiejenigen auogeloo ſten —E ber Provinz Brandenburg, welche nech dem, von Arm 
Provitgial⸗ Rentmeiſter vorgelegten Vorzeichniſſe gegen Bearzalmg zucickgegeben Mic CM uoar · 


226 . 
I. Aus dem Fälligkeitstermine am 1. Detober 1852: 2 Stück @ 10 Tlr. zii 20 Tlr. 
mit je 12 Coupons Ser. LM 5— 16. 
. U. Aus dem Fälligkeitstermine am 1. October 1853: 1 Stüd zu .... 500 Thlr. 
nebſt 10 Coupons Ser. ENF 7 — 16. 
IH. Aus dem Fälligkeitstermine am 1. April 1854: 1 Stüd = 1000 Thlr., 
1 Stück⸗ 500 Thlr., 
gefommen 2 Stüd über... . . 1500 Thlr. 
mit je 9 Coupons Ser. LM 8—1 
IV. Aus vem Fälligkeitstermine am 1. Detober 1854: 





2 Stüd @ 100 Thlr. . 200 Thlr., 
3 Stück 4 25 Ihr. . 75 Thlr., 
. 2 Stüd = 10 Thlr. .. 20 Thle., 
\ aufammen 7 Stüd über... er eece. 295 Thlr. 
fänmtlih mit je 8 Coupons Ser. 1A 9 — 16. ' . 
V. Aus dem Sälfigfeitstermine am 1. April 1855: « 


32 Stüd @ 1000 Thlr. ... 32000 Thlr., 

- 12 Std a 500 The... 6000 Thlr., 

25 Stück # 100 Thlr... 2500 Thlr., 

21 Stüd a 25 The... 525 Thle., 

. 25 Stück a 10 Thle... 250 Tplr., 
.. zufammen 115 Stüd über ..... 2.9. . 41,275 Thlr. 
ſemmmlich mit je 7 Coupons Ser. I.M 10— 16, _———— 
überhaupt alfo zum Cnpitalbetrage von 43,590 Tplr. 
Drei und Vierzig Taufend Funfhundert Neunzig Thalern heute in Gegenwart der Uinteneld- 


neten durch euer vernichtet. a. s. 
Pfeiffer, von Arnim, Melt, 
Provinzial- Rentmeifter. Abgeoroneter des Provinzial- Landiags Juſtiz⸗Rath und Notar. 
der Provinz Brandenburg. Küfel, Buchhalter. 


wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnig ‚gebracht. Berlin, ven 7. Juni 1855. 
König. Direction der Rentenbank für Die Prebing Brandenburg. 





Betanntmahung 

Seine Majeftät ver König haben das von den «zum fer Eommunal-Lanbtage ver Kur⸗ 

mar verfanmelt gewefenen Ständen entworfene revidirte Reglement für die Land» Feuer⸗So⸗ 

cietät der Kurmark Brandenburg (mit Ausfchluß ver Altmark), des Markgrafthums Nieverlaufig 

und der Diftricte Jüterbogk und Belzig unterm 15. Januar d. 3. Allerhöchft zu genehmigen 
und zu vollziehen geruht. 

Der Inpalt vefjelben ift bereits durch die diesjährige Geſetzſammlung Stüd „M-6 Pag. 23 

bis 132 ur öffentlichen Kenntnig gelommen, und machen wir die zu dem biesfeitigen Societäts- 

Verbande gehörigen Affocirten hierdur noch beſonders auf foldhes aufmerkfam, mit dem Hinzus, 

" fügen, daß das alte Reglement vom 18. December 1824 fammt dem zu vemfelben gehörigen 

Nachtrage vom 24. Drteber 1845 mit dem Schluſſe des Tages des 80. Juni d.) 3. außer 


U 
Oeffentlicher Anzeiger (N? 3) 
zum 26ſten Stück des Amtsblatt 
der Königlichen Regieruug zu Potsdam und der Stadt Berlin. 
7 Den-22. Juni 1855. - . 


ı 


Stedbrief. Der Schloffergefelfe Carl Johann Friedri 

an der Oder gebürtig, zulegt hier Neue Königeftrage Nr. 7 

Derfelbe hat 5 am 26. April d. 3. aus feiner Wohnung cı 

enthalt zu ermitteln gewefen iſt. Ein Jeder, welder von der 

hat, wird aufgefordert, davon unverzüglich ber nädften © 

machen. Gleichzeitig werben alle Eivil- und Mititair -Behört — 
erfucht, auf denfelben zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle feſtzunehmen, und mit allen bei ihm ſich 
vorfindenden Gegenftänden und Geldern mittelit Transports an- bie hiefige Gefängniß- Expedition abzu- 
liefern. Es wird bie ungefäumte Erſtattung der He entflandenen baaren Auslagen und ben ver⸗ 
‘ehrlichen Behörden des Auslandes eine gleiche Rechtswillfäprigfeit verfichert. 

Berlin, den 8. Juni 1855. Koͤnigl. Stabtgerit. ‚ 
Abtheilung für Unterfuhungs-Saden. Dritte Deputation für Vergehen. 


*  GStedbriefs-Erledigung. Der gegen den Dienftiungen Friedrich Schnell erfaffene Stedörief, 
(efr. öffentligen' Anzeiger N 2 zum Stüd 1 des Amtshlatts' de 1855) unter dem 6. d. M. erneuert, 
iſt inzwiſchen durch — Ergreifung erledigt. 

verieberg, den 16. Jum 1855. 


* _ Erledigung einer Polizeilihen Bekanntmachung. Der in unferer Belanntmadhung 
vom 30. v. 9 bezeichnete Schneidergeſeile Earl Quenſel aus Schwedt a. D. iR in feinem Heimaths— 
orte eingetroffen, jene Bekannimachung alfo erlebigt, 

Nauen, den 12. Juni 1855.° Die Poligei-Berwaltung. Sonnenburg, Bürgermeifer. 


Berlorner Legitimationsſchein. Der Handelömann Ftiedrich Stein aus Betzien hat feinen 
von dem: Königl. Landraths⸗Amte in Nauen ausgeftellten kreispolizeilichen Legitimationsfchein zum Auf⸗ 
fauf Tandıicthfhaftlier Erzeägniffe im zweimeiligen Umkreiſe von. Begien, und.Berfauf auf Wochen⸗ 
märften, am 7. d. M. angeblih auf dem Wege von Charlottenburg nah Spandau verloren und dens 
felben nicht wieder erhalten fönnen. Zur Vermeidung eines etwanigen Mißbrauchs wird biefer Legiti« 
wations ſchein hiermit für ungültig erklärt. un B 

Amt Zehrbellin, den 13. Juni 1855. Konigl. Domainen-Amt: 
—ñ — ⸗ 


Erim inalgerichtliche Bekanntmachung. Am A d. M. find mittelſt Einbruchs aus einem 
Haufe in Groß⸗Demſin 50 und einige harte Thaler und eine braunlederne, mit rothem Leber gefütterte 
Brieftafche, in welcher ein Federmeſſer befindlich, gefohlen worden. Wer von dem Thäter Kenntnig 








Der Staatsanwalt von Baerenfprung. ' 





t, wird zur Anzeige deſſelben an feine nächſte Obrigkeit aufgefordert, woraus Koften nicht erwachſen. 
vor a 1855. — an „Der re 
. Deffentlihe Belauntmadung. Gefundener Leichnam— 


Am 9. Juni d. I. iſt in der Havel, unterhalb ber lottenburger Brüde hierfelbft, der unbe⸗ 
tleidete Leichnam eined Knaben, im Alter von 11 bis 12 Jahren, ungefähr 4} Fuß groß, von Fräftigen 
Körperbau, mit regelmäßigen Sergränßgen und dunfelblondem Haupthaar gefunden worden. 

Die Geſichtefarbe war friſch und bie Berwefung wenig vorgeſchritten, was darauf hinzubenten 
ſcheint, daß der Knabe wenige je vorher vieleicht beim Baden ertrunfen if. 

Ale Diejenigen, welde über ben Berſtorbenen ober befien Todesart Auskunft zu geben vermögen, 


boes 
werben hierdunch au t Anzeige zu mar oder Berne 
Be en e I! —ãaſ out zu Madden, ober RG zu chrer Vernehmung 
auf den 30. * 1855, Bexmittags 11 Upr, im hiefigen Gerichtsgebäude 
anberaumten Termine — — —* werden hierdur⸗ u feiner Weiſe veranfaßt. 


Spandau, den 83. I Badge ir Me Boys 
— De wmrerfuchunge⸗ Rift 
Deffenslige Deriedung Im der Eheſcheidungs Sage ber verehelichten Dane, Friederile 


jefmine geborene Horn wider igren Chemmann, den Künfler Carl Auguſt Eduard Haude wegen 
Fer Veriaſſung it zur Deantwordung der von der Klägerin angebrachten ppellasiond-Einführunge- 


und Redifer: elgrift ein 
echeruüng EB eptember 1855, Vormittags 10 upr, 


vor dem Herrn ER: —— ath Mapet im Stadtgerichte Züdenfrage Nr: 59, ginge Nr. 24, an- 

beraumt worden. ® beräfelben wird ber Bellagte hierdurch vorgelaben, in Perjon oder dich einen 

hörig Tegitimirten —— Aus der beim Stabtgerichte angeftellten Rechts⸗Anwälte zu erfäpeinen. 

. Beisint dies nit, fo werben alle diefenigen in ber — angeführten neuen Thatſachen und 

alle dieſenigen neuen Urfanden, welche auf den Eheſcheidungsgrund Bezug haben, für beffritten und nicht 

anerfannt, alle übrigen in berfelben behaupteten neuen Tpasfachen und darauf ‚bezüglichen neues Urlunden 
dagegen fa singeräumt und anerfannt erachtrt werben. Berlin, den 8.. Juni 1855. 

Känigl. —— Abtheilung für Civil⸗Sachen. Deputation für Eye⸗Sachen. 


mortifation ier Preußiſcher Staatsſchu 
Es wird Pie me befannt Pa da * — iſchen —S ——— F. AR 38,591 
über 100 Thic. und Littr. F. N 38,592 über 1 Be durch vechtöfräftiges Erlenmmiß ‚vom 
12. April 1855 für ampetinst erHlärt mes, find. - Berlin, den 14 Juni 1855, 
Königl. Stäptgeriät. Abtheilung für ivil⸗Sachen. De Deputation für Oredit- x. und Nachlaß⸗Sachen. 


Bextpeilung der Wittwe Quiniusfgen iniusfhen Maffe In der Creditſache der Wo. Duinius, 
Hentietie Philippine geb: Saland, wird hiermit denjenigen Gläubigen der Gemeinfcpufdnerin, werche 
ihre Forderungen zu den —— Verhandlungen noch nigt angemelbet haben, zur Baprnepmung 
ihrer Betechtjume befanat gemachi, daß die —— Maſſe nad vier Wochen unter die bekannten 
Erebitaren vortheilt werben wich. ‚Beni ine den 7. Juni 1855. 

Königt. Stabtgeriht. Abteilung Tür Cioi-Sachen. Deputatioh für Credit-⸗ 1. und Nachlaß⸗Sachen. 


olzverkauf. Am 20, Cheun und zwanzigſten) d. M., Bormittags um 10 pr, 

Toten im peflen Kruge: 

20 Stud Eichen-Rahnfafeen, 45 Stüd Eichen⸗-Nutzholz, 2 Klafter Eichen-Klobenholz, 
and den agen 37 und 46 des Schutzbezirls Crams, ungefähr 20 Stüd Kiefern-Baus und Nugholz, 
einige laftet dergleichen Rloben- und Knüppelpolz, Rüd- und Bohnenftangen und 150 Klafter Stubben 
aus anderen Theilen des Reviers öffentlich aufs Meiftgebot verkauft. werden. 
Die Schutzbeamten werben ’m 1 Zäuften das Hol auf Derlangen vor Termin nachweiſan. 

Himmelpfort, den 18. Juni 1 TEE Der Oberförfter Zielindty 


Nothwendiger Verkauf. * Kereisgrricht » Commiſſivn zu Puilitz, den 8. Mal 1000 
Die ur der Feldmark Burghofs Putlig an ber —eſ — —— ee legent, dem Seloniſten 
Hans yoogim Drändom zu Shansfon m gehörige Wiefe, welche derſelbe laut Berl Contracts 

November 1808 son ſeinem ertauft hat, und welche ein Hpp: ahllun noch 
Fr ug iR, abgefyäpt auf 140 Pe "feige bet in der Regiſtratur einzafchenden. Lust, 

20. September 1BBS, Bonmittags 11 Une, an —— herigsenelte ver 
fobpefirt werben. ¶ Bille aubehrmmten —ES ern ton, Werweiten 
Praͤcluſion fpäteftens in bieferb Derminr zu meiben. ” \ a 

’ Wetten \ Ä 


679 


Hethienbiger Verkauf. Das der Witwe Häfede, Marie Seife Fi eborenen Stänınderg ' 
„Merielöt belegene, im Hypolhelenbuche Bol. Hi Pag. 73 sub Nr. 105 vergeigneten Grund 
meh Bubepör, abgeigägt auf ZU2 Tple. 18 Sgr., zufolge der, nebfl Vpethelen ſcheia und Ber 
dingungen in der Rrgifratur einzufehenden Taxe, foll 
am 28. September 1855, Vormittags 11 Apr, 
vor dem Herrn Kreiegerichts⸗Rath yon Piper an ordentlicher Gerichtöflelle ſubhaſtirt werden. Alle 
- unbelannien Realprätendenten werben aufgefordert, fi bei Vermeidung bes Präckuſion fpäteflens in 
diefem Termine zu melden. 
Die dem Aufenthalte nach unbelaunte Hypothefen «Gläubigerin, Wittwe Schüße, Marie geborene 
Wolff, vefp. deren Erben, wird hierzu öffentlich vorgeladen. 
1855. Köwgl. Kreiegericht. Iſte Abtpeilung. 


Briegen, den 26. Mai 1 
Proclama. $reiwillige Subhefation. 

Das dem zractifgen Arzt Heinrich Friedrich Wilhelm Nathuſius ghere im Hyopothelenbuche 
Bol. „U Pag. 65 Nr. 9 verzeichnete hiefige Bürgergut, seRehend * dem Nr. 35 ber Hauptſtraße ger 
legenen Feroaug nebſt Hinter; spebäune mit dem Zubehör von zwei Gärten, einer Wiefe, zwei Lands 
füen und einer Scheune nebſt Keller, tarirt auf 2320 Tr. 8 Sgr, 9 Pf., foll 

«m 20. Juli 1855, Vormittags 11 Uhr, an orbentlider PHIANT RE bierſelbſt 
fabhaßirt werden. Der Hmratbetenfhein und bie Tare find in unferer Regiſtratur einzufehen. 

Baruth, den 4. Zuni 1855. ——— König. Kreiegerichts· Eommilfion. 

Nothwendiger Berfauf. König KreisgerihtäsCommiffion zu Storfow, ben 8. Juni 1855. 

Das zu Wolzig beiegene, Bol. Xi Fol. 43 des Hppothelenbuchs vom Landbrgixt eingetragene, dem 
Holbbauern Epriftion Bliſſe zu Wottig gehörige Halbbauergus, gerichnich abgeihägt auf 2675 Thle. 
23 Su. wider ber, me Sypotpefenfgein und Bedingungen in unferer Regiſtratur einzufehenden 
‚Zare, ſoll 8. September 1855, Vormittags 11 Uhr, 

Geriguseie —— werden. 


Wetzi :Terming-Aufhehung. In der Hebenbroodhſchen Subhaſtations⸗Sache wird der 
am 13. Juli 1835, Vormittags 11 Abe, an biehger Gerichtsſtelle zum Berfauf der dem 
Eignipimer Hebenirood in Schönpagen gehörigen, Bol. U Nr. 104 und Rr. 309 des Hypothelen⸗ 
Buchs von Pripieat und Bel. 1 Nr. 30 des Hppoihekeubuchs von Schoͤnhagen verzeichneten Grundfäde 
anberemmte Termin aufgehoben. 

Igwalt, den 13. Juni 1855. König. Kreisgerichts⸗Cominiſſion 1. 
— — Am 26. Juni 1855, Vormittags 9 Uhr, ſoll der Nachlaß der verſtorbenen 
Witte Hu hns zu Gelfinersborf, beſtehend in Betten, Leinenzeug ieibungsfiüden, IR en und m und Haus 
geräth, iin Gterhehaufe öffentfid an ben Meiftbietenden gegen fofortige Zahlun 
Jaerm jäinde, den 13. Juni 18555 — — a oe —ã 
Na — Ya reine —ã—— im hie⸗ 
I" uter wagen an ietenden gegen are Bezahlung 
verlauft Denen. Srigwaft, am is. Juni 1855. , arte, Artuarins. 8 


Auctions: Befanntinachung. Am Sonnabend ben 30. Juni d. J., Bormittags 
20 nyr, ſollen in der Wohnung des Schiffbaumeifter Eartun am Kallſee bei Rüdersdorf 15 Winſpel 
oͤffentlich an den Deifbietenven ‚gegen glrih baare Bezahlung verſteigert werden. 
Alt-Landeberg, den 14. Juni 1855. Koͤnigl. Rreisgerichts- Deputation. 


Auction. Dienflag den 3 Juli d. J., von Sormittags 8 Ubr ab, ſollen im Sott⸗ 
ied Shadow 33 — zu Nunsdorf verfgiebene Haus ⸗ und Wirthſchafts · Sachen, 
jerätpihaften, 1 Kup, 2 Ferlel und einige Ostreibe Borcäipe an ben Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. Trebbin, den 19. Zum 1858. 
Koͤnigl. Kreisgerihts-Commiffion Im Auftvage Rofendaum. 
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> Yuction. Am 27. Juni d. J, Nachmittags 1 Uhr, follen in der Wohnung des zu Schön« 
hagen verflorbenen Altfigers Johann Joachim Dapl die zu feinem Nachlaſſe gehörigen Gegenfände, 
als Meubles, Hausgeräth, Leinenzeug und. Betten, aud eine Kılh, öffentlich an ben Dreifiietenen 
gegen gleich baare Bezaplung verfauft werben. B 

Prigwalf, den 16. Juni 1855. .— Winkel, Aetuarius. 

- Berfauf eines Grundſtücks. Meine Beſitzung, die Meierei genannt, will ich aus freier Hand ver⸗ 
faufen. Das Grundftüd if frei von Grundabgaben, Tiegt gan nahe bei der Stadt an der Chauſſee, hält 
etwa 20. Morgen, großentheild Garten und Gerſtland und Lſchürige Wiefen, iſt von lebendigen Heden und 
fliegendem Waffer umfchloffen, und mit einem Wohnhaufe, Stallungen, einer Scheune bebaut, hat Hof⸗ 
traum mit einem Brumnen und die Gärten find mit Obfibänmen bejegt. Der Ader if mit Winters 
und Sommerfaat beftellt. Der Preis ift auf 5000 Tylr. fefgefegt, wovon 2500 Thlt. anzuzahlen find. 
Die Uebergabe kann fogleih erfolgen. Für einen Handelsgärtner, woran es hier ganz feplt, iſt die 
Befigung befonders geeignet; ebenfalls paſſend als Pergnügungsort. 

Granſee, den 4. Juni 1855. — —— — Der Kaufmann Bergemann. 
WB Beachtenswertb für Müller. mg 
Der Befiger einer vorseinem fehr nahrhaften Orte belegenen Windmühle nebſt ſchönen Wohn: und 
Wirt fhaftögebäuden, auch Garten, wünſcht biefe wegen ſchwieriger Kranfeit fhleunig zu. verfaufen. 
Der Raufpreis iſt dieferhalb aud Außer billig geftellt und mögen fi Raufliebhaber ſchleunig wenden 
an den Kaufmann 5 ol ermann zu Oferburg in der Altmark. - 


Eine Schwiebe-Berfftatt nebſt Wohnung und allem Zubehör, paſſend für jeden Feuer⸗ 
arbeiter, it in Buflerhaufen a. D., 24:Stande per Eifenbahn von Berlin entfernt, zu vermiethen, und Michaelis 
d. 3. zu besiehen. Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Anfragen der Tifchlermeifter Hamann dafelbfl. 
Eine dicht am ſchiffbaren Waffer und der Königlichen For, in des Nähe der Berli ilter 
Eifenbahn, belegene Mahl⸗, Oel⸗ und Schneidemühle, welche für Holz- und Mehlgeſchäft nach Berlin 
eine beſonders vortheilhafte Lage hat, 
ſoll mit den dazu gehörigen 25 Morgen Wieſen, 75 Morgen vorzüglichem Ader und 110 Morgen gut 
beftandener Forſt, mit dem gefammten Jnventarium für den’ Preis von 8500 Thlr., bei & Thlr. 
Anzahlung, verlauft werden. Die jährlichen Abgaben betragen 30 Thlr. Das Nähere bei 
W. E. Seidel in Neufadt-Eberawalbe. 


Etabliffements:Berkauf nahe vor dem Königsthore bier. 

In demfelben wird feit 25 Jahren eine nahrhafte Schankwirtbfchaft betrieben, und ks 
befteht aus 1 großen und 1 Heinen Zanzfaal, 1 Billard», 5 Gaf- und Wopnftuben, verdedter Kegels 
bahn, Stallung, dahinter belegenen, circa 6 Morgen großen, practifh mit Saaten belegten Obſt⸗ und 
Gemüfe-Garten mit 280 der beften Sorten tragbaren Dbfibäumen. Preis circa 5500 Tplr., Anzahlung 
1000 Tölr., Uebergabe fofort. Auf portofreie Briefe Auskunft vom Eigenthümer €. A. Lange, am 
Markt Nr. 140 zu Prenzlau i. d Um. 

Berlin- Potsdam: Magdeburger: Eifenbahn. 

Die Zahlung der am 1. Juli d. 3. fälligen Zinfen aller unferer Prioritäts- Obligationen, ſo wie 
der ausgelooften Prioritätg- Obligationen findet vom 2. Juli cr. ab bei unferer hiefigen Haupt» Gafe 
in den Bormittagsftunden und auf dem Berliner Bahnhofe 

vom 2. bis 21. Juli d. J. 
mit Ausſchluß der Sonntage, während ber Vormittagsſtunden von 9 bie 1 Uhr flatt. 

Den einzuföfenden Coupons und Obligationen if, und zwar für jede Sorte befonberg, 
ein genaues nad ben laufenden Nummern georbneted und mit der Namensunterſchrift des 
Befigers verſehenes Verzeichniß heizufügen. 

Potsdam, den 14. Juni 1855. Das Directorium. 

Voledam, gebiut Im der A. ©. Hayniden Buhdrudereis 
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Kraft et, und alle darin enthaltenen Beſtimmungen und Vorſchriften als erloſchen zu betrachten 
find. Dagegen tritt das gegenwärtige revidirte Reglement vom 15. Januar d. J. mit dem 
Tagesbeginn des 1. Juli d. J. in Kraft. Berlin, ven 7. Juni 1855. 
Ständifche Generals Direction der Land» Beuer-Societät der Kurmark und der Niederlauſitz. 


Graf Häfeler. 
« Patent- Ertheilungen. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats - Anzeiger IF 135 vom 13. Juni 1855.) 
Den Tugfabrikanten Gebrüvern Wilhelm und Ferdinand Heinrich, zu Luckenwalde, iſt 
unter dem 9. Juni 1855 ein Patent 
auf eine Längenſcheer⸗Maſchine zur Erzeugung von Figuren auf ver Tuchfläche, in der 
dur Zeichnung und Befchreibung nachgewieſenen Verbindung, ohne Jemand in ver 
Anwendung befannter- Theile zu hindern, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staates 
ertheift worden. — 
(Auszug aus dem Königlich‘ Preußiſchen Stantb-Anpeiger M 137 vom 15. Juni 1855.) 
Dem Conditor Carl Müller, zu Magdeburg, ift unter dem 12. Juni 1855 ein Patent 
auf einen Apparat zur Bereitung von Keffel-Dragees in ver durch Zeichnung und Be⸗ 
ſchreibung nachgewieſenen Verbindung, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staates 
erteilt worden. — f — 
(Auszug aus dem Königlich Greufifgen Staats⸗ Anzeiger M 138 vom 16. Juni 1855.) 
Dem Kaufmann C. 3. Wa penbans, zu Berlin, if unter dem 12. Juni 1835 ein Patent - 
auf eine Kämm-Maſchine in ver durch Zeichnung und Beſchteibung nachgewieſenen 
Verbindung, fo. weit diefelbe als neu und eigenthümlich erfannt worden if, und ohne 
Jemand in der Anwendung bekannter Theile zu befchräufen, - 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Siaates 
ertheilt worden. — — 
Verfonalbronik. 


ö Im. Bezirke der Königl. Ober» Poft-Direction zu Berlin find in dem Monate Mai d. 3. nachſte⸗ 
hende Perfonal:Vetänderungen vorgefommen: 

Beſtatigt: der affiftirende Hof-Pof-Secretaiv Seefluth als Pot-Eaffen-Eontrolleur bei der hiefigen 
Gentral-Stabt-PoR-Erpebition. 

An eftelit: die DorR-Affiftenten Ludwig Koch, Nicolai, Zurod und Beyer unter Ernennung zu 

ofl-Speretairen beim biefigen Hof-Pof-Amte, der Padetbefeller Fried. Wild. Kirchner als Eifenz 
bahn⸗ Poſt⸗ Conducteur beim hieſigen Poft-Spebitiond-Amte Nr. 3, der Hülfsbote, invalide Sergeant 
Ignag Schmelter als Poftbote bei dem Poft- Spebitiong-Amte Nr. 1 hier, der Stadt-Pofbote 
Knoeſchens als Poſtwagenbofwächter. 

Verſetzt: ber Aſſiſtent Kaſiſchke von Cöslin zum hiefigen geitungs⸗ Comtoir, die Poſt⸗Secretaire 
Heinrih und Dehnede vom REM Hof⸗ Poſt⸗ Amte zu den Ober-Po-Directionen in Minden 
reſp. Düffeldorf als commiffarifhe.Büreaubeamte, die Poft- Affiftenten Benno Groß und Eduard 
Hoffmann unter Ernennung zu Pofl-Gecretairen, ber Erſtere als commiſſariſcher Büreaubeamte 
zur Ober-Poft-Direction in Marienwerder, ber Legtere zum Poſt⸗Amte in Crefeld, der Poſt⸗Aſſiſtent 

KTouvreur von Perleberg zum hieſigen Hof-Poft-Amte. 
Eutlaſſen: der Poſt-Aſſiſtent Theodor Küfter vom hieſigen Hof-Poft-Amte auf feinen Antrag, der 
\ Poſtwagenhofwächter Berger wegen Dienfiunfähigfeit, 
Geftorben: der Poſt-Conducteur Schrimpf und vr PoR-Erpeditiond-Gehülfe Schrimpf. 
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. Heguletiv 
sur Erhebung des Einzugs- und Hausftandsgeldes, fowie der Hausſſtands-Ergänzungs—⸗ 
feuer für die Stadt Greiffenberg in der Ufermarf. - 
. . A. Eingeg . 

$ 1. Bon allen in ©reiffenberg in der Üfermarf neu anziehenden Perfonen wird, fobalb. fie 
nad ben Beftimmungen ber Gefege hier ihren Wohnfig nehmen, ohne Rüdficht auf ihre Vermögeng- 
Berhältniffe ein Einzugsgeld von Fünf Thalern gezahlt. , 

$ 2. Bon der vorherigen Entrichtung des Einzugsgelbes wird fortan die Erlaubniß der Nieders 
Iaffung rin ig gemadt. (5 A des Gefeges über die Aufnapme neu anziehender Yerſenen som 31. 

ceml . . - 

5 3. Die Berechtigung zur Niederlaſſung in hiefigem Orte gegen Entrichtung des Einzugs- 

eldes erſtrecht fih zugleich auf die Ehefrau und die zum Hausftande der Befteuerten gehörigen, nicht 

fürtansgn Kinder und bei Niederlaffung felbfiftändiger, weiblicher Perfonen auf deren minder⸗ 

rigen Rinder. b . 

8 4. Umnmittelbare Staatsbeamte, melde in Folge bienfliher Berfegung ihren Aufenthalt 

im biefigen Stadtbezirke nehmen, find zur Entrihtung des Einzugsgeldes nicht verpflichtet; hinſichilich 

der Geiñlichen und Kirhendiener,'ingleihen der au hiefiger Schule angeftellten Lehrer, bleiben die Bes 
flimmungen des $ 4 der Stäbte-Drdnung vom 30. Mai 1853 maaßgebend. ö 

B. Sausflandsgeld. - 

$ 5. Bon allen Neuanziehenden fowohl, als von denen, welche der Gemeinde bereits angehören, 
wird, febalb fie einen eigenen Hausftand begründen, ein Hausflandögeld von Drei Tpalern erhoben und 
son beffen Entrichtung fortan bie Theilnahme an dem Bürgerreiht abhängig gemacht. 

$ 6. Hinfichtlich der Staatsdiener, der Geiſtlichen, Kirchendiener und Lehrer finden bie Be— 
fimmungen beim Einzugsgelde $ 4 Anwendung. " . 

Ber Einzugögeld geaaplt dat, zahlt nur bie Hälfte der Hausftandsgelber. 
» Sausftands: Ergänzungsfteuer. 

57. Bon alfen denjenigen Perfonen, welche hier ein Grundftür erwerben, oder ein Gewerbe 
beginnen, wird eine Hausftands- Ergängungsfteuer von Drei Thalern erhoben. — Wer Hausſtandsgeld 
gezahlt hat, zahlt feine Hausftandg - Ergänzungsfteuer. ’ 

$ 8. Auswärtige, Staatsbeamte, Militaire, Geiſtliche, Kirchendiener und Lehrer haben hie 
Hausftande » Ergänzungsfteuer nach bemfelben Grunbfage, wie alle übrigen ſteuerpflichtigen Perfonen zu 
zahlen, wenn fie ober ihre Ehefrauen ein Gewerbe hierſelbſt beginnen oder ein Grunbftüd hier erwerben. 

J Allgemeine Beſtimmungen. 
$ 9. Die Verpflichtung zur Enttichtung des Einzugs- und Hausſtandsgeldes, ſowie der Haus⸗ 


Bande: Ergämyungefeuer beginnt nad) erfolgter Befanntmadung vorftehenden Regulativs. 


. Wer Greiffenbetg in ber Ufermarf verläßt, und länger als zwei Jahre abweſend bleibe, 
zahlt bei feiner Rüdfehr das Einzugsgeld von Fünf Thalern von Neuem. 
$ 11. Oben fefgefegte Abgaben werden anf adminifrativem Wege eventl. dur Erecution 
Beigetrieben, jedoch können folde in befonderen Fällen durch Beſchluß des Magiſtrats und ber Stabt- 
verorbneten-Berfammlung ermäßigt oder auch gänzlich erlaffen werden. 
Greiffenberg in der Ufermarf, den 26. April 1855. 
Der Magiftrat. Die Stabtverorbneten. 


Vorftehendes Negulativ wird hierdurch von uns beftätigt. 
Potsram, den 15. Mai 1855. KRönigl. Regierung. Abtheilung des Innern. _ 
Beſtaͤtigung. 1. 255. Mai. 
(Hierbei eime Beilage, enthaltend unter M 57 das Statut ber Lebend- und Penfiond »Verfiherungss 
Geſellſchaft Janus zu Hamburg, imgleihen Drei Deffentlihe Anzeiger.) 
NRedigirt von der Köntalitpen Megierung zu Potsdam. 
Poledam, gearudt In der U. W. Hayniaen Dudpradeet. 





Bei ha ge. 
zum 2bſten Gtüd des Amtsblatts 4855 


der, Königlichen Regierung zu Wotsdam 
und der Stadt Berlin 








Verordnungen und Veanntmachungen der Königl. Hegierung: 
&) welche den Regierungsbezirk Potsbam ımd die Stadt Berlin betreffen. 


Masven die Lebens: und 
burg die Eonceffion zum € 
erhalten ‚hat, wird auf Ak 
see Conceſſion ihrer P 
eſellſchaft zur öffentlihen Kenntniß gebragt. 
Berlin, ven 29. Mai 1855. æebnol Volie /Pya dium. 


* 


Der Lebens und Penſions-Verſicherungs⸗Geſellſchaft —8 zu Hanburg 
wird hierdurch, in Gemaͤßheit ver Beſtimmungen des Gefeges vom 17. Mai 1853 
die Eonceffion zum Gefchäfts-Betriebe in ven Königlich Preußifchen Staaten er- 
theift, umd zwar unter folgenden Bedingungen: 

4) ver gefammte Gefdäftsbetrieb der Gefelfchaft wird durch einen vieffeits zu 
beftellenden Commiffarius controllirt. Derfelbe ift befugt, ven Sigungen bes 
Vermaltungsrathes und der General-DBerfammlungen beizumohnen, und muß 
ihm von jeder flattfindenden Sitzung und refp. General-Berfammlung zu 
dieſem Behufe nicht blos Anzeige gemacht werben, ſondern er ift auch berech⸗ 
tigt, die Anberaumung dieſer Sigungen und General-Berfammlungen jeder 
Zeit zu beantragen und feinem Verlangen muß unweigerlich nachgekommen 
werden. Er ift ferner berechtigt, jeder Zeit von dem gefammten Gefchäfte- 
betriebe; wie von den Details deſſelben Kenntniß zu nehmen, und die Organe 
der Geſellſchaft find verpflichtet, ihm jede für nothwendig erachtete Auskunft 
zu ertheilen, ihm auch jeder Zeit die Einficht in die Bücher, fo mie in 
fämmtliche das Gefchäft betreffende Papiere und Documente zu geftatten. Er 
hat das Recht, Revifionen aller Art, namentlich auch ver Beflände und der 
Kaffe vorzunehmen und vie jährliche Bilanz muß ihm fofort nach ihrer Auf 
ftellung mitgetheilt werben. — Die Koften, welche durch Reifen des Commiffas 
rius, oder fonft aus dieſer Stellung verurfacht werden, hat die Geſellſchaft 
zu tragen. Die Heftfegung derſelben erfolgt endgültig dur das Miniſterium, 
des Innern, 


N? 57. 
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2) Die Geſellſchaft WM verpflichtet, bei etwanigen Streitigfeiten zwiſchen ipr und 
den Verſicherten, welche Preußiſche Untertpanen find, vor den Preußifcen 
— Recht ee und 1 dos entweder bei dem competenten Gerichte 
vie’ Verfiherung vermittelt hat, ober, 
ion der Agent * ——ã— interthan iſt, bei dem competenten Gerichte 
Wohnorts des —— Die Schlichtung der Streitigkeiten durch 
—— wird hierdurch nicht ausgeſchioſſen, es können aber zu ſolcher, 
ven Willen ves Verſicherten, Auslaänder nicht ernannt werben, und 
per hat ver Verfiherte, falls ver Agent nicht binnen 14 Tagen feine 
Waßl trifft, das Mecht, auch viefen Schiedsrichter zu wählen. — 
3 der Stataten und des Gerhäfsplanes irfen ohne Zuftimmung 
Pr See nit in Wirffamkeit treten. — 
von Verfüherungs « Befcpäften von ber Gefellfhaft 
—85 bleibt nach ss 3 des obenerwähnten Gefeges die Conceſſio⸗ 
nirung bei den betreffenden Beyer nicungen A en. 
‚ Berlin, ven 13. December 1 
Der Minifter für Paten © pealbsgerl 
Der Dinifier des Innern. 


(3) » d. pen . (gez.) v. Weftphalen. 


Statuten 
der Lebens: und Penfions- Verfiherungs Gefellſchaft u 
‚in Samburg · 





Verwaltungs-Math. 


Herr Eruſt Merck, vom Haufe der 8. T. Herren H. J. Merd u. Comp., 
Präſident. / Herr ER. t, Vice» Präfivent. gr Fa Ah 
vom Haufe der Herren Pavenſtedt u. Droop. Herr 

Har €. Worms, vom Haufe der Herren Emanuel u. Sohn. 


Are 


Hear Ferdinaud MR Director. 
Herr Augſt. Bin. — Bevollnachtigier. 











Jnholts ⸗ Verjeichn. 
J Sei⸗ 
drige ber Ginri ıd Verwaltung dee Befellafl © 22 2 20 e. 
it — —— — Fe eeniaen 3 
Berfchledene Arten ber Bei eh herunge .5 
2. Grordernife zur Aufnahme $3 6 
3. Beiträge $SA—S . 2... > : 6 
* fang der Beriherung 8 6 7 
Befondere Vergünfigungen, die den Verſicherten gewährt werben ss 7-is 7 
IH. — A ledlugungen 3 9-34 H 
2 lv der verficerten Benfionen $ 22 9 
i no — der —— Kapitale and Venfionen s 23 . n 
F Si dee Anfpräche an Die Gerfäarl 2 in 11 
5. Diobennen $$ 20-3 . ! 11 
7. Be Sheeinhien s ö . 12 
& Sedmango-Mblage 12 
Srlänterungen © 2 0 0 0 = . 12 
Sorten” 1 xui. 
Grundzüge der Einrichtumg imd Verwaltung der Geſellſchaft. 
Da⸗ Genäpeitung ai der Geſellſchaft ba aus: . 
Einer Million Merk 8 


anco, 
wozu bie reſervirten Prämien-Ueberträge und ein zu bildender, dem Um⸗ 
fange des Geſchäfts entſprechender Neferve- Bond fommen. 
Das Banco-Eonto, der Geſellſchaft 
Zannd.Borfiderungs: Gefellfepaft". 


Gewährleir 


Runge: Rapital. 


Bancos Genie. 


a 


Berwaltunges 


Rath, 


Direction. 


Genetal⸗ 


Berfammlung. 


Reviferen. 


Verwendung 
der disponiblen 
Gelber. 


Unterfchrift ver 


Volice xc. 


Mn 
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‚Die Verwaltungs⸗Angelegenheiten werden Sur fünf Actionaire geleitet, welche 
ven Verwaltungs» Rath bifven, 
Mit jedem Jahre ſcheidet ein Mitglied des VerwaltungssRathes aus, und 
wird feine Stelle durch Wahl in einer General- Berfammlung fofort wieder ergänzt. 
Aus feiner Mitte wählt ver Verwaltungs-Rath jährlich einen Präfivdenten 
und einen Bice» Präfidenten, ver Erfteren in Behinderungsfällen vertritt. 
Die Ausführung der laufenden Goſchaͤfte iſt einer Direction, beſtehend aus: 
einem Director und 
einem Bevollmãchtigten 
eherlen. 


In einem jeden Jahre, ſpäteſtens im April, wird eine General. »Verfammlung . 


zur Borlegung der Refultate des verfloffenen Gefchäfts-Fahres abgehalten. 

Zu diefen General-Berfammlungen haben aufer den Xctionairen auch diejeni⸗ 
gen Verſicherten Zutritt, welche bei der Geſellſchaft eine Lebens» Verfiherung von 
minveftens 5000 Mark Banco, ober .eine PenfionsBerfiherung von mindeſtens 
300 Mark Banco laufen haben. 

Zur Prüfung der Richtigkeit der Bücher, der Kaſſe und der Bilanz werden 


‚in dieſen GeneralsBerfammlungen jedesmal zwei Actionaire und ein Verſicherter 


als Reviforen erwählt; erſtere wählen die Actiouaire, letzteren vie Verfü fiperten 
aus ihrer Dritte. 

Die visponihlen Kapitale der Geſellſchaft find durch ven Bertoaftungs- Rat 
unter Zuziehung der Direction zu verwenden, und zwar 

A. zu Darlehen 

gegen pupillariſch ſichere Hypotheken, auf Staats, und Eommunal» Papiere, lands 
ſchaftliche und Privat- Obligationen, Eiſenbahn⸗ Prioritäts-Actien, an ſolche öffent 
liche Anfalten und Credit-Vereine, deren Sicherheit hinfichtlich ihrer Zahlungs 
mittel anerfannt if, und auf Poligen der Gefellfchaft; 

B. Zum Discontiren guter, von fremden Plägen auf Hamburg ‚oder Altona 

gezogener Wedhfel. 

Die -Dorumente, Wechfel und fonftigen werthhabenden Papiere ver Gefellfchaft 
werben in einer eifernen Kifte aufbewahrt, die nur mit drei Schlüffeln geöffnet 
Br kann, von denen der Präftvent, der Director und der Bevollmächtigte jeber 
einen hat. 

Alle die Gefellfchaft verbindenden Urkunden werden von dem Präfiventen des 
Verwaltungs⸗Rathes .und einem Mitglieve ver Direstion unterzeichnet. Auf gleiche 
Weife werden Accepte, Indoſſamente, und was dem anhängig ifl, vollzogen. 
Quittungen über bezaplte Prämien und Zinfen, fo wie Rechnungen und vergleichen 
werben von der Direction allen unterzeichnet. 


* 
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Allgemeine Verficherungs Bedingungen. 

\ *9 
Die Geſellſchaft übernimmt, gegen d Voraus feſtgeſetzte Beiträge, welche aus 
den beigefügten Tabellen zu erfehen find: 


A. Lebens: Verficherungen. 
und zwar nach Wahl der Verſichernden: ‚ 
1 Auf ein Leben, 


bei welchen das verficherte Kapttal zahlbar wird entweber: 

a) beim Tode des Verficherten (Tab. Ia und b), oder 

b). wenn der Verfierte innerhalb eines befiimmten Zeitraums 
ſtirbt (Zeit-Verfierungen (Tab. II), over 

ec) fobald der Verſicherle ein beſtimmtes Alter erreicht hat, over 
früher, im all des Todes (Tab. IIIa und b), over 

d) im Falle ver Verfiherte ein beftimmtes Alter erreicht (Ausfteuers 
x. Verfiherungen) Tab. IVa und b), oder . 

e) fobalv ein beſtimmter Zeitpunkt eintritt,'der Verfiherte mag 
leben oder nicht (Sparkaffen» Berficherung) (Tab. V). 


1. Auf zwei Leben, 


- bei welpen vie verſicherten Kapitale fällig werben, entweder 

a): beim Tode des zuerſt Sterbenven (Tab. VI.), oder 

b) nad dem Tode der beiden Verſicherten (Tab. VIL.), over 

c) wenn eine genannte Perfon eine andere beflimmte Perfon 
überlebt (Tab. Villa und b). 


B. Peuſions-Verſicherungen. 
Diefe zerfallen in: . 
J. Ulters-Berforgungen, 


bei welchen die verſicherten Penfionen zahlbar find, entweber: 

a) vom Tage der Einzahlung eines beffimmten Rapitales bis zum 
Tode des Einlegers (Tab. IX.), over 

b) vom Tage ver Einzahlung eines beflimmten Kapitales big zum 
Tode der Längfilebenden von zwei genannten Perfonen (Tab. X.), 
oder - 

€) erfi vom Eintritt eines beflimmten Zeitpunftes an und dann 

- bis zum Tode des Einlegers (Tab. XL), oder 

d) erfi vom Eintritt eines beſtimmten Zeitpunftes an und dann 


bis zum Tode ver Längfilebenven von zwei genannten Pers. 


fonen (Tab. X). 


N 


Verſchiedene 
Arten ber Ber 
ſicherungen. 


Geforberaife 
ame Aufnahme. 


Beiträge, 


6 


U. Berforgungen für Ueberlebenve, 
. (WittwensPenfionen), \ 
welde vom Tode einer beflimmten Perfon bis zum Tode einer ge» 
nannten, zu verforgenden Perfon gezahlt werden (Tab. XII. a—d). 
2 


Die Geſellſchaft übernimmt ferner gegen vom“ Verwaltungs Rath und ver 
Divection für jeden einzelnen Fall zu beflimmenve Beiträge Lebens - Verfihe- 
zungen auf die Dauer einzelner See- una Landreifen innerhalb ver 
Grenzen Europa’s over nach fremden Welttheilen. 5 

3. 


Zu Lebens» Berfihernngen und Verforgungen für Ueberlebende 
(conf. AL, a, b, c, e, IL, a, b, e und BI.) find’ in ver Regel nur Perfonen 
zuläffig, die im Alter zwifchen 8 und 70 Jahren flehen, gegen beren Beruf, Wohn- 
ort und Geſundheitszuſtand nichts Erhebliches einzuwenden if; in von der Gefells 
ſchaft ausgegebenen Formularen find die nöthigen Befheinigungen beizubringen. 

Der Direction fleht es jedoch zu, in geeignet erſcheinenden Fällen Ausnahmen 
von der Regel gegen entfprechende höhere Beiträge zu machen. 

Zu Ausfteuer - Berfiherungen und Alters» Verforgungen (conf. AL, 
d, BL, a, b, c, d), fo wie zu Sparkaffen» Berfigerungen auf Kapi— 
talfuß, find alle Perfonen ohne Ausnahme zuläffig, ſobald gehörig beglaubigte 
Geburtsſcheine bei ver Direction eingereicht werben. 

Die zu verſichernde Summe. darf bei Lebens» Verfiherungen nicht unter 
100 Mark Beo. (50 Thlr. Preuß. Ext.) und bei Penfionen nit unter 20 Mark 
Bro. (10 Thlr. Preuß. Crt.) fein. 


Die Beiträge werden nad dem Alter des Verfihernden und nach der Höhe 
der zu verfihernden Summe, unter Berückſichtigung, ob der Verſichernde mit oder 
ohne Anſpruch auf Dividenden verfichern will, feſigeſetzt und find in ver Regel 
durch einmalige Zahlung eines beflimmten Kapitales (Rapitalfuß), oder durch 
pränumerando zu zahlende jährliche Prämien (Contributionsfuß) zu entrichten. 

Halbjährlihe, viertefjährlihe und monatliche Prämien Zahlungen find gegen 
eine von der Direction zu beftimmende Vergütigung für Zinfen und: Mehr-Unfoften 
geftattet. Der Verſichernde hat fi) bei ver Anmeldung zu erklären, in welchen 
Terminen er zahlen will; bei einer fpäter gewünfdten Abänderung ift der Direction 
4 Wochen vor einem Zahlungs- Termin, unter Einreihung der Police behufs des⸗ 
fallſiger Bemerkung darauf, fpriftlih Anzeige zu machen. 

Bei BVerficherungen, bei denen die Auszahlung des verfiherten Kapitals ever 
der verfiherten Penfion dur das Leben einer beſtimmten Perfon oder durch Ten 
Eintritt eines befiinunten Zeitpunftes bedingt if, fo wie bei Zeit⸗Verſicherungen 
(cerf. AL, b, d, U. c, BJ, c, d und BI), müffen die Prämien immer auf 
ein ganzes Jahr vorausbezahlt werben. 


7 


Es Hänge Übrigens von dem Ermelfen ver Dirertion ab, auch in lepteven yüdlen 
gegen eine emtfpreihende Vergitung Termin» Zahlungen ausnahmeweiſe zu geftatten. 

Bei Auszahlung des verfüherten Kapitals, beim Beginn einer Penfion oder 
beim Aufhören fernerer Prämien» Zahlungen werden die rüdftändigen Prämien für 
das gene noch laufende Verfiherungs- Jahr dem Erhebungs> Bereihtigten in Ab⸗ 
ang grbracht. 


85. 

Die Prämien müſſen bei jährlichen und halbjährlichen Zahlungen innerhalb 
30 Tagen,- bei vierteljährfichen Zahlungen innerhalb 15 Tagen, und bei monat» 
Tichen Zahlungen innerhalb 3 Tagen von dem in ber Police beftimmten Zahlungs- 
tage, gegen Quittung von der Direction und dem Agenten, bei Berfuft aller Ans 
ſprüche aus ver Police an bie Geige entrichtet werben. 


Jede von ber Direstion als zuläſſig —8 Verfiherung fänfe von Mittags 
42 Uhr vesjenigen Tages, an welchem die erforverfichen Befgeinigungen und Des 
clarationen im Gefchäftslocale der Geſellſchaft eintreffen; vie Direction hat ſich 
binmen 10 Tagen über die Aufnahmefähigfeit des Antragfiellers zu erklären; bei 
einer eine koͤnnen Feine Entjheivungsgrünbe verlangt werben. 
Jever: zur Verſicherung Augenommene Pat feinen erften Beitrag innerhalb 
30 Tagen, bei monatlichen Zahlungen jedoch innerhalb 10 Tagen, mach empfan- 
gener Anzeige ver Aufnahme, gegen Uuspänbigung der Police und Quittung der 
Diveetion und des Agenten, zu Entrichten; gefihleht dies wicht, fo iſt die Berger 
rung als nicht geſchloſſen zu betrachten. 


Es ficht jevem Berfühernden frei, vie Denen, in welcher er feine Verſiche⸗ 
rung abzuſchließen wünſcht, bei ver Anmeldung u Sehimmen, Die Beiträge find 
in der Münzforte zu entrichten, auf ii die figerung lautet. 


Es bleibt jevem Verſichernden uiedafen, vie Police entweder auf feinen 
eigenen Namen, oder auf den Inhaber, oder auf ven legitimirten Juha⸗ 
ber oder zu Gunften dritter, in ver Police bezeichneter Perſonen 
augftellen, auch fpäter nach feinen Blnfgem umfcpreiben zu laſſen. 


Die Geſellſchaft gefattet ven Berigeriben, Reifen innerhalb ver Gresyen 
Europa's zu machen, wozu auch Reiſen anf Dampffchiffen gehören, welche bie 
Nord» und Oſtſee bis Havre ve Grace und Portsmouth incluſive befahren, ohue 
Zuſatz⸗ Prämien dafür zu verlangen. 


Zaem Berfiherten ſuht «6 fel, ven Detpuntt, an when ein Verfhenet 
Kapital ‚90er eine verficherte Venſion zahlbar wire, weiter hinauszuſchieben, oder 
ſolchen früher eintreten zu Inffen, jene muß dem erften alle ein Yahr vor Eins 
trit do veſprunglich beſtimmten Jeupunttes md m dapten Bol ein Zahr ver 


Anfang der 
Berfcherung. 


Befondere Bers 
güufigungen, 
welche bie Ge⸗ 
ſellſchaft den 
Verſicherten ges 
wahrt. 


8 ’ \ 
Eintritt des gewünfchten früheren Zahlungs Termines hiervon ver Direction An⸗ 
zeige, behufs Umtauſchung der Police gegen eine neue und Feſtſetzung ber dem 
Verficherten dann nach Mafgabe der Verfiherungs-Tabellen zulommenven Betrages, 
gemacht. werben. s * 

11. 

Die Geſellſchaft iſt im beſonderen Fällen, wenn eine desfallſige Einigung 
zwiſchen der Direction und dem Verſicherten zu Stande kommt, erbötig, einen 
Theil der Prämien gegen Binsvergüung, auf gewiſſe Jahre zu flunven. 

12. 


Die Policen ver Geſellſchaft können durch den Verfiherten, ohne Anzeige bei 

der Direction, cebirt und verpfänbet Fr 
i 13. 

In der Direction geeignet erſcheinenden Fällen ift vie Geſelſchaſ bereit, fich 
nach der Höhe der bereits gezahlten Prämien richtende Darlehen auf ihre Policen, 
gegen Zinevergütung, zu geben. $ 

14. . 


Hat ein Verfiherter während drei Jahren feine Prämien bezapft und fieht ſich 
fpäter außer Stande, mit den Prämienzahlungen fortzufabren, fo ſteht es ihm 
feei, fi mit ver Direction vor dem in der Police beſtimmten Zahlungstermine 
der Prämien über Kapitalifirung ver bereits. gezahlten Prämien nach Maßgabe ver 
in ven Statuten der Geſellſchaft enthaltenen Vorausfegungen und Beflimmungen 
dahin zu vereinigen, daß die erfte Verfiherung annmllirt wird und an ihre Stelle 
eine Verſicherung tritt, ver zu Folge der Werficherte, ohne fernere Prämien zu 
entrichten, Anſprüche auf ein beflimmtes Kapital nach feinem Tode, oder bei Eins 
tritt eines fefigefegten Zeitpunftes war oder auf irgend eine Penfion erhält. 

45. 


Im Fall ein DVerficherter, deſſen Police drei Jahre in Kraft war, das Forte 
beftehen der Verficherung nicht wünſchen follte, ift es ihm geftattet, bei der Direction 
"auf Rüdbauf der Police anzutragen, und wird, wenn die Direction auf biefen 
Antrag eingeht, das fofort auszuzahlende Kapital von ihr unter zu Grundelegung 
liberaler Grundſätze nad den bis dahin eingezaplten Prämien beftimmt. 
16. 


In der Direction geeignet erſcheinenden Fällen, wo Verſicherungen in Folge 
eingetretener DVerhältniffe ungültig geworden, ift fie bereit, ‘diefelben gegen Rach⸗ 
zahlung der etwa rückſtändigen Prämien und gegen Erkegung eines von ihr zu be⸗ 
ſtimmenden Strafgelves wieder in ar treten zu laffen. 

17. 

Geht eine Police verloren, fo hat der Eigenthümer derfelben, um die Ausfer⸗ 
gung einer neuen Police zu erlangen, ver Direction einen Mortificationg- Schein 
vorzulegen. Eine einfache Anzeige des Verluſtes einer Police wird von der Direc- 
tion nur im fo weit berüdfictigt, als fie das fällige Kapital over vie fällige Penfion 
nicht ohne Willen Desjenigen, von dem bie Anzeige gemacht worden, auszahlen wid, 


9 

" 8 18. 

Bei Lebens» BVerficherungen, bie beim & 
vom Käften Lebensjahre an von ferneren ' 
des YOften Lebensjahres wird das verſicherte 
Bei Verficherungen auf zwei Leben triti 
jüngſte der Verſicherten die erwähnten Lehe 





Beſondere Verficherungs= Bedingungen. 
" 19. 

Sobald das verfiherte Kapital durch ven Top bes Verfiherten zur Auszahlung 
fähig geworden if, muß der Direction in möglichft Furzer Frift Anzeige von dem 
Ableben, des Verficherten gemacht werden, worauf dann "binnen 8 Wochen ein ges 
hörig begfaubigter Todtenfchein, fo wie ein gerichtlich beglaubigtes Atteſt des Arztes, 
welcher den Verfiorbenen in feiner letzten Krankheit behandelte, über ven "Gang 
der Krankheit und die Veranlaffung des Todes beizubringen find. 

- Wenn diefe Befcheinigungen und Atteſte nicht binnen Jahresfrift vom ZTodes« 
tage eingereicht werden, find alfe und jede aus einer ſolchen Verſicherung hervor⸗ 
gehenden Anfprüde an die Geſellſchaft null und nichtig. - 

20 


8 20. j 
Mird das seriherte Kapital durch den zu eines —7* —— 
un.” fällig, fo ift der Direction vom Einttitt des Zeitpunktes -Anzeige 
zur a  knnen 8 Wochen die gehörig beglaubigten Attefte varüber beis 


—8 ae ob ver Woeriperte u. am Leben ober bereits verftorben if. 
21 j . 


Bei’ Verfiherungen, bei melden conicht 9 e t 
nicht darauf anfommt, dag berfelbe einen u,timtnten Zeitpunkt erfebt, demnach bie 
Fälligleit des Kapitals einig und allein von ba’ in der Police beftimmten Zeit- 
punfte abpängt (AI, e), Hat der Inhaber der Policc, wenn ber Verficherte vor 
Ablauf dieſer Zeit flirht, zunörberft die im & 19 erwähnten Vorſchriften zu bes 
folgen, worauf ihm bie Direction, ſobald vie eingereichten Donimente als genügend 
anerfannt find und fein Grund zur Zahlungs-Werweigerung vorliegt, gegen. Zurücs 
gabe ver Police und ver Tepten Prämien-Duittung, ein Schuldbekenntuiß ver Ge» 
felfhaft, das verfiherte Kapital nad) Abzug eiwa rüsftänbiger Prämien, am Sällig- 
Teitss Termine auszuzahlen, aushändigt. im RR 

Ein foldes Spulobefenntniß gegen Disconto⸗Vergütung einzulöfen, iſt bie 
Geſellſchaft jebergeit bereit. 


22. 

Bei Penſions⸗Verſicherungen muß ſobald deren Auszahlung von einem, ſei 

68 durch den Eintritt eines vefiimmten Zeitpunktes. oder durch den Tod einer, bes 
fimmten Perfon, bevingten Termine abhängig iſt, Anzeige von vem Eintritt dieſes 


nicht auf den Tob des Verficerten und . 


Fälligkeit 
ber verſicherten 
Kapitale, 


galligleit der 
Berft [17 5 


J 


10 . 
fo wie die nötfigen Beſcheinigungen bariber 
noch am Leben, oder diejenige Perfon, vom 
, verſtorben if. Im Tepterem Falle find vie, 


. 23. 
Crhebung ber In der Regel wird das verfiherte — ober die verſicherte Penſſon in Ham⸗ 
verfigerten Ras burg an den Juhaber der- Police, ſonſt an die in dieſer namhaft gemachte Perſon 
itle und Ben qubgezahli. . 


flonen. . 4 
Die verfiherten Gel nt Empfänger unters 
zeichnete, nöthigenfalls g ausgezahlt, fobalb 
nicht Urfache ’ vorhanden nach Beibringung 
genügender Befcheinigung 
Die Auszahlung der nzforte, in welcher 
die Verſicherung geſchloſ e und ber letzien 
Prämien Dui v aba Monate nachdem 
die Diveckion. die eingerei für genligend ers 
achtet hat, worüber fie ver Documente zu 


erklären verpflichtet iſt. ° i 
Die Auszahlung der fälligen Penfionen gefchieht halbjährlich, am erften 
Januar und erften Juli, gegen eigenhändig unterzeichnete Quittung ves Pens 
fioniften, worauf gehörig beglaubigt iſt, daß derſelbe am älligkeits- Termine noch 
am Leben: war. R 

Wer nah Ablauf von zwei Monaten feine Penfion nicht eroben hat, muß 
damit bis zum nächften Zahlungs» Termine warten. 

Zür verfpätete Abforderung verficherter Summen werben Feine Zinfen vergütet. 

26. 


Nichtigleit der Alle und jede Anfprüche eines Berfüherten, eines Penfloniften ober einer -bri 
Derfigerumgen. Perfon aus einer Police an die Gefellfchaft fallen weg: \ - 


. L Im Allgemeinen: 

Wenn beim Abſchluffe der Verſicherung, over bei ver Erhebung des verſicherten 
Kapitals oder der werfüherten Penſion falfche Declarationen gemacht ober 
falſche Documente zur Begründung bes Anſpruchs beigebracht worben find. 

I. Im Befonveren: 
(AL, a—e, I, a—c, . 

a) Wenn der Verficherte durch ausſchweifenden Lebenswandel, muthwillige ober 
gefahrvolle Handlungen den Tod erbeiführt over beſchleunigt. 

b) Wenn ver Berfiherte durch richterlichen Spruch ſein Leben verliert, over in Folge 
einer entehrenden Handlang feiner perſoönlichen Freiheit für verluſtig erklärt 
wird. “ 


c) Wenn \ 
vn & zus 
oder i d in 

olge “ 

d) Wenn 

In allen denn 

vor Eintritt ' dem 
Verficherten 3 Zu⸗ 
ſaß⸗ Prämie ; u 


wu gu voyuyene 


28. 

Alle und jede Anfprüche ans einer Folie auf Auszahlung eines fälligen Kar Beriährug 
Ka einer verfüherten Penfion. oder einer Dividende find null und nichtig, wenn der Aufpräde 
nad Ablauf von A Japren, vom Todestage: des Verfiherten, von dem in ber. am bie Geſell- 
Police beftimmten Zeitpunfte, vom Filigfets- Lermine einer Penflon ober einer N: 
‚Dividende an, Feine Iegitimirte Perfon das Kapital, die Penfion ober bie ‚Dividende 


auch in 
eh 


Mm 
n Ai 
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Nach Ablauf von 3 Jahren hat De Verſicherte, falls er durch vie bezahlten Dividenden. 
Beiträge dazu berechtigt iſt, Anſpruch auf das als Dividende zur Vertheilung kom⸗ 
mende Kapital, und zwar, je nach der Art ver Verfiherung, enteber aus ber 

ver Lebens» ober ber der Penfions-Werfiherungen; "Jahre 

kommen vie Dividenden des erften, im fünften bie, des weiten Jahres u. ſ. f. 
zur Vertheilung. 

Der Antheil der Verſicherten an dieſen Divdenden iſt Sieben Zehntel, der 
der Actionaire Drei Zehntel. 


$ 30. 
Die Dividenden werden nach bei entſprechenden eifaßen Prämienfäpen bes 
et. Prämien werden nicht berli Ke ⸗ 
— Ba —E —X RG rl Cuniahiengen 


r 
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8 31. 
Es ſteht ven Verſicherten frei, die Dividenden bei der nächſten Prämienzaplung 
“in Abzug zu bringen, over zur Erhöhung des verficherten Kapitales ober der ver⸗ 
fiherten Penfion zu verwenden. Bei Verfiherungen nah Kapitalfuß werden fie 
auf Verlangen baar ausgezahlt. 


j $ 32. . 
Auf das Sterbejahr over das Jahr, in welhem ein verfihertes Kapital ober 
eine verficherte Penfion fällig wird, werben Feine Dividenden verglitet. 


33. ' 
Verfahren Bei fen ver Geſellſchaft und einem DVerfiherten ober dem 
Streitigteiten. ber. Regel durch das Gericht vesjenigen Ortes zu 
Agent, durch den die DVerficherung vermittelt wurde, 
ive Theile indeſſen einverflanden, vie Differenz durch 
zu fehen, fo ift ſolches nach den gefehlichen Vorſchriften 


m Agenten zufammen zu feßen. 


34. 
Redumge Die jährlichen Abſchlüſſe der Gefellfepaft werden öffentlich befannt gemacht. 
ige. 





Erlänternumgen. 


Bei nachſtehenden Tabellen iſt zu bemerken, daß bie unter der Rubrik: „Zah⸗ 
aufgeführten Beiträge nur einmal für die entfprechenbe 
ven, während die mit „jährlichen Prämien“ bezeichneten 
E entrichten find, wie die Art ‚ver Verſicherung es bes 

nn Fann demnach laut Tabelle Um. 100 Thlr. ver 

r bie Summe von 40 Thlın. 28 Sgr. auf einmal zaplt 

teren Beiträgen frei if, oder indem er, jährlih 2 Tplr. 

6 Sgr. 9 Pf. Prämien entrichtet. Letzteren Falles bleibt die für das Jahr des 
Eintritts feftgefegte Prämie für Me folgenden Jahre gleich. 





Die Beiträge für diejenigen Jahre, welge in den Tabellen nicht enthalten 
find, können bei der Direstion erfragt werben. 
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Tabelle Ya. 
Beiträge zur Verſicherung eines Kapitals von Hundert Thalern 


Preuß. Courant, 
zahlbat 
beim Tode des Verſicherten. 


m 


Tabelle Ir. 
Beitzhge ar Verſicherung eines Kapitals von Hundert Thalern 
Preuß. Eourant, 
zahlbar 
beim ‚Tode des Verfſicherten. 


Mit Auſfpruch auf Dividenden: 


\ 


8 


.  Zabelle ER ‚ 
Jaͤhrliche Beiträge zur Verfiherung eines Kapitals von Hundert 


Li) 


Tabelle fa. 
Jhrliche Beiträge zur Verſicherung eines Kapitals von Hunbert uam 
Preuß. Courant, 
zahlbar bei Vollendung der folgenden Lebensjahre over beitn Tobe des Verficherten, 
m Fall derſelbe früher Rirbt. 
Ohne Antoruc auf Dividenden. 
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"Tabelle TIln. 
wihrlche Beiträge zur Verſicherung eines Kapitals von ‚Hundert Ihalern 


Preuß. Eonrant, 
zahlbar bei Vollendung der folgenden —— or beim Tode des Verſicherten, 
Mit naar auf ieipenden. 


48 


Tabelle Eva. 
‚Beiträge zur Verſicherung eines Kapitals von Hundert Thalern Vreuß⸗ cemant 


welches ' 
J J J 


19 


une v Be 


Tabelle w © ” 
ao einige au — eines Kapitals von ‚Hundert Wilern Preuß. Courant, 


welches 





om ne 


einem Kinde bei Vollendung des 18m, Zen ober 2uſten Lebensjahres. ausgezahlt wird. 


Surert vae am m Aroigung ber felgefehten Termine, fo werden die fünmtlichen eingezahlten Prämien beim Gintritte 
. vieſer Termine zurüdbezaflt.) 


Ohne Anſpruch auf Dividenden. 
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Tabelle IV». 
Beiträge zur Verſcchetung eines Kapitas ‚von Hundert Thalern Preuß. Courant, 


im Fall der Verfüherte rs "Gekinmtes Alter erreicht. 
Ohne Anſpruch auf Dividenden. 


' 


Zabelle V. 
Beiträge zur Verficherung eines Kapitals, v von Hundert Thalern Preuß. Coutant, 


ſobald ein vorher beſtimmter Zeitpunkt eintritt, der Verſicherte mag leben oder nicht. 
Ohne Anſpruch auf Dividenden. 


Tabelle VE 
Beit aͤce zur Verſicherung von Hundert Thalern Preuß. Couvani, 
zehlbar 
beim Todo des von zwei Verſicherten Zeerfifiechenben. . 


Ohne 
Auſpruch auf Dividenden. 








9 
9 
9 
7 
3 
6 
6 
7 
3 
6 
9 
= 
9 
9 
7 
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Tabelle VER 
Veiwäge. zur Verſicherung von Hundert Thalern Beärß: Courant, 
zahlbar ö 
beim · Tode des. von zwei Verſicherten Zuletztſterbenven. 









Zahlung in 
einer 


‘| zur. | @or. 


lalalfenlonel 





———— 
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Zabelle VIREn. 
Beiträge zur Verſicherung von Hundert Thalern Preuß. Courant, 
beim Tode des A, im Fall B dann noch am Leben if. 
Mit Auſpruch auf Dinideusdem 
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Tabelle IX. 
Zahlung in einer Summe für eine fofortige Penfion von jährlich 
Zehn Thalern Preuß. Eourant, , 


zahlbar 
balbjährlich bis zum Tode des Einlegers. 


‚Ohne Anſpruch auf Dividenden. 






Bf. 
so 6 
a 3. 
32 9 
33 ‚3 
sa 3 
35 — 
36 Bil 
37 3 
36 I 
er] u 
" 9 

3 
a2 — 
23 6 
22 e 
As 3 
a6 3 
a7 6 
a8 6 
29 9 
[7] 
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Tabelle X. 


tZahlung in einer. Summe für eine ſofortige Penſion von jahrlich 
Zehn Thalern Preuß. Courant, , 


zahlbar heibjabriich 
bis zum Tode der Längftlebenven von zwei genannten Perſonen. 
Dhne Anfpruch auf Dividenden. 



































Alter Zahlung in || Alter Zahlung in 
der Berfichernden. eıner Summe. | der Verſichernden. J einer Summe. 
Jahre. zit. | ar. | | A Zr. | Sa. | Br. - 
elle | 8 Taalarl“s 
6 
30 2415| — 3 | so 194 | 271° 6 
35 240 | 28 9 J— 
40 237 1 9 — 
45 2333| 15 | — 8 
—A— 
2 | | - — 
co 1—485 3 
es |2|— | — H 
”o_|20| 8 | — 33 
7 P7 Ye u u . 
so [2390| 3 |. — 3 
35 234 | 11° 6 | 
:20 1229| 25 | 3 | so 
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Tabelle XII. 
Beiträge: zur“ Verfiherung einer Benfion von jährlich Zehn Thalern Preuß. Courant, 
nahlbar helbiahelich 
vom Eintritt eines beſtimmten Zeitpunktes an bis zum Tode der Längſtlebenden von zwei genannten Verſonen 
Obne An ſpruch auf Dividenden. 


Nah SO Jahren. 


Alter 


der Berfichernden. Zahlung ia 


einer 


Zahlung in 


Jaͤhrliche einer 


Beiträge. 
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Ze Aubede KAREL. 


Bahlung in einer. Summe.-füt, eine Penſion von jährlich Zefn-Ihalern Preuß. Touraut, 


zahlbar halbjaährlich 
vom Tove einer beftimmten Perſon bis zum Tode einer gehannten zu verſorgenden Perſon. 
Mit Anfpruch auf Dividenden. 


a 
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' Tabelle XIIIG. 
Jährliche Beiträge für eine Penfton von jährlih Zehn Thalern Preuß. Courant, 
j zahlbar halbjahrlich 
vom Tode einer beſtimmten Perſon bis zum. Tode einer genannten zu verſorgenden Perſon. 
Mit Anfpruch auf Dividenden. 
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Umtsblatt 
der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und ber Stadt Berlin 


Stück 26. den 20. 3. 1888. 
Pr 


Allgemeine Seſetz ſamml 
Das —*5 — 22fe Seit ver Sefegfammlung für vi rg "Rkkiglüpen Dreupikgen 
Staaten 
M 4230. Wiabedder Erlaß vom 18. April 1855, betreffend ven Tarif zur 
—— Abgabe für Benutzung der Bbabrite bei Brieg, welcher 
an die ‚Stelle des bisherigen Tarifs treten ſoll. 
N? 4231. Privilegium wegen Ausgabe von 700,000 Thlrn. Priorität -Obli- 
gationen der Eöfn»Erefelver Cifenbahn+Gefeifgaft. Vom 30. Mai 1855. 
Das diesjährige 2Ife Stuck derfelben enthält: 
N 4232. Statut für vie Detiorätions- Genoffenfgaf des Alfbachthales, Kreis 
Wittig. Vom 30. April 1855 
N 4233. Statut des Verbandes zur Regulicung des Eremig- Baches. Dom 
30. April 1855. 








Verordnungen und Belountmachungen der Rönigl. Regierung: 
&) weiche den Regierungsbezirk Potedam und die Stadt Berlin betreffen. 

Mit Rüdficpt auf die feit vem 15. d. M. erfolgte Abänderung des Fahrplanes M 154. 
der Berlin- Potsdam - Magdeburger Eiſenbahn werben, unter Abänderung der Wer- Die Abfertir 
fügung vom 23. Februar d. 3. im 10ten Stüd des Amtsblatts Pag. 76 M 48- gungmapl- md 
für 1855, die Abfertigungsflunden für mahl- und ſchlachtfteuerpfichtige Gegenftände NHastkeuer, 


bei der Steuer-Erpebition auf dem Bahnhofe zu Brandenburg, bie auf Weiteres — ar 

auf die Tageeftunden: . von 9 bie 11 Uhr Vormittags und der Bapapofs- 

von 3 bis 5 Uhr Nachmittags Steuer- Erpe: 

hiermit Felgefe. Potsdam, den 22. Juni 1855. dition in Bran- 
\ dnigl. Regierung. on 


Abtheilung fär die Verwaltung der indirecten Steuern. 


Seitens des Herrn Finanz- Minifters Ercellenz if durch Refeript vom 4. d. M. NP 155. 
im Einverſtändniſſe mit ver Königlichen Ober- Rechnungs -Rammer beftimmt worden, PH ber 
daß die Quittungen über Zahlungen, welche durch belegirte Caffen für Redmung gper Zaplungen 
der General» Staat» Eaffe oder anderer Central» Caffen geleiftet werden, fortan ausKönigtigen 
lediglich auf die betreffende rechnungslegende Caſſe ausgeftellt und darin die Gaffen. 


“mit der Zahlung felbft beauftragten Caffen nicht weiter benannt werben. follen. ©, 120: 
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Indem wir vie ſämmtlichen Königlichen Caffen-Verwaltungen im biesfeitigen 
Regierungsbezirke hiervon zur genaueften Nachachtung in Kenntnig fegen, bemerfen 
wir, daß hiernach felbfrevend auch alle Duittungen über Zahlungen für Rechnung 
unferer HauptsCaffe ſowohl als der rechnungslegenden Special-Gaffen zu behandeln 
find, damit die bisher in vielen Fällen erforderlich gewefene, zum Theil erſt durch 
Rechnungs⸗ Erinnerungen veranlaßte Ertheilung von Erſtattungs-Beſcheinigungen 


‚ überall vermieden werde. 


N? 156. 
Die Berwal« 
tung des Fonſt⸗ 
Reviers alt⸗ 
Schadow.— 


111.4.373.3unt. 


N 157. 


Den Verlehr 


mit Schieß: 
pulver. 
1. 1871. Juni. 


Zur Vorbeugung von Jrrungen ift jedoch in allen Fällen die eigentliche rech⸗ 
nungslegende Eaffe, für welche die Quittungen augzuſtellen find, genau an⸗ 
zumerken. 

Unfere Haupt⸗Caſſe wird ſelbige den Special-Caſſen, welchen fie Zahlungen 
aufzutragen hat, jedesmal genau bezeichnen; ein Gleiches haben die Special» Eaflen: 
zu beobachten, wenn fie andere Special⸗Caſſen um vie Leiftung von Zahlungen 
für ihre Rechnung erfuchen. 

Potsdam, ven 16. Juni 1855. \ König. Regierung. 


b) welche den Regierungsbezirk Potsdam ausſchlienlich betreffen. 

Die Verwaltung des Königlichen Forft-Reviers Alt-Schabow, im Kreife Bees⸗ 
kow⸗Storkow, ift feit dem 4. Mai d. J. mit allen in das Wirthfchafts-Jahr 1855 
gehörigen Einnahmen und Laften, fo mie mit ven darin angeftellten Beamten von 
und an die Königliche Hoflammer ver Königlichen Yamilien-Güter zu Berlin 
übergegangen. Ale Geſuche und Anträge in Angelegenheiten dieſes Reviers find 
daher in Zukunft an dieſe Königliche Behörde zu richten. 

Potsdam, ven 20. Junt 1855. 
Königl. Regierung. 


Abtheilung für die Verwaltung der diresten Steuern, Domainen und Zorflen. 


Polizei-Verordnung. 

Auf Grund des & 11 des Gefeges Über die Polizei-Verwaltung vom 11. März 
1850 wird unfere Poligei-Verorbnung über ven Verkehr mit Scpiepulver vom 
3. Auguft 1854 (Zroeite Beilage zum Z2ſten Stück des Amtsblatts) hiermif da⸗ 
bin ergänzt und beziehungsmeife abgeändert: 

Zu $ 5. Zur Verzwedung. der Tonnen und Büchfen dürfen flatt der 
hölzernen Nägel auch meffingene oder Eupferne verwendet werben.” 

Zu 8 6. Die Beftimmung, wonach der Abfender, wenn die Verfendung 
in einem und vemfelben Transporte über einen Centner beträgt, verpflichtet fein 
fol, jeder Regierung, deren Bezirk von dem Transporte berührt wird, Anzeige zu 
machen, wird aufgehoben, die, die Anzeige an bie Kreis-Landräthe betreffende Vor⸗ 
feprift aber dahin abgeändert, daß ſolche in vorgefcpriebener Weife nur dann zu 
erfolgen hat, wenn die DVerfendung in einem und demſelben Transporte über fünf 
Centner beträgt. Es bfeibt dem Abfenver überlaffen, ob er den betreffenden Kreig- 
Landräthen im eigenen Interefie ſolche Anzeige machen will, wenn es fih um Ders 
fendung von geringerem Gewichte handelt. 
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Die Abfenber find befugt, die Erftattung der Anzeigen, zu melden fie. hiernach 
verpflichtet bleiben, ven Transportführern zu übertragen. Die Anzeigen find der⸗ 
geftalt zeitig zu befördern, daß fie mindeſtens 24 Stunden, bevor der Transport 
die Grenze des betreffenden Kreifes berührt, an deſſen Landrath gelangen. 

Zu 8 7. Die Vorfriften des & 7 finden nur Aumendung, wenn die 
Verfendung in einem und demſelben Transporte mehr als fünf Centner. beträgt. 
Es ift geflattet, den Fuhrmann oder Schiffer, welcher Pulver verladen hat,. zum 
Transportführer zu Sefteßen. Erfolgt die DVerfendung gleichzeitig auf mehreren 
Wagen over Schiffsgefäßen, welche in einem Transporte befördert werden, fo genligt 
es, wenn einer der Fuhrleute oder Schiffer zum Führer des Transports beftellt ifl. 

Zu 88 7 und 21. Die Vorfrift wegen Begleitung des Transports durch 
eine zweite Perfon findet nur dann Anwendung, wenn auf einem oder mehreren in 
einem Transporte vereinigten Wagen mehr. als fünf Centner Pulver befördert werben. 


Zu $ 8. Statt der angeordneten Ummidelung der Pulvertonnen mit ' 


Strobfeilen dürfen auch Strohwiſche verwendet werden. Die Verpacung iſt jedoch 
dergeftalt einzurichten, daß die Tonnen vollfommen feft liegen und ſich nicht ſcheuern 
oder berühren können. oo 
3u 8 9. Bei ven im erften Alinea des & 9 getroffenen Beflimmungen 
behält es mit ver Maaßgabe das Beenden, daß Ouantitäten über fünf Centner 
ſtets auf einem befonveren ‚Fahrzeuge zu tratisportiren find, geringere Quantitäten 
aber mit einer Beilavung beförbert werden dürfen. . 
- "Die Ladung eines Frachtwagens darf bis ſechszig Centner, vie eines Land- 
wagens bis zwanzig Centner betragen. , - 
Zu 8 20. Die Pulverwagen mit mehr als fünf Gentner Pulver dürfen 
unter Aufficht des Wächters in Entfernung von wenigſtens fünfpundert Schritten 
- von Gebäuden, über Nacht auf ver Landſtraße verbleiben, fofern nicht wegen be 
fonderer Umftände Seitens ver Orts» Polizei-Behörve ein Abfahren von ver Straße 
für unerläßlich erachtet und angeordnet wird. Bei einer Befrachtung mit fünf 
Eentnern und darunter genügt die Entfernung von 200 Schritt. Du 
Gleichzeitig wird unfere Amtsblatt⸗Bekanntmachung vom 4. Juni d. J. (Amts: 
blatt Seite 199) hiermit aufgehoben. - — 
Potsdam, ven 25. Juni 1855. . ‚ 
Königl. Regierung.. Abteilung des Innern. - 





Die von der hiefigen Regierungs s Haupt -Eaffe ausgeftellten Ouittungen fiber die 
im erften Quartal dieſes Jahres eingezahlten Kaufgelver ıc. für veräußerte Domainen- 
und Forft-Objecte find nach erfolgter vorfehriftsmäßiger Befcheinigung Seitens ver 
Haupt⸗ Verwaltung der Staatsſchulden denjenigen Special: Eaffen zugeſandt worden, 
an melde die Zahlungen von den Betheiligten geleiftet worden find. 

Gegen Rüdgabe ver ertheilten Interims- Dxittungen Können daher die befcheinig- 
ten Quittungen bei den betreffenden Special -Eaffen in Empfang genommen werben. 

Die Quittungen über die im erflen Quartal diefes Jahres zur Ablöfung von 
Domanial- Abgaben eingezahlten Capitalien find in Gemäßpeit unſerer Bekannt⸗ 


N 158. 
Aushändigung 
der Duitlungen 
über eingezaplte 
Beräußerungss 
gelder. 
1. 1556. Junt. 
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machung vom 14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Seite 362) ven be 
treffenden Gerichten zur Berichtigung des Hppothefenbudhs zugefandt. j 
Potsdam, den 23. Juni 1855. 
Könige. Regierung. 
Abtheilung für die Verwaltung der directen Steuern, Domainen und Forflen. 


M 159. Der Kaufmann und Stadtverordnete C. €. Beige, zu Neuſtadt⸗Eberswalde, 


Beuer: Ber: ıt der Vaterländiſchen Feuer» Verfiherungs-Gefellfhaft zu 
—X t Reuftadt⸗ Eberswalde und Umgegend, ber Maurermeifter 
— and , als Agent ver Feuer + Verfiherungs - Gefelfchaft Colonia 
Nieverlegung. n und Umgegend, und der Tifhlermeifter Friedrih Zemlin, 
1. 2857. April. der Berlinifchen Feuer» Verfiherungs-Anftalt für die Stadt 
1. 2488. Dal. ıd beftätigt worden; der Wattenfabrifant Franz Krieſche, 
r Fe die Gefepäfte als Agent der Preußiſchen National-Verfige- 
" ü Stettin niedergelegt. Potsdam, ven 18. Juni 1855. 
x 180 . xoͤnigl. Regierung. Abtpeilung des Junern. 


eebeas-Berr Der Kaufmann 3. C. Lehmann hierſelbſt bat bie Gefhäfte als Agent ver 
—8 Deutſchen Lebens-Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Lübeck niedergelegt. 
Behätigung. Potsdam, ven 23. Juni 1855. 


1. 2188. Junl. Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Iunern. 

ae. Der Amtmann Beiersporf, zu Neu-Ruppin, und ber Raufmgnn 2. 9. 
Aorrung. Wipperich, zu Hovelberg, find non und als Agenten der Magdeburger Vieh 
Agentur: Berfigerungs» Grfellfchaft beflätigt worden. Potsdam, ven 16. Juni 1855. 


— Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


1. 1338. Juni. 


In Stelle des Kaufmanns Guſtav Ebel, zu Trebbin, welcher vie Agentur der 

NP 162. Magvebuiger Hagel -Verfiherungs-Gefellfhaft niedergelegt hat, iſt ver Kaufmann 

‚Hagel- Ber, Wilhelm Jürner dafelhft als Agent verfelben Geſellſchaft von uns beftätigt worden. 

ae gs Desgleihen find der Amtmann Beiersporf, zu Neu-Ruppin, und ver Kaufmann 

Rätigang und. I H. Wipperih, zu Havelberg, als Agenten der Hagelfchäven-Werfiherungs- 
Nievertegung. Gefellfpaft Ceres zu Magdeburg von uns beflätigt werden. 


1. 1030. Jun. Potsdam, ven 16. Juni 1855. 
er Sa Koͤnigl. Regierung. Abtheilnag des Innern. 


N 168. Der Kaufmann Louis Grügmader, zu Havelberg, iſt von uns als Agent 
See, HB. der Düffelvorfer Allgemeinen Verfiherungs-Gefellfhaft für See», Fluß» und Land» 


Fa Transport für die Stadt Havelberg und Umgegend beftätigt worden. 
Berfiperung Potsdam, ven 19. Juni 1855. 

1. 1453. Juni. Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
Ageniurs - 2 ” 





BeRätigung. 
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Belonntwachungen bes Röniglichen General:Woft: Anıts. 
Die Beförderung von Pädereien nad. den DVereinigten Staaten von Narp- 
Amerika, via Bremen, findet gegenwärtig in Folge neuerer Vereinbarungen unter 
folgenden Bedingungen ftatt. 
Die. Pädereien Eönnen unfrankirt, oder bis Bremen franfirt, ober aud bis 
New-York frankirt abgefandt werden. 


Für die Beförderung vom Abfendungs-Drte bis Bremen kommt das Porto 


bis Bremen nad dem Vereins-Fahrpoft-Tarife in Anfag. Die Fracht yon Bremen 
bis New⸗York beträgt für Padete mit Segelfhiffen: mit Dampffcdiffen: 
bie 1 Pind ...... . 10 Ser. 20 Bar. 
über 1 bis 3 Pfund .. 20 » 40 + 
über 3 bis 5 Pfund ... 30 - 60 = 
und für je 5 Pfund mehr 20 = 40 = mehr. 


In diefen Frachtſätzen iſt vie Affecuranz a Seegefahr ‘(nicht aber auch 


Kreiegsgefaht) mitbegriffen, wenn der veclarirte Werth nicht über 1 Thfr. pro Pfund 
beträgt; andernfalls find 14 Procent des deelarirten Werthbetrages tieben der Fracht 
zu entrichten und zwar auch, wenn die See-Affecuranz nicht anedrücklich verlangt ifl. 

Briefe oder Packete mit Schriften oder Documenten, imgleisyen mit Papiers 
geld können mit der Packetpoſt nicht befördert werden; bie Verfendung von baarem 
Gelde nad Amerika ift vorerft ebenfalls unſtatthaft. 

“ Den Pädereien dürfen Briefe wever beigegeben, noch beigepgft werden. Sie 
müſſen von einem offenen Frachthriefe begleitet fein, deffen Adreffe den Empfänger, 
den Beftimmungsort und vie County genau bezeichnet und deſſen innere Geite 
Namen und Wohnort des Abfenders enthält. Auf dem Padete muß als Signa- 
tur bie vollftändige Adreſſe des Frachthriefes angegeben und dauerhaft befeftigt fein. 

Einer Inhaltserklärung 'oder fonfliger Nachweispapiere bedarf es nicht, aufer 
wenn bie Pädereien Gegenflände enthalten, welche im Zollvereine einem Ausgangs» 
Zolle unterworfen find. 

Das Publikum wird hiervon mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 31. 
October v. J. in Kenniniß gefegt. . ' j " 
° Berlin, ven 19. Juni 1855. General⸗Poſt⸗Amt. 








Vetanntmachungen Der Bönigl. Oher⸗Poſt⸗ Direction in Verlin. 
In dem Bezirke der Koöniglichen Ober⸗ Poſt⸗Direction zu Berlin fehlt es zur Zeit 

aa bekannien Militair⸗Verſorgungsberechtigten, welche zur Hebernahme von Stadtpoſt⸗ 
boten».over Poft- Padetträger Stellen auf den Eifenbahnhöfen geeignet und bereit find. 
Qualificirie Militair⸗Verſorgungeherechtigte werben hierdurch aufgefordert, ſich 

gu derartigen, gegen eine contractliche Löhnung von Funfzehn Thalern monatlich, 
ju vergebenden Stellen bei der Königlichen Ober» Poft » Direction zu Berlin zu melden. 
Bedingung if dabei die Nieverlegung einer Caution von Funfzig Thalern in 
depoſitalmaͤßigen ‘Papieren, welche nöthigenfalls, wenn ber Bewerber ohne Mittel 
iſt, durch mäßige Löhnungs- Mbige beſchafft werden am. 


AR 101. 

Die Beſoͤr⸗ 
derung von 
Pädrreien nad) 
den Bereinigten 
Gtaaten yon 
Rord: Amerika, 
via Bremen. 


\ 


AR 102. 
Diffene 
Siadtwol· 
boten· uud 
Por Padet. 
träger. Siellen. 
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Uebrigens wird noch bemerkt, daß dem Verforgungeberechtigten durch vorläufige 
Uebernahme einer ſolchen contractlihen Stelle vie Ausfiht auf fpätere Erlangung 
einer anderweiten PoftsUnterbeamtenftelle, falls er fi) zu einer ſolchen qualificirt, 
keineeweg verſchloſſen wird. 
erlin, ven 2. Juni 1855. Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Direction. 





Mo. Verordnungen und Belanntmachnngen 

&ebens- und Der Behörden der Stadt Berlin 
Penſions⸗Ber · Der Buchdruckereibeſitzer Auguſt Rabuske, in Charlottenburg, iſt auf Grund 
fiherung. des Gefeges vom 17. Mai 1853 als Agent ver Lebens» und Penfions+Verfihes 
Defätigung. rungs⸗ Geſellſchaft Janus in Hamburg beftätigt torven. 
Berlin, ven 15. Zuni 1855. Königl. Polizeis-Präfidium Lüdemann. 


Bin: Br «Der Kaufmann Eduard Pfüller pierfelöft ift ale Haupt-Ygent des Potsdamer 
fiperung. Vieh Verfiherungs-Vereins beflätigt worden. Berlin, ven 16. Juni 1855. 
FR Königl. Polizei-Prafdium. Ludemann. 





Patent» Ertheilungen. - B 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats - Anzeiger 140 vom 19. Juni 1855.) 

Dem Fabricanten Friedrih Lohmann, zu Witten, ift unter vem 15. Juni 1855 ein Patent 
auf eine für neu, und ‚eigenthümlich erfannte Maſchine zum Zahnen von Sägeblättern, 
in der dur ein Model nachgewieſenen Zufammenfegung, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußifchen Staates 

ertheilt worden. om - \ . 

ö (Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger IF 144 vom 23. Juni 1855.) 

Dem Lehrer an der Königlichen Bau-Akavemie, Dr. H. Corßen in Berlin ift unter dem 

19. Juni 1855 ein Patent 
‚auf ein. Kreifelrad, welches in feiner ganzen, durch Zeichnung und Befchreibung nach⸗ 
gerviefenen Zufammenfegung als neu und eigenthämlich anerkannt ifl, 

en Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preufifchen Staates 

ertheilt worden. 








VBVerſonalchronik. 
Der bisher bei ber Koniglichen Regierung zu Marienwerder beſchäftigt geweſene Regierungs⸗Ne⸗ 
ferendar Bergius ift zum hiefigen Regierungs ⸗ Collegium übergegangen und in baffelbe eingeführt worden. 
Der vormalige Ranimergerichtö-Referendarius Brauns iſt zum Regierungs - Referendarias ernannt 

und als folder bei der Koͤnigl. Regierung hierſelbſt eingeführt worden. 
Die durch die Verfegung bes nunmehrigen Förfters Delmann erlebigte Forftauffeherftelle zu Bötzow, 


in ber Obe: rei Falfenhagen, if dem verforgungsberechtigten Jäger Wilhelm nz; Wahrenber, 
vom 1. Ei 3. ab Fr Wochen. braunen Ki 8 rn Ban Beh ® 


Die Doctoren der Medicin und Chirurgie Marimilien Kierske und Friedrich Wil Borel 
YY —— Sieben ua 


zu Berlin, find als practifche Werte, Wundärzte und Beburtähelfer und der Doctor ber 
Chirurgie Friedrich Albert Badfübner, zu Berlin, iſt ald prastifcer Arzt und Wunbarzt in den Kir 
niglichen Landen approbirt und vereibigt worden. \ 


235 \ 


Der Wundarzt erfier Claſſe Guſtav Albert Görede hierſelbſt iR als ausübender Geburtshelfer in 
” den Königlichen Landen vorſchriftsmaͤßig verpflichtet worben. 
. ‚Der Lehrer Carl Friedrich Molkenthin ift als Lehrer an der bten und ber Lehrer Carl Auguft 
‘ Theodor Tehom als Lehrer an ber 14ten Communal-Armenfpule zu Berlin definitiv angefellt worden. 
An der Friedrih-Wilhelmsftädifhen Lehranftalt zu Berlin find: 
1. bei den Opmnafialslaffen: der Profeffor Dr. Köpfe, der Oberlehrer Dr. Runge und der Schul⸗ 
amts-Candidat Dr. Bühfenfhüg als Oberlehrer; j “ 
U. bei der Realclaffen:: bie Oberle Köppen, Schartmann, Dr. Goldmann, Profeflor 
Dr. Herrig und Lehrer Dr. Weißenborn ald Oberlehrer; die Lehrer Dr. Amen, Dr. Born 
und Egler ald ordentliche Lehrer; . 
111. die Lehrer Julius Krebs, Louis Peters, Franz Carl Schmidt, Wilfelm Reckze y und Earl 
Julius Schulze ald Elementarlehrer angeflellt worden. 
Beim Stadtgerichte zu Berlin find angeftellt: die Actuarien Franz Auguft Julius Mertins und 
Auguft Andreas Zieb, fo wie der Büreau- Affiftent Carl George Heinrich KRöppen als Serretaire, 
der Eivil-Supernumerarind Carl Unverricht ald Salarien-Caffen- Afitent, der Kanzlei Diätarius 
Eduard Bergemann als Kanzlik, und die Eivil-Supernumerarien: Feodor Rudolph Leu, Auguf 
„Samuel Friedtih Gutthat, Carl Friedrich Tpeodor Scheibelih, Earl Friedrich Wühelm Reglaff, 
Morig Ludwig Heinrich Behl, Ludoiph Guftav Albert Nithad, Richard Höinghaus, Guſtav Albert 
Theodor Goslau und Earl Wilhelm Julius Fenner als Büreau- Affiftenten. 
Der bisperige Diätariud Raumann, zu Berlin, if bei der Königlichen Niederſchleſiſch⸗Maͤrkiſchen 
Eiſenbahn als Stations -Affiftent erſter Elafle gegen Kündigung angeftellt worden. - 
Feuerlöfh-&ommiffarien. Für den 3. und 9. Bezirk des Jüterbogk-Ludenmaldefhen Kreifes 
find der Schule Michaelis zu Franfenfelde und der. Infpestor Guſtav Schwiegfe zu Wahlsdorf 
als Stellvertreter gewählt und bieffeits beſtaͤtigt worben. \ 


Bermifhte Nachrichten. 
Sperre der Schifffahrt auf dem Emfter Fließe. 
\ Wegen einer Reparatur an der Chauffeebrüde über das Emfter Fließ, unfern Gollwiß, 
muß die Binnen-Hpifffaprt auf dem Emfter Fließ vom 1. bis den 15. Juli d. 3. gefperit 
“ werben, was bem betheiligten Publikum hierdurch befannt gemacht wird. 
Potsdam, ven 23. Juni 1855. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


- Belobung. 

Der berittene Schugmann Trensky hat am 15. Mai d. J. ven zehmjährigen Sohn des 
Productenhändlers Müller mit eigener Lebensgefahr aus ver Gefahr des Ertrinkens gerettet. 
Dies wird hierdurch anerfennend zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Berlin, ven 20. Juni 1855: Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſidium. Lüdemann. 





Na 4 
an Statut füt Die Stabt Sindow,, 
die dortigen Gefellen- (Gehülfen): Eaffen und Verbindungen zur gegenfeitigen Unterſtützung betreffend. 
B Auf Grund der Bel en in den $$ 168, 169 der Allgemeinen Gewerbe-; nung vom 17. 
Januar 1845 und des Befeges vom 3. April 1854, die gewerblichen Unterftügungs » Caffen betreffend, 
wird in Betreff der Gefellen-Gaffen und Verbindungen in Lindow Nachſtehendes fe een 
$ 1. Alle im Gemeinde» Bezirk der Stadt Lindow befcäftigten Geſellen und Gehülfen, fowie 
Lohn empfangende Lehrlinge find verpflichtet, den bafelbft beflehenden oder noch zu errichtenden Caſſen 
und Berbindungen zur gegenfeitigen Unterlügung beizutreten, und die den Mitgliedern nad ben betref⸗ 
fenden Statuten obliegenden Leiftungen fo lange zu erfüllen, als ihre Beſchäftigung in Lindow dauert. 
Welchen diefer Caſſen und Berbindungen die den einzelnen Bewerben angehörenben @ejellen und Bes 
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jürfen ober’ Kohn Ehpfängerivei dehtlinge yülmweifen fub, Fat Sie Commminalbehörde mit Gänefiigum 
———— in für die Publication a ea —S — 

en lannt zu machen. 

vorgeſ⸗ 2. Niemand datf Geſellen oder —— oder Lohn empfängende ehrt, welche nad) den 
wis 1 ündeten Anordnungen der Gefellen-Laffe beitreten mäffen, im Gemeindebezirk der Stadt 
indorw in Arbeit vefp. in die dehre nehmen, oprie' gleichzeitig davon bei Der betreffenden Eaffe Anzeige 
zu 


77 3. Jede Auflöfung eines angemeldeten Arbeite- oder Ber hätnifes muß vom Arbeits⸗ 
heren binnen diei Tagen nach deu Aufheben des Gefellen, Gehütfen und Lohn empfängenden Lehr- 
iings aus ber Arbeit, bei der Eafle angezeigt werden. \ 
$ 8. Die Gefellen, Sa fen und Lohn empfangenen Lehrlinge haben bie Ratutentäßigen 
in fie nad den im $ 1 vorbehaltenen näheren Anorönungen vei⸗ 
feidt ein Gefelle, Gchülfe oder Lohn empfangender Lehrling mit einer 
muß ber Verwälter der Caſſe hiervon fofort dem Arbeitgeber des 
er Arbeitgeber hat dann ben ihm angezeigten Betrag des Rüdftandes 
ju behalten und für Rechnung bed Verpflichteten zur Caſſe abzulie⸗ 
3erpflichtung nicht genügen, müffen diejenigen Caffenbeiträge, deren 
ahlun; verfiumt if, aus eigenen Mitteln zur Caſſe zahlen und fie 
em gefteltten Zahlungsfriſt duch Erecution im Verwaltungswege, mit 
tliche Entſcheidung angehalten werben. . . 
9 5. Die näheren Bertimmungen über die Einrichtung der Eaffen, insbefonbere über bie Höhe 
der äge, über die Grundfäge, nad welden die Unterflügungen gewährt werden follen, ſowie über 
die Mitwirkung ber Gefellen und ihrer Arbeitsheren, bei der Berathung und Verwaltung der Caſſen⸗ 
Angelegenheiten, bleiben ben für die Eaffen feftgefegten Statuten vorbehalten. Soweit diefe Statuten” 
den betheiligten Innungen eine Mitwirfung bei ber Caffen-Berwaltung übertragen, iR jeder Innungs⸗ 
Genoffe verpflichtet, ſich derfelben zu unterziehen, und die Vorſchriften des betreffenden Innungs-Statutd 
über die Verpflichtung zur Annahme des Vorfteheramtes, finden auch auf die Erfüllung der obenge⸗ 
dachten Ehrenpflipt Anwendung. , 

, . . Arbeitöperrei —X den Beſtimmungen des $ 2 gurch die Befchäftigung eines bei ber 
dafe nicht angemeldeten Gefellen, Gehülfen oder Lohn empfangenden Lehrlings zumider Denen oder bie 
erfolgte Ablöfung eines angemeldeten Arbeitöverhältniffes innerhalb ber im $ 3 vorgeſchriebenen Friſt 
bei Cafe mit ampeigen, find mit einer Gelbbufe von Zehn Silbergrofchen Bid zu Einem Thaler zu 
betrafen, welche der betreffenden Gefellen- Eaffe zu überweifen if. Hinſichtlich ber Feſtſezung biefer 
Polizeiſtrafe fommen bie allgemeinen gefestigen Beftimmungen Fe nmerbung. 

0) W Der a : 


Lindow, den 28. October 1 : 

C(L. 8.) Bölfer,. Moldenhauer. Deter. 

Bürgermeifter und Vorſitzender der Stabtverorbneten- Berfammlung. 

J Stadtverordneten-⸗Verſammlung: ö 

(CL. 8): KRoeppen. Günther. Tegge. Zohames Schott. 

Auf Grund der $$ 168 und 169 der Geiwerbe-Drdnung, des $ 57 der Verordnung vom 9. Februar 

1849 und bes $ 1 bes Geſetes vom 3. an 1854 genehmnipe ich das vorſtehende Satur unter dem 
te, di ung, im {ale bed Bebürfniffes, mit be Maßgabe, daß im $ 2 flatt der Worte: 

' „bee % jefellen:Baffe“ zu leſen if: „einer Unterſtützungs⸗Caffe“ J 
Berlin, den 31. Mai — Der Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Mr r von der Heybt. 
wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebradt. 
b Lindow, Fi 14. Juni 1855. er Magiftrat: 
Wölfer. Deter. oldenhaner. . ” 
(Hierbei Bier Oeffentliche Anzeiger.) 


Rebigizt von ber Zöninliden Benierung zu Potsdam. 
otydam, gebra: der 8. ®. Haynden Bu rei... 
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Bar Kin nigtigen Regierung zu Potsdap J 


J HN Ber Stat 
Tess; : 8 





. Müghmeine‘ Gefetfemmiung. 





Pe ie fr 24fte auf der" @efepfoimmung für bie Birigigen Preußifen - 
N betreffend. Die Verlänge-⸗ 
» Brüdens Aufzugsgeldes Be 
N abet. Vom 7..Dal 1855. 
N betreffend vie Verleihung 
Unterhaltung einer Chauſſee 
11 Me am: die Neuroder 
V König. NRegierung: J u 
2) Stadt Berlin betreffen. 
daß auf Grund des $ 36 M 164. 
ve « Juden: (Gefegfammlung . „ Einverfeibung 
pri eife belegenen Ortſchaften don fünf Orte 
u » Rofenthaß mit den dazu Kheftmitga!: 
ge uden dem Berliner, Syna⸗ erg 
8% . In den Berliner 
- 14: wegen der Belehrung Syrrgoae 
übe defem anfätufe amade, J 
an 
” ii ass on 
1 Polimi / hrſtdium. 


Laremaßn 


NM 165. j ueberſicht 
aha der Einnahmen von anslännifhem Inder und Syrop, 
on 
ausländifgem fo wie an 
. Zuder und Rübenzuder, Steuer, ferner der für ausgeführten raffin irten Zucker 
©prop, fo wie gqezablteg Vergütungen, ; - 
anne Rüben: beides in der Zeit vom 1; April 1861 bis Ende Mär) 1085 
auder: Steuer 
ıc. betreffen. and Wergleihung 


IW.776. des hiernoth berechneten Einnafıme«@ifls mit ver, in dem vu inßtes Beine 
aufgelommenen wirklichen Einnahme. 


Denge des zum Gingange deszollten Zuders und Sprops. 
Brod⸗ u. Dur) 2 ner 
inländifhe 


[ei en 

& Etr. 5 Zhlr. 
a 2 Sir. Bir. 
17513723751642050174% 

- ı4-|-1 - I- 













T.Freußen 
— 
2.Bayen 84 7 1880 616048 
3. Sachen 141640 rat tor 
4. Hannover | Sröla;z| Tale] graselstz,t 
5.Wurttembergj E79 —| — | — I — 
6. Baden 15838 | 1il 9 | 1181225 
. Kurf. Heſen | 12) — || — | 5500) — 
s. Groſh. Hefe a aa | — |-. 
Gtpüringen | ar | 
10:&ramfgneigl 1119 | 3a | 5751| 9 


1 


| 12296630] . 
634496500 — 1-1 





11. Oldenburg X 121 — — pn m _ 

12. Naſſau — 509 I-1— I — I|- — — beim 

—— as | 7 | — | — — - -- 
Frankfurt 


zuſammen |LEKTIAD- FT | v an 5 9LONF TR 2532112] 1 
. heh. a-30905| 735 
a zu A Tor. pro Er, 
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Berechn ung 

L des Einnahme» Bote. ' 

‚da. wie beweiige Bevölterung iſt nad) veni Urtifel 3,8 Abſe nit 1.8 ver Ueber⸗ 

-  &übinft vom 4. April 1853 wegen Befleierung benzuckers im Jahre 
=" 1855 die Beubllerung des Jahres 1854 nie, welche fih in nad» 

ſteheuder Weife ermittelt: 
a) Nach Seite 57 der Bdlagen zum Haupt-Prötscofle der eilften Omeral- 

a a a der gemeihfpafligen Abrechnung fhr 1854 zum 
BE Geunde zu legende Vevollerung nad) ver Zählung vom Detember 1802 für: 


1. 77,7). EEE 17280,484 Roͤpfe. 
—X Luxemburg..... ...... 192,682 
2. Bayem .. ce cenene. ...... 4565,2566 
3 Saihſen....... 1,287,612 = 
Weine een en. 1,840,952 » 
De Württemberg. 2 een 1,133,263  - 
& Baden . 220er ne 1,354,768 = 
. Rürfleftenthum Seht... -- Soon. } . 
8. Großherzogthum Helen . . . ..... ü . 
9. Thüringen .. 220er nenne 1,024,929 » 
10. Braunfhelg onen 247461 - 
11. Oldenburg . ................. 229,106 = 
NM eier 429,000 » 
13. Freie Stadt. Granffurt. .. oz. 000. 74,867 + 
Zuſammen 32,559,173 Köpfe. 
B) Piktyu it, mic Vemfiben Ari Ver obenges 
daten Uebereiakunft, für das zweite Jahr nah 
der im Detember. 1952 erg Aufnahme, eine: 
"Bermeheung u. 14 Prosent, mit. inne. 488,387 Köpfe. 


ö Summa 83,047,560 Kopfe. 
y Ned dem Betrage von 6,0762 —— pro Sort, Seträge fomit zufolge 
der angegebenen Stelle ver Uebereinkunft vom 4. 0% 1853 vie Soll- 
Einnahme . ............ Pa 6,69 452 Thlr. 24 Ser. 
‚Pl. der wirtligen Einnahmen. 
4) Eingangs» Zell and Rübenzuder » Steuer. 
4) von aa ar Ir Pie: Brode, Hate, Sanais. Juden, “10 Thr. 15 % 1 


2).- Gearan.aBxhe ....... 2,2462 — 
3 — Baht fr Oiräreien a 5 ZU. 3,843,092| 5] 6 

r 23,450 = 5655 - Spop a 2. nen... 56,901] 3114 
5)» 30,903 EEE Ban aaa 123,622128] 2 
6)19,169,772 ; » Runkskäben a 6 Sgr.. .. . . - 3,833,954|15) (8 


Zufammen 7,883,492]23| 2 


M 166. 

Feuer: Ber⸗ 
ſicherung · 
Agentur⸗ 
Bellätigung. 
1. 1516. Juni. 
1. 1556. Juni. 
J. 1694. Juni, 
1. 2145. Juni. 


M 167. 


Dagel · Ber: 
ſicherung. 
Agenturs 
BeRätigung. 
1. 2196. Juni. 
». 2343. Juni. 
3. 2478. Juni. 
1. 2533, Zunt. 


II. des Verhältniffes von Soll. und Iſt-⸗Einnahme. 
1) Die oben unter I ermittelte Soll-Einnahme beträgt 6,693,452 


b) Hiervon geht ab: ver Betrag der gewährten Rüd⸗ 
vergütung für ausgeführten, reſp. zur Ausfuhr nieder» u 
gelegten Zuder, men Far EEE 647, 


0 
Transport 7,083 Jor 


Yleiten 7,285,970 
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2) Die wirkliche Einnahme hat daher das Soll —— um 6 548,51717] 1 


Havelberg und Umgegend, der Kaufmann Al 


und es wird deshalb eine Erhöhung des Rübenzuder - Steuer] 


für bie 


bevorſtehende ee ‚Deriope vom 1. September 1855 bis: 31. Auguft 
1857 nicht einzutreten. hal 


* 


Nach den von den Directiv⸗ Behörden mitgetheilten Materien aufgelett. 
. Berlin, den 5. Mai 1855. Das Central» Büreau des Zoll» Vereins. 


Henning. Melxnet. 


Vorſtehende Ueber wird hiermit. je allgemeiven Nenrtniß gehraqht. 
- Potsdam, den 30. Juni 


\ 


Kr igl. Regieru 
abtheilung für die, nl der —X Steuern. 


O) welche den Wegierungsbeziet Votedam ausfelichlich Betreffen. 
Der Kaufmann Louis Grützmacher, zu Havelbeig, ifk von ung als Agent 
der Feuer- Verficherungs- Geſellſchaft Phönir ve Frankfurt am Main für vie Stadt 


fbert Schade, zu Rathetssw, als 


Agent verfelben Gefelihaft für Die Stadt Rathenow und Umgegend, der Kauf- 
mann und Rathmann €. ©. Schüler, zu Niemegt, als Agent ver Berlinifchen 
Bener- Befißerunge Auf für die Stadt Niemegk und Umgegenb, und der Bäder- 


meifler €. ©. 


. Köppen, zu Lindom, als Agent der Vaterlaͤndiſchen Feuer⸗Ver⸗ 
fü erungs-Gefellfgaft au Eiberfelo für die Stadt Lindow und Umgegend heftätigt 
worden. 


Potsdam, den 26. Juni 1855. . 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 1 
en ; 


Der hieran Paul Herrmann Schwanefeld, zu Franzöſiſch-Bathholz, 
Nieverbarnimfchen Kreiſe, iſt von uns als Agent der Hagelfpäver-Werfi: gs⸗ 
Geſellſchaft Ceres zu Magdeburg, ver: Kaufmann Earl Huth, zu Pripidalk,‘ ld 
Agent derfelben Geſellſchafi, ver Gaftwirth Wilhelm Buffe, zu gehdenid, de 
Agent der Hagel-Verfiherungs» Gefelfepaft Germania zu Berlin, und ver Rufe 
mann €. ©. A. Abel, zu Pritzwalk, als Agent der aa 
Sefellfchaft zu — al worden. Potsdam, den 23. Juni 185 


Königl, Regierung. Abtheilang bes Innern. 
— — 


idl 


ur . 
Berordununnen nad: Welanntmachungen re 
des RKöentigligen‘ Raumergetihrn 











Es wird hierdurd zur öf gut (ge Bißerer NP A. 
"Böffiyjmimg das zum, engeren su erlähe Die Zuhgung 
gehörige Dorf Nausborf von d ‚dem nn 
bezirk her Gerichts⸗Commiſſion Balıte — 

Berlin, den 21. Sum B mergefit. "geriats.Eem 


wi 
"Witahntimachungen des Köhiglichen Generai:WoiMmh.,, ‚nen 
Die annoßvamntihiff" Verbindung ‚zwifden Preufen einer⸗ und AM46% 
Schweden und Dänemark andererfeits, findet folgendermaßen tt: I! 3 
1. Zwiſchen Stettin und Stocholm f 7 
mögen einmal durch die Poſtdampffſchiffe „Ragler“ und nRorofiern“ 
aus Stettin: Dienftag 12 Uhr Mittags, u un Oeden 
aus Stockholm: Dienflag 10 Uhr Vormittags. u Diemet 
Bon Stettin geht der „Nagler“ ab; Dienfing ven 3., 17. und Z1. Juli, anbeeriee. 
ven 14. Auguſt u. ſ. w.; der „Nordflern“ ven anderen Dienflag, alſo den 
10. und 24. Juli, ven 7. und 21 Auguſt u, ſ. w. en 
2. Zwifchen Stralfund und Yftad 
woͤcherilich zweimal durch das —BA Königin 5 — 
aus Stral ſund: Sonntag und —— Mittags, 
aus Diaz: — und Freitag Ahends. 
3 Stettin und Kopenhagen on 
woͤchentlich zwennei Fe das Poſtdampfſchiff „Geiſer“ 
nn aus Gtettja: Mittwoch und Sonnabends Mitiagsgg 
aus. Kopenhagen: Montag: und Donnerſtag 3 Upr Rafreitmghe,. at 
Die: Paffage- und Fracht-Tarife, fo wie überhaupt alle in Bezug: auf. fie 
Denugung der Schiffe. geltenden Beftimmungen Tonnen bei einer jeden Proubiſce⸗ I 
Poſt⸗Anfialt eingeſehen werden. EN 
ve = Berlin, ven 30. Juni 1855. . Generals BoD 


Getaintmacnngenber Rönigh Oh: Birection in Potsdam 
Bin zur ‚Belegung contrattlicher Stellen der Poſwwerwaltung im bietgen NM 108. 
Beute, ale: en. Belegung 
- Stellen ver Lanbbriefträger, Packetträger auf den Gifenhähmböfen, — contracttider 
gleiter Ver Poſt⸗Transporte zwiſchen ven Poſthäuſern und ben Etfenbahn⸗ Sri im 
on -böfen; For gain, Drieftußenkerr, „Fette Deuemährer, p Pofiagah Ve Che 
Wacher u. Bw; pl D $ 
A den Fall der eng a Borans herignen Perfoner zu — werden Don 
viejenigeen Militairs Berforgummöbereghtigten, melde Beſchaͤftigungen der gedachten 
Art zur übernehmend wunſchen, hierdurch zaufgeforbert, fidh, unter Cimzeichung AR 
Verforgungs- und Führungs-Attefte Behufs ver Rorung bei ver hioſlgen Urdu 














t Vergiüigen Encien verbundera Löhnung bes 
Eaution warden in ver Megel Zuafpig Thaler 


je einer contractlichen Befhäftigung wird wem " 
+ Andfigt auf Erlangung einer. Poltzliniegs, 


55. Der Dhex »Poft- Direstor Salve. j 


Aufnahme yon Perfouen unterweges findet bei der ſeit dem 1. d. M. 
De 5** beftef den Berfin- —— Perſonen⸗ Poſt an folgenden Stellen Statt; 


Irene 
Yo vu T aan 
—— 


M 6. 
Der öffentlige 
ZettelKuflog 
in ver Stefiven; 
Bed. 





1) bei dem Kruge in Weißenſee, a Meilen von Berlin und 


⸗ ⸗ 


2 ⸗Fallenberg, Fi 

3)» = =» Ahrensfele, ı 
j 9 Fe» Bamberg, 3 
ſowie 5) ⸗⸗08Seeefeld, 81 


— 


— 


Werneuchen, 
Berlin und 
Werneuchen, 
Berlin und 
Werneuchen, 
Berlin und 
Wernruchen, 


Zur und 


+ euchen. 
Potsvam, den 27. Juni 1855. Der Din-Fopr Diner Baldt. 
— — — 
Berprhnunge en unb Belauutmaghuugen 


Der webde 


eu der tadt Berlin, 


eo 


Po 
Um ven Sffentlichen te ⸗Anſchlag einer Regefung 


au unterwerfen, iſt beim 


gef 
Yudforuterel-Befiger und Buchhändler Ernft Litfaß Gier die Genehmigung 
erfpellt‘ worden, maffive Säufen und ʒwedeniſprechende Umpüllungen von Straßen⸗ 
Beumnen zur Aufnahme von öffentlichen Anzeigen in: den belebteflen Straßen 


der Stadt und naͤchſter Umgebung aufzufteflen.. 


Das Polizei- Praſtdium verordnet mit Bezug bierauf auf Grund der 88 6 

PH ar des Gefeges über die Pollzei-Verwaltung yom 11. März 1850 (..©. 
285° ff.) für Geh’ engern Polizei-Bejirt von Berlin was folgt: 

*& 1. Deffentfihe Anzeigen dürfen som 1. Juli d. J. ab auf den öffent- 


" tigen Plägen, Straßen und Wegen des engern Polizei-Bezirks von Berlin am 


keinen amneru Orten als an ben, im ber untenſtehenden Nachweiſung ihrem Stand» 
” are nah bezeichneten Anſchlag⸗ Säulen angefchlagen ober fonft befeſtigt werben. 


... Den: Ötundeigenthümens und Mietern Recht jedoch wie Befugeiß zu, an ihren 
Grundſtücken over gemietheten Localen für das Publikum beflimmte, wwb. auf ihr 
darin De bezugliche Anzeigen anzufigfagen ever zu befeftigen, 


Zum Anfülng an den im 8 1 genndhten Cäulen Fünnen in ber 
—— zugedafien wen, melde Kur ber, nahfnden angegebenen 


Weißen bahe⸗ 


ni 
. 4 328 Ge, : ‚7 a0 00, 2.0 I Baia 


%; 9 2 

Pr ee en 
Mae = .28 » A = '(habb Apler⸗Fornai 
5) Fünfte - 28 « 36 - s (ganz Adler⸗Foret) 

‚Hteigen vom. ana Crößen.: ‚men am Haft en nn Shan I 
—— — als dern Saum wicht derdits won: Anzeigen in dam DR 

in Anſpruch gowrumen if Ob vies vder eutſheidet im 
* Ioligei « Podium. Der Anſglag· bar en: an ven in deei Zeluuc 


getheilten ‘Säulen erfolgt in der at, daß in tem shern. Felde Auzeigen har 

*** vierten und fünften Größe, im. mitilern Felde Anzeigen der. erſten, zweiten 
deitten Größe, im witern Felde Shtzeigen dar drüten, viesat vad 

Sg und am Fuß ver Säule Anzeigen der erflen, zweiten und britten. 


Bnuer.: 
93. Bir vi Ompung os Amen Bänke em Balken 
ſentigem Anbringen von Anzeigen iſt an den Bucbruderei-Wefiptr mad Auch 
I Gruß Titfaß cine Abgabe zu mtrihimn. Bine Mgabe denugt für Da 
für hundert Eresaplare ‚eines Anzeige: ie . 
ud 






N} am⸗ ——— 7 ge hoch, 9 goll Keeia, MOuan dormaty· 
2) zweiter breit, (Fofio- Format). . 


rad ala den —— —* Fe —— — 
Säulenraumes he vi bereipnet, daß r eine. benagte Flache von nn) 
(2 it 
« Den verfiehenbe Tarif wird Abcau on 5 Jehren einer Kevifomuntenworfeis 
8 4. In der nach dem 5 3 3. ——— iſt vicht die Webahe 
fir von — sder Kefeſtigen der Anzeigen an den Säulen mitı inbegriffen. 
Zahlung. ver. im } 3 gebachten Fr muß burger 
win Fe —— — ten Bekanumachun 
utı Eriae wie. im & 1 genen Gäular 38* 


. . D — J oo... ir." 
2... BT. Dei Buthdenderei Defiter · uns Buchhertolex bief aß iſt aniche bereſ⸗ 
tigt, die Senchung der im. —— — —— — 
ih zuläffigen Augeige mit Autanfnen, mis. ing wr Ylkemec 3. des & 2 genadten 

zu verfagen. Wenn jevod ver Sanlenraum zut Aufnahme der fämmte 


lichen ab Sinem Tatze ı za. .befifgenven. Mazeigen in Auflagen von je hunde 
Eremplatte. uch ausreicht, fo ſteht demſelben zu, die Zahl ver vvn jener Unze 

anzäagenden Eremplaie auf fünf und fiebenzig zu vermindern, in einem folchd 
—— er’ ‚aber auch nur drei Viertheile der im 9 3 ausgeworfenen Abgabı 


ir 9 I. ie zum aAriglage beftinmte Anzeige in Kara ber — 
8). map: fpäteftene bis. Abends 8 Ahr zum -Unfhlag ‚velftiabig,.fertig, im 
Booale der Anſchlage⸗ Saͤulen — Adlerſtraße Ar. 6. —— ud 
De. Abgaben für ven wurd fir ‚zu benugenden Saulenraum us dem im s 
—— Tarif. enttichtet werden. 
Einer in dieſer Fr zum. Anfehluge. angemelpeten Anzeige muß. "ver — 
eo Raum auf don Anfchlas · aulen innerhalb Stunden eingeraam 


u gen in n abweichender Größe & >) müfen minpeftens 4X Stmwnı vi 
van zu ihrem Aufchlage beftinmnten: Zeitpunkt in dem oben gedachten Geidäfts- 
Seräte am Anſchlage volännig fertig ‚vorgelegt werden. Die Entſcheidung ante 
Mber,.::ob, fie Überhaupt zum Anfehlage gelangen können, erfolgt jedoch / eri nach 
Fr ——— zum Anſchlag für den kommenden Tag beftimmten neigen 
rmalgrößen. Anzeigen ver Königlichen Schauſpiele und der — 
conceſſionirten ‚Theater. muß auf Erfordern yver Seunden nach ihrer Vorlegung 
in dem genannten Geſchãfts⸗ Locale der erforderliche Anſchlagraum überwieſen werden. 
„eve in dem Geſchäfts-Locale der Anſchlage-Säulen vorgelegte, 
zum ———*8 beſtimmte Anzeige wird mit einer fortlaufenden Nummer⸗witielſt 
Stempel -Aufoueds. verfehen. — Dev Anzeigende iſt verpflichtet, ven barıhi.biefe 
Nummer bezeichneten Raum der Säule beim Aufchlage zu benugen. 
wa. S 10. Eis. Ungeige, welche nicht mit ‚vem im & 9 gedachten Stempel 
Wborug verſehen iſt over fi nicht an dem. angewieſenen Play: ber Säule befinde, 
Umgpikutcdh; den zur Beauffichtigung von dem Burhpruderei- Befi iger: aid, Det 
Aavier Litfaß beſtellten Boamten entfernt werden. 

8 11. Die Anzeigen dürfen von ven Anſchlag⸗Säulen nur durch ke 
hierzu von dem Buchdrucereibeſitzer umd Buchhändler Litfaß beſtellten um mit 
pelijtilichen Logitimationskarten verföhewen Perfonen abgenommen werben. 

1. ER. Mer. öffentliche Anzeigen auf Plägen, Straßen und Wege des 
ungen Poltzei Bezirks yon Beufin am anbera Orten. ale ven im $-1 gebachten 
—— Säuen eefigt oder ‚befeftigen läßt, wer, ohne dazu legitimirt nf fein, 
jene Anzeigen von dieſen Etiulen entfernt und wer bie Anſchlag⸗ Säulen 
ME yet: Be re ‚verfällt, infofern. nag Beſchaffenheit des Balls 
Wat: vie Ak. es: Mnichgefepes ‚von 12. Mai 1851: und ver 89 
107 und ‚281 und o 282 des Strafgefegbuhs vom 14. April 1851 zur. Auvca⸗ 
—* u uns im —e— in 
‚Berlin, ven 18. Juni 1855, 
—— Annan. 


ae rer. 





TRRERER In 26 — E 


‚Rehweilung 
——— orte 
2) Ündenſtr. — - Belle-Alianse-Plag-Ede. 
3) Rartgrafen⸗ — Linbenfr.- Ede. 
‘ Yuttlammers — Friebrihefr.-Ede. 

5) Anpafifige — Fr — 


Friedrich ehrenſtr.⸗Ece. 
12 edrich⸗⸗ — Mohreuſtr.Ecde. 
14) Friedriche⸗ — Krauſenſtr.Ecke. 
15) geiebrie: — Kochſtr. Ece. 
16) Leipmiger — Cparloitenfr.-Ede. 
17) Eharlottenfir. — vis-a-vis Nr. 58. 
18) Zäger- — Markgrafenfir.-Ede. ' 
19) Markgrafen: — Behrenfir.sEde. 

Zägerfir. Nr. 25 und 26. 
4 Am Hansvoigtei-Piag Nr. 9. 
22) Markgrafen — Leip ae. 
Markgrafen — 
Schügen- — Jerufe Ede 
Commandanten⸗ — Fr Ede. 
Zerufalemer — geinnigerfi- ik. 
Serufalemer — Kronenſtr.⸗ 
Unter den Linden beim Den! 
Unter den Linden — Eharlottenftr.-Ede. 
Unter ben Linden — Friedrichsſtr.⸗Ede. 
Unter den Linden — Reuſtadi. Kirdfir.Cdi 
Unter den Linden — Schabewfir.Ede. 


8 


23888388&x88 


9 Bor dem ‚Brandenburger Thor. 

ER Dorotheen⸗ — Friebriheftr.-Ede. 
Dorotheen- — Univerfitätöfit.-Ede. 

37) An ber eifernen Brüde. 

38) An der Marjhalls-Brüde. - 


Dranienbergeeie. Ede. 
48) An der Weidendammer Bräde. 

44) Oranienburger — Artillerieftr.-Ede. 
45) Un der neuen Promenade. 

Fi Am Haaffhen Markt. 
48) 
#0) 
50) 


42) &nien- — 


Nene Schönhaufer — Weinmeifterſtr.⸗Ecke. 
ER une — Einienfr.-Ede. 
Große Hamburger — Auguffir..Ede. 


AT Sricbrid m 


Unter den Finden — NR. Wilpelmefr.-Ede. 


auborte der »@änlen. 
Ei F Einienfte. dr, 
32 Moaner-fi — Weranberfr.Eite 69 
Er Alerander⸗ ag 78 1. 
54) Landsberger — Rurzefir.-Ede. 

55) Kleine Sranffu 
56) Alerander- — 
57) Holzmarkt · — 

jpnider — 1 


58) Kö 

59) Neue Jacobs⸗ 

Hu Cüraffier- — 

61) Alte Jacobs: - 

— 

6 m 

64) Gertraudten — Roßkr.-Ede. 

De anna 
n ei m — Ede, 

67) Adlerfirage Nr. 6, 


68) Alte Leipziger — Kurſtr.⸗Ece. 

69) An der 

70) An den Berderfen Dip 

u) 8 — Goftftr. m 

72) Mo enmartt — Bolen| —53 

73) König: Spanbauer Frau am Ben. [2 
74 FM — Fr 


75) Am Neuen Markt 
76) Potsdamer — Pinfsfr.«Ede. 
77) Soulgarten⸗ — Lenneftr. s&de. 
78) Lei “ _ = Dow uerfir. Ei 
79 auetſir. Ege. 


? 
Eu 
Bei 
{1425 


Unter den Linden 5 beim — Feierih n. 

Unter den Linden — Cparlottenfir.-Ede. 

Unter ben Linden — a ge 

86) Umter den Linden — Keuft. Rinhir.-Ede. 

87) Unter ben Linden — Shabonftr. Ece. 

88) Unter ben Linden — N. Wilhelmsſtr.⸗Ecke. 

— — — 
orotheen · — Neue Ede. 

94) Louiſen⸗ — Carlſtr.Ecke. 

3 An zhierergemei@u Pin 


94) Alte —ã Ei s6 unb 57. 

95) Am Molfenmarkt beim Krögel. 

3) Wall. Nr. 26 und 27. J 
— Reumannsg 

98) An der Sileufenbrüde. \ 

98) An der Schlopbrüde, 


-" 100) An der Neuen Briebrihebräde. 
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"126) Am Hamburger Bahınhofe. “ 
7 Am Stettiner he J .- 

128) An der Ebertöbrüde. 

129) In der Oranienburgerſtr. beim Monbifon. 

130) Am Monbijou⸗Platz . 

131) Rofentpalerfir. — Weinbergsg.⸗Ede. 

132) Alte Schönhauferfir. — Steing.-Ede. 

133) Schönhaufer Allee Nr. 180. 

134) Grenadier⸗ — Müngfir.-Ede. 

135) Prenzlauer» — Linienfr.Ede. 

136) Alerander-Plag — Nene Koͤnigsſtr.⸗Ecle. 

137) Alexander-Plag — Landebergerfir..Ete. 

138) Landsberger- — Gollnoroftr.-Ede. 

139) Große Frankfurter — Weberfir.-Ede. 

140) Blumenftrape — Schillingsgaſſen-⸗Ede. 

141) Holymarkt- — Breslauerfir.-Ede. 

142) Holzmarkiftrage — Langegaffen-Eite. 

143) Neue ‚Seiebuichefe 2. 

144) Köpnider — Mihaelfichfir.-Ede. 

145) Dresdener — Aleranbrinenftr «Eike. 

146) Alte Jacobs- — Ritterfir.-Ede. " 

147) Spittelmartt — Wallſtr.⸗Ede. 

148) Könige- — Spandauerfir.-Ede. 

149) Kloſter⸗ — Biſchhofsſtr⸗Ede. 

150) Spandauer — Papenſtr.⸗Ecke. 


— 


Befanntmadhung. 

Denjenigen Rentepflichtigen, welche ihre.an vie unterzeichnete Rentenbank zu entrichtende 
Renten mit dem 1. April d. J. durch Kapitalzahlung ganz. over theilmeife abgelöft haben, 
naht, daß die von und in Gemäßheit des 8 27 des Rentenbank- 
350 zu ertheifenden Gntlaftungsquittungen denjenigen Kreis-Eaffen, 
m entrichtet worden, von ung überfanbt worden find und gegen Rid- 

zrimsquittungen, dort in Empfang genommen werben Fönnen. 

Berlin, ven 16. Juni 1855.. ° . . 

König. Direction der Rentenbank für die Provinz Brantenburg. 
— —— — 


. Patents Ertheilung. - 
(Auszug aus dem Königlih Preußiſchen Staats» Anzeiger AP 146 vom-26. Juni 1855) . 
Dem Seivenmirkermeifter Helm und dem Maſchinenbauer F. Helm, in Berlin, if unter 
dem 22. Juni 1855 ein Patent j 
auf eine Jacquard⸗Maſchine in. der. dur Modell, Zeichnung und Befchreibung nach⸗ 
gemiefenen Zufammenfegung und ohne Jemand in der Benugung bekannter Theile zu 
eſchränken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang bes Preußiſchen Staates 
ertheilt worden. 008t 
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Patent⸗Erloͤſhungen. 

(Husyug aus dem Königlich Preußifhen Staate-Anzeiger AP 147 a 2. Juni 1855.) 
“Daß dem Mafinenmeifter der Berlin- Hamburger Eifenbahn, ©. Grufon, umter dem 
28. April 1854 ertheilte Patent 

„auf eine "Siebebühne für Eifenbafnen .. 


(Auszug. aus dem Koͤniglich Preußiſchen Staats - Anzeiger v {a8 » som 28. Zani 1855) 
Das dem Kaufmann Friedrich Auguſt 'Wilfelm Pramer, zu Berlin, und dem Eugen 
Sqheler, zu Augsburg, untet dem 25. Wat 1853 ertheilte Einführungs ⸗ Patent 
auf eine Maſchine zur Anfertigung von Stednadel.  - 
iſt erloſchen. EEE TEEN 
Das dem Fabrikbeñiher und Mafhinenbauer G. Sisl. zu Berlin, unter dem 18. Februar 
1854 ertpeilte Einführungs - Patent 
auf eine Locomotive 
‚Mn aofgen. 
erfonalbronik 


B 
commiſſariſchen Bi eher Grundmann zu Trebbin if die Polizei⸗Anwaltſa bei ber 
Königl. a Bommifn m Trebbin einftweilen übertragen Em u sr 


“es Könige Majeftät haben allergnaͤdigſt geraht, dem bei dem biegen jenen Eollczio ber 
ſchaͤftigten Ohe-Ban- Zeag v. — den Tharacter als Vau⸗daub Fe 
Perſonal⸗ Beränd: bei den Staats-Anwaltfhaften im Deparmment be bes ni. Rennen 

Der Gerichtös Affe be Gab iſt ber Stanis- Anwaltſchaft bei dem Kreiögeriägte in ‚Berlin zur 

Seraäfigung vom 1. April d. 3. a übermief 

Der bei der Siacıe Aniweitihaf in — als —&e fungirende Gerichts⸗ Aſſeſſor Siber 
ft vom 1. Pe 3. ab zum Kreisrkhter in Wittſtock ernı 

ie: Doctoren ber Mebiein und Chirurgie Johann — Witpelm Lages, Eduard Urban. tan 
ger. tb Buftav Ferdinand Hertzog, zu Berlin, find als practifche Aerzte, Wundärzte und Geburs elfer, 
und.der Candidat der Medicin und Chirurgie Carl Heinrich Julius Nolte dafelbft als ausübender 
Wundarzt Ifter. Elaffe in den Königlichen Landen approbirt und vereibigt worden. 

Der PrivatsDocent Dr. Friedrich Theodor Haarbrüder und der kicentiat Be becker Paul 
Antoine be Lagarde find alsordentliche Lehrer an der Louiſenſtaͤdtiſchen Realſchule zu Berlin angefellt worden. 
vo, re Ferdinand Nitfchte ift ans. dein Dienfte der Niederfclefiih- Märkiihen Eiſen⸗ 

1} 
j die %e Verwaltung des Domainen-Amtes GoMbed-Wittfiod if dem Domainenbeamten Lehmann, zu. 
Goldbec, und die Verwaltung des Domainen- Amtes Fahrland bem Domainenbeamten s mid beats 


ſelbſt vom 1. Juni d. 8 ab übertragen worden. 

. ‚Bon dom Königl. Eonfiftorium ber Provinz Brandenburg find bie Caudidaten Rudalyh Euard 
Reichert aus Friebeberg i. d. N., Adolph Eduard Kütenit aus Demerthin und Julius Willibald 
Earl Friedrich Be lrich aus Carwe für, wahlfähig zum Predigtamte erllaͤrt worden. . 

— — 


WVermifbte Nachbridten : 
Verleihung der Erinnerungs- Medaille für bewirkte Lehensrettung. | ' 
Dem Muſilſchuler des Militeir-Waifenhaufes zu Potsdam Otts Kleinert ift für die mit 
eigener Lebensgefahr -beiirkte Rettung eines ——— ans ver Gefahr des Ertrinkens die Er⸗ 
nnerungs> Medaille für Rettung aus Gefahr verliehen worden. 
Potsdam, den 13. Jani 1855. Koͤnigl. Regierung. ) Abtpeitang "deu Zunern. 
— — ” 


\ 
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Verleibung des Allgemeinen Ehrenzeichens. 

Se, Majeſtät der König haben mittelſt Aderhöcfter Ordre vom 16. Mat d. 3. dem 
Squlzen Giefe, zu Groß-Woltersdorf, im Ruppinſchen Kreife, das Allgemeine Ehrenzeichen 
mit dern Abzeichen für Jubilare zu verleihen geruht, 

Potsdam, den 20. Juni 1855. Koͤnigl. Regierung. wheling der en. 


Belobuns. 
Der Aderbänger Turley senior, 'zu Zreumbriegen, hat dem —8 Arnenhaufe 
daſelbſt Einhundert Thaler geſchenkt, was hiermit belobend anerkannt 
Potsdam, den 11. Juni 1855. Koͤnigl. —S Atfeitung des Samen, 
nn 


Lebensrettung. 

Dem Shniedeze ellen Ferdinand Geſchke, aus Bromberg, und dem Schiffbauergeſellen 
Wilbelm Sparmann, aus Fürſtenwalde, wird wegen Rettung eines Menſchen aus ker Gefahe 
des (Ertrinfens hiermit eine oͤffentliche Anerkennung ausgefprochen. Zugleich wird lobend ver 
Ehefrau des Schmiebemeifters Sandberg zu Rudersdorf erwähnt, weile mit eit 


vie gerettete Perfon in ihre Wohnung aufgenommen und verpflegt hat. Aug wird dem al 


amts» Bottmar, zu Toppel bei Havelberg, wegen Rettung eines Menſchen aus 
der Gefahr des Ertrinfens hiermit eine Öffentliche Belobigung ertheilt. 
"Potsdam, ven 24. Juni 1859. . Möhigl. Regierung. abthelleng de& Imern. 


gebensrettung. 
n ver Outsbefiger Beuffel und der Arbeitsmenn Georg Carl 
Moabit wohnhaft, nicht ohne eigene Kebenegefahr, mit Muth und 
Bladow aus der Gefähr des Ertrinkens gerettet. Diefe lobens⸗ 
: Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Berlin, ver 18. Iuni 1855. Koͤnigl. Polizei» Präfidium. Lüdemann. 


Belobigung. 

. Der Werkführer Albert Jäger hierfelbft hat am 21. Mai d. J. ven fiebenjäptigen Sohn 
des · Schuhmachers Einide mit großer Anftrengung aus ver Gefahr des Ertrinkens gerettet 
Dies wird hiermit anerkennend zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

"Merlin, ven 22. Jun 1856. Kdodnigl. PolipisPräfloium. Süvemans, 


Sefhentfe an Kirchen. 
Der Major a. D. und Lirchenpa ron Herr v. Jago w auf, min hat die unbrauchbar gewordene 
ai sa mit einein bedeutehben Koftenaufwande ade eigenen Mitteln gründlich 








[1 
Amtsblatt 
der Rönigligen Regterung zu Potsdam 
‚und der Stadt Berlin. 
tuct 28. u 1888. 
2 Migemeine Befesfommiung. 
Da u ande dumm a Rigtigen Peeufigen 


Staaten 
NM 4237. Privilegium wegen Auefertigung auf ven Inhaber lautender Kreis⸗ 
te es, Borkener Kreiſes im Betrage von 78,300 Thlrn. Vom 


Den £3. Jull. 











" a u. ee une, —* ve Buff der Maunſter Ham⸗ 


fenbahn- Geſellſchaft. 
M a te Erlaß vom m Fin ver Geefienb We Ucherträgung 
ver Berwaltung: ver Mänfter- Hammer Eiſenbahn an die Direction der 
—E aan und die Verlegung ves Sitzes der lehteten von 


NE. 4240. Privlleguem wegen Eonvertirung und Ausfertigung auf ben Inhaber 
lautender Obligationen des @tolper Kreifes. Vom 21. FM 1855. 
M 4241. Privilsgiam wegen Uusfereigung auf den Inhaber lautender Sreis- , 
u Obligationen des Wanplebener Kreifes im Betrage son 100,000 Tin. 
. Zum 30. Mal 1856. 
[1 [U ) 


Verochunigen und Belanutmachungen der Rönigl. Segierung: 
a) welche den Begievungäbezirk Potsdam und Die Stadt Berlin betreffen. 
Die Durchſchnittoprriſe der verſchledenen Getreidearten, der Erbfen und ber saufen A 168. 


vourage x. Haben auf nem Marlie zu Berlin im Donst Zur b- J. betragen: Berliner 

für ven Scheffel Wein 2. 2.222. 3 Tolr. 24 Op. 2%, Getreide: 1. 
fürn den. Scheffel Roggen nu ce ... . 2 # 3; ig En ig, 
für den Scheffel Genfer... en... Ir  s ⸗ 
23 ———— 12.00, eek 
„für ven Shefil Hafen 2 oem nn nenn. 1-13. 2. 

für vn Scheel Erben . norrenne 2:1. Br 

für ‚dem Eenmier Deu. 2 een zur Mm: As 

für » 131 - 7%» 

für Hopfen un 

die rd, — ⸗ 

die i ⸗ —⸗⸗ 





N 189. 
Aufnahme 


N 170. 
‚Transport 
der Auowan⸗ 


derer. 
1. 989. Junl. 


2 
tus Dunn vprer Burbrunini, bp = le. 5 Or # 
das Quart einfacher WB koftete. · 


Potsdam, ven 9. Juli 1 
ü Königl. Regierung. Abteilung des Janern. 


is) welche deu Wegierungsbegiet Potsdam ausfchliehlich Betzeffen. 

Die ſammtlichen Orts Poliyei-Behörben und Orts-Vorflände werben hiermit 
angewiefen, bei Aufnahme ver fi melvenven Fremden in vie öffentlichen Kranken⸗ 
Anftalten mit größter Sorgfalt zu verfahren und diefe, wenn nicht Gefahr im 
Verzuge if, nur dann zu veranlaffen, wenn die Nothwendigkeit dazu durch genaue . 
Angabe ver Krankheit und des umabweitigen Erforverniffes ärztlich feſtgeſtellt if. 

Potsdam, ven 27. Juni 1855. 
Königl. Regierung. Abteilung des Zunern, 


In vem in Nr. 22 des Handels-Ardivs abgedruckten Jahres⸗ Beige des 
Koͤrigl. Seneral-Eonfuls zu New York für das Jahr 1854 wird auf Die Nach⸗ 
theile hingewieſen, denen die Auswanderer in Nord⸗Amerika ausgefegt find, welche 
foäter als vom 1. bis 15. October und früher als ven 15.. Februar over 1. 
Min aus Eontinentalpäfen expebirt werden. Es erfcheint daher zwedmaͤßig, daß 

das Publikum auf jene Nachtheile ver Einwanderung während der Winterszeit 
befonders aufmerffam gemacht werde, weshalb wir dies, fo wie bie nachfolgende 
Stelle aus dem oben erwähnten Berichte des Königlichen General-Eonfuls. zu New⸗ 
York zur öffentlichen Kenntniß hiermit bringen: - 

Am meiften aber haben diejenigen armen Cinmwanberer zu leiden gehabt, nie 
man unverzeiplicger Weife fo fpät im Jahre von europäifhen Häfen expedirte, 
daß fie unmöglih vor Eintritt des Winters hier eintreffen konnten; denn wenn es 
ſchon in ven beflen Zeiten ſchwer hält, während ver Wintermonate Arbeit auf dem 
Lande zu finden, fo if es begreiflich zu einer Periode wie vie jeßige noch weit 
fhwieriger, ja beinahe unmöglih; vazu kommt nod, daß die Reife ins Innere 
während des Winters bedeutend koſtſpieliger, Tänger und beſchwerlicher if. Den 
überfeeifhen Beförverungshäufern find dieſe Nachtheile hinlänglich befaunt, es iſt 
daher um fo unverzeilicher, ja unmenfchli von dieſen Agenten, die Auswanderer 
durch fo fpäte Abfendung dem Ungemach einer Winterreife und der Gewißheit 
auszufegen, bei der Ankunft‘ hier kein Unterfommen zu finden. Wenn es durch 
Verbote ermöglicht werden könnte, daß Auswanderer aus Kontinentalkäfen nicht 
fpäter als 1. bis 15. October und ‚früher als 15. Februar oder 1. März erpebirt 
iverben, fo würden nicht nur ber größte Theil der lagen ber Einwanderer über 
Hülfslofigkeit wegfallen, fonvern auch die Beſchwerden ber hieſigen Behörden, daß 
man ihnen die Verforgung ber europaiſchen /Panpers· aufburde, weniger häufig 
vorkommen. 

Potsdam, Fi 8 Juli 1855. . 
oͤnigl. Regierung. Utfeilung Des Junern. 
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Der Manrermeiſter Albert Chriftoph, zu Stausberg, iſt von uns als Agent 
der Vaterländiſchen Feuer⸗Verficherungs⸗ Geſellſchaft zu Elberfeld für bie Siadt 
Strausberg und Umgegend beſtätigt worden, und der Maurermeiſter König, zu 
Treuenbriegen, hat vie Geſchäfte als. Agent der Leipziger Feuer-Verficherungs⸗ 
Anftalt niedergelegt. Potsdam, den 7. Juli 1855. 


Koͤnigl. Regierung. Abthelluug des Junern. 


Der Kaufmann J. L. Wienſtruck, zu Neu-Ruppin, iſt von uns als Agent 
der Magdeburger Hagel» Berfiherungs-Gefellfpaft und der Materialift F. Ripke, 
"zu Greifenberg in ber Ukermark, als Agent ver Hagel» Verficherungs - Gefellfcaft 
Germania zu Berlin beftätigt worden. Potsdam, ven 2. Juli 1855. 


. Königl. Regierung. Abtheilung bes Innern. 


Der Kaufmann A. F. Kraufe, zu Neuftabt- Eberswalde, ift von uns als 
Agent der Berliniſchen Lebens-Berfiherungs« Geſellſchaft umd ber Apotheker Albert 
Hriem, zu Neufladt an der Doſſe, als Agent ver Deutfchen Lebens -Verficerangs- 
Geſellſchaft zu Lübeck beftätigt worden. Potsdam, den 3. Juli 1855. 


Koͤnigl. Regierung. Abthellung des Innern. 


Der Kaufmann Carl Huth, zu Pritzwalk, iſt von uns als Agent der Magde⸗ 
burger Vieh⸗Verſicherungs⸗ Geſellſchaft beſtätigt worden. 
Potsdam, den 29. Juni 1855. 
Königl. Regierung. Abteilung des Innern. 





Verordnungen und Befanntmachungen 
Des Königliden Rammergerichts. 


. Die Ferien des Kammergerichts, des hiefigen Stabtgerichts, der Kreisgerichte 
des diesſeitigen Departements und der zu benfelben gehörigen Deputationen und 


Mm. 

Beuers Ber 
figerng. 

Agentur Ve · 


NM5 


Commiffionen beginnen in Gemäßpeit ver Allgemeinen Juftiz-Minifterial- Verfügung Berim 


vom 1. April 1850 in viefem Jahre mit vem 21. Juli und dauern bis zum 
31. Auguft. u 

Dies wird dem Publikum mit dem Eröffnen befannt gemacht, daß während 
ver Ferien der Betrieb aller nicht. ſchleunigen Sachen ruht, weshalb die Partheien 
und Rechts ⸗Anwalte fi während.der Ferienzeit in bergleihen Sachen aller Ans 


KRammerger 
richtlichen 
Departement. 


tehge und Gefüge zu enthalten haben. Schleunige Geſuche müffen ale ſolche 


begrändet und als Ferien⸗S ichnet werden. Gel were ein, 
d Greigung währen der Ben age yı mat. nn 


Berlin, ven 2. Juli 1855. Königl. Kammergericht. 





Die Berigte · 
im 
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NG 106. 
Die Yufnadıne 
von Perſenen 
unterwegs bei 
der Berlins vage; 1spogejspe wuvwene 
Brimer 1) nad und refp. von nem Shauffeehaufe in Schulzendorf auf + Meile von Wriezen 


„an e 


Yerfonenpot, und auf 23 Meilen von Strausberg, 
3) nad und vefp, von dem Kruge in Herzhorn auf F Wriegen 
und auf : Strausberg, und 
3 I nah und reſp. von dem Kruge in Prögel auf | pe Wiegen 
und auf ! von Strausberg, 
Potsdam, ven 5. Juli 1855. Der £ Director Balve. 





Bektanntmadhung j 
mit Bug auf unfere Belauntmachung vom 8. Mai d. J. bringen wir hierdurch zur 1 feat, 
lichen Kenntniß, daß von ben Geehanblungs-Prämienfpeinen die Einhundert und Sechs Serien: 
2.. 18. 27. 31. 35. 92. -123. 124. 195. 215. 218. 239. 257. 
315. 337. 356.. 381. 388. 811. 546. 553. 561. 603. 609. 671. 
685. 707. 725. 728. 737. 7896. 799. .804. 846. 847. 862. 884. 
952.- 973. 975. 1033. 1035. 1048. 1078. 1080. 1120. 1152. 1162. 1173. 
1189. 1220. 1252. 1276. 1295. 1310. 1345. 1363. 1414. 1455. 1464. 1474 
- 1516. 1533. 1557. 1559. 1561. 1572. 1601. 1604. 1681. 1684. 1694. 1700. 
1716. 1761. 1763. 1789. 1850. 1883. 1894. 1975. 2002. 2036. 2050. 2067. 
2113. 2114. 2123. 2143. 2206. 2223. 2234. 2267. 2285. 2302. 2326. 2334. 
2370. 2413. 2431. 2438. 2442. 2469. 2501. 2517. 2520. ö 
heute gezogen worden find. 
Die Ziehung ver 10,600 Nummern, welche in dieſen 106 Serien enthalteg find, wird 
am 15. Detober dieſes Jahres und an ven darauf folgenden Tagen flattfinben. 
Berlin, den 2. Zu 1855. Generql⸗Direction der Seehandlungs /Societat. 
. Gamppaufen. Remmert, 





Patents Ertheilung. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats-Anzeiger MM 156 vom 7. Juli 1855.) 

Dem Ubrmacher J. Brindmann, zu Potsdam, iſt unter dem 4. Juli 1855 ein Patent 
auf eine Controls oder Härhters ubr in ver durch Zeichnung und Beſchreibung nach⸗ 
geroiefenen Ausführung, 

auf fünf Sahee, von jenem auge am gerechnet, und für ben Umfang des Preußiſchen Staates 


ertheilt worden. 


. 
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Berfonalidrenik 
Die Doctoren der Redicin und Chirurgie Hugo Morig Kalt ſchmidt und Bay Albert Rütker 
win als practifhe Aerzte, Wundärzte und Geburtöhelfer in den Köuiglihen Landen approbirt 


t, und der prachifche Arzt und Operateur Brubolph Wilhelm Metſqh ij auch als Geburts⸗ 
helfer in den Königlichen Landen approbirt und verpflichtet worden. n 


Der Doctor der Medicin und runs Franz Earl Paul Gobert, zu Potsdam, if as practi⸗ 
ſcher Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer vorſchriftsmäͤßig vereidigt worden. 


. Die Candidaten ber Pharmacie Nobert Paul Richard Dahms und Ernſt Heinrich PER vos 
Gusnar find als Apotheker erſter Claſſe in den Königlichen Landen approbirt und vereidigt worben. 


Im Bexirke der hieſigen Königlichen Ober -Pofk+Direction find: 

angeftellt: der Pofl-Erpebient Thamm als Hülfsarbeiter in den Büreaux der Ober-PoR« Din; 

. der editeur⸗ Anwärter von Gallera als Pofl- Erpeniteur in Wufterhaufen an der Di 
der Poſtillon Kodin als Wagenineiſter bei dem PoR-Amte in Neu-Ruppin; ber inval 
Unteroffigier — als Wagenmeiſter bei der Poſt-Expedition in Juterbogt; 

venſion iate he der Briefe ger und Wagenmeifter Wielandt in NeusRuppin; ber Poſt⸗ Eine 


verfeßt: ber Se In hhecher Ebrenthal nach Saarbrück; der Poſt⸗Expedient Mielert von Neu⸗ 

Ruppin nach Hamburg; der Por» Erpebiteur Schulz von Wuſterhauſen a. d. D. nach Gramzow; 

"eingetreten: ber Dber⸗Poſi⸗Secretair König und ber Ober/ pon· Sewrnan Haugke als Blrcanı 
Beamte bei der Ober- Poft- Direction. 


Der Ober -Eonfifiorial- Rath Dr. Nitzſch if zum Propf in Berlin und zum evangeliſchen Ainrer 
au ber dortigen Et. Nicolai⸗ und Marien-Kirche beſtellt worden. 


Der Predigtamts- Candidat Johannes Martin Dernharbi it sum evangeliſchen Mare Adjuncien 
für die Pfarren zu Roſenthal und Reinickendorf beſtellt worden 


Das Diaconat & Alt-Landeberg — Dioces Strausberg — Königlichen Patromats, iſt durch den 
Tod des Predigers Gaͤhde erledigt worden. 


Bei dem Königlichen Polizei⸗ Pr: zu Berlin find als Poligels Serretaire angeftellt worben: bie 
— beit: ren und Interfeibt u, wie ” Bisher! ‚Hülfe erbeier Allolio, 
Braun, Berndt, Ebel, Kerfien, Krage und ber Büreau » Aſſiſtent 1 Bade als Kanzlei »Gecretair. 


. Die bisherigen interimiſtiſchen Sriminat, Poligei- Gommifarien Rodenfein und Weber find nuns 
mehr. definitiv bei dem Polizei» Präftbio zu Berlin angeftellt worden. 


Der Baulunſt⸗ Befliffene Herrmann Dito Jofepp Weyer, zu Berlin, ale vorſchrifts⸗ 
mög — ul ſeph Weyer, zu iſt Besfüper: 


Bermifßte Nachrichten. 
Drtsbenennung. 

Das im Templinſchen Kreife auf der Feldmark Ipomsvorf, ungefäße 200 Ruthen von 
diefem Orte, unfern des Weges nad Brüfenwalve, beftchenve Duorierfge Adergehöft hat 
den Namen: „Eharlottenthal” erhalten. 

Potsdam, den 4. Juli 1855. Königl. Regierung. Abteilung des Ianern. 








258 . 
Geſchenke an Kirgen. 
ab tend hend, Im! s 
Pi en und —— — Kr + —— von Kine 


sem Gammet mit filbernen Ben N [0 wie der Sirde zu Sommerfeld, Filia von Bess, drei, Ziffer⸗ 
tafeln mit neuen Ziffern geſchenli. 


Der Bau Witthupn, zu Bandelow, be h., Sat bi 
— mi een gehifernen Gracfe ml) ‚Bun, © 17 — ur Penn I, Dat de dercee 


Der Eonfirmande Auguſt Herper, Sohn des verſtorbenen Bauers Herper, hat bie Lirche zu Bin, 
Supennteudentur Dom Bavelberg, am Tage feiner Einfegnung mit zwei großen Wachtlerzen befgenkt. 


Die Erben des zu Wriegen verſtorbenen Rentners Jenſen haben ber St. Marienkirche, ein Capital 
von 200 Tpirn. ald Stamm eines zu fammelnden Kirchen-Bermögens geihenfweife übermiefen. 


Det Kirche, zu Mein» Ziethen Guperintehbentur Spandau, find zwei große Altarleuchter yon Ext 
Im En — —— n atene, eite Weinfanne, Obfaten ſchachte und ein Taufbe: fämmt- 
Keufilber, fo wie ein gefchmackvoller ebenen, polirter Schrank zur Aufbewahrung fe Ge⸗ 

— Yon einem ®emeindemitgliebe geſchenkt worden. 


Die Ehefrauen ber Pferbefnechte Blum und Fieck, zu Schmarſow, Superintexbeniut Prenzlau In, rm 
haben ber dortigen Kirche zwei Aitarlichte geicenft. 

Der Bauer» Altfiger Carl Sigiömund Finke, zu EN om, guperintenbenlur Spandau, in 
Bolge Tegtioflliger Berfügung feiner verſtordenen Epefrau Marie Sophie ge Ganzer, ber dortigen 
Kirche eine neue Sargdede von ſchwarzem Tuch mit Sitberfidgrei, im Wirth von 14 Thlen., zum 
Gebrauch bei Yrerbigungen gefhent. 

Am erfen Pfingfifefttage diefes Jahres iſt ber Kirche zu Schmargendorf, Superintendentur Berſta 
bin, ein neuer Klingelbeutel von bunfelblauem Sammer mit Gilberfliderei gefpenft worden. 


Die Gemeinde zu Jehſerigk, Superintendentur Belsig, dat das hölzerne Erwifir für ihre Arche 
vergolden laffen. 


Die Gemeinde Zepernid, Supetintendentur Bernau, hat der dortigen Kirche wei gußeiſerne Kron⸗ 
leuchter mit grünem Bronce⸗ Anſtrich zu je ſechs Lichten nebſt Seilen und Rofetten — 


Der Malte Schmiedehaus, zu Pritwalt, Bat in ber Kitche zu Guhlsdorf, een 
Petlebetg, bie vier Kanzelfelber mit Delbifdern ber. vier Evangeliften und bie Kanzeithür mit dem 
bifve eines fegnenden Ehrifus, fämmtlih von ihm nach werihvollen alten Originalen copirt, urente 
geltlich verziert. 


Zwei tirchlich geſinnte Gemeindeglieder haben zur Ausſchmudung des Altars der Kirche zu Wandiig 
Superintendentur Bernau, zwei Blumenvaſen von hellblauem Glaſe mit künſtlichen Blumen nebſt ders 
gieihen Buch fir dad Trucifie geſchenlt. 


Der Kirche zu Kehrberg, Superintendentur Prigwalf, find zwei gußeiferne Aitarleuchter und ein 
gußeifernes Crucifix mit vergolbetem Gpriftusförper gefcpenft worden. 


Oierbei Vier Deffentlige Anzeiger.) 





Amtsblatt —— 
ver Königlichen Negierung zu Potsdam 
amd der Stadt Berlin. 
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Gtüd 29. Bm Hi „1808. 
Allgemeine Gefegfemminng. " 


Du Das Vesjhrige 201 Exhl ver Gefepfammlung für die Koniglichen Druiden 


vr} 1202. Tarif, nah welchem das Brüdgelo an ver- Bmsiride zu, Mühl⸗ 
heim an ver Ruhr zu erheben il. Vom 4. Juni 1855. 

MR 4243. Berechnung, betreffend ven Steuerſatz vom infänbiföen —E 
und die —* Zollfäge vom auslaͤndiſchen Zucker mid Sorup für ven 
Zeitraum vom 1. September 1855 I Ente Yuguf 1857. Vom 
28. Juni 1855. 

Das diesjährige: 27de Stüd verfelben entpäte: 

M 4244. Allerhögfter Erlap vom 27. Mai 1855, ;, Beirefend die Verleihung 

ver fiscaliſchen or für ven Bau und die Unterhaltung ver Ehanffken 
Rudvolg. über Wielichowo na Czacz, von Schmiegel nad Mi6-Boyn 
um von Kawczyn nach. Czempin. 


M 4245. Mllerhöchfter Erlaß vom A. Juni 1855, betreffend. die Verleihung 


der fiscaliſchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der Gemeinde · 
Chauffee: vom Dulken nach Burgwaldniel, im Herzogtfum Yilig. 
M 4246. Statut für bie Societät zur Regulirung ver Geräffer im ber Bokeler und 
. Mafpokter Nieverung in der Provinz Weſtphalen. Vom 11. Juni 1855. 
——n 


Berorbunngen unb Bekanntmachungen der Röni . Hegierung: 
&) welche ben Hegierungsbezict Potsdam und — rlin betreffen. 
Bekanntmachu 
die Ausreigun⸗ neuer Zins» Eoupous Serie v Br 1 bis 8 zu den 
Renmärkfgen Sgufoverfgreibungen betreffen®. 
Vom 2. Juli dv. 3. ab wird die Serie V AM 1 bis 8 der, denlZeitraum 
vom 1. Jufi 1855 bis dahin 1859 umfaſſenden Zins-Eoupons zu den Neumärk- 
fen Schulverſchreibuagen bei der Controlle der Staatspapiere, Dramienfiraße AR 92 
wab er täglip, mit Ausnahme der Sonn- und Pefltage und ver drei letzten 
Tage jedes Monats, zwiſchen 9 und 1 Uhr Vormittags, ausgereiht. Zu vielem 
Behuf müffen die Schuldverſchreibungen in einem venfelben beizui Bergei« 
wife .(mopı gebrudte. Formulare chennafelbft unentgeltlih zu haben find) nach den 
Winokitägpäiuingen . und ben Nummern geordnet, dort eingemicht werden Die Sie 


M 175. 
Ausreigung 
neuer Zine⸗ 


N 178. 
Ausgebrogene 
Lungenſeuche. 
1. 1210. Juli. 


M 177. 
Auspändigung 
der Quittungen 
über einge ⸗ 
zahlte Ber: 
Außerunges 
gelder. 

118, 1522. Zuli, 


N 178. 
Aufnapıme in 
daa Lehrerin ⸗ 
neu, Geminar 
zu Dropffig, 
1. & 270. 


trolle ver Staatspayiere kann ſich aber in einen Cpätftwechfel mit ven Befigern 
der Schuldverſchreibungen nit einlaſſen, ur d werden daher ſchriftliche Anträge "auf 
Ueberfendung der Zins-Eoupons unberückſichtigt bleiben. Degegen Fönmen Aus 
wärtige diefe Verſchreibungen unter dem portofreien Vermerk: 

„Neumãärdſche Schuidverſchreibungen zur Beifigung neuer Coupons,“ 
an die nächſte Regierungs- Haupt» Eaffe einfenden, von welcher fie dieſelben mit 
den geuen Coupons demnächſt zurüderhaften werben. - 

Berlin, ven 30. Juni 1855. 


Haupt⸗ Verwaltung der Staatsfhulden Der Deputicte der Neumark. 


Rolcke. Gamer. Nobiling. . €. v. Voß. 
Vorftehende Bekanntmachung wird hierdurch zur —— Kenntniß gebracht. 
Potsdam, den 14. Juli 1855. König. Regierung. 


‚Unter dem Rinvuiehflande des Gutes Zernidow, im Weſtpriegnitzſchen Kreife, 
MR -vie Lungenſeuche ausgebrochen und if die Feldmark dieſes Gutes daher bis auf 
weitere Bekanntmachung für Rindvieh und Rauchfutter geſperrt worden. 

Potsdam, den 17. Juli 1855. 
Königl. Regierung. aAbtheilung bes Ianern. 


I) welche den Wegierunasbejiet Potsbem aupfchließlich betreffen. 

- Die von. der bieflgen Regierung - Haupt Caſſe ausgeſtellten Quitiungen über die 
im Monat April dieſes Jahres eingezahlten Kaufgelver ıc. für veräußerte Domainen- 
na: Forſt ⸗ Dbjeste find nach erfolgter vorſchriftsmäßiger Befiheinigumg Seitens ber 


Haupt · Verwaltung ber Staatsſchulden denjenigen. Special« Eaffen zugeſandt worden, 


an welde die Zahlungen von den Betheiligten geleiftet worden find. 
.: Gegen Rüdgabe der ertheilten Interims - Duittungen fönnen daber die beſcheinig⸗ 
ten Quittungen bei den betreffenden Special - Caffen in Empfang genommen werben. 

Die Quittungen über die im Monat April dieſes Jahres zur Ablöfung von 
Domanial-Abgaben eingezahlten Capitalien find in Gemäßheit unferer Bekannt⸗ 
madung vom 14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851’ Seite 362) ven bes 
treffenden Gerichten zur Berichtigung des Hppothefenbuche zugefandt. 

Potsdam, den 10. Juli 1855. 

. Königl. Regierung. - 

Abıpeilung für die Berwaltung 3 directen Steuers, Domalnen und Borflen. 





Bekanntmachuns. 

Am 6. October d. J. werden wiederum 20 ebangeliſche en aus 
fammtlichen Provinzen ver Monarchie Aufnahme in das evangeliſche kehrerinnen⸗ 
Seminar zu Droyſſi⸗ ig, im Kreiſe Weißenfels, Regierungs-Bezirk Merfeburg, zu 
ihrer Ausbildung in dem Lehrerinnenberufe finden können. 

Die Einrichtung des Seminars, als einer in Bekenntniß und, Leben eruſt evan⸗ 
geliſch qhriſtlichen Anfalt,. vie für ven Dienft am Elementar⸗ und Bücherſchulcu 
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erfährene aud gelihte ‚Behrexinnen vorbilden ill, hat fi bicher als ſegensreich 
bewährt und ift durch die. früßer, zufegt unter dem 31. Juli v. 3. erfaffenen 
Beröffentlichungen bekannt. . 

. Für ven Unterricht, volle Beföftigung, Wohnung, Bett und Beitwäͤſche, Heizung 
and Beleuchtung, fo wie für ärztliche Pflege und Medizin wird eine in monat 
lichen Naten vorauszuentrichtende Penſion von nur 60 Thlr. jährlich gezahlt. Zur 
Unterfiigung därftiger umd. würdiger Zöglinge in Zahlung dieſer Penfion, in ver 
Regel jedoch erft vom tem Jahre des Aufenthalts im Seminar an, find außer⸗ 
dem noch Fonds vorhanden. - i Bu 

. Die Zulaffung in das Seminar erfolgt auf Vorſchlag ber- betreffenden König⸗ 
lien Regierungen, resp. bes Königlichen Provinzial⸗Schul⸗Collegiums in Berlin, 
burg mich unter Vorbehalt einer vierteljährigen ‘Probezeit, während welcher Zög- 
linge, vie ſich wegen Eörperliger, oder geifliger und fittficher Urſachen zur Forts 

 SeBung ver Vorbildung für den Lehrerinnen» Bernf nicht eigen, wieder aus 

Anftalt entlaffen werden können. ! F 

Die Zulaffung zu ver diesjährigen Aufnahme iß bis längſtens zum 12. Auguſt 
bei derjenigen Königlichen Regierung, in deren Verwaltungebezirk die Bewerberin 
wohnt, unter Einreihung folgender Schriftſtücke und Zeugniffe nachzuſuchen: 

1) Geburts- und Taufſchein, wobei bemerkt wird, daß die Bewerberin am 6. Dc- 
tober nicht unter 17 und nicht über 25 Jahre alt fein darf. 
2) 


3) 


4 
tiger Bildungsgang zu erfehen und auf die Entwidelung ihrer Neigung zum , 
Lehrerberuf zu fließen iſt. . . 
Eine Erklärung ver Eltern over Vormünder, daß dieſelben das Penſionsgeld 
von 60 Thlr. jährlich auf 2 Jahre zu zahlen ſich verpflichten. Im Fall 
von ver Bewerberin auf Unterflügung Anſpruch gemacht wird, {ft ein. von 
dver Ortöbehörde ausgeſtelltes Armuthozeugniß beizubringen, aus welchem ihre 
und ihrer Angehörigen Vermögensverhältniffe genam zu erfehen find. 
In dem Geſuche iſt ausprüdlich anzugeben, ob der Cintritt von Gewäh⸗ 
rung einer Unterflügung und in welchem Betrage, abhängig gemacht wird: 
Es verficht ſich von ſelbſt, daß derartige bedingte Geſuche um Aufnahme nur 


5 


De 


fo weit berütffigtigt werden Tonnen, als vie vorhaudenen Fones vie Ger 
währung ver nachgefuchten Unterflügung geftatten. 

Zur Aufnahme in das Seminar find mit Ausnahme der Autbildung in ver 
Rofit im Wefentlicen diejenigen Kenntniffe und Fertigkeiten erforverlich ie fie 
in dem Megulatid vom 2. October v. I. für die Vorbildung evangeltſcher Sein 
Yräparanven vorgeſchrieben find; anferdem Uebung im Stricken, 

Brähen gersbhnlicher Wäfihe. Cin Anfang im Berfläuteiß der fcanyäRfgen —* 
fo mie im Klavierſpielen, Geſang und Zeichnen iſt erwünſcht. 

Die näheren Beſtimmungen über vie Vorprüfung der Bewerbrriumen werden 
fofort durch vie Amtsblätter der einzelnen Königlichen Regierungen zur Kenntniß 
gebracht werben, und haben die zur Aufnahme fähig VBefimvenen feiner Zeit ihre 
Einberufung in das Seminar von hier aus zu gemärtigen. Wegen Erbffaung 
einer Bildunge-Unftelt für Gouvernanten zu Droyffig und eines mit derſelben zu 
verbindenden Töchter⸗Penfionats, ebenfalls im Deisber d. 3. wird befondere Bes 
kanntmachung ergehen. Berlin, ven 6. Juli 1855. 


Der Minifter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Meiinel⸗ ¶Angulegenheien. 
von Raumer. 


* 


“ J J 
bringen wir hierdurch mit dem Bewerken zur 
verberinnen zwar das in unferer Befanntma 
e 1852 Seite 260) vorgefchriebene Zeuguiß des 
8 oder Superintenbenten über eine mit ihnen 
eichen haben, daß aber die zur Berüchſichtigung 
mtinnen in Gemäßpelt ver von dem Königlichen 
n dann noch zu einer orventlihen und entfdei- 
t Prüfung hierher werden einberufen werben. 
mit den vorfihriftemäßigen Atteflen bie zum 
und der oben ad 5 gedachten Erklärung muß 
eibehörbe, daß vie Eltern oder Vormünder Auch 
e Verpflichtung zu erfüllen, beigefügt werben. 

en Sehe ein; ehe Anmeldungen oder folhe, denen nicht die oben —— 
ichweiſe, gen und Zeugniſſe vollſtändig und genügend. beig 
Minen nicht berüdfichtigt werben. fügt Fi 
Bezugnahme auf die etwa ſchon im vorigen Jahre eingereichten Aufnahme 
GOeſuche und Zeugniffe ıc. iſt unfatthaft. 
Die Herren Superintenventen und Sreis- Schul-Infpertoren fordern wir zur 
auen Befolgung ımferer in der Belanntmahung vom 6. Juni 1853 (Amts- 
de 1853 Seite 222) hinſichtlich der Ausfleklung der Dusliientiond- Bach *. 
gegebenen Anweiſungen auf. Potsdam, ven 12. guli 1 
Königl. Regierung. 
Wbtheitung FAr die Ricdenverwaltung und das Schufmefen. 
—n . 


2 


Der · Schulze Robtling, zu Fredenwalde, u der PERL u. Siebert, 
As Bersmalte, And als Agenten der Baterlänviftgen Bewer» —— 
Gaft zu Elberfelp, und ver Kanfmann J. 2. Wienſtruck, zu Reu⸗Ruppin als 
Agent :ver Magdeburger Feuer / Verſicherungs - Geſellſchaft in Stelle des 
———A Raymling, weicher vie Agenhur niedergelegt hat, von und 
worden. Poisdam, ven 7. Juli 

Koͤnigl. —& PR 8 Innern. 


Der Kaufmamnn Ferdinand Kniebuſch, zu Prengien, iſt als ugeen der Hagel⸗ 
Verſicherungs ⸗ Geſellſchaft Ceres zu Magdeburg, und ver Kaufmann Theoror 
—* zu Frieſack, als Agent ver Hagel-Verſicherungs⸗ ſchaft Ger 

ania zu Berlin von: ung beftätigt worden. Potsdam, den 9. Jull 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilang des Junern. 


Der Kaufmann Wilhelm Jütner, zu Ttebbin, iR von und als Agent ver 
Lebens⸗ und Penſions⸗ Verficherungs⸗Geſellſchaft James zu Hamburg berktigt 





worden. Potsdam, ven B. Juli 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Mbfpeltang dee Iunern. 


Der Ratknanu 2. 8. Kraufe, zu Neufladt- Ebertwalse, hat vie Geſchaͤfte 
als Agent ver Lebens⸗, Penflons- und Leibrenten⸗ ———— eeſenſcaft zu 
— der Saale Pre Potsdam, ven 12. Felt 

Königl. Megierung. Abtheilung des 


Der Kaufmann Ferdinand Kniebuſch, zu Prenlau, —* als Agent der Tape 
bürger Wie. Berfierungs» Gefelligaft von und beflätigt 
Potsdam, ven 9. Juli 1855. - 
Koͤnigl Regierung. Bine de Sam 








Bekanntmachungen des Königlichen General: Bnf: Amts. 
Die Berpadung ber Badetfendungen nah Rufimnd. ö 
In neuerer Zeit find wiederholt Fälle vorgekommen, daß mad Rußland be⸗ 
Miente Paderfe ſendungen ihrer mangelhaften Verpackung wegen von der betreffenden 
Kaiſerlich Pr Grenz · Pot» —* zur Weiterbeforderung nicht angenommen 
worden find und dieſelben daher nach dem Aufgabeorte haben zurüdgeſandt werden 


M 179 
Beuers Ber» 


Aaerung 
Agentur Bes 
Rätigung und 
Niederlegung. _ 
1. 2796. Juni. 


“ 523981. Juni. 
‚+ 2506 Juni · 


AF 180. 


Beräfigung. 
1.31. Zuft. 
La. Jull. 
N 181. 
Lebens · Ber- 
ſchetung 
Ugentur 
Ohätigung. 
1. a5. Juli. 
N 182. 
Lebens » Bere 
fiqerung · 
We, 
Niedexlpaung: 
1.089. Zul. 
N 188. 
Bid: Ber 


N. 52. Joli. 


anöffen. Das Seneratv Poft-Amt nimmt hierans Beranlaffung, das Publikum mit . 


- Bezug auf vie Bekauntmachung vom 15. December v. J. (Staat6- Anzeiger M 297 

. Yag. 1854) wiederhvit darauf aufmerkſam zu machen, daß bei ven mit ber Poſt 
nu Rußland zu befördernden Padetſendungen ganz beſondere Sorgfalt auf vie 
Verpadung zu verwenden iſt, und daß ulle Sendungen, welde nicht völlig halt⸗ 
bar und vom Inhalte, fo wie ver Weite des Transport angemeffen verpackt find, 
an der Kaiſerlich Ruffiichen Grenz. Yoht-Bafınlt ohne Weiteres zurückgewieſen werden. 


Mn. 

Bei der dies 
‚Ägen Ober: 
PoR: Direstion 
lagernde Paſſa ⸗ 
eier. @festen. 


\ 200 " 

Die: pır Verpaikung zu verwendenden Kiften müſſen aus haltbaren Brettern - 
gefertigt und die Seitenwände, fo wie ber Dedel und ver Boden burg: flarte 
Nägel oder Schrauben mit einander verbunden fein, fo daß durch feſtes Paden, 
Drüden und Stofen die Kifte nicht eingedrüdt werben oder auseinandergehen kann. 

‚Außer ftarlen und haltbaren Kiften darf zur Verpadung nur Gegeltuch, ſtarke 
Leinwand ober feſtes, noch nicht gebrauchtes Wachsleinen verwendet werben. Ja 
dünne oder loſe Padfeinewand oder in. Matten verpadte Packete werben von ben 


Ruſſiſchen Grenz. Poft: Anfalten unbedingt niht angenommen. 


Gleich wie die Verpadung, muß aud die Signirung mit befonderer Vorſicht 
und Sorgfalt erfalgen. in jedes Padet muß mit einer deutlichen und durchaus 
danerhaften Signatur verfehen. fein, welche durch den Transport weder abgefgenert 
oder verwifcht, noch abgeriffen werden Fann. 

Endlich möüffen alle mit ver Pof nah Rußland zu befördernde Padeiſendun⸗ 
gen von einer Declaration in zweifacher gleichlautender Ausfertigung begleitet ſein, 
in welcher Inhalt und Werth, ſo wie die Stüchzahl der in dem Peden x. ent 
haltenen Gegenftäube genau: anzugeben iſt. 

Alle aus der Nichtbeachtung der obigen Vorſchriften entfpringenben nachtheiligen 


Folgen, namentlich die Ruckſendung ver betreffenden Packete und die alsdann vergeb⸗ 


che Zahlung des Hin- und Rückportos haben die Abfender ſich ſelbſt beizumeffen. 
Berlin, den 5. Ya: 1856. Senerats Poft- Amt. 


BelauntmachungenderRönigl.Ober-Voft: Direction in Botsdem. 
Bei ver hiefigen Ober Poft-Direction lagern folgende, in verfchiedenen Poft- 
tagen und Poflvienft-Localien zc. herrenlos vorgefundene Paffagier- Effecten: . 

1) eine ſchwarze Tuchmutze mit Schirm aus dem Hauptwagen ber zweiten Per- 
fonenpoft von Königsberg i. d. Nmk. nach Angermünde vom 6. März d. 3, 

2) eine kurze Tabadspfeife mit Porzellankopf, aus dem be wage der Per⸗ 
fonenpoft von Paferalt nah Prenzlau vom 3. März v. 

3) ein rothbaummollenes Taſchentuch, D. 8. gejehnen, fra "ver Seitentaſche 
des Hauptwagens ber erſten Perſonenpoſt aus Konigsberg i. d. Nmf. nah 
‚Ungermiinde vom’28. April d. J. 

4) ein lederner Herren⸗Ueberſchub aus dem Beunagen der erfonenpoft von 

Frankfurt an der Der nad Beeskow vom 5. April d. 

5) ein Meiner Schlüſſel, gefunden beim Ausladen bes Berlin» Deindener Gepäit- 

-  Transportes zu Brandenburg am 22. Mai:d. J., 

6) eine Cigarrentaſche von braune gepreßtem Leber mit ——— aus bem 
arg, der Perſonenpoſt von Rathenow nah Vrandenburg vom 

aid. 

7) ein grauer Tucpäberrod mit Sammetkragen und carrirtem Futter und eis 
eines meffingenes Borhängefgloß, gefunden am Shalterſenſter zu Anger- 
minde ⸗ Bahnhof am 5. März d. J. 

8) ein weißleinenes Taſchentuch P. D. 2 gezeichnet, gefunden am Shalser- 





.fenſter zu Charlottenburg am 16. März d. J., und 


/ 


> 


' 21 
% ein bla carrirtes Teinenes Taſchentuch, L. I. 1 aan gefunden In der 
Paſſagier⸗Stube zu Wittſtoch am 10. April d. 

Die unbefannten Eigenthimer dieſer Gegenſtaͤnde — hiermit aufgefordert, 
fi zur Kucknabme derfelben bei der unterzeichneten Ober -PoR-Dirertien Inner 
halb vier Wochen zu melden, widrigenfalle zu Gunflen ver Por-Armen-Eaffe 
darüber disponirt werden wird. 

Potsdam, den 10. Juli 1855. Der Ober ⸗ Yoft- Director Balve. 


Bei ver hiefigen Ober-Poft-Direction Tagern als unbeftellbar: 
1) ein bei der Poſt⸗ »Erpevition iu Charlottenburg am 9. April d. J. 3. aufge, 
geieeries Padet in Leinemand mit der Adreſſe Louiſe Deftri in Bresfau, 
O. fignirt, 3 Loth ſchwer, 
2) ein bei dem of, Amte in Rathenow am 12. December v. 3. aufgelieferter 
"  Xrägerfaften, I. 8. fignirt, 12 Pfund ſchwer, an Johann Schulte, ‚Han 
delsmann aus Kran, in Berlin Bahnhof restante. 

Die unbefannten Abfender werden hiermit aufgefordert, fi zur Rücknahme 
der gedachten Packete bei der unterzeichneten Ober-Poft-Direction innerhalb vier 
Boden zu melden, andernfalls zu Gunflen der Poft-Armen-Eaffe darüber dis⸗ 

ponirt werben wird. 
. Pots dam, ven 10. Juli 1855. ° Der Ober- Poſt⸗Director Balde. 
— —— — 
Verordunngen und Bekanntmachungen bes Röniglichen Con 
-fiftoriums und Schul: Collegiums der Provinz Brandenbnrg. 


Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die Prüfung der in dem diesjäprt- 
gen Micaelis-Termin aus dem Schullehrer- Seminar zu Cöpenid zu entlaffenden 


Seminariſten om 28. und 29. September d. J. vafelbft abgehalten werden wird. . 


Wir laden zugleich die Herren Superintendenten, Schul-Inſpectoren und 
Prediger, melde fih von ven Verhäftniffen des Seminars näher zu unterrichten 
wünſchen, ein, fi zu dem en Termine einzufinben. 

Berlin, ven 12. Juli 185 ° 
Koͤnigl. hu der Provin; Brandenburg. 
ey 
Berordunngen und Belountmachangen 
Ber Behörden Der Stadt Berlin. 

Gemäß ver Vorſchrift im $ 12 des Sefeges vom 8. Mat 1837, das Mobiliar» 

Feuers Verfiherungs- Wefen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntuig 


NM 108. 
Bei der ieh, 
gen Ober⸗ 

9 ch irection 
lagernde un: 
bi 


NM 65. 


Bener- Ber 


— daß der Kaufmann Eduard Rohde hierſelbſt als Agent ver Berlinſchen ſigerung. 


euer» Verfü ſicherungs⸗ Anſtalt beſtaͤtigt worden il. Berlin, den 9. Juli 1858. 
Koͤnigl. Polizei Präfidium. Lüdemann. 





Agentur 
Beläkigung. - 


N 6. Gemäß, der Vorſchrift im I 12% des Gaſetzes dom 8. Mai 1837, das. Mobiller- 
es ger. Feuer⸗ Verſicherungs⸗ Weſen betreffend, wird hierdurch zur öffentli—gen Kenntniß 
—— gebracht, daß der Kaufmann Julius Theodor Slomann hierſelbſt die ihm von 
Agentur» der. r Belinhgen Geuer-Berficherungs -Unfalt ubertragene Agentur nienergelegt hat. 
Rieperlegung. . Benlin, ven 9. Juli 1855. Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſidium. Lünemonn. 


N 61. Gemäß ver Vorſchrift des Gefe 
gebens- Ber, Weſen betreffend, wird hierdurch 
Aerung. penfionirte Polizei-Lientenant C. 2 
Agentur Lebens⸗, Penſions⸗ und Keibrenten-T 

vedanoung · heftatigt worden if. Berlin, ve 
Koͤnigl. Polizei⸗ 


3, das Verſicherungs 
ß gebracht, "dag ber 
ils Haupt⸗Agent der 
in Halle an der Sagle 


nn. 


NE 6%. "Der penfionirte Polizei-Lieutenant C. W. Maaß lierſelbſt iſt als Haupt⸗ 
BiprBar- Agent des Potsdamer Viebh⸗Verſicherungs-⸗Vereins beftätigt worden. 
för. Berlin, ven 10. Juli 1855. 
—* Koͤnigl. Polizei ⸗Praͤſidium. Lüdemann. 
NM 0. Gemäß der Vorſchrift des Gefeges vom 17. Mai 1853, das Verfiherungs- 
Bieh-Ber. Weſen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen, Kenntniß gebiadt, daß der Kauf⸗ 
Aerung. mann Carl Weife hierſelbſt als Haupt-Agent des Potsdamer Vieh-Verfüherungs- 
—æ* Vereins beſtaͤtigt worden in. Berlin, ven 10. Juli 1855. 
eRakgung- König. Polizei Prafidium. Lüpemann. 





Beuercaffengelder » Ausfhreiben 
für die Städte der Kurmark, Neumark und Nieverlaufig 
pro erſtes Semefter 1855. 

Iu verfloffenen halben Jahre find in ver 143 Städten des Verbandes 7& Brände vor 
gekommen, von denen ber eine einen Schaden von nahe an 10,000 Thlrn. verurſacht hat. 
Die übrigen Schäden find von geringerer Bedeutung. Im Ganzen beträgt der Brandſchaden 
gegen 55,000 Thlr., zu deſſen Dedung hiermit 

für die Gebäude der Iften Elaffe 1 Ser., 
ss . . Mn > 3 a 
Eur) ⸗ ⸗AUlten 5 
» Wien » 7» 


vom Hundert der Verfiherungsfumme, 


und zwar: "son 20,604,375 Thlr. a1&gr. ....... 6,868 Thlr. 3. Ser. 9 Pf, 

. > 27 ‚742,100 = MI so Zune 27,142 » 3 — 5 

. » 5959695 -« Ad 8 2.2200. 9,92 - 211,8 + 

"2508250 :- UT 2 2.0 5,992 -» 17.6 >» 

überhäupt von 56,874,350 Ihe. „2... oe ee .- 50,535 Tplr. 15 Sp. 6 # 
und nach Abzug der Rereplurgebüßren & @ 2 pCt. im Betrage von 1,010 - 21 4 


—* netto 49,524 Thlr. 24 ers 2% 


' 2 
Die Magifiräte und vefp. Obrigkeiten ber aſſociitlen Gtäbte werben hierdurch aufgeforbert, \ 
die auf.bie einzelnen Stadte bes Verbandes fallenden Beiträge ungefäumt einzuziehen und 
binnen längftens vier Wochen an vie Stänte- Feuer. Gocetätb« Haupt Caffe bierher abzufüßren. 
Berlin, ven 12. Juli 1855. 
Staͤndiſche Städte-BeuersSocietäts, Direction der Kurs und Neumarkund der Niiederlaufig. 





Betanntmadhung. 
‚In Verfolg unferer Bekanntmahung vom 8. Juli 1853 9 ringen wir im Intereſſe bes 
beiheiligten Publikums hiermit zur öffentlichen Kenntnig, dag von den nn unge. Prämien, 
feinen bis zum Seurigen Tage Au) ai aeasgen worben find, die Gerien: 





162 | 383 | 672 } 807 1250 | 1420 | 1643 | 1792 1 |.2276 

25 202 | 417 | 674 | 820 903 1257 | 1424 | 1646 | 1794 D | 2279 
42 | 211 | 421 | 683 | 829 | 1011 | 1268 | 1426 | 1650 | 1796 3 | 2294 
52 | 219 | 424 | 714 | 841 | 1019 | 1279 | 1475 | 1657 | 1817 1 | 2307, 
61 | 229. | 445 | 717 | 848 | 1031 | 1291 | 1491 | 1658 | 1870 2 | 2318 
79 | 231.] 447 | 719 | 836 | 1041 | 1292 | 1492 | 1663 | 1872 2 | 2364 
81 | 250.| 450 | 720 | 874 | 1061 | 1293 | 1493 | 1675 | 1876 0 | 2365 
"90 | 271 | 478 | 730 | 875 | 1075.| 1296 | 1499 | 1678 | 1885 3 | 2366 
‘9A | 287 | 510 | 735 | 878 | 1105 | 1316 | 15051 1683 | 1888 9 | 2374 
106 | 291 | 535 | 739 | 892 | 1124 | 1338 | 1526 | 1697 | 1889 D | 2382 
t10 | 302 | 548 | 744 | 897 | 1125 | 1347 | 1540 | 1704 | 1890 2 | 2437 
118 | 309 | 565 | 746 | 923 | 1155 | 1360 | 1562 | 1706 |:1920 412441 
125 | 316 | 583 | 760 | 925 | 1178 | 1387.| 1563 | 1737 | 1926 2 | 2450 
131 | 324 | 590 | 763 | 931 | 1187| 1389 | 1576 | 1738 | 1933 3 | 2456 
132 | 343 | 631 | 775 | 939 | 1204 | 1404 | 1585 | 1747 | 1939 4 | 2476 
143 | 352 | 641 | 785 | 964 |'1224 | 1408 | 1616 | 1765 | 1942 7 | 2497 
148 | 370 | 653 | 786 | 969 | 1227 | 1410 | 1619 | 1777 | 1943 3 | 2502 
149 | 375 | 670 | 802 | 971.) 1232 1415 1630 | 1782 | 1965 6 | 2507 


Berlin, ven 5. Juli 1855. 
Generals Direction der Seehandlungs⸗Societaͤt. 
Eamppaufen. Remmert. 





Bekannuntmachung. 
Bei ver in Folge unferer Bekanntmachung vom 8. d. M. heute ltattgefundenen Bffentfichen 
Verlooſung von Rentenbriefen fi folgende Apoints gezogen worden: 
Littr. A. 34.1000 Thlr.: 
die Nummern: 413. 439. 476. 490, 562. 588. 680. 910. 1142. 1260. 1516. 2108.. 
BEE 2442. 2563. 29580. 2979. 3020. 3160. 3498. 3290. 3347. 3431. 3574. 
3863. 4656. 4956. 5023. 5423. 5494. 5610. 5624. 5639. 
kittr. B. zu 500 Thlr.: 
a Rummern: 196. 230. 278. 683. 594. W. 101. 1120. 1456, 1704, 2026. 


.2006. 2148. 2901, 2480. 2510. 2562 J 


[7 
Littr. ©. zu 100 The: Zu 
die Nummern: 80. 378. 409. 479. 1172. 1198. 1300. 1448. 1584. 1582. 1558. 
1766. 1780. 1794. 1859. 2169. 2183. 2408. 2925. 2943. 3206. 3308. 
3642. 3846. 4001. 4094. 4164. 4583. .4860. 5288. 5639. 5581. 
. Littr BD. zu 25 The: 
die Nummern: 480. 585. 675. 720. -1482. 1387. 1508. 1541. 1583. 1608. 1643. 
2351. 2361. 2491. 2930. 3544. 3591. 3795. 3895. 4026. . 
. Littr. E. zu 10 Thlr.: 
die Nummern: 253. 408. 732. 956. 1034. 1291. 1401. 1453. 1881. 2052. 2117. 
2183. 2331. 2418. 2426. 2681. 2730. 2773. 2886. 2891. 3182. 3335. 
1 4336. 4408. 4726. 4863. 4939, 5075. 5204. 5451. 5489. 5697. 
b 
Die ? der vorbezeichneten Rentenbriefe werden aufgefordert, gegen Quittung und 
Einliefenn Nratembeihe | ia coursfähigem Zuflande und der dazu gehörigen Coupons Serie I 
Mm 111 1. 16 ven Nennwerth der Erfteren bei der hiefigen Rentenbank- Cafe, Schügen- 


‚pam 1. Ostober 1855 ab in den Wochentagen von O bis 1 Uhr 
Den Empfang zu nehmen. Vom 1. October 1855 ab hört die Verzinfung der qusgelooſten 
auf. Der Werth ver etwa nicht mit eingelieferten Coupons wird bei der Aus⸗ 
Kr apitale in es gebracht. 
Grm Me teren ‚ie be folgender, bereits friper ausgelooften Rentenbriefe. ber 


ven; 
Ko ae I "gehus lateieZeruine am 4. April 1852: . a 
79. 134. a 10 Thlr. . 
PD) aus gen Sürtreus Zermin am 1. October 1852 
. Litte 0... 6 00 The. Littr. E, Fr 639. & 10 fr. 
5 aus dem Sich Ztemie am 1. April 1853: 

Littr, A. X 815. 2 1000 Zhtr. Lite. D. NM 188. 422. à 25 Khlr. 
Pi » 751. & 100 Thlr. E. » 618. 889. à 10 Tr. 
wiederholt aufgeforbert, ven —8 Werth derſelben na Abzug des Betrages der von den 
mit abzuliefernden Coupons eiwa fehlenden Stüde, auf unſerer aſſe in Empfang zu nehmen. ° 

Wegen der Verjäptung der ausgelooften Rentenbriefe machen wir auf bie Beftimmungen des 
Gefeges über die Errichtung von Rentenbanfen vom 2. März 1850 8 44 aufmerkfam. 
Benin, den 21. Mai 1855. 
on König. Direction der Rentenbant für bie Provinz Brandenbwg. 
a} 


Bekaunntmachu 
Die ungewðhnlliche Theuerung aller Rebensbepärfniffe Yan. fa befonbers auch bei der Ver⸗ 
waltung des Königlichen Charite-Krankenhaufes hlerſeibſt in einem fo hohen Brave fühlbar 
gemacht, daß allein für die Werpflegung der Kranken gegen: früfer unverhältnigmäßige Mehr- 
ausgaben erwachfen find, zu deren Dedung der Anfalt alle Mittel fehlen. Da bei ven all- 
ſeitigen Anforverungen, vie jet an bie Staatsfonds gemacht werben, eite Erhöhung des Staats⸗ 
Zuſchuſſes für die Königliche Charite ‚niet zuläfiig geweſen, fo iſt die uaterzeichnrte Divestion 


B 


. |.) 
hierdurch in die Rotfroenbigii vefießt Worben,; ger 3 eitwetfen br br 
ng 


Fl au — 5 —— Gehe Dam har af 
SB a 
yablınng der Wryeneten, igfüch Flertrurch um fefigefegn 

—— — ae — 


Patents atheilungsn, 
(Busgug aus dem Löniglid Preußiſchen Staais⸗ Amgeiger 157 vom 8 Zui 
Dem Tecqhniker Friedrich Runge, zu Berlin, if unter dem 4. Juli 1855 ein 
auf eine durch Zeichnung wm Befreiung naßıgerviefene Gincihtang 
ſteinen der Bocomotiven zur Beförderung bed Zuges in venfefben, Fe fe — 4 te als 
new und eigenthumlich erkanm iſt und ohne Jemand in ver Benugung betannter Theile⸗ 
fo wie des zum Grunde liegenden Prinzips zu beſchränken, 
auf fünf Ich, von jeuem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Vraiigen East 
wo 
en aus dem abniguq Yreufifgen Stauts⸗ Anzeiger MR 101 m a 1. Ir 1005) 
Dem Mepaniker U. Martins, zu Berlin, iſt unter dem 10. Julk 1886 ein Yurent 
‚auf eine durch Zeihnung und Befdreibung nachgewieſene Anordnung der En 
gerehre zum anfegen der Ladung von Finten, fo weit biefelhe fie hen Kb, eig, 
, hümlich erkar 
aut fi Zube, von fern Zap cn amade, un ide fang rain Bi 
— — 
PBerfſonalchronik. 


ie Docioren ber Medicin und Chirurgie Herren Richard Auguſt R d Hefnri 
PR au ‚Se —* Aerzte, Wunbärzte en mi — age 


Der 3 je Gerichts⸗A Lisco ii sA Id ber vormalt Wingemicktir 
Ferdinand it: iſt un Mh, f um m Biene mu u sure Die worden. 


Tamtd-Wandibat Di 1 Ey Dinsß 6 if als 1Oter ordent⸗ 
licher m Rötnffgen —E gug gem t wo 


Der Lehrer Auguſt — Müseien Repfeint a als — ep 3. Gmmynal- Armen 


Sale zu Berlin ungefeit worden. 
Bei der Yen NER ORRR AU Wiebe I ie Det aleulator, 
der Journaliſt Lastoweti um —ãaS S— Bear —— 


————— er Lduard Cyali der. tuvaide Linter· 

art Dir ——— —— Er y au —A —* driedrich 

Schmidt zu Erkner als Bal Kündigung angefellt worden. . 
Der invalibe ae ‚Eifer v. w Ball * bei u Königl. Berbindungebapn 
Dohmwärter gegen Windigung angefril worden. 





26 . . 
, Besweifun 
, big im Monat Juni 1855 im Departements bes Rlumirgerigis vorgelommeneh 
Perfonal-Beränderungen. 
4 Hichter: Der Kreisrichter Berlin ik von bem gerichte zu Wittflod an das Kreitgerit 
ad Potsdam _verfegt, der Gerihtö-Affeffor Carl Briedrih Zußus Eisen zum Roeldricter bei dem 
erichte zu Wittſtoc und ber. Rreisgerihts-Rath Roc zu Mittenwalbe ift 2 37 or dar 
een ernannt, ber Kreisrichter v. Voß zu Prenzlau SR an das Seriagerigt iu Berlin mit. den 
jenten bei der Depusation zu Mittenwalbe verfept, ber Gerichts-Aſſeſſor Herrmann 
Im Meiner iſt zum Kreisrichter bei dem Kreisgerichte zu Angermünde mit ben Bunction als 
Serials. Comafr zu Joachimsthal ernannt. 
8: Anwälte: Der Juſtizrath Carl Auguft Wilke ik auf feinen Antrag von feinen 
Aemtern 8. echts⸗Anwalt beim Stadtgerichi in Berlin und Notar vom 1. September db. J. ab ent⸗ 
bunden. Det Rechts-Anmwalt und Notar Marimilian Carl Wilke it vom 1. September d. F. ab zum 
Rehts-Anwait beim Gtabtgeriht in Berlin..unter Einräumung ber Praxis beim Kammergeriht und 
zugleich zum Netar.im Departensent des Kammergerichts ernannt. 
—8 Ageſoren· Der Gerihts-Affeffor Dr. Carl Daniel Ferdinand Müller iſt aus dem Bes 
ionsgerichtehofes zu Cöln in das Departement des Bammeigrrigie übergegangen, ber 
ie‘ at dar Marimilian dudwig Withelm Mies; iſt zum GerigtösAffehor ernannt. 
erendarien. Zu Referendarten find ernannt die Augfultatoren: —— Herrmann 
Albert Era, Juſtus Adolph Herrmann Krumbholz, Otto Auguſt Ferdinand Solgenau, 
tann, ‚Martin Herrmann bel, 
Ernſt Albert Oscar Earl Weſtphal. Dem 
in Bolge feinen Ergennung aym, «Rath 
Der Referenbar Theodor Friedrich Herrmann 
8 Sppellationdgeiiäge ü Marienwerder aus 
it ’entlaffen. Der Rt tenbar Gar Adalbert 
‚artement des Appellationogerichts zu Breslau 
ment entlaſſen. tl 
rnannt bie Rehtö-Canbibatens , Carl; Eoald 
Fabrit, Heinrich Jacob Emanuel Gemmel, — — Oscar Walter, Carl Heinrich Des 
entolb, dem Stadtgericht in Berlin zur Serhäigung jefen; Herrmann Albert Breslau eu 
a Nicia⸗ Hans Albrecht v. Rehdiger, Paul Anton er pperst, Carl Georg Paalzom 
jerichte in Berlin zur Bel igung überwiefen; Earl Epriftian Morig Staemmler, dem‘ re 
ir ‘zu Brande zut Berhäftigung überwiefen; Carl Eduard Adolph Loycke, dem Kreisgericht 
zu Potsdam —E San nn Georg Morig Wagner, dem Feitanihk vu Prenglan w 


nust, * nal: Beränderungen 
\ im Sereich der Bileı Intendantur bes 3. Armee-Eorps 
nn en: Der Zahfmeifter a. D. Reife zum mtendantur-Secretariats- enten; 
—X RafernensInfpestor @eislet In Spandau zum Kafeenen-Infheetor dafelöf; ie 
Ku glantamis-Applieant NudoLph in Cüfrin zum -Proviantamte-Affikenten: dafe 
Berfegun en: Der Secretariats-Affiftent 9. Schwebler von der —— des 2 w der. bes 
—— Bao an erben Untrieins von WBGW — zu der 


u. 
: DR 





dep in 2 — 1855 Berörbmungen und 
a TEE —* an vorbnnugen 
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Amtsblatt 
der Kbniglichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 


Stück 30. Den 27. Zuli. 1853. . 
— ——— — 


Allgemeine Gefetz ſammluug .· 
Das diecjabeige 28fe Gtüd der Gefepfammiung für die Köriglichen Prevdiſten 


N? A247. Verordnung, betreffend bie Fefflellung des Beitrags⸗Kataſters für 
die Nieder ⸗ Oderbruchs⸗ Melioration uud die Einziehung: der Meliorations⸗ 
Beiträge, Vom 7. Mat 1855 . 
N? 4248. Priotlegium wegen Ausgabe auf den Inhaber lautender Neuwieder 
: Stadt »Obligationen zum Betrage von 35,000 Thlr. Dom 6. Juni 1855. 
N? 4249... Belanntmaspung, betreffend die Allerhöchfte Beflätigung der Statuten 
einer unter dem Namen: „Pomerania, See⸗ und Fluß⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft zu Stettin“ daſelbſt gebilveten Actien⸗Geſellſchaft. Vom 2. Juli 1855. 
M 4250. Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Beftätigung der Statuten 
einer.unter dem Namen: „Neue Transport» Verfiherungs-Gefellfchaft For⸗ 
tuna zu Berlin“ dafelbft gebildeten Actien⸗ Geſellſchaft. Vom 4. Juli 1855. 





Berorbunngen und Belanntmachungen der Königl. Negierung: 

5) welche ben Wegierungsbezirt Potsdam und Die Stadt Berlin betreffen. 

.. Zum $ 40 des Regulativs für Neu-Ruppin vom 7. September 1834, für MP 184. 
Die Durch Das Gefeg vom 30. Mai 1820 angeorbnete Mahl, und Schlacht⸗Steuer wird - Mahl- und 
Wiermit, höherer Ermächtigung zufolge, nachſtehende zufäglige Beſtimmung erfaffen: GHlayt, 
‚nDer ‚Müller iſt verpfligtet, über ven Zu- und Abgang des Lanpmapl«. Bitere-Kıyur 


"7 Zgates nach näherer Vorfrift des Haupt»-Umtes ein Regifler zu führen.“ gun, Ir Tem 
Potsdam, ven 17. Juli 1855. IV. 81a. 
Königl, Regierung. 
Abthellung für die Verwaltung der indirecten Steuern. 
u botedam auoſchließlich betreffen. 
ibſt beſtehende Verbot, gemünztes Gold MM 185. 
‚ober ehandhabt; vaffelbe wird nicht nur auf 
—— * 
die ndern aud auf. Geld fremden Gepräges, ne 
angı nicht geflattet, daß Schiffer Summen |, 1250, Juk. ' 
Pre m mitgenommen haben, um vafelbft An⸗ 


j BR _ . mit ſich herausnehmen. Webertretungen 


[0] 
bg Final Eonfiscation, .de& tube, Geha und außerdem mit Geld⸗ 
uße beftra 
m empfinpliche Verlufte für. die Diesfeitigen —— v sehen 
wird das beſtehende Werbot und die mit ver Webertretung 


Gefahr zur Senktniß dee betpeiligten Vublikums —— 


M 186. 
Feuers Ber, 
derung. 
Agentur. Bes 
flätigung und 
Nieverlegung. 


1.205. Zul. 


M 188. 
Lehens· Bar- 
figerang, 


MM 189. 


Potsdam, ven 1% Jali 1855 
Königl. Regierung. Mlthelung des Zanern, 


Der Kaufmann Wilpelm Zietelmann, zu Vierraden, ift ald Agent ver Ber⸗ 
liniſchen Beuer- Derfiherunge a der Kaufmann Carl Ludolph Cuno afberti, 
zu Nauen, als Agent ver Aachen» Münchener Feuer» Verfiherungs« Gefellfpaft, vie 
Kaufleute Louis Schmidt, zu Strasburg, und Bernhard ande: zu Dan 
burg, als Agenten ber Vaterländiſchen Feuer» Werfiherungs- Geſfellſchaft zu € 
feld, und vie Kaufleute Earl Auguft Giefecke, zu Frieſack, Ottomar Auguft 
Richter, zu Kyritz, und Carl Auguft Rudolph Buenfent, zu Brandenburg, als 
Agenten. der: Beer Verſicherungs / Gefellſchaft Deutſcher Phonir“ zu Srankfurt am 
Main von. uns beſtätigt worden, und der Buchdrackereibeſther Friedrich Wilhelm 
Koerting, zu Zehdenick, hat die Geſchäfte als. Agent ver Leipziger Feuer⸗Ver⸗ 
füherungs-Anfalt niedergelegt. Potsdam, ven 16: Juli 1838 


Koͤnigl. Regierung, abtheilneg des Innern. 
Der Rector Noad, zu Vierraven,, iſt von uns als Agent der Hagel⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗ Geſellſchaft Ceres zu Magdeburg beſtaͤtigt worden. 
Potsdam, den 9. Juli 1855. 
Königl. Regierung, Abihellung des Innern. 
Der Kaufmann M. Salomon, zu Frieſack, iſt als Agent: der Deutſchen 


Lebens» Berficherungs- Geſellſchaft zu Lilbech, und der Webermeifter: F. Jarodt, zw 
Zinna, als. Agent ver Lebeus⸗, Penflons« und Leibtenten⸗ Vorſucherungo · Geſellſchafl 


zu Halle an des Saale von und befätigt werben, und-ver Rathmann U. F. Kraufe, 


zu Neuftadt⸗ Eberewalde, Yatı wie. Gefhäfte ale Agent ver — 


—E zu Leipzig niedergelegt. Potsdam; den 17: Jull 1858, 


Königl. Regierung, _ Abtgeilung des Innern. 


Der Rector Noad, zu Vierraden, der. Särbermeifter. Schepder, zu Barush, 
der Kaufmann Emil Köhler, zu Wilsnack, ber Thierarzt Herrmann Schwanes 


j “feld, zu Franzöſiſch-Buchholz, und der Agent EA nos Ber zu Pak 
+ efeithft bet 


find von uns als Agenten. der: Magdeburger Vieh Yerfii 
tigt worden: Potsdam, den #7: Juli 1855. 


"König, Regierung, Aktieilane des, Inner 
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. Nadhmwietfäng . 
der an den Pedeld der Spree und Havel im Monat Juni 1858 100. 
btrobachteten Waſſerſtände. 


Potsdam, ven 23. Juli 1855. 
Konigl. Regierung. Abteilung des Innzın, 





70 . 
NR 191. e u lata v 
1.1198. Jul. dur Erhebung eines — und Eintritis⸗ oder Hausſtandéegeldes 
und einer Hausſtands⸗ raäzzungs „ Gtener für den Gemeindebezire 
ber Stadt Prenzlau. 
Einfeitung. Auf den Grund der 88 4, 52, 53 ber Stäbte-Orbnung vom 30: Mai 1853 
iſt Behufs der Erhebung eines Einzugs- und Eintritts- oder Hausflandsgelves und 
einer HausfandssErgänzungs- Steuer für den Gemeinpebezirk der Stadt Prenzlau - 
"das nachfolgende Regulativ von dem Magiftrate und ver Stabtverorbneten- Ver⸗ 
ſammlung zu Prenzlau vereinbart und von der Königlichen Regierung zu Potodam 
genehmigt worden. 

Einzogsgeld. $ 1. Ein Jeder, welcher ſich nach ven Beſtimmungen der Geſetze in dem 
Gemeindebegirk der Stadt Prenzlau niederlaſſen und daſelbſt feinen Wohnfig er⸗ 
greifen will, ift verpflichtet, ein Einzugsgeld von Funfzehn Thalerm zur Kaͤmmerei ⸗ 
Caffe ver San Prenzlau zu zahlen. 

Bon ver vorherigen Entrichtung biefes Einzugegelves wird fortan 
die Nienerafung in dem Gemeindebezirk der Stadt Prenzlau abhängig gemacht. 

8 3. Die Berechtigung zur Nieerlaffung gegen Entrigtung ves im $1 
gedachten Einzugsgeldes erſtredt ſich zugleich auf die Ehefrau, die unter väterfiher 
Gewalt ſtehenden minderjäfrigen Kinder und die zur Familie. des Neuanziehendea 
gehörigen, noch nicht felbfiftändigen Perfonen, fo wie bei ver Nieverlaffung ſelbſt⸗ 

Rändiger weiblicher Perſonen auf deren minderjährige Kinder. 


Eintrins⸗ wer & 4. Außer dem Einzugsgelde (1) Hat eine jeve neuangiehende Pern 
Nausflande: und ein jeder Einwohner des Gemeindebezirks der Stadt Prenzlau, welcher nach 
u den Vorfepriften ver Städte Ordnung vom 19. November 1808: das. Bürgerrecht 


in Prenzlau. noch nicht erworben hat, bei’ Begrünung eines felbfiftändigen Haus 
flandes in dem Gemeindebezirk der Stadt Prenzlau ein Eintritts- over —2 
geld von Acht Thalern zur Prenzlauer Kämmierei-Eafle zu entrichten. | 
& 5. Don ver vorherigen Entrichtung viefes Eintritts⸗ oder. Hausſtands⸗ 
geloes wird fortan die Theilnahme an dem Bürgerrechte in dem Gemeindebepet 
der Stadt Prenzlau abhängig gemacht. 
8 6. Wittwen, welche nad vem Tode ihter pas Hauoſtandseld entrichtet 
habenden Chemänner ihren Wohnfitz im Gemeindebezirk der Stadt Prenzlau bes 
. halten, find von der Entrichtung eines Hausſtandsgeldes befreit. 
Hausfands: 8 7. Wer nah erlangter Nieverlaffung ($ 2), jedoch ohne vorherige Er⸗ 
Egsamungs⸗ langung bes Burgerrechts ($ 5), oder wer ohne Prenzlauer Einwohner. und Bärger 
Steuer. zu fein, in vem Gemeindebezirk der Stabt Prenzlau zum erften Male ein Gewerbe 
‚beginnt ober ein Grundſtück erwirbt, hat eine Hausflands- Ergänzungs- Steuer don 
Acht Salem zur. Rämmerei-Caffe der Stadt Prenzlau zu zahlen. 
Diefelbe wird bei der Anmeldung des Gewerbes, reſp. beim Ab⸗ 
ſchluſſe des Rufe tages erfegt. 
9. Die wegen Erwerbung eines ‚Sranfiide gezahlte Hausftands- Er⸗ 
gänzungs- Steuer befreit von der Steuer, welche beim Beginn eines Gewerbes 
entricptet werben muß und bie beim Beginne eines Gewerbes gezahlte Hausſtands⸗ 


Li} 
rg Eisaer Kf:son der Bären, melde Sri Erwerbung site Alruabe 
rise on entrichten iſt. 
—5 — mwelcher yagloih Bürger Yrenglan's.in (68 2 und 5), bleibt 
von de ver Hansſtands · Etgaͤnzungs⸗ Steuer ganglich frei: 
— Bei der Ermtehung eines French, Minkerjähcigt 
und Miterben, fo wie beim Betriebe eines Gewerbes. durch Frauen ſinden in 
qweifelpaften Fällen vie- Befimmungen ber. Stade · Ordnung vom 10. Rovember 
1808 eine ‚analoge Anwendung · D - 
8 1t. Bei der geweisfafligen. Emwerbung eines Graroaic⸗ zus 
mehrere Perfonen wirh bie, Hausſtands «Ergänyungs-Stener nur —* ws war 
von einem berjenigen Mitbeſitzer nach der Wabl des Magiſtrats erhoben, ‚male 
nicht: im Befipe des Bürgerrechte nach ven Beſtimmungen ver Pen ar han 
vom 19. November 1808 und des $ 5 dieſes Regulativs ſich Befinden. .; .. 
$ 12. Unmittelbare Staatöbeamte, fo wien die Lehrer an höbheren öffent» Gemeinſame 
lien Lepa-Saftakter, - melde. in- Folge vienflicher. Berk, ihren Aufenthalt in -Dehimmungen. 
dem Geweindebezirk der Stadt Prenzlau nehmen, find zur Eutrichtung Ars. Eins 
zuga⸗ und Eintritt» oder Haucfiandogeldes nicht verbunden, hinſichtlich der Geift⸗ 
liden, Kirchendiener und Elementar ⸗ Schullehrer verbteißt es bei den Sehiuumnagen 
des $ 4 der Staͤdte⸗Ordnang vom 30. Mai 1853. « 
Ale vorgenounte Yarſonen find aber zur Zahlung der Haueſtando Etgichunge 
Steuer verpflichtet, em fie oder ihre; Ehefrauen, im Geminebegit: en! 
Prenzlau ein ‚Gewerbe hegimen oder 'ein. Gryanflüd. erwerben 3 
& 13. :Die,bereiss an andern Krter gezahiten —* PN —8 
ftands⸗Ergãnzungs / Stenern, ſo tie die Dort nach den bisben gültig : geweſenen 
Gemeinde⸗ Verfafiengen gezahlten Bürgerrehtegdaer Marden auf die im Gemeinde⸗ 
bezirk ver Stadt Gronau nach dieſem Rogwlative zu lenden Gelder und 
ver fragiäßen Urt wit ia Wedmung getracht. 
Beträgt das am Orte der Begrimdung eines felbffkändigen Hauehandge: "hapis 
Entridptete Cintrittögeld weniger als Acht Thaler, fo muß bei ver Verlegung tup 
felbftfländigen Hausanves nach Prenzlau ein Nachſchuß zu jenem :(Giüwyinsgelbe 
bezahlt werden, melier fo viel —ẽ als bat Eintrittogeld in: Prenzlau höher 
iR als am Orte des begrängeten felb Haus ſtaudes. 
& 14. Die Verpflichtung zur er des Einzugs» und Eintritts⸗ 
oder Hausſtandsgeldes und der Hausſtands⸗ Ergänzungs > Steuer nach vorſteboiden 
Geßfepwugen. beginnt mit, dem Tage der Publication dieſes Regulatins, liche aber 
andy hen. in Gemäßheit der. in eingelnen Fattien geftellten Borbepalte allen. nem 
jenigen Perfonen ob, welche feit vem 15. November 1854 im Gemeinbebezisf De; 
Stadt Prenzlau isern Wohaft genommen, ein Grunbftüd erworben, einen Haus« 
fland begründet oder einen felbfiftänvigen Gewerbebetrieb begonnen und fi zur 
ngehtraͤglichen Erlegung der im vorſtehenden Regulative wormirgen ‚Gchen und cc. 
. Steuern I verpflichtet haben. len gun 
Auf, den Antrag. des Magiſtrats kann das Einzuge· PN Eipiritie- Aus 
ober Pen) und Die Haueftande- Grgänzungs- Steuer In. heiter Faͤllen Ha fr" 
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—A— uf tie Halfte ermäßigt oder ganz er⸗ 
ſen werden. 
‘5 16: Wer feinen Wohnſtz im a geh der 
Stadt De al — an Jene wis zwei Sapıe auße walb deffelben gewobnt 
het, wird bei m den Gemeindebezirk der Stadt Prenlau 7 eine 
amgieherioe Gern om amekten. . 
$ 17. Das Einzugs⸗ und Eincritts⸗ oder Hausſtandegeld und Die Haus⸗ 
Rande» Ergängunge- »Sterer wird von dem Magiſtrate auf adminiſtrativrm Wege, 
wie jeve autere Tommunal ⸗ Abgabe erhoben ums ehmgezogen 
$ 18. ar hierfefbt onen Hansfioto begrhtdet ud #8 umerläßt, Kimen 
—8* acht Tagen vom Magiſtrate davon Anzeige zu magen, der verfät‘ tn 
ei Sonmmmal- Conventionulſtrafe bis a Zwei Thalern und im Unvermögene- 
falle in die evtſprechende Gefängnißfte 
- Wie Hauseigenthümer; —ã— Mierher, Aftermiether und andere 
Drmeimeohmer im Gemeindebezirk der Stadt Preuzlau, welche einem Neuanziehenden 
Wohnumg und Unterkommen geroäpten, haben vafür Sorge zu tragen, daß bie im 
& 8 ves Sefeges vom 31. December 1842, betreffend die Aufnahme neu anpiehender 
Verfonen, vorgefcpriebene Meldung um Auswirkung. der vobrigkeitlichen Niederlaſſengs ⸗ 
— ſchon vor dem Anzuge des neuen Einwohners gefchebe, widrigenfalt 
bis zu Fünf Thalern oder im Unvermogensfalle bis zu 
eigen c ißhaft I erleiden und außerdem allen Schaden der Commune 
aus eigenen Mitteln zu erfegen Haben, welcher derſelben aus ber a 
ihrer im 8 9 des obigen Gefepe ‚inen auferlegten Ks erwachſen fohkte, 
at. 


Prenzlau, ven 3. ee 
(E PR „seit, wWilliam 
Die Stabtverortmeten. 
Barbines, Vorſteher. (Mr B.) © Bepnte, Grotscoffäßrer. 
a gannte. 9. Hoffmann. —E Blu m. Sontyer. 


g · 
re Negulativ wird Deraung von und genehmigt. 
Potsdam, ven 17. Zuh 
Koͤnigl. — —2 der Jarem. 


Vorſtehendes Reygulati der adeſhen Behdrben zu Prenzlau som 3. d. M., 
die Erhebung eines Einzugs⸗ und Hausſtanvsgeldes und einer Hausſtande⸗Et⸗ 
gängige» Stener in der bortigeh Stadt wird hierdurch zur Öffentligen Kenntniß 
gebrait. Potsdam, ven 17. Juli 1855. 
Körrgl, Megierung. Abtheilung dar Junera. 


. der jebt in Erfatt und Leipzig bei Körner erſchienenen und vurch PR 

handlungen zu beziehenven 
Ruehlemus für Schale ‚und Haus, enthaltend Dr. Fed Luthers 
einen Katechiemus, eine. Sammlung von Gebeten, die feßRehenven Theile 


Er 
des liturgiſchen Gottesdienſtes · uad sine Jeiuafel zer bibfifipen Geſchichte, 
— 


* 


Dr. F. E. J. Enger und dem Lehen-Gelegies: ber 


Reif bropiet) 1 Sg, wen 


Chantiäule Saas⸗ Preis (( u 
—— IE. —— * —— — für vn Sh· 


eriäet, ein Anbung: zu dem Sasecpiemus für Gidmie mn. ' 


Haus, ! —X €. 3 Eröger u dem Lehrer⸗Collegtum der Canbtr 
—* — Preis geheftet 4 Sgr. Erfurt und Leipzig, 1856 
rner 


empfehlen wir zur Anſchaffung für Lehrer und Schüler waferer 


Bellsihuien al⸗ 
— zweckmäßig und Sig, indene wir bemeufen, daß ie Retmhismne übel. . 


bie richtige Betenung angedeutet iſt, daß dia dem Katechiamus beigegehamen: Gebetr ır,, 
fo wie die biblifhen Sprüche im Spruchbuche fehr gut gewählt find, und = der 
Ertrag beider Meinen Schriften dem Werke der Heiven- Mifflon beftimmt if 
Potsdam, den 17. Juli 1855. 


f. Regierung. 
Abthellum für die — md das Schutweſen. 


Nachtraͤgliche Bekanntmachung, 
den Remonte-Aukauf pro 1855 betreffen. 
Auer ven nad unferer Befanntmadung vom 22. Mid. Ja 





nberaumten 
Märkten zum Antaufe von Remonten im Alter von brei bie —e Vf 


Jahren, haben wir verfuchsmelfe filr dieſes Jahr noch zwei Mäı 

. mehr amgefegt, welde von ber damit, beauftragten Militair⸗Commiſſion 
- am 44. October in keiſchin und am 42. October in Weriezen, 

Morgens 8 Uhr, abgepaften werden füllen. 


Die Pferbebefiger, vefp. Zuchter jener Osgrnben, welche bereit fein follten, 
: genigmch, 


‚im uprangegebsnen Alter, fehlerfrei und als zum 


* verlaufen, werden u, Wi Mio mög zhfechg zu Iafaden mut: De: 


forde dafelbſt vorzuſtellem 


Der Ankauf erfolge im Wege ver freiem Unterhanvlung. Die ertauftan ewe 


werden zut Stelle abgenvmmen und ſofort baar bezahlt. 


Wegen ver gefeplihen Gemährsfehlar- ums ‚ken bang: Kauf Meta, 


To: wie ber: 
Erde, ir inf ———— 


. Berlin, vn. Sr 1865. F Ai ui J 
B Krieges Mbrheiti 6 Remonte ⸗Weſen. 
0 .. 20m. Babene, ® Menbel. 


Vorfteßene: —— wird erwarten Bruni we 


Pattpamn, Ber Dr De 165 . 
rich. Kinn. —— 











2 


an Beatmung. 

Gemäh $.1 or Mengiin. Bersrunug: vom 7. Mai 1855, betreffend bie Feſtſtellung 
bes Beitrags · Kataftets fur die Nieder⸗Ddetbruchs -Melioration und Eimiefing der Meliorations · 
Beiträge (Sehegfemmting ‚de 1855 Sitte: 505) wird die vierwoͤcheniliche praͤcluftviſche Friſt, 
innerhalb welchet gegen die ven Intereſſenten mitgetheilte Veranlagung zu den Meliorations⸗ 
Beiträgen bei- ver- —— Königligen Tommiften Werlamalionen angebraißt werben 
tönnen, auf die Zeit - 

vom 30. Iuli bis incluſive ven 25. Auguſt vieſes Jabres 
hiermit. feſtgeftellt · aind belannt gemacht. 
reibnwalde an der Ober, ven 21. Juli 1855. - 
Die önigf: Tommiſſion fuͤr die Ausfuͤhrung der Nieder Oderhruchs⸗ Melioration. 


— — 


atent-Ertheilung. 
(Auszug aus dem Koͤniglich Preüßiſchen Staats⸗ Amzeiger IM 165 vom 18. Juli 1855.) 
Dem Dr. Hafenclever, zu. Aachen, ift unter vem 14. Juli 1855 ein Patent 
auf einen durch Zeichnung und Beſchreibung erläuterten, in feiner ganzen Zuſammenſetzung 
Sm neu und eigenthümlich erfannten Slammofen zum Nöften von Blende und anderen 
Schwefelmetallen, * Jemand in der Anwendung bekannter Theile deſſelben zu behindern, 
auf af. Zehn, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang bes Preusiigen Staates 


in 





. -Ertdfdung 
x ih aus m Stantd- Anzeiger A@ 166 den 19. Zuli 1855.) ” 
Das. km Dr. St m 45. December 1853 erteilte Einfüprungs- aient 
un auf eine I md Scheeren gewalkter wollener Stoffe . 
iſt erlo . J — —— — 
ws Berfonalbro 


De —— eesinbaras v. gfael, it rl — n bi bei der ainigl Bang 
hierfelbſ ausgefpiäden und zur. biplomatifchen 
Beim Siabigerichte zu Berlin find: der Er Jopann Friebri dor Ste in kopf 
————— x und der Civil⸗Supernumerar getan Heinrich a? als Bürcau-Affitent; 
Staats; Anwalticaft dieſes Berichtöpofes: der Regiſtrator Emanuel Friedrih Singer ald Se 
Bei be und der init: Supernumerar Fo Fi Sogar au ald BüreausAffitent angeftellt worden. 
e 
der im Monat Juni 1855 im Departement des Bammergerihte mit Beftallungen ver⸗ 
fehenen Schiedsmänner und Biete Hemi, Omas eh 
Berlin. 1) Der Mogifrate Ranylei-Disestor Nemig, ER A, als 
Schiedsmann für den Lanbfhafts-Bezirt Nr. 2, verpflihtet am 27. Kaufmann 
Reſchke, ßoeet Nr. 49, als Sgiedemann für den grauen Klo] 1 Su m. 5 3) der Kauf⸗ 
mann Beit, Klofierfizage Nr. 44, al6 erfier ‚Stellvertreter für benfelben Bat, 1 beibe —— am 
13. Zui 1855; 4) der Fabrilbeſtzer Stobwaſſer, Zitpefmfrape De: 148, als erſter Stellvertreier 
Em are 49, verpfliptet am 6. Juni ;,5) der Runfbrudereibefiger 
seiltot, Sr car Nr. 43, als weiter Stellvertreter für Yen Satayof» Bear? Rr. 63, ver⸗ 
3. mi 1855; 6) der Dorpeime Regiftrator Dot fubn Neanderfirage Nr: 0 als Schieds⸗ 
mann ws Strafen« a . Th, verpflühtet am 30. Mai 1855; Dane 
Appelius, —— Nr. 33, als —— für den Unterbaum-Begirt Pr. 
[. 6 39 der Grpeime e erpebisende Secxtiair beim Oenerat-Pofs img rear 


rı5 


Glorgen⸗ Kirchzaſſe Ar. 17, als Sqhiedemann für ben © (We Me 

27. Sun hl Re ) der Seibenmwirfermeifer J 8 ——— Berner, Greek RE 
FR Schievemant füt den 2ten Sranffurter Thor⸗ Se 10) "der Lleicter ö Sanptr 
voii aD. RR imm, anofengler- Gafie Nr. 6, als erſter Stehvertrtier für — —X 


Sea Hän —7 11) De: a ik. ee ii, ala € Pike die- 
Pr, chin, 42) ——— — —T zu’ YA Fra Run 
19).d —— zuge au Ketin⸗ ale fi Shen für pie Siam" quiie 


een der er Breit. de De ai ‚Bigaremeifer Bey * em 


man 7 
Di: ; erhueider, Ereis. AFn er — — a KR. 
16ten Tank Bezek, verbflihtet ‘am 1. uni 1855; * 

Mangelstorfl, zu Friedland, als Schiedsmann für bie Sa ri, u — 


Beemilbte Rabrihten . } 
* eebre horret tuenn g 
Am 2, gun d d. 2. hat der Geivenwii M 2aotig — wedrow PEN Bo 
haft, nidßt ofne eigene Sebendgefaßr mit und en die Faden ven, Anger, 
gefellen Niedergefäß. aus der Gefahr —* — errettet. 

Dieſe lobenscwerthe That wird hiermit zur öffentlichen: Leuxtmniß gebratht. 

Berlin, den 4. Juli 1855. Königl. ———— Lademan 

” B — r e —ñ maund — 


Ha Neglement md 
über bie Enttigtanßz eines Einzugs⸗ und Hausſtands⸗Geided, ſowie einer? Hands 
\ Rande» Ergänzungs- Steuer in Wriegen an bet Oder 
Auf Grund der 55 4, 52 und 53 ber Stadte-Ordnung vom 30. Mai 1833° — — Amine 
beſchluß setätigt dur Verfügung der Körmigl. Regierung zu Potsdam som 16. Mil 106%, des 
Hegfement über die Entrichiung eines Eimugs⸗ und Hausſtands⸗ Geldes ſo ee einet * 
| feſtgeſtellt worden. nr 
J. &inzugsgeld. 
une nach Aarieaen neu anziehenden Perfonen Yaben, Pin fe ihren PR u. 
den Bei mu en ber Gefege hierſelbn nehmen wollen, ein Eizugägefd von 10 Thalern im wircim 
von deſſen Er ung ihre Nie. eelafung in der Gemeinde abpäng! gemacht wind. 
2. Das Einzugegeld wird ohne Rüdfiht auf bie Veriögens- und Gruner) wrame 
von alfe laſtg ber neu anfiehenben Perfonen: in gleichem Betrage erhoben, 
3. Die Berechtigung zur Niederlaffang gegen Enteigtung ve ingugagenes erfivert 64 
Ei "auf die Ehefrau und die in väterliher Gewalt ſtehenden Kinder, und der Nicberiaffung 
— ‚weibl Petſonen, auch auf deren im Hausflande Vepmlicen; nicht ſelbfrandigen minder⸗ 


"sr n Anmitethare Staatsbeamtr, welche in Wolze dienfitzyre Braevung ken Wohnſitz in 
— Stabtbee nehmen, ſind von der — des Einzugögelbed befreit, And tlich bei 
licpen und a rn verbleibt, es Bei den Befimin nam des $ A der ——* 


* vom 30. Mai 1 
. Sausfta — BA u 
$1. Außer dem Eiugepeie vieb an a Neuangiependen, ats von denen, 
melde der Stadtgemeinde bereits angehörten, indigen Hausſtand begründen, ein 
Dear erhoben, und von defen — Fran [2 Drenn ar an dem Bürgerrechte — 
der Stäbte- Orbnung ohengie gemacht. 
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aßgabe bes Einkommens und danach zu beſtim⸗ 


ediglich vom Magi rale ermittelt und feſigeſtellt. 
ur die Hälfte des Hausftandsgelbes, von ber 


en und Elementar-Pehrer gelten bie Bef immun⸗ 


änzungs⸗Steuecr. 

vieb von denjenigen entrichtet, welche, ohne im 
19. November 1808 zu fein, in Wriegen a. D. 
Innen, ober 


) wird im Betrage von Sechs Thalern erhoben, 
‚werbes oder den eh bes Grundſtücks 
ſonen erlegen, die nicht Einwohner von Wriegen 


d von denjenigen Perfonen, welche Einyugsgelb 
Drei Thalern erhoben. 

Elemeniar⸗Lehrer haben die Hausftande-Ergän« 
ı fle oder ihre Ehefrauen ein Gewerbe Beginnen 


urch Frauen, Minderjährige und Miterben, fo 
n in zweifelhaften Fällen die Beftimmungen der 
» mit ber Maafgabe, daß bie an andern Drign 
n Abgaben nicht in Anrechnung gebracht werben. 
ines Grundfüds durd mehrere Perfonen wird 
inem derjenigen Mitbefiger nach ber Wahl bes 
‚chte nad den Beflimmungen ber Städte⸗ Ord⸗ 


_ ait ber Abficht, feinen Wohnſitz daſelbſt aufzuge⸗ 
ben, und über ein Jahr abweiend geweſen if, unterliegt, wenn er feinen Wohnfig von preuem pierietöh 
wieder nimmt, in allen Beziehungen dem Beftimmungen vorſtehenden Statuts ad J. II. unb III. 

$ 9. Das Einzugs- und Hausftandögeld, 5 wie die Hausflands«Ergänzungs-Steuer, werden 
eventmakter durch Execution eingezogen. . 

10. Die Berpflihtung zur Entrichtung des Einzugs- und Hausſtandsgeldes, fo wie ber 
Hau: ‚Ergänzungs-Gteuer nad) vorftehenten Seffegungen, beginnt mit ‚dem Tage ber Beftätigung 
des Regulativs durch die Königliche Regierung. . 
Wriezen, a, O., den 13. April 1855. Der Magifirat. 
Die Ctahtoresedueten Berfemmlung, 19 Digleher anneiad 
He ex en: ammlun; er anweſend. 
Bringen a. D., den 5. Mai 1855. . % 
. Jenſen. Zachert.“ Hanfwig Gerlad. Harney. Berg. 
Borſtehendes Reglement wirb hierdurch von ung beftätigt. 


Potsdam, ben 16. Mai 1858. . (8) j 
—P Königliche Negierung. Abtheilung des. Innern. 
Bier Deffentliche Angei 


Hierbei Anzeiger. . 
Ara 8 der Sören Regierung x) —— 
HB, gedru vr. apalgen Budbruderel 


. 27 . 
Amtsblatt 


der Röniglihen Regierung zu Potsdam 
und ber Stadt Berlin 


a — 
Stück 31. Den 3. Auguft 1885. 


Verorbuungen und Befauntmachungen der Konigl. Megierung: 

I) welche den Megierungsbejirt Potsdam aus ſchlienlich betreffen. 

Was im Jahre-1854 Seitens einzelner Communen zur Förderung des Öffent- 
lichen Schulmefens im Wirkungskreife der Regierung zu Potsdam geſchehen ifl, 
wird: in Folgendem mit beifälliger Anerkennung des Geleiſteten zur öffentlichen 
Kenritniß gebracht: 
I Reue Schul-Anftalten wurden drei gegründet, und zwar: 

a) die Realſchule zu Potsdom ganz aus Communal« Fonds, 

b) vie. Schule zu Paaren, Sup. Potsdam II., mit Hülfe des Herrn Patrons, und 

©) vie Fatholifche Schule zu Nauen aus Mitteln ver Fatholifchen Kirche und Geifllichkeit. 

1. Reue Leprerftellem an ſchon beftehenden Schulen dagegen wurben 
gegründet zu Neuſtadt ⸗ Eberswalde Behufs Einrichtung einer höhern Töchterfchule 
und einfplieglich einer Stelle für eine Lehrerin für den wiſſenſchaftlichen Unterridt 
vier Stellen, und zu Bernau, Biefentpal, Brandenburg, Prigerbe, Nauen, Erem- 
men, Perleberg, Wittenberge, Spandau, Strausberg und Neuſtadt an der Doffe, 
fo wie zu Deutſch⸗Rixdorf, Sup. Berlin-Land, Schapow, Sup. Prenzlau I., und 
zu Döln und Hardenbeck, Sup. Templin, je eine Stell. . 

Außerdem wurden zu Brandenburg und Perleberg je eine Stelle für eine 
Lehrerin in ven weiblichen Handarbeiten funvirt. “ 
II. ‚Reue Schulpäufer wurden bergeftellt in Lühsnorf, Sup. Beelig, 
in Dippmannevorf, Sup. Belzig, in Schönfeld, Sup. Berlin-Cölln, in Dallvorf 
- und Heinersborf, Sup. Berlin-Land, in Neudorf, Sup. Bernau, in Prigerbe, 
Sup. Altftadt-Brandendburg, in Deeg, Sup. Nepftadt- Brandenburg, in’ Kegin, 
‚Sup. DomsBrandenburg, in Görsdorf, Sup. Dahme, in Demerthin, Sup. Kyrig, 
‘in Rambow, Sup. Perleberg, in Paaren, Sup. Potsdam IT., in Kröchfendorf, 
Sup. Prenzlau I., in Rathenow, Hage und Kleeßen, Sup. Rathenow, in Marwig, 
Sup. Spandau, in Erkner, Sup. Strausberg, in Haffelberg, Sup. Wriegen, in 
Doffow, Sup. Wufterhaufen an der Doffe, und in Schünow, Sup. Zoffen. 

IV. Erhebliche Verbefferungen und Erweiterungen ihrer Schul- 
2ocalien oder Leprer-Wohnungen oder der zu den legtern gehörigen 
Wirtbhſchaftsgebäude bewirkten die Gemeinden, Patrone und Gutsherricpaften 
zu Baruih, Dornswalde, Müdenvorf, Wahlsvorf, Paplig und Glashütte, Sup. 
Baruth, zu Sauen, Pfaffenvorf, Neu-Golm und Coffenblatt, Sup. Beeskow, zu 
Belzig, Klein»Beeren, Rangedorf, Ruhlsdorf und Sputendorf, Sup. Berlin-Cölin, 


J 
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zu Hönow, Marzahn, Klein⸗Schdnebeck, Lindenberg und Hermsvorf, Sup. Berlin- 
Land, zu Oranienburg, Sup. Bernau, zu Brief, Sup. Altfladt- Brandenburg, 
"zu Schwiena, Sup. Neuftadt-Brandenburg, zu Tremmen und Marzahn, Sup. 
Dom-Branvenhurg, zu Damrom, Gumtow und Dom-Havelberg, Sup. Dom- 
Züterbogk, zu Zachow, Zühfen, Rüthnid, 
Sup. Lindow, zu Neuhof, Sup. Lucken⸗ 
methal; Golzow, Leuenberg und Brunne, 
, Perleberg, Hinzdorf und Krampfer, Sup. 
llin, zu Potsdam, Werber und Glindom, 
lendorf und Weggun, Sup. Prenzlau L, 
Now, Sup. Prenzlau II., zu Walsleben 
Bfumenhägen, Sup. Schwedt, zu Spandau 
en und Spreenhagen, Sup. Storfow, zu 
zberg, zu Hammelfpring, Storkow, Cappe, 
lin, zu Eichenfelde, Lellichow und Zoogen, 
Nädewitz, Torgelow, Vevay und Baglom, 
:4, Sup. Wufterhaufen an der Doffe, zu 
a, zu Neu⸗Holland, Sup. Zehvenid, und 
zu Thyrow, Sup. Zoffen. 

V. Nampafte Verbefferungen ihrer Lehrerftellen bewirkten 
Communen und refp. Patrone und Dominien theils durch baare Geldzulagen, theils 
durch Beilegung von Naturalien zu Strausberg und Spandau für je vier, gu 
Beeskow, — Jüterbogk, Alt-Landsberg und Treuenbrietzen für je zwei, und 
zu Brück, Charlottenburg, Dahme, Stadt-Havelberg und Trebbin, fo wie zu 
Bölfendorf, Sup. Angermünde, zu Dormswalde, Waplsporf und Klein Ziefdht, 

Beelig, zu Limsdorf und Radinken⸗ 
gsdorf und Glafow, Sup. Berlins 
stenberg, Sup. Berlin⸗Leud, zu 
adt ⸗ Brandenburg, zu Hohenfeefelo, 
zurow, Zernickow und Sonnenberg, " 
velberg, zu Damelack, Sup. Dom⸗ 
zu Brüfenhagen und Rehfeld, Sup. 
ow, zu Frankenfoͤrde, Dobbrikow, 
, Bardenitz, Pechüle, Reinsdorf, 
u Spielhagen und Bentwiſch, Sup. 
. Potsdam II., zu Arendſee, Fliet 
Ziemkendorf und Damerow, Sup. 
drüfſow, Recenthin, Tuchen und 
‚zu Küdom und Mansfeld, Sup. 
d, Sup. Strasburg, zu Grünheide, 

zu Funkenhagen, Sup. Templin, 
er Doffe, zu Schulzendorf, Schön- 
, für je eine Stelle. 
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Außerdem erhielten bei Gelegenheit der Gemeinheits-Theilungen theiweiſe fehr 
bedeutende Land-Dotationen vie Schulftellen zu Mückendorf ind Groß⸗Zieſcht, 
Sup. Baruth, zu Rieben, Sup. Beelig, zu Diensvorf, Sup. Beetkow, zu Ruple- 
dorf, Sup. Berlin-EöNn, zu Heifigenfee, Sup. Berlin-Land, zu Rönnebeck, Sup. 
Lindow, zu Klein-Breefe und Garfevom, Sup. Perleberg, zu Wovdow, Sup. 

Prenzlau II., und zu Reichenwalde, Sup. Storkow. 
VI. Danfenswerthe Geſchenke erhielten vie Schulen zu Beelitz von 
"pen fläptifchen Behörden, zu Kiein-⸗Glien, Sup. Belzig, zu Damsporf, in derſelben 
Sup., vom Herrn Ortsprediger Schöner, zu Eharlottenburg von einem Ungenannten, 
zu. Groß» Beeren, Sup. Berlin-Cölln, vom Buchhändler Herrn Ernft in Berlin, 
zu Groß» Ziethen, in derfelden Sup., vom Herrn Prediger Hubert, zu Teltom 
vom Verein für König und Vaterland, zu Liebenwalve von Ungenannten, zu Prig- 
erbe von dem Herrn Superintendenten Bauer, zu Brandenburg, Göttin und 
Reckahn, Sup. Neuſtadt⸗Brandenburg, von der Frau Miniſter von Room, 
und außerdem die Schule am letztern Orte von dem Herrn Prediger Liebetrut, 
zu Regow und Gelbelang, Sup. Dom-Brandendurg, von dem Herrn Dom⸗ 
Dedpanten von Errleben, zu Kubporft und Brunne, Sup. Fehrbellin, von ven ber 
treffenden Herren Ortsgeiflfihen, zu Melzow, Sup. Gramzow, vom Schul -Vorfleher 
Roſenow, jeve Schule und Schulclaſſe der Didcefe Stadt» Havelberg vom Herrn 
Landrath von Saldern, zu Gtadt-Havelberg aus ſtädtiſchen Mitteln und von 
den Kindern der Schule; ferner zu Breddin, Sup. Dom-Havelberg, vom Hertn 
Prediger Todt, zu Borgisvorf, Sup. Jüterbogk, von Hodzeitsgäfen, zu Kyritz 
dom Herrn Büygermeifter, Juſtizrath Brunner vafelbft und von einem Unge⸗ 
nannten, zu Sudenmwalbe von der Schul-Commiſſion und von der tafigen Keſſourcen⸗ 
Geſellſchaft, zu Gottow, Sup. Luckenwalde, von der’ Gemeinde, zu Stülpe, in 
derfelben Sup., vom Herrn Hofmarfhall von Room, zu Epin und Knoblauch, 
Sup. Nauen, von einem Ungenannten, zu Spechthauſen, Sup. Neuftadt-Ebers- 
male, von Mavame Ebart, die Schulen der Parochie Edthen, in derſelben Sup., 
‚vom Herrn Patron, Rittmeifter von Jena, zu Liepe, in derſelben Sup., vom 
Heren Kaufmann Pattri vafelbft, die. Reaiſchule zu Perleberg Bäder, Karten 
und Mineralien, vefp. von ver Verlage» Buchhandlung, 206 Karten vom Herrn 
Poftmeifter Sauerland vafelbft und vo Schüler Zi rmann, die Schulen 
zu Garſedow und Klein-Breefe, Sup. Perleberg, vom Rector Reinthaler 
zu Erfurt, zu Quitzow, in derfelben Sup., vom Herm Ortsprediger Lange, zu 
Weroer und Glindow, Sup. Potsdam J., vom Herrn Ortsgeiftligen, zu Golm, 
Sup. Potsdam II., vom jüdiſchen Ranfmann Herrn Rofentbal zu Potsdam, zu 
Groß⸗ Holzendorf gun. Prenzlau I., vom Herrn Amtmann Schultz vaſelbſt, zu 
Bradickow, Sup. Rathenow, vom Herm Patron, Major von Bredow auf 
Briefen, zu Klofterdorf, Sup. Strausberg, vom Herr Adminiſtratot Fiedler 
und vom Herrn Kiren- und Schul⸗Vorfieher Geelbaar, zu: Freienthali, Sup. 
Treuenbrietzen, von einem Ungenannten, zu Witibriegen, in derſelben Sup., vom 
Herrn Prediger Li ebetrut, die Schule zu Wilsnack und jene der neun Land⸗ 
ſchulen der Disceſe Wilsnad vom Herm Landrath von Saldern au Perleberg, 
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vie Knabenſchule zu Wittſtock vom vafigen Magiflrate, zu Alt-Trebbin von dem 
Herrn Patron, Grafen von Igenplig, zu Sieversdorf, Sup. Wufterhaufen an 
der Doffe, vom Koſſäth Hand, zu Löwenberg, Sup. Zehdenick, vom bortigen-Herrn 
Poſt⸗Expedienten, und die katholiſche Schule zu Potsdam vom Vincentius- Vereine. 

VI. Zweckmäßig eingerichtete Klein-Kinderſchulen und Be- 
wahrsAnftalten wurden durch menfihenfreundliche Beförderer des Guten und 
durch wohlthätige Beiträge theils fortdauernd erhalten, theils neu gegründet in: 
Charlottenburg, Brandenburg, Granfee, Luckenwalde, Neuftadt- Eberswalde, Pots- 
dam drei Anftalten, Prenzlau, Boytzenburg, Spandau, Rathenow, Schwert, Witt- 
flo, Wriegen und (Freienwalde, ferner in Mehrow, Blumberg, Pankow und 
Falkenberg, Sup. Berlin-Land, Pareg, Sup. Dom-Brandenburg, Zihow, Sup. 
Gramzow, Uetz, Sup. Potsdam II., Neu-Friedrigsporf, Sup. Rathenow, und 
Ravensleben, Sup. Ruppin. 

VIE. Erziehungs-Anftalten für verlaffene und verwahrlofete 
Kinder, ebenfalls gegründet und unterhaften durch wohltpätige Volle» und Jugend- 
freunde, beſtanden in erfreuficher Weife fort und wurden refp. neu gegründet in: 
Angermünde und Schwedt, Beeskow, Charlottenburg, Brandenburg, Gramzem, 
Juterbogk, Neuftabt- Eberswalde, Potsdam (das Eliſabeth-Stift, die Stiftung der 

Frau Furſtin von Liegnig Durchlaucht, beide für Mädchen, das Frankie Stift 
„uud. das: Pfingfihaus, die beiven leßtern für Knaben), Brüffow und Templin; 
ferner in: Pankow und Falkenberg, Sup. Berlin-Land, Lichterfelde, Sup. Neuftabts 
Eberswalde, Marquardt, Sup. Potsdam II., Nowawes, Sup. Potsdam I., 
Schönebeck, Sup. Prigwalt, Wulkow, Sup. Ruppin, Rüdersdorf, Sup. Straus- 
berg, Tornow, Sup. Wufterhaufen an der Doffe, und Schenkendorf, Sup. Königs: 
Wufterhaufen. . 
Außerdem beftehen noch zu Jüterbogk, Freienwalde und Spandau Vereine zur 
Unterbringung vertahrlofeter und vermwaifeter Rinder. 
IX. Die zur nüglichen-Befchäftigung, Fortbildung und Veredlung ver heran- 
geroachfenen jungen Leute und beſonders zu deren Bewahrung vor gefährlihem Müpig- - 
jange und verberblichen Luftbarkeiten fo wünſchenswerthen und erfprießlihen Abend- 
Fonfen, Jünglings— und Jungfrauen-Bereine erfreuten ſich auch im verflof- 
fenen Jahre fortvauernder Tpeilnahme unb wurden von forgfamen Ortsgeiſtlichen und 
eifrigen und thätigen Ortsſchullehrern geleitet und refp. gehalten in: Biefentpal, 
Liebenwalde, Brandenburg, Havelberg, Luckenwalde, Neuftant-Eberswalde, Per- 
leberg, Potsdam, Rathenow, Strasburg in der Ukermark, Treuenbriegen und 
Mittenwalve; ferner in: Heinsvorf und Waltersvorf, Sup. Baruth, Groß-Riep, 
Sup. Beeskow, Wilmersddrf, Cup, BerlinsCölfn, Wenfidenvorf, Cloſterfelde, 
Stolyenhagen, Danemwig, Zerpenſchleuſe und Liebenthal, Sup. Bernau, Ketzür, 
Sup. Altfladt- Brandenburg, Nieverfeefelot, Sup. Dahme, Bälow, Sup. Stadt⸗ 
Havelberg, Etübnig, Sup. Dom-Havelberg, Rehfeldt, Vehlow, Brüfenhagen, 
Wuticke, Wulkow, Drewen, Bork, Blumenthal und Daplpaufen, Sup. Kyrig, 
Pröttlin, Milo, Deibow und Zuggelrade, Cup. Lenzen, Werber, Sup. Luden- 
walde, Kuhsdorf und Kolrep, Sup. Pritzwalk, Stöln, Bamme und Gräningen, 
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Sup. Rathenow, Linow, Braunsberg und Cajar, Sup. Ruppin, Alt» Dar'gtaf- 
pieske, Sup. Storkow, Friedrichswalde, Vietmannsdorf, Ringenwalde und Neo 
Sup. Templin, Legde und Göride, Sup. Wilsnad, Biefen, Sup. Wittftod, Körig, 
Cantow, Nakel und Brunn, Sup. Wuflerhaufen an ver Doffe, Krausnid, Sup. 
Könige-Wufterhaufen, und Zabelsvorf, Sup. Zehvenid. 
Ebenfo verdienen noch eine rühmliche Erwähnung vie für die nievern 
Schulen fo nügligen Unterweifungen der Mädchen in weiblichen 
Handarbeiten, melde in mehreren Städten von Frauen-Vereinen, im eingelnen 
Dörfern aber von den Gattinnen oder Töchtern der Ortsgeiftlichen ‚und Lehrer 
unentgeltfih und theilweiſe felbft mit Darreichung des Materials ertheilt wurben. 
Gefang-Bereine für junge, ver Schule bereits entwachfene Leute, 


theifweife mit liturgiſchem Zwecke und zur Verbefferung des Kirchengefanges, überall . 


aber auch zur Veredlung des Sinnes und Treibens der jungen Teilnehmer, bes 
flanden unter Leitung und von und beifällig Anerfannter Bemühung fachkundige 
Drtsgeiftlihen, Eantoren und Lehrer in 34 Städten und 109 Flecken und Dörfern. 

XU. Lefezirkel und Bücherfammlungen zur. Belehrung und nüg- 


fihen Unterhaltung für Schüler und Erwachfene find auf Betrieb und unter. Auf- 


fiht der Herren Ortsgeiſtlichen und Lehrer, theilweiſe au ver Herren Patrone 
gegründet und beftehen in 53 Städten und 148 Flecken und Dörfern. 
Potsdam, den 26. Juli 1855. 
Koͤnigl. Regierung. 
Abtheilung für. die Kirchenderwaliung und das Schalweſen. 


Die von der hiefigen Regierungs-Haupt-Eaffe ausgeflellten Quittungen über N 195. 


die im Monat Dar d. J. eingezahlten Kaufgelver ıc. für veräußerte Domainen- 
und Forſt⸗Objeete find nach erfolgter vorfhriftsmäßiger Beſcheinigung Seitens ver 
Haupt Verwaltung der Staatsſchuiden denjenigen SpecialsEaffen zugeſandt worden, 
an melde vie Zahlungen von ven Betheiligten geleiftet worden find. 

Gegen Rüdgabe, ver ertheilten Interims⸗Quittungen können daher vie bes 
feinigten Quittungen bei ven. betreffenden Special-Caffen in Empfang genom⸗ 
men werben. 

Die Quittungen über die im Monat Mai d. 3. zur Ablöfung von Domanial« 
Abgaben eingezahlten Capitalien find in Gemäßpeit unferer Amtsblatts - Befannt- 
machung vom 14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Seite 362) den be 
treffenden Gerichten zur Berichtigung des Hppothefenbuchs zugefandt. 

Potsdam, den 27. Juli 1855. R 
Königl. Regierung. 
Abtheilung für die Verwaltung der directen Steuern, Domainen und Zorflen. 





Der Kaufmann Wilpelm Fritze, zu Perleberäzwift von uns als Agent der 
Zeuer-Verfiherungs-Gefellfaft „Deutſcher Phönte” zu Frankfurt am Main, der 
Kaufmann Wilhelm Lange, zu Putlig, als Agent der Vaterländiſchen Feuer 
Verficherungs- Geſellſchaft zu Clberfelo, und der Jimmermeiſter Carl Stäm mler, 


Uushändigung 
ber Quittungen 
über einges 
zahlte Ber, 
Außerungs: 
gelber. 

111. 1837. Juft. 


N? 196. 
teuer⸗ Ber⸗ 
Karatırı 


1. 068 Jul. 
(1086) Zalt. 
L 1292 3 


N 197. 
Hegel-Err 
Aaerung. 


Agentur 
BeRätigung. 
1. 2066. Juli. 
N 198 
Lebens -Ber- 
ſicherung 
Agentur· 
Niederlegung 


1. 2030. Jull. 


N? 199. 
Bich: Ber. 


Rperung. 
Agentur. Be · 
nãtigung. 

1. 1828. Jul. 


1. 1569. Juli. 
1. 2065. Jul. 


M 109. 
Aufnapme 
von Reifenden 

wur Berlin 
Neu -Ruppiner 
perfonenpofl. 


NF- 10. 


DR Keuis ⸗ 
He diu⸗· 
—2— 
Sn. 


zu Mina, als Agent ber Serien Feuer -Berfigerungs-Anftalt beftätigt 
werben. peiaden den 25. Juli 
Koͤnigl —* Genekene 0 Jean 


Dem Thierarzt Oldenburg, welcher feinen Wopnfig nach Neuſtadt ⸗Ebers⸗ 
walde verlegt hat, iſt verſtattet worden, die Geſchäfte als Agent der Hagel-Ver⸗ 
ficherungs » Geſellſchaft „Ceres” zu Magdeburg auch für Neufiadt⸗Eberswalde und 
Umgegend autuäben, Potsdam, den 25. Juli 1855. 

Königl. Regierung. Abtheilang des Innern. 


Der Kaufmann E. 3. Cronheim, zu Spandau, hat vie Gefchäfte als Agent 
der: Deutfihen Lebens Verſicherungs⸗ Sefenigart zu Lübeck niedergelegt. 
Pots dam, den 25. Yuli 185 
Koͤnigl. Fein btheilung des Junern. 


Der Thierarzt C. F. W. Kurth, zu Templin, und der Kaufmann G. L. 
Lieſe, zu Copenick, find yon uns als Agenten des Potsdamer Vieh⸗Verſicherungs⸗ 
Bereins beſtaͤtigt, auch iſt dem Thierarzt Olden burg, nachdem derſelbe feinen 
Wohnſitz nach Neuſtadt⸗Eberswalde verlegt hat, verſtattet worden, die Agentur⸗ 
Gefchäfte ver Magdeburger Vieh⸗Verficherungs⸗Geſellſchaft auch für Neuſtadt⸗Ebers⸗ 
walde und Umgegena ‚gusuüben. Potsdam, ven 26. Juli 1855. 

Koͤnigi. Regierung. Ubtpeilung des Zune. 


Bekamrtinach ugen der Adnigl. Ober Bo: Directionig Potsdam. 

In Rächſicht auf den zur Zeit der Feſttage und bei fonfligen auferorventlichen 
DVeranlaffungen vorkommenden ungewöhnligen Andrang von Reifenden zur Berlin 
Neu⸗Nuppiner Perfomenpoft ift zur Begegnung von nconvenienzen für den bes 
zeichneten Cours die unbedingte Annahme von Paffagieren zu einer umd ber» 
felben Poſt auf 24 Perfonen feftgefegt worden. 

Die über viefe Zahl hinaus fi melvenven Reiſenden können nur unter ver 
Bedingung zur Mitfahrt angenommen werden, daß fie erforderlichen Falls auf 
ununterbrochene Beförderung mit durchweg vorſchriftemäßigen Transport Mitteln 
Verzicht leiſten. — Das betheiligte Publidum wird unter Bezugnahme auf ven 
& 31 des Reglements vom 31. Juli 1852 gu dem Poflgefege vom 5. Juni 8. ej. 
hiervon in Kenmtnig gefegt. Potsdam, ven 31. Juli 1855. 

Der Ober-Poft-Director. In Vertretung: Fritze. 











Verordnungen und Bekanntmachungen des Königlichen Con: 


fiftorinms und Schul⸗Collegiums der Provinz Brandenburg. 


$ 1. Die Hiefige Königliche Blinden Unflalt hat ven Zweck, blindgebornen 
ober nachmals mblindeten Kindern ven erforderlichen Efementar» Unterricht und zu⸗ 
gleith Unlsising zu folgen Fertigkeiten zu ertpeilen, durch welche ſie in den Stand 
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werben, ſich nügfich zu beſchäftigen un ihren Ymteralt, 


gefrpt teile 

welſe, felbft zu erwerben. Sie if daher weder als Verforgungs«, noch als Heils 

Anfolt für Erblinvete zu betrachten. (eonfr. unfere Befanntmahung vom 14. ge⸗ 

Brunn 1838 im Amisblatt der Königlichen Regierung zu Potsdam Stüd 8 er 63, 
im Amtsblatt ver Königlichen Regierung zu Fraukfurt a. d. D. AM? 8 Pag. 63.) 


$ 2. Die Zöglinge ver —E find: 
1) ſolche, welche außer dem freien Unterricht auch freie Koſt und Pflege peniäßen, 
- fo wie in Krankheiten freie ärztliche Hülfe, desgleichen noch freies Weſchen 
der Waſche und freie Ausbefferung verfelben und ihrer Kleider haben. 
2) Stadtſchüler, und zwar: 
a) folge, welchen vie Wohlthat des Unterrite unentgeltlich zu Theil wid, 
. b) ſolche, welche ein gewiſſes Schulgeld geben; 
3) Penſionaire, und zwar entweder: 
a) der Anſtalt, und b) des Directors, 
jene zahlen ein Penfionsgeld von 120 Thlrn. an die erfigenannte, dieſe ein folches 
durch befonderes Uebereinkommen feflzufegendes an ven Tegtgenannten. Den Unter 
richt und die Uebungen haben die ynter 2 und 3 genannten Zöglinge mit deü 
anderen ganz gemeinſchaftlich. 
Die Zahl ver Freiſtellen if} zur Zeit 24. 
$ 3. Die geeignetfte Zeit ver Aufnahme für Knaben if} die vom 12ten 
bie zum töten Jahre, und für Mädchen die vom Iiten und 12ten Jahre. Nur 
befondere Umflände rechtfertigen eine Aufnahme außerhalb ver angegebenen Grenzen. 
4. Eltern oder Vormünder, Vorſteher ver Ortsgemeinven oder Behörden, 
melde für ein blindes Kind eine Königliche Freiſtelle zu erhalten wünſchen, haben 
das besfallfige Geſuch dur ihre Ortsobrigkeit an’ das unterzeichnete SchulsColle- 
glum der Provinz Brandenburg in Berlin einreichen zu Taffen und fol⸗ 
gende Zeugniſſe beizufügen: 
4) ven Geburts⸗ oder Taufſchein des Kindes; 
2) ein ärztlihes Atteft, daß das Kinn,‘ außer feiner Blindheit gefund if, Feine 
Anlage zu einer Krankheit habe, noch an einem chroniſchen Uebel leide; 
3) eine Befcheinigung, daß es entweder die natürlichen Poden gehabt habe over 
ihm die Schugblattern innerhalb der zwei Tepten Jahre mit Erfolg eingeimpft find; 
4) ein Zeugniß des Ortsgeiftlichen oder des Sqhuilehrers, daß es nicht ohne 
matürhiche Fähigkeiten und für Bildung empfänglid ſei; 
5) eine Beſcheinigung der Ortsobrigfeit, Daß und ven wem flir die Bekleidung 
des Kindes ſowohl beim Eintritt, als auch waͤhrend feines Aufenthalts in ver 
’ Anſtalt geſorgt werden ſoll, endlich 
6) ein Atteſt, aus dem hervorgeht, daß die Eltern und Angehörigen ber nach⸗ 
‚gefuchten Wohlthat bebürftig find. 
5. Die Annelvung der Frei- oder Stadtſchüler geſchieht in derſelben 
Weiſe, wie die Bewerbung um eine Freiſtelle, und find die vesfallägen Geſuche 
und die bei & 4 aub 1, 2, 3, 4 und 6 angeführten Atteſte beizufügen, wur daß 
die, welche Schulgelo geben, vas Zeugnig sub 6 nicht eitzureichen brauchan 


4 
. 86. Die Auf⸗aahme eines blinden Kindes als Penfionair her Anſtalt iſt 
ebenfalls bei dei Prosinzial- Schul⸗Collegio nachzuſuchen, und find dem besfallfigen 
Geſuche die unter & 4 angegebenen Zeugniffe, mit Ausnahme des Armuths- Atteftes, 


« In. Betreff der. Privat- Penfionaire, deren Aufnahme Sade des Dirertors if, 
liegt demſelben gleichfalls ob, auf veren Alter, Gefundheit, Bildfamfeit und ander- 
weitige Erforberniffe zu fehen und danach dem Provinzial-.Schul-Collegio Anzeige 
a machen. ö no - 

8 7. Die auf rund der nah & 4 erfolgten Anmeldung von dem Koͤnig⸗ 
lichen Schul⸗Collegio dem Director als Erpestanten Bezeichneten trägt dieſer in die 
Anwartfchafistifte ein. Sie gelangen zur Aufnahme nad der Reihenfolge ver An- 
wartſchafi, falls nicht Umſtaͤnde eine Ausnahme nothwendig machen. Die Anwart- 
ſchaft Tann nicht vor dem zurüdgelegten fünften Lebensjahre des Kindes erteilt 
werden und wie Aufnahme nit vor dem neunten und nicht nad dem funf- 
zehnten Lebensjahre flattfinden; daher diejenigen Anwärter, welche das funfzehnte 
Lebensjahr zuriidgelegt haben, aus der Amwartfcaftslifte geſtrichen werden, falls fie 
dem Unterricht micht ſchon als Privat - Zöglinge oder Königliche Freiſchüler beiwohnen. 

8 8. Jever Zögling, welcher in der Anflalt wohnt, muß bei feinem Ein 
tritt in dieſelbe folgende Sachen mitbringen: . 

1) ein vollſtändiges Bett mit doppelten Weberzügen. Bettflelle und Matratze 
giebt tie Anftalt. - . 

2) fechs Hemven, ſechs Handtücher, ſechs Schnupftücer, fehs Paar Strümpfe 
oder Soden, einige Halstücher; 

3) zwei Paar Schuhe oder Stiefel; 

4) einen ordentlichen Anzug für die Sonntage, fo wie bie nöthigen Kleider für 
die Wochentage, wohin bei ven Knaben zwei Turn» Anzüge, bei ven Mädchen 
einige Unterröde, Schürzen, Nachtmüten, Kragen x. gehören; 

5) eine Müge over einen Hut; 

6) eine blaue Schärze für die Handarbeiten’ zur Schonung ver Kleider; 

7) eine Kifte zur Wäfhe; 

8) zwei Kämme (einen engen und einen weiten), die Mädchen noch einen Einficde- 

mm. Wünfchenswerth iſt es, daß jedes Kind für die Wintergzeit ein Paar 

Handſchuhe und einen Mantel — oder jenes Maͤdchen wenigſtens fait des 
legteren eine warme Jade habe. - 

- Beim Eintritt it ein Verzeichniß zu übergeben, auf welhem alle von den 

Zöglingen mitgebrachten Sachen angegeben find. 

Es bleibt dem Director überlaffen, diejenigen Anordnungen zu treffen, welc he ihm 

“für die fihere Bewahrung des Eigenthums eines jeden Zöglings nothwendig erf deinen. 

-8 9. Sollte ein Zögling bei näperer Prüfung fi nicht bildu ngefähig 

eigen, oder veffen Entlaffung aus irgend einem Grunde notwendig we rven, fo 

Yyaben deſſen Eltern oder Angehörige venfelben auf, die an fie ergangene,' Aufforde- 


si 10. Alle Anfragen ‘über — Berhäftniffe: —— und der \ 
Anwarier find an ben — der welcher fü — 2. 


Veränderungen ber Aumanter if dem Dirastor ——— vu ya, back 
deren- Einberufung nicht wergögert werde; auch —— era, m 
Art fir den Unterricht der Anwarter vorläufig geforgt if. - 
Berlin, den 21. Juli 1855. 
Königl. Schul⸗Collegium der Provinz Brandenburg. 





Es ik in Ieterer Zeit 6 Hefung vr tn Drts-, aa. 
reſp. Kreisbehörden von ven Yarren al 5* ——e Sf — ver Stanun ⸗ ——— 
Rollen der Militairpftichtigen, mitzutheilenden Extracte den Tauf · Kegiſtern, 


reſp. den Booten Ragiern, nicht immer mit der —*— Genanigtei ver Be: 
fahren worden 
Bir Are ung daher otranlaßt, den Seren € Geiflichen, unter Behsefiig werde 
auf vie Befonntmadung der Königlichen Regieru m som 9. Gehtember 
1817 (Amtsblatt Ge 316) und vom 12. Ag 1820 (Amteblar: o1) 
beſondere Sorgfalt bei dieſem Geſchäͤft anzuempfehlen. 
Berlin, den 25. Juli 1855. 


Konigl. Eonfiftortum der Prob; Brandenbutg 
. . 









Er . . | 
Verorbunungen unb Bekanntmachungen 7 
Der Behorden der Stadt Berlin. 1 
Gemäß ver Vorſchriſt im & 12 des Geſehes vom 8. Mei 1837, das Mo⸗ NW. 
HitiensFeuer-Berfifjerungs-Wefen betreffen, wird bierburdh zur Bffentfüßen Sennte "Amen 
niß gebracht, daß der Buchprudereis Befiger Auguft Rabuske zu Charlottenburg et 
ole Agent der Adagdeburger euerWerfürherungd- Gefelifcpaft beätigt worte if. 36 
Berlin, den 17. Juli 1855. Koͤnigl. Polijei ⸗Yraͤfdium. Lädemaun. 


Gemuß der Vorſchriſt im 9 3 des Gaſßetes som 17. Beni 1853, das Ben M 71. 
ficherungo · Weſen betreffend, wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daßs * 
— Bottlich Friedrich — Kari ale ro Sebent,. Panfonsı Fafouı, zu 
wurden M. SecHm, Wen 20. Gut BBÖR oo Sera Ehe 

Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſdium. Mi demann. venaugevs 


280 oo. 
DBatents Ertheilung -. 

(Ausg ins dem KRöniglic, Prengifchen Staats - Anzeiger AP :171 vom 25. Juli 1855) . 

Dem Mafhinen- Fabrikanten €. Schlideyfen, zu Berlin, if mmter dem 21. Juli 1855 ein Patent 
auf eine durch Zeichnung und Befpreibung in ihrer ganzen Zufammenfegung als neu 
nachgewieſene Dreſchmaſchine, ohne Jemand in Benutzung bekannter Theile zu — 

für Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang bes Prer hgen On ates 

t worden. 





verſonalchronir. 


Dem einſtweiligen Bürgermeifter Dehn, zu Pritwalk, if die Verwaltung ber Folie, Anwalt 
fgaft bei der dortigen Koͤniglichen Kreisgerichis⸗Tommiſſion übertragen worden. 


' pie Doctoren der Medien und Chirurgie Earl Julius Bickenbach, Eduard Ferdinand Angerflein, 
Welheim Emil Löffler, Herrmann Auguft Horneffer und Heinrich Arnold Eduard Janſe n zu Bers 
lin A als 1 peastiiße Aerzte, Wundaͤrzte und Geburtöpelfer in ben konigl Landen approbirt und ver⸗ 


Fa Candidat der Mebicin und Chirurgie Carl N Banger w Berlin iſt ale Baundarn. Iſter Gaſſe 
in den Koͤnigl. Landen approbirt und vereidigt worden. 


Die Candidaten der Yharmacie Phllipp Louis Krug, driebeich Zulins Reste, en Zulins 
Guſtav Eduard :Dosbbelin md Julius Auguſt Shit zu Bein: ‚find: ale Apotheker he Claſſe 
in ben Königl. Landen approbirt und vereibigt worben. 


Der biöperige Rentenbanls⸗Secretair Walter if zum Rentenhant-Bucatier ernannt worden. 


J Der Oberprediger und Superintendent Friedrich Theodor Roth, bisher zu Juterbogk, iſt zum evan⸗ 
eliſchen Prediger der Parodie Bochow — Diöcefe Juterbogk — der bisherige Prediger am Armen⸗ und 
Kranfenpaufe zu Brandenburg Carl Emil Klacber, zum evangelifchen Pfarr-Adjuncten cum spe succedendi 
für das Diaconat an der St. Ratharinen- Kirche zu Brandenburg und ber Prebigtamts-Eandidat Earl 
Eduard Kepler zum evanı — Pfarr⸗Adjuncten cum spe sucoedendi für die Parodie Sengfe — 
Didcefe Rathenow — beft worben. 


* Der Sergeant Herkmann — Müller vom 2. Artiere- Regiment iſt als Sihaffner gegen 
Kondigung bei ber Niederſchlefiſch⸗· Vraͤrliſchen Eifenbapn angeftelt worden; der Schaffner Johann Fer- 
dinand Winter bei ber Nieberieplefiich« Märkiipen Eiſenbahn ſcheidet am 1. Auguf c. aus biefem 
Dienſtverhaͤltniſſe aus. 

Der bie) Deonomies Commiſſions⸗Gehũl⸗ dor Baldı D \) 
iſt — Grin, ee Bag Ari Leder Dara (4 — 
Brandenburg zum Deconomie⸗Commiſſarius ernannt und als öcondmiſcher Sachverſtändiger ein für alle 
Mal eidli verpflichtet worden. 

- Der Bauführer Lothar Hugo Mar Kraufe iſt von der Könige. Minifterials Bau- Eommifien u 
Berlin vereidigt worden. ig 

An Stelle des beim Magiſtrat zu Spandau interimiſtiſch Seäpäftige geweſenen Bärgermeifterd 
Rannegi eßer at dev dortige Kämmerer Niemann zum Borfigenden ber Kreis-Präfungs-Commilfion 
dafelbn die im $ 23 der Verordnung vom 9. —X 1849 aufgeführten Handwerker ernaunt worden. 


(Hierbei Bier Deſſentliche Anpeiger.) 


Rebigirt von ber —eS Regierun, 





Amtsblatt. 


ber Röniglicen Negierang'ju Potsdam 
und der Stadt Bertim \ 


2. . . en 10. Auguſt. 1855. 


Allgemeite Sefesfammlung. 
. Du Ka 29fte Stück ver. Geſetzſammlung für die Königligen Preofifgen 


Staaten 

A 4254, Ylgrhäshfter Erlaß vom 24. Mai 1855, betreſſend die Verleibung 

“bar ſiscaliſchen Vorrechte für den Bau neh bie ins Ehausffee 
von Neuflapt an ver Warthe über Murzynewo mach Murnit and. nad 

" Br, in Verbindung wit einer Ueberdrückung wer Warthe bei Neu⸗ 
Pads, ferner einer Chauffee von Jarocin Aber Jaraczewo nah Bord. - 

N 4952, Aerhächfter Eriaß vow 30. Mai 1854, betreffend die Berleifung ber 
fiscaliſchen Vorrechte für den Bau und pie Unterhaltung dar Streit» Chauffer 
von. Memel bis zur Ruſfiſchen Grenze in. der Richtung auf Crottingen. 

M 4253. Allerhöchſter Erlaß vom 11. Juni 1855, betreffend die Verleihung 
der fiscalifchen Vorrechte für den Bau und vie Unterhaltung ver Straßen . 
son Dfiek Aber Wirfig und Lebſens bis’ zur Kreisgrenze in ber Richtung 
auf Preußiſch Friedland und von Wiaſter zko nach Grabewo. 

AM MAMo4.Allerhöchſſer Erlaß vom 44. Juni 1855, betreffend die Doppel⸗ 
Regnung der Kriegsvienfizeit der bei mobilen Truppen angeflellten und 

dieſen ind Feld folgenden Beamten ver Mikktair- Verwaltung. 

MM. 4255. Allerhöchſter Erlaß vom 20. Juni 1855, betveffend die Bereifung 
der fisealiſchen Vorrechte für den Bau und vie Unterhaltung, der Astien- 
Ehauffee von Bojanowo über Guhrau nach Conradswaldau big aur Liſſa⸗ 
Glogauer Kunſtſtraße in der Richtung auf Sprigringeheim. 

M 4256. Geſetz wegen “Desfäration der Artifel III und IV ver Ufer-, Ward- 
und Hegungs-Orbnung für das Herzogthum Shlefien un und die Grafſchaft 
— pom 12. September 4763. Vom 26. Juni 1 

M 4207. Mlphöchfter Erlaß vom 2. Juli 1855, een is Verleihung 

u ver fiesakifgen. Vowechte für den shauffeemäßigen Ausbau und die Unter- 
haltung ‚der ‚in nen Kreis "IL allen fallenden Gerede der Etraße mon 
Stallupönen, vach Pilllallen. 

MM 4258. Befanntmagung, betreffend: die Allerhochſte Betätigung ver Statuten 
für die Actien » Gefellfhaft air Ausführen Ausführung des Ehauffeebaues von Boja- 
nowo über Gmfraw-nah Tonranswahrau bis zur Liſſa ⸗Glogauer Kunf- 
ſtraße Vom 8. Juli 1866. 





‚Stü 
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M 4259. Allerhöchſter Erlaß vom 9. Juli 1855, betreffend die Verleifung 
‚ ber fiscalifhen Vorrechte für ven Bau und bie Unterhaltung von Kreis⸗ 
Chauffeen im Kreife Neivdenburg. 

M 4260. Bekanntmachung, betreffend vie Allerhöchfte Beftätigung ver, von der 
General-Berfammlung ver Befer, Dampffhlenp. Shlffabris"Actien- Ger 
ſellſchaſt zu Minden befihloffenen Zufäge zu vn ss 1, 2, 10, 11 und 26 
des Gefellfcafts- Statut. Vom 20. Juli 1: 





 Berorbuungen und Bekanntmachungen der Sonigl. Megierung: 


AR 200. 

Beröffents 
lichung orte: 
polijeilicher 
Berordnungen 
in Treuen: 
briegen. 
1. 3007. Juli. 


NM 201. 
Baur: Ben 
figerung. 
Agealurs Be: 
Aätigung und 
Niederlegung. 
3. 2310. Zoll. 
1. 2386 Juli, 


MM 202. 
Bich: Ber- 


fherung. 

Agentur. Be- 
Rätigung und 
Riederiegung. 
1. 1879. Jul. 
1.2686. Juli. 
1. 2905. Jull. 
3 3081. Jul, 


5) welche den Megierungsbezirt Potsdam ausfchlieklich betzeffen. 
Nachdem bereits dur vie Bekanntmachung vom 9. Mai v. 3. (Amtsblatt 
Seite 174) der in Belzig erſcheinenden Wochenſchrift: „Zaud + Belziger Kreis 
blatt“ vie ‚verbindliche Kraft ver Verkündigung Ereispolizeiliher Verordnungen 
beigelegt ift, wird vemfelben Blatte in Verfolg der Bekanntmachungen vom 13. De- 
cember 1842 (Amtsblatt Seite 363) und vom 20. Auguſt 1850 (Amteblatt 
Seite 282) auf Grund ver Allerhöchſten Eabinetsorre vom 8. Februar 1840 
(Sefegfammlung Seite 32) au vie rechtsverbindliche Kraft ver Verkündigung 
a Erfaffe für die Stadt Trenenbriegen, unter Vorbehalt des 
Biverrufs, hiermit beigelegt. Potsdam, ven 4. Auguft 1855. 


Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Der Kämmerer Kaeding, zu Brüſſow, welder bie Agentur der Keipziger 
Feuer + Verficherungs -Gefellfhaft niedergelegt hat, iſt von uns als Agent der Vater- 
Tänvifcgen Feuers Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Elberfeld für die Stadt Brüffew 
und Umgegend beflätigt worden; der Kaufmann U. F. Kraufe, zu Neufladt- 
Eberswalde, hat die Gefchäfte ald Agent ver Mobiliar: Brand» Verfiherungs - Bank 
für Deutſchland zu Leipzig, und ver Kaufmann Guflav Stier, zu Rathenow, 
die Gefchäfte als Agent ver Feuer-Verfiherungs-Anftalt Borussia niedergelegt. 

Potsdam, ven 31. Juli 1855. 


Königl. Negierung. Abtheilung des Innern. 





Der Kaufmann und Deſtillateur Edge, zu Belzig, und der Kaufmann 
3. €. Wolf, zu Kyrig, find als Agenten der Magdeburger Vieh⸗Verſicherungs ⸗ 
Geſellſchaft beflätigt worden; der Färbermeifter Scheyder, zu Baruth, und der 
Kaufmann F. Kniebuſch, zu Prenzlau, haben die Agentur vefp. der Magdeburger 
und der Potsdamer Vieh-Verfiherungs-Gefellfpaft niedergelegt. 
Potsdam, den 1. Auguſt 1855. 


Königl. Regierung. Wötpeilung des Imern 
—n — — 
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Veranutmachnngen Der Königlichen Ober Bott; Diesetion in Berlin. 
Naehweif "8 . NM 110. 

der im banſe bes weiten Ouarials 1855 bei der FR Oper» Pos Direction in Berlin eingegan-, 
gewen unbefiellbaren Geld⸗, Werth- und Yadet- Sendungen, fo wie herrenlofe Paflagier-Effecten. 


Zur Por game vs na en 

jetour » Brief- Oeff⸗ 
geliefert nungs ⸗Commiſſion 
am fermiñelten Abſenders. 
























Stettin 


























Ranpeim 5 ss Ed. Freudenberg. 
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1 bite Abel ei per 111-1-I—-| 35 _ 4548. Srande 
i inommern| . RE 
alt dito Hand Bonn TI] 4] — 147.54] Earoline Adam. 
MM dito |Bergemann | Schmelze |1|—ı 4 — 34.54] Caroline Berge⸗ 
p. Schönfelb mant. 
Sit bite Wedding Meuenl age 11 be 54 Marie Webding. 
4 . t= 
6: bite Voß New⸗ Yortl Dot 9 unleſerlich. 
4 vi 2 4 u * .54 aan 
3 t genannt, 
9 dito 45 IE — 
1011 dio Kahrikert Ch onen —|13| 6 1 55 grnannt. 
" 1 
111 bite | Stabtgerihte- Berl 5-t- % _ Ex desgl. 
larien⸗Caſſe j . 
41231 :dito Meigner Mahlenwer15 14 — 12.55] dest. 
141 Per ver U 
Al dito | Hoffrichter „dee 21I-) 4) 0 — 2.55] Julian Werner. 
er 
1.-dito Belling | KH 4 — *0. 8 nicht genannt. 
151 dito |Stettmeyer| Mängen [2-1] — .55] Adelheid. 
11 Yadı | Goldmann | Bromberg 15125 17] — 58 unleferlich. 
71 Brief Adler uremburgiti-i-I-| Hl 2 — vs die Eltern. 
181 dito Iandraspe- Am] Dferburg -| Erg -1:- 4.55| Jeraei Rauen. 
Einzahl. 
191Sqa Faber «öpenit |-1—--1 8 A. H. 2,55] nicht genannt, 
2011 Paket | Bierensty | Schaden — 48 20 1. B. % 5A bedgl. 
aulı duo | Stanide Power Ian 8. 37.55] desgt. 
2211 dito | Williams | @öttingen (-1— 13 |. @.W. 4.541 dessl. 
23 dio | Schmiefing | Dönabräd -——I-| 5 H. 8. 2 desgl. 
24]1 Kiſte Griede Stettin —115 N. 4. 2. desgl. 
2ojt Pater | Eayarenicı "Breslau |- {| s| mL 2255| desgl. © 
2611 dito ourbierel Soldin |— 1|9 | B.d.cC. + desgl. 


Die unbefannten Eigenthämer ber vorbenannten —— relp. a werben u 
aufgefordert, A? Empfangnahme berſelben fpäteftens innerbalb vier Wechen, vom: Tage bei 
gegenwärti; efannimadung. anı gerechnet, bei ber uäterzeipneten Ober » Yoft- Direckin dan has 
— J das in den un Sen befinblide Gelb dem Poſt⸗ —— — ul 
Inhalt der Padete aber gum dieſes Bande dert werden wi 


Bektlin, ben 24. Juli 1855. æonlsl. ——æã— 
— — DE Br 





N tl. In dem Bayirte der Königlichen Ober-PoR-Divestton zu Bann fehle es 
Offene Stadt: Zeit an Militait · Verſorgungederechtlgten Perſonen, welche zur Uebernahme vi 
—e Stadt⸗ Poſtboten⸗Stellen geeignet und bereit. find. 

" Duadifigirte Mitir-Beforgungbberedtige werden hierdurch aufadordert, 74 
zu dieſen, gegen eine eemtraotfihe Löhnung bon “Funfzehn Thalern monatlich, Ye 
vergebenden ‚Stellen bei der Königlichen Ober Poft-Diretlion in Berlin zu Be 

Beringung if} dabei die Mieverlegung einer Caution von Zumfzig Thalern 
depofitalmaͤßigen Papieren, melde näthigenfalls; wenn: ver Beverber Ohne — 
if, durch mäßige Röhmumge-Abzüge beſchafft werden kann. \ 

Uebrigens wird noch bemerkt, daß dem Verſorgungsberechtigten tms Lebe 
nahme einer contractlichen Stapt- PoſbotenSurue die Ausficht auf ſpatere Er⸗ 
langung einer mit einer höheren Befoldung verbundenen Poſt-Unterbeainten⸗Stelle, 
falls er ſich zu einer ſolchen qualifiziet, keineswegs verfchloffen wir. 

Berlin, ven 30. Juli 1855. 


Königl. Obers Por Direction. 





ze 
em des Röniglinben Boneralı Wok: Acuts. 

Bm MER gefnant, Briefe aus Preußen nad) ven Betehklgtei 
Staaten von Nord-Amerifa et- vive werk ſowohl bei ver Beförderung mit ber‘ 
gefhloffenen Proußifchen Poſt-⸗ Paderen, als bei ver Spedition über Bırmm,. bis 
zum Beflimmungs- Drte recommandirt abzufende, Dergleihen Briefe werben 
namentlih in bie Poſtkarten eingetragen und den Woreffalen gegen Empfangs- 
befpeinigung zugeftellt. Eine weitere Garantie. für die ſichere Beförderung oder 
eine Erſatzverbindlichkeit in —A wird jedoch Seitens der Nord⸗Amerita⸗ 
niſchen Poſt ⸗Vexwaltung abgeht Ähm an. 50 

Die Briefe Dur gedachten Mitt, welge ſuts bis um — fran⸗ 
kirt abgeſandt werden nen, Apiesliegen 
1) dem gewoͤhnlichen Briefporto, 


2 vs; —— Reifung Bibi vn SE Der 2 2 2 


Br IIBBB von 2 er. pr. 
“ Me tecommandirte Ühtkfe aus prägen ad den Vereini 8 San ja 
der Abſender das Porto und die sub 2 und 8 dr? gleich ke 
der Aufgabe zu entrichten . Sir deracrtige Bike as aus Anchlie un vorerft das 





AR 112.: 

Die Verſen - 
bung recom · 
wandirier 
Briefe zwifgen 
Preaßen und 
den Bereinig- 
tem Staaten 
von Rord- 
Amerita. 


Porto uud die Regiftrirungs» Gebühr ebenfalls vom Abfender, vie ae Re 


sommandationg-Gebüpr aber ‚vom re eingezogen. 
.: Berlin. von H Yu 1888. 8 caua- pöh · ac 
— —. aa. 
. Betonutmacunginder Mönigl. Ober of Directten im potäbint; 
Bei ven zwiſchen Berlin und Könige, Bafribaifen ——— Yerfonen- 
Poften iſt zur Aufnahme yon Pofl-Reifenden an dem Forſihauſe 
Wüftemarf, 4 Meile von Rönigh WBußrrhaufen. un 3 teilen von Berlin, eine 

Halte elle ein erichtet worden. 

Boa Pſicha wird, beis Bigfer, Einrichtung, bierdurch bu Kenmtniß ori. 
Bar, venb. Kuga 855:  : KRönigl. Ober · Porb-Dinsish, 





Vom 1. d. M. ab wird ie zwiſchen vahen wid BinigeiEhuferhaufen 


courfirende Perſonenpoñ Dane: demſelben Tage begonnenen 
Cpauffirungs- Abella —X von —X nach Korbis-Rrug und der 


dadurch bedingten Abfperrung der bezeichneten Wegeſtrecke, über Immer, rieroſer⸗ 
Mühle ur Senzig geleitet. ’ ' » * 


Die Aufnahme von Poſt⸗Reiſenden unterwegs wird a dem Mullerhaufe in 


Prieroſer⸗Mühle, 14 Meilen von Buchholz und %, Meiten von Könige» Wufter- 
haufen und am Krage zu Semig, 84 —* vn Biuchholz und 1 Freie von 


- Könige» Wufterhaufen flattfinvem - - 


ar ii’ 
Einrichtuug 
einer Haltehelle 
beider zwiſchen 
Berka u 


Könige 
Buferhaufen „ 


eourficenden 
Yerfonenpof, 


AR 114. 

Die zwiſchen 
Tugholg und 
Könige: 

Bulthaı 


soufirenden s 
Perf ..- 
polen. 


Sermd ift, die Abgangezeit ver fragikhen Por aus Busholz, in Abſigt auf 
die Erreichung des Anfhluffes an vie Könige- Wuferhaufen-Berkiner Fruͤhpoſt 
‚von 1.Uhr er 12 Uhr Nachts feſtgeſtellt werben. 


Das Publikum wird von dieſen Veraänderungen hierdurch in Kenntniß geſetzt. 
Potsdam, den 6. Auguſt 1855. Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Direction. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
Der Behörden der Stadt Berlin = 
( N 72, fiehe die Beilage.) \ 


M 3. Gemäß der Vorſchrift im & 3 des Geſetzes vom 17. Mai 1853, das Ver 
Eebens: und ſicherungs⸗Weſen betreffend, wird hierdurch zur festigen Kenntniß gebracht, daß 
Fenfons: der Königliche Stempel-Repifor 2. Sanel! bierſelbſt ald Haupt- Agent ver —— 
Pre und Penfions» Verfiherunge- Geſellſchaft „Janus / zu Hamburg beflätigt worden if. 
dvenanaug. Berlin, den 28. Juli 1855. Pe: 
. Königl. Poltjel/Praͤfidlum. güvemann. 





N 74. pe, ver Vorfchrift im & 12 des Geſetzes vom 8. Mai 1837, das Mobiliar 
Feuer, Feuers Vötfiherungs» Weſen betreffend, wird hierdurch zur öffentficjen‘ 
Berfgerung. gebracht, daß der Kaufmann Friedrich Wilhelm Beyfſel hierfelbft als Agent ver 
Banken nn — Feuers Verſicherungs⸗ Anſtalt beſtais wi worden iſt. 
- Berlin, ben 30. Iuii 1855. : 
j Konigl. Poli, praſtdium Lüdemann. 


NR 76. PR der Borfärit im $& 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837, das Mobiliar: 
deuer · Feuer ⸗Verſicherungs⸗Weſen betreffend, wird hierdurch zur Sffentfichen Kenntniß 


——— vaß der Kaufmann I. F. Erang hierſelbſt die ihm von der Verliniſchen 
eng: Anſtalt übertragene Agentur nievergelegt det. 
„ "Berlin, ben 30. Juli 1955. 


Koͤnigl. Polizei Präfidtum. Lüdemann. 


M 6. Der Kaufmann F. W. Beyſſell hierfelbft hat die ihm von der Feuer ⸗Ver⸗ 
Beier. fiperungs - Gefellfgaft „Borussia“ übertragene Agentur niedergelegt. 

—— Berlin, den 30. Juli 1855. j 

Riedertegung. Koͤnigl. Poligeis Präfidium. Lüdemann. 


208 
Belfanntwagung. J u 

Nachdem ver Abſchluß ves erſten Gemeſters dieſes Jahres unterm 18. d. M. FR any 
unter demſelben "Tage das erfle Ausfpreiben pro 1855 erlaffen worden iſt, bringen wir bie 
Nefultate ver Verwaltung der Land⸗ euer» Gorietät der Kurmark und der Nieverlaufig für die 
Zeit vom 1. Januar bis ult. Juni d. J. hiermit zur öffentfihen Keuntniß. 

In den, ven Land: yener-Gocletäts- Verband bildenden 21 Kreifen der Kurmark und der 
Nieverlaufig find in dem gedachten Zeittaume im Ganzen 92 Brände vorgefommen, und ar: 


im Weftpriegnigfepen Kreife. . . . . - 1, im Prenzlaufgen Krelfe . . . . — 

» ‚Oftpriegnigfipen Kreiſe. 2,Aungermũndefchen Kreife 3%, 
Weſthavellandiſchen Kreiſe ... —, Teimplinſchen Reife . 0% 
⸗ —e— Kreiſe ..... 1, Beeskow ⸗Storkowſchen Reife 7, 

« Ruppinfhen Sreife . . . . - rc = Rudaufen reife... . 10, 

» Oberbarnimfchen Kräfe .... . . . 6, . Gubenfen Kreife . . ...:0, 

« Nieverbarnimfchen Kreiſe . - . - 6,» Ealaufhen Kreife ! .... 7, 
„Teltowſchen Rreife - 2.2.0... 5, s Rübbenfchen Kreife ...,. 4, 

⸗ Rebusihen Kreife -. 2... .. 9%, ⸗Socrauſchen Rreile - . ..... 6,-.. 
» ZaudsBelzigfpen Kıeife . . . . . 5,» Gprembergfhen Kreife . 

+ Ludenwalve-Füterbogkfchen Kreife . 5, find wie En 


Die durch viefe Brände erwachfenen Ausgaben betragen: 
1) an Vergütigung für Gebäude ſämmtlicher vier Claffen . . 15,808 1085. 3 Pf. 
2) + Prämien für die von Sprigen u. Waſſerwagen gefilete Gülfe 2317 0 — os 
3) - Berwaltungsfoften: 
a) für die General-Direction . 1960 Thlr. 
“b) » s Gpecial-Direstoren. 2805 - 
j “ „70529. 
4) + Recepturs Gebühren: 
a) Pie Spas he sbanten 8a? 
b)» » de · aeheher· 1306 2 H 


2296 THlr.9Sgr. OPf. 
——— 706 = 9“ 9, 
3 om enz⸗ mgen.............. .. 818- 1. 3% 
| EEE .... o33 6. 7. 


ufammen 167,183: 17 Egr. 10%f. 
Don dieſem Betrage fallen zur 8afı: ’ DI 17 gr iop 


a) ven ntereffenten der iften Claſſe 7,181 Ch. 6@gr.2 Pf. - . 

b) » eo dm » 15056 -28 + 9, Be 
ec)» ⸗ » 3ten » 142,228 » 5 » 0» " 

). , Am 7 1» Te 2- 


Rad wie vor 107,1098h.17@:10%%. 


- in Anrechnung zu bringen ifl. 


1) der beim Schluſſe des Jahres 1854 nad der Setenatmachung vom 19. 


"08 
und iſt zu deren Dedung von ven Berlicherungsfummen des sehen Oemefers 1855, und war: 


ung ben Mebauden: N 


u TE 





. . 9 Du \7 Br er 
. d) ” Aten 100 
Ku nis nun Ya a m —— a —* Deo 1855 Beredjuet nee. 
daber für. wie: — dee Per 


— —3 — 
— vi A 
— Pi] 


HR 






⸗ 4. 
.', a 23 . RER Pi: KG 
. zu —8 Fr ae 7 
und werben mithin gegen Bi vorgedachten Ausgaben der. 462.162 17 
mehr einlommen. 3;813]19] 5 


Diefkr Defr- Einnahme at: 
Februar d. J. ben einjehren Claffen verbliebene Brand von..." .: — 27) 5 


., fobanın 
2) F im Laufe des verfloſſenen baiben Jahres —— der we 60 
‚de 1824 — 2* — Beige mit... - 
Ya, 0 daß Seffteliung | der pro 2te6 Semefter , ig auf bringen ben — BuTun] 
Beiträge der Intereffenten der einzelnen Efaffen im Ganzen ein vn von * ‚al 1 


Die Sorietäts»Intereffenten fordern wir "nummehr hierdurch auf, die auf % fallenden Bei- 
träge nad Maaßgabe ver desfallfigen fpeciellen Aufftellungen ver ricſp- Sreis- Feugr-Sorietäte- | 
Direstionen ungefäumt einzuzahlen, damit deren Ablieferung an bie Kreis Feuer - Gorietätde 
Eaffen innerhalb ver reglementsmäßig vorgefihriebenen Frift erfolgen Egnn. 

Berlin, ven 24. Juli 1855. = 


Ständifhe General⸗Direction der SandrBeuer» Societa der Rurmasfund Dee Miederkauft, 
Graf von Häfeler. 





Belanntmagung. .: 

Mn $. ‚October d. I. beginmt der Unterricht für Hebammen. Nur 4 Frauen, welche 
durch bie betreffenden Behörden als Schülerinnen bereits angenonnmen find, ‚over bis zum 
Anfang des Unterrichts nod angenommen werden, haben ſch an 1. Drteber, — ühr, 
in der Königlichen Eparite hierleßbft einpefinden. .. 

Die Aufnapme findet unter ſolgenden Bed gen flatt: 

1) Eine jede Schülerin hat glei bei ihrem — die Summe von 20 Thlrn. zu ahlen, 
wofür ihr vie ſaͤmmtlichen, im Ihrem — Berufe nöthigen Gerathſchaften und Inſtru⸗ 
. mais angefgutf werten... 
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2) Diejenigen Frauen, wehhen von ver Königlichen Regierung eine Unterſtützung nicht ges 
währt werben ift, haben außerdem gleich bei ihrem intritte die Summe von 50 Thlen. 
zu zahlen, wofür fie während ihres ganzen Aufenthaltes in der Lehr-Anſtalt Wohnung, 
Bett, Wäfhe und vollftändige Beföfigung erhalten, fo daß jeve weitere Ausgabe befeitigt ift. 

3) Zur Erfparung des Raumes iſt ed wünſchenswerth, daß die Frauen nur einen Heinen 
Kaften oder Koffer mit den nothwendigſten Kieidungsftüden und der, Leibwäfche mitbringen. 


4) Schwangere Frauen find ſtreng yom Unterrichte auẽgeſchloſſen. 
Die weiteren, auf ven Unterricht ſich beziehenden Verhältniſſe und vie in ver Anflalt zu 
beobschtenden Geſetze werden bei der Aufnahme befannt gemacht. 


Berlin, ven 3. Auguft 1855. Dr. Ereve, 
Direstor der Königlichen Hebammen + Lehr: Anftalt. 





Getanntmahung 

Die untergenete Eommiffen tritt für den, am 1. October d. 3. bevorflehenven. Einſtellungs⸗ 
Termin gegen bie Mitte des Monats September d. 3. zufammen, und fordert Diejenigen, 
welche auf die Vergünftigung bes einjährigen freiwilligen Militairdienſtes Anſpruch machen 
wollen, oder die Eltern oder Vormünder verfelben hierdurch auf,’ vie besfalffigen, von ven, 
durch die Bekanntmachung des Königlichen Ober-Prafivii ver Provinz Brandenburg vom 
5. September 1822 (Amtsblatt MP 37) vorgeſchriebenen Zeugniffen (nemlich: dem Geburts- 
feine, dem Squlzeugniſſe und der ſchriftlichen Befheinigung des Waters ober Vormundes, 
mittelft welcher derſelbe zur Beftreitung ver durch jenen Militairbienft entſtehenden Ausrüftungss 
und Unterpaltungstoften aus eigenen Mitteln fi) verpflichtet) begleiteten Frag bie fpiteftens 
den 15. Auguſt d. J. in unferem Gefpäftelocale, Niederwallſtraße NP 3 N. 

Die zu der in Rede ſtehenden Vergünſtigung Angemelveten werden zu von anzuberaumenben 
Terminen, Behufs Feſtſtellung ihrer Körperlihen Dienfttauglicteit, zefp. veifenfnftlien Qua 
Kfiation, feiner Zeit noch beſonders vorgeladen werden. 

Später eingehende Anträge. können erſt für ven nachſtſolgenden Termin berütfichtigt werden. 

Berlin, ben 30. Juli 1855. 


Königl. Departements» Commifflon_zur Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen 
- Wilitairdienft. 





Patents Ercheilung _ 
(Kusyug aus dem Königfich Treufiihen Etontssinzeigen N 178 vom 2. Huguft 1855.) 


ri ya Geßner, zu Aue bei ua, {m gontereie Sachſen, iſt unterm 28. Juli 
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auf mehrere "Vorrichtungen an Rarkmafpirien, welche in ihrer Zufammenfegung nach 
Modell, Zeichnung und Beſchreibung für neu und eigemtbärhlih erkannt worden find, 
ohne Jemand in Anwendung bekannter Theile zu beſchrünken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Ferien Staates 
ertheilt worden. 
— — 


Perſonalhronif. 


Der bisher als Special-Commiſſatius in Oranienburg ſtativnirt geweſene Negierungs ⸗Rath Beelitz 
iR in das Collegium der landwirthſqhafilichen Srglerunge- Abtheilung zu Mranffurt a. d. D. verfegt 
worden, und baher aus dem Departement ber Königl. Generale Gommilfon für die Kurmark Brandene 
burg ausgeſchieden. 

Der Doctor der Mebizin und Chirurgie Friedrich Adolph Richt er, zu Berlin, iſt als practiſcher 
Art, Wundarzt und Geburtspelfer in. den Königlichen Tanden approbirt und vereidigt worben. 


Der Candidat der Pharmacie Dito Oscar Adolph Albert "Zinret zu Berlin if als Apothefer 
After Alaſſe in den ‚Königlichen Landen approbirt und wereibigt warden. . _ 


Der Polis Sergeant „Bägter iſt zum Polizei⸗ Commiſſarius ‚heim diefigen Königlichen Polizei⸗ 
Directorium ernannt iorbe 


Die ehemaligen Sergeanten Carl Rösnid vom 29. Infanterie, Bein men, Carl Schmidt vom 
Garde-Dragoner-Regiment und Brono wsky vom 7. Huſaren⸗ Regiment 4 ber Koͤnigl. Nieder- 
ſthlefiſch⸗Maͤrliſchen Eifenbahn als Gchaffner gegen FRümbigung angeſellt a 


Die erledigte Brüdenwärter-Stelle bei ver ab⸗ den ar Ban Apnatn Döringeiehde 
dem Feselden Benerperm von 4. Juli d. 3. 5 vralehen toren. wonden. 





Bermifäte ——— —— — 
Svperre der Bruͤcke über den Rhin bei der Colonie Neu⸗Garz. 

Wegen des Reparaturbaues der Brücke über den Rhin bei wer Colonie Neu-Garz muß 
die Communication auf der Straße zwiſchen Rhinow uud Neuſtadt an der Doſſe über Sievers⸗ 
dorf, vom 20. bis gegen Ende diefes Monats für Fuhrwerke ind Reiter gefperrt erden, was 
hiespunh weit dem Bemerken ‚zer Kenutnißz Des voifenden Fobljtzems gebrocht wire, daß während 
ber gedachten Zeit ver Weg Aber Stölln, Dreag oc. zu nehmen ifl. 

Dreeg, ven 5. Auguft 1855. 
Königl. Domainen Amt Nenftadt an der Doſſe. 





(Hierbei eine Beilage, entpaltenb unter M 72 das Statut der neuen Trandport- Verſicherungs⸗ 
- Gefehi@oht Fortusa pa Berlin, tupteihen Drei Deffetikhe Magcger) 


_Redigiet von der Könintigen Wenterunn ju_Poteyam. . 
— ooole ! 


Beilage 
zum 32ften Stück des Amtsblatts pro 1855 
ber  Biniglicen Megierung zu Potsdam und der Stadt Berlin. 





Verordnungen unb Betanntmachnngen 
Der Behörden ber Stadt Berlin 


St a tut : MN. 
neuen Transport; Berficherungs- Geſellſchaft Fortuna 
30 Berlin, 





Abfchuitt 1. - 
Bildung, Zwed und Grund-RKapital der Geſellſchaft. 

1._ Die unterzeiäneten Eontrahenten verbinden fi ben gegenwärtigen Vertr . 
einer a unten ek varic befehr, —S Bag Güte und d Waaren — 
deren Tra zu Waſſer mittelft Bußfahneneen, Dampfe oder Seegelſchiffen, beögleichen zu 
auf Eifenbapnen, Kunf ober Randftraßen, überhaupt auf jedem Wege, auf welchem @üter — — 
kraft, Poſten, gohnz 0 er Frachtfuhren, oder eigenes Fuhrwerk des Eigenthumers der traneportirten 

jenft‘ ‚dert werben, nach naͤl 35 Anleitung des gegenwärtigen Statuts, fo mie der von der 
Geier rnfemniug vr der Hera eftzuftellenden und —— Königlichen Pollzei-Prafeio su Berlin 
t6-Drbnung, 
” de ——e — —* —& in — einen Bulk, ohne ber Gründe, angetragene Bar 


übı * die 1 ' 
Melange fm Seaset: 5 er mt e Deteüäaft mit, Li von em 92 m 


“ fe Fr als I — — T — , 
lichſt ohne — bei —E te um Bi Dar * mit 
en Grastfäden folgenden Güter-Transport auf der Havel, Ebe 
ach Sn Artionair oder Berfiherter Hat 4 De Merpfideung, Gare 
Ehen u verlaben. , 
2 jet in und % ’ 

nommen $ in ufüaft Int iron Sig in Berlin und betreibt Die Geſchaͤfte unter dem ange 

„Rene Transport:Berficherungs:Gefellichaft Fortuma zu Berlin”. - 


7‘ 00,000 1000 
far en Das ‚Bruns Bay ber Geſellſchaft iR auf 9 Thle. fehgefegt und in achen, 


Kr pro‘ — — find 50 Thlr. Courant baar eingefipoffen. Ueber den Reſt der 
250 a arofinten I] vie — Wechſel nach dem Formular A auszuftellen. 

m durch einen von der Generals Berfammlung mit abfoluter 

— fr so m 61) zu faſſenden Veſchluß mit Tanbespereliper Genehmigung 


Die Actien werben nad dem Formular B ausgefertigt und fa, Actionairs 
—— in —9 — ehe 3 gedachten Wechſel und Auspänbigung derſelben an das 5 24 gex 


; Abfehmitt II: u 
Bon deu Actionairs und. den 


" 5. Actiono Ber Age am 
PPR.A et ewinn —X ae #3 ellſchaft und kann, a 55* 
Aufiöfung der Sefellſchaft, den auf die Actien eingezaptten Betrag weder ganz noch ihetlwetſe zurucſordern. 


$ 6. Der Borfand der Orjebjhaft (66 21 und 46) beſtimmt bie Detrige, welche auf bie 
nad $ 3 von ben Actionairs ausgeftellten Wechſel einzuzahlen find, fo wie die Zeit, zu welcher bie 


un; fol. 
Sablung DE Actionair haftet für die Verbindlichkeiten der Geſellſchaft weiter, als mit dem Ber 
trage ‚en Ace, mithin auch nicht mit dem erhobenen Gewinn ober mit feinem übrigen Bermögen 
und feiner 
a neuen Einfhüffen über den Nominal-Betrag —F Penn — kann ein Actionair, ſelbſt durch 
Beſchiaſſe der MR der Mitglieder der Geſe —A— jet werben. 
$ vi je Actien find auf eine namentlich nannte 9 jon oder ——— (nit auf 
mehrere _Perfonen nfenmen), —** len und nad fortiaufenden Nummern in ein hierzu beſtimmtes 
Actiens Buch der Geſellſchaft einzutra, 
Die Koften zum Stempel der Hlien und ber Wechſel trägt jeder Actionair. 
Die Actien _ einzeln nicht theilbar und deahalb Kpeilweife Eigenthumsübertragungen unzuläffig. 
69. Wenn bie Geſellſchaft Fosderungen an einen Aetionait hat, fo ſteht we das Retentiond- 
ind Dividenden, fondern au an dem Bepe feiner 


verändert werben. Jede Veränderung und der Ufher: 
ID fei es duch ——S—— unter Re 


ne u ef ebenbigen ‚obeg 
er gejeglichen 
Grabe für die —E an Der Es 


nick aber verpflichtet, bie Acht der Unterſcrui 


a le neuen Erwerbers im 7 


12. Jeder Axrwerber Actie erpflichtet, bie 3 auezuſtellenden Werhfel, 

im a — fpäteflens 34 — — — — 3 Borftandes der — * 
dieſem auszupändigen, widrigenfalls er ſeines — auf bie Aetien verluſtig geht und mit der dp 
Teldergehalt enigogenen Actie nach $ 17 verfa 

$ 18. ix als Zwanig Antich he Ten Netionale eigenthänflich erwerben. 

$ 14. Jeder Nachfolger im Eigentpum einer Achie if den Beflimmungen des gegenwärtigen 
GSrandvrricages unterworfe: d die die der Erwerbung feines 
Berhandlungen ber —S er fich en Taf auch die Sehen —E— 
a 


Berhältnig zu der Be ft werben nur Diejenigen als bie jenthünser ker ‚then anges 
ſehen — veruckichtigt, Die als ſolche im Actien-Buche verzeichnet find. Bis zu dem 
der neue Erwerber bie Eintragus — — der erworbenen Aciie in das Aciien⸗Buch nadg. ſucht hi, “ib 
alle Berhanblungen, welche — ſeſellſcha ß mit dem Tegten, im Actien= Buche ein; jenen Eigenthümer 
der % ste gepflogen, fo wie fammtlige Bahlungen, bie fie demfelben geleiftet —* auch ohne Beitritt 

neuen Exwerbers güftig. 
515. Wen po den Erben eines Aetionairs binnen einem Jahre, vom Tobedtage an % 
Au he trag zur ——— der —* in Ken ur — ht, oder brrferben Erik 
daju en beigebracht werden, fo flieht dem effande 1 und 46) 
die Arie mag $ 1Y zu verfügen. Se 
— 


3 5 
« 16. Der Borftand der Geſellſchaft iſt ferner berechtigt, die Extluflon eines Actionairs aus 
Far Auto mit ber Wirkung, daß derielbe feiner Rechte aus der Actie, insbefondere feines Antpeils 
au hm epinn bed. laufenden Jahres unipieberdringlic verluftig geht, zu beſchließen und zu verfügen: 
. a) menn ein | Actionair bie nach $ 6 eingeforberten Jahlungen auf bie von ihm ausgeftellten Wedyfel, 
vierzehn Tage, nachdem die Einforderung geſchehen ift, nicht Teiflet; 
b) wenn ein Actionair in Zahfungeunfähig keit verfällt. 

u Diefe wird als vorhanden und dargeihän angenommen, wenn ber Concurs ober ber —S— 

Aquſdations⸗ Prozeß über daB Vermoͤgen bed Actionairs eröffnet ober aus einem re 
Erkeution gegen ihn voltſtredt if, oder wenn Ki „feine Zahlungsunfkhigfeit —E —8 ſeinen 

erden ‚ine außergerichtliche Sehandunig a geboten Bi 

fe a hat der Borftand die Ball, vr die Excluſton ausz ıfereihen, den ſchuldigen Betrag 


ea a, eit — te Einſchuß fällig ſei, fo muß der Actionair dem flreitt 
ar treit, — r Actionair jen 
ſeines Rochts bei ber Gefellfihafts= Kaffe deponiren . 
er mn an das Recht des a jur Verfügung über bie betreffende Aetie nach ben 
$6 15 und 16 begründet ift, muß biefelbe der Geſellſgaft gegen Rädgabe des deponirten Wechſels 
herausgegeben werden, welhemnächft der Vorſtand (95:21 und 46) —** iſt, zu jeder demſelben be⸗ 
Hebigen Zeit bie Aetie für Rechnung und Gefahr des Actionatrs ober beffen Reitsnadsfolgers durch 
zwei vereidete Makler, an der Börfe zu Berlin melfibietend —ES laſſen. 
Die Zulaſſung des Käufers iſt von der Genehmigung des Vorſtandes —*— ($$ 10, 21 und 46). 
Laßt ſich die Actie zur Zeit nicht ſolchergeſtait veräußern, fo wirb fie, bis fich eine gunſtige Ge— 
Tegenheit zum Verkauf findet, won ber Geſellſchaft zu dem beim Abfchlufe de ‚Iauferwen Jahres aus 
dem — fi) ergebenden Werthe übernommen. 

Wird die Herausgabe ber Achie verweigert, ober geht fie binnen vierzehn Tagen nad) behaͤndigter 
ſchriftlicher Aufforderung. des Borftanbes nicht En fo lehterer — und verpflichtet, Die Aetie zu 
annulliren, fie im Actien- Buche zu freien, daß vis 9 eſcheben, zwi mit einem Zwiſche araum von 
mindeftend” acht Tagen, in ben $ 64 genaunten öffentlidien Stätten Befannt zu machen und eine neue 
mia der fortlaufenden Nummer des Actien⸗Vaches verfehene Actie an ihrer Stelle pr 

Mt dem der neuen Actie wird alsbann, wie oben sorgelirichen iſt, v 

$ 18. Gehen Actien verloren, fo werden dem fm Netien-® uche —E Eigenthumer 
derſelben an Stelle ber verforenen neue Actien ausgefertigt, foba® die erſteren ben beſtehenden geſet⸗ 
lichen Borſchriften gemäß, mortificirt find. 

$ 19. Gegen das Präjudiz $ 17, vermöge beilen eine vacant morbene Aetie annullirt 
ader eine verloren gegangene mortifieirt worben iſt, Tann der neue eier Aetie fick nicht 
fügen, sielmepr dein ihm überfaffen, vor Acquifition derſelben bei dem Vorſtande Erfundi; uuvipn 0 eingusichen. 

20. Un der Berwaltung aller Angelegenheiten und bes Bermögens der Geſeüſchaft haben 
die Actionaire als feige mir Venferigen Antheil, welchen ihnen ifr Stimmrecht in ben General: Ber- 
famminngen ($$ 53, 54,58, 60, 66 und 68) beilegt; auch können fie feine andere Rehmungstegung, 
als bie 5 57 und 5 vergekhriebene, verlangen. 


Ab ſchnitt 1. 
Innere Verſaſſung der Geſellſchaft und Verwaltung ihres Vermögens, ſo wie 
; 3. ihrer Angelegenpeiten. PR 

In alien Verhältniſſen und An, enpeiten wird Die ſchaft währen» ber 
ganzen Dauer —5* Yon eier Direction, fo wie von einem Vevollmaͤchtigten vertreten, beren Rechte 

und Pflichten 66 25 309. befimmt find. 

22. Der Direction ſteht ein Ausſchuß, beſtehend aus brei in der General: 8 ſammlung 

der Actionairs von drei zu drei Jahren nach abfoluter Stimmenmehrheit aus ber Zahl ber — 
erwählenden Mitgliedern, zur Seite. Wäplbar find nur ſolche Actionairs, She wenigſtens fünf 
chen bi ._ Die Amtsverrihtungen Iben find unentgeldlich. Sie revidiren die von der Direction 
au legende Rechnung, Beantragen die Decharge dei det General» Berfammlung und bringen eiwanige 
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Monita zur Enlſcheidung ber letzleren; fle finb zur Einſicht ber Bücher und Geripkuren der Geſellſchaft 
in deren Gefchäfts-Locale berechtigt und der Direction auf beren Verlangen beiräthig, zu welchem Zweck 
fie mit derfelben alle zwei Monate zu einer Berfammlung zufammentreten, in welcher ihnen eine Uebers 
fit der Lage des geſellſchaftlichen Vermögens, fo wie der Gefcäfte von der Direction im Allgemeinen 
mitzutheifen ift, ohne dag ihnen jeto ein Stimmredt oder eine Einmifhung in bie Verwaltung und 
den Gefchäftsbetrieb der Directibm zufteht. Sie vertreten nur grobe Verfehen. 
Die Direstion beſteht aus fünf Directoren, für welche brei Stellvertreter gewählt wer⸗ 
ae in Behinderungsfällen als wirkliche Mitglieder der Direction eintreten. Mit ber im 
n Mobification erfolgt in den General» Berlammlungen ($ 53) die Wahl der Directoren 
‚ bie der Stellvertreter auf drei Jahre. Jeder Director muß Actionair, in Berlin wohn⸗ 
nindeſtens ſechs Actien befigen, welche während feiner Amtebauer als Caution unver⸗ 
Geſellſchafis⸗Depoſitorio ($ 32) deponirt bleiben. Weder Bater und Sohn, noch Brüber, 
er berfelben Handlung fönnen gleichzeitig fungisende Divectoren oder Stellvertreter fein. 
$ 24. Die Mitglieder der Geſellſchaft beftätigen hiermit die früher getroffene Wahl eines 
proviſoriſchen Eomites in der Perfon: 
1) des Königlichen Geheimen Commerzien⸗Raths Conrad, 
2) des Kaufmanns Wilhelm Caspari, 
Ri des Kaufmanns Herrmann Efchwe, 
4) des Kaufmanns Louis Joahimsthal, 
5) des Kaufmanns Heinrih Junge, 
6) deö Königlichen CommerziensRathe Kupfer, 
T) des Kaufmanns Johann Gottlieb Lubomw, 
8) des Kaufmanns L. F. Offent, 
9) des Banquiers B. Hubens, 
10) des Kaufmanns €. W. ©. Schnoedel, 
11) des Kaufmanns Carl Auguſt Eccarbt, 
welche mit der Bertheilung der Actien an bie Eompetenten zur erflen Erwerbung derſelben, fo wie mit 
ber erſten Organifation der Geſellſchaft und ber Ausübung der in diefem Statut ber Direction beiges 
Iegten Befugniffe, bis zu der erften, nach $ 53 au convogirenden eral-Berfammlung beauftragt find. 
Diefes Eomite hat die nad biefem Statut der Direction obliegenden Pflichten, vertritt nur F Ver⸗ 
ſehen und ſcheidet aus, unmittelbar nachdem bie kunftige Wahl der Direction erfolgt iſt ($ 53). 
$ 25. Die Direction führt die Oberauffiht über den gefammten Gefäftsbetrieb der Gefell- 
ſchaft. Der Bevollmachtigte ſowohl, als die übrigen Offizianten ber ein haben die Beſchlüſſe 
‚und Andrbnungen der Direchion zu befolgen. Sie orbnet befonders die Buchführung, fo wie das 
Kaſſenweſen an und ertheilt hierzu, fo wie zu allen Zweigen der Geſchäfts-⸗Verwaltung der ange 
Kelten Offigianten die nöthige Inftruction. Sie beflimmt bie Zahl ber erforderlichen Offisianten und 
beren Gehalt, ſtellt fie an und entläßt fie. In jeden mit ben Offigianten abzuſchließenden Bertrag il 
die Befimmung aufzunehmen, baf derſelbe mit, dem Tage ber nach $$ 66 und 67 erfolgenden Auf- 
Yöfung der Geſellſchaft von der Direction aufgehoben werden fann und in folhem Falle ein Anſpruch 
anf Entfädigung nicht ftattfindet. J 
$ 26. Das Geſchäfts⸗ und Verwaltungs-Jahr ſoll mit dem Kalender-Japr.äbereinftimmen und 
das erſte Gefhäfts- und Berwaltungs-Jahr foll als mit dem 1. Januar, welcher auf das Jahr folgt, 
in welchem die erforderliche Eonceffion der Geſellſchaft ertheilt worden if, begonnen angenommen merben. 
Die nad ertheilter Sonceffion bis zu dem hiernach beftimmten Anfang bes Geſchäftsjahres gemachten 
Geſchaͤfte werben in dem Abfıhluffe des erfien GSeſchäfts jahres mitbegriffen. . 
$ 27. Nah dem Ablauf des erſten Geſchaͤftsjahres ſcheiden jährlih ein Director und ein 
Stellvertreter aus und werden durch neue Wahl erfegt. die Reipe im Austritt ſich gebildet, ent⸗ 
ſcheidet darüber, wer ausſcheidet, das Loos. Die Ansgefchiedenen find wieder wählbar. 
28. Kein Aclionair iſt geswungen, bie auf ihn gefallene Mahl anzunehmen. Erflärt 
der PAR I nit, wenn er anweſend if, fofort, und wenn er Pe ——— drei Tagen Bi 


& 


erlangter , Über die Annahme, fo wird angenommen, daß er bie Wahl ablehne und es rüdt 
. a ee bei der Pre, ihm die meiften Stimmen gehabt ae 
29. Scheider ein Director im Laufe feiner Amtsdauer aus, fo tritt derjenige Stellvertreter, 
welcher bei ber Wahl die meiften Stimmen gehabt hat, ſtatt feiner in die Direction für die Zeit ein, 
während welder der Ausgefchiedene noch zu fungiren gehabt haben würde. Sind zwei Directoren auss 
efhieben, fo dag nur nod ein Stellvertreter übrig ift, jo beruft bie Ditection aus ber Mitte ber 
— einen Stelfvertreter, der bis zur nächſten General-Verſammlung in Function tritt. 

Die Stellvertreter dürfen zwar jederzeit den Sitzungen der Direction beimohnen, jedoch nur mit 
berathenber Stimme. Erſt in Behinderungsfaͤllen der Directions- Mitglieder treten fie mit vollem 
Stimmrechte an deren Stelle. 

R 30. Die Dirertoren wählen einen Borfigenden und beffen Stellvertreter aus ihrer Mitte. 

31. Die Direstion Hält in der Regel wöchentlich wenigfiens eine Eigung, in welder drei 
ſtimmfaͤhige Mitglieder anwefend fein müffen, um güftig beſchließen zu fönnen. Es gefchieht dies durch 
einfache Stimmenmehrheit. Weber jede Sigung wird ein von ben Anweſenden zu unterſchreibendes 
Protocoll geführt, welches vollen Beweis für und sogen die Direction begründet. 

32. Die Tages-RKaffe der Geſellſchaft it unter dem alleinigen Verſchluſſe des Vevollmäch⸗ 
tigten. egen find ſäͤmmtliche, nad dem Beſchiuß der Direction zum laufenden Gefpäft nit er⸗ 
forderfichen daaren Gelder, Affervate, Documente und ® jend -Obferte überhaupt in einem fiheren, 
mit dreien verſchiedenen Sstöffern verfehenen Depofitorio aufzubewahren. Zwei von den brei zu ben 
verſchiedenen Schlöffern paffenden Sclüffeln erhalten zwei von der Direction zu wählende Mitglieder bers 
felben, den britten GSchlüffel hat der Bevollmaͤchtigte in feinem Gewahrfam. 

$ 33. Der Direction und dem 5 22 gebachten Ausſchuß iſt die. beſte Nutbarmachuug 
bisponiblen. Gefelfcpafts- Vermögens überlafen. Ueber bie Grundfäge, nad welden Hierbei foi 
als bei der Verwaltung des Vermögens ber Geſellſchaft überhaupt zu verfahren iſt, befchließen 
Dirertion und ber Ausſchuß durch Stimmenmehrheit nad der Zahl der Köpfe. Tritt eine Gleichheit 
der Zapf ber Stimmen ein, fo kann der Beſchluß nicht zur Ausführung kommen. . I 

‘ 34. Darlehns⸗ und Discontg+ Gefhäfte mit einem Mitgliede ber Direstion muſſen unters 
bfeiben, falls nicht alle Mitglieder des Ausfchufies ihre Zuſtimmung ertpeilt haben. “ . 

$ 35. Die von ber Divection auf einzelnes Rifico, nemüch auf ein Gefäß ober ein @e 
zu verfihernde Summe barf ein Maximum von Fünf Procent,' bri Eifenbahnzügen aber ein Maximum 
von ‚Zehn Procent des Gefellfcpafts- Kapitals, mit Hinjurechnung des Reſerve⸗Fonds, nicht überfieigen. 
. 36. Die Direction entwirft mit Berüdfihtigung der $$ 38 und 39 den nah $ 57 in den 
General: Berfammlungen vorzulegenden Plan zur Vertheilung ber Dividende. " Br 

$ 37. Am 1. März eines jeden Gefhäfts-Zapres $ 26) wird zur Ermittelung bes Ge⸗ 
swinnes eine Bilanz von dem Vorſtande ($$ 21 und A6) abgeichlofien. Der reine Gewinn, welder 
alsdann, nad Abzug der Verwaltungskoſten, der den Verſicherten gewährten Entſchaͤdigungsgelder unb 
fonfligen Ausgaben, befonders mit Berückfichtigung angemeldeter Ent —— Bin rüche, Jo wie 
überhaupt der yon der Geſellſchaft eingegangenen und noch nicht erfüllten Verpflichtungen, ſich ergiebt, 
wird unter bie Actionairs als Dividende nad mäperer Berfärift $$ 38 bie 40 vertheilt. 
7838. Von der nach $ 37 feftgeftellten Dividende wird ein Theil zur Bildung eines Referer 
Bonds. zurüdgelegt, und zwar fo. Tange, bis derſelbe 30,000 Thir. beträgt, ein Drittel von da ab, bis 
der Fonds 50,000 Thir. erreicht Hat, ein Viertel. Sind biefe vollgefammelt, fo erhalten bie Actionatre 
bie volle Dividende. 
‚ „Die Zinfen des Referve- Fonds wachſen ber jährlichen Einnahme ber Geſellſchaft zu. 

$ 39.” Berlufte, welde bie Taufenden Einnahmen überfteigen, werden zunächft aus bem Re⸗ 
ferne Fonts, und wenn biefer erſchöpft it, aus dem Grund» Kapital gededt. Die zu dem Ende er- 
forderlichen Rahfaäfe werben von dem Vorſtande ($$ 21 und 46) gleihmäßig auf die nad $ 3 aus⸗ 
geftellten Wechſel vertheilt und eingezogen. “ B 

IM ſolchergeſtalt der Reſerve⸗Fond oder das Grund-Kapital angegriffen worden, fo fol der noch 
nicht vertheifte Gewinn zur Ergänzung bes Referve-Fonds, fo wie des Grund: Kapitals verwendet werde 
Es lann baher eine weitere Vertheilung des vorhandenen und bes fpäteren Gewinnes erſt dann und 
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"Sy" Burh Ablauf der beſtimmten Zeit, jedoch erſt nach der zunaͤchſt yarauf folgenben ordentlichen Ge⸗ 
Fa wenn in diefer nicht bie Wiederwahl erfolgt; - 


b). t, nad) vorahgegangener fhriftlicher dreimonatlicher Auffündigun; 5 

— in Directions Mitglied das Vertrauen der Gefelihaft verloren Ki. 

— och nur von der General⸗Verſammlung ausgefprodhen werden, nachdem 
entw reclions⸗ Mitgliedern einfiimmig, oder von wenigftens zwanzig Stimmen 


ber Actionaire ($ 60) “cin ſchriftlicher Antrag auf Entlaffung angebraht und der Angeklagte mit feiner 
Bertpeidigung gehört if. Zur Gültigkeit des desfallfigen Beſchiuſſes if jedoch eine Stimmenmehrheit 
von mindeftend drei Viertel der in der General-Berfammlung anweſenben ober gehörig vertretenen 


Actior 
| fon vorher von feiner Sunciion fuspendiren, jedoch muß dann 
binneı General: Berfammlung zur Entſcheidung einberufen werben. 
PN N ie — eingefellt hat, oder feine Glaͤubiger außergericht⸗ 
on » r 
genwärtigen Grundvertrage gemäß, tn den General» Berfamm- 
Kun ei d maßgebend für die Directiond- Mitglieder, fo wie für beren 
tells 
. lein und vollſtändig die Geſellſchaft nach Außen. Die in dem 
gegentwärtigen Statut den Directiond- Mitgliedern und beten Stellvertretern zur Ausübung threr en 


gegebenen Borfihriften, ſo mie — denſelben künftig zw ertheilende uctionen ſollen keinen 
Drüten binden, vielinehr_ift bie Gefellſchaft in Beziehung auf ihre äußeren mgelegenfeiten und ihre 
Außeren Nechtöverhäftniffe überhaupt an die Verhandlungen mit jedem Dritten gebunden, welde in 
der im $ 43 vorgefäriebenen Korm vollzogen find, fo dag bie Disection. ben Nachweis nicht zu führen 
pt dag fie innerhalb der ipr Ratutenmäßig zufchenden Befugniffe Handelt, ſolcher Rachweis auch von 
feinen Dritten verlangt werben lann. 2 
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vrdentlicht General -Berfatnmlungen zu verlangen, wenn wentgfiehs fo viel Achonaire, die zuſammen 
Sechsꝛig im Actiens Bude auf Ihren Namen eingetragene Actien befigen, eine folde Berhmmlung 


gen. 
ö $ 55. Die Einladungen zu den ordentlichen und außerordentlihen General- Berfammfungen 
erfolgen durch die Direction. Sie müffen bie Zeit und den Ort enthalten, und in die $ 64 bezeld- 
neten Öffentlichen Blätter zweimal bergeftalt inferirt werben, daß bie erfle Einladung drei Wochen vor 
dem beftimmten Tage der Berfammlung veröffentlicht if. 
Die vorftehend angeordneten Belanntmadungen vertreten bie fpeciellen Einladungen der Actionairs. 
Die Angabe der in den ordentlichen und außerorbentlihen Berfammlungen zur Berathung ge- 
fangenden @egenftände ift nur in dem Falle erforderlih, wenn über die Auflöfung der Geſellſchaft oder 
über deren Bortfegung befchloffen werben foll. , 
$ 56. Der jedesmalige Borfigende der Direction ($ 30) hat den Vorfig in den General⸗ 
Berfammlungen und leitet die Berathungen. “ 
$ 57. In den ordentlichen Generals Berfammlungen eines jeden Jahres müſſen zum Vortrag 


kommen: 2 
a) ein vollfändiger fchri r Bericht ber Direstion über die Bermögens-Verwaltung unb Ge dr 
) A Kr — ($ 26), fo wie die Bilanz — s fait 
b) der ne alu des vergangenen Geihäftds Jahres, mit denjenigen von dem $ 22 ge 
dachten Ausſchuß gegen bie Retmung bes vorigen Jahres etwa gemachten. und unerlebigt geblies 
»Berfammlung hat zu befchliegen, welche biefer Erinnerungen 


ende. . ' . 
rat, Berfammlung: on 
r und teren Stellvertreter, ſo wie der Mitglieder bes Aus⸗ 


s Grundvertrages; jedoch lönnen die Befiimmungen $$ 5, 7, 
‚geändert werben. Im Uebrigen ift die Vorſchrift des Actien- 
’ vr a. welcher jede Veränderung ber Statuten ber landes⸗ 
folgen. 
Beiläffe früherer Generals Berfammlungen. 
ve, welde bie Direclion zur Berathung flellt, desgleichen über 
über das Berfapren, welches babei zu beobachten iſt. 
agt bie Decharge der Direstion und bringt etwanige Monita 
Entfcpeidung. , 
$ 58. Den Actionairs ſteht frei, Anträge vor die Generals Berfammlung zur Beſchlußnahme 
zu bringen, jedoch nur in dem Falle, wenn ein motisixter %ı fpäteftend vierzepn Tage vor einer 
anftehenden ordentlichen ober einer außerordentlichen Generals Berfammlung der Direction ſchriftlich 
eingereicht worden ifl. ‚ “: 
$ 59. Nur die in dem Actien« Buche verzeichneten Actionairs, mit Ausnahme der Frauen, 
haben Zutritt zu den General-Berfammlungen. - 

Jeder Actionair lann fi durch einen Kimmfähigen Ackonaie, nicht aber burch eine andere Perfon 
in den General» Berfammlungen vertreten laffen. ine ſchriftliche Vollmacht genügt, wenn über beren 
Aechtheit Tein Bedenten von der Direction erhoben wird. 

. KRaufmännifhe, nach gefeatiger Vorſchrift legitimirte Procuranten der Actionairs find berechtigt, 
für Prinzipale, nicht aber für andere Actionaire in ber. Generals Berfaommlung zu erſcheinen und 
wu 


men. . . 
Bormänder, Euratoren und Bevollmädtigte können den Vorbehalt irgend einer Nüdfroge bei den⸗ 
die fie vertreten, nicht geltend machen, müflen vielmehr ihre Stimme fofort abgeben. 


j 60. Die Zapl der Gtimmen richtet ſich nach ber Zahl der jedem Artiondis „gepdrigen Actjen, 
FOR Aesdan ’ ' 





1 Stimme, 
2 Stimmen, 
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0 
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16 » 20 = ⸗4 ⸗ 
eini Rn Fe 12 Stimmen fann fein Actionair, ſelbſt nicht in Folge erhaltener Vollmacht in fih vers 
jnigen B : . 
ige eingeſchickte Abſtimmungen werden nicht zugelaſſen. 

$ 61. Die Beſchluſſe werden nach der abfoluten Mehrheit der in der General-Verſammlung 
3 ie: gkimmung repräfentirten Stimmen "gefaßt. Ausgenommen hiervon find die Fälle der 

un he B 

Das formelle Verfahren bei ber Abſtimmung ordnet der Vorfigende an. ‘ 

$ 62. Ueber die Verhandlung in jeder Generals Verfammlung if, nach ber Wahl ber Di- 
rechion, ein ggrmntigee oder notarielle Protocol aufzunehmen. 

563. Die nach den vorflehenden Befimmungen gefaßten Beſchlüſſe verpflichten die Mit- 
glieder der Geſellſchaft, auch biefenigen Astionaire, bie ‚in ber General-Berfammlung nicht anwefend 
oder nicht vertreten find. . 

$ 64. Alle in Angelegenheiten der Geſellſchaft zu erlaſſenden oͤffentlichen Belanntmachungen 
und Einladungen ergehen in dem Staats⸗ Anzeiger, der Haude- und Spenerſchen, fo wie ber Voſſiſe 
Zeitung, und zwar jede Publication in jedem biefer drei Blätter. 

Dem Königlichen Polizei Präfidio Hierfelbft bleibt vorbehalten, felbfifländig ober auf Antrag der 
Direction, den gebachten öffentlichen Blättern andere zu fubflituiren. Daß dies geföehen, wird von 
—S Polizei⸗Praͤſidio auf die von demſelben geeignet erachtete Weiſe öffentlich belannt ge⸗ 
macht werden. 

Mit der Unkenntniß der hiernach erlaſſenen Bekanntmachungen kann fein Inhaber von Actien und 
fein Mitglied der Gefelfchaft ich fhäpen. . . 

In Golge des nach dem Astien-@efeg vom 9. November 1843 den Königlichen Regierungen beige- 
legten Dber-Auffichtörechts, iſt das Königliche Poligei-Präfivium befugt, einen Commifjarius zur Wahr- 
nehmung jenes Rechts für befländig oder für einzelne Fälle zu beſtellen. Diefer Commiflarius fan . 
nicht nur den Geſeliſchafts-Vorſtand, die General-Verfammlung oder fonflige Organe der Geſellſchaft 

jültig zufammenberufen und ihren Beratungen beimohnen, fondern auch jederzeit von den Büchern, 
Regihern und fonfigen Verhandlungen und Schriftſtüden der Geſellſchaft Einfiht nehmen. 

.%$65. Gireitigfeiten jeder Art, melde zwifchen ber Gefelligaft oder deren Vorſtand einer 
Seüs umd den Verficherten ober den Actionairs anderer Seits entfiehen, follen der Regel nad im 
Wege eines gerichtlichen Verfahrens durch inländiſche Schiedsrichter in Berlin entſchieden werden. 

Jede Parthei ernennt einen Schiedsrichter. Mehrere bei einem Streite über denfelben Begenftand 
Betheiligte, fo wie mehrere Erben eines folgen, Fönnen nur einen Schiedsrichter ernennen, Nur in 
— ————— Perſonen, welche die Dualification zum Richteramte haben, loͤnnen zu Schiedsrichtern 
[\ werben. . 

Vveſchafft die Parthei nicht innerhalb vier Wochen nach ber ihr zugefellten (ftlichen Aufforderung 
der anderen Partpei eine fehriftlihe, von ihr ausgeſtellte Erflärung über bie ne Wahl des Schieds⸗ 
richters, mit der fepriftlichen Annahme deſſelben verfehen, fo wird fie ihres Wahlrechts verlufig und 
der andere ernennt unwiderruflich beide Schiedsrichter. - 

Können bieſe über die Entſcheidung binnen adıt Tagen nach geſchloſſenem fchlebsrichterlichen Ver⸗ 
fahren fi nicht einigen, fo wählen fie einen Obmann, deſſen Stimme den Ausſchlag giebt. Können 
die Schiedsrichter über die Perfon des Obmannes fih nicht vereinigen, fo ernennt jeder einen ſolchen, 
umd das Loos emtfcheidet gwifchen beiden. Als Obmann Tann ebenfalls nur ein zum Nichteramte qua= 
lificirter Rechtöverfländiger gewählt werden. Verzögert ein Schiedsrichter die Wahl bed Obmannes 
—— — Tage, fo enſſcheibet ber Obmann, ben ber andere Schiebsrichter erwaͤhlt hat, den vor⸗ 

jegenden Streit. 5 
s Actionairs der Geſellſchaft Fönnen weder zu Schiedstichtern, noch zu Obmännern erngunt werben“ 
Sind fie dennoch gewäptt worden, fo iR es fo anzuſchen, als menn bie Wahl unterlaſſen waͤre. Die 


9 
186 5 Astien nur 
8-1 s 


Yo . 
he deien laufen in ſolchem Safe von dem Tage ab, an welchem fich ergiebt, daß bie Wahl 


ö Dem fhiebsrichterlichen Verfahren, fo wie ber fiebörictertiche en Enifgeibung f find hauptſächlich 
die Vorſchrifien des eaenärtigen Vertrages, und fo weit diefe nicht ausreichen, bie in Berlin gel- 
tenden Gefege zum de zu Tegen. 

Die Schiedsrichter Haben eine fgriftlige Klage und eine ſchriftliche Klagebrantwortung zu erfor 
bern, und fonnen nad ihrem Ermeflen aud eine Replik und Duplif zulaſſen Sodaun erfolgt das 
weitere Verfahren mistelt mündlicher Verhandlung. 

Die Sgiedsrichter find auch berechtigt, EontumacialsBerfahren und Contumacials@rfenntniß ein» 
en, fo wie während des Verfahrens interimiſtiſche Anordnungen zu treffen, denen Folge 
au leiſten 

Das Schiedsgericht hat feinen Ausſpruch mit Entſcheidungsgründen zu verfehen. 

Der Ausſptuch der Schiebörichter oder des Obmannes gilt außer den fm & 172 Titel 2 Zeit I 
ter Allgemeinen Gerichis⸗Ordnung bezeichneten Fällen als ein veihtefräftiges Urtel, gegen welches bas 
Rechtsmittel der Appellation, Revifton, Nictigfeitöbefhwerde, Reftitution und der Recurs nicht Rlattfiridet. 

Die vorſtehenden Vorſchriften vertreten die Stelle eines zwiſchen beiden Theilen zu_fihliefenden 
ſpeciellen Compromiß⸗ Vertrages. Der Einwand, daß eine allgemeine Verweiſung zum hairberigin- 
Uigen Ausfprud über vorher nicht ſpeciell beſtimate Bälle und Streitigkeiten nit zuläffig ſei, faı 
nit Plag greifen. 

$ 66. Die Dauer der Geſellſchaft iſt auf Dreißig Jahre beſtimm. Auch innerhalb dieſs 
Zeitraums kann die Auflöfung beſchloſſen werben, wenn in einer General-Verſammluͤng ber Actionairs 
wenigficnd zwei Drittel der Actien vertreten find, und bie anwefenden Eigentpümer von mindeſtens 
Dreiviertel jener Anzahl vertretener Actien für die Auflöfung flimmen. 

IR mach diefes Vorſchrift ein Beſchluß nicht zu Stande zu bringep, fo R eine neue General-Ber- 
fanmlung von der Direction in nicht Türgerer als ſechswoöͤchentlicher und nicht längerer als breimenat- 
licher der anzuberaumen. In biefer Berfammlung entieiet die einfache Stimmenmehrpeit nad ber 

* Zahl ber bei ber Abftimmung vepräfentirten Achen. Die gefeplich erforderliche landecherrliche Geneh⸗ 
migung zur Auflöfung bleibt vorbehalten und if daher einzuholen. 

$ 67. Im Falle das Grund» Kapital bis auf ein Drittel durch Verlufſe vermindert worden 
iſt, muß bie Auflöfung opne Befhlugnahme der Actionaire erfolgen und von ber Diteckion veranlaßt 
werben, fofern fie den Betrag bed eingetretenen Berufes mit Sicherheit zu beurtheilen Im Stande iR. 

568. Muß nach den Vorſchriften 99 66 und 67 die Anflöfung erfolgen, fo darf die Dis 
rection von der Zeit an, zu welder ber Beihlng der Auflöfung erfolgt oder die Berminderung bes 
Grund: Kapitals bis auf "ein Drittel zu ihrer Kenniniß gelangt iſt, Feine neuen Berfiherungen — 

Falle 6 67 hat die Direction ſofort eine General-Verſammlung zu berufen. 

In dieſer, fo wie in der $ 66 gedachten Generals Berfanmlung bleibt den Aetionairs der Geſell⸗ 
ft uübtrlaſſen, Beſchlüſſe nach einfäher Stimmenmehepeit über dad Verfahren bei der Auflöfung zu 
faffen. Die folgenden find unter allen Umfländen maßgebend: 

a) bie jedesmalige Direction ift mit dem Auftöfungs - Gcipäft beauftragt un vertritt in dieſer ze 
jiehung mit ben ihr $ 21 seq. beigelegten Befugniſſen die Geſellſchoft bis zur Beendigung bei 
iquibation. Die Vorſchrift 4 AT wegen ber Ligitimation ber Directions- Mitgkieder bleibt re 

zu jenem Zeitpunfte in Kraft, " 

b) das nad Exfälirng fümmiliher Berpflihtamgen übrig bleibende Vermögen ber — in auf 
Die vorhandenen Actien gleihmäßig zu veriheilen wand an bie im Actien-Bucht don Verkiben “ 

a gegen Dwittung und Rüdgabe ber Mchien ober nad erfolgter Gore 

auszuzahlen; 

©) die gurüdgegebenen Actien find zu caſſiren; 

4) dm dalle einer Infuffteieng A nad den geieofigen Vorſchriften zu Werfen, 


Z 


a 
$ 69. In allen Fällen, in denen bie Auflöfung ber Gefellfhaft nad dem Adg 
Grunboertrage erfolgt, hören zwar, wie $$ 25 und 48 vorgefehen, bie mit den Beamten der 
{haft -über deren Dienftverhältnig abgefäloffenen Kate ai dem Tage anf, an welchem bie Fr 
Aöfung befchloffen iſt, ober nach 8 67 erfolgen IR de Direction befugt, fo weit aach ihrem 
Ermeiien Ras Bedarfniß bei dein Anflifungs-@i an * en, die Contracte a den Bremsen 
iu Ingern. 


Berlin, den 20. November 1854. ' 





. 


. A. . 

Acht Tage nah Sicht zahle ——— — — — ia Berlin [\ 
diefen ___— u Bedfel an bie neue —Ae— Berſicherungs⸗ Be 
ſchaft Fortuna zu Berlin, fofern die Ymäfentation dieſes Wechſels bie — — — — 

bewirtt wird, die Summe von Zmeihundert Funfzig Thale Ir Prasie Couraui Flingenden 
ausgeprägten Metallgeldes nad bem Münzfupe won 1764. 





Berlin, den 
ANAANANANANANA 
Wingetragen in das B. - y j 
Acen Bud Bol. Act ee N — 


der nenen Traubport · Berficherungs:Grfelfcheft Fortuna zu Berlin. 
Für den Werth von Dreihundert Thalern Preußiſch Couraut. 


De ai unpange der en eh etie — ——— ——— 

mögen Mb dem Sewinn der neuen Transports Berfihes 

—* efell Pd en au A nad den näperen Beſtimmungen bed —— der Mitglieder 
diefer Geſellſchaft de dato Berlin, de — — — — benen er uns durch 
die Erwerbung dieſer Actie unterwirft und mit deren Unfande er fi miemats entfpetbigen 


Jeder folgende Erwerber dieſer tie iſt Yerbunden, der Direction ber Sefenfaaft Be eigen, 
thum anzuzeigen und beffen Einmanung ‘in Tas Witien «Bach bei derſelben nadyfuden, ti origenfall6 er 
ſich die nach dem Verirage mir ſolihet Unterlaſſung verbundenen Folgen beizumeffen ha 


Die ‚Genehmigung der Direstion der Geſellſchaft kann dieſe Actie auf — guůltig über- 


tragen wer 
ag Nachfolger im —5 — deſer Tot 'R verbandea, "die Boryfnth rines Vor⸗ 
gänges gegen di Set m eefülien. wm 


Berlin, den — 


Die Direetion der w neuen a uno Getceig n Fortune: 
anna . ie 


D 
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B Ctempel 15 J 
Daß oieheni Abſchrift: 


at. 
L Aus ber Zahl der im $ 24 genannten Mitglieber des proviſoriſchen Tonic nd der 
Cemmerzien⸗ Rath Kupfer und der Kaufmann 8. F. Dffene Durch den Tod gefchiebe: f 
Die Übrigen Eomite- Mitglieder haben zu deren Erfegung und zur Berfärhung for Comites: 
a), den Kaufmann Mori Züterbod, 
b) ben Kaufmann Auguft Eduard Reißner, 
e) ben Kaufmann Salinger Zaller 
gewaͤhlt. Diefe Wahl wird hierdurch genehmigt und beftätigt, und es haben biefe neuen Mitglieder 
bes Comitss alle den übrigen zuſte henden Befugniffe. 
1. Es werden hierdurch für den Sal, dag die Königlichen Staats- Behörden annoch Modis 
>" ficationen bes Statuts fordern möchten: 
a) ber Geheime Commerzien-Ratp Conrad, 
b) der am Beinih Junge, 
9 — * Geheime Jt Ra Margam B 
mit der Subſtitutions Ip Devoimdd t, ſolche Aenderungen mb ———— rechtover ⸗ 
bindlich für die Geſellſcha vereinbaren und fehjufegen. 
Berlin, den 21. Februar - 1855. 


Magfepender Mlerhöcfter Erlaß: 

Auf Ihren Beript vom 26. Mat d. J. will Ich auf Grund des Gefepes vom 9. November 

1843 die Errichtung einer Actien-Gefellfhaft unter dem Namen: „Neue Transport- Berfiher 

rungs⸗Geſeilſhaft Fortunm zu Berlin“, mit gem Domicil zu Berlin, hierdurch genehmigen 

und die, in den anliegenden notariellen Acten vom 21., 22., 23., 24., 26. und 28. Februar und vom 

3. 5. und 6. März d. 3. fefigefellten —— hierdurch mit der Maßgabe befätigen, 

. daß Abänderungen und Ergänzungen des Grundvertrages ($ 57 Nr. 2) von der General-Berfamm- 

- tung nur befchleflen werden bürfen, wenn wenigſtens in einer der, nach $ 55 zu calaflenden Ein⸗ 

Iadungen der zur Beratpung fommende Gegenfland angegeben worden ifl. Sie, die Minifter für 
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten und bes Innern, haben hiernach das Erforderliche zur ve- 


anlaffen. Sansfouci, den 11. Juni 185 
Friedrich Wilhelm, 
(6 egenger.) von — m. Simone, 1 von Wefiphalen. 
An den Miniſier für nee Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten, den Zufiz- Miniker und 
den Miniſter des Innern. j 
wird hierdurch in beglanbter som mm susgefertigt 


. 
' . 


Berlin, — 4. Zul (L. 8.) 
Der Minifter des Innern. Der Minifer für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
von Beßphalen. In Vertretung: don Pommer- Eiche. 
Ausfertigung. 


mit den Originalen wörtli üsereinfimmt, wird hiermit att 
Berlin, den 23. Aut 1605 2 Han ort. 


König. % Polizei: Prafid um. gädemann. . . 
hendes Statut der neuen Kumtpon: Beriherungt ef Fortan, deren Errichtung 


worben, wird hiermit zur & en Kenntnij 
—X 23. Juli 1 hs ur Öfen 9 gehe 


Eönigl. Bo Mgel- Drägbium. Lüdemann. 
I 0707 YII] : 


au 
Amtsblatt 


der Königlihen Regierung zu Potsdam 
und Der Stadt Berlin 


Süd 33. Den 17. — 1SSS. 





Allgemeine Sefesfommlung. 


Das diejäprige 3Ofe Cräd der Gefepfammlung für de Ränigigen Preufifgen 


Staaten enthält: 
AF.4261. Gefep, das Verfahren bei Tpeilungen umd bei gerichtlichen 
fen von Immobilien im Be des Apyelationsgeriiipofes zu Fr nr 
treffend. Vom 18. April ı 
N 4262. Gefep, die —S Niger Vorſchriften über das gerichtliche 
Serfehren 2 er Bezirk des Appellationsgerihtshofes zu Coln betreffend. 
om ai 


— — 

Verordunugen und Bekanntmachungen Der Kbnigl. Negierung: 
a) welche den Negierungobezirk Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 

Neben dem durch des Heren Fürſten von Shönburg- Waldenburg Durd- 
laucht geftifteten und feit dem Jahre 1852 in fegensreiher Wirkſamkeit ſtehenden 
Königlichen evangeliſchen Lehrerinnen» Seminar in Droyßig, Kreis Weißenfels, Re⸗ 
glerungsbezirt Merfeburg, werden vom October d. J. ab eine Bildungs» Anftalt 
für Gouvernanten und em Penfionat für Töchter höherer Stänve eröffnet werben. 

Für beide Anſtalten find von des Herrn Fürften Durchlaucht alle Äußeren Ein- 
richtungen und Erforberniffe in feltener Vollendung hergeftellt worben; beine Anftalten 
werden zumächft, wie das Lehrerinnen-Seminar, unter der unmittelbaren Leitung 
des Minifters der geifllichen, Unterrichts, und Mevicinal Angelegenheiten ftehen. 

Die Bildungs -Anftalt für Gouvernanten fol am 6. October d. J. 
eröffnet werden, und feße ich über den Eintritt in biefelbe und die biesfälligen 
Melbungen hierdurch Folgendes feft. 

Der Curſus zur Ausbildung junger Damen in dem genannten Inſtitute iſt 
auf zwei Jahre berechnet, womit nicht ausgeſchloſſen ift, daß vorzugsweiſe begabte 
und mit beſonders guten Vorkenntniſſen eingetretene Zöglinge auch bereits nach 
Jabhresfriſt entlaffen werden Können. Die Entlaffung erfolgt jedesmal nad ver vor 
einer Königlichen Prhfungs-Commiffion beftandenen Prüfung und mit einem von 
der erfleten ausgeftellten Braffeatimmssgeugnig, welches in ver Regel auch die 
Befähigung für den Unterricht am höheren Töchterſchulen bezeugen wird. 

Die HauptsAnfgabe der Anftalt ift, für den höheren Lehrerinnen» Beruf ger 
eignete evangelifche Jungfrauen zunägft in chriſtlicher Wahrheit und in chriſtlichem 
\ 


N 203. 
Die Eröffnung 
einer dildunge⸗ 
Unkalt für 
evangeliſche 
Gonvernauten 
in Dropßig. 

u. s. 8073. 
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Leben felbft fo zu begründen, daß fie befähigt und geneigt werben, bie ifmen fpäter 
anzuvertrauenden Kinder in Liebe und Selbfiverleugnung ihrem Herrn und Heiland 
zuzuführen. Sodann follen fie theoretiſch und praͤcliſch mit einer guten und ein⸗ 
fachen Unterrichts- und Erziehungsfunft befannt gemacht werben, in welcher Iegteren 
Beziehung fie in dem Penfionat lehrend und erziehend mitbefhäftigt werben. Ein 
befonderes Gericht wird auf die Ausbildung in der franzöfifchen und engliſchen 
Sprage, fo wie in der Muſik gelegt. Geborene Englänverinnen und Branzdfnnen 
werben namentlich die Eonverfation in den genannten Sprachen leiten. Der Unter- 
richt in Geſchichte, Litteratur und fonfligen zur allgemeinen Bildung gehörigen 
Gegenftänden wird feine angemefiene Vertretung finden, aber ſtreng vie Zwecke 
weiblicher Bildung in das Auge faſſend, jede Verflahung zu vermeiden und in 
wen Rothwendigen Vertiefung des Gemüthslebens zu erzielen ſuchen. 

Die Einrihtung ver Anftalt bietet zur Betheiligung an häuslichen Arbeiten, 
fo weit dieſe das Gebiet auch der körperlichen Pflege und Erziehung angehen, ge⸗ 
ordnete Gelegenheit. 

Die Zöglinge zahlen eine in monatlichen Raten voraus zu entrichtende Penſion 
von 100 Tolrn. jährlich, wofür fie ven gefommten Unterricht, volle Belöfligung, 
Bett und Bettwäfhe, Heizung und Beleuchtung, fo wie ärztlige Pflege und 
Medicin für vorübergehenves Unwobhlſein frei haben. 

Ermäßigung over Erlaß der Penfion kann nit flattfinden. 

Für den im October d. I. zu eröffuenven erſten Curfus koͤnnen 15 junge 
Damen Aufnahme finden. Die Meldungen zur diesjährigen Aufnahme find var 
mittelbar an mic, fpäteflens bis zum, 1. September d. J. einzureichen. Den- 
felben ift beizufügen: 

1) ver Geburts» und Taufſchein, wobei bemerkt wird, daß Jungfrauen unter 
18 Zahren Aufnahme nicht finden können; 
ein Zeugniß ver Orts-Poligeibehörbe über fittlihe Führung; ein eben ſolches 
von dem Ortögeiftlichen und Beichtvater über das Leben ver Aspirantin in 
der Kirche und in der chriſtlichen Gemeinſchaft. In vemfelben iſt zugleich ein 
Urtheil über die Kenntniffe der Bewerberin in ven dprifllihen Religions 
Wahrheiten und in ver biblischen Geſchichte auszuſprechen. J 
ein Zeugniß des betreffenden Königlichen Kreis-Ppyficus über normalen Ge⸗ 
funppeitszuftand, namentlich, daß die Bewerberin nit an Gebrechen leidet, 
welche fie an der Ausübung des Lehr» und Erpiehungsgefhäfte binvern werben, 
und daß fie in ihrer körperlichen Entwidelung fo weit vorgefgritten if, um 
für einen zweijährigen Aufenthalt in ver Anftalt ohne Gefährdung für ihre 
Gefundpeit geeignet zu fein; j 
‚eine Erflärung der Eltern oder Vormünder oder. fonft glaubhaft geführter 
Nachweis, daß das Penfionsgeld von 100 Tpfen. jährlich auf zwei Jahre 
gezahlt werben fol; 
5). ein ſelbſt geſchriebener Lebenslauf, aus welchem der bisherige Bildungsgang 
der Aspiransin zu erfehen, und auf die Entwidelung ihrer Neigung zu dem 
emäßlen Beuuf zu fliegen iſt; 
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O) die and ben bisher beſuchten Schulen und Bildungs-Anſteilten erhaltenen - 


Zeugffe; 

7) außerdem hat, fi die Bewerberin bei einem von ihr felbft zu waͤhlenden 
Director oder Lehrer einer höheren öffentlichen Unterrichts. Ahflalt ober eittem 
Mhiglihen Schul-Rath einer Prüfung zu unterwerfen und venfelben um 
Ausftellung eines Zengniffes über ihre Kehntnife in ber deutſchen, franzöfl- 
ſchen und engliſchen Shrade und Litteratur, ſo wie in den Nealgegenfänden 

"jr erfuchen. Diefes Zeugniß iſt nebft den ſchriftlich angefertigten Prüfungs» 

Arbeiten mit einzureichen. Hinſichtlich ver erlangten muſikalifchen Ausbilung 
genügt, wenn nit das Zeugniß eines Muſikverſtãndigen beigebracht werden 
Tann, die eigene Angabe über vie feither betriebenen Studien. 

Denjenig en Bewerberinnen, welchen in viefem Jahre Snfanpıne zu Thell werden 
kann, wird bie diesfällige Benadrichtigung feiner Zeit: zu, 

Jungfrauen, welchen es Ernft iſt, in einer ———— drißlichen Gemeine 
ſchaft ch zu einem würdigen Lebensberuf- vorzubereiten, werden dazu in ver Bil⸗ 
dungs⸗ Anfialt zu, Droyßig eine Gelegenheit finden, die au weniger Wohlhabenden 
einen lohnenden Beruf hen Berlin, ven 22. Zuli 1855. 

Der Minifter ver geiftligen, Unterrits- und Mebicinal- angebserhaim. 
von Räumer, 


* « 


Vorfigenve Bekanntmachung wird in Serhäßpelt vesfallfiger Knoroimeng des 
Rönigligen Hertit Staats. Minſters don Raumer Ercellenz hierdurchzur ‚öffent 
Kigen Kenntniß gebracht. 

otsdam und vetlin, ven 9. aut 1855. 
Koͤnigl. Reg! oͤnigi. Schul» Collegium der 
Abtheilung für die Kitdenoermaltung und das — Provinz Brandenburg. 


In Verbindung mit ver zu Droyßig, Im Kreiſe Weißenfels, Regierungöbezirk 
Mirfeburg, im October d. 3. zu erdffnenden Bildungs Anflalt für Gouvernanten, 
welche von des Herrn Kinfen von Shönburgs Waldenburg Durchlancht ‚ges 
ſtiftet worden iſt, fol zugleich ein Penſionat für evangelifhe Töchter 
höherer Stände errichtet werben. 

Die alsdann in Droyßig beflchenve vereinigte Königliche Schul» und Erziehungs⸗ 
Anſtalt, das Lehreriunen- Seminar, die Bildungs-Anſtalt für Gouvernanten und 
das Töchter Penfionat, welche bis auf Weiteres unter der unmittelbaren Aufficht 
und Leitung des Minifters der geifllichen, Unterrichts» und Medicinal⸗Angelegen⸗ 
heiten ſtehen, repräfentiren für das weibliche Bildungswefen eine Vereinigung von 
Mitteln und Kräften, welde mit ſolcher Liberafität hergeſtellt, ſich ſchwer ſonſt 
vorfinden dürfte. 

Was das Penſionat im Seſonderen betrifft, fo if daſſelbe zunächſt auf fumfzig 
Zögfinge berechnet, vie in dert ter von 9 bis 15 Jahren Aufnahme finden können. 
Diefelben wohnen mit den Vorſteherinnen und Lehrern, fo wie mit den, Gouver⸗ 


“AR 204. 
Die Eröffnung 
eines evange · 
liſchen Penſio⸗ 
nates für Toch⸗ 
ter höherer 
Stände in 
Droppig. 
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. manten in einem und demſelben fehr geräumigen Gebäude. Der Ort Droyßig 
liegt in einer ſchönen, gefunden Gegend und bietet in feiner ländlichen Stille für 
weibliche Erziehung befondere Vortheile var. Aerztliche Hülfe iſt nöthigenfalls 
jeverzeit im Orte felbft, fo wie in ver ganz nahe gelegenen Stadt Zeig zu er 
halten. Der Garten der Anſtalt, ver Füuͤrſtliche Schloßpark, fo wie der ummittels 
bar an die Anftalt ſich anſchließende Wald und das für die letztere eingerichtete " 
Flußbad fihern und befördern die Körperliche Entwidelung ver Zöglinge. Die 
äußere Einrichtung, Lebens⸗Ordnung und Befpeifung in ber Anflalt it überall 
reigfih, aber einfach. . - 

Die Erziehung der Töchter ſoll eine entfchieven chriftfiche fein, die nach den 
Forderungen und Vorfehriften des Wortes Gottes in evangeliſcher Freiheit geftaltet 
wird. Die Vorbereitung ver Töchter auf die Einfegnung, fo wie vie letztere felbft 
kann in der Anflalt durch den Ortsgeiſtlichen erfolgen. 

Die Sitte des Haufes ſoll einfach und evel, wie fie der deutſchen Familie ger 
ziemt, gehalten und aud die diefer Forderung entfprechende Form erfirebt werben. 
Die flete gewiſſenhafte Leitung und Beauffihtigung ver Zöglinge findet durch das 
ausreichend vorhandene Lehrerinnen» Perfonal, fo wie durch die Gouvernanten flatt. 

Der Unterricht erſtrectt fih von den erſten Elementarfiufen bis zu dem Ziel. 
einer wohleingerichteten höheren Töchterſchule. Der chriſtlichen Unterweifung wird 
überall eine maaßgebende Stellung eingeräumt. In Auswahl und Behandlung 
des Unterrichtsftoffes iſt wiſſenſchaftliches Scheinweſen in jeder Beziehung ausge 
ſchloſſen, und fol eine Bildung erzielt werben, welche zum Eintritt in ven Beruf 
des häuslichen und Familien⸗Lebens nicht minder, wie in den Kreis eines gefunden 
und ernfllichen gefelfchaftlichen Lebens vorbereitet und befähigt. 

Der Unterricht in ver franzöſiſchen und englifchen Sprache fol durch Nationals 
Lehrerinnen mit ‚vertreten werben. Der Clavier- und Gefang-Unterriht bilvet 
einen integrivenden Theil des Gefammts Unterrichts; für Privat» Unterricht in weiter 
gehenven Leiftungen wird Gelegenheit geboten werden. 

Die Anſtalt forgt für alle Unterrichts-, Erziehungs» und Teibliche Bevürfniffe. 
Bett und Bettwäfche wird von ihr geftellt. Beforgung der Leibwaͤſche wird ber 
ſonders berechnet, ſo wie Vergütung für ärztliche Behandlung und Mebicin in 
Krankpeitsfällen. Für alle Leiſtungen ift eine in vierteljährlichen Raten voraus 
zu entrichtende Penfion von 200 Thlrn. jährlich zu zahlen. 

Die Aufnahme findet in ver Regel nur zu Michaelis und zu Oſtern jeven 
Jahres flat. Meldungen für die in diefem Jahre am 8. October flattfindenve 
Aufnahme find an den Königlichen Seminar Dirertor Kriginger in Droyßig bei 
Zeig portofrei zu richten, welcher auch auf Anfragen weitere Auskunft geben wird. 

Berlin, ven 22. Juli 1855. . 

Der Minifter ver geiſtlichen, Unterrihts- und Devicinals Angelegenheiten. 

von Raumer. 


. 
* 
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Vorſtehende Bekanntmachung wird in Gemäßheit vesfallfiger Anordnung bes 
Königlichen Minifterii der geiſtlichen, Unterrichts» und Mebicinal- Angelegenheiten 
hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Potsdam, ven 9. Auguft 1855. 
oͤnigl Regierung. 
Abtheilung für die Kirchenverwaltung und das Schulweſen. 


Die Durchſchnittspreiſe der verſchiedenen Getreivearten, der Erbſen und ber rauhen 
Fourage ıc. haben auf vem Markte zu Berlin im Monat Juli d. 3. betragen: „ 





für ven Sheffel Wein one nenn. 3 Ihle. 25 Sgr. 1 Pf, 

für ven Scheffel Roggen ....... 2:20. 3». 
für den Scheffel große Gerſte .... 1» 4» 2. 
für ven Scheffel Hafer ... . 1-12. 6» 
für, ven Scheffel Erbſen . . .. 2. 1» 6» 
für ven Eentner Hu we . . ....- ... — WW» Ar 
für, das -Schod Stoß... ..:...... 6-%- MW» 
für‘ den Eentner Hopfen... - 2.2... 4. — .ı —⸗- 
die Tonne Weißbier koflete 2.2.2... 5: 5. — +. 
die Tonne Braunbier kofete 2.2...» 4: de — =» 
‚ bad Quart boppelter Kornbranntwein koſtete — =» 5 - — + 
das Quart einfacher Kornbranntwein Eoflete. — » 3» 6 » 


Potsdam, den 9. Auguft 1855. 
Königl, Regierung. Abtheilung des Junern. 
bb) welche deu Megierungsbezirt Potsdam ausfchliehlich betzeffen. 
"Der: Kaufmann Guſtav Stier, zu Rathenow, ift von uns, in Gtelle des 
Kaufmanns D. E. Babenzien, welder vie Agentur der Vaterländifhen Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Elberfeld nievergelegt hat, als Agent dieſer Gefell- 
ſchaft, und ver Actuar Grüffing, zu Wriezen, in Stelle des Kaufmanns Auguft 
Brandt, melder die Agentur der Feuer-Verſicherungs-Geſellſchaft „Colonia“ 
niedergelegt hat, als Agent viefer Gefellfchaft beflätigt worden. Der Pughändfer 
Julius Huſchka, in Prenzlau, hat die Agentur der Leipziger Brand» Verficherungs- 
Bank für Deutſchland, und ver Kaufmann A. Fließ, zu Prenzlau, die Agentur 
der Vaterlänvifchen Feuer⸗Verficherungs⸗Geſellſchaft zu Elberfeld niedergelegt. 
“Potsdam, den 3. Auguft 1855. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
——- 


Der Apotheher Wahl, zu Mittenwalve,. und der Kaufmann R. ©. Stein- 
dorf, zu Angermünde, find von und als Agenten der Hagelfchäven -Verfiherungss 
Geſellſchaft „Oeres“ zu Magveburg beflätigt worden. 

Potsdam, ben 7. Auguft 1855. 
u Königl. Regierung. Abteilung des Innern. 
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Ranbesvermei ver im Regierungsbezirk Potsdam in ber Zeit vom 1. April bis 


fungen. 


1. 622. Auguf. Ende Juni 1855 über die Landesgrenze gewiefenen Perfonen. 


Die _ des Ausgewiefenen 





fung ÄR| Vor⸗ und | Geburte | Heimathe- 












im Zunamen. Drt. Stand. 
Kreife. * 
Stadt [Tpereie GerſWele im Großhergog- | unver- |‘ 
tsdam hardt thum Weimar ehelicht 
⸗Wilhelmine Bocau im Koͤnigreich desgi. 21 
Müller Sachſen 
⸗WBarbara Pan⸗ Alt⸗ Durenbach im desgl. [28 
dinger Königreih Bayern 
4 s  |Yohanne@priftiane Stolberg dessl. 33 
ar Lachemache l 
5| ⸗JDohanne Marie Waaren in Medlenburg· desgl. 133) 
Stapelfeldt Schwerin 


⸗ohanne Wilhel⸗J Broͤſen im Koͤnigreich desgl. 123 
mine Nerſche Sachſen 

⸗llgnes Friederike Dreöden desgl. 150| 
Beata Triebell 





s  Äriebrih Wilpelm| Potsbam | New» York |ehemal. |48| flark 
Ar. Hoffman Kaufm. 
— Omolitki Jonke Racgzki [Pandets: 16215 Fuß 
\ gr 
10) "8 ſaae Rates⸗ Raciti ) — 485° va 
nidi mann groß 
11 HE Augun Kole bei Oranienbaum Sm 40 del. 
wirler 
1 —* rs — im rarfüflen. Ex —— En 
13 ha @opgie Bap Sooden _ Babe % 
. gro 
14 Kreis Johann Gyur- |&roß-Divina in Ungarn| Drath⸗ |16| Hein 
Weſtha⸗ nig flechter 
velland 
15] oſeph Fretina desgl. desgl. It⸗4 Mein 
16 -abdam Fretina desgl. beagt. ſos —9 
‚un 
ſchiant 
17 Kreis Ludwig Wilhelm Adamsdorf | Mirow in Pekonomß31mittel 


he Schmidt Medllenburg 


— 
ſetzt 

flein 

und 

- Junters 


fegt 
ſchlank 
mittel 
fehlen 


mittel 
Hager 








Berfonenbefhreibung 


braun 


blond 


desgl. 
braun 
blond 


braun 
braun 


ſqhwarz 

ſchwarz⸗ 
braun 
blond 
blond 
braun 


braun 


blond 


braun 


blond 





Befonbere 





Tag des i 


jUxtele ober 


der poligeis 


licgen nes 


weifangss 
Ber: 
fürs. 


2: A 


Leberfleden (6 — 


auf beiden 
Baden. 


Sommer⸗ 
ſproſſen 


desgl. 
desgl. 


fehlen. 


und 
12. Mai 
1855. 


26. Mai 
1855. 


5. uni 
1855. 


vr ent 

Fe * 

Jan. 
185 














fun; ir Bor und | Geburter | Heimathes 
Zunamen. j Drt. 








Mihaes| Boigteborf in Medien- 
2 tie burg» Strelig 

19] Jater⸗ Friedrich Witpı Eitenburg | Boiathain 

Lehmann in Sachſen 






Bintyfod In Ruffand 


“ « 


Vorſtehende Nachweifung wird, höherer Anweiſung gemäß, hierdurch zur offentlichen Nenntnij 
gebracht. Potsdam, ven 9. Auguſt 1855. Königl. Regierung. Abteilung des Innern. 





Der Gaftvith Hein, zu Griebersborf bei @torfom, und ver Buddeuiereis W209. 
Befiger €. Müller, zu Neufladt-Eberswalde, find von uns als Agenten ver Pong und 
Rebens-, Penfions« und Leibrenten Verfigerungs · Geſellſchaft zu Halle an der Saale, geiprenten: 
der Kaufmann Herrmann Rüling, zu Dahme, iſt als Agent ver Lebens-Ver⸗ Berfiherung. 
ficherungs⸗Geſellſchaft zu Leipzig, und der Auctions-Commiffarius Stübing, zu Asentur- 
Beeskow, iſt als Agent der Actien«Gefellichaft Concordia, Cölniſche Lebens» Ver⸗ a 
ficherungs⸗Geſellſchaft zu Coln, beftätigt worden. Potsdam, ven 6. Auguſt 1855. | goas. Yutt. 

i i . 1. 3061. Jull. 
Koͤnigl. Regierung. abtheilang des Innern. . zur Fe 

"Der Apotheler Wapl, zu Mittenwalve, und der Kaufmann R. ©. Stein- N 210. 
dorf, zu Angermünde, find von uns als Agenten ver Magdeburger Vieh» Ver Pa 
ficherungs⸗Gefellſchaft beflätigt worben. Potspam, ven 7. Auguft 1855. ——— 

i i Rätigung. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Iunern. re PR 
1. 3245. Juil 





Bekanutmachungen der Konigl. Ober⸗Poſt-Direction in Potsdam. 


Bei ver zwiſchen Potsdam und Treuenbrietzen courſirenden Perſonenpoſt iſt M 115. 
an dem Dorfe Elsholz / 4 Meile von Beelig und 14 Meilen von Treuenbrietzen, Cinridinng 
und zwar auf dem Punkte, wo die Dorfſtraße in die Ehauffee einmlndet, eine einer Haliehelle 


’ uf 
Halteftelle zur Aufnahme von Poft-Reifenden eingerichtet worden. Fr Mur paen 


Das Publikum wird von diefer Einrichtung hierdurch in Kenntniß gefept. Trenenbrugen 


Potsdam, den 9. Auguft 1855. Königliche Ober» Poft- Direction. nn, 
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Pat⸗nt⸗Ertheilungen. 
(Mu ug aus dem Koͤniglich Preußiſchen Stanis- Anzeiger AM 185 vom 10. Hugu 
an Sam Sintenfieper, zu Dahlhauſen bei Lennep, tft unter dem 8. 1 ua) 1855 
auf eine durch et und Beſchreibung vahgewi jefene Vorrichtung zur: Bewegung 
vn Söäfte mn BVebeftühlen, fo viefelbe als neu und eigenthumlich 
annt wor' 
auf ef Sehr Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ven Umfang des Preußiſchen Staats 


extpeilt worden — 

Dem Coll, Ingenieur 3. ©. Kuers, zu Berlin, ift unter dem 7. Auguft 1855 ‚ein Patent 
auf eine rotirenbe Dampfmafpine in ihrer ganzen, durch Zeichnung und Befihreibung 
en Zufommenfegung, ohne die Anwendung befannter Theile bar Andere 
u be 

auf Pi} Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußifhen Staats 

ercheilt werben. 


VYerfonaihbronit. 


Des Kdnigs Majeftät haben dem Polizei-Rath und Dirigenten der II. Abteilung des Polizei- 
—— Sebald den Character als Polijei⸗Director zu verleihen geruht. 


er bisher bei dem Statiſtiſchen Büreau zu Berlin beſchäftigte Negierungs-Aflefior Boeckh if an 
das — Regierungs⸗ Collegium verſetzt und in daſſelbe eingeführt worden. 


Im Bezirke der Königl. Ober⸗Poſt⸗Direction zu Berlin find nachſtehende Perfonal- Beränderungen 
im Laufe der Monate Juni und Zuli c. vorgelommen: 

@8 find angeftellt worden: Die Port: Erpedienten- Anwärter Moefhel, Wegel, Gott⸗ 
fhid und Schulg als Poh-Erpedienten, die Hof-Pof-Amtöboten Hoppe und Lohrer und die Hilfe- 
Tonducteure Rüfter und Schwochow als Eifenbahn-Poftconducteure. 

BeRorben: Der affifirende Hof⸗ Poſt ⸗Secretair Neumann, ber Briefträger Braun und der 
Voſthofwaͤchter Tpiele. 


Dem Eandibaten der Theologie Carl Ludwig Wilhelm Hermann Brode, aus Harzgerode in Anhalt 
Bernburg, gegenwärtig zu Marquardt im Ofpavelländifchen Kreife, ift bie &rlaubniß ertheilt, im hiefi⸗ 
gen Regierungsbezirt Stellen als Hauslehrer anzunehmen. 


Nachweiſung 
der im Monat Juli 1855 im Departement des Kammergerichts mit BeRattung ver⸗ 
ſehenen Schiedsmänner und Schiedsmanns-Steilvertreter. 

Angermündiſcher Kreis. 1) Der Kaufmann Auguſt Bolle, zu Angermünde, als I. Stells 
wertreter und 2) der Kaufmann Earl Ludwig Steindorf, ebendaſelbſt, als A. Gtellvertreter für die 
Stadt Angermünde; 3) der Bürgermeifter Otto Auguft Herrmann Sartorins, zu Oberberg, 
Schiedsmann, A) der Rathmann und Färbermeifter cn Friedrich Schulz, ebendaſelbſt, als 8 er 
verigeter und 5) ber Stadtverordneten · Vorſteher und Apothefer Carl Auguft Noad, ebendaſelbſt, als 
IL Stellsertreier für bie Stadt Dierberg, fi fänmtlig verpflichtet ben 30. Juni 1855. 

Rieder: Barnimer Krei Der Partiulier Augun Spigel, zu Oranienburger Berg, ale 
Schiedsmann und 7) der Gapwirth PR Weſtphal, ebendaſelbſt, als I. Stellvertreter für ben zweiten 
laͤndlichen Berk; 8) der Schulze Earl Ludwig helm Springer, zu Ruhledorf, ale J. Stellver⸗ 
treter unb 9) der Schulze Earl Wriedrih Seeger, zu Zerpenileufe, als 31. Steivertreter für den 
dritten landlichen Bezirk, 10) der Amtmann Carl Naud, zu Lande, als Schiedemann und 11) ber 
Müplesmeifter Friedrich rich Bilhelm ae ebendafelbft, als I. Stellvertreter für den vierten laͤnd⸗ 
lien Bezirk; 12) der Gutöbefiger Friedrich Wilhelm Julius Foß, zu Havelpaufen, als Schiedsmann, 
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13)" der Mühlenbefiger Carl Friedrich Allner, zu Dammsmühle, als J. Stellvertreter und 14) ber 
Schulze Johann Eprifian Genzow, zu Bergfelde, als IN. Stellvertreter für ben fünften Tänbligen 
Bent, BR verpflichtet den 30. Juni 1855; 15) der SInfpestor Johann Gottfried Helm, zu 
Bud, ald Schiedsmann, 16) der Amtmann Heinrich d’Heureufe, zu Schmeljdorf, als 1. Stellvertreter 
und 17) der Qupöbefiger Dietrih Gros, zu Schwanebed, als II. Stellvertreter den ſechsten laͤnd⸗ 
lichen Bezirk, alle drei verpflichtet den 13. Juli 1855; 18) der Gutsbeſitzer Karl Emil Friebezeiſer, 
zu Schulgendorf, als Schiedemann, 19) der Schule und Koffäthe Peter Thriſtian Witte, zu Dalborf, 
ats 1. Stellvertreter und 20) ber Gaffetier Carl Wilhelm Leopold Grützmacher, je Tegel, ald 
II. Stellvertreter für den fiebenten ländlichen Bezirk; 21) der Schule und Kruggutsbefiger Daniel 
Friedrich Ew eſt, zu Franzöfifh Buchholz, ald Schiedemann, 22) der Rittergutsbefiger Ehriftian Ludwig 
Dobert, zu Blankenburg, als I. Stellvertreter umb 23) der Schulze und Gutsbefiger Friedrich Ferbis 
nand Johann Heintih Bernoulfy, zu Pankow, als II. Stevertreter für den achten Ländlichen Bezirk; 
24) der Amtmann Carl Friedrich Julius Eduard Alerander, zu Hohen-Schönhaufen, als Schiedemann 
und 25) der Baner Johann Lubmi; Springer, zu Marzahn, als II. Stellvertreter für den zehnten 
Landlichen Bezirk, ſaͤmmilich verpflichtet den 7. Juli 1855; 26) der, Gaflhofsbefiger Ehriftian Friedrich 
Stodauer, zu Copenick, als I, Stellvertreter für den Fünfjepnten ländlichen Bezirk, verpflichtet ben 
30. Juni 1855; 27) der Gutöbefiger Carl Heinrich Theodor Franke, zu Mapfeborf, als Schiedsmann 
und 28) der Bauergutöbefiger Franz Joachim Bernhard Richter, ebendaſelbſt, als F. Stellvertreter für 
den fechsgehnten Ländlichen Bezirk; 29) der Ortsvorfteher Carl Friedrich Wilhelm Matthes, zu Neu- 
Moabit, ald Schiedsmann, 30) der Partikulicr Friedrich Wilhelm Kaftner, zu Alt-Moabit, als I. Stell⸗ 
vertreten und 31) der Eigentpümer Johann Heinrih Kundt, zu Neu Moabit, als II. Stellvertreter 
für“ den fiebenzehnten Tändlihen Bezirk; 32) der Schulvorſteher Auguft Ferdinand Mind, zu Berlin, 
Milerftrage Nr. 170, ald Schiedsmann, 33) der Eigentkümer Carl dubwig Preuß, zu Berlin, Müller 
ſtraße Nr. 161, als I. Stelfvertreter und 34) der Eigentfümer Joh. Friebrich Ludwig Kaufmann, zu 
Berlin, Mallerſtraße Nr. 10, als II. Stellvertreter für den achtzehnten laͤndlichen Beziri; 35) der 
igenthümer und Schmibtmeifter Friedrich Wilhelm Lubig, zu Berlin, Schwedenſtraße Nr. 156, als 
jedemann, 36) der Mühlenmeifter und Eigenthümer Johann Heinrih Neumann, zu Berlin, Bad⸗ 
ſtraße Nr. 75, als I. Stellvertreter und 37) der Eigenthümer und Schankwirth Carl Gottlob Henfel, 
Hin ee Med, als II. Stelivertreter_für den neungehnten Tändlihen Bezirk, ſaͤmmtlich 
verpfliäte f . : 

Beeskow· Storkowfcher Kreis: 38) Der Bäkermeifter Guſtav Julius Shöpde, av 
Sreskow, als I. Stellvertreter und 39) der Kaufmann Theodor Hechenthal, ebendaſelbſt, als II. 
Stellvertreter des erfien Bezirls für Die Stadt Beeskow, 40) der Bädermeifter Friedrich Wilhelm Nen- 
mann, 'ebendafeföft,: ald J. Stellvertreter und 41) der Töpfermeifter Carl Auguft Lenz, ebendaſelbſt, 
als IB. Stellvertreter des zweiten Bezirks fiir bie Stadt Beesfow, ſaͤmmtlich verpflichtet den 12. Zuli 1855. 

Stadt Brrkin. 42) Der Kaufmann Johann Auguſt Röfe, Molfenmarkt Nr. 5, ale Schieds⸗ 
matin für den Molfenmarkt-Begirf Nr. 7, 43) der Kunſthändler Friedrich Wilhelm Auguft Joſeph Hermes, 
Mönigeftrage Nr. 26, als Schiedomann für den Hohenfteinweg-Bezirt Nr. 14, 44) der Kaufmann 
Friedrich ealm Schulze, Niedermallfirage Nr. 23, als Schiedsmann für den Hausvoigteiplatz ⸗Bezirk 
Ne. 27, ſammtlich verpflichiet ben 11. Zul 1855; 45) der Major a. D. Wilhelm von Greiffenberg, 
Dorotheenſtrahe Nr. 48, als Schiedsmann und 46) der Dr. phil. Aloys Framz Stort, unter den 
Linden Nr. 14, als 1. Stellvertreter für den Parifer Mag- Bezirk. Nr. 29, 47) der Kaufmann Gott- 
feied_ Andreas Tudnig, Friedricheftrage Nr. 184, als Schiedemann für dem Taubenftragen» Bezirk 
Rr. 38, ſammtlich verpflichtet den 25. Juli 1855; 48) der Kaufmann Wilhelm Heinrich Morig Kirchner, 
A ind Rr. 23, als II. Stelivertreter für den Müngftrapen»Beziet Nr. 86, verpflichtet den 
8 


gon 
On⸗Havellandifcher Wreis. 49) Der Rentier Louis Eduard Weillardoz, zu Spandau, als 
J. Stelivertreter des erſten Bezirke für bie Gtabt Spandau, verpflichtet den 5. Juli 1855; 50) der Stadt> 
verordnete und Bädermeifter A. Range, ebenbafelbft, ald IH. Stellvertreter bes erſten Bezirks für bie 
Stadt Spandau, 51) der Rentier Müppel, ebendafelbft, als T Stellvertreter des smweiten Bezicks für 
Die Stadt Spandau, 52) ber Ammann Körner, ebendafelhft, als I. Stellvertreter und 53) ber Mauter- 
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meiſter Kuphal, ebenbafelkft, als II. Stellvertreter bes beiten Boyle für bie Stabt Spaudan, 
fämmtlih verpflichtet den 22. Juli 1855. 
Dfts jeguig. 54) Der Stifts⸗Secretair Süßmann, zu Marienflies, als Schiebömann für 
ben erſten Tändlihen Bezirk, verpfliptet den. 23. Juli 1855; 55) der Amtmann Wilpelm Hellmann 
Heinrich Zöllner, zu Stepenig, als 1. Stellvertreter bes erſten ländlichen Beziste, verpflihtet ben 
30. Zuli 1855; 56) der Gusöbefiger Friedrich Ludwig Langhoff, zu Schmarſow, als II. Stellvertzeter 
für den erſten Tändlichen Bezirk, verpflichtet den 27. Juni 1855; 57) ber Nittergutsbefiger Earl König, 
y Groß⸗ Langerwiſch, als Schiebemann, 58) der Tehnſchulze Earl Ranghoff, zu Jacobsborf, ale 
. Stellvertreier und 59) ber Schulze Johann Joagim Chriftien Schmidt, zu Trieglig, als 11. Stell- 
vertreter für ben zweiten ländlichen Bezirk, fämmtlig verpflichtet den 27. Juni 1855; 60) ker Amts 
mann Heinrich Friedrich Gpriftian Wilpelm Burmeifter, zu Penzlin, ald Schicdemann für den dritten 
ländlichen Bezirk, verpflitet den 23. Juli 1855; 61) der Gutsbefiger Adolph Abi@, zu Preböpl, als ' 
1. Stelioertreter für denfelben Bezirk, verpflihtet den 27. Juni 1855; 62) der Inſpecior Wilhelm 
Eifeld, zu Gerbshagen, ald Al. Stellvertreter für denfelben Bezirk, verpflichtet den 4. Zuli 1855; 
63) der Gaſtwirth Hand Chriſtian Ludwig Giefenhagen, zu Freyenflein, ald Schiebemann, 64) der 
Bürger Alpermann, ebendafelöf, als J. Stellvertreter und 65) der Rendant Joachim Friedrich Frig, 
ebendafelbft, als Il. Stelvertreter für den vierten Ländlichen Bezirk, ſaͤmmtlich verpflichtet den 23. Juli 
1855; 66) der Domainen- Amts: Actuar E. Dähne, zu Bolbbed, als Schiebsmann, 67) der Mühlen- 
meiſter Kotelmann, ebendafelöft, ald I, Stellvertreter und 68) der Scpmidtmeifter Bräfide, eben 
bafelök, als AI. Stellvertreter für den fünften laͤndlien Bezirk, 69) der Strafanflalte-Dirertor a, D. 
Burghardt, zu Wernidow, als Schiedsmann, 70) der Schule Kohlmorgen, ebendaſelbſt, als 
I Stellvertreter und 71) der Gerihtefhöppe Heuer, zu Wulffersdorf, ald 1. Siellvertreter für den 
ſechsten laͤndlichen Bezirk, ſämmtlich verpflichtet den 30. Juni 1855; 72) der Domainen « Amts«Actwar 
Auguß Friedrih Barnid, zu Zedlin, ale Schiebemann für den fiedenten Tändlichen Bezirk, verpflichtet 
den 2. Zufi 1855; 73) der Amtmann Carl Wilhelm Ludwig Hutp, zu Amt Zehlin, als I. Stell 
vertreter für denfelben Bezirk, verpflihtet den 2. Juli 1855; 74) der Gutöbefiger Thiele, zu Lopme, 
als 14. Stellvertreter für denfelben Bezirk, 75) der Schulze Biedert zu Halenbed, ald Schiedemann 
für den achten laͤndlichen Bezist, 76) der Schulze Mofolf, zu Blafendorf, als I. Stellvertreter für 
denfelben Bezirk, ſämmtlich verpfligtet den 30. Juni 1855; 77) der Schuize Adam Ludisig Geyer, 
zu Kemnig, als 11. Steßvertreter für denfelben Bezirk; 78) der Nittergutsbefiger Adolph Ketter,-zu 
Bullendorf, als Schiedsmann, 79) der Schulze Auguft Langewifg, zu Greß-Pankom, a K Stell- 
vertreter und 80) ber Bauer Hand Joachim Merten, zu Rupebar, als. I. Stellvertreter Tür den 
neunten ländlichen Bezirk, ſämmtlich verpflichtet den 27. Juni 1855; 81) der Rittergutsbefiger Friebrich 
Wilpelm Paalzoiw, zu Meefendorf, ald Schiedsmann für ben zehnten ländlichen Bezirk, verpflichtet 
den 4. Juli 1855; 82) ber Rittergutsbefiger Friedrich Wilhelm Babde, zu Brünfendorf, als I. Etell- 
vertreter für benfelben Bezirk; 83) der Rittergutsbefiger Robert Auguſt Mezner, zu ersdorf, als 
II. Stellvertreter für denſelben Bezirk, ſämmtlich verpflichtet den 27. Juni 1855; 84) der Shulg 
Joachim Andreas Dreufe, zu Barentpin, ald Schiebemann, 85) der Schule Speifien Sunnig Kabie, 
au Gunow, als I. Stellvertreter und 86) der Schulze Chriſtsph Siegfried Biebig, zu Döln, als 
II. Stellvertreter für den elften Ländlichen Bezirk, verpflichtet den 4. un 1855; 87) der Rittergutes 
befiger von Möllendorff, zu Horf, als Schiedsmann, 88) der Gutabefiger Leg de, zu Blumenthal, 
als 1. Stellvertreter und 89) der Mühlenmeifter Scherz, ebendaſelbſt, als II. Stellvertreter für den 
zwölften ländlichen Bezirk, fänmtlih verpflichtet den 30. Juni 1855; 90) ber Amtmaun Friedtich 
Wilhelm Meyenburg, zu Gantifow, ald Schiebemann für ben dreijehnten Tänbligen Bezirk, vers 
flitet den 4. Zuli 1855; 91) der Kräger Schmidt, zu Rofenirinfel, als I. Stellvertreter für ben- 
Fiben Bezirk, verpflichtet den 30. Juni 1855; 92) der Bauer Carl Friebriid Timm, zu Gantikow, 
als Il. Sielivertreter für denſelben Bezirk, verpfligtet den 4. Juli 1855; 93) der, Ritterguohefiger 
Berdries, gu Ganz, ald Sgiedsmann für den funfzehnten ländlichen Bezirk, verpfühtet den 30. Jali 
1855; 94) ber Nittergutöbefiger Guſtav Herrmann Alerander Roloff, zu Bantitow, als I. Stell 
vertreten für denfelben Begiek, verpflichtet den 27. Juni 1855. 
— — 
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VBermifhte Nachrichten. + 
° Speire der Zugbruͤcke Über die Havel bei Hennigsdorf. 

. Zur Ausführung einer an der Hennigsdorfer Havels Zugbrüde nöthigen Reparatur, muß 
biefe Brue für die Zeit vom-24. bis einfplieglih ven 31. d. M. für Fuhmert und Reiter 
gefperrt und vie Paffage über die Brüden zu Spandau und Pinnow vertwiefen werden. Für 
die Erhaltung des Perfonen« Verkehrs während der Bauztit, wird eine Ueberſetz⸗Anſtalt ein- 
gerichtet werben. ’ j — 

Ferner erfordert der Bau an den 3 Tagen, ven 28., 29. und 30. d. M., vie Ein 
ſtellung des Durchganges von Flußfahrzeugen und Floßholz durch bie Brüde, jedoch fol in 
viefer Zeit, fo weit ſolches möglich ift, die Fahrt auf kurze Zeit zum Durchgange der, inzwiſchen 
auf beiden Geiten der Brüde angefommenen Fahrzenge, geöffnet werden. 

Potsdam, den 15. Auguſt 1855... Königl. Fegierung.. Wötpeilung bes Innern. 


Zectionsplan . 
ber Königl. ſtaats- und Iandwirthfaftligen Academie zu Eldena bei Greifswalbe 
pro Winterfemeſter 1855 bis 1856. \ 

Die Borlefungen an ber igen Königl. ſtaats⸗ und landwirthſchaftlichen Academie werben für 
das nächte Winterjemefter am 15. Dxtößer beginnen und fi auf Folgende Unterrideögegenflänbe beziehen. 

1) Ein- und Anleitung zum academifchen Studium; 2) Voliswirthſchaftslehre, ter oder practifcher 
Theil; 3) Verfaffung und Behörden» Organifation des Hreußiſchen Staats, Director Profeſſor Dr. 
Baumfark; 4) landwirthſchafiliche Beirichsiehre ; 5) landwirthſchaftliche Statiſtik; 6) landwirthſchaft⸗ 
liches Practicum und Converſalorium, Profeffor Dr. Gegnig; 7) Rindvieh: und Schaafjugt; 8) Ueber 
den ‚Hiefigen Wirthſchaftsbetrieb nebſt Anfeitung zum practifhen Wirthſchafisbetriebe; 9) praciiſche fand» 
wtrthfchaftliche Demonſtrationen, Adminiftrator Ropde; 10) Gemuſegarienbau, Gatten-Infpector JZüHIEe, 
11) Sorftiwirtpfeaftlihe Detriebötchee, academifher Forfimeifter Wiefe; 12) Pflege der Geſundhelt ber 
landwirthſchafilichen Hausthiere; 13) Anatomie —— der Hawdthlere, Departements» Tierarzt 
Dr. $ürftenberg; 14) Anorganifhe Erperimentaf- ie; 15) Analytiſche Chemie; 16) Tandwirth- 
feaftlige Technologie nebſt Demonftrationen in der Fabrit, Profeffor Dr. Trommer; 17) NAatur- 
geſchichie ber Yandiwirthfchaftlich ſchädliden Thiere und Lehre von den Krankheiten der Pflanzen; 18) Ana- 
tomie und Phyfiologie der Pflanzen; 19) Uebungen in der Pflangen« Anatomie, Dr. Jeffen; 30) lands 
wirthſchaftliche Banfunf, ihebefondere Wege- und Wufferban, Baumeiſter Müller; 21) practice Stereo⸗ 
metrie, ebene Trigonometrie und einzelne Haupiſtucke and der ptactifhen Aritymetif; 22) Mechanik und 
Maſchinenlehre, Profeffor Dr. Grunert; 23) Encyclopädiſche Einleitung in das Landwirthſchaftsrecht, 
Geheimer Juſtiz⸗ Rath Brofeflor Dr. Befeler. na im Auguft 1855. . 

Der Director der Rönigl. ſtaats⸗ und Tanbroirthfchaftlichen Academic. Dr. E. Baumftarf. 

“ — — — 
Negnlatip 
über Erpebung eines Einzugs- Hausflande-und Einfaufsgeldes für die Stadt Perleberg. 
Auf Grund der $$ 4, 52 und 53 der Städte-Drbnung vom 30. Mai 1853 wirb in Uebereins 
fimmung mit ber Stadtverorbneten- Verfammlung in Betreff der Erhebung eines Einzugs-, Haus⸗ 
ſtands⸗ und Einfaufsgelves für die Stadt Perleberg Folgendes feftgefegt: 
1. Betreff des Ei Idee. 

9% on allen in een, —— Fer: Bun, fobald fie nad den gefegfihen 
Beftunmungen hier ihren Wohnfig nehmen, ohne Rüdſicht auf ihre Vermögensverhältujffe ein Einzuger 
geld von 15 Thlr. erhoben. Diefe Summe fann in einzelnen Fällen von den fädtifhen Behörden um 
die Parte ziafen werben. et 

. Bon der Entrihtung des Einzugsgelbes wird fortan die Niederlaſſung in dem hiefigen 
Stadtbezitle abhängig gemacht. ($ A des Geſches vom 31. Desember 1842.) 
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$ 3. Die Berechtigung zur Nicberlaffung hierſalbſt gegen Entrichtung des Einzugsgeldes erſtredt 
fi zugleich auf die @hefrau und bie unter väterlichen Gewalt Aehenden minderjährigen Kinder und bei 
ber Aederlaffung felbfifländiger weiblicher Perfonen auf deren minderjährigen Kinder. 

. 4. Beamte, melde in Folge bienfllicher Verfegung ihren Aufenthalt hier nehmen, find zur 
Entrichtung des Einzugsgeldts nicht verpflichtet, während wegen der Geiftlihen und Schufleprer die 
Belimmungen des $ 4 der Städte-Orduung maußgebend find. on 

AL. In Betreff bes Sausttanbs es. ” 

1 $ 5 —* —ã eines — —— — — vom en sl 
ale von ingehörigen, welche nicht bie ren Burgerrech . en, ein Haus⸗ 
Pr —— — —& die ne an dem rege ($5 a. a. O) ab 

ingig gemacht wird. 


6. Daffelbe beträgt: b 
a) diejenigen, welche einen eigenen Hausſtand ohne ſelbſtſtändigen Gewerbebetrieb ober ohne 
Erwerbung eines Grundküds begründen . . 2.00 ce nennen . 4 Thlr. 
. b) für diejenigen, welche einen felbfiländigen Gewerbebetrieb begründen . . . . . . . - 6 Thle. 
und c) für diejenigen, welde ein Grundftüd eigenthümlish erwerben... . .... . . . 10 Tilr. 


bereite bas_Hausfandsgeld zum Sage ad a mit 4 Tplr. entrichtet hat, zahlt bei Beginn 

eines Gewerbes oder Erwerbung ers — nur noch denjenigen Betrag nad, welcher fehlt, um 
bie ad b und c befimmte Höhe von refp. 6 oder 10 Thlr. zu erseiden. 

-...9 7. Diejenigen, welde das unter I $ gedachte Einzugsgeld entrichtet haben, zahlen nur 


bie ’efgefegten Beträge 

ach dem Tode ihrer Ehemänner hier ihren Wohnfig behalten, find 
von dausſtandegeldes befreit. 

ramten ıc. finden die Beftimmungen beim Einzugsgelbe $ A, jedoch 
mit aß von ihnen das unter $ 6 zu b und c fefigefegte Hausſtandsgeld 
ven 5 entrichtet werben muß, fobald fie oder ihre Ehefrauen ein Gewerbe 

erben. 


In Betreff des Einkaufsgeldes. 
$.10., Wer an ben Forfmnutzungen und den übrigen Gemeinde⸗Vergünſtigungen (Entnahme 
son Lehm, Thon, Kied und Sand xc.) Theil nehmen will, hat ohne Rüdficht darauf, ob er ald Ren- 
angiehenber Einzugsgeld, oder ald Ortsangehöriger Hausſtandsgeld erlegt Bu ein Einfaufögelb zu entrichten. 
11. Soldes wird auf Höhe von 10 Tplr. hierdurch feiigefegt. ° 
12. Wittwen, deren Ehemänner das Einfaufegelb entrichtet haben, nehmen an Stelle ihrer 
verftorbenen Ehemänner an den Gemeinde-Bergünftigungen fo lange Theil, als fie ipren Wohnfig hier 
behalten und im Wittwenftande verbleiben. 
$ 13. Zur Entrihtung des Einfaufsgeldes find übrigens auch bie von der Erfegung bes 
6* und Paußftandegelbes gefeglich befreiten Perfonen in dem Falle verpflictet, wenn fie an den 
Gemeinde Bergünftigungen Tpeil nehmen wollen. 
$ 14. Die Einziefung ber zu I und MI gebadyten Steuern erfolgt im Verwaltungswege, event. 
durch executiviſche Beitreibung, während von der Entridtung der zu III gebachten Steuer bie Theil» 
nahme an den Gemeinde» Vergünfigungen abhängig gemacht wird. 
Perleberg, den 14. Juni 1855. Der Magiftrat. 
Rohde, Grieben. Abt. IHrenkel, Neumann. Mertens. 


Borftehenbes ment wird hierdurch von und igt. 
—— 3. Kur 1855. ¶ L. 33 Könlst — — — Abtheilung des Innern. 
Genehmigung. 
1. 2952 Suni. (Hierbei Bier Oeffentliche Anpeiger.) 
Nedialrt vom der Rönialiden Negteruna gu 
sau®. 
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Amtsblatt 
der Kbriglichen Regiernug zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 


Stůck 34. Den 24. — 1885. 


Aüigemeine Seferfomminng. , 
Da vun vitjkheige Süße Geht der. Gefefammlang für die Rängligen Preufiigen 
taaten enthä 
IE 4263. Bernau, ‚betreffend bio Beblpren ınıd Koſten fen des Verfahrens bei 
Thellungen bet gerichtlichen Veräufen von Immobilien im Bezirk des 
Arpellarfonsgerihtähehs zu En. Bom 27. Zuli 1855. 


VBelensinaddaug der Abmiralitdt zu Vorlin. 
Allerhochſter Erlaß, betreffend vie Einſetzung einer Koniglichen 
Hafenbau-Commiſſion des Jade-Gebiets. Vom 18. Juli 1855. 
Auf dem Bericht der Anmirafkät vom 13. Juli d. 3. genehmige Ih, daß 
er ee enlffonn mahfe ibefntire br Beer ver Kominelität —* 

mittelbar untı puete Commiſſion, welche ere bie Bearbeitung refp. 

führung ves Protegmiigen Teils jenes Hafenbaues, fo wie Die —æã 

reſp. Ausfuhrung der damit in unmittelbarer Beiehung ſtehenden, berrits vorhan⸗ 

denen oder noch beabſichtigten Anlagen, namentlich ver Uferbauten und Deiche ob⸗ 

*3 fell, nach son —* vorgelegten Borfhlägen gebildet werde, indem Ich über 
Eineihtung und von Wirkungetreis dieſer Commiſſlen inobeſondere Folgendes 


—8 

4) Die Commiffion fell im weftfichen Jade ⸗Gebtete ihren Sißz haben, aus deri 
Mieglie dern beſte hen und die Firma: „Konigliche Hafenbau⸗Commiſſion des 
Jade» Gebiets” führen. 

2) Dis Eommäfiee führt die Gefhäfte im den ihr zuge wie ſenen Angelegenheiten 

ſelbſtandig nach Maßgabe ver ihr von der Admiralitaͤt zu eriheilenben In⸗ 
ſtruction. Namentlich iſt dieſelbe zum Abſchlaſſe von Verträgen aller Urt, 
fo we ” fonfligen Verhandlungen. mit britten Perfonen und Behörden, fo 
ne zur Wühenag von Prozeffen innerhalb ihres Refforts, Tegitimirt. 

6} Wfeige Dorumente, wie Verträge, Vollmachten x. müflen in der Regel von 
edlen drei Mitgliedern unterzeichnet werben; zur Mechtögkftigfeit folder Aus⸗ 
fertigungen beiten Perfonen gegenüber ou jedoch die Unterfheift des Vor⸗ 
en, reſp. deſſen &tellvertreters, Ge 

Die Womiralitit bat hiernach das Wekere weg ſchleimiger Ginfepung der. 
vorgedachten Commiſſion zu veranlaffen und ei Zeit fowopl vie gegenwartige 





. 
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Ordre, als auch die Üitglieber, aus melden jene Eommiffion befieht, durch bas 
FA en für die Jades@ebiete, fo wie durch die Amtsblätter der zunächſt 
gelegenen Regierungen befannt zu machen. 
Erdmannsdorf, den 18. Juli 1855. Friedrich Wilhelm. 
von Manteuffel. 
An die Admiralität. x 


* Bezugnahme auf voerren Micchöäfen Erlaß wire ldenderh — % 
lichen Keuntniß gebracht, daß wie Königliche Hafenbau ⸗ Commiſſion des Jade⸗ 


"Gebiets aus machflehenben Mitgliedern zufammmengefept if: 


NM 211. 
‚Die Befgäft- 
gung der_zu 
dolizeilicher 
Grlängnid« 
ftraſe verur- 
dpeilten unver- 
zmögenden 

fonen. 
1. 1132. Aug. 


1) dem Geheimen Ober-Bau-Rath Hagen, als Vorſitzendem, 
2) dem Marine» Hafenbau-Dirertor Wallbaum, als zweiten techniſchen Mit- 
- gliede und Vertreter des Vorſitzenden, 
3) dem Amtmann von Heimburg, als Verwaltungs -Mitglieve. 
Berlin, ven 6. Auguft 1855. Die Admiralitaͤt. von Manteuffel. 





Berorduungen und Befanntmachungen der König. Negierung 
®) welche ben Regierungsbezirt Potsdam und bie Stadt Berlin betreffen. 

Nah 8 7 des Gefeges vom 11. April 1854 (Gefegfammlung Seite 144) 
Kann die polizeiliche Gefängnißftrafe (Strafgefegbug $ 334) gegen folde Gefan- 
gene, welde ſich auf ihre Koſten zu verpflegen außer Stande find, aud in ber 
Weife vollfiredt werben, daß — während ver für die Gefaängnißfirafe be⸗ 
—— Dauer, ohne in einer Gefangen- Anſtalt eingeſchloſſen zu fein, zu Arbeiten, 

ihren Fähigkeiten und Verhältniſſen angemeffen find, angehalten werben. 

+ Bezug hierauf machen wir zur Nachachtung für vie betreffenden Behörden 
und Pronperionen hiermit Folgendes befannt. 

8 1. Die Beſchäftigung mit angemeffenen Arbeiten an Stelle ver yolis 
xeilichen Gefängnißhaft kann ſowobl bei den mittelft ortspolizeilichen Straf» Refoluts 
in Gemäßpeit des Gefeges über vie vorläufigen Straffeflfegungen vom 14. Mai 
1852, als bei ven vurd polizeirichterliches Erkenntniß wegen Uebertretungen zu 
polizeilicher Gefängnißſtrafe Verurtpeilten, infofern biejelben wn auf ihre Fon 
zu verpflegen außer Stande find, zur Anwendung gebradt werben. 

2. Hat eine fläbtifche Ortspoligeibehörde auf Grund des Befepes vom 
14. Mai 1852 vie polizeiliche Gefängnißftcafe vorläufig fefigefegt, und gegen 
diefe Feſtſezung Berufung auf rigterlihe Entſcheidung nicht eingelegt worden, fo 
iſt die ſaͤrtiſche Polizei-Werwaltung befugt, die Art und das Maaß der zu verrichten⸗ 
den Arbeit zu befiimmen und ven Sträfling zur Verrichtung verfelben anzupalten. 

3. Iſt die vorläufige Strafe dagegen auf Grund deſſelben Gefeges von 
einer laͤndlichen Driapol de feRgeigt und das Gtraf-Refolut rechts⸗ 
fräftig geworben, fo iſt die Beftimmung über die Art und das Maaß der zu ver- 
richtenden Arbeit dem Kreis⸗Landrath zu überlaffen, welcher den träfling demnächſt 
zur Beigäfigung der die Strafe feflzufegenben ober einer anderen Drtspolizeibehörbe 
überweifen 


0 
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4. Wenn endlich die Strafe vom Polizeirichter feſtgeſetzt worden iſt, ſo 


$ 
ich derſelbe wegen Beſtimmung der Art und des Maaßes der zu verrichtenden 


bat fü 
Arbeit mit ver Behörde des zeitigen Aufenthaltsortes des DVerurtheilten in Ver⸗ 
binbung zu fegen, und zwar mit ber Drtspolizeibehörbe, wenn fih der Sträfling 
in einer Stadt aufhält, dagegen mit dem Sreis-Sandrathe, wenn Jener auf dem 
Lande wohnt. 

$ 5. Die Art ver Arbeit if in jedem einzelnen Falle ven Fabigkeiten 
und den BVerhältnifien des Berurtheilten anzupaffen. — Namentlich Tann viefelbe 
unter anderen auch in Forſt⸗ und Feld⸗ Ardel beftehen. 

8 6. Was das Maaß der Arbeiten betrifft, fo if, der Beſtimmung des 
8.7 Abſatz 2 des angezogenen Geſetzes vom 11. April 1854 gemäß, als Regel 
anzunehmen, daß der Sträfling fo viele Tage zur Verrichtung der Arbeit anzu 
halten, als polizeiliche Gefängnißftrafe gegen ihn erfannt worden ifl. 

7. Auf Grund des letzten Abfages der angezogenen Gefepesftelle be- 
ſtimmen wir inbeffen, daß bei Abmeffung der Dauer von Forflarbeiten, fo wie 
von Feldarbeiten diejenigen Tagewerke, welche in ver im & 9 unferer Bekannt⸗ 
madung über das Maaß und den Zwang bei Verrichtung der in Gemäßpeit des 
Holzdiebſtahls⸗Geſetzes zu vollſtredenden Horfiftrafarbeiten vom 26. October 1853 
befindlichen Zufammenftellung (Amtsblatt für 1853 Seite 412) aufgeführt find, 
dergeftalt zur Anwendung gebracht werben follen, daß die Verurtpeilten, wenn fie 
durch angeftrengte Tpätigfeit mit der ihnen zugewieſenen Arbeit früher zu Stande 
kommen, aud- früher entlaffen werben. 

Berlin und Potsdam, den 20. Auguft 1855. 
Koͤnigl. Kammergeriht. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſidium. von Hindelvey. 


Dur ein Refcript vom 2. Auguſt d. 3. hat der Herr Minifter der geiſtlichen, 
‚ Unterrichts» und Medicinal» Angelegenheiten von Raumer, Ercellenz, beflimmt, 

daß als Eivil-Eleven auf der Königlichen Thierarzneiſchule in Berlin nur ſolche 
Individuen zugelaffen werden, welche den für Tpierärzte erfte Claſſe vorgeſchrie⸗ 
benen Lehr-Eurfus von fieben Semeftern zurüdzulegen beabfihtigen, und ihre Be⸗ 
fähigung dazu durch den Nachweis der Reife für die Ober-Secunda, refp. erfte 
Abtheilung der Serunda eines Gymnaſiums, oder der Reife für die Prima einer 
zu Entlaffungs «Prüfungen berechtigten höheren’ Bürgers oder Realſchule dargethan 
haben. Die hierüber Iautenden Zeugniffe müflen mit vem Geſuch um Aufnahme 
in die Anftalt vorgelegt werben; ber bisher geflattet gewefene nachträgliche Erwerb 
verfelben nad erfolgter Aufnahme if nicht mehr zuläffig 
. Hinfihts der Militair-Eleven verbleibt es Vagegen "bei ven jegt beſtehenden 
Beſtimmungen. 

Dies wird hierdurch zur en Kenntniß gebracht. 

Potsdam, den 16. Auguſt 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Junern. 





M 212. 
Kufnapıne von 
Civil· Eleven 
auf der König: 
ligen Dier⸗ 
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1. soo. Aug. 
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. Nachweiſung 
Mn ver an den Pegeln ver Spree und Havel im Monat Juli 1856 
beobagteten Waſſerſtaͤnde. 


Potsdam, ven 21. Auguft 1855. 
Königl. Regierung. Wbthellang des Fonero. 
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Wegen ver unter dem Rindoich des Ritterguts Platicuburg, im Weſtprſegnitz⸗ 
ſchen Wreife, en Luugenſencht, iſt dies Rittergut und werfen Feldmark bis 
auf weitere Befansttmademg für Rindvieh und Rauchfuiter geſpertt worden. 
Potsdam, den 16. Auguſt 1855. 
Koͤnigl. Regierung.  Abtheilung des Junern. 


I) welche den Menierungiderirt Wotöbam ausfehließii betreffen. 
Die den Befigern von Grundſtücken, auf welchen Renten für ven Domainen⸗ 
Fiscus haften, obliegende Verbindlichkeit, Ihre Gebäude gegen Feuersgefahr zu ver- 
fühern, kann von venfelben nicht allein durch Verficherumg bei den in unferen Be- 


Tanntmadungen vom 12. Januar und 10. April 1852 (Amtsblatt von 1852 ® 
Seite 16 und Seite 147) und vom 21. Febtuar, 29. März und 25. Zuli 1853 für 


(Amtsblatt von 1853 Seite 62, 133 und 276) ‚genannten Geſellſchaften, fordern 
von jept an auch durch DVerfiherung bei der Verficherungs-Gefellfchaft „Deutſcher 


Mr, 
Auegebrochene 
dangenſeuche. 
1. 377. aug. 


Phönix“ in Frankfurt am Brain bis zu dem nad ven Grundſätzen dieſer Gefell- üruerägefape 


haft zuläffigen Werthe, erfüllt werden. 
Wir bringen dies, In Ergänzung imferer vorgedachten Befanntmachungen, hier⸗ 
durch zur öffentlichen. Bent, Potsdam, ven 20. Auguft 1855. 


Abıpritung für die Verwaltung der. "direeten Stauein, Domainen und dorſten. 





In Stelle ves Kaufmanns A. Paul, zu Havelberg, welcher die Agentur ver 
Reipziger Brand» Verfiherungs- Bank für Deutfpland niedergelegt hat, if der Kauf⸗ 
mann 9. F. Rluge, zu Havelberg, als Agent tiefer Banf, der Kaufmann E. 5. 
Hahn, zu Strausberg, iſt, nachdem derſelbe vie Agentur der Feuer» Berfiherungs- 
Geſellſchaft Borussia nievergelegt hat, als Agent der Dingveburger Feuer» Verfiche- 


rungs« Geſellſchaft, und der Kaufmaun E. W. 2. Boehm , zu Belzig, ald Agent der 1. 


Preußiſchen National · Verſicherungs -Geſellſchaft zu Stettin von ung beflätigt worden. 
Der Kaufmann Robert. Stegemann, zu Templin, hat die Agentur der Feuer 
BVerfiherungssGefellfhaft Borussia und der Criminal» Protocollführer Julius 
aa a zu Teebbia, bie ei ver en Bene Berl: 
vungs-Gefelikfuft nivergelig. Potsnam, den 17. Eingu . 
°  Königl. Regierung. Atpeitung des Janern 


Dre Raxfınann 3. Heller, zu Deutfp-Rixvorf bei Berlin, ver Farbermeiſter 

J. Scheyder, zu Saruth, der Raufmann E. Linde, zu Prißwaik, und ver 
Kaufmann D. U. Richter, zu Kyrig, find von uns als Agenten des Potsdamer 
cine, und der Auctions Commiffarins Mitte, zu Witten 


Birch. „Ber 
Berge, IR 0l6 Mgent der Mngveburger Bich-Werfihrrungs. Gefellfhaft beftätigt ı 


werden. Potsdam, den 14. Auguft 1855. ’ 
Ränigt. Regierung. Ahtkeiizug des Janerr. 
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Der Kaufmann Emil Köhler, zu Wilsnack, und der Kaufmann Robert 
Stegemann, zu Templin, find von uns Agenten der Magdeburger Hagel-Ver- 
ficherungs⸗ Geſeliſchaft beflätigt worden. Potsdam, den 12. Auguft 1855. 

Königl. Regierung. Abteilung des Iunern. 


Der Protocollführer W. Rhein, zu Rathenow, if in Stelle des Kaufmanns 
€. Borhmann dafelbft, welcher die Agentur der Deutſchen Lebens » Berficherungs- 
Geſellſchaft niedergelegt hat, von uns als Agent dieſer Geſellſchaft beftätigt 
worden. Potsdam, den 15. Auguft 1855. . 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Die Belanntmahung im diesjährigen Amtsblatte Stüd 33 Pag. 303 vom 
5.d. M. wegen Beflätigung des Buchdrudereibefigers Carl Müller, zu Neuftadt- 
Eberswalde, als Agent der Lebens», Penfions- und Leibrenten-Verſſcherungs-Ge⸗ 
ſellſchaft zu Halle an ver Saale wird hierdurch aufgehoben. 

Potsdam, ven 18. Auguft 1855. 
Königl. Regierung. Abtheiluug des Innern. 
m 


Betanntmachnngender Rönigl.Dber-Poft:Directionin Wotsdam. 


Am 18. Jufi d. 3. iſt bei der Poft-Erpedition in Strasburg in der Ukermark 
ein Gelobrief mit Fünf Thalern an Herrn Francesco Agufto in Hamburg 


(Stadt Hanmever), aufgeliefert worden, welcher als unbeflelbar von Hamburg 


zurüdgefommen ifl. In Folge beffen wird der unbekannte Abfender hiermit aufs 
gefordert, fi zur Nüdnahme des fraglichen Briefes, unter Vorzeigung des em- 
pfangenen Gelbeinlieferungsfcheines entweder bei der Poft-Erpebition zu Strasburg 
in der Ukermark oder bei der unterzeichneten Ober-Pofl-Direction innerhalb vier 
Wochen zu melven. Potsdam, den 17, Auguft 1835. ° 
Der Ober-Poft- Director. In Vertretung: Fritze. 
en 
Berorbuungen und Belanntmadhnugen 
Der Behörden der Stadt Berlim 
Poligeis- Verordnung. — 
Auf Grund des $ 6 und 11 des Gefeges vom 11. März 1850 über vie 
Polizeis-Berwaltung und zur Ausführung des & 344 Nr. 8 des Gtrafgefegbuds 


» für die Preußifcpen Staaten, wonach ein Jever mit Gelobuße bis zu 20 Thlr. 


over Gefängniß bis zu 14 Tagen beftraft wirt, der die zur Erhaltung der Sicher⸗ 
heit, Bequemlifeit, Reinligkeit und Ruhe auf den öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plägen erlaffenen Polizei-Verordnungen übertritt, verordnet das Polizei-Präs 
fidium im Anflug an die Beftimmungen der 88 1, 2 und 34 der Polizeis-Ber« 
ordnung vom 5. Januar 1854 (Berliner Intelligenz-Blatt von 4854 Nr, 9) für 
ben engeren Polizei⸗Vezirk von Berfin, mas folgt: 


| 
| 
| 


si5 


$ 1. Der Transport von Laſten auf ven Bürger- unb Fußſteigen, ven 
Öffentlichen Durchgaͤngen und allen fonftigen, ausſchließlich für Fußgänger beflimmten 
Wegen, desgleichen das Tragen von-Gegenftänden daſelbſt, die durch ihren größeren 
Umfang und ifre Ausdehnung ven Verkehr beeinträchtigen, fo wie ſoicher Sachen, 
die beim Anftreifen abfärben oder befdgmugen, ift verboten. 

2. Ausgenommen von dem Verbot des $ 1 find die Stellen der Fuß⸗ 
wege, wo biefelben den Fahrdamm von dem Eingang in ein Grundſtück trennen; 
aber auch hier darf die entgegenflehenve Benugung nicht Tänger ausgedehnt werben, 
als bei fortgefegter Bewegung zum Transport des Gegenflandes erforberlih if. 

3. Wer gegen das vorſtehende Verbot handelt, verfällt ver im oben 
angezogenen $ 344 ves Strafgeſegbuchs feftgefepten Strafe: ver Geldbuße bis zu 

20 Thlr. voder im Unvermögensfalle einer Gefängnißftrafe bis zu 14 Tagen. 
Berlin, den 9. Auguft 1855. Königl. Polizeis-Präfivium. Luüdemann. 


Gemäß ver Vorſchrift im $ 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837, das Mobilia- MM 78. 
er⸗ betreffend, wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß _ Bene 
a a a en 

er» Ver] »Anftalt beftätigt wor! 3 erlin, ven 10. Au, 2 
den f eig. Pole Präfbium. Lüdemann. Befätieun, 


Gemäß der Vorſchrift im $ 12 des Gefeges vom 8. Mai 1837, das Mobiller- AP 79. 
Geuer-Verficherungs-Wefen betreffend, wird hierdurd „zur öffentlichen Kenntmig Bene · 
gebracht, daß der Rector emer. Kellner, zu Charlottenburg, als Agent ver Berfgerun. 
Colniſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗ Geſellſchaft bekätigt worden if. —8 

Berlin, den 11. Auguft 1855. Rönigl. Poligel-Präfidium. Ludemann. Rbattuss. 


Gemäß der Vorſchrift im & 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837, das Mobilier- AM 80. 
Feuer» Verſicherungs ⸗Weſen betreffend, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnig Beue 
— ee A & Dufresne die höhe 2 er erfiperungs: Berfigermg. 

ei aft „Borussia‘ jene jentur ni jelegt A 
Berlin, ven 9. Huguft 1855. Königt. Polgei-Prafdium. Lüdemann. rrtamg - 


Gemäß der Vorſchrift im $ 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837, vas Mobiliar A? Bi. 
Beuer-Verfiherungs-Wefen betreffend, wird hierdur zur öffentlihen Kenntniß ' Beuer- 
gebracht, dag der Herr Herrmann König hierfelbft vie ihm von ber Berliniſchen Berigerung. 
Geuer-Verfiherungs-Anflalt übertragene Agentur nieber, Dog: hat. . 

Berlin, den 10. Auguft 1855. Königl. Polizei⸗Praͤſidium. Lüdemann. 





Patent, Ertheilung. . 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats Umeiger MP 191 vom 17. Auguſt 1855. 
Dem Chemiker Wilpelm Grüne jun., zu Lützow bei Eparlottenhurg, iſt unter dem 
13. Auguſt 1855 ein Patent 


\ se 
auf eine machaniſche Vorrichtung zum Durchſarben von Tachen und anberen biden 
Gewehen, in der durch — —— 
ohne Jemand in der Benugung bekannter u behindern, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerehnet, und fr den Umfng Ds Prefffen Gais 


LEFTEITIE FETTE 

a un 

der im Monat Zuli 1855 im Departement des Kafımergerihts vorgelommenen 
erfonal- Beränderungen. 

ver Wichter. Der BeeisgenihneDirestue Earl Friedrich —* von Stel —— — biöper ya Sum 


9, iR zum Dinerton dos Kreiögerichts in Poisbam, der ungs 
3. in Serie, aum Stobigesichte-Math und der Gerichts· Rſſeſſor erenter Seh Simon zum anche 
bei dem Kreisgerihte in Spandan wit ber Yunction eines ⸗Commiſſars zu Nauen, 


som 1. October d. 3. ab, ernannt. 
Mefforen. Zu Gerihts-Affefioren find ernannt, die Referendarien · — Bimenin Eugen 
LAT —E Wilheim Julius Arthur Ferdinand Kortenbeit'l und Robert Schiebler. 
Aeferendarien. Der Referendar Friedrich Wilhelmn Zach IR aus dem Departement des 
——— —— iu Glogau in das dieſſeitige Departemens nerfegt und ber Referendar Georg 

* Kan — iſt aus dem Departement des Appellationtgerichts zu Frankfurt a. D. in 
das jettige egangen. 

ZUR Ara Kb ernannt, die Auscultatoren: Tpeodor Auguf Wilpelm Weber, Earl Richard 
rang, Carl Friedrich Wilhelm Philipp Krapn, Ludwig Herrmann Augur Osear von Doemming, 
Carl gi a Sheifien Witte, adupelm Bufav Boffart und Dr. juris Jacob Morig Hirfg. 

Gufav PHilifp Neruft, it Behafd feines Ueberganges im das Departement bes Appella⸗ 

ng Ar 3 a. D. aus feinen Geſchaͤfts-Verhaͤltniſſen im dieſſeitigen Departement enilaſſen. 

VW. Buscultatoren. Der Auscultetor Edmund mad iR aus dem Departement bes 
Appellationsgerichtd zu Bromberg in das bieffeitige übergegangen 

Au Yudcultatoren find ernannt, bie Redtd-Eandidaten: ar Friedrich von Prittwig-Gaf a 
Emil Wilhelm Heimih Herrmann Limann, Dr. juris Julius Baron, dem Stadtgerichte in 

Beii ung Aberwiefen, Carl Gufav Eduard Hoffmann dem Kreiögericht zu Berlin zur Fe 


De —* Heinrich Ernſt Werner Graf von Kepferting iſt Ant Ueberganges in ben 
en aus dem Juſtiz⸗Dienſte entlafien. 
= Häffsichrer —* Wilhelm Julius Stimming iſt "a Küfer und Lehrer am 
ie erlin amgefelt worden. 
einigen onſiſtorium dee Peosinz Beanbenburg find die. Candidaten 
"Ga Kat deberecht von Borne aus Berlin, Otto Friebri Herold Brubel aus Brandenburg, 
gar Wilpelm Koeppen aua Mo und Johann Rokert Palmis aus Eatknb _ 
für waplfähig zum Prebigtamte erllaͤrt word 


pe —— 
Bermifhte Nachrichten. 
bobigung. 
PN Färbereibefiger Herr Engel bierfelbft Pat mit großer Aufopferung einen Menſchen 
der Gefahr her Ka verfuh. a H hiermit anerfennend zur oͤffent⸗ 
—e t. ' g 
2 ad hie Polie»Präfdium. Lüdemann. 





Amtsblatt 


der Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin 


Süd 35. mem 4858. 








Allgemeine Gefetzſammlung . 
Das diesjährige 32fte Stüd ver Gefepfammlung für die Königlichen Preußiſchen 
. Staaten enthält: . 
M 4264. Bekanntmachung, betreffend vie Allerhöchſte Beflätigung der Statuten 
der unter dem Namen: „Stettiner Portland» Cement> Fabrik” gebilveten 
Artien- Gefellfchaft zu Stettin. Bom 6. Auguft 1855. 
N? 4265. Verordnung wegen Verzollung des ausländifhen Sprups. Vom 


11. Auguft 1855. 
I L L 


Verordnungen und Belanntmachungen der Königl. Hegierung: 
a) welche den Negierungsbezirt Potsdam und Die Stadt Berlin betreffen. 
” Bekanntmachung. 

Mit Bezug auf unfer Publicandum vom 30. Juni d. J., betreffend die Aus- 
reichung ver Zins⸗Coupons Ser. V zu Neumärkiſchen Schuldverſchreibungen, wer⸗ 
den die Intereſſenten hiermit benachrichtigt, daß die Königlichen Regierungs-Haupt⸗ 
Caffen nur bis zum 31. Januar 1856 die Ausreihung der neuen Coupons vers 
mitteln werden, auch nur bis dahin die bemilligte Portofreiheit dauern wird. 

Nah Eintritt, diefes Termins müffen die Schuld» Dosumente zur Beifügung 
der neuen Zins, Coupons unmittelbar an die Eontrofle der Staatspapiere hierfelbft 
eingereicht werden, und es tritt dann bie Portopflichtigfeit für alle dieſe Sendungen 
und für die Rückſendung der Documente nebft den Coupons ein. 

Berlin, ven 10. Auguſt 1855. 
Haupt» Verwaltung der Staatsfchulden. 
Natan. . 


* * 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
und es werben die Befiger von Neumaͤrkiſchen Schuldverſchreibungen darauf auf- 
merkſam gemacht, daß die etwa nad vem 31. Januar 1856 bei unferer Haupt- 
Caſſe eingehenden Schuld-Documente ven Einfendern unberückſichtigt und auf ihre 
Koften zurchgefandt werden müſſen. 

Potsdam, den 17. Auguſt 1855. Königl. Regierung. 





M 221. 
Ausreigung 
der Zins, 


Neumärkifchen 
Schuldver⸗ 


ſchreibungen. 
C. 1981: . 


M 222. 

Empfehlung 
einer Sqrift. 
1. 854. Aug. 


N 223. 

Berpflegunge: 
Tag für Polizei 
gefangene. 

1. 2442. Aug. 


NM 224. 
Auspändigung 
ber Duittungen 
über einges 
zahlte Ber- 
Außerunge: 
gelder. 

IM. 1368. Aus. 


M 225. 

Oebrauch der 
Rirengloden. 

IL B. &19. 
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Die Schriftftellerin Elfriede von Mühlenfels beabfihtigt ein vom Ihr im 
Jahre 1847 zum Beſten der Nothleidenden im Sächſiſchen Erzgebirge heraus- 
jegebenes fogenauntes „Dresdener Album‘, vweldes damals einen Ertrag von - 
1800 Thlrn. einbrachte, gegenwärtig mit einigen fahgemäßen Veränderungen in 
zweiter Auflage zu Gunften der verumglädten Rhein» und Weiqhſel⸗Ueberſchwemm⸗ 
ten, zu veröffentlichen. Ihre Majeftät die Königin haben die Huldigung dieſer 
neuen Auflage Allergnävigft angenommen. 

- Wir empfehlen diefe Scprift, zu welcher fehr geachtete Schriftfteller Beiträge 
geliefert haben, angelegentlich der Beachtung des Publikums. Beftellungen darauf 
Fönnen, unter Einzahlung des Pränumerationspreifes von 1 Thlr. 5 Sgr. für das 
Exemplar, bei fämmtlien Kreis- und Ortsbehörden gemacht werben. Mehr⸗ 
Beträge werben zum Beften des mohlthätigen Zmeds dankbar angenommen. 
Potsdam, den 22. Auguft 1855. 
Koͤnigl. Megierung. Abtheilung des Ionern. 


b) welche den Negierungsbezirt Potsdam ausfchlieglich betreffen. 

Der durch unfere Amtsblatts- Befanntmadhung vom 1. September 1854 (Amts- 
blatt Seite 320) auf Zwei und einen halben Silbergrofchen feſigeſetzte Verpflegungs- 
fag für den Tag für jeden Polizeigefangenen in ven Ortsgefängniffen unferes Ver⸗ 
waltungsbezirks wird wegen ber gefliegenen Preife ver gemeinen Nahrungsmittel 
hierdurch bis auf Weiteres auf Drei Silbergroſchen vom 1. September d. J. ab 
erhöht. Potsdam, den 22. Auguft 1855. 

Königl. Regierung. Mbtfeilung des Innern. 


Die von der hiefigen Regierungs- Haupt-Eaffe ausgeftellten Ouittungen über 
die im Laufe des Monats Juni d. J. eingezaplten Kaufgelver- x. für veräußerte 
Domainen» und Forft-Dbjecte find nach erfolgter vorfcriftsmäßiger Beſcheinigung 
Seitens der Haupt-Verwaltung der Staatsfhulven denjenigen Special» Caffen zuge: 
fandt worden, an melde die Zahlungen von den Betheiligten gefeiftet worden find. 

Gegen Rüdgabe ver ertheilten Interims-Quittungen Können daher die ber 
fopeinigten Duittungen bei ben betreffenden SpecialsGaffen in Empfang genom⸗ 
men werben. J 

Die Quittungen über die im Monat Juni d. J. zur Ablöſung von Domainen⸗ 
Abgaben eingezaplten Gapitalien find in Gemägheit unferer AUmtsblatts - Befannt- 
madung vom 14. November 1851 (Amtsblatt pro 1851 Geite 362) den bes 
treffenden Gerichten zur Berichtigung des Hypothekenbuchs zugefandt. 

Potsdam, den 24. Auguft 1855. 
Koͤnigl Regierung. 
Abtheilung für die Verwaltung der directen Steuern, Domainen und Forſten. 


Es iſt zu unferer Kenntniß gefommen, daß in vielen Ortſchaften des dies⸗ 
feitigen Regierungobezirks das Läuten mit den Kirchenglocken, namentlid bei“ 
Beerdigungen, über alle Gebühr ausgedehnt und häufig von. jungen unerfahrenen 
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Perfonen in eher, der Heiligkeit des Gegenſtandes und des Ortes burdaus un. 
angemeffenen Weife ausgeübt wird. Nicht allein ift das mißbräuchliche flunden- 
lange ununterbrodene Läuten wegen der badurd) erzeugten heftigen Bewegung 
der Glocken die Veranlaffung zu einem Zerfpringen berfelben, fondern es theilt - 
fich auch bei einem zu langen und zu flarfen Läuten vie ſchwingende Bewegung 
der ſchweren Glocken dem Thurm und Kirchengemäuer bergeflalt mit, daß nad und 
nach fehr ſchwer zu befeitigenve Niffe und Spaltungen in den Mauern entfliehen. 
Dur ein foldes übermäßiges Ausbehnen des Glodenläutens und purch die 
dabei in vielen Orten vorkommenden Ungebührlichfeiten Seitens ver Täutenven Pers 
fonen wird die alte ehrwürdige und erhebende Sitte des Glodenläutens entweiht, 
weshalb wir uns im Einvernehmen mit dem Königlichen Confiflorium ber Provinz _ 
Brandenburg unter Hinweifung .auf die Befiimmungen ver Werorbnung vom 
25. Februar 1751, wonach: \ 
„die Küfter die Schlüffel zu den Glockenthürmen dem jungen Bolt bes 
Dorfes zum Läuten ober zum Baiern nicht anvertrauen dürfen, und bei 
Beeroigungen hoͤchſtens eine Stunde lang, jevoh nur in drei Pulfen, 
geläutet werben fol”, ” 
zu dem Erla folgender, genau zu beobachtender Vorſchriften genötigt. fehen: 

1) Die Küſter müffen an ven Orten, wo nicht befonvere Glödner angeflellt 
find, das Länten ſelbſt beforgen over unter ihrer fpeciellen Aufſicht bes 
forgen laſſen. Werven fie durd Ausübung Ihrer amtlichen Functionen hieran 
gehindert, fo dürfen fie bei Vermeidung pisciplinarifher Maßregeln 

bie Schlüffel zu ven Kirchthürmen nicht jungen Leuten, fondern nur gefegten 
zuverläffigen Männern anvertrauen, von denen eine orbnungsmäßige Beſor⸗ 
gung des Läutens mit Sicherheit erwartet werden Tann. 

Sollte es an einzelnen Orten nöthig erfLeinen, zur Beforgung bes 
Läutens beflimmte zuverläffige Perfonen anzuftellen, fo bat ver Ortsgeiftliche 
mit der Gemeinde wegen deren Entſchädigung zu verhandeln und harüber an 
uns zu berichten. J 

2) Das ſogenannte Baiern an den Vorabenden ver hohen Feſttage ober an 
den Abenden ver Feiertage ſelbſt wird, fo weit es nad ber mißbräuchlichen 
Gersöhnheit einzelner Ortſchaften von jungen Perfonen und nit von ben 
Küfern oder Gldcnern felbft bewirkt wird, fireng unterfagt. 

Nicht minder erſcheint das an mehreren Orten übliche Läuten beim Auf⸗ 
werfen und bei der Beendigung eines Grabes ungehörig, weshalb dies 
bierdurd gleichfalls verboten wird. - . 

Jr einzelnen Dörfern wird ferner mit ver Benutzung ber Glocken zu 
au ßerkirchlichen Zweden Mißbrau getrieben, weshalb wir unter Bezug 
nahme auf das Refeript ver Königlichen Minifterien der geiftlichen, Unterrichts- 
und MevicinalsAngelegenheiten und des Innern vom 30. Juni 1842 (Mi- 
nifterialblatt Seite 263) noch befonders zur Beachtung hervorheben, daß die 
Beſtimmung über den außerkirchlichen Gebrauch der Gloden zunächſt ven 

en an ben betreffenden Kirchen zuſteht. 


NR 220. 

euer: Ber: 
igerung 
Agentur: Bes 
Rätigung und 
NRiederlegung. 
1. 2309. Juli. 
. 766. Kung. 
850. Aug. 
. 851. Bug. 
. 1243. Aug. 
. 1586. Aug. 
. 1611. Aug. 
1776. Aug. 
. 2065. Aug. 
. 2492. Hug. 


M 227. 
f Bich: Ber. 
Agentur 
Behätigung. 


1. 1108. Aug. 
1, 1198. Aug. 
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3) .Mit alleiniger Ausnahme des Sturmläutens bei Feuersgefahr, darf das 
Läuten mit den Gloden, fei es nun beim Ableben einer Perfon, bei Leichen 
begängniffen, zur Beier des Gottesdienſtes oder zu anderen kirchlichen Hand» 
lungen x. flet6 nur in Fünf bis Zehn Minuten langen Pulfen flattfinden, 
von denen jedoch hoöchſtens Drei in Einer Stunde vorfommen bürfen. 

Die Küfter, fo: wie die Kirchenvorſtände haben bei eigener Verantwortung 
auf die genaue Befolgung der obigen Vorſchriften zu achten. 

Entſtehen durch Verabſäumung dieſer Vorſchriften Beſchädigungen an ben 
Glocken oder Kirchengebäuden, ſo werden die Schuldigen nach Bewandniß der 
Umflände zum Schadenserſatz, nöthigenfalls im Rechtswege, angehalten werben. 

“Potsdam, den 22. Auguft 1855. 
Koͤnigl. Regierung. " 
Abtheilung für die Kirdhenverwaltung-und das Schulweſen. 


In Stelle des Kaufmanns Müller, zu NeuftadtsCherswalde, welcher vie 
Agentur der Aachen» Münchener Feuer-Verſicherungs - Geſellſchaft niedergelegt hat, 
ift von uns der Kaufmann und Auctions-Eommiffarius Krauſe vafelbft als Agent 
dieſer Gefellfpaft, und in Stelle des Kaufmanns A. H. Nehver, zu Neu-Ruppin, 
welcher die Agentur ver Leipziger Feuer-Verſicherungs-Anſtalt niedergelegt hat, ift 
der Kaufmann 5. W. Schultze daſelbſt als Agent dieſer Geſellſchaft beftätigt 
worden. Der Kaufmann Robert Stegemann, zu Templin, hat die Agentur der 
Feuer» Verfiherungs-Anftalt Borussia niedergelegt und iſt dagegen von uns als 
Agent der Magdeburger Feuer-Verfiherungs» Gefellfchaft beftätigt worden. 

Der Kaufmann Stargardt, zu Xreuenbriegen, und der Kaufmann Rofe, 
zu Belzig, find zu Agenten ver Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft Phoenix zu 
Frankfurt am Moin ernannt und als folhe von ung beflätigt worden. - - 

Der Kaufmann Alberti, zu Nauen, der Rathsherr und Kaufmann Büge, 
zu Spandau, der Gaſtwirth Schulze, zu Fehrbellin, und der Kaufmann Sprung, 
zu Brandenburg, haben vie Geſchäfte als Agenten ver Feuer» Verfiherungs-Anftalt 
Borussia, fo wie der Kaufmann Dortfchy, zu Kieg bei Beeskow, die Geſchäfte 
als Agent der Preußiſchen National» Berfiherungs-Gefellichaft zu Stettin niever- 
gelegt. Potsdam, den 27. Auguft 1855. 


König. Regierung. Abteilung des Innern. 





Der Kaufmann 2. Stumpe, zu Erkner im Nieverbarnimfchen Kreiſe, und 
der Kaufmann 2. Orügmader, zu Havelberg, find von uns als Agenten des 
Potsdamer Vich-Verfiherungs- Vereins beftätigt worden. 


Potsdam, den 16. Auguft 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilang bes Junern. 
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Vekauntmachung des Nöniglichen General: Hof: Amts. 


Die Pordampffhiff- Verbindung gwifhen Preußen einer-, Schweden und 
Dänemark anbererfeits., 


Die Pofvdampfihiff- Verbindung zwifhen Preuffen einer- und 
Schweden und Dänemark andererfeits, findet folgendermaßen flatt: 
1. Zwifchen Stettin und Stodholm 
woͤchentlich einmal durch die Poſtdampfſchiffe „Nagler“ und „Nordſtern“ 
aus Stettin: Dienflag 12 Uhr Mittags, 
aus Stockholm: Dienftag 10 Uhr Vormittags. 

Bon Stettin geht der „Nagler” ab: Dienflag ven 28. Auguft, ven 11. und 
25. September, den 9. October u. f. w.;. der „Nordſtern“ den anderen Dienflag, 
alſo den 21. Augufl, ven 4. und 18. September, ven 2. October u. f. m. 

2. Zwiſchen Stralfund und Yftabt 
wöchentlich zweimal durch das Poſtdampfſchiff „Königin Elifaberh” 
aus Stralfund: Sonntag und Donnerflag Mittags, 
aus Yftadt: Montag und Freitag Abends. 
\ 3 Zwiſchen Stettin und Kopenhagen 
möchentlich zweimal durch das Poftdampfſchiff „Geiſer“ 
aus Stettin: Mittwoch und Sonnabend Mittags, 
aus Kopenhagen: Montag und Donnerflag 3 Uhr Nachmittags. 
Die Paffage- -und Frachtgeld⸗ Tarife, fo wie überhaupt alle in Bezug auf bie 


Benugung der Schiffe geltenden Beftimmungen können bei einer jeden Preußiſchen 


Poft-Anftalt eingefehen werben. . 
Berlin, ven 20. Auguft 1855. Generals Poft-Amt. - 





Bekauntmachung der Aönigl. Ober: Bof:Direction in Potsdam. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 6. d. M. wird hierdurch 
zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht, daß die zwiſchen Buchholz und 
Könige Wufterhaufen courfirende Perfonenpoft, auf die Dauer des Umbaues ver 
Poffirage, von Buchholz über Hammer, Prierofer Müple und Gräbenvorf nah 
Koͤnige⸗Wuſterhauſen geleitet werben wird. 

Die Aufnafme x. von Poft-Reifenden unterwegs wird in Folge deſſen, außer 
an dem Müllerhaufe zu Prierofer Mühle, 14 Meilen von Buchholz und 2 Meilen 
von Königs-Wufterhaufen, auch an dem Kruge in Gräbendorf, 2 Meilen von 
Buchholz und 14 Meilen von Königs» Wufterhaufen flattfinden. 

Potsdam, den 24. Yuguft 1855. Der Ober» Pop, Direstor Balde. 
— — 


N iiꝰ. 


N 118. 

Die zwiſchen 
Buchholz und 
Könige: 
Vußterhauſen 
courſirende 
Verſonenoß. 
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Veranntmabung. 
Die Ziehung ver Prämien von den nad) unferer Bekanntmachung vom 2. Juli d. J. zur 
Ausloofung Befimmten 10,600 Seehandlungs- Prämienfpeinen wird 
am 15. October D 
und an den darauf folgenden dag, von 8 Uhr Wormittage ab, 
fa dem großen Conferenzſaale des Seebandlungs-Gebaͤudes, mit Zugiehung von zwei Notarien 
und ziel vereiveten Protocollführern ftattfinden. 
Das betpeiligte Publikum fegen wir hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß, daß wir nad 
gefehehener Ziehung die gezogenen Nummern und Prämien durch vier zerfilebene hiefige öffent» 
liche Blätter befannt machen werden. Berlin, ven 22. Auguft 185 . 
General⸗Direction der ————e 
Cam̃phauſen. Remmert. 
En 


Betanntmadung, 
betreffenn die Vernehmung auf der Reife erftankter Perfonen. 

Obgleich die Königliche Regierung zu Potsdam mittelft Verorduung vom 31. Zuli 1847 
(Amtsblatt de 1847 Seite 261 u. f.) den Ortsbehörden das Verfahren ausführlich vorgeſchrieben 
hat, welches fie bei Vernehmung auf ver Reife erkrankter Perſonen zu beobachten und wir im 
unferer Bekanntmachung vom 8. December 1852 (Amtsblatt de 1852 Geite 500) noch. bes 
fonders auf diejenigen Punkte hingewiefen haben, worauf befonvers die Vernehmung zu vichten 
ift, fo werben dennoch bie betreffenden Perfonen nicht überall fo vollfländig vernommen, daß 
fich daraus entweder eine Angehörigfeit verfelben zu einem beflimmten Orte over aber ihre 
Heimatplofigfeit mit Beftimmtheit feffftellen liege. Wir fehen ung hierdurch veranlaßt, ven Orts⸗ 
Behörden nochmals die genaueſte, jenen Verordnungen entſprechende Vernehmung erkrankter Per⸗ 
fonen anzuempfehlen, wobei wir noch ausprüdli bemerken, daß auch die etwanige Angabe 
eines Wohnorts im Paffe des Erkrankten vie betreffenden Drts-Dbrigfeiten von einer ſolchen 
grünplichen Vernehmung nicht entbinvet. 

Wir werden Übrigens, wenn letztere nicht ausreichenn erfolgt, gendthigt fein, bie Antchge 
auf Beritigung der entflanvenen Kur» und Berpflegungs - Koften abzulehnen. 

Berlin, den 14. Auguſt 1855. 5 - 
-Ständifche Landarmen» Direction der Kurmark. 
2 
Bekanntmachung. 

Es wird hierdurch in Erinnerung gebracht, daß nach den für die Militair⸗Wittwen ⸗Penſionirungs⸗ 
Societät beſtehenden Vorſchriften Fein Intereſſent dieſer Sorietät, welcher in den Dienſt eines 
fremden Staates übertritt, Mitglied derſelben verbleiben kann, und daß daher in ſolchen Fällen 
mit dem Monate, in welchem der Uebertritt in den fremden Dienſt erfolgt, das Ausſcheiden 
aus der Sorietät unbedingt ſtattfindet. 

Berlin, ven 11. Auguft 1855. 
Kriegs Minifterium. PMilitair - Deconomie» Departement; 
I “ 





Patent⸗Erloͤſchun 
(Auszug aus dem Koͤniglich Preußiſchen Staats⸗ Anzeiger a I vom 21. Kuguf 1855.) 
Dos dem Kaufmann ©. Noad, in Berlin, unter dem 20. October 1854 ertpeikte Patent 
auf eine Zufammenfegung ber ‘Patronen für Feuergewehre, 


iſt eiloſchen. 
Perſonalchronik. 
Der Doctor der Mediein und Chirurgie Eduard Levin ſte in, zu Neu-Schöncherg bei Berlin, iR 
als practiſcher Arzt, Wundarzt und Geburtöpelfer in den Römiglihen Landen vorfariftsmäßig versibige 


befaiie on a grantenbers iR als Lehrer an der zweiten Kommunal» Armenſchule in Berlin 
wi 
Di i⸗ ⸗Geſchaͤfte bei der Sl 
Id feit it * — Ba Bierben, Yan been Grande Borat —e —EeE 
en worbe 
Di I eifters Gefchäfte bei der S NiebersNeuend: Id vom 1. d. J. ab 
von Dinnermanı — —— m Re, — af Rinbigung Aberungen waren. 
je durch die Veriegung des Dammwärters oe ke idrter Ghele bi bei ber Lieper 
Eälefe iR dem bisherigen Aimtebiener Epride, zu Neufadts Eberswalde, vom 1. d. M. ab auf 
Kündigung verliehen worden. 
Der Schaffner Rohrbed bei der Niederſchleſiſch⸗ Märkifhen Eifenbapn if verſtorben. 
En 


Vermiſchte Nachrichten. 

Dem hierſelbſt Kirchſtraße AFP 26 wohnhaften Bezirksvorſieher Wiedemann tft die Con⸗ 

ceſſion zur Errichtung eines Geſinde⸗Vermieihungs-Comioirs, fo nie eines Arbeits⸗Nachweiſungs⸗ 

Büreaus für die hiefige Reſidenz ertheilt worden. Demfelben if als Maklerlohn für das höhere 

Gefinde der Betrag von 10 Sgr., für das niebere Gefinde der Betrag von 5 Sgr. zugebilligt, 

wogegen ihm 6 apeitsgeber und Arbeiefucende, wenn fie Arbeit finden, für feine Bemũhungen 
nur 1 Sgr. 6 Pf. zu entrichten haben. 

Charlottenburg, ben 21. Auguft 1855. * Der ug Polizei⸗Director Maaß. 

— — — 


Neuer weiläber er Sehr: Euefus in der mit der Königlichen Ravigations: Schule 
’ u Genbo Stettin verbundenen Schifebau@chnie. 

In der ni "der ae ———— au Grabow bei Steitin verbundenen Schiffsbau⸗ 
Säule wird mit m 1. October d. J. 
ein neuer zweijähriger Lehr» Eurfus beginnen. 

Diejenigen, welde an bem Unterrihte Theil zu nehmen wünſchen, werben hierdurd aufgefordert, 
fi deshalb zeitig bei dem Curatorium biefer Schule hierſelbſt mündlich oder ſchriftlich zu melden, um 
sur Auf Inahıne - Präfum augelaifen zu werden. 

Die I *8 — zu menden Anforderungen betreffen: 

1) in der nung mit abfiracten Zahlen fowopl, als aud mit Maaß⸗ und Gewichts · 
ren um I en vu Decimalrechnung, Ausziepung der Burgein, Lehre von den Berhältniffen 
und ion onen, nebſt ihrer Anwendung in der Regel de tri und ben damit zufammenhängen- 

n Rechnungen; 
2) die Algebra, einffiegtich der Löfungen von Gleichungen des zweiten Grades und Uebung im Ge⸗ 
» uch der Rogarithmen; 
3) ne Geomeirie. vier aſahen eſ 
jerner wird verlangt bie Kenntniß ber jen Geſetze: - 
4 der Trigono ometrie, 


. 3x 

5) ber Stereometrie . 
6 ber a fefter und fläffiger Körper, 

8) einge Webung im Linearzeihnen. ö 

Lehrlinge, welche ihre Lehrzeit nod nicht völlig befanden Haben, werten anferten einer Pröfung 

binfichug — practiſchen Fertigkeit im Schiffebau unterworfen. 

1 Di en mmelbung find an Zeugniffen eingureigen: 

ein 

2 ein von dem betreffenden Magifrat oder Landraty ausgeſtelltes Füprungszeugniß, und — 
3) ein Atteſt desfenigen ——— „bei welchem ber Aufzunchmende die erforderliche practiſche 


eg erlangt 
"a nehmen wir oagen der Aufnahme» Bedingungen auf das Publicandum ‚vom 
D. Pr ie * ) Bezug. Stettin, ben 11. Auguſt 1855. 
Königl. Negieruug. Abtheilung des Innern. 


Be 
der Borlefungen bes Binter-Semefers EU bei ber Koniglichen Höheren land» 
N Boris a raafitigen Lehr» Anftalt WB Kath Heinriqh 
wirth ernennen. . eheimer unge -Rai ein rich. 
2 Allgemeiner Ader- und Pflanzenbau .. —* sierung 
V —e ven Im Felde oder in der Hofwirthichaft, Unter, DOeconomie-Rath Settegaſt. 
weifung im Claſſificiren der Schaafe und Sortiren ber Wolle. . 
Kr Allgemeine Thier⸗ und Rindviehzucht . . . pi der. Landwirthſchaft. 
Abfhägung von Pandgütern . +) Pietrusfi. 


















7) Dryeiognofte und Geognoſie...... ... 
8) Anatomie und Phyſiologie der Pflanzen ........... : fprofeffor Dr. Heinzel. 
9) Land» umd forſiwirthſchaftliche ee 
m Unorganifhe Ehemie... oe... 

1) Duo: oo eseree nee eenre nennen e nee Vrofeſor Dr. Krocer. 
12) Webungen in landwirthſe Ihren Arbeiten im Laboratorio |) ) 
13) Matpematit. ..... WA .... 2 pen S queider. 


Forſttaxation und Forfibenugung . nn... Oberförfter Wagner. 
16) Landwirthfaftliche Baulunde .. .. 2. 2cnenennnnn Bau» Infpector Gottgetreu. 
17) Anatomie und Phyfiologie der Haustpiere . [Pepaziements „Tpiesant 
18) Pferde» und Schweinezucht .. Lüthene. - 
19) Semüfe- und Weinbau . .-.-22ner een eenene Infitutsgärtuer Hannemann. 
Die Borlefungen beginnen den 1. November d. 3. Anmeldungen zur Aufnapme Stubirender oder 
fonfige, die landwirthſchaftliche Lehr- Anftalt betreffende Anfragen, find entweder mündlich ober ſchrift⸗ 
li an den Unterzeichneten zu richten, ber jede erwünfchte — gern ertheilen wird. 
Prostau, den 12. Anguf 1 1855. 
Der er Ki — lichen landwirthſchaftlichen Lehr⸗ Anftalt. 
—— — Heinrich. 
eplers. In den — ungen bez dieſtgen Königlichen Regierung reip. 
ES ZTLENGEIDESTRERUTE — or and ——— Aa, IR one 
Jungsweife in der Ifen und Bien Zeile Ratt: Thleraszt Didenburg, „Zhleranjt Divendorkf‘ 


(Hierbei Drei Deffentliche Anpeiger.) 
Revigirt von der Königlichen Regierung zu Potsdam. 
Potsdam, gedzudt in der U. WB. dapuſchen Buhpzuderei, 


1 —E Bus rung 









Amtsblatt ' 


ber Königlichen Regierung zu Potsdam 
‚und der Stadt Berlin 


Stück 36. Den 7. September, 1888. 











"Allgemeine Gefegfammlung. 
Dis Die neriine Bär Exüs der Gefepfommlung für die Röniglihen Preufifcen 


N? 4266. Allerhöchfter din vom 9. Juli 1855, betreffend die Verleifung 
der fiscalifhen Vorrechte ‚für ven Bau und die Unterhaltung ver Kreis- 
Cpauffee von Heilsberg, im Kreiſe gleichen Namens, nad Landsberg, im 
Kreife Preußiſch Eplau. 


N? 4267. Conceſſions⸗ und Beftätigungs Urkunde, betreffend die Anlage einer 
Eifenbapn von Deug nad Gießen mit einer Zweigbahn von Begvorf nach 
Siegen, fo wie einer feſten Rheinbrücke zwiſchen Coln und Deug, von 
Seiten der Cölns Mindener Eifenbahn- Gefellſchaft. Vom 26. Juli 1855. 


N 4268. Privilegum wegen Emifiof® von Prioritäts- Ob en der Cöln⸗ 
Mindener Eiſenbahn ⸗Geſellſchalt im Befammtbetrage vorm ‚000 Thlrn. . 
‚zum Bay der Eöln-Giefener Eifenbahn nebft Zweißbahn von Betzdorf 
nad Siegen und ver feflen NRheinbrüde bei Coln. Vom 26. Juli 1855. 


N 4269. Allerhöchſter Erlaß vom 3. Auguft 1855, betreffend die Abänderung 
der Deiclinie ves Daupfhen-Schügberger Deichverbandes vom Prettiner 
Hundeheeger⸗ Deich bis zum Ariener Meplftüden»Deige. . 


Das diesjährige 34ſte Stück derſelben enthält: 
m: .4210. Sefeg, betreffend die Entbürdung der Staͤdte von ver Verpflichtung 
= ur Tragung der Criminalkoſten and zur Unterhaltung und Verwaltung 
der Gefängniffe, fo mie zur Fortgewährung ver Seiler gegen Er⸗ 
legung einer feften Rente. Rom 1. Zuguft 1855. 


N 228. 
Prämie für 
aufgegogene 
Remoniepferde 
der Armee. 
1. 2548. Aug. 


MM 229. 

Bloß: Holyr 
Lagerung auf 
dem Lieper 


See. 
1.205. Sept. 


N 


ae 
Verorbuungen ho gnutntechungen Ber Konigl. Negierung: 
a) welche ben Negierun⸗ it Potsdam und bie Stadt Berlin betreffen. 

An Prämie für mehrjährige Geftefung und Veräußerung, a na 
pferde für die Armee find im Laufe viefes Jahres dem Bauer Joachim Pleszom, 
zu Flatow, im Ofhhavelländiſchen Kreife, Vierzig Thaler zuerkannt worden, wel⸗ 
ches hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Potsdam, den 27. Auguſt 18585. 


- Königl. Regierung. NAbtpeilung des Iunern.« 


b) welche den Negierungsbezirk Potsdam ausfchlielich betreffen. 

Auf Ihren Bericht vom 31. Juli d. 3. will Ich ver Fiſchergemeinde Liepe 
die Forterfebung des durch Meinen Erlaß vom 21. Mai 1850 bewilligten Stätte 
gelves für die auf dem Lieper See und den angrenzenden, zeitweiſe überfpruemmmten 
Hütungsgrunfüden zur Lagerung Fommenven Floßhölzer, und zwar von 1 Gar. 
8 Pf. für jedes Stüd Holz von mehr als 24 Fuß Länge, 1 Sr. für jeden 
Sägeblod und 1 Sgr. 3 Pf. für je 75 Quadratfuß ver. von Höfzern fonftiger 
Dimenflonen eingenommenen Fläche bis zum 1. Juni 1860 geftatten. Auch bleibt 
es bei ver Beſtimmung, daß gegen Entrichtung viefes Stättegelves die Lagerung 
ter Hölzer auf Ein Jahr flattfinden Tann, die Fiſchergemeinde aber befugt ift, für 
jedes folgende Jahr ‚ver Lagerung ein gleiches Stättegeld mit ver Maßgabe zu 
erheben, daß eine neue Erhebung nicht eintritt, wenn das betreffende Holz bereits 
im erften Monat des zweiten oder fonft folgenden Lagerungs-Japres fortgeſchafft 
wird. Diefer Erlaß ift dur das Amtsblatt der Regierung zu Potsdam bekannt 
zu maden. dmannsdorf, den 90Auguſt 1855. 


. (83) Friedrich Wilhelm. 


Für den abweſenden Finanz Faur den Minifter für Hahdel, Gewerbe 
Minifter. und Öffentliche Arbeiten. 
(983.) von Raumer. (99) von Pommer + Efe. 


An den Minifer für Handel, Gewerbe und üffentliche Arbeiten: - 
. und den dinanz⸗ Minifter. . 


* « 
” 


Vorſtehende Allerhöchſte Cabinetsordre wird hierdurch mit Verweifung auf den 
in ber Beilage zum 2öfen Stüd unferes Amtsblattes vom Jahre 1850 abgeruften 
Allerhöchſten Erlaß som 21. Mai 1850 und. das ebendaſelbſt abgedrudie Regu- 
lativ vom 19. Juni 1850 zur allgemeinen Keantnig gebracht. 

Potsdam, ven 4. September 1855. 
Königl. Regierung. Uhtgeilung des Innern. 
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In Bielle ves Kaufmanns Wilbhagen, zu Havelberg, welcher bie Agentur 
ver Vaterlandiſchen Feuer⸗ Verſicherungs⸗ Geſellſchaft zu Eiberfelo niebergelegt hat, 
iſt von uns der Kaufmann C. F. A. Schulze, zu Havelberg, als Agent dieſer Gefell- 
fihaft beftätigt worden. Der Ratheherr und Kaufmann 3. HeF. Büge, zu Spandau, 

md der Kaufmann E. Wolter, zu Storfow, haben die Agentur ver Feuer» Vers 
Aiherunge -Gefelifgaft Borussia niedergelegt, und iſt der een e dagegen zum Agen- 
ten der Vaterländiſchen Feuer -BVerfiherungs-Gefelfchaft zu Elberfeld, ver andere 

um Agenten ber —S Feuer⸗Verſicherungs⸗ Gefellſchaft ernannt; ferner 
In» bet Kaufmann W. Wahsmann, zu Trebbin, ver Maler €. A. Schulze, 
sWufterhaufen, und der Brauelgen W. Kerften, zu Dverberg, zu Agen- 

— reußiſchen National» Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Stettin, der Kaufmann 
J. F. Scheder, zu Königs- Wufterhaufen, iſt zum Agenten ver Berlinifhen Feuers 
Verfigerungs-Anftalt, und ver Rathmann A. Por m Freyenwalde an der Ober, 
zum Agenten ber Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft Phönix zu Frankfurt am Main 
ernannt und als Agenten dieſer Gefellſchaften von uns beflätigt worden. 


Potsdam, ben 25. Auguſt 1855. \ 
König. Regierung. Abteilung des m , 








. Der Kaufmann Earl Boigt, zu Liebenwalde, ift von uns als Agent ber 
Rev Berliner opel-Mfeneren.Gefelligaft beflätigt worben. 
Berlin, ven 26. Auguft 1855. 


Königl. Regierung. Mhtpeitung bes Innern, 





. 

.Der Eantor Wolff, zu Wittenberge, ver Gafthofsbefiger I. €. A. Krüger, 
zu Neuftant- Eberswalde, und der Rector Ulrici, zu Lenzen, firb von uns ale 
Agenten der Deutfchen Sebene Serfigerun ⸗Geſellſchaft zu Lübel, und ver Herr 
Waldemar Happe, zu Mönige-Wufterhaufen, iſt als Agent ver Lebens», Penfions- 
und Leibrenten» Verſicherungs · Geſellſchaft zu Halle an der Saale beflätigt worben. 


Potsdam, den 25. Auguſt 1855. 
Koͤnigl. Negierung. Uhtpeilung des Iunern. 





Polizei- Verordnung. 
Im-$ 91 ver — Gewerbe, Dronung vom 17. Januar 1845 Geſetz⸗ 
ſammlung Seite 58) ift befti 
„Die Gaftwirthe Pisa vun die Ortspolizei⸗Obrigkeit angehalten werben, 
das Verzeihnig ver von -ihnen geftellten Preife einzureichen und in den 


M 230. 
Bener: Ver⸗ 
figerung. 
Agenturs Bes 
Aätigung unb 
NRiederlegung. 
1250. Zult. 
1479. Aug. 
1388. Aug. 
1611. Aug. 
1987. Aug. 
2066. Aug. 
2067. Aug. 
1 2821. Bug. 


NR 231. 
Hagel» 
Berſicherung 
Agentur 
Beflätigung. 
1. 1995. Aug. 


N 232. 
Lebens, 
Penfions» und 
Leibrenten⸗ 
Berſicherung. 
Asentur ⸗ 
BeRätigung. 
1. 1218. ug. 
1. 1607. Aug. 
I 1913. Aug. 
1. 2089. Aug. 


N 233. 
Gaſtwirtho⸗ 


Taren. 
1. 103. Sept. 
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Gaſtzimmern anzufglagen; viefe Preife dürfen zwar mit ‚jedem Monet ab- 
geändert werden, bleiben aber fo lange in Kraft, bis die Abänderung ber 
Polizei» Obrigkeit angezeigt, und das abgeänderte Verzeichniß in ven Bafl« 
Zimmern angeſchlagen tft.” 


Diefe Vorſchrift, welche ſowohl dem Intereffe des Publitums als der Gaftwirthe 
entfpricht, Beſchwerden und Streitigkeiten über die Höhe der Preife vorbeugt, auch 
verhütet, dag in einzelnen Fällen ungewöhnlich hohe Forderungen von den Gafls 
wirthen geftellt werden, hat ſchon bieher für die Gaftwirthe in ven Städten nad) 
& 162 des Gefeges über die polizeilihen Verhältniffe ver Gewerbe vom 7. Sep⸗ 
tember 1811 beftanden, und ift zufolge unferer Bekanntmachung vom 10. Auguft 

‘ 1831 (Amtsblatt Seite 175) in den Städten des biesfeitigen Departements all« 
gemein zur Anwendung gefommen, aud auf dem Lande für diejenigen Gaſtwirthe, 
melde gewöhnlich Neifende aus den gebilveten Ständen aufnehmen. 


Die obbeftimmte Einrichtung ift daher in den Stadten ferner allgemein beizu⸗ 
behalten, und bie ſtaͤdtiſchen Gaftwirthe find mie bisher verpflichtet, jeder für ſich 
eine Taxe zu fegen und folde in allen Gaftftuben anzuſchlagen; auf dem Lande 
fol den Polizei ⸗Obrigkeiten überlaffen fein, auch dort diefe Einrichtung einzuführen, 
wo fie felbige vem Verkehr angemeſſen finden. Die in den Gaftzimmern anzuheften⸗ 
den Taren find von dem Gaſtwirth zu unterzeichnen, und mit dem Bifa ver Polizei 
Behörde zu verfehen; ein Duplicat der Toren mit der Namens-Unterfhrift des 
Gaftwirthe, ift bei der Polizeibehörve nieverzulegen. Auf etwanige Ueberſchreitungen 
der Gaftwirth6-Taren tritt das im $ 186 der Allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung (Ge⸗ 
fegfammlung 1845 Geite 77) vorgefepriebene polizeiliche Strafverfahren ein; Be- 
ſchwerden ver Reifenden wegen Ueberſchreitung der Taxe müſſen von ben Orts⸗ 
Polizeibehörden jederzeit ſchleunigſt erledigt, und die Reifenden gegen verfuchte 
Uebervortheilung zur Stelle gefchügt werben. 


Potsdam, den 25. März 1846. 
König. Regierung. Abtheilung des Innern. 


* 
* 


Vorſtehende Polizei⸗Verordnung wird zur genauen Beachtung mit dem Bes 
merfen in Erinnerung gebracht, daß Ueberſchreitung der Tare nah 8 186 ver 
Allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 eine Gelobuße bis zu 
Funfzig Thalern nad fi zieht. 


Potsdam, den 3. September 1855. 
Königl. Regierung. Abfpeilung des Innern. 
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Welonutmachung der Konigl. Ober: Hot: Direction in Berlin. 
In dem Bezirke ver Königlichen Ober⸗Poſt⸗Direction zu Berlin fehlt es zur 


Zeit an Militair-DVerforgungsberehtigten Perfonen, welche zur Uebernafene von 
Stan-Poftboten-Stellen geeignet und bereit find. 


"Dustiigiete Mifitait.Verforgungsbereitigte werden hierdurch aufgefordert, Ah 
zu dieſen, gegen eine cöntractlihe Löhnung von Funfzehn Thalern monatlih, zu 


vergebenden Stellen bei der Königlichen Ober-Pof-Direstion in Berlin zu melden. 


Bedingung ift dabei die Nieverlegung einer Caution von Fuufzig Thalern in 
vepofitalmäßigen Papieren, welche nötpigenfalls, wenn ver Bewerber ohne Mittel 
iſt, durch mäßige Löhnungs- Abzüge befchafft werden Tann. . 

Uebrigens wird noch bemerkt, daß dem Verforgungsbereghtigten durch Ueber⸗ 
nahme einer contractlichen ‚Stadt Poftboten- Stelle die Ausfiht auf fpätere Er- 
langung einer mit einer’ höheren’ Befoldung verbundenen Pofl-Unterbeamten.Stelle, 
falls er fi zu einer ſolchen qualifizirt, keineswegs verſchloſſen wird. 

Berlin, ven 30. Juli 1855. 


Br Königl. Ober⸗Poſt⸗Direction⸗ . 





Verordnungen ind Belauntmachungen 
Der Behörden Der Stadt Berlin 


Polizei-Verordnung. 


Behufs der Ausführung des Allerhöchſten Orts genehmigten Bebauungsplanes 
für die Gegend außerhalb der Stadtmauer, zwiſchen der. Brunnen» und Badſtraße 
und der Schönhaufer Allee bis zur Grenze mit Pankow, iſt im Laufe dieſes Jahres 
eine neue Aufmeffung des Terrains durch den Koͤniglichen Bauführer und Feldmeſſer 
Meienreis bewirkt worden, und fol nuumehr die Abſteckung . der anzulegenden 
Straßen und Öffentlichen Päge flattfinden. — 


Die Natur der gedachten Arbeiten erfordert es, daß fie zu jeder Tageszeit 
verrichtet, daß ein und daſſelbe Grundſtück nad Umftänden mehrmals betreten, ‚die 
verſchiedenen Fluchtlinien abgeſteckt und durch einzugrabende oder einzuſchlagende 
Pfäple, oder dur Marken an Häufern, Planken, Zäumen u. f. w. bezeichnet werben 
müffen,. veren forgfältige Erhaltung nothwendig jfi, damit fie, bei dem nachherigen 
Nivellement over bei Anweifung von Bauflellen benugt werten Fönnen. 


N 119. 
Dffene Stadt: 
Voſtboten⸗ 
Stellen. 


N 32. 
Aohedung der 
anjulegenden 
Straßen und 
offentlichen 
Yläge außer⸗ 
halb der Stadi · 
mauer zwiſchen 
der Drunuen · 
und Badfſrabe 


und ber Schön» 


hauſer Ale 
bie zur Grenge 
mit Yanfow. 


Indem das Publikum’ hiervon in Kenntniß gefegt wird, werben infonderheit - 


die. Befiger und Bewohner in ‚ver beregten Gegend aufgefordert, ven Königlichen 
Bauführer und Feldmeſſer Meienreis nebft veilen Gehülfen und Arbeitern, ſobald 
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uilb ſo oft biefefben es für noifwenbig finden, den Zutrikt zu Ihren Grundfticken 
zu geflatten und bie von ihnen Behufs ber Abſteckung anzubringenden Marken und 
Vorrichtungen in feiner Art zu zerflören over zu beſchädigen. 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden in Gemãßheit des J 1 
des Gefetzes über die Polizei-Berwaltung vom 11. März 1850 mit einer Beld- 
feafe von Fünf Thalern geahndet werben, fofern nach den beſtehenden Geſetzen 

keine härtere Strafe verwirkt fein follte. 


Berlin, ven 25. Yuguft 1855. 
Königl. Polizei» Präfdium. Lüdemann. 
— — —— J 


Patents Ertheilungen. 
(Auszug aus dem Königlich Preagiigen Stunts Anzeiger AP 201 vom 29. Auguſt 1855.) 
My Ban 1055 patent und 9. Knauel, zu Subenburg- Magdeburg, iſt unter 
auf einen Tpürverfhluß für elferne Geldſchränke in der durch Zeichnung und Beſchrei⸗ 
bung nachgewieſenen Zufammenfegung, 
ö eh nf Sabre Sabre, von jenem zug an oerhuet, und für ben a des Preußiſchen Staats 
worden. 





" Ausyug aus dem Koͤniglich Preußiſchen Staats⸗Anzeiger N 203 vom 31. Auguſt 1855.) 
Dem Fabrikbeſizer H. Thomas, in Berlin, iſt unter dem 24. Auguſt 1855 ein Patent 


auf eine durch Modell, Zeichnung und Behhrelbung nachgewieſene Vorrichtung zum 
Einlegen und Befeftigen von Raubftäben auf ben vorwärts und rldtärte — 
Trommeln der Rauhmaſchinen, 
auf fünf ai, von jenem Tage an gerechnet, und für. ben Umfang des Preußiſchen "Staats 
erthrilt wi 


(Auszug aus dem Königli Preußiſchen Stants- Anzeiger N 205 vom 2. September 1855.) 


Dem Schloſſermeiſter A. Mannory, zu Berlin, ift unter dem 26. Auguft 1855 ein Patent 


auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſene Vorrichtung zur Gontreirung 
der Führer öffentlicher Fubrmerke, fo weit viefelbe als nen und eigenthümlich erkann 
if, ohne die anderweite Benugung des zum Grunde liegenden Prinzips zu Sefhränfen, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage am gerechnet, und für ven Umfang bes Preußiſchen Siaute 
ertheilt worden. 





ss 
Dem W. Herzog, in.Werlin, iſt unter dem 27. Auguß 106 ein Patent 


auf einen, durch Zeichnung und Beſchreibung als neu und eigenthümlich nachgewieſenen 
WE zur Kühlung von Zimmern, opne Jemand in Benugung Befannnter Theile 
zu änfen, 


auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ben Umfang des Preubiſchen Giants 
artheilt worden. Fa 


Patent: Eridfgung. 
(Auszug aus dem Röniglic Preußiſchen Staats- Anzeiger „N? 202 vom 30. Huguß 1855.) 
Das dem Oekonomen Ruvolpp Sad, zu Löben, unter dem 14. October 1853 ertheilte Patent 
auf ein Inſtrument zum Ausnehmen von Rüben 


iR erloſchen. 
— — 


Perfonalchronik. 
Der biöperige Borfauffeper Preſcher in el. Serien ernannt und bemnfeben vom. 4. Ortober 


d. 3. ab die Förfterfielle zu Mansheide, in At-Ruppie, Übertragen wi 
ebere e le zu 
a rt in’ der due lerei Akne Lagen word * de dorhauſſcherůete zu 


Der Apotheker erſter — hg eabenig Juiius Riege iſt Behufs ber uebernahme der Apothele 


bisherigen harpt /Cafen / Dghelier Erbe, Richter und Stoßmeiſter ſind zu fi 

gun-üafe. Buchhaltern, ber bisherige Stations⸗ Vorſteher Prrhrin zu Berlin, zum R6 Binden 
Stationd »Vorficher erſter Elaffe, der biöherige Werlſtatts-Vorfieher Weiß zum Königlichen 

Vorſteher und der bisherige Moteriakien- Haupt» Depot: Verwaiter @erloff zum Königlichen Fair 

Ken « — Depot» Bertwalter ernannt, und der invalide Sergeant Auguft Cprifian Friedrih Schmi 

vom äten Artilerfe-Segiment if als bei der Riederſchleſiſch⸗ 


Kün ‚ 
Eieadapn ngeprlt wornen. en 
Die Bahnwärter Ehmidt und R bei ber Königli leſiſch⸗Me 
Gifenbapn m — befördert Sekamıyer ungfdhen Wicberfäiiig- Eileiigen 


r 


D 
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Bermildte Rahbrihten..: 
Lebensrettung. 


Dem Dienfjungen Auguft Friedrich Wilhelm Müller, zu Schöpfurth hei Neuſtadt-Ebers⸗ 
walde, dem Sergeanten Earl Weife vom Königlichen Iften Garde-Regiment zu Fuß hierſelbſt, 
dem Zeugfihmievelehrling Earl Sonnenburg, zu Spandau, dem Tiſchlergeſellen Shwaden- 
wald hierfelbft, dem Schiffsknecht Blank, zu Neufladt-Eberswalde, und ber verepelichten 
Bauer Schwanebed, zu Schönwalde, im Oberbarnimſchen Kreife, wird wegen Rettung von 
Menſchen aus Lebensgefahr, hiermit eine öffentliche Belobung ertpeilt. 


Potsdam, ben 30. Auguſt 1855. Königl. Regierung. Aptpeitung des Innern. 





— ra 


Abhaltung der Gerichtstage in Gramzow. 


In Bolge höherer Anordnung follen vom 1. October d. 3. ab Fünftig, mit Ausnahme der Ferien 
seit, in Bramgom allmonatlic zwei Berichtstage vom je zweitägiger Dauer verſuchsweiſe abgehalten werden. 


Demzufolge werben für bie legten brei Monate biefes Jahres die Gerichtstage in Gramzow an- 


efegt auf: . . . 
9 1) den 1. October, Mittags 1 Uhr bis zum 2. October, Mittags 12 Uhr, 
2) ben 22. October, Mittags 1. Ühr bis zum 23. Detober, Mittags 12 Uhr, 
- 3). den 5.. November, Mittags 1 pr. bis zum 6. November, Mittags 12 Uhr, 
4) den 19. November, Mittags 1 Upr bis zum 20. November, Mittags 12 Uhr, 
, 3 den 3. December, Mittags 1 Uhr bie. zum A. December, Mittags 12 Uhr, 
6) den 17. December, Mittags 1 Upr bis sum 18. December, Mittags 12 Uhr. 


Die dem entgegenftependen Anordnungen unferer Bekanntmachung vom 21. November pr. werden 
aufgehoben. . 


Angermänbe, ben 3. September 1855. j Rönigl. Rreiögericht.. 





Sefgente an Kirchen. 


‚Die mannsborf bei Veröfons Mürglich verſtorbene Ober» Pop -Gerretaft- Mitte" Wilßehnine 
Butte, ee Bug heig, hat mittelſt Teflaments vom 3. —eS der Kirche zu Coſſenbiatt ein 
Capital von Funfhundert Thalern legirt. 


(Hierbei Drei Deffentliche Anzeiger.) j Pr 


Revigirt von der Königligen Regierung zu Potsdam. 
YPolsdam, genzudt in der U. WB. Hapnihen Buchdruderei. 
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‚Stüd 37. = Den 14. Saptember. 1855. 








Allgemeine Gefegfawmiung. 
Du „Meeliprige Zoſte Stüd der Gefepfammlung für die Königlichen Preußiſchen Staaten 


* 4271. Behkigunge, Urkunde, betreffend vie rrviditten Statuten ver fortan die Firma: 
„ Witten Gefellicaft für Bergbau und Hättenbetrich“ führenden Gefelifgaft 
yu — Vom 13. Auguft 1855. 


N? 4272. Verordnung, betreffend die Einführung. des Gefepes über die Erwerbung und den 
Verluſt der Eigenſchaft als Preußifcer Unterthan, fo wie über den Eintritt in frembe 
Staatsvienfte vom 31. Desember 1842, in’ den neuerworbenen Jade-Gebieten. Vom 
20. Auguf 1855 

’ I 


anntmagung 
die diesjährige Br fir das, Haus ber Abgenioneten betreffend. 


Nachdem von dem Königlichen Stnateminiferium befchloffen worden tft, daß mit ver Neu- 
wabl des Hauſes der Abgeordneten für vie vierte Legislaturperiode gegenwärtig vorgegangen 
werben foll, hat der Herr Minifter des Innern auf Grund der & 17 und 28 der Verordnung 
vom 30. Mai 1849, betreffend vie Wahl ver Abgeoroneten zur zweiten Kammer (Geſetz⸗ 
ſammlung 1849 Nr. 19) befimmt, daß vie Wahl der. Wahlmänner am Donnerſtag ven 27. 
Sieben und Zwanzigſten) diefes Monats September, ‚und die Wahl der Abgeordneten am 
Montag ven 8. (Achten) \ fommenden Monats October‘ abzuhalten iſt. 

Die Wablbezirke, die Zahl der Abgeorbneten, welche jever zu wählen det, der Drt, an 
welchem die Wahl fintt findet, und vie Eommiffarien, welche in ven einzel nen Bezirken die 
Wahlen leiten, find aus ver belfolgenden Tabelle erſichtlich. 

Gleichzeitig füge ich einen neuen Abdruck ver Allerhöchſten Wahlverordnung vom 30. Mai 
1849 und des Wahl⸗Reglemenis vom 31. jenes Monats, nach melden in Gemaͤßheit des 
Artikels 115 der Verfaffungsurfunde vom 31. Januar 1850 die Wahlen auszuführen find, 
zur Kennthißnahme bei. yorwan, am 12. September 1855. 

Regierungs/Vice⸗ Prien von Wingingerode. 
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Tablean 
der Wahlbezirke des Negierungs- Bezirks Potsdam bei der Wahl der Abgrorbneten 
zum Haufe der Abgeordneten. 










Wahl⸗Ort. Wapl-Eommiffarien. 








1 [7 
der er ur ber —E — 
— a Beer 2 Verleberg |Landratp von Saldern. 
eld, Behlow und Stadt Kyritz zu ziehende 
der je, gi a —E —ã En M 
2 ut jeje Tinie ge ebene Li 
ber . Kreis Ruppin | 2  |Neu-Ruppin Landrath v. Schendendorff. 


Kreis We aVelland 2eees nen... 
der wefliche Theil des Zauch⸗ Selꝛiger Kreiſes, 
abgegrenzt burch eine von Gaput aus über 
—— Brüd, Trebig, Neſchholz, Preuß/ 2BBrandenburg Landrath von Herzberg. 

nitz, Buchholz, Raben und Klepzig nach der 

@renze von Anhalt au zu ziehende Linie 

excl. dieſer Oriſchaften... ....... 

“ Aldek durch diefe Linie hand oͤſtliche 7 
2 





des Zauch⸗Belzigſchen Kreiſes..... 
Kreis Jüterbogk⸗ Lucdenwalbe........ 
pi —ã— zeit bee Zeltower Kreifes, 
abgegrenzt durch eine über Sputen⸗ 
dorf, Genshagen, Grobe &chulpenborf, Neuen: 
dorf, Meilen, N eeneborf und —— 
au ziepende b je incl. diefer Deifgaften - 
5 ber übrige Theil des Teltower we 
Kreis Beeslow⸗Storlow . ....- 
6 — ee rennen 
8 velland ........ 
7 Kreis Nieberbarnim .... 





Stiege rt Qe, —* 





Cöpenid  |Bandrath v. d. Kneſebed. 
Potsdam |Oberbürgermeiter Beyer. 








; ne Landrath Graf ». Häfeler. 





»  Oberbarnim 
— Zeptin Bandrarp Och Regier.-Ratp 
lin ... Es 
* Prenzlau. . Prenzlau a ——— 





Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von Preußen ꝛc. ꝛc. 
verordnen in Ausführung der Artikel 67 bis 74, und auf Grund des Artifels 105 ver Ver⸗ 
fafungs-Urkunde, und auf den Antrag Unferes Stants-Minifteriums, daß ſtatt des Wahlgefepes 
für vie Abgeoroneten der Zweiten Kammer vom G. December 1848 die nachfolgenden näheren 
Beflimmungen zur Anwendung zu bringen find: 

& 1. Die Abgeordneten der Zweiten Kammer werden von Wahlmännern in Wahl« 
bezirken, vie Wahlmänner von den Urwählern in Urwahlbezirken gewählt. . 

& 2. Die Zahl ver in jevem Regierungsbezirfe zu wählenden Abgeoroneten weift das 


anliegenbe Verzeijuiß maß. 
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- 3. . Die Bilvung der Wahlbezirke iſt nach Maßgabe der durch die letzten allgemeinen 
Zäpfungen ermittelten Bevölferung von den Regierungen vergeftalt zu bewirken, daß von jevem 
Wahtförper minveftens zwei Abgeordnete zu wählen find. Kreiſe, die zu verſchiedenen Regie 
rungsbezirfen gehören, Tönnen ausnahmsweiſe durch den Dber-Präfiventen zu einem Wahlbezirke 
vereinigt werden, wenn es nach der Lage und den fonfligen Verhäftniffen der erfleren nöthig erſcheint. 

4. Auf jede Vollzahl von 250 Seelen ift ein Wablmann zu wählen. 

5. Gemeinden von weniger als 750 Geelen, fo wie nicht zu einer Gemeinde ge» 
Ybrende bewohnte Befigungen, werden von dem Landrathe mit einer oder mehreren benachbarten 
Gemeinven zu einem Urmahlbezirke vereinigt. 

& 6. Gemeinden von 1750 oder mehr als 1750 Seelen werden von der Gemeinde 
Verwaltungsbehötde in mehrere —— getheilt. Dieſe find fo einzurichten, daß höchſtens 
ſechs Wahlmänmer darin zu wählen fin 

87. Die Urmaßtbeire — ſo weit es thunlich iſt, ſo gebildet werden, daß die 
Zahl ver in einem jedem derſelben zu mwählenden Wahlmaͤnner durch drei teilbar iſi. 

$ 8. Jever ſelbſtſtändige Preuße, welcher das 24fte Lebensjahr vollendet, und nicht 
- ven Vottbefip ver birgerkichen Rechte in Folge rechtskraͤftigen richterlichen Erkenntniſſes verloren 
hat, iſt im der Gemeinde, worin ex feit ſechs Monaten feinen Wohnfig oder Aufenthalt hat, 
ſtimmberechtigter Urmwähler, fofern er nicht aus Öffentlichen Mitteln Armen-Unterftügung erhält. 

8 9. Die Militeirperfonen des flehenden Heeres und die Stamm- Mannfipaften der 
Landwehr wählen an ihrem Standorte, ohne Rückſicht darauf, wie lange fie fih an vemfelben 
vor ver Wahl aufgehalten haben. Sie bilden, wenn fie in der Zahl von 750 Mann oder 
darüber, zufammenflehen, einen ober mehrere befondere Wahlbezirk. Landwehrpflichtige, welche 
zur Zeit der Wahlen zum Dienfte einberufen find, wählen an dem Orte ihres Aufenthaltes 
für ihren Heimathsbezirk. 

:& 10... Die Urwähler werden nah Maßgabe der von ihnen zu entrichtenden birerten 
Staatöfleuer (Elaffenfteuer, Grunpfteuer, Gewerbefteuer) im drei Abtheilangen getheilt, und 
zwar in der Urt, daß auf jede Abteilung ein Drittheil der Geſammtſumme der Steuerbeträge 
aller Urwäpler fällt. 

Diefe Geſammtſumme wird berechnet: 

a) gemeindeweiſe, Falls vie einen Urwablbezirk für ſich bildet, ober in mehrere 
Urwablbezirke getheitt iR (& 6 
b) bezirksweiſe, Falls ver Umehteyt aus mehreren Gemeinden zufammengefegt iſt ($ 5). 

& 11. Wo Feine Elaffenfleher erhoben wird, tritt für diefelbe zunaͤchſt die etwa in 
Snap der Verordnung vom 4. April 1848, anftatt der Indirecten, eingeführte directe Staats⸗ 

uer ein. 

Wo weder Eiaffenftener, noch claffiſicirte Steuer auf. Grund der Verordnung vom 4. April 
1848 erhoben wird, tritt an Sielle ver Claffenfleuer, die in der Gemeinde zur ‚Hebung kom» 
mend, birerte Eommunalfteuer. 

Wo auch eine ſolche ausnahmsweiſe nicht befteht, muß von der Gemeinde-Vermaltung 
nach ven: Örunbfägen ver Shaffenftener-Veranlagung eine ungefähre Einſchätzung bewirkt, und 
der Betrag ausgewerfen werben, welchen jeder Urmähler danach als Claſſenſteuer zu zahlen 
haben wurde. B 

Wird vie Gewerbeſteuer yon eier Hanvelsgeſellſchaft entrichtet, fo If die Steuer, Behufs 


806 . 
Beflimmung, in welche Abtheilung vie Geſellſchafter gehören, zu- leihen hellen auf viefelben 
zu tepartiren. 
$12. Die erfte Abtheilung beſteht aus denjenigen Urwählern, auf welche die hödfen 
Steuerbeträge bis zum Belaufe eines Drittheils ver Geſammiſteuer ($ 10) fallen. 

Die zweite Abtheilung befleht aus benjenigen Urmählern, auf welche bie nähf niedrigeren 
Steuerbeträge bis zur Grenze des zweiten Drittheils fallen. 

Die dritte Abtheilung beflcht aus ven am niedrigſten beſteuerten Urwählern, anf welde 

das Mei ri faͤllt. Im dieſe Abtheilung gehören auch viejenigen Urwähler, melde leür 
Steuer zahlen 
& 13. So lange her Srundſatz wegen Aufhebung ver Abgaben ⸗ Vefreiung in Bezug 
auf die Tlaſſenſteuer wm directe Commimalſteuer voch nicht durchgeſabri * fan die . Zeit 
noch befreiten Urmwähler in diejenige Abtheilung aufzunehmen, welcher fie angeln wirken, 
wenn die Befreiungen bereitg auſgaboben wären 
& 14. Jede Abtpeilung mäplt ein Drütpeil ber zu wahlenden Wahlanimer. 

IR die Zahl ver in einem Urwahlbezirkle zu wählenden Wahlmaänner wicht durch 3 theil⸗ 
bar, ſo iſt, wenn nur ein Wahlmann übria bleibt, dieſer von der zweiten Abebrlung zu 
wahl Bleiben zwei Wohlmänner bug, fo wählt vie erſte Abtheilung den einem md bie 
dritte Abtheilung ven andern. 

$ 15. In jeder Gemeinde if fofort ein Vyrzeichniß wer Aimmbeschtigten Urmwähler 
(UrwählerLifte) aufufelen, in welchem bei jevem einzelnen Nasen der Saeuerbrarag angegeken 
wird, ‘den der Urmähler in der Gemeinde oder in dem, aus. mehreren Gemeinden zufansınan 
gefegten Urwablbezirk zu entrichten hat. Dies Verzelchniß iſt oͤffentlich ausgulegen, und daß 
dies geſchehen, in ortsüblicher Weiſe belannt zu 

Wer die Aufſtellung für unrichtig oder unvofffländig hält, Tann vieh innerhalb dreier Tage 
nad ver Bekanntmachung bei ver Ortsbehörde over dem ven derſelben bau ernannten Com⸗ 
miſſar over der dazu niedergefegten Commiſſion ſchriftlich anzeigen ower zu Protocoll gehen. 

Die Entfgeivung darüber ſteht in den Städten ber Gemeinde» Berrunktungs- Behörte, auf 
dem Fa dem Landrathe zu. 

In Gemeinden, die in mehrere Urwahlbezirke getheilt Aud, esfolgt die MufBellung ber Urs 
wähler⸗Liſten nach den einzelnen Bezirken. 

$ 16. Die Abtheilungen s 12) werden Geiteng varfelhen Behörden fefgefteltt, 
welche die Urmwapl-Bezirke abgremen ($$ 5 mad G). 

Eben diefe Behörden haben für jenes Urwahl-Bezirk Das Local, in wehhen die auf dem 
Bezirk bezügliche Abtheilungs-Sifte Öffentfih auszulegen, uad die We der Wahlmänner abzn⸗ 
halien ift, zu beflimmen und ven Wahlvorfleher, ver die Wahl zu leiten hat, fo wie einem 
Stellvertreter defielben für Bebinderungsfähle zu ernennen, 

In Bezug auf die Berichtigung der Whrbeilungs-Lifen Tosumen die Vorſchriften des 915 
gleihmäßig zur Anwendung. 

17. Der Tag der Wahl if von dem Mirißer Sea Innern fefigufepen. 
18. Die Wehfmänner werben in jeber Abtheilung aus ver Zahl hei ſtimmberech⸗ 
tigten Urwähler des Urwahl-Bezixks, ohne Rüdfigt auf die Abtheilung 
Mit Ausnahme des Falles der Auflöfung der Kammer, find die Wohlen Der Weahlmäsmer 
fx vie game Legislaturperiode dergeſtalt gültig, daß bei eimer erforderlich werdenden Srfegwahl 
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eines Abgeordneten nur an Stelle der inzwiſchen durch Ton, Wegziehen aus dem Urwabls⸗ 
Bezirk, oder auf ſonſtige Weiſe ausgeſchiedenen Wahlmänner neue zu wählen find. 

8 19. Die Urmähler find zur Wahl durch ortsiihliche Belannmadhung zu berufen. 

8 20. Der Wahlvorfieger ernennt aus der Zahl ver Urwähler des Wahl · Bezirks 
einen Protocollführer, To wie drei bis ſechs Beiſitzer, weiche mit ihm ven WBahlvorfland bilden, 
und verpflichtet fie mittelft Handſchlage an Eidesſtatt. 

8 21. Die Wahlen felgen jen abtheilungsmeife durch @rimmgebung zu Protocol, nad 
abfoluter Mehrheit und nach den Vorſchriften des Reglemente ($ 32). 

8 22. In ver Wahlverſammlung dürfen weder Discuffionen flattfinden, noch Ber 
ſchlüſſe gefaßt werden. ” 

Wahlftimmen, unter Proteft oder Vorbehalt abgegeben, find ungültig. 

8 23. Ergiebt fih bei ver erflen Abſtimmung Feine abfolute Stimmenmehrheit, fo 
findet die engere Wahl flatt. 

824 Der erwählte Wahlmann muß fi über Die Aunahme der Wahl erklären. 
Cine Nımapme unter rote oder Worbepult gift ale Ablehnung, und zieht eine Erfapmahl 


‘fig. 

8 25. Das Protocol wird von dem Wahlvorſtande ($ 20) unterzeinet und for 
dem Wahls-Eommiffar ($ 26) für vie Wahl der AÄbgeordneten eingereicht. 

$ 26. Die Regierung ernennt den Wapl-Eommiffar für jeven Wablbezirk zur Wabl 
der Abgeorbneten und befimmt ven Wahlort. 

8 27. Der Wahl⸗Commiſſar beruft die Wahlmänner mittel ſchriftlicher Einladung 
zur Wahl ver Abgeordneten. Er hat die Verhandlungen über die Urmahlen nach ven Vor⸗ 
ſchriften dieſer Verordnungen zu prüfen, und wenn er einzelne Wapl-Acte für ungültig erachten 
folte, ver Berfammlung der Wahlsriuner feine Bedenken — ganältigen Entfcpeidung vorzn⸗ 
tragen. Mach Ausſchließung verjenigen Wahlmänner, deren Wahl für ungültig erkannt, iſt, 
ſchreitet die Verſamminng fofort zu dem eigentlichen Wahlgefchäfte. 

Außer Der vorgedachten Erdrterung und Entfcheidung Über die etwa gegen einzelne Wahl⸗ 
Arte erhobenen Bevenfen“därfen in ver Verfammmlung feine Discuffionen ftattfinden, noch Be⸗ 


ſFiaſſe — were. 
—— er Zug der Wahl der Mbgeorhncten iſt vom dem Möinifier des Junern 
ufegen. 
$ 29. Zum —— iſt jeder Preuße wählber, der das dreißigſte Lebensjahr 
vollendet, ven VWollbeſitz der bikrgerlühen Rechte, in Folge rehtsfräftägen richterlichen Erfennt- 
riſſes, nicht verleren je und bereits ein Bahr lang dem Preußiſchen Staatsverbande angehört. 
$ 30. Die Wahlen der Mhgeorbneten erfolgen dur Stimmgebung zu Protocol. 
Der Protocolführer und die Belfiger werden von den Wahlmännern auf ven Vorſchlag 
des Wahl-Eommifjarius gewählt und bilden mit biefem ven Wahlunfland. 
Die erfolgen nad abfolmter Stimmenmehrheit. Wahlſtimmen unter Proteſt oder 
Vorbehalt en find ungüftig. 
Ergiebt fi bei ver erſten Abſtimmung Beine abfelute Mehrheit, fo wird zu einer engeren 


—2 
5 31. Der gewählte Abgeeadnets muß ſich über die Annahme oder Ablehmig der 
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auf ihn gefallenen Wahl gegen ven Wahl-Commiffarius erklären. Cine Annahme Erffärung 
unter Proteft oder Vorbehalt gilt als Ablehnung und hat eine neue Wahl zur Bolge. 
& 32. Die zur Ausführung dieſer Verordnung erforderlichen näheren Beftimmungen 
hat Unfer Staats-Miniflerium in einem. zu erlaffenden Reglement zu treffen. 
je — unter Unſerer Höchſteigenhändigen Ka und beigeprudtem Königlichen 
flegel 
Gegeben Sansfouci, ven 30. Mai 1849. , J 
(L. S.) Friedrich Wilhelm. 
. Graf von Brandenburg. von Ladenberg. von Manteuffel. 
von Strotha. von der Heydt. von Rabe. Simons. 
erzje ri Hnik 
der in ben einzelnen Regierungsbegirken zu wählenden Anzahl von Abgeorbneten 
zur zweiten Kammer. 
Anzahl der Abgeorbneten Inzapl der Abgeorbneten 
Regierungsbegkt. zur zweiten Kammer. Regierungebegrt — vveitrn Kammer. 
nigsberg . .... .... 18 Dppeln 
Qumbinnen .......... 14 Liegnig 





Neglement 
aur Verorbnung vom 30. Mai d. J. über die Ausführung der Wahl ver 
Abgeorpneten für die zweite Kammer. 
$ 1. Die Landräthe over, im Falle des $ 6 ver Verorbnung bie Gemeinde-Verwal- 
"tungs.Behörben, haben unverzüglich die Aufflellung ver Urmäplerliften zu veranlaffen. ; 
Gleichzeitig find von ihnen die Urmahlsbezirke (8 5, 6, 7 ver Verorbnung) abzugrängen, 
— Zahl ver auf jeden verfelben fallenden Bahlmänner ($ 4, 6, 7 der Verordnung) 
fegen. 
Kein Urwahlsbezirt darf mehr als 1740 Seelen umfaffen. 
$ 2. Nach Auffellung der Urwählerliſien erfolgt die Aufftellung. ver Asifeitungsliten. 
(& 16 ver Verordnung.) 
& 3. Bei ver Aufflellung der Abtheilungskiften tft folgendes Verfahren zu beobachten. 
Nach Anleitung des anliegenden Formulars (A) werden die Urwähler in der Ordnung verzeich⸗ 
net, daß mit dem Namen des Höchfibefteuerten angefangen wird, dann derjenige. folgt, welcher 


. 
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nãchſt jenem be nern und fo fort bie zu denjenigen, welche die geringfle. 


oder gar FE Feine Steuer zu zahlen haben. . 
Alsdanı wird die Gefommtfamme aller Steuern berechnet und endlich die Grenze ver Ab- 
theilungen dadurch — daß man die Summe der Steuern jedes einzelnen Urpäffers fo 
lange 3ı bis das erſte und dann das zweite Drittel der Befammtfumme aller 
Saar erreicht iſi. - 
Die Urwähler, "auf welche das erſte Drittheil fällt, bilden die erſte, diejenigen, auf welche 
das zweite Drittheil fällt, die zweite, und alle übrigen die dritte Abtheilung 

Läßt fih bei gleichen Steuer⸗ oder Schägungs- Beträgen nicht entſcheiden, welcher unter 
mehreren Wählern zu einer beflimmten Abtheilung zu rechnen iſt, fo giebt die alphabetiſche 
Ordnung der Familiennamen ven Auefchlag. 

8 4. Im Gemeinden, welche für fi einen uUrwahl⸗ Bezirk bilden, und in Urwahl⸗ 
Bezirken, welche aus mehreren Gemeinden beftehen, wird nur eine Abtheilungeliſte angefertigt. . 
Im erfleren Falle ſtellt viefelbe vie Gemeinde-Berwaltungs-Behörde, im Iegteren der Landrath 
anf. Iſt aber eine Gemeinde in mehrere Bezirke getheilt, fo wird von der Gemeinde⸗Ver⸗ 
maltunge-Behörde zuuörberfi eine allgemeine Abtheitimgslifte für die ganze Gemeinde angelegt 
und dann aus biefer für jeden einzelnen Bezirk ein Auszug gemacht, welcher für diefen Bezirk 
die Abtheilungslifte bildet. In der allgemeinen Lifte muß bei jenem Urmäpler vie Nummer des 
Bezirks angegeben fein. 

8 5. Gteuerfreie Urmwäpler, ‚welche auf Grund des $ 13 der Verordnung Ihr Stimm⸗ 
recht auszuüben wünfchen, müſſen ver Behörde, welche die Urmäpferlifte aufſtellt, innerhalb einer 
von derfelben feftzufegenden und bekannt zu machenden Friſt die Grundlagen ver für fie anzu 
ſtellenden Steuerberechnung an die Hand geben. Steuerfreie Urwähler, welche es unterlafſen, 
eine ſolche Angabe rechtzeitig zu machen, werben ohne weitere Prüfung ver dritten Abtheilung 
zugezabli. 

8 6. Auf der Abtheilungslifte muß von ber Behörde, die zur Entſcheidung über die 
Reclamationen berufen ift, alfo entweder von dem Lantrathe oder der Gemeinde-Verwaltungs- 
Behörde (88 15, 16 der DVerorbnung) noch vor dem Wapltermin beſcheinigt werden, daß 
innerhalb ber Reclamationsfrift ($ 15 der Verordnung) Feine Reclamationen erhoben ober vie 
erhobenen erlebigt find. 

8 7. Aus ver Abtheilungslifte des Urwahlsbezirks wird für jeden einzelnen landwehr⸗ 
pfliptigen Urmwähler, welcher zur Zeit ver Wahl zum Dienfte einberufen if, nach dem Mufter 
ber Anlage (B) ein Auszug gemacht. Derfelbe muß enthalten: 

a) ven Namen und Wohnort des Urwählers, 

b) ven Steuerbetrag, mit welchem er zum Anfag gefommen ifl, 

©) den Bezirk und die Abtheilung, fü: welche er zu wählen hat, 

d) die Zapl ver von ver Abtheilung zu wählenden Wahlmänner. 

Diefer Auszug iſt dem flellvertretenden Landwehr-Bataillons⸗Commandeur mit dem Erfuchen 
zu überfenden, Ihn, Behufs der Ausfühlung der Namen der Wahlmänner dur die landwehr⸗ 
pflichtigen Urwähler, an ven Commanbeur vesjenigen Bataillons gelangen zu laffen, zu wel- 
chem viefelben einberufen find. 

Auf demfelben Wege gelangt ver ausgefüllte Auszug zurüd, und iſt vie Requiſttion, fo wie 


die Orkeotyeng derſelbru 16 zu Bufchfeimigeh, daß bie midgefiliten uidzüge noch vor dem Wehl⸗ 
termin in den Händen bes Best eos fih befinden. 


Daffelbe Verfahren finvet Matt, wenn bei engeren Wahlen eine nochmalige Stimmen-Abgabe 


ver Landwehtmaͤnner erfotderlich werben follte, und finv in dieſem Selle urn dem Auszuge bie 
Nenten. derjenigen‘ Canbidaten zus vermerken, auf welche vie Stimmgebung ſich wur erſtreden 
darf, (8 13 vs Reglemens) 
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Die ſammilichen Urwähler ve Urmahl- Bezirke werben zu einer‘ befilmm- 
ten Sue des Tages der zufammberufen. “ 

Die Wapkoerhandlung wird mit Vorleſung ver 98 18 bis 25 der Berorbnung und 
ver 95 8 bis 15 vieles —E durch von Wahlvorſtrher eräffnet. 

Alsvann werden die Namen aller ſtimmberechtigten Urwaier aller Abtheilungen 
ii 

Iever nicht fiimmberechtigte Auweſende wird zum Abtreten veraulaßt, und fo Die Ver⸗ 
ſammlung conftituirt. 

Später erfipeinenbe Urmähler melden. ſich bei dem Wahlvorſteher und konnen an ven 
noch sticht geichloffenen Abſtimmungen theilnehmen. Abweſende, mit Ausnahme ber zum 
Dienft inbernfenen Landwehrpflichtigen, können in keiner Weife durch Stellvertreter oder 
fonk an ver Wahl theilnehmen. 

89. Der Wahlvorfteher ernennt ven Protocollführer und bie Beifiger ($ 20 
der Verorvaung). Gr beauftragt ven Protocoffführer mit Eintragung der Wahlfimmen 
in die Abtheifungslifte. 

$ 10. Die dritte Abrhelfung mählt zuerſt, die erſte zulegt. Sobald die Wahl, 
verhandlung einer Abtheilung abgeſchloſſen if, werden die Mitgli der verfelben zum Abs 
treten veranlaßt. 

& 11. Der Protocoflführer ruft die Namen der Urmähler in der Folge, wie fie 
in ter Abtpeifungslifte verzeichnet find, auf. Jeder Aufgerufene tritt an den, zwiſchen ver 
VBerfammlung und dem Wahlvorfleher aufgeftellten us und nennt, unter genauer Ber 
zeichnung, den Namen des Urmählers, welchem er feine Stimme geben will. Sind 
mehrere Wahlmänner zu wählen, fo nennt er gleich fo viel Namen, als deren in der Abs 
theilung zu wählen find. Diefe trägt der Protocollführer neben den Namen tes Urwaͤh⸗ 
lers, und in Gegenwart deſſelben, in die Abtheilungslifte ein, oder Täßt fie, wenn derſelbe 
es wunſcht, von dem Urmähler felbft eintra 

8 12. Die Wahl erfolgt nad able öfnter Mehrheit der Stimmenven. 

Ungültig find, außer vem all des & 22 der Verordnung, folge Wahlſtimmen, 
melde auf andere, als die nah $ 3 der Verordnung ober rs dieſes Reglemente 
wählbaren Perſonen fi falfen. 

Ueber vie Oaigkeit einzehrer Wahlftimmen entſchridet der Wapkoorflann. 

$ 13. So weit fi bei der erſten ober einer folgenden —— abſolute 
Sthenmenmeprpeit nicht exgiebt, bommen dirjenigen, welche die meiflen Stimmen haben, 
in doppelter Anayl I — zu wahlenden Wahlmänner auf die engere er 

Bean bei einer mung die abſolutr Etinnmenmehrheit auf mehrere, als die noch 
zu wählenden Ps har gefallen ift, fo find diejenigen derſelben gewählt, welche die 
joh ſte Stimmengahl Haben. 


t 
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gegogen wird 
5.14. Sowohl bei ver erflen, wie bei der engeren Zahl, {f bie Aboabe der 
Stimmen Seitens der zum Dienft einberufenen Landwehrmänner Behufs AbfGliefung 
der Waplpandlung nur dann abzuwarten oder einzuholen, wenn die fehlenden Stimmen 
noch eines entfspeidenden Einfluß auf ven Ausfall ver Wabl haben können. In — 
Falle iſt u Wapl erft dann abzufhließen, wenn bie Grimmen ber. Landiuehemänner ein 
jegangen find. 
® & 15. Die gemüplten Wahlmänwer müſſen ſich, wenn fe im Unvapftermise an 
weſend find, fofort, fonft binnen drei Tagen, nachdem ihnen die Wahl angezeigt iſt, ers 
klaͤren, ob, fie viefelbe annehmen und, wenn fie ia mehreren Abtheilungen gewäßls find, 
für welche derſelben fie aumchmen wollen. 
Annahme unter Proteſt oder Vorbehalt, ſa wie das Ausbleiben ber Gehlärung binnen 
drei Zagen, gilt als Ablehnung. . 
Jede Ablehnung hat für die Abtheilung eine neue Wabhl zur Folge. 
8 16. Uhr de Moifanbing 1R cn Brit. nuß Dam nenn. rm 
u nt ierungen die Wahlbezi De Wahl der Ab geordneten 
17. Die R haben fofort irle für die 
et —— zu beflimmen und davon, daß dies geſcheben, die oh Vorſeer 
zu 
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8 18. Die Wapl-Vorfteher reichen die Urwahl⸗Protoco l⸗Commiſſar ein. 

Der Wahl:Commiffar ftellt aus den eingereichten Urwahl⸗9 BVierzeichniß der 
Wabhlmanner feines Wahlbezirks auf und ladet diefekben ſchriftiich Abgeordneten ein, 
8 19. Die Wahlverhandlung wird mit Verlefung ver | _ U der Verordnung 


fo wie ver 88 20 bis 23 dieſes Reglemente, — 
—8 — kommen vie Behumunngen Dt 88 Fre Bamendung, ſo wei fe nicht nach⸗ 
ſtahend monificht find. 
& 20. Jever Abgeordnete wird n einer beſondemn Mehlbandluug gemäßtt, und zwar 
ide a daß der. aufgerufene Wahlmann den Namen vesjenigen ment, dem er cine 
timme giebt. 

Den om Wahlmann genannten Namen trägt ver ¶Protocollführer neben den Namen des 
Wahlmannes In die Wahlmännerliße ein, wenn ber Wehlwann nicht verlangt, ven Namen 
fer ‚einzutragen, 

824. Hat. fh auf kainen Canditaten wie: abſclan Siummeanehchen vereinigt, ſo 
wird zu eier weiteren Abllimmung geſchritten. 

Dabei. kann keinem Caudidaten bit Stimme gegeben werben, wider bei ver erſten Ab⸗ 
ſtimmung Feine oder nur eine Stimme gehabt hat. 

Die zweite Abſtimmmg wird umter dem ‚übrigen Candidaten in derſelben Weiſe wie bie 
erfle vorgenommen. 

Leder Wahlſtimme, welche auf einen anderen, ‚ale tie in ber Wabl gebllebenen Candidaten 
fan, iR de 

Weun auch die peite Abſtimmmg Feine. abfohun Mehrheit ergiebt, ſo faͤllt in «jeder der 


9: " 
folgenden" Abfiummuhgen berjenige, welcher die wenigfien Gtimmen hatte, aus der Mahl, bis 
bie abfolute Mehrfeit fig anf einen Candidaten vereinigt hat. - 

fich mehrere in ber geringflen Stimmenzapl glei, fo entſcheidet das 2008, welcher 
aus ver Et fallt. 
Wenn vie Abfimmung nur zwiſchen zwei Candidaten noch flattfindet, und jeer verfelben 
Die — der gültigen Stiemen auf fich vereinigt hat, entſcheidet ebenfalls das Loos. 
ven Fällen iſt das Loos dur die Hand des Wahl-Eommifjarius zu ziehen. - 
5 vo 22. Ueber vie Gültigkeit einzelner Wahlfiimmen entſcheidet der Wahl-Borftand. 

8 23. Die Gewählten find von ber auf fie gefallenen Wahl durch ven Wapl-Eom- 
miffer in Kenntniß zu om une zur Erklärung über die Annahme verfelben, fo wie zum 
Nachweiſe, daß fie nach & 20 ver Verordnuug wählbar find, aufzufordern. 

Annahme unter Proteſt over Vorbehalt, fo wie das Ausbleiben ver Erklãrung binnen 
8 Tagen von der Zußellung ver Benacqhrichtigung, gilt als Ablehnung 
% Fällen ver Ablehnung oder Nicht-Wäplbarkeit at die Regierung fofort eine neue Wahl 


zu veranlafien. 
Verhandlungen, ſocvahl über vie Wahl ver Wahlmänner, als vie 
Wabl ber hg werben von. dem Wahl-Eommiffar der Regierung gehörkg geheftet ein⸗ 
gerät, welche en dem Miniſter yes Innern zur weiteren Miteheilung an bie zweite 
Kammer vr 
Berlin, ven 31. Mai 1849. 
Königliches Stagts, Minifterium. 
(Gez.) Graf von Brandenburg. von Ladenberg. von Manteuffel. 
von Strotha. von der Heydt. von Rabe. Simons. 
Anmerkung. Die Beilagen A., B. und C. find nit mit abgedrucdt worden. 
—— 
ui Verordnungen und. Belonntmachungen der Rönigl. Negierung: 
a) mie den Hegierungsbezirt Potodam und die Stadt Berlin betreffen." 
M 234. Durch unfere Amtsblatts⸗Bekanntmachung vom 19. November 1833 (Amts⸗ 
Diskinyabtung blatt de 1833 AFP 48 Seite 284) iſt es zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
von Kauf. und alle Zahlungen aus Domainen» und Forft-Veräußerungen in Summen von über“ 
en für 900 Zplrm. direct an die Regierungd- Haupt-Caffe erfolgen und alfo von ven 
Doknainn,  Sperial-Eaffen zur Abführung an vie erflere nicht angenommen werben follen. 
and gorf- In Folge höherer Beftimmung findet dir Anordnung, wie bereits zuletzt durch 
Dpfeete bei der unfere Amtsblatts- Bekanntmachung vom 9. September 1854 (Amtsblatt de 1854 
Regierunge: Stück 37 Pag. 326) zur Kenntniß des Publikums gebracht ift, fernerhin auf alle 
en. Kauf- und Ablöfungs · Capitalien bei ber Domainen- und Forft- Verwaltung An- 
[nn wendung und es fol nur dann die Einzahlung dieſer Eapitalien bei ven Special» 
‚Waffen ausnahmsmeife geflattet werden, wenn dies auf ben fperiellen Antrag des 
Zahlungspflictigen von uns ausdrücklich genehmigt worden ift. 
Indem wir das hierbei: intexeffirende Publikum von dieſer Anordnung wiederholt 
in Kenntnig fegen, fordern wir baffelbe auf, alle Kaufgelver und Ablöfungs- 
, Capitalien in Bezug auf die Domainen» und Forft: Verwaltung birest bei der 
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Begierungs- Haupt-Eaffe hierſelbſt einzuzahlen oder den aintrag entweder hier oder 
bei. tem. betreffenden Domainen-Rent-Amte, der Kreis⸗ oder Forſt⸗ Caffe anzu⸗ 
Bringen, daß bie Einzahlung ver Capitalien bei ber beg rea Special⸗ Cafſe 
geſtattet werde möge. Potsdam, ven 5. September 185 

Königl. Regierung. 
Abtheilung für die Werwaltung der direrten Oteuern, Domainen und Foren. 


Im Folge uns höheren Orts ertheilten Auftrages bringen wir hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß, daß vie — Sachſiſche Staats⸗ Regierung —** 
der Sachfiſchen Dampffchiffe auf der Sächſiſchen Elbſtrecke angeorduet hat, daß bie 
von ben gedachten Dampfſchiffen zur Nachtzeit und bei dichten Villen edel oben am 
Mafte oder am Schornſteine zu führende Laterne mit weißem hellem Lichte, ſtatt 
am Maſte, fernerhin an ber vorderen Spitze der Dampfſchiffe in entfpredhenver 
Höhe, fo daß viefelbe in angemefiener Entfernung zu — et hinreichend ſichtbar 
iſt, aufgeſtellt v Potsdam, ven 5. September 1855. 

König. Megierung. WVB 


Polizei-Verordnung. 

Auf Grund des $ 12 des Geſebes über die Polizei» Verwaltung vom 10. Mär 
1850 wird in weiterer Ausführung der zufäglichen Beflimmungen zu $ 9 des 
Zarifs zur. Erhebung des Ehauffeegelves auf den Staats. Chauſſeen vom 29. Fe⸗ 
bruar 1840 bezüglich des Transportes der Pflüge, Cogen ı und ähnliche Wirth 
fchaftsgeräthe auf den Ehauffeen für ven Umfang des biesfeitigen Regierungs- 
bezirks verorbnet, daß die zum Gebrand anf Ehanfleen bisher geſtatteten Schleppen 
oder Schleifen zur Verhütung un ashhäbigungen mit höfgernen over metallenen 
Rollen an den Enven der den Erdboden berährenden Schenkel verfehen werben 
müſſen. Anderen Falls kann ver Transport nur auf Handſchlitten geflattet werben. 

Zur Abänderung ver beftehenven, als narptheilig erkannten Schleppen oder 
Schleifen wird eine Frift von drei Monaten, vom Tage ver Veröffentlichung ver 
gegenwärtigen Verordnung ab, geflattet, nad) Ablauf welcher die Eontravenienten 
in die zu 17 der angezogenen zuſätzlichen Beſtimmungen fefgefepte Strafe von 
Zehn Silbergrofgen bis Yünf Thalern auber dem Schadenserſatze verfallen... 

Potsdam, Fr 8. September 1 
Königl. Regierung. at des Innern. 


bh) welche den Negierungeobezirk Potsdam ausichliehlich betreffen. 

Die Beflimmung des 8 5 ver Verornung vom 29. April 1772, wonach die 
Abdecker des außer der Viehſeuche crepirte und beim Schlachten unrein befundene 
Vieh (außer dem, was davon zum Wegfangen ver Raubthiere gebraucht wird) an 
dazu geeigneten Stellen vergraben follen, hat zu Zweifein varüber Weranlaffung 
gegeben, ob die Ausnugung folder Thier-Cadaver zu gewerbliden Zweden 

faubt oder polizeilich nicht zu geftatten fel. Zur Befeitigung biefer Zweifel wird 
aufolge einer minifleriellen Anordnung vom 13. Juni d. 3. befannt gemacht, vaß, 





M 236. 

Die Beſchaf⸗ 
feuhelt der 
Sileifen beim 
Transport ber 
Pflüge xc. auf 
den Epauffeen. 
1. 2303. Küg. 


MM 237. 
Auenuhung 

der Thier · 

Cadaver 

1. 3010. Juli. 


M 238. 


Bieh- 
Berfigerung. 
Agenturs 
Orfätigung. 
1. 1886. Aug. 
. 1994. Aug. 
). 2039. Aug. 
1. 2080. Yug. 
1. 2352. Ung. 
1. 2010. Aug. 


N 239. 
deuer⸗ 

Berſicherung 
Agentur» De ⸗ 
Räligung und 
Riederlegung · 
1. 2393, Ang. 
1. 2638. Wug. 
1. 27:8. Aug. 
I. 2719. Aug. 
1. 2727. Nug. 
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daa 
nachdem durch die Verordnung vom 8. Auguſt 1835 8 92 folg. (Gefekfammlung 


1886 Seite 240, 262 folg.) gemligenve polizeiliche Vorſchriften getroffen worden, 
um eine Anftedung durch vie Cadaver Yon Thieren zu verküten, welche an Kran» 


‚ beiten gefallen find, veren Uebertragung nicht allein auf andere Tiere, fondern 


auch auf Menſchen moͤglich ift, da ferner auch in Betreff fonftiger unter Thieren 
entſtehenden Seuchen und anderer anſteckenden Krankheiten zur Verhinderung einer 
Anſteckung und beltergerbreitung hinreichende polizeiliche Vorſchriften beflehen, fortan, 
bei Aufrechthaltung aller viesfälligen Verordnungen, ſowohl den Abredern, ale 
anderen Gerverbetreibenden und Viehbefigern, die Ausaudung ber Cadaver von 

geftattet werben Tann, welche weder an einer anfleddenden Kraukheit ge 


- fallen, noch bet ihrer Tödtung damit behaftet gewrſen, noch endlich, wie namen» 


lich bei der Kinichfenge und anderen gefäßrlichen Krankheiten, wegen Verdãch⸗ 
tigkeit getbdtet fü 

Hierdurch Ind indeſſen hinfichtlich der zur Zeit noch einzelnen Abvedereien 
äuflebennen Zmangs- und Bannrechte nichts geänvert. Auch bewendet es bei den 
polizeilichen Anordnungen wegen bes Berfcharrens der zu gewerblichen oder land⸗ 
wirthſchaftlichen Ziweden nicht - beftimmten Theile der Cadaver an den polizeilich 
dazu angemwiefenen Orten. 

Die bei ver Auennhung von Thier⸗Cadavemn zur Verhitung Kbler Ausdün⸗ 
—* Re Im Vermeidung von Beläftigungen bes Publikums fih etwa als 

Dig Erpehenten Anorbnungen zu treffen, bleibt nach bein Gefep vom 
4. og ven Orte, gofiaeibehbinen 1 überlaffen. 
Potodam, den 7. September 1855 
Koͤnigl. Regierung. Worhehtung dos Janera. 


Der Agent —5* Heiſe, im Polzelbezirk des Königlichen Haus⸗Fideicommiß⸗ 
Kent Umie, Rheinsberg wohnhaft, ver Kaufmann Robert Boffian, zu Gramzow, 

im Angermänbefchen Rreie, der Kaufmann Wilhelm Auguſt Hirſch, zu Trebbin, 
und der Buchorudereibefiger C. Windolff, zu Angermünde, find von uns ale 
Agenten ves Potsdamer Vich-Verfiherungs «Vereins, and ver Kanfınanı Kindler, 
zu Konigs⸗Wuſterhaufen, im Teltowſchen Kreiſe, und der Kanfınann P. Behrendt, 
zu Ormienberg, als Agenten der Magdeburger Dich Berfigerungs- Geſellfchaft 
beſtaͤtigt worden. — den 4. September 1855. 

Königl. Regierung. Ahtjelung des Auen. 


In Stelle ver Kaufleute Heinrich und Schulz, zu Schwedt, welche vie 
Agentur der Preußiſchen National / Verſicherungs⸗ —* zu Stettin niedergelegt 
haben, iſt ver Kaufmann Theodor Heinrich, zu Schwedt, als Agent dieſer Ge⸗ 
fellſchaft von uns beſtaͤtigt worden. Der Kaufmann A. Metje, zu Kyritz, iſt, 
nachdem derſelbe die Agentur der Leipziger Brand⸗ Verficherungs⸗ Bauk niedergelegt 
hat, von uns als Agent ver Vaterlandiſchen Feuer · Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu 
Elberfeld, ver Kaufmann J. Strubach, zu Vierraden, welcher die Agentur ver 
Feuer · Verſicherungs »Befellipaft Borussia niedergelegt hat, als Agent der Mogde⸗ 
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Burger Feuer ⸗ Verſicherungs⸗Geſeltſchaft, und der Kaufmann Carl Auguſt Lange, 
au Prenslau, welcher ebenfalls die Agentur wer Feuers Berfiherungs -Geſellſchaft 
Borussia nievergelegt hat, als Agent der Waterländifhen Feuer» Verfiherungs- 
Geſellſchaft zu Elberſeld beflätige: worden. Der Kaufmann Auguft Tiede, zu 
Prenzlau, iR zum Agenten ver Feuer ⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Phoenix zu Frank⸗ 
fürt am Main ernemn? nnd als ſolcher von uns beflätige worden. Der Raufmenn 
Emil Koehler, zu Wisnad, und der Lehrer Wilhelm Fabre daſelbſt, haben die 
Gefihäfte als Agenten, beziehungsweiſe der Feuer⸗Verſicherungs⸗Anftalt Borussia und 
der Magdeburger Feuer ⸗ Werſicherungs⸗G⸗ fellſchaft wiedergefegt. 
Potsdam, den 6. September 1855. 
Königl. Regierung. Ubtpeitung des Innen. 
— — 


Verordunngen und Belauntmachungen 
der Behörden Der Stadt Berlin. 


Es wird hierdurch zur öffektlihen Kenntniß gebracht, daß Herr Guſtav Bes 
ſchnit hierſelbſt als Agent ver Deutfhen Lebens -Verfigerungs-Gefellfgaft zu 
Rübed befkktigt werben iſt. Berlin, ven 29. Auguſt 1858. 

Konigl. Polizei» Prafidium. Ludemann. 





Bekanntmachung. 


NR 33. 
Lebende 
Berfiperung. 

Anentinn 
Sehärlgung: 


Bei der in Folge unferer Belanntmahung vom 8. d. M. heute flattgefundenen öffentlichen 


Berloofung von Rentenbriefen find folgende Apnints gezogen worden: 
Littx. A. zu 1000 Thlr.: 


die Nummern: 413. 430. 476. 480. 562. 588. 680. 910. 1142. 1269. 1516. 2108. 
2442. 2563. 2050. 2979. 3020. 3160. 3198. 3290. 3347. 3431. 3574. 


3863. 4656. 4956. 5023. 5423. 5494. 5610. 5624. 5639. 
Littr. B. zu 500 Thlr.: 


die Rummern: 196. 239. 278. 583. 594. 909. 1101. 1120. 1456. 1764. 2026. 


2095. 2149. 2301. 2488. 2510. 2562. 
Littr. CO. zu 100 Thlr.: 


vie Nummern: 80. 378. 409. 470. 1172. 1193. 1360. 1448. 1531. 159. 1006 
1766. 1780. 1794. 1859. 2169. 2183. 2498. 2925. 2943. 3296. 3362. 
3642. 3846. 4004. 4004. 4164. 4583. 4800. 5288.. 5539. 5581. 


kittr D. zu 25 Thlr.: 


die Nummern: 480. 585. 675. 729. 1482. 1387. 1508. 1541." 1588. 1608. 1643. 


2351. 2361. 2491. 2990. 3544. 3591. 3795. 3895. 4026. 
Liter. E. zu 10 Thlr.: 


die Nummern: 253. 408. 732. 956. 1034. 1291. 1401. 1453. 1881. 2052. 2117. 
2183. 2331. 2418. 2426. 2681. 2730. 2773. 2886. 2891. 3482. 3335. 
4004. 4336. 4408. 4726. 4863. 4039. 5075. 5204. 5451. 5489, 5097. 


5734. . 
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Die Inhaber ver vorbezeichneten Rentenbriefe werden aufgefordert, gegen uittung und 
Einlieferung ver Rentenbriefe in coursfäbigem Zuftande und ver dazu gehörigen Epupons Serie I 
M 11 bis incl. 16 den Nennwerth der Erſteren bei der hiefigen Rentenbant-Caffe, Schüten⸗ 
ſtraße N 26 . 

vom 1. Detober 1855 ab in den Wochentagen von 9 bis 1 Uhr 
in Empfang zu nehmen. Bom 4. October 1855 ab hört die Verzinfung ver ansgelooften 
Rentenbriefe auf. Der Werth der. etwa nicht mit eingelieferten Coupons wird bei der Aus⸗ 
zahlung vom Eapitale in Abzug gebracht. : 

Gleichzeitig werden vie Inhaber folgender, bereits früher ausgelooften Rentenbriefe ver 
Provinz Brandenburg, und zwar: . 

a) aus dem Fälligkeits-Termine am 1. April 1852: 
Littr. E. N? 28. 79. 134. à 10 Thlr. 
b) aus dem Fälligkeits- Termine am 1. October 1852: N 
Littr. C. 7 67. a 100 Thlr. Littr. E. NP 639. a 10 Thlr. 
©) aus dem Fälligfeits «Termine am 1. April 1853: " 
Littr. A. N 815. 832. & 1000 Thir. Littr. D. N 183. 422. & 25 Ile. 
.-C + 751. & 100 Ihr. » EB. » 618. 889. & 10 Zhlr. 
twieverholt aufgefordert, ven Nominal⸗Werth derſelben nach Abzug des Betrages der von ben 
mit abzuliefernden Coupons etwa fehlenden Stüde, auf unferer Eaffe in Empfang zu nehmen. 

Wegen der Verjährumg der ausgelooften Rentenbriefe machen wir auf die Beftimmungen des 

Gefeges über die Errichtung von Rentenbanfen vom 2. März 1850 $ 44 aufmerffam. 
Berlin, ven 21. Mai 1855. 
Koͤnigl. Direction der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 





Befanntmadhung. 
In Verfolg unferer Belanntmahungen vom 30. April 1853, 27. Juni 1853 md 
6. Januar 1855 (Stüd 18 Seite 181 und 182, Stüd 28 Ceite 271 dieſes Amtsblatts 
Jahrgang 1853, und Stüd 4 @eite 33 des Jahrgangs 1855 diefes Amtsblatt) werden die 
und rentenpflihtigen Cinfaffen ver Provinz hierdurch davon in Kenntniß gefegt, daß aud die 
Verſicherungs⸗ Gefellfpaft 
der Deutfche Phonix zu Frankfurt am Main 
von uns in die Wahl derjenigen Gefellfhaften aufgenommen worden if, bei welchen vie Ver» 
ſicherung der zu rentenpflihtigen Grundftlden gehörigen Gebäude gegen Feuersgefahr erfolgen darf. 
Diefe Geſellſchaften find nunmehr folgende: 
1) die Ständiſche Städte» Feuer-Socletät der Kur- und Neumark und der Niederlauſitz, 
2) die Ständifge Land- Feuer-Sorietät der Kurmark und der Nieverlaufig, 
3) die Stündiſche Land- Feuer-Societät der Neumark, 
4) die Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, 
5) vie Colniſche Feuer» Verfiherungs-@efellfefaft Colonia, 
6) die Berlinifpe Feuer-Verfiherungs- Anſtalt, \ 
T) die Feuer-Verficherungs »Anftalt Borussia, 
8) vie Magpeburger Feuer -Verfiherungs- Gefelfgaft, 
9) die Preußiſche National-Verficherungs-Gefellfhaft zu Stettin, 
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-£0) vie Schlefiſche Bene Berfiherungs- Gefehfäf au Breslau, ee 
11) vie Vaterländiſche Feuer-BVerficherungs- Gefellfchaft zu Elberfeld, — 
12) vie Leipziger Feuer-Verſicherungs⸗Anfſtalt und 
13) die Verficherungs-Gefellfcpaft ver Deutſche Phönix zu Frankfurt am Main. 
Berlin, ven 5. September 1855. 
Königl. Direction der Kentenbanf für die Provinz Brandenburg. 
— — 


Bekanntmachung. 
Die Ziehung der Prämien von ven nach unſerer Betanntmadung vom 2. Jah d. 2 zur 
Ausloofang beftimmten 10,600 Seehanvlungs- Prämienfeinen wird . 
am 15. Ocetober d. 
und an den darauf folgenden -Tagen, von 8 Uhr Bormittags ab, 
in dem großen Eonferenzfanle des Seehandlungs- Gebäudes, mit Zuziefung vom zwei Notarien 
und zwei vereideten ocollführern ſtattfinden. 

Das betheiligte Publikum ſetzen wir hiervon mit dern Bemerken in Kenntniß, daß wir nach 
geſchehener Ziehung die gezogenen Nummern und Prämien durch vier gvicdene hieſige oͤffent⸗ 
Hide Blätter bekannt machen werden. Berlin, ven 22. Auguſt 185 

Generals Direction dee Serhandtimgs Socetl. 
Camphauſen. Memmert. 


VBerfonalhronik. . | 
Banthie, uu Deesbore, IR zam Kreis, Schul⸗ Sao fi Ne Eaperaenen 


ver älter Gewerbeſcal⸗ m Bein, Dr. Guſtas cibeib son Kibeden, 
iſt das —ãæS ——S——— verliehen, worden. 
Der Iredictanus· Condidat Catl Ladwig Viac Moeſeber iſt um ſuaetin cum spe 
succedendi für die zweite Prebigerftelle.an ber —ES —— ae no, u 
: Die biähekigen. Axpedienten Cbauß wab Zehemann; zu Berlin, find zu Königtichen arpebisenden 
GSertetairen, die bisperigen Calculatoren Demant, Dowvins, Heinries, Bottmann, Kindel, 
mann, Nägele, Peters, be und Boigtel, zu Berlin, zu Könipligen sulateren, 
u ige Regiftrator ein el erlin, iA zum Königlichen Regiftrator, der bisherige Ran 
Hi Bladenbed, erh, zum Königlichen Regiftratur-Affittensen, und ber bieperige Wale⸗ 
Seile Controleur Baake, ju Benin; zuni Königlichen Neteriallen · Controleur bei der op» 
— — ernan worden 


J 


tur Een Ta ftellt wor! 





Sergeant Wil m R Bl E »Orenadi D 
———— —— bei der Ling von Bun: Bram rei 75 — he dem 
— — 
Warunungs-Anzeige. 


Am’ Morgen des 29. September 1854. brach in vom Haufe des Dane Hanke, zu 
Müngehofe, im Kreiſe Niedtrbarnim, in: Dem vamals von dea Hauebewohnern nur die hoc» 
betagte Ehefrau des ı. Rande aumefend war, Feuer aus... Nachdem daſſelbe gelbſcht worden, 
fand man im Haufe die verehelihte Bauer Rande erfchlagen an der Erde liegend, mit Ver 
Tegungen am Kopf, fo wie am der Bruft, welche na dem Gutachten der Sachverſtaͤndigen den Tod 
unbedingt und unter allen Umſtaͤnden verurfacht haben mußten. Aus den Räumen des Hauſes, in 
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welchen das Feuer ausgebrochen, vermißte man mehrere jofle * Begenflänne, wodurch die 
Vermuthung erweckt wurde, daß vie Frau von Jemand bei Gelegenheit ver Verübung eines 
Diebſtahls erfchlagen worden. Der Verdacht der Thäterfchaft fiel auf den früheren Kellner 
und Hausdiener Auguft Friedrich Gottlieb Stümper, am 15. October 4826 zu Dahlwig 
bei Berlin geboren und daſelbſt ortsangehörig, welcher wegen Mordes, vorfäpliger Brands 
fiftung und Diebſtahls im Rüdfalle unter Anklage gefiellt wurde. 
Auf Grund des Wahrſpruchs der Gefhworenen hat das Kreis-Schwurgeriht zu Berlin in 
feiner Sipung vom 25. April 1855 für Recht erkannt: 
$ der Stümper der vorfäglicen Töptung eines Menſchen bei Unterne hmung 
eines Diebſtabls zur Beſeitigung der ber Ausführung deſſelben entgegen. getretenen 
Hinderniſſe, der vorfäglichen Brandſtiftung in einem bewohnten Gebäude, fo wie des 
Diebſtahls im Rüdfalle ſchuldig, und deshalb mit dem Verluſte der hürgerlichen 
re und mit dem Tode zu beftrafen. 
—* rfenntniß iſt Allerhöchſten Orts Beflätigt und bie Topesfirofe an u Stumper 
heute im ber Neuen Straf-Anflalt bei Berlin durch Enthauptung vollſtredt word 
j Berlin, ven 14. September 1855. 
Königl. Kreisgericht. Erſte (Criminol-) Abtpeilung. 
— — 
Königliche, Peovinzial:Bewerbefchule zu Potsdam. 
Der neue zweijährige Lehr⸗Curſus der hiefgen Koͤnigl. Provinzial» Gewerbefchule beginnt 
am 15. October. Die Unterrits-Begenflände find: 

1. Slafe:. Reine Mathematik (woͤchentlich Mi Stunden), Phyft und Chemie (8 Stunden), 
Linear und Freihandzeichnen (16 Stunden). 

L. Elafſe: Winter Semefter: Algebra, Rrigenomeiri, Stereometrie, beſchreibende Geometrie, 
practiſches Rechnen (möchentlih 8 Stunden), Mechanik und Maſchinenlehre (4 Stun 
den), Phyſik, Chemie, Mineralogie 46 Stunven), Bau-Eonfruetionsichre. (3 Giun⸗ 
den) Linear⸗ und Freihandzeichnen (16 Stunden). 

- Bonmer. Sewsften: Bie im Winter, wur troten hierzu: Kegelſchnitte, Feld⸗ 
meſſen, 
wei der tßiſchen Provinzial-Gewerbeſchulen iſt die Heranbildung eines tüchtigen Ger 
werbeſtandes. Das zu eugniß der Reife der Anſtalt berechtigt zum Eintritt in das Rönigl. 
Gewerbe⸗Inſtitut zu Berlin und damit zum einjährigen Milüairdienſt, und erleichtert die Er⸗ 
füllung ver Beoingungen zur Meifer- und Gefellen- Prüfung nah 88 35 und 36 die Ver⸗ 
vom O. Februar 1849. Das Schulgeld beträgt vierteljäprlih-3 Thlr. präenumerendo, 
Yufnapme-Bebingumg if ein Alter von mindeſtens 14 Jahren, außerdem müffen Schul⸗Zeug⸗ 
niffe und ein kurzer, felbft verfaßter und eigenhändig gefchriebener Lebenslauf eingereicht werben. 
Schriftliche Anmelvungen nimmt ver Unterzeichnete zu jener gr mündliche vom 20, Sep- 
tember d. 3. ab entgegen. Potsdam, den 21. Auguſt 1 
“. Zanghofßf, Director ber. — Yrosinyaleöenerbefguk 
(Hierbei Drei Deffentliche Anzeiger.) 


. B " NRpdigirt yon der Rönisligen Regierung au Potsyam. 
Pam, gedzudi in der A. IB. Hapniden Bumpsuderei. 


Amtsblatt 


ber Königlihen Regierung zu Potsdam 
und Der Stadt Berlim 


Stück 38. Den 21. September. 1888. 


Allgemeine Geſetrſammlung · 

Das diesjährige Zoſte Stüd ver Gefegfammlung für die Königlichen Preußiſchen 

Staaten enthält: 

NE 4273. Befätigungs-Wrkynde, betreffend den zehnten Nachtrag zum Statut 
ver Oberſchleſiſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. Vom 13. Auguft 1855. 

N 4274. Statut für den Mensvorf-Lauffiger Mulde-Deichverband. Dom 
15. Auguft 1855. 

NM 4225. Allerhoͤchſter Erlaß vom 20. Auguſt 1855, betreffend bie Errichtung 

imer Handelsfammer in Inferburg. 

N Pr Bekanntmachung, betreffend vie Ausdehnung des Geſchäftsbetriebes 
‚ver Actien ⸗ Geſellſchaft für Rheiniſchen Bergwerks⸗ und Kupferhättenbetrieb. 
Vom 31. Auguft 1855. 

MM 4277. Belanntmachung über die. unterm 13. Auguſt 1855 erfolgte Aller⸗ 


höcgfte Beftätigung des Nachtrags zu den ‚Statuten des ArtiensBereins 


für die Reichenbach⸗ Langenbielauer Chauſſee. Vom 5. September 1865. 
M 4278. Geſetz, betreffend eine Abänderung der Verordnung über das lm 
" bei eintretender Mobilmachung der Armee zur Herbeiihaffung ver Pferde 
durch Sandlieferung, vom 24. Februar 1834. Vom 12. September 1855. 
- — — 


Verordunngen und Belanntmachungen der Konigl. Negierung: 
a) welche den Negierungebezirk Botsbam und bie Stadt Berlin betreffen. 
In ver Stadt Lenzen ift die Stävte-Dronung vom 30. Mat 1853 eingeführt 
worden, welches hierbur auf: Grund ves 8 85 jenes Geſetzes zur öffentlilhen 
Kenntniß gebracht wird. Potsdam, ven 15. September 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Nachdem feit Iänger als 8 Woqhen die unter dem Rinbviehftande des, umwelt 
des Dorfes Seeburg, Ofipavellännifchen Kreifes, belegenen Etabliſſements „Carolinen⸗ 


höpe” ausgehragene Sungenfeuche aufgehört hat, ſo iſt vie durch umfere Verfügung Fif 


vom 21. Mai d. J. (Amtsblatt 1855 Pag. 185) angeorbnete Sperre dieſes 

—E für Rindvieh und Rt . aufgehoben worven. 
Potsdam, den 18. September 1855. 
Konisl. ERegierung. — der Immer, 





N 240. 
Einführung 
der Staͤdte ⸗ 
Ordnung vom 
30. Mai 1888 


in Bengen. 

1. 2818. Gept. 

NM 2a. 
"Aufgehobene 
bſverre. 

1. 433. Sept. 


886 
Die Durchſchnittspreiſe der verſchiedenen Getreivenmem, ver Erbfen und ver rauen 
Fourage ıc. haben auf vem Markte zu Berlin im Mona Auguft d. J. betragen: 
für ven Sheffel Wellen 2 oe enene 4 Fhfr. 3 Seth, 









für den Scheffel Roggen . . 3'r 3»; 
für ven Sheffel große Berfle lu... 
für den Gheffel Hafer . 1.14: 10 - 
für den Scheffel Erbſen .. . 2: 22. 4» 
für den Eentuer Heu..... ...... - 9%. 7%. 
für das Schock Stroh... .. . . WBR 7 2%» 3%. 
für ven Eentner Hopfen... 2... 4» — —- 
die Tonne Weißbier Eofltte . ... denn 
die Tonne Braunbier koflete ... 2.2... 4: 5... 
das Duart doppelter Kornbranntwein koflete. — » 5 - 6 + 
das Quart einfacher Kornbramntwein koflte. — » dr — «+ 


Potsdam, den 11. September 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Etheilung des Innern. 


Für die Benugung der Havelbrüde bei der Ortſchaft Pinmom ift bisher, auf 
Grund des unterm 2. Mai 1672 genehmigten Tarifes ein Brüdengeld erhoben 
werben, und es ift dieſe Einnahme gegenwärtig, und zwar bi6 zum 1. April 
1856 verpachtet. 

Durch Erlaß des Herrn General-Direstors der Steuern vom 29. Auguft er. 
11T 20,660 4ft inzwiſchen beftimmt worven, daß mit dem -Ablaufe des jegt be⸗ 
ſtehenden Pachtvertrages — alſo zum 1. April 1856 — die Erhebung der Ab- 
gabe ganz eingeflellt werde. Solches wird hiermit zur öͤffentlichen Kenntnig ge 
bracht. Pots dam, ven 12. September 1865. . 

König. Megierung. 
Abtheilung für die Berwaltung der fndirecten Steuern. 


bh) welche den Megieruugäbeziet Potodam ausschtiehlich. beteoffen. 

In Stelle ves Kaufmanns R. Junker, zu Bernau, welcher vie Agentur der 
Magpeburger Feuers Verfiherungs- Geſellſchaft niedergelegt bat, if Der Kaufmann 
a. W. Petſch, daſelbſt, welcher die Geſchäfte als Agent ver Feuer» Verficherunge⸗ 
Anftalt Borussia niepergelegt hat, als Agent ver erfigenennten Gefellihaft von 
ung beflätigt worden. Der ehemalige Kämmerer W. Unrup, zu Biefenthal, ver 
Leip-Bibliothefar U. Heife, zu Rheinsberg, und der Kaufmaun E. Deter, zu 
Neuftadt an der Doffe, haben ebenfalls die Geſchäfte als. Agenten der Feuer⸗ Ver⸗ 
fiderungs-Anflalt Borussia niedergelegt und finb dagegen als Agenten ver Magde- 
Burger Heuer» Berfüherunge-Gefeltäart von uns beflätigt worden. Auch ver Kauf⸗ 
mann A. 2. W. Schulge, zu Wriezen, bat vie Geſchaͤfte als Agent der Feuer⸗ 
Verfiherungs-Anftalt Borussin niedergelegt und hat dagegen bie Agentur der Vater⸗ 
ländiſchen Heuer» Verficherungs» Geſellſchaft zu Elberfeld übernommen, eben fo hat 
der Kaufmann F. Werk, zu Zoflen, die Agentur dieſer Geſellſchaft übernommen 


und no beire Agenten von und als Agenten ber Sengenannten Geſellſchaſt ber 
flätigt werten Potsdam, ven 11. September 1855. 
Königl. Megierung. Whtpeilung bes Junern. 


Dr aaufmann E. Detor, za Neuſtadt an ver Doſſe, hat vie Agentur ber 
Nenen Bertiner Hagel» Affecuranz · Geſellſchaft niedergelegt und dagegen die Agentur 
ver Wagveburgert Hagel-Berfigerungs -Gefellfpaft übernommen, ferner hat der Kauf⸗ 
mann C. Wolter, zu Storkviwv, die Agentur derfelben Gefellfepaft, der Kaufmann 
T. Behrendt, zu Oramienburg, die Agentur ver Hagelſchaͤden » Verflgerungs » @efell» 
ſchaft Ceres zu Magvebarg, und der Zimmermeifter Fr. Seyring, zu Kehin, 
die Agentur der Erfurter ur Degelicäven: Kerfiherungs, Befetikgaft übernommen und 
find die vorgenannten vier Agenten won uns beflätigt worden. 


Yoisdam, ver: 10, —— 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abteilung deo Juuern. 
PASSIERT 


Der Kreis» Tierarzt Dietrich, zu Weiezen, der Raufmann Carl Schneider, 
zu — und ver Lehrer S. — hierſelbſt, find von ung ale Agenten 
det Deusfpen Lebens» Verfüherings Seraitant zu Lübeck beſtätigt worden. 

Potsdam, vew tl: Sender 1 
Koͤnigl. Regierung. u bed Innen. 


Der Buchbinder Friedemann, zu Storkow, if von uns als Haupt-Agent 
ver Magdeburger Vieh⸗ Verſicherungs ⸗ Gefellfchaft, und der Kaufmann C. A. Lange, 
zu Pronlau, als (aupt-Mgant des Poetdame — ·Verſicherungs⸗ Vereim dei, 
tigt werben. Potsdam, m 8. September 1855. 

Königl, Regierung. Abtheilung des Innern. 


Die Bxtiäeften Alt: und Neu⸗Moabit und der Wedding bei Berlin werden, ! 


auf Grund des $.56 ver Allgemeinen Gewerbe-Dronung vom 17. Januar 1845, 
zu einem Kehrbezirfe vereinigt und iwird der Echornfleinfegermeifter Stenzel zu 
Berfin zum Kehrmeifter für viefen Bezirk beftellt. Die Haus-Cigentpümer der 
genannten Ortfchaften dürfen son jegt ab ſich nur des befiehlten Kehrmeiſters zum 
Reinigen ver Schornfteine bebienen. 
Potsdam, den 7. September 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abteilung des Junern. 
DZ 

Bekanntmachung dor Bönigt, Ober Woft;Dirsction zu Potödam. 

Die Briefseftellung bei dem hiefigen Königlichen Poft -Ammte wird vom 1. October 
d. 3. ab in der Weile erweitert, daß das Austragen der Cotreſpondenz in ben 
Vorſtaͤdten, mit Einſchluß der umliegenden Etablifſements ꝛc., durch die Briefträger, 
— bisher drei, tefp. vier Mal, kunftig gleigmäßig fünf Mal tägtig 
tt Alb 


MM 245. 
Bagels 
Berfigerung. 
Anentur: Be: 
fätigung und 
Niederlegung. 
1. 2358. Aug. 
1. 268. Sept. 
1. AS. Gept. 
1. 481. Sept. 


N 246. 


M 248. 

Einrichtung 
eines Kedrber 
zirke für die 
Ortſchaften 
Alt: und Reu⸗ 
Moabit und 
den Wedding. 
1. 792. Aug. 


N 120. 
DEE tan 
briefbefelung 
beim hiefigen 

Königlichen 


Pon⸗ 


ED VE 2 Sie 


2 
Die Briefträger werben beim Poſt⸗Amte nad ven. Vorflänten abgefertigt: 
um 64 refp. 7 Uhr Morgens; um 34.Uhr Nahmitsage, 
« 94 Uhr Vormittags, » 64 =» Abends. 


„14 + Nachmittags, 
Der ganze vorftäbtifche Bezirk if in drei Reviere eingetheilt, von denen umfaßt: 
das Revier I: die Spandauer Straße, Ruſſiſche Eolonie, Eiſenhardtſtraße, 
Behlertsftraße, Schpulftraße, ven Neuen Garten, das Marmor Palais, die 
große und Heine Weinmeifterftraße, ven Pfingfiberg, die Alleeſtraße, ven 
Kapellenberg, die Bertiniftraße, Meierei im Neuen Garten, das Jac obs ſche 
Srunpftäd, die Neue Königstraße, das Matroſenhaus an der Schwanen⸗ 
brüde, die Holgmarktfiraße, Waflergaffe; 
das Revier II: vie Jäger⸗Allee, Mühlenſtraße, Mauerſtraße, Obel islenſtraße, 
den Louiſenplatz, die Allee nach Sansſouci, Zimmerſtraße, Gäͤrtnerſtraße, 
Feldſtraße, Louiſenſtraße bie zur Pirſchheide, den Kiewiit, die Aufſchwemme, 
das Familienhaus, ven Weg nach dem Entenfang, Lindſtädt, Kuhfort, 
Sansſouci, Charlottenhof, das Neue Palais; 
das Mevier UI: ven Bahnhof mit der Maſchinen-Werkſtatt, vie Leipziger 
Straße, Sqhützenſtraße, ven Braubausberg, die Luckenwalder Straße, Saar- 
munder Straße, Alte Königsſtraße, Dampfmühle am Bahnhofe. 
Diefe Beränderung wird hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums 
gebracht. Potsdam, ven 15. September 1855. 
- Der Ober-Pofl-Director Balve. 





Verordnungen und Belauntmachungen des Königlichen Eon: 
fiſtoriums und Schnl:Collegiums Der Provinz Brandenburg. 
N 12. Die nit in einem Seminar gebildeten Cfementarlehrer, welche bier für das 
Termin zur Schulamt geprüft zu werben wünſchen, werden darauf aufmerffam gemacht, daß 
—— in Folge unferer Bekanntmachung vom 7. März 1842 (Amisblatt der Königlichen 
Seminar ge. Regierung zu Potsdam de 1842 Stuck 12 Pag. 76) ver nächſte Prüfungstermin 
Bifoeten @ie, am legten Mitiwoch des Monats October d. J., alfo am 31. October d. J. 
mentarleprer. eintritt, und daß fie fih mit ven im ver gedachten Bekanntmachung ermäßnten 
Zeugniffen bei dem Herrn Seminar» Director Thilo, Dranienburger Straße 

A 29, vierzehn Tage zuvor einzufinden haben. 

Berlin, ven 12. September 1855. 
Koͤnigl. Schuls Collegium der Provinz Brandenburg. 
— — 


Verordunugen und Bekauntmachungen 
der Behörden der Stadt Berlin. 
N 34. . Gemäß der Vorſchrift des Geſetzes vom 17. Mai 1853 wird hierdurch zur 
Strom offentlichen Kenntniß gebracht, Daß ver Herr Carl Friedrich Gerlach hierſelbſt als 
Berhgerung. Agent des Danziger Strom erfiperunge Vereine beſtätigt worden ifl. 


eng. Yerlin, den 11. September 1855. Königl. Poligei-Präfldium- Lüpemann. 
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Gemäß ver Vorfhrift im $ 12 ves Gefeges vom 8. Mai 1837 das Mor 
biliar⸗ Feuer ⸗Verſicherungs ⸗Weſen betreffenn, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Kaufmann Hugo Carl Grothe hierſelbſt, als Agent der Leipziger 
Feuer⸗Verficherungs · Anſtalt beſtaͤtigt worden iſt. 
Berlin, den 11. September 1855. Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſidium. Lüdemann. 


Gemäß der Vorfhrift im $ 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837 das Mo- 
biliar-Feuer-Berficherungs-Wefen betreffenp, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Kaufmann Carl Adolph Kläner hierfelbft die ihm von ber 
Leipziger Feuer-Berficherungs-Anfalt übertragene Agentur nievergelegt hat. 


Berlin, ven 11. September 1855. Königl. Poligei-Präfivium. Lüdemann. 





Die Betanntmadung: 
Es find in neuerer Zeit nicht nur durch Tapeten» und Wohnzimmerwände, 
fondern fogar durch Fenftervorhänge, welche mit Arfenifpräparaten gefärbt waren, 
mehrfache Vergiftungen herbeigeführt, und hat fi hieraus die Nothwendigkeit er⸗ 
geben, die Anwendung des Arfeniks zu derartigen getverblichen Zweden zu verbieten. 
Auf Veranlafung des Koͤniglichen Minifteriums ver geiftlihen, Unterrichts- und 
Mevicinaf-Angelegenheiten und des Königlichen Minifteriums für Handel, Gewerbe 
und Öffentliche Arbeiten verorpnet das Polizel-Präfivium für die Stadt Berlin: 

1) Die fernere Anwendung der mittelft Arfenik vargeftellten grünen KRupferfarben 
zum Färben oder Bedrucken von Papier, namentlich zum Anſtreichen von 
Tapeten umd Zimmern, zum Bebruden von Fenfter-Rouleaur und Gardinen 
und Fenfter-Vorfegern wird hierdurch unterfagt. 
Eben fo wird der Handel mit den genannten, mittelft arfenifpaltiger Farben 
gefärbten Gegenflände unterfagt, und muß es ven Handel» und Gewerbe 
treibenden überlaffen bleiben, ihre Waaren nur aus ſolchen Fabriken zu be- 
ziehen, venen fie vertrauen dürfen, daß die Anmendung des Arſeniks fireng 
ausgeſchloſſen bleibt, um fich gegen vie Liefetung verbotener verartiger Fabri- 
Kate vollſtändi g fiher zu flellen. 
Jede Uebertretung ver vorſtehenden Beftimmungen zieht eine Geldſtrafe von 
Bünf bis Zehn Thalern nach fich, wobei jedoch im Falle eines durch Ueber⸗ 
tretung diefes Verbots entftandenen Schadens die Webertreter außerdem von 
der nach den allgemeinen gefeglichen Vorſchriften verwirften Strafen betroffen 
werden. Berlin, den 15. Mai 1850. 

Koͤnigl. PoligeisPrafi dium. von Hindeldey. 


wird hierdurch mit dem Bemerfen republicirt, daß das Polizei- Präfivium Veran- 
laffung nehmen wird, durch Revifion ber betreffenden Fabriken und Berfaufsätten 
von etwwanigen Eontraventionen fi Kenntniß zu verſchaffen. 


Berlin, den.9. September 1855. Königl. Polizei» Präfi dium. üvemann, 
I J 


2) 


3) 


J 


N 35. 

euer: 
Berſicherung · 
Agenturs 
Beftätigung. 


M 36. 

Beuer 
Verſicherung · 
Agentur: 
Nieverlegung. 


N 37. 
Berbot der 

Unwerdung 
des Arfenits 
zum Bärben 
oder Bedruden 
von Papier, 
Anftreihen von 
Tapeten und 
Zimmern ıc. 
und des Hans 
dels mit den 
mittelſt arſe⸗ 
nitpaltigen 
Barben gefärb: 
tm Gegen- 
Ränden. 


' Berfanntmadung, 
betreffend die Gerien- Ziehung der Staats-Prämien-Anleihe vom Jahre 1865. 
Bei der heutigen öffentlich flattgehabten Verlooſung find von ven Serien ver Schuldoer⸗ 

fpreibungen ver Staats-Prämien- Anleihe vom Jahre 1855 folgende funfzehn Nummern: 

29. 366. 420. 517. 607. 612. 908. 924. 1099. 1279. 1328. 1356. 1418. 1441. u. 1496. 
gezogen worden. Die zu dieſen Serien gehörigen 1500 Schulvverfgreibungen und bie für 
diefelben am ı. April F. J. zu zahlenden Prämien werden am 15. Januar k. J. und an ben 
darauf folgenden Tagen ausgelooft werten. Berlin, ven 15. September 1855. 

Haupt» Bermwaltung der Staatsfhulden. 
——— se 


Perſonalchronik. 
Die durch ben Tod bes Oberfoöͤrſters Kaplid erledigte Oberfoͤrſterſtelle zu Cunersdotf iR dem 
Oberfoͤrſter von Schleinig nom 1. October d. 3. ab übertragen worden. 
Der Civil-Supernumerarius Orlich iſt zum Poligei-Secretair und der Sergeant im Königlichen 
erſten Garde-Regiment zu Fuß, Hübſch, zum Polizei» Gergeanten beim: hiefigen Königlichen Polizei⸗ 
Directorium ernannt worden. “ ” 





Rahwetfun 8 
der im Monat. Auguf 1855 im Departement des Kammergerichts vorgefommenen 
‚Perfonal-Beränderungen. _ ß 

Der Kammergerichts⸗-Rath von Holleben if zum Ober»Tribumald» Rath ernannt worden. 

Der Kreisgerichts⸗Rath Gerlach zu Gardelegen iſt zum Mitgliede bei dem Kreisgericht zu Potsdam 
vom 1. October d. 3. ab ernannt. 

Zu Kreisgerichts-Näthen find ernannt: die Kreiöridter von Voß in Mittenwalde, Berlin m 
Potsdam, Licht ebendafeift, Runge in Perleberg, Seyffert im Jaterbogk, Vadow in Belgg, 
Bur qh ard in Beeskow, Eltefer in Ut-Landöberg, Dr. Grabner in Barth, Janide in Rathenow. 

Der Kreisrichter Haedel zu Ziegenrüd if zum 1. Januar 1856 an das Kreisgericht zu Wriegen 
mit der Function als Gerihts-Fommiflar bei der Gerihts-Commiffon TI zu Freienwalde verfegt worden. 

Der Gerichts Affeffor Auguft Dito Heinrich Adolph Schwiening ift zum Kreisrichter bei bem 
Kreiogericht zu Wittſtock mit der Function ald Gerichts⸗Cominifſar in Kyrig vom 1. October 1855 ab ernannt. 

Pe —— Morig Rudolph Conrad Heffter iſt zum Kreidtichter bei dem Kreiegericht 
zu Perleberg ernannt. 

Der Gerichts⸗Aſſeſſor Earl Robert Prooſſel ik aus dem Departement bes Appellations-Berichts 
zu Marienwerder in das bieffeitige übergegangen. 

Der Referendar Bernhard ofentpat if aus dem Departement bes Appellations- Berichts zu 
Königsberg in Pr. in das bieffeitige verfegt. 

Zu Neferendarien find ernannt: die Auskultatoren Wilhelm Ludwig Friedrich Hanfwig, Earl 
Marimilien Dito Franz, Earl Eduard Wendt, Chriſtian Eduard Martens, Auguf Quaritſch. 

Der Rammergerichte-Ausfultator Belt Richard von Schmibthals iR Bepufs Ueberganges in die 
Verwaltung aus dem Zufiz-Dienk entlaffen worden. Die Kammergerihts-Ausfultatoren Freiherr 
Dscar von Barkotfch und Philipp Eopn find auf ihren Antrag aus dem Juſtiz- Dienſte entlaflen 
worden. Der Kammergerichts-Referendarius Alfred Adrian Hefſe if auf feinen Antrag Behufs 
Ueberganges zur Verwaltung aus dem Zuftig-Dienfte und der Referendarius Cpriffian Eduard Martens 
Behufs Ueberganges in das Departement des Appellations-Gerichts in Pofen aus feinen Geſchäfts⸗ 
BVerhättniffen im dieffeitigen Departement entlaffen. 

Der Gandidat der Pharmacie Heinrich Guſtav Bruno Hirſch, zu Berlin, iſt als Apotheler erſter 

.Elaffe in den Königlichen Landen approbirt und vereidigt worden. 


Dem Adjuncien Dr. Ri n Wilhelm Adolph Kirchhoff, imsthalſchen mnaſium zu 
Beriin, iR —ã ——— wor. eff, am Sgoimiperiäen, SAH 


| 
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‚Dem Pehrer Zriebrich Theodor Elans iſt die Erlaubniß zur Fortführung der ehemals Bartels⸗ 
fen Höheren Knabenſchule in der St. Petri-Parochie in Berlin ertpeilt worden. 

Dei der Niederſchlefiſch⸗Maͤrkiſchen Eiſenbahn if der bisherige Güter Expedient Bott, zu Berlin, 
zum Römiglien Güter >Erpebienten, der biöherige Büter- Eaffirer Klehmet, zu Berlin, zum Königs 
Ticpen @üter = Eaffirer, der bisherige Stations-Affifent Rabenhorſt, zu Berlin, zum Königlichen 
Sliations⸗ Affikenten erfler Elafje, ber bisherige Stations-Affiftent zweiter Claſſe Hoffmann, zu 
Eöpenid, zum Koͤniglichen Sta »Affiftenten zweiter Claffe, der Sieperige Gepäd-Erpedient Latt ey, 
zu Berlin, zum Koöniglichen Gepäd-Erpebienten, der bisherige Gepäch-Erpeditions-Aſſiſtent Wenzel, 
au Berlin, zum Königlihen Gepäfs Erpeditions = Affiftenten, die bieperigen Güter - Erpebitions - Aſſiſtenten 
Koppe und Boelde, zu Berlin, zu Röniglihen Ofter- Erpebitiond-Affiftenten, der bisherige Lade⸗ 
meifter Richter, zu Berlin, zum Königlichen Lademeifter, die bieherigen Zugführer Shwarz, Hum⸗ 
dert und Korn, zu Berlin, zu Königlichen Zugführern, die bisherigen Padmeifter Willgerodt, 
Hinge, Snell, Paulke, Hedrih, Burf und Weide, zu Berlin, zu Königlichen Padmeiftern, 
der bisyerige Werfitatt-Auffeher Benftein, zu Berlin, zum Koͤniglihen WeriuaitsAuffeher, der bie> 

ige Materialien-Berwalter Goeſche, zu Berlin, zum Königlichen Matsrinlien-Berwalter, bie bid- 
en Socomotivführer Kolb, Rampe, Schmidt, Lübke, Kabner, Pabf, Kuppal und York, 
jerlin, zu Königlichen Locomotivführern, und die biöherigen Bahnmeiſter Schilling, zu Berlin, 
vens, zu Rummelsdurg, und min zu Pa Königlichen Bahnmeiſtern ernannt worden. 
ahwe um 
der im Mongt Auguf 1855 im Departement des Rönmergerigts mit Befallungen 
verfehenen Schiedsmänner und Schiedbsmann-Stellvertreter. 

Stadt Berlin. 1) Der Buchhändler Ludwig Joſeph Immanuel Buttentag, Unterwafferfirage 
Nr. 7, als Schiedsmann für den Raulets-Hof-Bezirf Nr. 25, 2) der Kaufmann Lorenz Jacob Leopold 
Keßler, Krauſenſtraße Nr. 64, ald Schiebsmann für den Däpmiden- Rirgbeait Nr. 51, beide vers 
pfinıe am 1. Auguft 18555 3) der Buchbindermeifter Ch arles Eduard Battre, Marfgrafenftraße 

. 16, als Schiedsmann für den 1. Marfgrafenftragen-Bezirt Nr. 60, verpflichtet am 8. Uuguf 1855; 
4) der Maurermeifter Ludwig Albert Otto Lüdke, Neue Jacobsſtraße Nr. 12, als II. Schiebsmann- 
Stellvertreter für den Dresdener Stragen-Bezirf ‘Nr. 72, verpflichtet am 1. Auguft 1855; 5) der Schul⸗ 
vorſteher Franz Eberhard Margseaffı, Sophienſtraße Nr. 12, als Schiedsmann für den Sophien- 
Kirchbezirk Ar. 78, 6) der Tabads-Kabrifant Samuel Cracow, Rofenthalerfirage Nr. 44, ald Schiebe- 
mann für den Haalſchen Markt-Bezirf Nr. 82, 7) der Kaufmann Ad. Ferdinand Franz Barth, Prenz- 
lauer Straße Nr. 37, als Schiedsmann für den Prenzlader Straßen-Bezirk Nr. 87, 8) ber Rentier 
Carl Ferdinand Leopold Rayfer, Fruchtfirage Nr. 4, ale Schicdsmann Ar den Ratheholgmarft- Bezirk 
Nr. 100, 9) der Citengießesei-Befiger Johann Friedrich Gottlieb Müller, Wollanfftrage Nr. 15, ale 
Schiedomann für den Brunnenftcagen-Bezirf Nr. 101, alle fünf zerpfigtt am 8. YAuguft 1855. 

Oft:Savelländifcher Kreis. 10) Der Rittergutsbefiger v. Quaſt, zu Beetz, ald Schiede- 
mann für den vierten Yändlichen Beyirk, verpflichtet am 4. Auguft 1855; 11) der Amtmann Carl Ludwig 
Br. Wilhelm Große, zu Bornftädt, ald Schiedsmann für den neunten ländlichen Bezirk, verpflichtet am 
21. Auguſt 1855; 12) der Bauergutsbefiger Auguft Eduard Grunewald, zu Bredow, ald Schieber 
amımn er den zwölften laͤndlichen Bezirk, verpflichtet am 14. Auguft 1855. 

liner Rreis. 13) Der Bürgermeifter Gottlieb Heinrich Haack, zu Lychen, ald Schieds⸗ 


"mann des Bezirks der Stadt Lochen, verpflichtet am 4. Auguft 1855. 


Bermifhte Nachrichten. 


erzei & niß. 
der Borlefungen, welde im Winter 1855/1856, vom 16. October d. 3. an auf ber 
Königlichen Thierarzneiſchule gehalten werben. 
1. Herr Geheimer Medieinal-Ratp, Director und Profeffor Dr. med. Gurlt wird über patho- 
logiſche Anatomie Mittwoch, Freitag und Sonnabend von 1 bis 2 Upr Borlefungen halten. In Ge⸗ 
meinſchaft mit dem Herrn Gehrer Dr. philos. Leifering wird derſelbe täglich von 12 bis 1 Uhr über 
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4 
die Anatomie ber Hausſaͤugethiere Iefen und beide werben bie practiſchen Uebungen in ber Zogtomie, 
melde täglich Vormittags, und mit Ausnahme von Mittwoch und Sonnabend, au des Nachmittags 
flattfinden, leiten. Unter beider Leitung geſchehen bie Sectionen ber in den Kranfenftällen gefallenen 
Tpiere, bei welden derjenige Lehper anwefend fein wird, in beffen Kranfenflalle die Thiere gefallen find. 

2. Here Profeffor Dr. med. Hertwig wird täglih, mit Ausnahme des Sonnabends, von 8 bie 
9 Upr und an dreien Tagen in ber. Woche aud bed Nachmittags von A bis 5 Upr, über ben erften 
Tpeil der Epirurgie, Operationslehre und Geburtspülfe leſen, und außerdem bie Practifchen Uebungen 
in den Pferdefrantenftäfen des Vormittags von 9 bis 11 und des Nachmittags von 3 bis A Upr Teiten. 

. Here Profeffor Dr. philos. Erdmann wird Montag, Mittwoch, Donnerſtag und Sonnabend 
von 11 bie 12 Upr über die Grundlehren der. Phyfif und Chemie Vorträge und Repetitionen halten; 
Dienſtag, Mittwoch und Donnerſtag von 4 bis 6 Upr Rachmittags über Chemie und Pharmacie leſen 
und den practifchen Unterricht in ber Apotheke ber Schule täglich ertheilen. 

4. Herr Lehrer Dr. philos. Spinola wirb täglich von 11 bis 12 Uhr über dem erflen Theil ber 
fpeciellen Pathologie und Tperapie Vorträge halten. Täglich des Morgens von 10 bie 11 Lpr und 
des Nachmittags von 3 bis 4 Uhr ertpeilt derfelbe ben practifhen Unterricht über die zur Anfalt ges 
braten franfen Hunde und Fleineren Haustiere, und wird in geeigneten Stunden bie chirurgiſchen 
Operations⸗Uebungen unter feiner Leitung verrichten laſſen. 

5. Der Borfleper der Schmieden, Herr Brigabes Roßarzt und Lehrer Hoffmeifter wird Montag 
und Freitag Nachmittag von A bis 5 Upr über Hufbeſchiag Borträge halten und bie practifhen 
Uebungen in den Schulſchmieden taͤglich Teiten. . 

6. Herr Departements» Thierarzt und Lehrer Gerlach wird Montag, Dienflag, Mittwoch, Don- 
nerflag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Morgens über allgemeine Pathologie und Therapie Iefen; ferner 
wird derfelbe Dienftag und Donnerflag von 11 bis 12 Uhr und Sonnabend von 7 bis 8 Uhr Morgens 
über Rindvich-, Schaaf- und Schweinezucht Vorträge halten und wödentlih einmal an geeigneten 
Stunden kliniſche Demonftrationen bei ben in der Anftalt gehaltenen Hausthieren halten. Außerdem 
wird derfelbe, mit Zuziehung von Eleven der Schule, erkrankte Hausthiere (mit Ausnahme der Pferde 
und Hunde) ſowohl in hiefiger Refidenz, ald im Teltowfchen, Niederbarnimfchen und Oftpavelländilchen 
Kreife in den Staͤllen ihrer Befiger auf Verlangen thierärztlih und ohne Entgeld behandeln. 

7. Herr Lehrer Dr. philos. Leifering wird Montags von 5 bis 6 Uhr Abends und Sonnabend 
von 8 bis 9 Upr Morgens über Encyelopäsie und Geſchichte der Thierheilfunde leſen; außerdem wird 
derfelbe in Gemeinſchaft mit dem Herrn Geheimen Rath Gurlt die anatomifchen Vorträge halten und 
die practiſchen Uebungen in der Zootomie leisen. \ 

8. Here Kreis⸗Thierarzt und Repetitor Köhne wird drei Mal wöchentlich, in geeigneten Stun» 
den, über den erfien Theil der fpeciellen Pathologie und Therapie und eben fo oft über Arzneimittele 
lehre Repetitionen halten. Derfelbe wird auch den kliniſchen Lehrern, Profeffor Dr. Hertwig und 
Lehrer Dr. Spinola affiftiren. 

Zugleih wird hiermit befannt gemadt, dag Diejenigen, welde die Aufnahme als Civil-Eleven 
der Thierarzneiſchule zum bevorftehenden Winter -Semefter wuͤnſchen, fi bi6 zum 12. Detober bei ber 
Direction der Anflalt zu melden und über ihre Dualification, nah Maafgabe bes in fämmtlichen 
Amteblättern abgebrudten Publicandi vom 5. Juni 1838, fih auszuweifen haben. 

Hofpitirende Zupörer fönnen zu jeber Zeit, gegen das üblihe Honorar, an dem Unterridte Theil 
nehmen. Berlin, ben 15. September 1855. Königl. Thierarzueifchul: Direetion. 

— — 


‚Berichtigung. In dem am 12. d. M., Stüd 37 Seite 334 des Amtsblatts 
bekannt gemachien Tableau der Wabhlbezirke u. ſ. w. muß es unter Af 1 bezüglich der Prieg⸗ 
nitz flatt: „excluſive“, heißen: „incluſive der vorbenannten Ortſchaften“. 

(Hierbei Drei Oeffentliche Anzeiger.) 
Redlairt von der Königlichen Regierung zu Potsbam. 
Ppoltedam, gebrudt in der U. W. Haynidm Bucprnderei 


Me Amtsblatt " 


der Rönistichn Regierung in Petedam 
and der Stadt Berlin 


Stüc 40. Den 5: October | 188658. 


‚Behauntmadhung, 
betreffend °' 7 er . 
Handwer 

Ein’ an 
Paris erlaſ 
„Die 2 


Kadelgmungen, welche in goldenen, Afberhen und broncenen Medaillen, fo wie in 

ehrenvoller Erwähnung —R el —* gut j Wenſch 

waſſdent bi ſerlichen mm! ffion folge den fh aus 

\ ek er — jen Aueſteller, welche in dieſer ee träge im Intereffe 

ehätfen und Arbeiter zu flellen baben ‚ur baldigen Abgabe ihrer Meldungen 
veranlaßt werden mochten. 

Indem noch bemerkt wird, daß nach dem Circulatſchreiben des Präſſdenten ver 

— Commiſfion als folge Haupt» Mitarbeiter, welche zu einer Auszeichuung 

rſchlag gebracht: werden koͤnnen, auch vie Ingenieure, Architecten And Künſtler 


Fi find; werten vie Herren Ausftel Anträge auf 
Verleihung von Auszeichnungen mit beigefüg ‚ Reptere wo 
—— in ‚franpeffer eure äbgefaßt, be: nu Händen 
PA — 18 Herrn Liphardt anf-dem I g bes König. 
Uchen Polizei -Präftvit, Mühlendamm M 35 ı Vormittags 


8 Uhr bis Nochminags 3 Ufe, einreichen: -: 
Berlin, ven 18. September 1855. 
Sera, Eommifon für die Parifer Subufteie, Ausftelung. 
er Geheime Regierungs-Rath Rothe 
. — 
::  Belauntmachun; 
des Röniglihen. Ober -Aresfibiams ber 9 srovin; Wranbenburg. 
Die nächſten Communal +Landtage der Kurmark und ver Neumark werben 
am 15. Rovember vd. J. 
vefp. zu Berlin und zu Cüſtrin eröffnet werben. 


Die verwaltenden Bephlven ver handiſſhey Äste, fo wie der Kreiſe und 
Gemeinden haben viejenigen 'Gegenflände, weite fe auf diefen er 
tagen jur Epralfe zu bringen beabffihtigen, Bei ven beineffeht Voriges 
den, Oberf-Rientenant a. PN von Arnim» Eriemen, zu in, — Landes⸗ 
Director Baldn von der Goltz, auf Kreizig bei ‚Shpievelbein, 'augumelden, die 

f Koniglichen Behörden aber wegen diefer Vegenſtaͤnde ſich an wie du wenden. 
\ Jotsdam, ven 1. Ottöber 1855. 
Der Dber« Präfdent der Prodinz Brandenburg” " 


/ 


Seaats-Miniſter Efotenelt. 





ie , * 
— — 
en üub Bekanntmachungen der nn . Aegi 
— —e —— und bie Stadt Seritn Bietet 
M 259. Mit Rüdfiht auf die in Anregung gekommene Frage wegen Ein Hr 
Gewigte von desgewicht iſt der Zee, on m —* 
Qußeifen. ı am Boven verfehenen, G 
1. 1768. Gept. ioflten, nad) der im —58 


a Belanniniachung vom 16. etoher v. — bis 


"za. noch maaßgebend ik, fo if biefer Ber 
2 Orts verlängert worden, was wir hiermit 


Potsdam und Berlin, den 20. Sepianber 166. - 


Konigl. Regierung. Abtheilnug des Junern. Kboͤnigl. Zatet Prandum. 
Ademann. 





N? 260. Wegen der unter dem Rt ds ximerguts Bude, im Oftpriegnipfepen 
Ausgebrogene Kreiſe, ausgebroienen Sungenfeuhe iſt es Wiitergut und das Dorf Wutide und 
Emsgenfenie. deſſen Felbmark für Rindvich und Raucqhfettier gefperrt.Mlärden. . 

zus. On. Potsnam; ven 1. October 1855. 


Koͤnigl. Rieyerung ¶ tyeiing se Jam. rc ea 





3 
dem Rinpufeh. ber Koffätgen, zu en Wefbanelländi, 
— —— qusgebrschen, {fl dies Dorf, und beffen Felbmark big 
auf weitere Wehonntmacung für Rindvieb und rung geſperrt worden. . Bon 
dieſer Sperre it jevod) der Amtspof des Konglichen Domainen- Päpters Ha- 
gemann zu Lietow ausgefhfoffen. Yorövam, ben 2. October 1855. 


Königl. Regierung. Mfeilung des Sunern, 


b) welche den Megierungäbeztet Votrbam ausichliehlich betreffen. 

Der Wundarzt €. Rreye, zu —— und der Kaufmann €: Schmidt, 
zu Wilsnack, find von uns als Agenten der. Vaterlandiſchen ——e———— 
—* zu Elberfeld, ver Pof⸗Expediteur Miller, zu Zehdeni, 
Kaufmann 9. 3.9. Elendt, zu Spandau, als Agenten ber Feder Verf 
rungs⸗ Gefe@ffchaft zu Franl furt am Main, und ver Kaufmann W. Wads- 
mann, zu Zitnbbin, iR’ aa Agent der Aachen ⸗ Mündener Feuer -Verficherungs- 
Geſellſchaft beftätigt worden. Der Raufıtaun J. Krall, zu Zehdenid, hat vie 


Agentur ver Magveburger euer »Verfüherungas@efelfipaft, uud ber — 
a. En Thiele, Aoh 38 die bisher geführte Agentur wer Feuer⸗Verſicherungs⸗ : 


niedergolegt. Pots dam, den 24. Geptember 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abteilung des Iunern 


J ufmann 
pi Hagel. 

® Bd 

nüı 

mx Sr . 


ers pe Whnigl. Regierung. Atpelung der Jane, 


Der Raufınann Böhm, AL Alt ⸗Landsberg, iR von und als Agent des Pots⸗ 
damer Vich-Verfiherungs- Vereins beflätigt worden. Der Tierarzt Kniebuſch, 
” Prenzlau, hat die Agentur dieſes Vereins. uiebergelegt. 

Ba J den 23, Septerber 1855. 

. Koͤnigl. Regierung. Astpeitung des Innern. 


Se Eryarb Schultze, zu Ludenwalde, ift von uns als Agent ber 
ir hen. Rebens- Ber fiherungs» Gefellfgaft in Lübed und der Kaufmann Wilhelm 
Eewionerth, au Neuflabt -Eberswaloe, als Agent ver Lebens, Penflons- und 
eibrenten»Werfiherungs-Gefellfaft zu Halle an ver Saale befkätigt worden. 
Iran, den 20. September 1855. 


Rn Ring, Fe de vn 





M 281. 
Auegebrochene 
Lungenfeuge. 

1. 1595. Sept. 


Rätigung und 
Riederle, 


gung. 
1. 02. Gert. 
1. 1858. Sept. 
NE 265. 
tebene: 
——— 


Berg. 
1. 1373. Gebt. 
117,6 


NP 266. 
Elſenbahn ⸗ 
Berſicherung · 
Agentur: 
Riederlegung. 
1. 1215. Sept. 
1. 1542. Sept. 


N 267. 

Remonter 
Märkte in 
Letſchin und 


Briegen. 
1. 130P. Jull. 


368 . . 
m J. H. Scheuermann, zu Brandenburg, und der Seiſenſieder 
zu Neuſtadt · Eberswalde, haben die Geſchäfte als Agenten ver 
dahn · Verſicherungs / Gefellfchaft in Berlin niedergelegt. 
n, den 23. September 1855. nr . 
Königl. Regierung. Abteilung bes Innern. 


Nachtraͤgliche Bekanntmachung, 
den Remonte-Ankauf pro 1855 betreffend. 

Außer ven nad unferer Bekauntmachung vom 22. März d. I. anberanmten 
Märkten zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei bis einſchließlich ſechs 
Jahren, haben wir verſuchsweiſe für: dieſes Jahr noch zwei Märkte nahträglig 
mehr angefegt, welche vom der damit beauftragten Militair- Fommilfion 

am 11. Dctober in Letfchin und am 12. Detober in Wriezen, 
Morgens 8 Uhr, abgehalten werben follen. 

Die Pfervebefiger, vefp. Züchter jener Gegenden, welche bereit fein foßlten, 

Pferde im vorangegebenen After, fehl und als zum Militeirvienft geeignet, 


erfrei 
zu verfaufen, werden erfucht, dieſe Märkte möglichſt aoblreich au beſuchen und vie 


N 123. 
Belegung 
Contractlier 

im 
Bezirke ver 
diefgen Ober 
FPoR-Dirertion. 


Pferde daſelbſt vorzuftellen. 

Der Ankauf erfolgt im Wege ver freien Unterhandlung. Die erfauften Pferde 
werden zur Stelle abgenommen und fofort baar bezahlt. 

Wegen ver gefeglihen Gemwährsfehler und ber vom Kauf ausgefchloffenen 
KRrippenfeger, fo wie wegen der in den Kauf mitzugebenden Trenfe, Halfter und 
Stride, wird auf unfere erfle Bekanntmachung Bezug genommen. \ 

Berlin, ven 5. Juli 1855. ‚ 
Kriegs: Minifterium. Abtheilung für das Vemonteweſen. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 
Potsdam, ven 14. Juli 1855. , 
Königl. Regierung. Mhtgeilung des Ja⸗ern. 
I 


Bekanntmachung der Rönigl. Ober: Wofl:Direction zu Potsdam. 
Um zur Befegung contractliger Stellen ver Pofl-Verwaltung im hiefigen 
Bezirke, als: B . 
Stellen ver Landbriefträger, Padetträger auf den Cifenbahnpöfen, Bes 
gleiter ver Pofl-Transporte zwiſchen ven Pofthäufern und den Eiſenbahn⸗ 
Höfen, Poſt⸗ Fußboten, Brieflaftenleerer, Por -Hausmäter, Poſtwagen⸗ 
Waſcher u. f. w. . 
für ven Fall der Erfenigung im Voraus geeignete Perfonen zu ermitteln, werben 
diejenigen Milttair-Verforgungsberechtigten, welche Beſchaftigungen der gedachten 
Art zu übernehmen wünſchen, hierdurch aufgefordert, fi, unter Einreichung ihrer 


Verforgangs- und Fabrungs · Atteſte Behufs der Rotirung ' bei-ber —— — 
zu-melven. ° D6e mit dergleichen Gtellen” ver —— 282— 
* Bu 120 Zur. 1 Hprinß; als Eaution werden im —— —— 
in courshabenden Papieren erſordert. 
Durch die klare Uebernähme einer contractlichen Ku pm 


Militeir-Verfor berechtigten die Ausfiht ef Erlangung einer R-lntere 
beamten · Stelle —E 8 


Potsvam, ven i. Deiößer 1855. Der Die pp ine Balde. 
— —— — 
u: .. Verordnungen und Belanntmachungen 
ber Behörden der Stadt Berlin. 
» Poligei-Verordnung. Bu 


Auf Grund ver 88 6 und 11 des Geſeges vom 11. kn 10SD Me de 
Poligeis Verwaltung und zur weiteren Ausführung ver 8 6, 


eftimmungen. in N 6,. 
7 um 8 $ 844 des Girafgefegbude vom 14. April 1851, fo wie tes Titels 5 


ver Berliner Ban. Drmang vom 21. April 1853. verordnet das Polizei ⸗ 
unter Aufhebung ber Polizei» Verormungen vom 1. Juli 1812 (Berliner 
iian de 1812, —8* 160), vom i6. April 1840 (Berliner Intelligenzbiatt de 
M 100) und vom 19. Marz 1844 (Berliner Intelligenzblatt de 1844 be 
für Pe ‚engeren Polizei Bart, fo wie für dem, Ban Polize - Bart von Berlin, 
was folgt: 
. 81. Die Celle iner 5 llichen Pafi ober eimer-anfer. dem Eigen» 
thümer oder den betreffenden —X noch — Perſonen en 
Hepfeit, melde var Müsbefferung Des Pflafens, ver Mafleroh 
von Gruben, Ablagerung von Materialien, Aufftellung non Gerihen 
von Sachen, Herunterſchaffen von Schutt und Abgang und —5* eiuweiſe 
ver öffentlichen Benugung ganz oder theilweiſe entzogen wird, muß: zur, er! 
jedes Ungiacks oder ber Gefährbung von Perfonen, Thieren und Sachen Auferli 
auffällig, nach Bewandniß, der, Umflände durch &fupmehren, Warnungs; 
Erienchtung kenntlich gemacht und das Publikum vor derſelben gewarnt, reſp. abs 
gehalten iperben. : 
32. edwede aueſchiteßliche —— einer öffentlichen Paffage muß 
varch eine feſte and bichte Einfriedigung (Bretter ) 
der Dunkelheit und jeverzeit bei Naht-Heil erleudtet und vie in berfelben anges 
Ionen Zagänge. müffen- während ver Arbeitseinſtellung feft verſchloſſen werben. 
"83. Zu jeder ausſchlie ßlichen Benugung eines dffentlichen Weges iR 
die polizeiliche Erlaubniß vorher einzuholen; Mefeibe md — Zeit von ver weil 
— Revier ae ‚ 4 zwar nur Di —— für 
ie beflimmte ert Pole Re Berhigens Wr rt, ga 
Schupeinfrievigung vorzuſchreiben. 


In: 


Bar. Pou· 
zellide Be 
, Mmmungen, 





PL 17 m Yeren Orubm mad Yuspebungen dei: Erdreicht an oben in om 
Men Wege, pr men fe außer bem im.$ 98 ven-Berliner Ban«rpunng 
iR der Regel mit einen fen ——— 

umfriebigt .. aelbe * von —— weiche abgeiragen 


Pe —X yeah Hall — ” Sem 


& 5. Deffentlie Anlagen, als: Denfmäle; Bomann, datrenen⸗ Prell· 
viäpfe, Gitter, Rinnkeipe,, Bröden, Hasenummers und, dergieichen mäffen. bei 
jevem Bau, jeder Reparatur oder. Reinigung ausreljend gefpägt und vor jeder 
Beſchadigung ficher gr as werden. WBezleht ſich die Bauausführung oder Reparatur 
nit gerade aa dici —— Sagen ER Eunnſtein Kanäle x.) 
over iſt vie — ri "Anlagen nicht dunch ven Bau ſelbſ bedingt, fo 

rt werben, wodurch 
n mit ber Öffent- 
der Zutritt zu den 


arch das Publikum 

Boden ein 

tt und FIR 

' stindeftens 2 Fuß 

‚inüber fiehen, vom 

ig verfehen und mid 
vet fein, daß 


m» Dremung, unter 
werden wärf, beim: 
uf’ ver Etaße ober 


en arm! 
Buch en ae je ge 


vorgenommen oder angeordnet hat. Graben, welche üben Pe ar ſind, müſſen 
entweder eine ihrer Tiefe und dem umgebensen Erdveich entſprechende 

erhäften, over fie miſſen feſt ausgeſchalt werven, damit das Nachſtürzen des Ero⸗ 
reichs verhindert wird. Mus demfelben Grunde muh das der Grube zunächſt liegende 
Lerreis bia auf das Arderthaltjed · iheer Tiefe frei von ſchweren Marerilien er⸗ 
hauen werben. 


Ra er antäffige Geräte yur Benupung bei Bauten und 
: ——— Gerüfe, 2) Ctang fie, 3) Badoerifk, 
3 liegende @erüfe, 5) Hange⸗ 


m ‚ 
Bi Brrbunten BEräpe mie 5: PDT" MENEER tepeÄmige,;vügelsciht 


—— — ———— fe —ã— nn 
une: ni Immerm ” 3 RR ⸗ 
—— wbetden. Sie durfen Bei allen —— 


Nur auf fo iebnſttuirten Gerliten if vie Auflellaag einer DBiavelorrich ⸗ 
Kung Yin Trenbprt von Betmateriakien und tfoeeh ——. er gung: 
ri ——— werren 


ee 
Fa —Se tg it Wprenf GEBE sh. 


föriften 
ve ve Bertugeniben Baucfin ‚range 
> nen en Mac ohren Une hr: 5*— EEE 


werben. —— von — ind" * —— — 
därf nicht Über 10 Ki betragen. Sell ein 53 A 
mit einen anderen berfänhert (müfgefeßt, —— 
Ei beider Bätme auf eine Lange — 
und —— zwwemal durg —— ‚ober HERNE gichtander when 


s 
5 obere cum Ah auf "Einer A eng 
Kuailen ünteifth E 


dboden auf ein —8 3 Unterlage a fein. kr 
fe 

fr "ob ſd mit dem umleren — Seßdaum IHK. daß fe 

Ta Yeiner Sette hin Bitgeh ag ——s 


dr jevem Fe u —— 
als 15 Fuf von ’cihatiter entfernt, mifen 2otipen&bent 
verbindattgen angrbracht werven. Hierzu fe URSEAER ſte hichr deca ſtie · wervoc 


am; e Steitet, wenn e jedoch Heften iekden "Pllin, 
u 5 fh Ben. ee 2 
.&HE Aräffeh Kin ‘den’ Gpiefbilitnen Kir Kedhibet ar! Hagen Ybs 
feftigt und gegen den Eroboven, wie ee drtgeneßen. ichauteit fein. 
er Bde 
’ gefer N FERE "Ki 1J Hy 
aug / daß ſie mit Bein Spielbäitneir detbunben HOEtbEh Mat, 'p 


J Beim bewirkt, ud "tüffen die zufammenteftohenkn ee ortitaul 
under fich ui. eiamal —X Sinn tn er Big ehe en 

9) Die Rehriegel, v. d. die ange, De die Deteicſtaugen tb) 
werk vr und af On Bee ween/ 7 727 5 


s geß von ehnander ‚rferat fein. Diefofen gittgen fo befafllge werben, 
mer anf. den Gpsrichflangen och auf Ihrem. Marflager in ober 
— Bauwertk ſcitmarts bewegen können. 

e) Dre Gerüßbelag, d. {. die Berüftbretter, welche ven Fußboden ver "eingelnen 
Gsrüflagen hilven,. müflen menigftens 14 Zoll ſtark fein und. fo auf vie Rep 
viegel gelegt und befeftigt werden, daß bie Breiter nicht auffippen ober aus⸗ 
weichen konnen. Desgleichen find fie fo dicht an —8 ‚gu legen, daß da, 
Fond dee Durchfalfen des Materials verhindert wird, 

£). Fine Seitenverthlrhung ves ganzen Gerüfies uuß Yard Dingenpkoerfriun 

gen verhindert werben. . 

” Die zur Verbindung ver Gerüftlagen dienenden Leitern müßen "aus gefundem 
. Holy gearbeitet, mit unbefchäbigten Sproffen verfehen und an ver Stelle, wo 
fie aufftehen, fo wie an der oberen, wo fie anliegen, ſo befeftigt werben, daß 
: fle unten weder abrutſchen, noch oben. überfplagen können Das Biegen 
derſelben muß durch befefligte Steifen verhindert. werben. 

Stangengerüfte Binnen zu Bauwerken jeder Art verwendet ‚werben, doch 
darf auf ihnen eine Windevorrichtung nicht angebracht werben. . 

9.12. Bodgerüfte bürfen nur zu Rüftungen bis zu 15 Fuß Si 
fonft aber zu allen Bauausführungen ohne Ausnahme. benugt werben. Die Böde 
meilfen. durch Befeftigung des Belages (Bretter), vie Füße der Böre durch Ber. 
Brehungen gegen das Verſchieben geſichert und fo flark angefertigt fein, daß ſie bie 
—* —* ſicher zu tragen vermögen. ‚Wegen. der Stärke des | h 
2 — Entfernung der Böde von einander, gilt das im 11 unger.Litt. b 
or 

FG Fliegende Geraſte find folge, weide ün fefenen Behanden 
auf. "Baumflangen oder Balten (Negriegel) ruhen, vie aus dem Gebinde vorge⸗ 
, Erpboben aus geftügt werben. Die 
1, Gewölbe oder. andere fefle Gegen- 

und von folder, Stärke und ‚Trag- 

wankung berfelben —F irgend einer 
t einer 3 Fuß hohen Brüftung und 
tet. und befeftigt fein muß, wie im 


4 A Reinigung und weniger erheb- 
Gefimfen gebraucht und mit- Mate 
Fortfehung der Arbeit unymgänglig 


erheit zum Abpugen der ‚Hänfer — 
ugen bie beweglichen, aus 
: Belag conffruirten Hängegerüfle, 
n (Auslagen) hängen, vie aus bereits 
boden kann, je nach dem Bedürfniß, 
Die ie Gsrrihhue ‚Au dieſen Gerüften 


‚ar 


“ 17. Mai 1893 als Kgent ver Dlagdeburger-Biep-Berfich 


4 


u. < _ 
möäffen mindeſtens 9 Zoll flark fein. und böchſtens Eine Entjernung von 10 Fuß 
von ebiaubeorhehese Die Niegelhölzer, welche ven Gerüftkelag tragen, müſſen 
mit eiſernen Bügeln von mindeſtens 4 Z0l Stärke an ven von den Streckbäumen 
herunter hängenden Taum Pa fein. Der pi he a Rarten, 
genau gefugten ern befichen, Wegen der ‚erforkerl ri fo wie 
wegen AbRelfung der @itredbäume.geften die im vorigen & 13 über —2* 
raſp. Retzriczel, gegebenen Vorſchriften. 

15. Sofern Strafgeſetze feine Höheren Strafbeſtimmungen entpatten, - 
— PR der vorflehenden Schug- und Sicherhelts-Vorſchriften — 


mit der Ba uskührung keauftra, — 

7 Kirn ſoichen, em Tageari 5 die uhr agen 

Para AN, in Erm — es ſo Hfühs 

—* der Er —F Ort a En feft- 

afera, ‚od A mie? 
jefüngniß zu WS ah —3 Kai 


Berlin, ven 14. September 1855. 
Königl. Polgei-Prifdimn - om 
mare FE u r * 

Das zur Beförderung dieſſeitiger Auswanbeiei nach cberſeiſhen Ländern con 
eafiönirte Handlungshaus Lorenz Valentin Meyer in Hamburg hat; wegen Auf⸗ 
gabe des genannten Gefchäftsbetriebes, —* Biegen Den Auguß 

Berger e pe men. Mad ber Beftimmung des 
h 9 des Cefeges vom Y —— die Vefdrverung von Auswan⸗ 
derern, iſt dadurch auch vie dem x. — erthellte Conceſſi fon erloſhen was 





ern 


bierduich jur öffentiißen Kennhiß gebragt wire. : A 


1 Bien Eüdemann. 






. ‚Berlin, zm2t. September i85. ‚Kbnie 


hi ft zu Bübed beſtatigt wor 
Bertin, ven 24. Serlember 1855. Shul port Pet. eltemann” 


Der Saufmann: 4 x. Begentr — af ru verein dom 
erungerGefſellſchoft Sefläigt 





Ybrbm. BT hen 19. SeptembmutBäs: - 
Rönigl. Polhet- ‚präflbium. : Süden 


> ine 
KLETT Tree Eee 








Der. Kaufmann Julius est er hierſelbſi iſt ale a der Deurfgen Re " 


D 


TE Bun) 


M 39. 
Erköfgung 
Ras day Haupt. 
Agenten Ber⸗ 
"ger au Berlin 
eripaflien Kon? 
ceſſion zur Bes 
förderung dies: 
feitläre du⸗ · 
wanderer nach 
— 


—R8 


u. 


Bieh⸗ 
” Berfigepung. 
m tur⸗ 
Beſtaͤtigung. 


se 
. . Patents Ertheilungen. 
(Auszug aus dem Koͤniglich Preußifchen Staates Anzeiger NP 225 vom 26. epson 1885) 
Dem Kaufmann I. H. F. Prillwitz, in Berlin, iſt unter vem 21. September 1855 
ein Einführungs - Patent I 
auf einen electrometriſchen Apparat, inſoweit derſelbe als neu und eigenthumlich erkannt 
worben ift, und ohne Jemand in der Anwendung bekannter Theile zu befinbern,  - 
auf fünf Jahre, von jenem Tage angerechnet, und fär den Umfang des Preußiſchen Staats erthelfi worden. 





Dem GSteinkrudereibefiger Friedrich Eduard Zeller, zu Berlin, If unter dein 21. Sep⸗ 
tember 1855 ein Einführungs- Patent 

auf einen Berkohlungs-Apparat für Torf, fo weit verfelbe als neu und elgenthämfich erfaimt 

worden ift, und ohne Jemand in der Anwendung bekannter Theile veffelben zu befchränfen, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staats erteilt worden 





Perſfſonalchronik. 


Der bisherige Kammergerichts⸗Auscultator Alfred von Saldern iſt zum Regierungs⸗ Seferenbariue 
ernannt und zu feiner Beſchaͤftigung bei ber Koͤniglichen Regierung hierſelbſt eingeführt worden 


eglerunge Befruendarins son Gerlach if bei ber Koͤniglichen Regierung hierſelbſt au 
feiner € Bei ung eingefüpet we 


Der bisherige Polizei» Secretaie Guſtav Seiffert iſt zum Yollgei»Afeffor bei dem Koͤniglichen 
Voltzei⸗ Prafidium zu Lerlin ernannt worden, 


Der Eandidat der Pharmucie Auguſt Ferdinand Wenfgenen, „ Berlin, iR als Apotheler 


dwveiter Claſſe in den Koͤniglichen Landen ap probirt und vereldigt wi 


Dem Oberprediger Kaliſch, zu Strauäberg, if bie Kreis ⸗Schul⸗ Inſpection in der Diöcefe Straus 
berg, jedoch mit Ausflug der Schulen zu Alt⸗ kandeberg Wegendorf und Hirſchfelde, einſtweilen und 
big auf Weiteres übertragen worben. f . 


Der bisherige Telegraphen: Berwalter Wehrhahn, zu Berlin, iſt zum Königlichen 
Verwalter, und ber bisherige Stations⸗ Aufſeher Jeiz, zu Erkner, gen Königtigen Siations⸗ v 
zweiter Claſſe bei der berät Markifchen Eifenbahn ernannt worben. 


Der invalibe Sergeant Kaiſer⸗ ⸗Grenadier⸗ Regiment 18 Ranjleh- 
und Gafendiener bei —S When vom a I — —— aöiment If ale 





fetbei eine Beil , enthaltend bie Ui ber Klein-Bfienider Mailen An 
„ die Beoving de, am Ohtufe 1 Yapree ———— Bier Dei —— fir 


Redigirt von der Rönigliden Regierung zu Potsdam. 
potsdam, gevendi in der U. EB. Hayufhen Buhbruderi. 





Bet Ta gie 
j zum 40ften Stüd ves Amtsblatts pro 1855 
der Königlichen Negierung zu Potsdam und der Stadt Berlin. 





Le rfi 
de ber Klein» @lienider Waifen » Anfalt für di i vr dend 
vom Zuſtande ber Kle ende lien" Aue de r die Prov m vom enburg 
spe Bemaiane Bike, kn Beam In 0a 47 der Oi Rue on —* 
e ings⸗ ird, den mgen atuten , ſeinem 

— ——— ⸗ 

Der Stitunge Beretn yiple Ip 65 reale, ‚on denen 17 —E— —— — und 48 durch 

gliebſchaft erw 











fortlaufende jäprliche Beiträge von mindeſtens 3 Thlrn. die Mit— 
Am Schluffe des Jahres 1853 waren in der Anflalt . ur inge, 
anfoenmmen wucben im Yahıe 1 — nei u .. 8 cwins 
? 
degegen ſind abgegaagen ...............8 sh 8 ’ 
a er ........ .. 3 e. 
Die fitttidre Küprum, — der Au ber Zöglinge iſt im Allgemeinen Iobend —— geweſen; 
eben i ‚da i «Ruanten 
mim, ei En rufen ufTchen pain en neh - 
Da Enten Zuherh ergiebt fih * den vorgelegten echnungen, wie folgt: 
J Fur die Aufſtalt: 
N Bi , am Schluſſe bes Jahres 1085. einſchließlich 56,000 Thlt. Effecten, 56,942 Thlr. 276g. 9H. hr 
Fre pro 1854: 
Ei t ‚und Zinſen . . 38. 7, 
efßente ** PR TE 
er. : » 29» 9+ 
mögennein Par a Pa » 29: 5% 
— zent. 27 2 " 
a)allgem 6 er \ \ u 
ie ————— il Sri . en 
—— 3 
e) Capital⸗ ——ù “ —9—*— 
B, 
Statutenmäßig folten 2 2222 onen ea ne A 2.25 en AB 


sinsbar angelegt werben, es fir aber ea worden ren. 
alſo mehr Aue eg. a. 
den alt 
ur — ie — nt oh pro — der bohen Getreidepreiſe ungeachtet, 
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B. Für, den amt Cra abſchen Etiftungki Fonds. 
4) Behand am Shluffe des Iapres 1 einfäiegtih So. Efecien, A9T2LAE.21 gr. 6 Pf, 
2) Einnahme pro 1854: 


und, Wiepe nen Kenrerenenne .. .. c — — 
u eat! Bene 
— 0 Inggpmein s. — ꝛiö Thlr @ffesten, 228 = 6 = 

nd incl. „5000 Tir. Effeten, TEE e— Pl, 

3) Ausgabe: J s 2a j & ’ 


aru a) denten an Legatarien 101 In — EEE Eee ve, mn 
— ran Eee \ * 


— —A— 


ET? 188.9» 8- 
ee — ll (OR TI. BE, 
w" „du, Beftand nik Eu ra Efecen, SGR2LUI. Fegr.— Vi. 











s det Verſammlung bie ie bergen Chats für dus uf 1080 * 


vorfäi Haupt: Verſammlung genehmigten baudtchen Viri⸗ 

Fe —— oe in‘ kunt sm Asypalkitung der, 
Zusdenlagung: munba.befehloflen,. die auf etwa 1500 Tple., Kun. Eee En Ben. 
—*5 aaa Gefparnifien. ber Jahre —*— und or I 
etatifirten Betrages — zu entnehmen, bei. etwaniger LI ee 


tiond · Duantum pro . 
In Gemäßpeit der: hen des $ 48 in Pen * —— 
Seibel A Stellyertreter, der A 5 er Daifen, Ass WBoe in deren 
S und Po tie ⸗ 
ae Stelle des Me RR — —— Brian —* en fi 137 
wurde ber ftperige en Spndicus, Geheime Ober- Rechnungs Rath Brett de 





letzteren Stelle der Geheime Dber- Reihnungg Rath Billaume beruſen und —— Amt 
foĩgenderma⸗ conſtitnirt: 
Wirtlige Mitglieber ; Stellvertretende Mitglieber: 
mM tyrr re Ober⸗Regmerge r Rat 1) Se. ee I Wirlliche Geheime Rath Herr 
. von Baffewig 
2) Herr Rreisgerihts-Rat Wolff, a Geheime Sber-Meihnun ERTL, 
3) Herr Hofprebiger @riffon, Bee) er Bröfene, 
3 Herr Stabtverordneten « Borficher — Fr Poft⸗Re at v5 ge; 
Herr Stadtratö Ruhnde. Herr Stabtentö Freudemann. 





Geſchaͤftoführer: Herr Landrentmeiſter Herter, PER 
.21. under. beffen Abreffe alle ſchriftliche Zufendungen und Geil er erbeteh werden. Yo nt: er 


int 
7 Forsten, v5. — 
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Be ai Dans or pr adßlor mad © >» 
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omam, gedrudt In der 9. ©. a inogler den 





 Amtöblatt 


der Königlichen Negieruug is Yoisdam 
und der Stabi Berlin 


ück Al. Den 12. Deisten 1855. 


Vero nah Bekauxiwachungen ber — Regierung: 
a) welhebenMegiernugsbegrf Vote daw und bie Stadt Berlin betreffen. 
( M .268, ſiebe die Beilage.) 

Bei ver eilften Generäf- Eonferenz in Zell» Vereins» Ungefegenpeiten hat man 
fi über mehrere Erläuterungen, Ergänzungen und Berihtigungen des amtlichen 
Waaren⸗Verzeichniſſes zum Vereins - Zolltarif verkändige und werden davon folgende 
Woaaren-Artifel betroffen: „ungebleichtes zweidräfpiges baummollenes 
Sarn, Borten, Eifen» und Stahldrath, Waaren aus Eifenhein und 
Kuochen, thönerne Gasretorten, Gewehrpfropfen ans Filz, gewalkte 
Schuhe aus Kälberbaaren, Kremſerweiß, Leinenwaaren, ſeidene Zeuge. g., 
und Strumpfwaaren, wollene und baumwollene Waaren, behauene 
Steine, geſchliffene und polirte Platten von Marmor, Stiefelklappen 
und Stiefelſchäfte aus Corduan, Saffian, Marokin, gem ober lackirtem 
Leber und St ækatopapiere, Actien ımd dergleichen —S 

Indem wir dies hierdurch zur Kenntniß nes bechelligten Publifwne beingen, 
bemerken wir, daß ſaͤmmilichen Zoll⸗ und Sieuner ⸗Aemtern bei —— — 
zux Pflicht gemacht worden iſt, die betveffenben (Ergänzungen und Besiptigungen 
des Warren» Verzeichniſſes niit ders lehteren zu Adermoan⸗ Einahe an Autoftelle 
auszulegen oner bereit zu ‚halten. . 

Potsdam, den 5. Deteber 1855. 


Kimigl. Regierung. oa 
Ab thellung für —— der —XE ‚Steuern. 


I) welche den Negierungebezirk Potsdam ansichliehlich betreffen. 
Der Kaufmann F. W. Haffner, zu Treuenbriegen, ik son uns als Agent 
- der Preußifhen National» Berfierungs-Gefelliaft zu Stettin, umd der Admi⸗ 
niſtrator Rudolph Kollberg, zw Wriezen, als Agent deren —— in 
Stelle des Raufmanas Schmelzer, welcher die Agentu— Be bat, ferner 
find ver Kaufmann C. 2. Senft, zu —— and Herr F. 3. Infel, zu 
Pune, als der Vaterlaͤndiſcer Berſicherungs⸗ ————— — zu 
feld von uns u worden. Worsdam, ven 3. October 1885. 
- Regierung Abteilung des Zune. 





NM — 


und ne 
gangen dee 
amtlichen 
Barren: Ver⸗ 
zeichniſſes zum 
Bereins Zoll · 

tarif 

IV. 109. 


—* 270. 


———— 
Agentur- Bes 
Rätigung und 
Rieverlegung- 
1. 934. Gept. 
1. 085. Sept. 
1 2872. Sept. 
I. 2430. Gept. 


NM 211. 
deuer⸗ 
Berfigerung. 
Agentur 
Niederlegung. 
1. 934. Gept. 


M 212. 
- Lebens. 
Berfigerung. 
Agentur: 
Dehätigung. 
1. 2385. @ept. 
1. 2768. Sept. 


M 273. 
Conetſſions⸗ 

Entſagung. 

1. 191. Oct. 


N 124. 
deſtſehung der 
Entfernung 
zwiſchen Renzen 
und Witten⸗ 
berge Bahnhof. 


816 
Der Kaufmann F. W Haffner, zu Treuenbriehen, hat die Geſchäfte als 
Agent der Fener-Berfigeruuge- Gefeliäart Borussia Mebergegt 
Potsdam, ven 26. September 1855. - uf 
Koͤnigl. Regierung. Atpeitung vs Inden. 


Der Kaufmann Earl Frieviih Wilhelm Doering, zu Neuftadt- Eberswalde, 
if von uns als Agent ver Actien ⸗Geſellſchaft „Concordia, Cölniſche Lebens-Ver⸗ 
ſicherungs⸗ Geſellſchaft“ zu Eöln, und ver Nentier Marggraff, zu -Teltom, ale 
Agent der Deutſchen Lebens-Verficherungs⸗Geſellſchaft zu Lübeck befätigt worden. 

Potsdam, den A. October 1855. 
Königl. Regierung. Abtheilang des Innern. 


Der Auswanderunge - Unternehmer Valentin Lorenz Meyer, zu Hamburg, 
hat ver ihm durch Eonceffion ertheilten Befugnig zum Betriebe des Geſchäfts ver 
Beförderung von Auswanderern Innerhalb des Preußiſchen Staats entfagt, was 
wir hierdurch in Verfolg unferer Amteblatts- Bekanntmachung vom 7. April 1853 
zur oͤffentlichen Kenninig bringen. . Potsdam, den 6. October 1855. 


Königl. Regierung. Abthellung des Innern. 


Bekanntmachung der König. Ober: Poft:Direction zu Wotsdam.. 
Auf Grund amtliher Ermittelungen if vie Entfernung zwiſchen Lenzen und 
Wittenberge Bahnhof von 34 Meilen auf 34 Meilen feftgefegt worden. Dem- 
gemäß betragen vie Entfersnmmgen zwiſchen ven bei ter denjen + Wittenberger Per 
fonen» Port beſtimmten Halteplägen, und zivar einerfeits: 
zwiſchen Wittenberge Bahnhof und Wentdorf1 Dell; 


Wentdorf ⸗Cumloſen 4» 
Cumloſen Lutkenwiſch Pr 
. Lütlenmifch Lenzen 1} >» 


und anbererfeite: 
zwifchen Wittenberge Bahnhof und Wentdorf 1 Meile, 
Wentdorf Cumloſen + » 
. Fri ⸗ a, —8 ⸗ 

Das beihe igte kam wirb unter dem Bemerken hierea in Kaenataiß ge⸗ 
ſetzt, daß nad Maßgabe dieſer Entfernungen das Perſonengeld bei der zwiſchen 
Lenzen und Wittenberge Bahnhof courſtrenden Perſonen⸗ Poſt vom 15. 

d. 3. ab zur Erhebung komme. Potsdam, den 8. Ortober 1855. 
Der Ober⸗ Pofls Director. Im Vertretung: Fritze. 
— 





377. 

Orts⸗Polizei⸗Vorordauung. 

Auf Grund ver 58 5 und 6 des Geſetzes vom 11. März 1850 (Geſetzfammlung für 1850 
‚Seite 265) veroronet das Polizei-Amt mit Benehnigung des Königlichen Polizei» Präftoit zu 
Berlin, was folgt: . 
Das Steigenlaffen und Ziehen fogenannter Draspen in dem Straßen ver Stat wird bi 
Vermeidung einer Gefoftrafe bis zu Zwei Thalern oder verbäleiimäbige Gefängnißftrafe ver⸗ 

“boten.  Eharlottenburg, ven 1. October 1855. nigl. Poligei- Amt. Maaß. 

— — 


"Patents Ertheilungen. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Etants-Anzeiger AP 227 vom 29. September 1855.) 
Dem Ober« Ingenieur der Bergwerks⸗ und Hütten« Gefellfcgaft „Vieille⸗Montagne“, M. 
Braun, zu Moresnet im Kreife Eupen, ift unter dem 24. September 1855 ein Patent 
auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung erläuterte Vorritung, um Wafcherze nah 
ihrer Korngröße zu ſcheiden, fo meit fie als neu und eigenthümlich anerkannt if, opne 
- Jemand in der Anwendung befannter Theile zu behindern, 
auf fünf, Jahre, von jenem Tageangerechnet, und färden Umfang: des Preußifipen Siaats ertheilt worden. 


Den Mafinen- Sabritanten Neumann und Effer, zu Yacen, iſt unter dem 24. Sep⸗ 
tember 1855 ein Patent - 
auf einen Rundwebeſtuhl in ver durch Zeichnung und Befhreibung nachgemiefenen Zu- 

“ fammenfegung und opne Jemand im der Anwendung befannter Theile zu beſchraͤnken, 

auf fünf Jahre, von jenem Tagean gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staats ertheilt worden. 





(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats- Anzeiger NP 230 vom 3. October 1855.) . 
' Den Tecqhnikern Guſtav Dremel und wriedrich Schmidt, zu Megdeborg, iſt unter dem 
30. September 1855 ein Patent 
auf eine Vorrichtung zum Preſſen von Thonröhren mit Muffen, ſo weit dieſelbe für 
neu und eigenthümlich erkannt worden iſt, und ohne Jemand in ver Benutzung bes 
launter Theile zu behindern, 
auffünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für nen Umfang des Preußiſchen Staats erteilt worden. 


(Auszug ans dem Koͤniglich Preußiſchen Gtantös Anzeiger MM 232 vom 5. Detober 1855.) 
Dem Techniker Theodor Kehle, zu Sudenburg · Magbeburg, iſt unter dem 30. Septem⸗ 
ber 1855 ein Patent 
auf eine Repreffionspumpe für hydrauliſche Prefien in ver durch Zeihnung und Ber 
ſchreibung nachgewieſenen Zufammenfepung, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage angerechnet, und für ven Umfang des Preußiſchen Staats ertheilt worden. 


Fe 


878 


Merfonalhronik. 
ben Tod bed Muhnenmeißere Balß e a ———— 
IR — — — 


Die durch bi —e—— eiſters St erledigt WBG 
ber ————— 
digung verlirhen worden. 

Der Kreis⸗Chiturgus des Zauche-Belzigſchen Kreiſes, Wundarzt erſter Claſſe und Gehurtöhelfer, 
Albert Ferdinand Berndt hat mit höherer Genehmigung feinen Wohnſitz von Belzig nach Niemegk verlegt. 


Der Doctor der Medien und Epirurgie Kranz Anton Gronover, zu Berlin, iſt als practifcher 
Arzt, Bundarzt und Gebwetsgeer in den Königlichen Landen approbirt und vereibigt worden. 


Der bisherige interimiftifche Criminal. Gommifariut bei dem Königlichen Polizei⸗Praͤſtbdium zu 
Berlin, Auguſt Bir, iſt nunmehr befinitin angeſtelli wordt 


Berfonal: Weränberun en 
bei der Stants-Anweltfhaft im Departement bes Königlichen Rammergerichte. _ 

Zu Staats⸗ Ainwattg Bebinfen find ernannt: ber Obergerichts⸗Aſſeſſor Sterling bei dem Stadt 
Gerichte» Affeffor Heinrich Wilpelm Dirkfen bei dem Kreiögerichte in Perleberg, 

Sammerer bei Dem. Kriegerichte in Angermünde. Der Stacis Anwalis⸗ Ge⸗ 

ngermände, if zum Krelsrichter in Perleberg ernannt worden. Dem Gerichts- 

ie erſte Staats- Anwalts- Gehütfenftelle bei dem Kreisgerichte in Berlin verlichen.. 

Stoepel iR der Staats» Anwaltfipaft bei: dem dem Rreiögeriite nn Wotsbam als 


Dre Prediger Frichrich Arnold Oewalb Hteinparbt iR zum eve Oberpfarr⸗ Adjuncten 
für Die Olbeypredigerſtelle zu Copenid und bee bisherige —V — —— Bal der ft 
zum evanselihen Pjferrer der Parochie Golliwig, in der Diöcefe Prenzlau J., 


Nachweiſung 
der im Monat September 1855 dm Departement des Kammergerichts mit Beſtallungen verſehenen 
Schiedsmaͤnner und Schiedemanng - Etellvertreter. 

Rieder: Barnimfcher Ereis. 1) Der Papierfabrifant und Schuhe am Büyelm Sao 

ler, zu Holländifge Papiermäple, als Schiedemann für den erſten landiichen Begiet, verpflichtet am 
tember 1855; 2) der irth und Bädermeifter Ernſt Wilhelm —A Grop-Echönebet, an 
. Stelivertreter des jen ländlichen Bezirke, 3) der enter me ae Eouard bols, zu Liebenwalde 
als I. Steivertreter für ben erften Ländlichen Bezirk, Aa) ber Erbfiger Cal Wildderg, zu Neuholland, 
als II. Stellvertreter für ben zweiten laͤndlichen Bezirk, Ab) der Th fhutien,Outstehaer Earl Heinrich 
Barthol zu Rehmate als HU. Stellverireter für den werten Hinblicen Beyirt, fämmilich verpfihtet hen 
13. Juli 1855; 5) der Amtmann Heinrich Eduard Dias au Blumberg, ale Schiebemann für den 
neunten Tänblihen Beo an verpflichtet den 6. Auguft 18: 6) der Ritter; ee 2 — Bis 

Heyfe, gu Mehrom, Siellvertreter für den neunten ändtiden Deich, 7) 

Wiüpelm Eduard Cemane. zu Helleredorf, als 1. Stellvertreter für ben. nen rer rel 
beide verpflichtet. den 14. Juli 1855; 8) ber Rentier Ludwig Heinrih Harneder, zu Alt-Randeberg, 
ale Schiedsmann für den elften Tändfigen Bezirk, verpflichtet den 6. Auguft 1855; 9)_der Müplen- 
meifter Johann Eprifian Schwengberg, zu Bruchmähle, als I. Steivertreter für den eiften Ländlichen 
Beriet, 10) der Rittergutöbefiger Julius Robert Theodor Frommholz zu Bogeledorf, als 1. Stell- 
vertreten für ben eilften ländlichen Be; Ki „gelbe verpflichtet den 14. Juli 1855; u der Kau — 

Albert Levin Rohr, zu Nüdersborfer erge, als Schiedsmann für ben amötften L len | 
verpfligtet ben 6. Auguf 1855; 12) der Ri Tenbefiger Adolph Hoffſchild/ ebendaſelbſt/ als em 


w 
vertreten für Dem zwölften landlichen Wege, 13)-der Badermeiſter Ichann ug Mreny, zu 
Tasborf, als II. Gtelivertreter für den 12.-Tändligen Vegieh, 14) der Bärkerm Ge — 2— 
FRAUEN zu Rüdersdorf, ald Schiedemann für den 13. ländlichen Bezirk, 18) ver 6 Carl 
Friedri Birken ©rabert, zu Rüdersdorf, als I. Stellvertreter für beufelben 16) der Ziegelei⸗ 
befiger —* ft Johann Harras, zu Hennidendorf, als Schiedemann für den 4." Yändikhen Beurt, 
17) der Gutsbehger Chriſtian Gottfried Erblamm, zu Herzfelde, ale 1. Stelventreter für venfelben 
Berktl, 18) der — a — Alerander Ferdinand Schulze, zu Herzfelde, ats II. Stellvertreter 
für denſelben Bezirk, 1' befiger Wilhelm Gotthold Bättner, zu Dahlıwig, als Schieber 
mann für den 15. a, 5) fig Lone Earl Friedrich anne, zu Mündehofe, als I. Stellver⸗ 
treter für denfelben Bezirk, ſammtlich verpfligtet am 14. Juh 1 
tabt Berlin. 21) Der @afbofebefiger Eugenius —X Wien Heudtle , Burgfiraße Rr. 12, 
als Saiendmanı für den Heiligegeiſiſtraßen⸗ Bezirk Nr. 1, verpflichtet den 8. tember 1855; 22) 
der Fabrifant Carl Friedrih Wilhelm Jordan, Klofterfirage Mr. 91, als Schiedsmann für den Marien . 
Firg-Bezirt Nr. 16) verpflichtet den 19. September 1855; 23) der Kaufmann Hugo Morig taewen, 
berg, Neue Friedricheſtraße Nr. AO, als Schiedsmann für den kleinen Züdenpof-Bezirt Nr. 17 
— den & ee 1855; 24) der Geidenfabritant Carl Guflav Schiele, Fiiherbräde Per 1, 
als Schiedsmann für den Infel-Beyirt Ne. 21, verpflihtet den 8. Geptember 1855; 3 der Baͤcer⸗ 
meifter Ferdinand Auguft Sademann, Ropftrage Nr. 22, als H. Stelverteeter für den Stittergafien- 
Bezirk Nr. 23, verpflichtet den 7. Auguft 1855; 26) der Geifenfiedermeifter An; Sat Jah —— 
Palis, Mütelftraße Nr. 14, ald Schiebemann für den Dorotheenftaͤdtiſchen Kirch⸗Bezirk Ar. 30, 
pflihtet den 19. September 1855; 27) der Kaufmann Aler. riedr. Oscar Bur ſtenbinder, —2 
ftraße Nr. 159, als Scpiedemann für den Akademie-Bezirt Nr. 31, 28) der Kaufmann Philipp Friedr. 
Meißner, Friedrichsſtraße Nr. 157, als I. Stelivertreter für denfeiben Bezirk, 29) der Schloffermfr. 
Carl Zulius Biolet, Sriebrihöftraße Nr. 163, als 1. Stellvertreter für denſelden , alle drei 
verpflichtet den 12. September 1855; 20) der Partifulier Earl Guſtav as, Dorotheen Nr. 8, 
ale bömann für den Dorotpeenfirafen« Beyirt Nr. 82, Get dm 19. September 1808; 31) . 
der DOber-Infpector 1 n Adolph Tancre, Kommandanten safe Nr. 89, ale Schiedmann für den 
Dinpofs-Dlag-Baiirt . 46, verpflichtet den 7 September 1855; 92) der Soufmann Joh. Ferdinand 
Friedrih Feige, Wilhelmehrafe Nr. 85, ald Echiedsmann für * —2 — vle Benri Mr. 8 us 
49a, 33) der Kaufmann Friedrich Borrleh Voigt, Beicerigäfrnge Nr. 180, als Schiede mann 
Dreifaltigfeite-Rich-Bezirt Nr. 53, beide verpflichtet den 8. September 1856; 34) der Hof⸗ Be 
Earl Louis Theodor Altmann, Fer „Platz Nr. 5, als I. Stefivertecter: für 
ie den 7. September 1865; 35) der Partikulier Gotifried Earl Eduard Biering, | Sinn 
als Schiebemann für den ’Hallefgen Thor⸗Bezirk Nr. 58, 36) der —e 
—— Auguſt Ludwig Grebin, Sta pe Mr. 48, —ãS re 
Ifte Zacobefragen-Bezirt Ar. 68a, 37) der Kanfıhann Yohanm Feledrich Be Rofempekrkraße 
Rr. 54, als Schiedemam für den Neue Schönhauferfirapen Wert‘ Wr. SL, alle drei weapfiinet = 
12. September 1855; 38) der Raufmang rang Ludwig Sqwegele, Eintenfrape Mr. 61a 
Sciedsmann für den Laufgaflen-Bezirf Nr. 84, verpflichtet ben 19. September er 39) ber Go 
Aplmez und Kaufmann Carl Friedrich Paul Nider, Nickelshof bei Verlin Schiedemann für den 
—R AdeesBezirt Ar. 85c, verpflichtet den 8. September 1886; 40) ber. — Johann 
Eduard Kraufe, Kaftanien⸗ Allee Nr. 9, als B. Stellvertreter far denfelben Berick, —— den 
7. September 1855; 40) der Kaufmann Heinrich Theodor Mahlow, Premlauerſtraße Nr. 35, als 
J. Stellvertreter für den Prenzlauerfiraßen- Bezirt Nr. 87, verpfiichtet ben 19. September 1855; 41) 
der Outsbefiger Julius Friedrich Albert Boegomw, vor dem Prenzlauer Thore, al Süiehemanı m für 
den Drentauer Thor» Bezirk Nr. 88, verpflichtet den 12. September 1855; A3) der Rentier Johann 
Friedrich Ehuard Wader, Nase Königsftrage Nr. 30, als IL Stellvertreter für Beorgen- Kirch ⸗Bezirk 
Ne. 90, verpflichtet den 7. September 1855. - 
für ‚OisSavelland. 4) 3 — ch Bien una a zu Lenpke, als —— 
en wig Ka ou Ortsvoꝛ rl reifin, Im, 88 
mann für ben Tandlicen Sg? 2b, '48) de nn Joachtn Wilyehm been, n Linum/ als 


+1 0. Lbuun, ala I. aud-· 


[3 u Eduard Schar un . 

[7 punaun a. J 

ıt den 6. September 1855. 

u be rer eh au fen a 

A ber gan 

Is. una 1Bs3e Bi) der 

4. Auguft 1855; 53) der 

fen Darkt-Brzirf, 548) ber 

set den 45. Auguf 1855; 

tthards« Bezirk, verpflichtet 

5tellogrtreter für denſelben 

— —. — Stellvertreter für den St. 
Geiparinen-Bejiel, vernflichtet dem 7. Auguſt 1855; 58) der Tiſchlermeiſter Herger als Ih Stellver⸗ 
tester für Bairk, 59) der Ranfınann Zulius Spitta ale 1. Gtellvertseter für ben Neurm 
Tpon-Beurt, 60) der Raufmann bolpp Töpfer als II. Stelvertseier für benfelben Beaist, GA). der, 
Kaufwans Berdinaaı Brezendorff als I. Steüvertzeter für den St. Annen ⸗Bezirk, ale wier ver⸗ 
pfläibtet dem. 4. Au; 1855; 62) der Kaufmann Kridau als I. Stellvertreter für denſelben Bez, 
verpfiichtet ven 21. ſt 1855; 63) der Gaſtwirih Schäffer als I. Stellvertreter für den St. Pauli» 
Bayizt, 64) der Brauer Infel als I. Gtellogetzeter für denſelben Bezirk, 65) der Stadiramp Biebe 
jarkt- Bezirk, 66) ter Porpalter A. Schwinning als 1. 

aufmann Haade als 1. Stellvertreter für den Steinſtrahen⸗ 

. Stellvertreter für denſelben Bezirk, ale ſechs verpflichtet 


efiger Berbrieß, zu Gans, als Schiedsmann für ben 14. 

855; 70) der Rittergutöbrfiger @ufta. Herrmann Alexander, 

für denſelben Bezirk, verpflichtet den 26. Juni 1855; TI). 

ng Schlecker, zu Grabow, als I. Stellvertreter. für den» 

»; 72) der Rittergutöbefiger, Lieutenant Adolph Hans von 

für den 15. Tänbligen Bezirk, werpflihtet den A. Juli 1855. 

nebefiger Adolph Friebrih von Salderh, zu Plattenbung,, 

Beyirk, 74) der Ziegeleibefiger Johann Friedrih Blum, zu 
ländlichen Bezirk, 75) der Schulze Wilpelm Blum, eben - 

ländlichen Bezirk, 76) der Schulze Hans Beorg Neumann, 

en vierten ländlichen Beſirk, ſaͤmmtlich verpflichtet den 18. 

Hans Volgaf, de gumbofen, als 11, Sitellvertreter für 

ı 12. September 1855; 78) der Erbzind-Gussbefiger Wil⸗ 

* für_den vi ländlichen Bezirk, verpflichtet ben 14. 

hm Friedrjch Eprikian Unger, zu Rieg, ais Schiedemann 

ihtet ben 12. September 1855; 80) ber Dorfihuhe Lub- 

wig Dttd, eheubafelbß, als 1. Gteliwertseter- für. den — — laͤndiichen Begnf, 81) der Schulge 
Toachien Röwert, zu en, als Ii. Gseliverigeter für ben fünfsehaten laͤndlichen Bairk, beide 
Auppin 82) Der Bawerguishefiger Joachim dFriedrich B 

- Scisbsmann ren tüften laͤudlichen Berirk. verpfünhtet dem 13. September 

ferbei eine , enthaltend N 268 das Statut der Moahiter. bau Befch| 

( Beilage, enıha —X 2 —— Shauffechaus Geſeliſchaft, 


‚Redioirt von der Rönigliden Regierung ıu Pot⸗dam l , 
nn VOR promäh ia der I Mi. Hanminen Buharudung, UST. 


aukel, zu Rönnebed, als 
1855. 


Beilhlage. 

zum Alflen Stüd des Amteblatte pro 1886 
der Königlichen Negierung zu Potöbam 
. unb der Stadt Berlin. 


FRERTER 











Verordnungen und Bekanntmachungen der Königl. Hegierutig: 
Ss) welche den —————— und Die Stadt Berlin betreffen. 


Di nachſtehend abgedrudte Ausfertigung ver Allerhöchſten Cabinetsorbre vom N? 268, 
6. Anguft d. 3. und das durch letztere beflätigte Statut Ter Moabiter Chaufſet ⸗Siatin der 
Geſellſhaft vom 8. Zuli 1854 wird hierdurch höherer Yavit Voabuer 
Bemerteni zur öffentlichen Zeuntniß gebracht, daß ver Gefellfd en. 
ten Allerhöchften Cabinetsordre vom 6. Auguſt d. 3. aufer.wei 1.2530. Spt. 
des Chauffeegelves nach dem Tevesmmäligen Tarife für die 4 
fiscaliſchen Vorrechte beim Bau und bei der Unterpaftung © 
find, und daß auch die dem Chaufeegelp» Tarife vom 
bängten Beftimmungen wegen der Epauffee- Polizei, Bere . ‘ 
Chauſſee Anwendung finden. 

Potsdam, den 28. September 1855. 


Königl. Regierung. Abtheilung deb Im 


mahhlteherder, woͤrtlich alſo lautender eiechoſſer Erlaß: 

„Auf Ihren Bericht vom 19. Juli d. J. ertheile Ich dem nebſt dem eingereichten & 
tuationoplane anbei zurüderfolgenden Statute des unter dem Namen: „Moabiter Ehauffees 
Gefellfhaft” zufammengetretenen Actien-Vereins | 
Gerikeſchen, in ver Alt-Moabiter Straße bei Berli 
Bis zur Charlottenburger Brücke und von der Moabi— 
fo wie von dem Hauptportale der Ulanen⸗Kaſerne in 
Samindımg in nie Aft-Moabiter Strafe, d. d. Mi 
Ar mit der Maaßgabe, daß 1) zu & 1 die Very 

tung der Chauſſeeſtrecke der serlängerten Invalidenſ 
Kaſerne bis zur ſdweſtlichen Ede des KafernensTer 
zur Einmundung in die Ait-Moabiter Straße aber d 
786 vie haufſergeld / Erhebeng ih nad dem 
gen Tarife zu beſtimmen hat; 3) gu $ 14 die Met 
‚ben Ramen des erften Unterzeihners ober Desjeniger 
zur Zeit der Musfertigung ver Actien in die Rechte 1 
.auftellen und danach die Formulare für die Actien u 
au Poctram feftzufegen; 9 zu 828, daß nur bie in 


ee 
Werfönen, reſp. deren dertnler ande —2 — — ide in den Gras ran 
lungen und zur Ausübung des Stimmrechts berechtigt. fin 
Erdmannsdorf, den 6. Auguft 1855. ; 
. (93) Friedrich Wilhelm. 
(gegenge,) Simons. Für den Minifter fir —* tr offeniliche Acdeuen. 
An den Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten und ben. Juſtiz - Minifer. “» 
deſſen Original am das Geheime Staats- Archiv abgegeben worden, wird bierdurch ‚für die 
Moabiter Chauſſee-Geſellſchaft in beglaubigter Form ausgefertigt. 
Berlin, ven 18. September 1855. (L.S,) 


Der Minifter für Handel, Gewerbe md gentliche Arbeiten. 
von der Heydt. J 


dUrku 
des Statuts des, unter dem an Beier aha tfer Wetetiigate, 
jufammengetretenen AchensBereine zum Chauffee vom ehemals 
Gerike ſchen Grimbftüde Si Berlin über Ai oRoasi bie ur Alt- Moabiter 
III. 9609 Straße ıc., d. Moabit, den 8. Zuli 1854. 


wm 


Statut 
ber Moabiter Chauſſee-Geſellſchaft. 


Ab ſchnitt 1J. 
Rane, Zwed und allgemeine Beſtimmungen über die Keiteverpättnife der Geſellſchaft. 


. $ 1. Unter ber Benennung: „Moabiter Ehauffee" Befettihnft iſt eine ie . 
von Ackonairen aufammengetseten, 1 elche den Bau, bie Unterpaftung and bi Nrugum, er epaufiee ee 
vom ehemals Gerikeſchen, in ber Alt Monbiter Straße belegenen Srunpfüd, fe ül m 
zat Eharlott ex Brüde, und von der Moabiter Brüde bis zur Alt- Moabiter Straße, 7 fr va 
Bau einer in ber. verlängerten Snenlibenftrage von dem Hauptportale der Ulanen ⸗ Kaſerne bis zur Eis 
münbung in bie Alt Moabiter Straße anzulegenden Cpauffeeftrede zum Zwede hat... Die Unter! 
der Iegteren Strede Liegt nach dem Erla vs ‚Königligen Br „Miniferiums vom 6. Ap 
auf Grund einer Allerhoͤchſten Eabinetsordre d. d dem Fiscus ob. 

est Sea der Geſellſchaft if in —E ihr Gerichiofand das Koͤnigliche Kreis⸗ 

zu n. 

$ TfOeß {R in aen Bechungen en Berfäuften de efges vom 9; Robenker 
1843 über di Arien: Oejeüfgaften unterworfen. Zur. Wahrnehmung bes —— über ne 
iR die Königliche Regierung befugt, einen Commiſſar für befändig oder für einzelne Faͤlle zu bel 

Dieſer Commiſſar kann nit nur den Gefellihafts-Vorfland, die General» Berfammlung oder Fate 
Drgane AH gültig zufammenberufen und iften Berathungen beimohnen, fondern au 
"zeit von ben Regaungen, Renifern uns fonfigen Berpanbfungen | und Saritehdden ie Ge⸗ 





Ablchnitt Ix. 
Verpältnig ver Gefellſchaft zum Staate. 
. 4 u ü des Unt 6 It die Geſell ber D 
ben gan Gr "eine a 19, 00 Kia, melde währen ja —X —* af EN 
gesahlt ‘worden 2 ’ 
5: uf der Erwerbung der ‚ame Zraufte nebft Zubehör erforderlichen Grund der 
— ee a DEE ee 
riu 
Bau⸗, und haltungs⸗Materialien, ng. Maafgabe der für. bie Elauts-Chauffern beſtehenden 
Beſtimmungen. — worden. 
"56. Geſellſchaft if ferner das Recht verlichen, auf der duhe — Chaufſeegeld nach 
vem ee! Pr — Staats-Ehauffeen beſtehenden Tarife, einſchließlich ber jenen 
üßer bie Defreiungen, fo wieder fonfligen, bie, Erhebung —— wfägligen Sn ‚ 
(achten für ar zu erheben. 
tun x Bart erfolgt nach dem Sage für eine Meile (aach dem Tarife mn 20 Behruar 1840). 
die Etaats -Chauff tteniden polizetlichen Be ii den 
vaſ⸗ gi Kl Antvenbung- In PA der Era Kae et 
gefegli Borfäriften, ‚maaßgebend. 
"58, Die, Befelfgaft Hat Dagegen, ——* Berpfühtung: °  .; \ 
die St de Staat and ſe ueuuug eines 
ER Er Mare —— — ufficht = Bon u al ——5 ee 
dem von der —* Big fefgefeßten Pı re * zur Frhebung 
Chauffeegeldes erforderlichen. Eimpfangsflätte, ſofern felge nicht miethsweiſe Mi BA if, au Tagen; 
b) die nöthigen Interimswege während des Baues anzulegen und zu unterhalten; . 
Bi —* ii der Chauſſee umb dffentlichen Wegen, welche von erfl uitten 
ec) F ung, ji — er ze ei Re PN a PN in Bege —E or —— — 
f den Betrag der Cinnafme in vollfommen tüdtigem, zu ailen 


ae —* 2, tande, begleichen bie en in Srauhbarem Stande 

* zei * Ban Satan Pr und en — ne rung 
unterwirft 

Bolle: ae ee ek | sAnfglag aufnehmen Ju laſſen umb ber Königl⸗ 

* — — 10 2: 47), über — — Ausgabe aan 
Br In m st, au Siku o ber ie m einen Berl e „ — er ———— be 

eht / au i jenauen Ra Einnahme un! a 

fo wie des Veflandes des Referve-Fonds ($ 2 Er hen le ferum, — 


ed Ri der mwirihſe Berwain befugt, abäns 
— ee a F — er Koran —— — 
J a auch nah efinden ohne Se "} ber e die beftellen unter 
ion 
Kommt die e Geſeüſchaft einer ber ihr nach vorſtehenden Beſtimmungen sub a au d obliegenden 
en nen nee at im Statute ER — rg innerpalb der Königligen Rec Res 


nicht nad, fo Regierung de 
loffen, und ber Gefell Died 
Ei ride hen aur —— —Se Ye En an Selig: 


4 


9. Rann Me Geſell mit ben vor en Einnahmen und bem Reſerve⸗ ende bie 
$8 une d een haltung der ee ige bewisfen unb iſ fie gi innerhalb In 
Boden, nad erhaltener —* Aufforderung ber Bas m eaterum nicht im Stanve, ‚ober 
aid Willens, die geforberte Inflandfegung durg ertraorbina En] oder Yufn e6 Dars 
16. ind Werk zu jegen, fo muß bie — fih gefallen Toffen, p bie Köni ie N ing bie 
— ſofort unter ihre Adminiſtration flellt; auch — Staate in ſolchem die Befugniß 
zu, nad Befinden das Eigenthum der Chaufſee mit dem — der Chauffeegeld» Erhebung nebſt ben’ 
um Zeit der erſten Aufforderung vorhanden geiwefenen und ſeudem ferner entflandenen Einnahmen und 
Referver fonds, ohne Entſchaͤdigung für die bis dahin auf bie Anlage und Unterhaltung verwen⸗ 
Koften, ſofort zu übernehmen. : 
$ 10. Außerdem ſteht dem Gtante nad) vorangegangener zweijſaͤhriger Anfähl 

fugnitßz uu, die Chauſſee gegen vollſtaͤndige Erſtattung der auf den Bau vertvenbeten Korkn a ü J 
20 Ey Eu er, 





wo Abzug der. für dieſelbe gezahlten Staats» Prämie von... - cc ce ce. HR 9,009 
mithin gegen Eiflattung vom .............. 33,530 ET 20 &: 


au jeber Zeit zu übernehmen. 

‚Bei ve t. Uebernahne ber 10) Hat die Gefeh Bi ia 
fehtaren 34 Er ——e— Dar * a — Be — & 
* a wu Yon 6. für gut gu achten iſt, nach dem in ber Gegend üblichen Preife her 27 

Die Befell {ft ba; big, Igter A RR 
zefmen, — — — — Ya hi it 2 a Pasta % 
bequem pr — — * 
Bel der 7 5* Por des Staats (58 9, 10) win Teptere 
t Au ben,.die' ven ber © ft tn Beamt ter, tweshatb DIE @efel 
Bi sr den m def er He de Bahing ——— —— ar 


Abſchnitt HE. u “ 
9 der Segen, Rechte und Pflichten der Actionaire. u st 


rx bes Dmes, Snfäkebtih der Raftm feiner Leit nd ver Bernal⸗ 
tung der a, — eiten —— — —* — — von ‚a ' w 
53,530 Tplr. 20 Ser. 


Drämie von... 2... 19,000 Tplr. — Sgr. — 
änge ber Chanffee und “ “ 
'e in ber Brödenftraße. 
etrages yon 296 Stüf 
un. 29,600 Tple. 
400 = 








3) durch freiwillige Beiträge ....................... 3,315 « 1 Z ’ 
4) Pa — — Ben ereeenerereneenıe 14-383.» 6, 
en nad dem Ba onen. 7 12er 64 

ir — 5359 — ‚Mb dem I) öhnung ber Gpaufee 
b Bienen ...... . 42 5 Fa 


ee 
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& 
werben in 100 und von 50 Thlr., auf den Inhaber 
u ML Die Nape mehen I 60 sie von Dir. und von SO Thlr., auf 2 


Actle 


Mlioabiter Chaussce-Giesellschaft. a 
M 


... ........ .. Thaler Courant. 


Der Inhaber hat zur Gesellschafts-Casse . ..... .. Thaler Preussisch 
Courant eingezahlt und nimmt anf Höhe dieses Beirages in Gemässheit des von 
Sr. Majestät dem !Könige von Preussen bestätigten Statutes vom ,. ten 
verhähintesmässig Theil an dem gesammten Eigenthum, Gewinn und Verlust der 
Gesellschaft. 


.......-. · · den .. ten...... . 18.. 
Die Direotion den Moabiter Chunsseobuu-Geosellschaft, 
Em (Stempel) | : Namen der Dirgeteren, 
Eingetragen im Gesellschafts -Stammregister Fol. . 
. (Unterschrift des Ingrossators.) 


mRNA 


Diefelben werten lung des Nominals Beir⸗ ehen Mit am 
Vitie * eine ten sr nah Ginplung ed gan a6} een oem alu eben: jan 


m. Actie 1 


Der Inhaber empfängt gegen Aushündigung dieses Dividendenscheines die- 
jenige Dividende, welche für das Kalenderjahr 18 . . öffentlich bekannt gemacht 
werden wird. " \ 


eeerernnen den. .ten......18.. 
on .Die Direction der Muubiter Chausseebau-Gescllschaft. 
(Unterschriften.) 


J Bingetragen im Dividenden-Register 7... 


nn 


Sind biefe Dividenbenfcheine, gegen welche bie betreffende Dividende bei ber GefehfhaftsEaffe ers 
hoben werben kann ($$ 20, 21) eingelöft, fo find den Actionairen neue autzuhänbigen, und es ffl dies 
auf den Actien zu vermerken. 

$ 15. Ueber die auf bie gezeichnete ActiensBeträge geleiteten einzelnen Einzahlungen werben 
Duittungen auf befonderen Bogen unter derjenigen Nummer auegefertigt, welche die fünftige nach $ 14 
auszuftellende Actie erhält. Jeder Actienair empfängt mithin fo viele auf Jeinen Namen lauiende 
Quittungsbogen, als Astien von ihm gejeichnet worden find. . 

$ 16. Auf jede Aetie werden nach vorausgegangener Aufforderung Seitens der Geſellſchafts⸗ 
Direction zuerſt 10 pCt. zur Gefellichafts-Eafie gezahlt. . Die Höhe, ber fpäteren Zahlungen iſt von ber 
Direction nad dem Bebürfnig zu beftimmen. ‚ 
+ Die Aufforderung zur Zahlung erfolgt mindeftens 14 Tage vor bem jedesmaligen' fpätehen Zah⸗ 
Inngstermine durch öffentliche Belauntmachung ($ 51). : — 

$ 17. Zahlt ein Actionair einen eingeforderten Einſchuß nicht ſpäteſtens A Wochen na Ab⸗ 
lauf des legten Zahlungstages koftenfrei zur Geſellſchafts⸗Caſſe ein, fo flieht. es der Dirertion ‚frei, bie 
rüdfändige Rate nebft den gefeglichen Verzugszinfen gegen ihn gerichtlich -einzuffagen. > 

Im Wiederpolangsfale Tann die Direction den NominalsBetrag ſämmtlicher von dem Actionaie 

gezeichneten Actien fofort auf einmal gegen ihn gerichtlich einflagen. . . . En 

$ 18. Bernichtete oder fonft abhanden gefommene Duittangsbogen, Actien oder Dividendens 
ſcheine müffen in der für andere Urkunden äpnkiher Art geſehlich vorgefihriebenen Form mortificitt werden. 

Für dergeflalt mortificirte oder fonft unbrauchbar gewordene, der Geſellſchaft zurädgelieferte und 
ging zu caffirende Quitrangsbogen, Artien oder Dividendenſcheine werden neue Duittungsbogen reſp. 

ſchien ober Dividendenſcheine unter neuen Nummern ausgefertigt. 
6 19. Die Einfhüffe der Actionaire werden vom Tage DEF Einzahlung ab mit 5 pCt. pro 
anno bis zum Tage ber Eröffnung ber Chauſſee für den öffentlichen Verlehr werzinft. 
$ 20. Bon dem Zeitpunfte an, mit welchein bie Erhebung des Ehanffeegeldes auf ber Epauffee 
in ihrer ganzen Ausdehnung begonnen hat, werden bie jährlichen Einnahmen der Ehauffee nad Abzug 
aller für die Unterhaltung der Epaufe und für die Verwaltung gemadten ober doch zum abgelaufenen 
Rechnungsjahre no gehörigen, to wie der etwa fehon zu berüdfictigenden Fünftigen Ausgaben, und nad 
Abzug der im & 23 beflimmten Beiträge zur Bildung bes Neferve- Fonds, nah Maaßgabe der Actien- 
betraͤge an bie Actionaire als Dividende vertheilt. |.“ . 
ve Die Bereifung der Dividende findet jährlich nach der im $ 27 AP 9 angeorbneten Fefifckung 
elben flatt. - 
$ 21. Die Aufforderung zur Erhebung ber Dividende art durch oͤffentliche Belanntmachung 
($ 51). Die Legitimation der Präfentanten ber Dividendenſcheine iſt bie Direction, reſp. ber Rendant 
zu prüfen zwar berechtigt, keinesweges aber verpflichtet (5 28). . . 
. 22. Dividenden, welde innerhalb vier Jahren nad bem zu ihrer Erhebung feſtgeſetzten 
Zermine hd erhoben worben find, verfallen ber Geſellſchafts-Caſſe. Ya 
$ 23. Zur Dedung außerorbentliher Reparasurfoften, wie bei ungewöhnlichen Waſſer⸗ 
ſchaͤden und „Brüdenbauten, Brandunglüd ıc. wirb ein Referves Fonds angelegt. 
Derfelbe wird gebildet: B 
a) duch jährliche Ueberweifung von 200 Thlen. aus den Einnahmen der Chauſſee, nad Abjzug der 
Unterhaltungs« und Berwaltungsfoflen, von dem im $ 20 gedachten Zeitpunfte der Erhebung des 
Ehauffeegeldes auf der ganzen Straße ab; ' 
b) durch die baven (sub a) auffommenden Zinfen. 

Sobald und fo Lange in dem Keſerve⸗ Fonds 1000 Tpte: vorhanden ind, werden feine weiteren 
Zufchäffe aus den jährlichen Chaufee Einnahmen mehr geleiftet und werben aud feine Zinfen fo lange 
mit den übrigen Einnahmen ber Geſellſchaft vertheilt. Ohne Benehmigung ber Königlichen Regierung 
darf ber Referves Bonds nicht angegriffen werben. ( 


% 


. Ab ſchnitt IV. 
Verfaffung der Geſellſchaft und Verwaltung ihrer Angelegenpeiten: 


$ 24. Das Intereffe der Geſellſchaft wird wahrgenommen: 
a) durch die Actionaire unmittelbar in ben ‘General: Berfommlungen ($ 27); 
b) durch eine gewäßlte Direction ($ 36); I 
c) durch beſondere Beamte. — 
$ 28. General⸗ Verſammlungen ber Actionaire werben von ber Dixection einberufen und in 
Moabit abgehalten. Regelmäßig finden fie jäprlih einmal im Monate Februar flatt, außerordentlich 
nur dann, wenn bie Direction fie. für nöthig hält. u . 
26. Die Einladung zu den GeneralsBerfammlungen erfolgt 14 Tage vor dem Termine 
derch PA Belanntmachung ($ 51), und awar zu ben ordentlihen ohne Angabe ber barim zu ver⸗ 
handelnben @egenftände, fotern nit über Angelegenheiten der unter 2, 3, 4, 8 oder im Schiußſatze 
des $ 27 erwähnten Art Beſchluß gefaßt werben fol, zu den außerorbentlihen aber fit) mit An⸗ 
deutung ber darin zur Berhandlung kommenden Gegenflänbe. j Be } 
- $ 27. . Der Beſchluß einer General⸗Verſammlung if erforderlich: 
1 ung ber Hebeſtelle; . “ ü 
2 ir a des Actien» Capitals, wenn ber Zwrd der Geſellſchaft ſolche erforbein follie; 
.9) zu ——e— und Ergänzungen des Statuts, abgeſehen von der in dieſen Faͤllen (1—3) 


überdies einzuholenden Genehmigung bes Staates; j 
14 m b} ymmpbifien, fo wie zur Aufnahme yon Darlepnen, welche 
Zu) n; . 
9 Q vertielen;  . \ j \ 
. 6). ur | verhen die übrigen bleibenden Beamten, als: Chauſſee⸗ 
* gäbe! er Direction angeſtellt und entlafien werben bürfen, jo 
wies atifieatiomen; ‘ |. 


7) zur Aufhebung früherer Befplüffe einer General- Berfammlung und Ueberfäreitung der Grenzen 
der ber Direction im $ 42 u. ff. eingeräumten Befugniffe ($ 40). Bu 
8) bei Berfügung über Känftige Revenden, fo wie zu Befätüffen über bie eigene Abminifiration ober 
J Verpaqchtung der Chauffeegeld⸗ Hebeſtellen, alſo mit Ausnahme ber Beſtimmungen über die Chauſſee⸗ 
Nebennugungen, als: Verpachtung der Obſbaͤume, Doſſirungen u. |. w.; 
9) zur ellung der Dieidenden nad Maaßgabe bes & 20 nach dem Vorſchlage der Directicc, 
und zur Ertheilung der Decharge an letztere ($$ 42 und 48). R 
40) kei immung des Blattes, welches an bie Stelle eines eingegangenen zu ben Öffeniligen Bes 
lanntmachungen bienen fol ($ 51). 

Ueber eine etwanige weitere Ausdehnung bes gegenwärtigen Chauflee» Bau Unternehmens 
fann bie General: Berfammlung rechtögüftig befchliegen, ohne daß bie Einwilligung aller einzelnen 
Actionaire erforderlich iſt; es fann jedoch durch einen derartigen Beſchluß fein Actionair gegen feinen 
"willen zu toeiteren Leiſtungen verpflichtet werden. . 


. 5 3. Sammiliche Ucionaire find zum Erſcheinen in den General Berfammlungen und jur 
Ausübung des Stimmredts bereditigt, ‚und müffen fi die anweſenden Actionaire buch Vo 1 
ihrer Actien oder vi ſchriftlich gehörig Tegalifirte Bollmacht legitimiren. Sie erhalten fodann Stimms 
„Marten, auf welchen bie Zahl der Jedem gehtfrenden Stimmen vermerkt fleht. 
$ 29. Die Stimmfähigfeit in ben General» Berfammlungen wird durch den Befig von min⸗ 
Be einer halben Actie von 90 Thfen. bedingt, und bie Zahl bey Stimmen: jedes, Fingeinen Nckios 
bapın fefgefeht, daß . . 2. 


8 
j m 2 Actien ........... 1 Gm, 
Stimmen, 





4 #5 Do ........... 

51 = 0 m. 3 

104 = 0 do 4 do 

204 » 30 de. 5 be 

304 s» 40 do. 6 do. 

40) = 50 bo. 7 — . 
504 und darüber ...... .....8 do. Men 


$ 80. Ehefrauen, bevormundete und juriſtiſche Perſonen Können in den —— — 
lumgen daͤrch ihre Chemaͤnner, Vormunder und reſp. Nepraͤſentanten, auch wenn dieſe nicht U 
find an Actionaire aber nur durch Actionaire) vertreten werben. 

in Beneiimäctigter kann mehr als acht Stimmen incl. feiner eigenen dertreten. Der Bevoll- 

—*— nf ih zu ſormig Bolmadt, deren näpere Prüfudg und Zulafung dee Diveckion vor- 
bepalten bleibt, Tegitim 

43. In ver u Befonntng fahrt der jebesmafige Borflgende der Directlon oder 
deſſen ‚Stelvertreier den Borfig. 


$ 32. Das Yestsentl über bie 2 dl der © \12.] Umngen wird geri 

ara aufgenomaen, — iſt von —— und — Senat a4 TER aber ne 
ondiren zu vollzle! 

J t vtocoll hat die Mitgtieber ber fear inter 

einander, Des act ——— ee eickraf f fon “ 

ie Hl R > Dr den meiden. Bent Beiuaniune, Ag Be Direcio ® Bertät über 

6 verfloſſenen Jahre: ni n ahlen 
rectoren und deren Sielvertreier, fo iofe den Vottrag er Berafpımg verlegen Gere. 
Jedem Actionair if tet, in ber General nalu die 

— IMST EIER 3 
35. „uote Bei werben b jun hertchnende Gtimmenmehrpeit ber 

PRHFIR I. 6 i — f Bei header aan ie die Stimme des Borfigenden. 

Wird bei ee enden Wahlen bie abfolute Sti Mehrheit 

erreicht, fo Neid der Beihluß a Sie r Sehlenbe San on pr ECK de te a 

tet über biefenigen vei Candidaten —ãA — Mr der zweiten Abkimmung bie selatie 


en Summen Fan 
Om ſeitzen Berathungen, ‚in melden ‚es fi um Verantwortichteit eines Directors ober Sielloer⸗ 
treters, oder eines Ge — IEX handelt, darf der Betheiligte nicht mitfimmen. 
3 36. Die Direction befieht aus brei Mitgliedern, welche aus den Actionairen in der Ber 
neral⸗ Verſammlung ($ 27) gewaͤhlt werden und den Namen eifler, zweiter, britter ‚Director führen. 
Bon’ diefen übernimmt der erfle Director die ſpecielle Leitung aller Geſel — — 
den —— Direction, und ein zweiter bie Sf, weit unter ven afmäigem Muß 
im wird, fo daß der erſte Dirt, ‚der eaffeführende der britte Director | 
wm berfeiben führen (conf. $ 50 
u 37. Opne Entfufdigun 3. welche von der Uebernahme einer. Zormundſcha 
tkann —— — en Be u um Biker — — ſein Amt vor Tante, 
Waptyetiede nicberlegen, wenn nicht die General⸗ Bi 
DBeos Kent des geſchaftofahrenden (ten) Peg — —8* — aunnchuen· tanm kr 
Riemand Fr werden, 
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38. Die Direstio + &omit6) wird Di Dann det banes 00 Be 
enbigung un der —5— ve ne ie » ri ia eier der ee 
ſammlungen neu gewählt. Die ehrfhebenken — Pr r waßlbar, bad aicht ver⸗ 
pflichtet, die Wahl anzunehmen. 
39. Die Director ilt Amt 0 

der Bern wohnenben Direclone- Mi hei für 1 elfe zu den Be, am ee 

auf Verlangen Funfzepn Silbergrofhen Fuhrtoften vergütigt. 
$ 40. In Behinderungsfällen werden die Directoren durch Die von ber General: Werfemms 
> Yung befonders gewaͤhlten Stellvertreter vertreten, deren Zahl ber der Directoren gleich iR, und welche 


der Rrlbenfolge nad, je nachdem eins, zwei, im Disestoren t find, 
Der erſte, fo wie der caffeführende Director werben feboch, fo lange no ein anderer Director da 
iR, Zunaͤchſt durch dieſen verireten, und es tritt dagegen in bie Stelle des vertretenden Direotors ein 


Siellvertreier ein. 


$ 41. Treten im Laufe des Jahres Barı —ã——— 
bis bei der naͤchſten General⸗Verſammlung eine nene veranlaßt worden iſ. 
$ 42. Die Direction, welche die Gefellſcha 
und welche in diefer Beziehung zu Allen Tegitimirt i 
ten beredtigen, ift das Drgan, mwoburd Alles, was 
Krems ung gebracht wird Die Dierction hat alfo, fo wı 
ung vorbehaften worden it, feiMfftändlg Aleı 
— Unterhaltung und Benugung ber Straße cı 
zu erwerben und etwa wieder gu veräußern, ben Bar 
ahnen ann fh mit ifmen Aber ben Ihm zu bem 
bleibenden Beamten, als: Chauffeegeld» Einnehmer, 
neral-Berfammlung nad $ 27 Nr. 6 fefgefellten "Beiingungen anauftellen a tollen, das 
Bermögen der Geſellſchaft zu verwalten, [a ertheilung der Divibenden zu X ($. 27), die Ge⸗ 
ſellſchaft in gerichtlichen ftreitigen und nicht flreitigen Angelegenheiten gu vertveten. 


$ 43. 3u ihrer Legitimation bient ein auf Erund der betreffenden Baptverspanblungen ge 
richtlich 8 notariell Aueyufeliendes Atteſt über die Perfonen ihrer jebeömaligen Mitglieder. 
In Progeffen if die Direction —88 fich durch einen a Anwalt vertreten zu Taffen. 


$ 44. Zu allen Borfellungen und Eeflärungen gegen die Behörden, fo wie zu ſqhriftlichen 
Verpflichtungen, deren Gegenſtand im Gelde zu fhägen u und ur Betrag vn 100 en an Wert 
nit überfeigt, genügt bie Unterſchrift des erfen, bei ſe feiner Behinderung bie des ihn vertretenden 
Directors oder Siellvertreters. 

8 45. Darlehne kann die Direction nur in o weit aufnehmen, is dies durch dringende 
Umſtaͤnde geboten wird, und zugleich entweder die Mittei zur Dedung fon vorhanden, nur nicht for 
in dieponibel find, oder doch die Rüdzahfung durch die Einnahmen bes naͤchſten halben Saeet, m nach 

bzug der Unterhaltungäfoften und ‚des Beitrages zum Referves Fonds, zuverläffig beivieft werden fann. 


46. € son 8 un welche bie im $ 42 und fol ten Grenzen 
überföreen, in dr Befdtnp Ser Genersltäerunmfung ($ ST) afedeiihe 5 gezelin Gernne 


$ 47. Die Pflichten der Direction ergeben ſich aus ihrer Stellung ($$ 36, 42) von temp. 
Zu ihren befonderen Obliegenpeiten aber gehört bie Führung volltändiger Rednungen und Acten über 
alle Angelegenheiten der Gefelfchaft, bie Gufnapme eines Reviſionis⸗ Anſchlages ($ Be) und Chauſſee⸗ 
Inventariums nah Vollendung des Baues, die forgfame und unverzögerte ginsbare Anlegung der Ber 
Mände des Reſerve⸗ Fonds, die Einreichung der Rachweife hierüber an die Königliche Regierung ($ Be), 
die ‚jährliche Legung der Rechnung an die General »Berfammlung nebft Ueberficht über den jedesmaligen 
Zufand bes Unternehmens. 
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Jeve Zeblang andeber, Geſellſchaſts⸗ Kaffe i; 
a) durch eine Zahlungs⸗ Debre ber. Direction, 
b) durch die Ouittung des Empfängers zu belegen. - - u 
lichen Generals Berfammlun; 
* vorgelegt, ſuperrevidirt un 
tionaire mit der Reviſion der 
zu beauftragen und ihnen zw 


. $ 49. Die Direction verfammelt ſich zu allgemeinen Berathungen regelmäßig alle drei Mo⸗ 
nate. Drei Mitglieder find zur Faſſung eines Beſchluſſes erforderlich. . 
Ueber diefe Beſchlüſſe wird ein Protocol aufgenommen. B 
3 in den Directorial« Berfammlungen, in welden 
Er übernimmt alle an bie Direction gerichteten 
wede if er befugt, Directorial⸗ Berfammlungen gu 
n ber Mit-Directoren fchriftlich zu erfordern. _Das 
jelder, Documente, Bücher und Beläge bei eigener 
we Gefhäft eines Eaffen- Curatorii zu übernehmen, 
Te allmonatlich orbinair, zweimal im Jahre unter 
ir zu revidiren, und bie auf’ jeven Inhaber lauten⸗ 
er Cours zu fegen hat. Ihm liegt aud die Auf⸗ 
ie Erpebition aller fopriftligen Arbeiten ob. 


In allen ſchleunigen Fällen kann der Borfigende bis auf tweitere Veſchlußfaſſung das Erforberlide 
verfügen. . . 


dt. Die gefegtih oder ſtatutenmaͤßig zu erlaſſenden oͤffentlichen Bekanntmachungen erfolgen 
durch Inſertion in folgende Blätter: , 


18 
3 he Zeitung, 


3) Intelligenzblatt: 
Geht eins biefer Blätter ein, fo beflimmt die Direction ein anderes an beflen Stelle, bi6 bie 
nädfte General: Berfammlung einen Beihlug darüber faßt. 


Moabit, den 8. Juli 1854. 
‘ 


Potsdam, gedrudt in der A. W. Haynfchen Buchbruderei. 


Er Amtsblatt. 


der Königlichen Regierung zu Potsdam 


‚and der Stadt Berlin 
fü na. Den 19. Serober. 1866. 
—— —— ——— 
Anigemeine Gefehfammlung. 


Das Diesjäßrige 37fte Seͤc der Gefepfammfung für die Königlicgen reufifgen.. 
Staaten enthält: 


MM 478. Mierhörker Erlaß vom 6. Auguft 1855, betreffend die Verleihung 
der ſiscaliſchen Vorrechte für ven Bau und vie Unterhultung ver Kreis, 
. Ehauffeen zwiſchen Groß-Strehlig und Kandızin und von — nach 

„ner Malapaue-Peiskretſchamer Ehauffee in ver Richtung anf Lublinitz 

M 4380. . Privilegium wegen Ausfertigung auf den. Juhaber Tautender. Kreis- 
Obligationen des Ur Gtrehlitzer Kreijes im Betrage son 100,000 Thlrn. 
Vom 6. Auguft 185 

M 4281. ipöäfter las vom 20. Auguft 1855, betreffend die Verleihung 


der ſiscaliſchen Vorrechte zum Bau und zur Unterhaltung einer Kreie-Chanffee-. 


von Johanniaburg über Arys bis zur Kreisgrenze mit dem Kreiſe Ldgen. 
M 4282. Yrivifegium wegen Ausfertigung auf den. Inhaber lautender Kreis- 


Obligationen des Johannisburger Kreiſes Tin Betrage von 50,000 zum “ 


— 0. Anguft 1855. 


G 
NM 4233, Privilegium wegen Emifflen ; von 1,000,000° Thner Yehritiie 


— Sütiggionen Zu Zeit Eck der Bergiih- Maitiſchen Eifen dadn Geſeitſhaft. 


NR 1288: Beinen ichane, beireſſtend die Genehmigung der. von Iver- 


. Aetien s Gefelfhaft für Bergbau, Blei⸗ und Zink⸗ Fabrication zu @tol- 


‚berg und in Wefiphalen beantragten — ihres Grund» Capitalt und 


der dadurch bedingten Aenderung i Dr 


mmungen ber Geſellſchafts⸗ 
© &tataten. Vom 12. September 185 . Be 





Vetpiduungen und Prem der Königl. Regierung: . 


a) welcheden Regierungsbezirk Potsdam und die Stadt Berlin betreffen. 


In Gemäßpeit ver Beflimmung des Koͤniglichen Minifteriums, der geiſtlichen, 
—e —* Mediceinal⸗Angelegenheiten wird hiermit zur öffenilichen Kenntniß 
gebracht, dal ver Tarpreis eines Blutegels in ven Apothefen für die Zeit vom 
15. d. M. Ki ultimo März E. J. auf Zwei Silbergroſchen Mein Pfennige feſt⸗ 
gefest if. Potsdam und Berlin, ven 15. October 1 
Königl. Regierung. Abtzeilung des Innern. Koͤnigl. Pole Prafidium, 


NM 2. 
Blutegelpreis. 
1. 892. Oct. 


‚Nogmweifung 
der an den Pegeln der Spree und Havel im Monat September 1855 


beobagteten Wafferfände, 


NM 275. 
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Potsdam, ven 16. October 1855. 


König. Megierung. htpetung de⸗ Favern, 


883 


Die Durchſchnitiopreiſe der verſchiedenen Getreidearten, der Erbſen und ver rauhen 
Fourage x. — auf ig zu Berlin im Br 1 September d. 3 betragen: 





40 24 ss. 4 Pf, 

3 15 10 » 

\ 2 n 8, As 

De Er 2. 1» 

für ‚110-2. 
fiir 3 A: 3," 
für 1 7. 8.» 

für 8. 4.» 1ro 

5 die 5: 5: —. 
\ die. U Bu er Be 
das Kornbre koſtete » 5 + 6. 
es KRombranntwein koſtete.  » Us — ⸗ 


einfacher 
ver 10.-Oxtober 1855. 
’ Koͤrigl. Degierung. Wlfeitung des Fasern. 


e weie den Aesierungobeꝛirk Potsdam aus ſchließlich betreffen. 
unſere, im diesjährigen Amtoblatt Stüd 30 I 185 abge 


drudte vom 19. Juli ð. I. wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß 

ebrach einer, dem. — Königlichen General⸗Conſulat in 

Sud "amtlichen Wittheilung von der Kaiſerlich ſchen Re 

H ha le Ausfuhr von Silbergeld fremden ep ri ges male 

’gegeben 

u “ 12.’ October 1855. 

0 Konigl. Regierung. Abteilung des Innern. 

ie 

Der Tot, in Wriegen, iſt von und als Agent 

der Feue nix zu Sranffurt om Main, und ber 

Manrerm 9, ais Agent der Magveburger Feuer- |‘ 

—ãa Der Kaufmann Krspſch, zu Mitten- 
lde, 5 : Magbeburger und der Gaflwirth und 

"Gänsler yäfte als Agent der Leipziger Feuer -Ver⸗ 


fiherunge- Geſelicha niedergelegt. Potsdam, ven 14. October 1855. 
Regierung. Abtheilun des Innern. 


Der Schulze Heyl, zu Alt-Schöneberg, im Teltowſchen Kreife, der Kaufmann 

5 €. Beifen, zu Diterbogk, ver Schomfleiafegermeifter Anguft Brüning, zu 
„und ver Gaſtwirth und Poſthalter H. Bohne, zu Alt/Landeberg. 

37 in Siedle des Agenten Wenzel daſelbſt, welcher die Agentur der Magde⸗ 
burger Hagel » Verſicheruugs · Geſellſchaft niedergelegt hat, find von ung als Agen⸗ 
ten der Enanvien Geſellſchaft boſttigt wordes · ¶ Desgleichen hat auch der Kauf⸗ 


M 276, 
Berliner 
Getreide» ic. 
Durdignitte: 

Mazttpreife 
pro September 
1. 862. Det. 


N 217. 


Gore 
mitdem Könige 


Berfigerung. 
Agentur. Ber 
Rätigung und 
Nieverlegung. 


N 279. 
ride 
fe 

Kontur de 
Rätfgung uns 
Nlederlegung. 
1. 22, Sevi. 
1. 2012. Sept. 
1. 2639. Sept. 
1.94, Dit, 


‘329 Och 
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mann Kröpfh, u Mittenwalve, tie @efhäfte als Agent verſaen Gerörgart 
niedergelegt. Poranı den 44. October 1859. 3 
Königl. Regierung. Wotfeilung des Iuuern... 


— — 
bj Berordunnge w und Belauntmarhbungen . 
der Behörden der Stadt Berlim 
Das "zur Beförderung biesfeitiger Auswanderer nad sberſeeiſchen Rändern 
M 42.  conceffionirte Handlungshaus Balentin Lorenz Meyer zu Hamburg, hat dieſen 
Rüdgabe ver Geſchäftsbetrieb aufgegeben und die feinem Haupt-Agenten Auguſt Wilhelm Bus: 
Gautionen an Hierfelbft ertheilte Vollmacht zurückgezogen. Sowohi das Handlungsbaus Ba 
PA Lorenz Meyer, wie der Haupt-Agent A. W. Berger haben nad dem Farmer 
—E berbeigefüheten Erdöfgen ver ihnen ertheilt getvefenen Eoneeffiomen, Die Rüdgabe 
Auswanderer der von ifmen für einen oronungsmäßigen Gefdräftsbetried beftellten Cautionen in An» 
nach äberfeei- trag gebragt. - Gemäß der Vorſchrift im $ 14 des Reglements des Könige: Mi- 
“ fpen Ländern nifferiums für Handel, Gewerbe und Bffentliche Arbeiten, betreffend vie Geſchäfts⸗ 
—— führung ver zur Beförderung von Auswanderern conceffionirten Perfonen und die 
Haus Barıin Yon denſelben zu beflellenden Eautionen, vom 6. September 1853 (Gtaat-Anzeiger 
Lerenn Meyer für, 1853 Nr. 216 ©. 1523), wird dies mit dem Bemerken- zur öffentiihen 
au Hamburg Fexntuiß gebracht, daß alle Diejenigen, welche mit dem genannten. Handlum fe 
und befien uny, defien gleichfalls genannten Haupt» Agenten, wegen Beförderung n 
feeifchen Landern in Gefpäfts-erbinbung geſtanden haben und aus Lebterer no 
—* erdge an jene zu befigen vermeinen, dieſe ihre Anſprüche binnen einer Bu 
Bergergu von. 12 Mongten, vom 1. November Iaufenden Jahres ab gerehuet, 
Bırlin. dem unterzeichneten Polizei» Präfvium anmelden können Werben be gm 
Anfprüche hier angemeldet, fo müffen ſolche —S weiterer ſechs Monate ni 
dem (Eingange ver Anmeldung bei dem compeienten Gericht zur Entſcheiduug an⸗ 
bängtg gemacht werden. Wird innerhalb der erſten Friſt ein Anſpruch nicht an 
gemeldet, over wird innerhalb der zweiten Friſt auf deſſen Entſcheidung gehörigen 
Orts nicht ‚angetragen, fo erfolgt die Rückgabe ver Cäutionen an die Empfange 
berechtigten. Iſt dagegen ein Änſpruch rechtzeitig zur Entſcheidung anhängig ge⸗ 
macht worden, fo wird bie betreffende Caution, fo weit dies zur Deckung defſelben 
erſorderlich if, bis zur rechtskräftigen Entſcheidung zurlidgehalten werben.’ ° 
Berlin, den 6. October 1855. Koͤnigl. Polijei⸗Praſid ium. Eudemann. 
— — 


Bekannutma,bung. 

Dem Publikum werden die nachfolgenden 89 101 und 102 des Mahl⸗ und Shlastfenn. 
Regulativs für Berlin vom 1. October 1833, das Innerhalb der Stadt geborne Shlahtich 
betreffen, nemlich 

$ 101. Wird Vieh innerhalb der Stadt geboren, fo muß ſolches fpäteftlene am anderen 
Tage, oder, falls an demfelben eine Abfertigung nicht ftattfindet, am barauf folgenden Tage 
vem Haupt» Gteuer-Amte gemeldet und die Steuer davon entrichtet werden. 

8 102. Tritt ein Städ Web durch höheres Alter in eine andere ſteuerpflichtige Cicfk, 
ſo muß ſolches wem Haupt» Gteuer-Amte gemeldet und der: Steuerfeh der höoheten Claſſe, amt 


885 


Anrechnung des bereits gejablien geringeren Steuerſatzes, erlegt werden. Schaaf⸗ und Ziegen- 


Samıner, imgteigen en werben als ſolche nur den erſten Sommer hindurch, min 

bis zum 1. October, die außer ver gewöhnlichen Zeit gebornen aber’ ein halbes Jahr lang 
geachtet, welhes. — auch auf Kälber Anwendung findet. Nach Ablauf dieſer Friften ri 

das Kenn Jungbie beziehungewelſe in die Claſſe der Schaafe, Ziegen, Sqhweine und der 

Stiere oder Ferſen. 

hiermit in Erinnerung gebracht. Berlin, ven 2. October 1 
Königl. Haupt - Steuer» Amt für inlaͤndiſche — 

a 


"Aufruf der Reftanten der Militait » Wittmen»Gaffe, 
Die bei: ver Beilitair- Witten» Cafe unter den Nummern: i 2 165. 
r 


5,913. "12, a0. 
. l. 
„IBAN. 90B1.,.9,783, 10,827. 11,161. 11,752. 11, 720. rar. 0. 


13,031. 13,339. 13,429. 13,586. 14,317. 14,638, 15,047. 18,650." 16,800. 


vn {7, ‚050. 17, 197. 17,260. 17,344. 17,346. 17,549. 1 . 18,020. 
! 8043. 18, ‚084. 18, 296. 18, 312. 18,348. 18; 546. 1 . 19, ‚002. 
19,024. 19, 198. 19,383. 19,453. 19, ‚677. 20,028. 2 12 20, 459. 

20, 884. 20,983. 21,333. 21,609. 21 ‚34. 21,878. 2 ' 
aufgenommenen Intereſſenten werden "Yierbur aufgeforbert, ihre rl iträge und 
Wechſelzinſen ungeſäumt an vie genannte Caffe en, tolbrigı ihre Aus⸗ 


ſchließung als Mitglieder der Anftalt zu ‘gemärtigen haben 
"Berlin, ben 5. October 1855. j 


‚Kriegs: Minifterium. Miiteir - Decomomie- Departement, 
I 
Betanntmadhung, u 
‚bie ‚tm, Mipnelietermie 1855 zu Merfeburg ausgelöohen Steuer-Eredit- 
De, Caffenfeine betreffend. 

Bel, der unterm heutigem Tage hieſelbſt erfolgten Berloofung ver km Jahre 1764, ſowie der 
anftatt ver früheren imverwechſellen und unver loosbaren. Steuerſcheine im Jahre 1836 ausge- 
fertigten. Steuer · Credit⸗Caſſen ⸗Scheine, find folgende Nummern Behufs deren Realifrung im 
Oftertermine 1356 gezogen worden: 

9 Von den Steuer» Eredit-Eaffen-Sheinen aus dem Zehre 1764: 
. von Littr. A, & 1000 Thaler: - 
N 216. 736. 860. 1042. 2023. 3034. 3203. - 3639, 3763. 
WM: 4381. ‚4458. 4738. 5742. 5927. 6000... 6228. 6418. 
. 6480, 6594. 6897. 7649. 8007. 82417. 8283. 8463. 8702. 
9009. 9032. 9060. 9763. 9399. 9984. 10,138. 10,184. 10,445. 
11,183. 12,059. 12,383. 12,877. 13,878. 14,014. 


von Littr. B. à 500 Thaler: 


erben) 
7 


aM 737. 1at6. - 18238. 2129. 2131. 2345. 2366. 3061. 3308.- 3484. 


3825. 4460. 4632. 5361. 5558. 5834. '6lll. 6227. 6428. 6645. 
6708. 7344. 7698. 7:02. RICH 


386 
son Littr. D. & 100 Thaler: No 
2018. ° 2711. 3592. ,3059., 4084. 4222. 2750, 
6407. 6663. ö 
r⸗Credit⸗Cafſen⸗-Scheinen aud dem Jahre 1836: 
00 Thaler: MP 50. 69. 92. 237. 
0 Thaler: 8* 4. 41. 89. 
0 Thaler: AP 130. 
0 Thaler: NM 70. 
anverzinalidren Kammer-Credit-Eaflen- einen Littr. E. a 
2649. 3027. 3675. 3860. und 4551. zur Zahlung im 
ht worden. 
zeichneten verlooſten und reſp. zur Zahlung wusgefepten Scheine 
die Cayitalien gegen Rüdgabe der, Scpeine und der zu den ver- 
Talons und Coupons mit dem Eintriti des Oſter⸗Termins 1856, 
yejogen, Steuer, Credit ⸗Caſſen⸗GScheine aufhoͤrt, bei der Hiefigen 
Sreußifhem Courant au erheben. 
. September 1855. . , ° 
x Rönigl. Haupt- Verwaltung ver ei6-Sgulben: 
Der Regierungs«Präflvent, von Wedel 
——— 


Patents Ertpeilungen ” 
(Auszug aus dem Rönigli; Preußiſchen Staais-Ameiger NP 235 vom 9. Detober 1855.) ° 
. Dem Ber; Beamten Georg Auguft Lotz, zu Immendorf bei Eprenbreitftein, iſt unter dem 
5. Deiober 1855 ein. Patent 
auf eine als neu und eigenthlimlich erfanute, zum. Austragen des abgepochten Erzes 
dienende Erzpochſoble, 
ef ii Jahre, vorjenen Tagean gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Eigats ertheitiiyorben. 





(Hutyug aus dem abniglich Preußiſchen Staats · Anzeiger AR 291 00h 11. Detber 1838.) 
Dem Maſchinenmeiſter 3. €. Petlenz, zu Aachen, iſt unter dem 8. October 1855 ein Patent 
auf eine mechaniſche Workftung zur Heuftellungi von Scheibenräbern für Eiſenbahn⸗ 

- Fahrzeuge in der durch Zeichnung und Beſchteibung nachgewiefenen Verbindung, 
a von jenem Tage an gerechnet, und fürbenimfangdes Preußifgeni&tnats ertpaR worden. 





Patent. ’ Srifſchuns. 
Auszug aus dem Koͤniglich Preußiſchen Staats-Anzeiger N 237 vom 11. Oeiober 1855) 
Das dem Mechaniker H. Thomas, zu Berlin, unterm 20. Februar. at ertpeilte Patent 
auf, eine, Feinfpindel. für fogenannte Drofiefühte 


iR erlofgen. “ 


— 


2. Bertonalgronih m. 
DIE - des Oberforſters von Schleinig' sat Dterförfennichke 
PR. —— ———— ME, —— 


vom 1. Rovember d. % 66 Überipagen: werden 
, Re & weit nn, 
der im Monat September 18 im Ben es Rammiigeiigen‘ veigen 
kommenen Perfonal-Beränderungen. 
I. Mechto⸗Aumwalte. Der Neqeeo⸗Auwalt uad Be Destukiee har Bille, ar R 
Raugartt, iR um Reis, Anwalt bei ‚dem. Biadigericht. gu: erkin und Meter im Deymeieuent : des 


ent 
Der Geriihte:t fi iſt aug dem Deparkı des Appelldtion⸗s⸗ 
——— Ve far Sidare Gar re I um Get 


teferenbarien. De Auscultator Werner Bein Heffter ä erendar arm, 

beogeinen der Auscultator ‚Dr jur. Jacob Morig Sirſch. Rn Reſ 

IV, Auseultateren. "Dee Auscuitmter Dr. jur. Pant Augaf Jordan HR’ aus dem — 
fempnt ds Appelletionsgevihts: zu Giogau in das die ffeitige werfegt. ‚du Ambculiatoren ſiad ermomt, 
bie janbibaten: — — Freiherr v. Kottwig, Dr. jur. Richard Dowe, Carl U 
Berbinand Seger, Wilhelm Ernft Aug 6 — 2 Olunnimann, Jean Rodolpho Humbert, 
jur. Herbert Pernice. Die Ausgilia Saptlieh — Benjamin Tieg und Otte 
Adam fm Behufs —e— in’ er Ge Per —2 — zu — a. aus 


‚en 
“ berg iſt Behufs Ueberganges in ben Berwaltungs,Dienft us u. hen gr diene —2 

rke der Ringel. Ober⸗VYoß ⸗Directian zu. Berlin: ofchende.. Palo ne 

im 3* Din Er Em een nn —8— — m 7 Fl Wi R 

B ſobot! rt t ‚die 

ange Gm ducteure ander, Steinid, Bee Ban San, Ag Ufenbapn- PoR- Con 


Pi 





bu Ami 1; 
befsebert Hab: de-Dn Kipeficn Bren won. EEE —— reſp. Halfs⸗ 
perſetzi ——z—— Resenfod vum ı efigen Bhorsiiotän Au) Eiſen⸗ 
vaj 8* duch 


8 de ver Bilefteäger R 
sen — a ————— Verfebepir 9 abet ebeiaffet: 


Im Bert‘ der Königl. ObersPoflsDirection au Potedam find naqhſtehende Perſonal ⸗ Veranderungen 
engefeit ÄR:_ der ehematige Pofidion’ griedrich Vitheim Bafkng als Briefträger bei dem Rönigl. 
Heli 


beftätigt Aub: er Bags Bop ef. 06 Röpter Hr Daltt: voß 1 Zufbontor, on o 
ow —22 ielde; 
— Bu Ss tert Satelan ver naar Nesmid, der Ku atpe 


Serfiochen ! ee der Brieträger —— in ae . 
Perfonal» Veränderungen ' } 
im Bereiche der Aniglichen Jatenhantur desı dton Armen Corpo 
Ernennungen: Der RammergerihtösAfiefior Iffland zum inerkmißfgen Intendantur⸗ Affefier. 
wg tun Gerreiie neeiffert zum Seyeimen ediren 66 und —— 
m s Minfkerium. e Intendant: “ tatiats⸗ kantı ro 
vs Imendantur ⸗ Gerteiariatd - Afihenten. u 


Bo ' 
Der d nick ae Kara mu t 
Berfenungen: Geheime eibielnee mutter — 


2... Die 3* —— Els ner und Vaproſ 
u. der bes Am Bemes A a ———— u yon. Berlin. nad 
aus, Der. Proviant. ffitent 


roviant un wi Edarbt a X ran ——— Ki 
er Proviant . vr ach Spandau. ” 
—— De aunıeh- r 2 Goran in Branenkug Auf fe feinen Anttag mit —* 


Dex bisharige —— , su Yotsdam, Im BingtemißiE de oa Werder 
auf. Die. Bmcidännkr wei f Jansen gewäplt ge one . 


B Nattpieu i » . 
ne Pf pn artpien iR vum Mare, na 


PR, Den basic Rector a ten! Carl Heinrich —8* Squlde, m, kehrer un Se 


mise, Del; gu Qranf, it 
—— Ina Ba u ER cn 


BETEN Bermifbte. Rabrihten. I . 
>. Verleihung des VerbienftsEhrenzeichens für Rettung aus Gefahr. i . 
Des Röuigs Mojeftät haben dem Wirtpfgafts- sönfpester Mexander Krauſe, zu Sidckon, 
fer ve — —— Menſchen, das Verdienſt "Torängehen für Retumg aus 


ei, u Ar 5. Deieber 1853. Königl. Regierung. Woffeilung im Juinu 


J de - Vereihung des Werdienfts Ehrenzeichens fuͤr Festung aus Befabz- „; 
Des Königs Mojefät haben ven Tifcplergefellen Ludwig Martin Aleranver ' th, 

zu Verkin, und Pur Guſtav Pr eng im Rreife Cottbus, Garn, N 
für die Rettung eines Menſchen aus Yebenggefaht, das Verdienſt · Edrenzeiden für — 
aus Geſobr· zu. verleihen gerubt. 
‚ Potsdam, ben 15. Detober 1855. , Königt. Regierung. abtheilna des Juwer. 


— Geſchenke an Kirgen. 
De uperintendentur Grau AB; dem 
—— — re Ba u 3a Ta 


Fi er ge a Be I E pre 
gema jo wie nous 
Pen Taten ua Dir Beidefieug einer neuen Drgel theils ars Richenmitte In, Mei0 and :Beitcigen 
er Gemeinde Sorge getragen. u. 
— v —— Bien Dnaral bed Wanabiane 1855 
Belamntmadungen, Ingieigen Drei Defenitie Hgg. 








Kedigixt von der Rönigfigen Regierung sm "Yeisdam. 
YolWwam, gebrudi in ber U. W. Hayuiare Ungiendrrei 





\ Er 
Amtsblatt 

der Königlihen Regierung zu Potsdam 
uud der Stadt Berlin 


Stück 43. ___Dden 26. Detober. 1855, 


Allgemeine Seſetzſammlung. 

Das vjrige 38ſte Stüd ver Gefepfammlung für die Königlichen Preußiſchen 

NE 4285. Allerhöchſter Erlaß vom 3. Auguft 1855, betreffend bie Einführung 
der Verordnung vom 21. December 1846 wegen ver bei dem Bau von 
Eiſenbahnen beichäftigten Handarbeiter, in ven Jade» Gebieten. \ 

M 4286. Alerhögfter Erlaß vom 6. Auguft 1855, betreffend die Verleihung 
ver fiscalifhen Vorrechte für ven Bau und die Unterhaltung ver Aetien 
Chauffee vom ehemals Gerikeſchen, in ver Alt-Moabiter Straße bei 
Berlin belegenen Grundſtucke über Alt-Moabit bis zur Eharlottenburger 
Brüde und von der Moäbiter Brüde bis zur Alt-Moabiter Straße, fo 
wie von bem Haupt-Portafe der Ulanen»Saferne in der verlängerten In⸗ 
validenſtraße bis zur Einmündung in die Alt-Moabiter Straße. 

M 4287. Allerhöchſter Erlaß vom 21. Auguſt 1855, betreffend die Glaubwür⸗ 
u der auf Forftverforgung dienenden Jäger nach vreijäßriger Dienftzeit 
vor Gerift, fo wie die Befugniß verfelben zum Waffengebrauch im Forſt⸗ 


fugpienfte. 
NM 4288. Allerhöcfter Erlaß vom 3. September 1855, betreffend vie Ber- 
Ieipung der fiscalifhen Vorrechte für ven Bau umd die Unterhaltung ver 
eis-Chauffee im Kreiſe Dies von Ofterburg über Storbed, Flefſau, 
—E Späniugen und Meßdorf bis zur Grenze des Kreiſes Stendal 
in der Richtung auf Bismark. 
NR 4289. Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inbaber Tautenber Kreis 
. Obligationen des Ofterburger Kreifes im Neglerungsbegirt Megeebung zum 
Betrage von 150,000 Thalern. Vom 3. September 1855. 
N? 4200. Belfanntmagung über vie erfolgte Allerhöchſte Beſtätt ves Statuts 
der Moabiter Chauſſee⸗Geſellſchaft. Vom 18. September 1855. 
—— —— 
Berordnungen und Belanutmachungen bes mei l. Megierung: 
ne nu Biete —— — Di nd di . Hoglern & 
Die Beftimmung der Seen für die — er mein M 280. 
fir die claffificirte Einkommenſteuer vom 13: Juli 1851 unter Ar. 6, nad welcher Die cafffiite . 
über die Voͤrſchriften des 8 26 des A wegen der Eleffen- und claffificiten Eiatommen · 
Einkommenſteuer vom 1. Mai 1851 Pinaus, I0* 2 








N 281. 


0 
Venfenkgen Stenerpflißtigen, deren Steuerbetraͤge in Folge einer yon dem 
Vorfigenden ver Einfhägunge«Sommiffion gegen ven Seſchluß ver letzteren 
eingelegten Berufung von der Bezirks⸗Commiſſion erhöht worden, die Bes 
fugniß een iſt, gegen elne folge von der. Bezirks, Commiſſion er 
Inffene Gntfpeivung, binnen der Prächuflofrift von drei Momaten bei. ver 
gebachten · Commiſſion Ginfpeuc zu erheben. 
wird. — ‚aufgehoben. 


Fb in Zulunft Diejenigen Gieuerpfluhtigen, gegen besen Beranlagung 
duch die Einfpäpungs-Eommiflon von dem Vorfigenden ver Tegteren Berufung 
an die Bezirf6-Commiffion eingelegt wird, davon, daß dies gefchehen, mit dem 
Eröffuen in Kenntni zu fegen, daß gegen vie von ber Bezirke-Lommiffion auf 
Fre eingelegte a | r — — ein weiteres Rechtsmittel nicht 

—ã— —— ſtehe, ihre Einwendungen gegen eine etwanige Erhöhung 
[aan von "ver —E — feſtgeſtellten Seergu rechtzeitig durch Ver⸗ 
mittelung des Vorfigenden der Einſchätzungs · Commifflon bei ver Beſirks Commiſſion 
anzubringen, damit darauf bei der bevorſtehenden Erörterung der hinſichtlich ihrer 
Einfägung eingelegten —5 el ot genommen werben Tönne. 

Berlin, ven 4. October 
Der Grm Ber von Bodelſchwingb. 


Vorſtehender Erlaß des Heren Fimanz ⸗ Deiniſters Excellenz, durch welchen ver 
8 6 ver im der Beilage zum 30. Stucke des Amtsblattes Mir das Jahr 1851 
abgedructen Inſtruetion vom 13. Juli 1851 geändert iſt, wird hierdurch zur 
ffenttigen Kenntniß gebragt. Potsdam, den 22. October 1855. 
Vorfigende der Bezirke-Eommiffon für vie claffiflcirte Einfommenfteuer. 
de dacge Ober⸗Rechnungs⸗ und Ober⸗Regierungs⸗Rath Schufge. 


Befanntmadunng 
Nachdem im Herzogthum Neffen mittelft Gefeges Gm 13. Juli v. 3. vie 





Die@infüprung Belegung des inlaͤndiſchen Branntweins mit einer Steuer angeordnet worden if, 


einer Brannt- 
weinſteuer im 


W. iau. 


wird vom 1. November d. J. an 
1) bei ver Ausfuht des im dortigen Sande erzeugten Branntweins nad anderen 
Rändern, welche mit dem Herzogthum nicht im Gteuerverbande flehen, wenn 
die ausgeführte Menge —— eine halbe Ohm beträgt, eine Steuer⸗ 
vergütung von vier und einem halben Kreuzer für jede Map (2 Liter) 
Branntwein zu SO Prozent Altopof, und bei größerer over geringerer Stärke 
in gleihem Verhältniffe, bet vorfhriftemmäßigem Nachweiſe ver Ausfuhr geleiftet, 
2) von dem ans dem freien Verkehr der Zollvereinsflanten in das Herzogtpum 
eingehenden Branntwein eine Uebergangsabgabe von zwölf Gulden für die 
Obin zu 80 Map (160 Liter) von ver Normalftärke von 50 Prozent nad 
dem Altoholometer von Tralles bei einer Temperatur des Branntweins von 
125 Grad Reaumur erhoben und für Brauntwein unter over über 50 Pros 
zent nach dieſem Verhäftniffe berechnet, endlich 


sn 
9) von ven am oben Sign Tage im Herzogtfum vorhandenen unverſteu⸗ 
erten Branmtweinsorräthen eine Nachftener von zwölf Gulven für die Ohm 
zu 50 Prozent Alkobol nach dem Alloholometer von Tralles, und bei: grös 
zerer oder geringerer Stärke nach biefem Verhäftniffe . 
erhoben werden. 

Liqueure und andere weingeiftpaltige Flüffigfeiten, deren Stärke wegen ihrer 
Verſetzung mit anderen Stoffen durch den Alfoholometer nicht ermittelt werben 
Kann, ſollen bei Erhebung der Webergangsabgabe als Branntwein von der Normals 
flärke von 50 Grad behandelt werben, infofern ver Alloholometer nicht einen hö⸗ 
heren Grad anzeigt. 

Ein Verzeichniß ver Mebergangeftraßen für ven Verkehr mit Branntwein 
zwifchen dem Herzogthum Naſſau und den angrenzenden Vereinsſtaaten und Der j 
an diefen Straßen beſtehenden Uebergangefteuerhellen if in ver Anlage beigefü 

In Folge des Vorfichenden ändert fih vie Beßimmung unter wie der 
Bekanntmachung vom 12. December 1841 dahin, daß zur Erlangung der Steuer- 
Vergütung von dem aus Preußen unmittelbar über die Grenze gegen Naffau aus- 
gehenden Brammntwein die Befheinigung, daß der Branntwein über die Grenze 
ausgegangen fei, ai ferner genügt, fondern außerdem vie Beſcheinigung ver 
gegenüberliegenben Grenz» Abfertigungsflelle über den jenfeitigen Eingang des 

* Branntweins beigebracht werden muß. Berlin, ven 16. October 1. 
Der Finanz ⸗ Miniſier. von Bodelſchwingb. 


Ser seidhe i ß 
der Uebergangsſtraßen für den Verkehr mit Bränntwein zwifhen dem 
Herzogtfum Naffau und den angrenzenden Vereinsftaaten | 


ange .« Gteuerftellen. 













der an biefen Gtraßen beſtebenden Ueberg 
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9 Bon Mainz, Caſtel u. Koſtheim nach Hochbeim Hochheim . . . Großh. Sen 


Koſtheim. 
Mainz. 
10) - Mainz, Eaftel und Koſtheim nach Bie- 
Re, und Wiesbaden. 0... Biebrich .... Großh. — 


na. Höchſt ..... 
Farebeim Störepeim .. Frankfurt . . Frankfurt. 
11 Auf der Taunus⸗Eiſenbahn  - gedheim - Hodhelm . . 








: j : 0. (Main 
» Biebrih .|Biebrig . . . .Großh. Heffen J 
» Miesbaden|Wieebaben . . .| ẽefri 
os Bird... ...- Biebrich . . . - Mainz: 
Eltville 22... Eltville .. . - Caſtel. 
Oeſtrich .., .. .DOeſtrich .... Großh. Helfen | Budenheim. 
Geifenpeim FE Seifenheim . .. Sreimeinheim. 
s NRüvesheim. . - ... Rüdesheim ... Bingen. 
12 |Auf rem Rhein , Caub ....... Caub ..... Badarad. 
° ⸗St. Soarsfanfen Si. Goars hauſen Po ig 
Braubach ....- Braubah . - „Preußen .. im. vr 
Oberlahnſtein . . . Oberlahnftein” J — 
» Nievderlahnſtein. .. Niederlahnſtein. Ehrenbreitftein. 
12 Von Coblenz nad Niederlahnſtein .... Niederlahnſtein. 
Coblenz nah Ems......... Ems...... Ehrenbreitſtein. 
» Coblenz nah Montabaur...... Geupäufe. , 
16) = Diervorf nah Herſchbach - . .... Marienpaufen . Preußen .. .Dierdorf. 
17| = Altenkirchen nach Herſchbach .... Wahblrod.... Altenlirchen. 
18| - Altenkirchen nah Hachenburg - .Hachenburg . - Wilnsvorf. 
19| = Siegen nah Dillenburg . . ... Alendof ..- iilnsdorf. 
20| » Biedenkopf nah Dillenburg ..... Gibefepaufen - * [@roßp. Hefen Simmersbag. 
21| > Bifcoffen nad Herbeen . . . . + .)Offenbah . Biſchoffen. 
22| - . Weplar nah Herbom ....... Sian ....- Preußen °F Rapenfurt. 
23| » Weplar nah Weilburg —— Weilburg . - 2 .. Braunfels. 


Vorftehende Bekanntmachung wird Brand zur öffentlichen Kenntniß gebragt. 
Potsdam, ven 22. October 
Kona i. Regierung. 
Abtheilung fuͤr die der indirecten Steuern. 
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b) weiche ben Aegierungsbezirk Potsbam austchlieklich betreffen. 

Der Kreis⸗Secretair Maſcher zu Naumburg a. ©. hat eine Schrift unter 
dem Titel: „Staatd- und Ortsangehörigkeit; — Armen-Berpflegung, fo wie Ber- 
fahren mit den Bettlern, Landſtreichern und Arbeitsſcheuen“ der Oeffentlichkeit 
. Übergeben. Diefes Handbuch empfiehlt fih feiner vollflänbigen und zweckmäßigen 
Zufammenftellung wegen als. fehr nüglih, weshalb mir die fämmtlicyen Unter- 
behörden unferes Verwaltungs-Bezirfes auf daſſelbe aufmerkfam machen. 

Potsdam, den 20. October 1855. - 
Königl. Regierung. Abteilung des Innern. 





Na dem Abgange des Amts-Affiftenten Budde wird die Rentei- und Poligeis 
Verwaltung des Domainen-Amts Löhme bis auf Weiteres von dem Wirthfcafts- 
Infpector Kleeberg zu Löhme’ geführt werden. 

Potsdam, den 19. October 1855. 
Koͤnigl. Regierung. 
Abtheitung für die Verwaltung der diresten Steuern, Domainen und Forſten. 


. In. Stelle des Kaufmanns R. Meifer, zu Juterbogk, welcher die Agentur 
der Magdeburger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft nievergelegt hat, iſt ver Kauf⸗ 
mann E. E. Meifer, zu Jüterbogk, von ung als Agent dieſer Geſellſchaft bes 
ſtätigt worden. Als Agenten derſelben Geſellſchaft find der Kaufmann W. Buffe, 
zu Zehdenlck, ver Schornfleinfegermeifter A. Brüning, zu Meyenburg, und ter 
Raufmann E. Koehler, zu Wilsnad, auch if der Kaufmann R. Domad,: zu 
Trebbin, als Agent der Vaterlaͤndiſchen Feuer Verficherungs»Gefellfcpaft zu Eiber⸗ 
felo, und ver Kaufmann W. Pfennigwerth, zu Neuftadt» Ebersmalve, als Agent 
ber Leipziger Brand» Verfiherungs- Bank für Deutfepland von uns beflätigt worden. 
Der Maurermeifter C. Linke, zu Strasburg, und der Galanteriewaaren⸗Händler 
und Buchbindermeifler A. Waefch, zu Meyenburg, haben vie Agentur der Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Anſtalt Borusssia niedergelegt. - 

Potsdam, ven 14. October 1855. " 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. B 


Der Yuhhändler F. W. Kalbersberg, zu Prenzlau, hat die Agentur ver 
Eöfnifgen Lebens /Verficherungs⸗ Geſellſchaft (Concordia) zu Cöln niedergelegt. 
Potsdam, den 18. October 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abtheilnng des Innern. 


Der Kauſmann Theodor Behrends, zu Rathenow, und ber emeritirte Pres 
diger Fleiſcher, zu Lenzen, find von uns als Agenten des Potsdamer Vieh⸗ 
Verfiherungs-Vereins beftätigt worden. Potsdam, den 10. October 1855. 

. Koͤnigl. Kegierung. Abtheilung des Iunern. 

—— —— 


“N? 282. 

Empfehlung 
der Schrift: 
„State » und 
Drtsangehös 
rigkeit“ von 
Mafder. 

1. 16. Oct. 


M 283. 


Berwaltung 


‚bes Domaluene 


Amts Löhne. 
It. 610, Oct. 


N 284. 
dener⸗ 
Berſicheruna 
Aaentur-Ber 
Rätiaung und 
Niederlegung. 
1. 2385. Sepi. 
1. 2633. Gept. 
1. 390. Oet. 
3. 510. Det. 
I. 337. Oct. 
". 101%. Det. 


«MP 285. 


Lebens · 
Berſicherung 
Agenturs 
Riederlegumg. 
. 1170. Det. 


NP 286. 
Birds 


Berfiperung. 
Agentur: 


 Befätigung. 


1..1031., Det. 
L8L50. 
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„Vekauntmachungen der Königlichen Ober: oft: Direction in Berlin. 
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%) H KRohrſtoc mit ſchwarzem Griff, am 14. Juni d. I. in ber er Yerfonen Annahme Erpehlion bes 
Bio igen Hof⸗ — —— 
30) 1 Tuchnabel mit weißem Stein und Perlen, am 1. Juli d. J. im Perſonen⸗Poſtwagen von Eüftrin 


piefernft vorgefunden. 
31) 1 ſchwan — Banmwollen er Regenſchirm, auf dem Hausflur der Stadtpoſt⸗Expedition Ar. 12 (Neue 
— Nr. 15) hierſelbſt gefunden. 
Die unbefanuten Eigentpi der vorbenannten Senbungmn, reſp. Effecten, werben hierdurch 
zu zur Empfangnahme berfelben ſpaͤteſtens innerhalb vier Wochen, vom Tage des Ericheinend 
jer Belanntmachung an gerechnet, bei ber unterzeichneten Ober» Poft- Direction ſich zu melden, _ 
— in den Sendungen —— Geld dem Poſt-Armen- Fonds überwiefen, der Inhalt 


ie aber zum jen —E Sons verfteigert werden wird. 
Berlin, den 1 Rönigl. Ober: Boft: Direction. 


Betenntmeihungenber Bbnl.66n Beh Dhsstionin Betzbem, 

In Folge der vom 20. d. M. ab eingetretenen Veränderungen im Fabrplane N? 126. 
ver Berlin-Potsvdams Magdeburger Eifenbahn, wird von vemfelben Tage ab die Die Yerfonen- 
dritte Perfonen-Poft von Zehlendorf nach Teltow, anflatt um 74 Uhr Abende, PoR von 
fon um 5} Upr Nafmittags, und zwar nach Durchgang des Socals Zuges aus Shlenert 
Berlin um 5 Uhr Nachmittags, aus © eplendorf abgefertigt. vg Eliom. 

Das beteiligte Publikum fege ich von dieſer Veränderung hierdurch in Kenntniß. 

Potsdam, ben 20. October 1855. Der Ober-Poft- Direstor Balde. 


Bom 1. Dxtober er. ab iR tägliche Perſonen ⸗Poſt zwiſhen Treuenbriepen und MM 127. 
Wittenberg, fo wie die wöchentlih Imalige Boten-Yoft zwiſchen Yüterbogf und Die Yerfonm- 
Treuenbrie hen aufgehoben worden. Dagegen courfit die wöchentlich 4malige Per- FE 





_fonen-Poft zwiſchen Juterbogk und Treyenbriegen feitvem täglich wie folgt: up Wittenberg 
aus Jüterboge Stadt um 10 Uhr 15 Minuten Vormittags, und zeifgen 
aus Jüterbogk we um 10 Uhr 30 Minuten Vormittags, Jüterbogt und 

nach Ankunft ver erlin und Leipzig, ö Treuenbrießen, 
in Treuenbriegen um u Rittage, J 
aus Treuenbriegen um . 
in Jüterbogt Bahnhof # n früh, 

zum AÄnſchluſſe an di ) Berlin, Dresven und Leipzig, 


in Jüterbogt Stadt um 
Dos Publilum wird von biefen — hierdurch in Kenntniß 
ieh. Potsdam, ven 20. October 1855. 
Der Ober · Poſt⸗Director Balve. 
— 


Verorbunugen und Bekanntmachungen 
Der Behörden ber Stadt Werlim, ö 
Der Golvarbeiter-Gehälfe Carl Adermann pierfelbft if auf Grund ‚des MM 43. 
Gefeges vom 17. Mai 1853 als Agent ver Magdeburger Vieh-Berfierungs- _ Bir 
Gefellfepaft beflätigt worden. -Berlin, ven 18. October 1855. Berigerung. 
— Polijei ⸗Praͤſidium Ludemann . —* 





866 


 Batent- Ertheilungen. 
(Auszug aus dem Koͤniglich Preußifhen Staates Anzeiger M 241 vom 16. Detober 1858) 
Dem Eduard Rind, zu Eupen, iſt unter dem 12. October 1855 ein Patent 
auf ein durch Zeichnung und Beſchreibung uachgewieſenes Verfahren nebft Vorrichtung 
zum Ausftveihen ver Falten bei Walzenwalfen, 
auffünf Fahre, von jenem Tage an gerechnet, und fürden Umfang des Preußifchen Staats ertheilt worden. 


(Auszug aus dem Königlich Preugifhen Staatss Anzeiger AP 245 vom 30. October 1855.)° 
Dem ©. Langner zu Petrifau, Kreis Strehlen, ift unter dem 17. October 1855 ein Patent 
- auf eine als neu und eigenthümlich erkannte Hand⸗Säemaſchine, ohne Jemand in Be- 
nugung befannter Theile zu behindern, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staats ertheilt worden. 


Patent-Erloͤſchung. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staats» Anzeiger NF 242 vom 17. October 1855.) 
Dos dem Hüttenmelfler Klemann, zu Paulspütte, unter dem 14. März 1854 ertheilte Patent 
auf einen Zinfofen 
iſt erlofchen. ' 
. DZ 
Perſonalchronik. 
Der Candidat ber Pharmarie Ernſt Johann Siegesmmmd Kecht zu Berlin, iſt als Apotheker Iter 
Claſſe in den Königl. Landen approbirt und vereibigt won 
Bei der Königl. Minifterial-Bau-Lommiffion find ni F des III. Quartals d. 3. der Bauführer 


Guſtav Carl euß d'Heureuſe, fo wie der Bauführer Carl Otto Robert Siegesmund Duenjell 
vereidigt worben. 
Vermifhte Machrichten. 
Ortss Benennung. 
Das im Weſthavelländiſchen Kreife entflandene, zu Peffin gehörige, zwiſchen Selbelang und 
- Paulinenaue belegene Vorwerk hat den Namen „der rothe Hufar“ erhalten. 
Potsdam, den 22. October 1855. Koͤnigl. Regierung. Mbtgeilung des Innern. 


Tebensrettung 
Am 2. September d. 3. hat der Schiffselgner Robert Salius Riede, ans Belig gebürtig 
und in Friedrichsthal bei Oranienburg wohnhaft, nicht ohne eigene Lebensgefahr mit Muth 
und Entfeploffenpeit ven Sohn des Drgelfpielers Höft. aus der Gefahr des Eitrinfens gerettet. 
Dieſe lobenswerthe That wird hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. - 
Berlin, ven 13. October 1855. Koͤnigl. PofizeisPrafdium. Lüdemann. 
(Hierbei eine Beilage, enthaltend bie Verwaltung des Kurmärkichen dandarmenwefenẽ für das Jahr 1854, 
imgleichen Drei Oeffentliche Anzeiger.) 





Rebigirt von der Königliden Regierung gu Potebdam. 
Dolcdam, gedrudt in der U. 33. Hayniden Budaruderei, 


Bett age 
zum Adflen ©täd des Amteblatts pro 1865 
der Königlichen Negierung zu Potsdam 
—und der Stadt Berlin. 








Weber die Verwaltung 
des Kurmärfifchen Landarmenwefens 
für das Iabt 1854 





Unter Bezugnahme auf unfere Bekanntmachung vom 16. October v. 3. (Beilage 
zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Potedam de 1854 Stück 45 und 
auferorbentliche Beilage zum Adften Stüd des Amtsblatt6.pro 1854 der König 
lichen Regierung zu Frankfurt an der Oder) werden über die Berwaltung des Kor⸗ 
mãrkiſchen Landarmen⸗ Fonds und insbeſondere der Landarmenhäufer zu Strausberg 
‚und Prenzlan, des Landarmen⸗ und Invalidenhauſes zu Wittſtock und der Lands 
Irren⸗ Anſtalt zu Nen-Ruppin folgende Nachrichten zur Öffentigen Kenntaiß 
gebracht. 

I. Im Landarmenhauſe zu Strausberg —— vr | * 


befanden fh am Sihluffe des Jahres 1853 "302, 3811261466 = 
1791 —— 0]2004 


und im Jahre 1854 find eingeliefert worden 
Sumna 12093]221]13612470 





Davon nd: 200.9 
1) geſtorben ................................. 3601 5 5| 46 
D) enwihen ............................. bh io“ 5) al 27 - 
3) als. Uusländer über die See —8* PER -1-|1-|1— 
4) nah ihren Angehörigfettsorten. x. entlaſſen ......... [1598|151| 211765 
5) in andere Anflalten verſetzt ............ 3) 5) 2] 42 
©) in Dienft ober {m die Bere amtergebracht. 4—| 7 8 








. Summe 1684|166| 38]1888 
Es verblieben · daher am Sqhluſſe des Jahres 1854..| 409] 55|118] 582 


0 


. 2 \ 

Die 118 Kinder — nemlih 70 Knaben und 48 Mönchen — befanven ſich 
in ber, von dem eigentlichen Correctionshauſe zwar völlig abgefonberten, rückſichtlich 
der Verwaltung jedoch damit verbundenen Provinzial⸗Schul⸗ und Erziefunge 
Anſtalt. 

Im Durchſchnitt haben fich in der Geſammt⸗Anſtalt täglih ...... 509 
Herfonen befunden, worunter: . 

a) Kranke ................. 








waren, daher zur Arbeit durchſchnittlich .... 

übrig, blieben, von welchen zum vollen Penfum.. 

und zum halben Penfum 162 .............. : 

Überhaupt alfo ..................................... ........ 208 


Perfonen zum vollen Penfum befepäftigt werden konnten. 
Diefe haben in 305 Arbeitstagen verbient: 


1) bei ver andwollen ⸗aſchinenſpinnerei ....... u Wlr. zo. ‚m 
2) ⸗Leinwand⸗Fabrication............... . 
3) ⸗⸗Tuchweberei................... . m: w. 3. 
4) beim Weben baummollener Zeuge ........... 8310.28, —⸗ 
5) bei der Schneiderei und Shuhmagerei....... 590 » 8 » 9. 
6) ⸗Kalberhaarſpinnerei................ 334 » 29 .—_ ⸗ 
D) * « Befhäftigung von Dönslingen außerhalb 
der Anſtalt .............. Pansrencnee 139 +» 1. —⸗- 
8) beim Federreißen, Zwirn⸗ und —* ſo 
wie beim Pantienenmachen ........ .... 410. 811- 
namen 5537 U 20 Egr. 4. 
Zu diefer Summe treten neh ..... .......... 341320 20 un 


hinzu, die bei ven Oekonomie⸗, Tiſchler⸗ Maurer⸗, Zimmers x. Arbeiten und audern 
hauslichen Befhäftigungen durch bie dazu benupten Häuslinge an Koſten erfoant 
"worden find, 

Der Uibeitsservienfi der Kinder beträgt 107 Ale. 3. Cgr. 4 ML 










MM. Im Landarmenhauſe zu Prenzlau 








befanden ſich am Schluffe-ves Jahres 1863 .... 2200.00... 322| 45] 367 ° 
im Jahre 1854 find eingeliefert worden ................. 1169] 115 [1284 
> .&umma [1491] 166 [1651 
Daren find — — 
1) geflorben...... ................ Pe 13| 41 17 
2) ntwihen .......................... .. ...... 16) 51 21 
3) als Auslander über die Landesgrenze gewieſen — —21— 
4) mar Ihren Angehbrigkeitsorten x. entlaffen .. [1117] 113 11230 
5) in andere Anſialten verſetzt.................... 101 2] 21 
1165] 124 [1286 
Es verlleben daher am Schluſſe des Jahres 1854 ..... 326] 36] 362 
Im Durchſchnitt Haben fih in der Unfalt täglich ............. 283 
Prefonen befanden, worumter: . 
@) Keanke .............................. 
b) Rrüppel uns zur beit unfähige me - . 
+ 6) interimiſtiſche Domeſtilen........................... 3, 
waren, fo daß zur Arbeit durchſchnittlich ............ ....... ... 220 
Perfonen verblieben. 
Bon dieſen gehen noch ........................ ........ 7 
ſchwatte Perſonen ab, welche nur mit leichten Hanbleiflungen, die feinem 
Ertrag gewaͤhren, beſchaͤftigt werden Eonnten. Bleiben .............. 222, 
von welchen zum vollen Penſum 
und zum halben Penſum 66........ ...... 
Überhaupt alſo ......................... ..................... 


Individuen zum vollen Penfum beſchäftigt werben konuten. 
Dieſe haben in 305 Urbeitstagen verbient: " 


1) bei der Maſchinenſpimerei ................. 1623 Thlr. 15 Sgr. —Pf. 
2) ⸗eeinwand⸗ Fobrkation....... WBG 43.8.7. 
1.5 BB ze 7° 7 7) Vor 0. — ⸗—⸗ 
A) Diuugergyps ⸗ Fabritation...... s1- 26 ⸗— ⸗ 


Latas 2100 Spk. 9&g,7 Mi. 


4 
Transport 2199 Thlr. 96. 7 Pf. 
8) bei der Schneiderei und Schuhmacherei ....... 350» 1» 10» 
6) beim Federreißen, Pantienenmachen, Strumpfe - 
ſtriden ꝛc., Kälberhaarfpinnen ꝛc., incl. 883 Thlr. 
27 Sgr. 6 Pf. für Beſchäftigung von Häuslingen 


außerhalb der Anfall, nennen nenn: 1544 - 18 » 5% 
Summe 4133 Th. 29 @gr. 10 Pi. 
Diefer Summe find nah ................. 28H 50 #6 


hinzu zu rechnen, welche bei ven. Defonomie-Arbeiten und andern häuslichen Be- 
fpäftigungen durch die dazu benugten Häuslinge an Koſten erfpart worden find. 


IO. A. In der für Corrigenden, Hospitali- 7 
ten und Bloͤdſinnige beſtimmten Abtheilung bes pliali er. 
Landarmen- und Invalivenhaufes bei Wittflod | fr or 
befanden fih am Schluſſe des Jahres 1853 .......... 04 (1109| 31326 
im Jahre 1854 find incl. Corrigenden eingeliefert worden] 242 | 38 | 10 | 290 


ı  &umma [446 | 157 13616 
. —— a 


31| 2] —| 53 


Kin- | Sum. 
ve. J ma 








Davon find: 
1) geſtorben ........................... 









2) entwichen ................... 11 —|1—| 1 

3) nad anderen Auſtalten translocirt . 2 1|- 3 

4) in Dienft x. untergebracht ...... 11/-|-] ı 

5) entlaſſen ............ ......... . 4176 1| 6]183 

Es betrug alfo ver Abgang im Yahre 1854 ....... 211] 24] 61241 

und der Befland am Sqhluſſe des Jahres ..... ...... 235|133| 77375 
368 


Unter den 368 Ermwacfenen® befanden ſich 232 Männer und 136 Weiber, 
unter den 7 Kindern 2 Knaben und 5 Mädchen. 


Im Durchſchnitt haben fih in ver Anſtalt täglich 319 Hieglinge und darunter 
143 Kranke und Arbeitgunfähige befunden. 


Die übrigen 176 Perfonen haben durch Federreißen, Gtrumpffiiden, Wole⸗ 
ſpinnen, Stropvedenflehten, bei ver Schneiderei und Schuhmacherei x. und durch 
Bekpäftigung außerhalb ver Anſtalt gegen Tagelohn baar 1561 ER. 20 &gr. 
5 Pf. vervient. 
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. Die Erfparniß. an Ausgaben für verſchiedene Dekonomie-, Geld» x. Arbeiten ber 
Hänslinge hat 859 Thir. 7. Sgr. 6 Pf. betragen. . 
B. Die Zahl der Invaliden, und zwar eines 
Theils derer, welche ipre Verpflegung im Provin- [gnnaioen-| pegunge- 
zial⸗Invalidenhauſe bei Wittſtod erhalten, refp. | Haufe geb [Sum 
aus vemfelben beurlaubt ſind, andern Theile fol- Biest pen ma. 
"der, denen flatt der Natural» Verpflegung eine | Uee. | Cafe 
Gelventfpäbigung aus der Haupt -Eaffe gezahlt "ef | ertetten. 


Ber 


wird, 
Betrug am "Stufe des Jahres 1883.............. 28 | 27 155 
Der Abgang im Jahre 1854 beträgt ............ 1 2 3 








6 blieben Daher am Schluſſe des Jahres in Beſtand 27| 3 | 52 
einfeplieplich deren Frauen und Kinder. 

IV. In der Land. Irren- Anflalt zu Neu» Ruppin 
befanden ſich am Schluffe des Jahres 1888 ............... 
im Jahre 1864 ſind aufgenommen. worden .............3. 







J Summa 
Davon ind: ” 
1) als geheilt entlaſſen..................... ........ 
2) als gebeſſert entlaſſen ....................... 


3) ungeheilt aus der Anfalt yurüdgenemmen ...... 
A) geflorben ....................... 
5) nach ‚andern Anſtalten trantlocit. 
Es find alfo im Jahre 1854 überhaupt ...... 
abgegangen und am Schluſſe veffelben ......... 
darin «verblieben. Die Durchſchnittszahl der in ver Anfiolt verpflegten Perfonen 
betrug im Jahre 1854 täglich 148. : 
Unter. den 148 Pfleglingen befanden ſich 58, welche theils zu jeder Befipäfti- 
gung unfähig waren, theils nur in einer Weiſe beſchäͤftigt werben Fonnten, bie 
keinen Ertrag gewährte, die übrigen 90 Perfonen haben aud in pſpychiſcher Hin- 
fidt zu ihrem ‚eigenen Beſten periodiſch zu nützlichen Arbeiten angehalten werden 
konnen, und. fie haben: u . 
1) durch Flachs- und Heedeſpinnen .............. 4Thlr. 21 Sgr. 8 Pf., 
2) ⸗ Federrfißen ...................... 5 ME > 65 
Latus 50 Thir. 3 Egr PE- 


6 

Franspert 50 hir. se. 2%. 
3) dur Strohdechenflechten .................. + . 8Bs 
2). andere Haudarbeiten ............ ‚07 FH —⸗ 

zuſammen 208 Che. der-11 ft. 
baer verbient, ſodann auch noch durch Erſparniß an 
Ausgaben für verſhiedene Verrichtungen in der Unfhalt.._ 328 +» 228 
im Ganzen alſo ............ ............... A Sor. 2%. 
eingebracht. 


V. Die Koſten der Veryflegung und Bekleidang einſchließlich der 
allgemeinen Koſten der Adminiſtration ber Anflalten 
haben Im Jahre 1854 betragen für 


€. in der Anflalt zu — 





Dieſe Koſten _ jeroch in Betreff der Anftalten zu Strausberg und Prenzlän, 
mit Husfhlaß ver Transport», Mrznei» und Begräbnißtoften, fo mie ber Koflen 
für die an Gntlaffene gegebene Kleidungeſtücke, welche in ven betreffenben Fällen 
Peg liauidirt werben — haben für eine Perfon pro anno vurchſchnitilich 


für einen gefunden arbeissfählgen Detinirten, mit Einſchluß der Ver⸗ 


fürrein ſolches, mit Musfäkap Dirfeben .... ee 


Me da Os ve Cetoleihen een 


? 
I. In der Anſtalt zu Gtramsserg: 


-............ 


waltangeroſten 
für einen ſolchen, mit Ausſchluß der Verwaltiagskoſten.......... 
für einen Kranken, mit Giufhluß derſelben ................ 
für einem folgen, mit Ausſchluß derſelben .................. 
für ehr Kind, mit Einſchluß veelben .................. Pr 


2. in der Anfals zu Prenzlau: 
für einen gefunden arbeitefähigen Detinirten, mit Einfluß ver Ver⸗ 
wanuchetofen . I 
für einen ſolchen, mit Audfchluß ver Berwaltungsloflen.......... 
für einen Kranken, mit Einfluß ver Verwaltungskoſten......... , 


8. in der Anflalt zu Witiflod: 
durchſchaittuch (cefäliefish ver General-Roflen) ...... .... 
für einen Hospitaliten oder Bloͤdſinnigen (desgleichen) ........... 


4 in der Anſtalt zu Neu⸗Ruppin: 





VL An Armen. UnterRügungen, Kur⸗, Berpflegungs- und 
Detentions-Koflen ſind .................... 4733 Thlr. 21 Sgr. 2 Pf. 


— am Jusoliven- Berpfisgungsgeidern, außer von sub © 


für Invaliden angegebenen Koſten aus ver Lanbarmen- ⸗ 
ee mt 209 PN 12118» 7.6» 
wie zus Befdeberung des Taubfhummen- Unterrifts . 30. — ⸗—⸗ 
zuſammen alfo 6251 Tir. 28 Gar. 8H. 


5 
M. Der Abſchluß des Vermögenszuften] gone um. 1, Merl 
des des Rurmärkifhen Landarmen-Fonds | In Instrogeaden gain 
ergab am Schluſſe des Jahres 1853 einen Ber 
fand von ............... ............ 
und meifet am Schluffe des Jahres 1854 ein] 
Minus von .. 2... 




















ſo wie einen Befland von ................. 11,301[10|— 
nad. Das ‚Gefammt-Vermögen hat’ ns daher] _ . 

bei dem EaffensBeflande um. u. nee ue.e 4715| 1| 61 i 
vermindert, und bei ven Naturalbeſtänden um. .| -.- - —E 1281015 
vermehrt. 


Demnach beträgt d die Verminderung des Vermgens überfaupt4586 Thir. 12Sgr. ¶ Pf. 


Von den ermähnten Noturalbefhänben im Beige von 11,801 Zhir. 10 Ser. 
befanden ſich: . 

in der Mofalt zu Straucberg für ....... ... 3838 Thlr. 16 Sgr. — Pf. 
.34600 » 14 « 7. 


.e — — 





— zodo 76 
146 » 1-1 





nn \ 11,301 Er. 10 &gr. — Fi. 


Außerdem gehört zu dem Vermögen des Kurmärkifhen Sandarmen-Fonds noch 
ber Werth der Grundſtücke nad ver Gebäude, fo wie das geſammte Inventarium 
der genannten vier Anftalten. Hierbei if jedoch zu erwähnen, daß auf dem neuen 
Sandarmenhaufe zu Prenzlau ein Kaufgelver-Reft von 9000 Thlru. hypothekariſch 
eingetragen ſteht. 

U Berlin, ven 10. September 1855. 


” Ständifhe dandarmen ⸗Direction der Kurmark. 


r im der U... Haynidın 






Amtoblatt 


der Röniglichen: Regierung Potsdam 
und der Stadı Berlin... 


ice a. : 1885. 


Varo⸗dunngen mul Nekauutviachem gen de Minigl. geoleryng· 
a)welche ben Negieruugobezirk Potaban unb bie Stadt Benin betwaflen. 





Ben2.:Ronembere: © 








Der Regierungs-Raty Sentrup hat'iiter dem Ried: a rn. M 287. 
‚Dat Geſetz betreffend — u 
. Iommenfteuer, vom Cintommen- 
Inftrustionen · und $ feuer. 
in Halberfiadt bei Dölle, P. S. 2132. 


Kit ihrer Anordnung und ı 
Ip Tprben verbient, welche 
Tlaſſeg⸗ und claffifcirten 
denjenigen, welche ſich von 
wollen, Potsdam, den 
Der Vorfigenne der Beyrls- Commiſſion fig; die clafipeirte Cinkommenſteuer. 
Geha imen Hher ⸗ Raumunge⸗ ung, Oher · Resierung · Rath Sqhulbe. 
EEE nal nn 22 Per re 
— ben — he ——— betreffen. 
seitens der Khniglichen Minifterien: bet inangen und des Krieges iſt durch M 288, 
Reſtripte voin A: Auguſt, tefp: 4. October d..3: —* ves zu ben Gehalts - Den Gtempel 
und Penſions⸗Quittungen der Militair⸗, reſp. Civil ’Bkmten ' ind Penſtonaire au ven Gehalte, 
beigußttiigeitöeh. gefepHäjen Skempelkapferd,  Brölgenes- befikikmt ‚werben: —** 
1), Beamte, welche in Laufe eines Kalenderjahtet hr Diehft- Einkömmen aus Pr 
verſchiedenen Caffen bezogen haben, müffen den gach vem fummarifhen Be- c. 200. 
ttage dieſes Jahres » Einfommens belzubringenven Steräpel zur letzten Quittung 
verwenden, in’ diefer letzten Ouitiung aber —— ve Beiräge: force angeben, 
weide. fir aus · ameren Taſſen bezogen haben. on 
2 Im Fall vr im Laufe bed Kalenderjahres eintretenden Genfonirung find 
leinvnftills die Gehalts⸗ Quittuugen für Bhrellein. mit beſeuderem Stempel 
zu verſehen, fordern ‘ver Siempel iſt bei der lezten Quittung non. ber. Ger 
fammtfumme an; @ehakt und Penſien zm herechnen uud: zu der Quis. 
‚tung, welche die zuiegs zahlende Cafſe zu sthalten Hat, zu verwenden. Unter 
dleſer Poren find, durch ven Ausfteller derſelben, nie aus den ‚vefhiam 
Caſſen bezogenen: Beträge im Fü: © Urt uiid. Bu moden · 





N 289. 
deuer · 


Berfigerung. 
Agentur⸗ Be⸗ 
Rätigung und 
Rieberlegung. 
1. 386. Det. 
1. 677. Oct. 


». 1388, Oct. 
L 2938. Oxt 


Erhalten 
aus der Caſſe N. N. Gehalt (nach abzug der Penfions -Beiträge) für die 
Monate X. ner een een Tr. Ser. 
aus derſelben Caſſe Penſton für die Monate x. . . . 
aus ber Caſ⸗ N. R. Penſion für die Monate xc vr 5 
. Aberhupt .... . le. Sgr. 
Bon viefer Summe iſt der, Stempel, se en und zur Iepten Duittung 
zu verwenden, die Quittungen über bie erſt erhaltenen Beträge find bagegen 
auf Freipapier ausauftellen. 
: Diejenigen refp. Diliteir- und Civil⸗ Derfontn, 1 welche zu ven einzelnen'@e- 
halts · Duittungen · bereits einen Stempel verwendet haben, dürfen den Betrag 
der Teßteren von demjenigen Gtempelbetrage, welchen fie am Jahresſchluffe 
> Penfions- Theile nach obigen 
mg bringen. ben fo bärfen 
litair⸗Beamte, welche von der 
[6 um veswillen ganz befreit 
befonderen Daittungen über 
n, von dem Gefanmtbetrage 
desjenigen Gehalts in Abzug 
dere Duittung ertheilt haben, 
ıge berechnen und berichtigen. 
Es verfteht fi von felbft, daß unter der letzten Quittung bie bereits vers 
endeten Stempel, vefp. die nicht quittirten Gehaltsbeträge, eben fo wie oben 
ad 2 vorgefiprieben, genau angegeben werben müffen. Enblid wird 
noch ausprüdli bemerkt, daß die Beflimmung in dem $ 8 des Stempels 
Steuer-Gefeges vom 7. März 1822, wonach Militair«Perfonen den Yuit- 
tungsftempel von ihren Beſoldu— Ag Penfionen sc. nur dann zu entrichten 
haben, wenn ſolche monatlich 50 Thir. und darüber betragen, nah wie 
vor in Kraft geblieben if. 
Von den vorflehenden Befimmungen wollen bie "Herren Beamten und bie 
‚Herren Penfionairs ſowohl nom Militair- als Eivilftande genaue Kenntnig nehmen 
und die fämmtlichen Special⸗Caſſen in unferem Geſchäftsbereich, welche mit Ge 
halts⸗ und Penfions« Zahlungen beauftragt find, haben fih auf das Genaueſte 
danach zu achten, um Rednungs-Erinnerungen zu, vermeiden, _ 
Potsdam, den 27. October 1855. ‚König. Regierung. 

In Stelle des Gutsbeſttzers Breithaupt, feier a Neu- Kintendorf im 
Angermimdeſchen Kreife, weiher vie Agentur ver Mobilier-Brands und Hagel: 
ſchaden⸗Verficherungs⸗Geſellſchaft zu Brandenburg miebergelegt hat, iſt der Guts⸗ 
befiger Eisleben, zu. Neu-Künfenvorf, als Agent dieſer Gefellſchaft, der Uhr- 
mader 5. Bo, zu Strausberg, ift als Agent ber Preußiſchen National Ber 
fiherungs « „Ocfelipaft zu Stettin, und ber. Gaftwirth Ludwig Giefenpagen, in 


3 


= 


4 


= 


‚3 
reisen, Pen ber Bertisifigen Feuer Wecſcherungge- Netnett von uns be 
br worden: Der Kaufmann Friedrich Hol torf, zu Wremmen,. hat: die @e- 
ſchafte als Agent ver Fiese Beuer Befiherunge -Onfelfgeft zu Elberfeld 
wiereglegt Potsdam, ven 27. . 
Königl. Segirung. = — w Sum 


Die interimififge Verwaltung des Domainen⸗Rent · Amts Oranienburg und 
der damit verbundenen Forſt⸗Caffe ver’ Reviere: Neu- Holland, Oranienburg und 
Mäblenbed ift, —— ver biöherige Deuuinen Beate: Rohr als Kreis⸗ 
Gaſfen⸗Rendaut zu: Mauen bernfen worden if, voin 1. October ©. J. ab, dem 
Regierungs-Finil-Sirpernumergrius Schulze übertragen worden. 

Potsdam, den 31. Sicher 33 


Abtheilung fuͤr die vawe — directen jung. Domiainen und dorſten. 
—, 


Belanntmachungen des Königlichen Gengral: Boft: Amts. 
Zwiſchen Preußen und de und ven Vereinigten Staaten yon Nord Amerika iſt wegen 
en mandirter Briefe ein Mblommen getroſſen worden, nach wel» 
Wen für die mit den geſchloſſenen Preußiſchen Yoft-Padeten zu beförderaven re- 
commanpirten Briefe n ach ben Vereinigten Staaten außer dem. gewöhnlichen Brief- 
Porto nur die ReeommanbatinssBebühr von 2 Sgr. (zu Bunflen der abfenbenven 
got. Anftalt), und a vergbeichen Briefe aus Amerika außer vem gewöhnlichen 
Brief» Porto mar Regifkeirungs« Gebühr. von 6 Cents (zu Gnuflen ver Ber- 
eher huntem) in Men Bühen 5 au erheben if. 
„Hiernach wird fl einen recommanbirten Brief zwiſchen Preußen and ven Ver⸗ 
einigten Staaten nom Rord⸗Amerika, bis zu einem Gewichte von 1 Zollletd exsl. 
oder + Antriöanifcpe Unze der Betrag wa 15. Car. ae een. 
„Berlin, ben 14. Oxtober 1865. General Pf, Amt. 





Fahrpoſt -Sentungen nach den Sardiniſchen Staaten find nenerlih öfters megen 
mangelhafter Derlaration und beſonders in Ermangelumg einer Werth-Angabe, bei 
ver betreffenden Sardiniſchen Brenz. Station Meg ‚geliehen over auch zurück⸗ 
geende worden. 

Es wird deshalb baralıf aufmerkſam gemache, Daß vie nah Sardinien bes 
Airhmten Fahepofi⸗ Sendungen won zwei gleichlautenden, in Italieniſcher oder Ftan⸗ 
zöſiſcher Sprache abgefaßten und vom Aöſender unterſchriebenen Declarationen be⸗ 
gleitet ‚fein milſſen, in denen ver Inhalt der Senduugen, nach ver Gattung, 
Stückzabl, dem Werthe und Gewichte genau und vollſtäͤndig verzeichnet ſein muß. 
Das Gewicht kann in Kilogrammen und Grammen oder in Pfunden und Lothen 

grgegeben fein. Bei Bücer- Sendungen il in ven Derlarationen außerdem noch 

itel ver betreffenden Werke und der Marne des Autors anzuführen. 

Geld⸗Sendungen un» andere‘ Seudungen, deren Werth anf den anverſqloffenen 


N 200. 
Die imterimts 
Rilde Berwal- 


burg. 
1 RO. 


N 128. 

Das zwiſchen 
Preußen und 
den Bereinigten 
Staaten von 
Nord: Amerila 
wegen Aus: 
wechſelung 
recommandirter 
Briefe getrof ⸗ 
feue abrommen. 


N 129. 
Die den dahr⸗ 
poſt ⸗ Sendun ⸗ 
gen nach den 
Sardiniſchen⸗ 
Staaten in 
duplo beizu⸗ 
fusenden gleich⸗ 
lautenden De⸗ 
clarationen in 
Ralieniſcher 
oder Franzoͤſi⸗ 
ſcher Sprage. 


„N, 130. 

In Pohwagen 
07 

bene und ander. 

weit vorgefuns 


400 
bagefugten Beyloulr ieſen ¶ Frochthtiefen) angegeben AR, werben m zur Befärneruung 
ra wenn; —— eine: Declaration in dupao beigegcben wird, in welcher 
per Werib rat Worden geidrichen, und welche: mmis dem gleichen. Siegel, wir die 
Sendung felbft, verfehen ift. Den Waaren- und Effecten⸗ Eerdungen Dvfen baarr 
Geldbeträge nicht b 


Die Signatur der sign Aoreffe des 
Ferofen neh R 14 
au. Berlin, d Genergi⸗p ae 
f 


————————— leisten. 
Die Poft-Anfäften des" Hirfigen Beyirks haben vie nachſtehend näher bezeich⸗ 
neten ‚Gegenflände “ herrenlos und · unbeſtellbar eingefandt. Eo find. davon: 
- In Poftwagen zugädgeblieben: 
1). ‚ae Che .. geprehien, Wr in = von Rathenow nach 
repdepburg qm v ee: ten Beichaiſe, 
2. zn Grit in A dei Run am — * Bea Perfonen- 
cam 
E «in. eingehwer geamfeloener. uud \ detaleihen grimer inne Handſchuh in 
Er Fran ie zweiten —e ——— YParfonen oft am 
4). ein buntes baumwollenes Taſqentuch, drei willhbreve —* in dem 
Wagen Givaiſund Paſſower .Scnelpofl am 6. Augufl:b. , 
5) eine ice vunpe Büchſe von Neuſilber mit einem 48 Zoll — Mache in 
‚dem —— r Stralfund⸗ Paffower Perſonen «Pie am 18. Auguſt d. Ir 
6) ein buntes. baumwollenes Xefpentueh, ein blaufeibener Schleitr u eine 
brwunlederne Eigarvemsafche mit zwei Cigarrem, in vem ey ‚m ‚Steck 
fund» Paflower Schuellpoſt reſp. am 4. Mai und 12. Iumi.ii 
7) due Schnupftabadsdoſe von Horn. mit Stdhildkröt · Platte in * Frieſader 
8) —— R 3 —2 de , tn. Papier gewidelt. W 
ein Herrenhemd, de gen 
' \ ‚wi erlin · Lucauer —X amı 3. Auguſt d. — nm “ 
MH. Undermeit vorgefunnen worden: 
9) ein Fevermeffer mit weißen Perlmutterſchaalen und filbernen Einſaſſug ü 
ver Padkammer zur Reußadt an ver Deffe Babnhef aın 1. Juni d. J., 
40) ein ſchwarzer Herunhw, Seide anf Filz, aus der Ein Zocob Pfeis in 
Berlin, in ber. Pacltammer zu Paſſow am 12. April d. J, 
41) ein baut narrirtes —— KBrauenhaletuch auf dem Pohausfire in 
. Griefad. om. 20.: Mai 3 


j 1m: sin Paer grine Str Damit in der Paflgier- Sue‘ m Königs 


Wufterhaufen. am 22. Juni d 
is ein nd Henn. Haaten — Ring mit gm —* in der 
Poſagien ⸗Stube za Wittaoc am 8. Ausuſt d.n d. 





9— 

14) ein Fünf» Ciergefhenbäd, aus einem mit ver Neuſtädter Perfonen- oft 
am 26. Juli dv. J. in Wirtfiod eingegangenen einfachen Briefe entfallen, 

.45) ie dem Fenſterbrett ver Annahme⸗Expediaion [0 Yon 


Unbeſtellbare Poft -Sendungen: u eis 


1) ein Genkekf m mit Gfhehi Thaler in- einer Caffen -Mntoeifung, 4% pi Beth: ſanhn, J 


“ale ꝛc. Käimmerer in Annabork bei Stendal adreſſirt, von 


dhmer“ 


abgefandt, bei ver Poſt⸗Expedition in Löwenberg in der Mark am 28. Des 


cember v. J. aufgeliefert, 

17) ein an das Gcheral- Poft- „Amt in Stettin adreffirted Yadet, A. B: poste 
- restante ſignitt, 3 Pfund 20 Loth ſchwer, deſſen Abſender fich weder genannt 
Yat noch zu ermittein geweſen iſt, aufgeliefert bei der Poſt⸗ Ewedůlen in 
Angerminvde am 29. Mei v. J. 


Die unbefannten Cigenthümer -diefer Gegenflände werben hiermit aufgefordert, 


fich zur Rücknahme derſelben bei der ef Ober Poft» Direstion innerhalb vier 


Moden zu melven, twibrigenfalls zu n ber Poſt⸗ Tarmen- Cafe darüber Bier. 


yonirt werben wird, Potsdam, ven a. Detober. 1855. 

u De Ober oRe Director Baldle. 
Werprdunngen und Belauntmachungen 
der Behörden der Stadt Berlin. 


Gemäß der Vorſchrift im $ 12 des Gefepes vom 8. Mai 1837, dag Mo- 
hiliar⸗ Feuer⸗ Verſicherungs⸗Weſen betreffend, wird hierdurch zur Öffentlichen Kennt⸗ 
miß gebracht, daß der Kanfınann Carl Andreas Wagener hierſelbſt als Agent 
der Preußiſchen National -Verfiherungs- Geſellſchaft zu Stettin beſtaͤtigt worden iſt. 
Berlin, ven 24. Detober 1856.° Königl. Poliei- Präfium. kübemann. 


Gemäß der Vorſchrift im 12 des Geſebes vom 8. Mei 1837, das Di 
biliar · Feuer / Verſicheruugs · Weſen betreffend, wird hierdurch zur Öffentlägen Petit 
niß gebracht, daß der Commiſſions⸗Waarenhaͤndler Abdolph Sengte bierfefbft vie 
ihm von der Preußiſchen National⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Stettin ſbertra⸗ 
gem Agentur niedergelegt. hat, . Berlin, ven 24. October 1855. u 

Koͤnigl. Potei⸗Praſdium Süvemanı.. — 

Gemäß der Vorſchrift im Geſetz vom m iz. Mai 1853, über das Beiftringe, 

Wefen, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnig. gebradt, daß der Herr Be 


ınharb. 
Saal die ihm von der Cölniſchen Lebens -Verficherungs - Gefelfchaft „Concordia“ 


für Berlin übertragene Agemtin- wegen feiner Ueberfievelung nach Erfurt nieder⸗ 
gelegt hat. Berlin, den 24: October 1855. 


Koͤnigl. Polizei» Präfivium. Lüdemann. 


Mit 

Re: 
Beriarzung 
Agentur; 
DeRängung. 


M 46. 
derer· 
Berfichernug 
Agenlur⸗ 
Niederlegung. 


“NE 46. 
Lebens” 
Berſicherung 


Agemur ⸗ 


Riederlegung. 
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Patents Exrtheifungen. 
(Auszug aus dem Königlich Preußiſchen Staates Anzeiger AP 248 vom, 24. Detober: 1865.) 

Dem Theodor Stichr, zu Berlin, iſt unter dem 22. October 1855 ein Patent 
auf eine mechaniſche Vorrichtung zum Einſetzen und Befeſtigen von Holzſtiften in Schuh⸗ 
und Stiefelſohlen, in der durch Jeichnung und Beſchreibung nachgewieſenen Ausführung, 

und ohne Jemand in der Verwendung bekannter Theile zu beſchränken, 
auf up» von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staats ertheilt worden. 


Datent- Eridfhung 
(Auszug aus Dem Röpigli Preufiihen Staotd-Nnzeigee MP 246 vom 21. Deteber 1855.) 
Das dem Kaufmann € . 5. Wappenhang, zu Berlin, unter vem 16. Februar 1855 ertheilte Yatent 
auf ein Verfahren, Kalk⸗Cement barzuftellen, infoweit vaffelbe für neu und eigentpümlich 
anerkannt worden ift, und ohne Jemand in der Anwendung bekannter Operationen zu Sehinbern, 


in erloſchen. 


—— 


—* Beelbnalhronik . ee 
Die Dur die nirung des Bauinfpectors Kegel erledigte jebaumeifter- Stelle zu Berlin, 
if um Ban Infpestor san, bisher zu Düffeldorf, vom 1. Dip. erleben worden. 

Die durch den Tod des Foͤrſters Beer erledigte Förſterſtelle zu Steinfüden, in der Oberförfterei 
Potsdam, ift dem zum Königl. Foͤrſter ernannten, bisperigen Forflaufieper Tpielemann, vom 1. De 
cember d. 3. ab, übertragen worden. 

De Apotpefer erſter Elaffe Daniel Guſtav Mey if ald Provifor der —— in Wittſtoc bes 
ſtätigt und mittelft Handſchlags· auf den bereits früher geleifteten Eid verpflidtet worden 
Der Archidiaconus Heinrich Bernhard Carl Herger an der St. Katharinen⸗Kirche M Brandenburg 
iR zum Superintendenten der Didces Neuftadt-Brandenburg beftellt worden. 
Der Prediger Friedrich Wilhelm Etnſt Cae mmeret, disher zu Neu a. d. D., if zum Pfarr» 
Afuncten cum spe succedendi bei ben evangeliſchen Gemeinen der Parochie Znne — Didces Lucken⸗ 


zuſt Seeger, bisher zu Eöpenid, if zum Pfarr» Adjuncten \ 
Gemeine zu Lentzle — Didced Fehrbellin — beftellt worden. 
„Spmnafium zum grauen Mlofler Dr. Hartmann und Dr. 


— — zu Berlin ſcheidet am 15. November cr. ans 
iſenba 
etatsmaͤßigen Boten und Kanzleidiener heim Koͤnigl. Charité⸗ 


it der im Irezrie Kreiſe beſtandenen Feuerloſch⸗ 
sigten Beſchluſſe der Kreisſtaäͤnde Künftig nur 12 Bezirke bes 
erloͤſch⸗ Commiſſarien und deren Stellvertreter gewählt und 


charſig in Weitgendorf als Stellvertreter des Commiſſarius; 
r zu Meyenburg als Commiffarius und der Dr. Birken⸗ 


ıgen auf Tetſchendorf als Eommkffarius und der Butspächter 
Ivertreter; 
d) für den vierten Bezirk der Amtmann Schnadended in Heiligengrabe als Commiſſarius und der 
Qutsbefiger Köh in Liebenthal als Stellvertreter; 
e) für den Yanften Bezirk der Ritergutsbefiger Berbrieß auf Ganz ald Eommiffarius; 


408. 
ber Rittenguishefiger v. Miältenborff auf Hof aſe Eisiiumiiier und 
for d. Rohr ald Gommiffaried anb-der Danpimens ©. Heften. 


— 
der nee; ergutöbefiger Mepger auf Eggersdorf als Gtellnerieeter; 
der Here Graf v. Königsmark ald Commiſſarius und: ber Sreieſchulze 


ertreter; 

ber Baron v. gröder auf Lehm I als Commiſſarius m der Bane 
als Stellvertreter 

— Brstnen in Zootzen als Gtellveriret: 

Ba pöcter Huth w Zechlin als Gm. w ‚ser 
f® ee ee als Stellvertreter. 
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en au 
fiebenten Bezirk des Wei mitzſchen Kreiſes n ter Adminiſtrator & um Feuer 
a m in ik des — Dtto sen. auf Quitzow, und der Karl 
Dtto jun. auf Quitzow als ſtellvertretender Berabia-ommiftein gewählt und diegfeite beflätigt worden. 
— — 


Vermiſchte Machrichten. 
Lebensrettung. en 
Dem Kofäthenfohne Fervinand Holbeck, zu Neuendorf, Amts Buchholz, im Beeskow⸗ 
Stortomfigen Kreife, und dem Lehrer Ziegenhirt, zu Selchow, Amts Koͤnigs-Wuſterhauſen, 
im Teltowſchen Kreife, wird wegen Rettung von Menſchen aus Lebensgefahr Yeermie ehe 
öffentliche Belobung ertheilt. 
Potsdam, den 25. October 1855. Koͤnigl. Berg Tigetag vn Zum. 


j Lebengrettung., \ 

Am 28. Juli d. J. hat der Schiffer, Carl Klee bufch, zu Ravenshrkh bei ——— 
nicht ohne eigene Lebensgefahr mit Muth und Entſchloſſenheit ven Knaben Carl Frievrid Mb: 
heim Blumberg aus der Gefahr des Ertrinfens errettet. ” R 
Diefe Iobenswerthe That wird hiermit zur öffentlichen Kenntnig wu 
Berlin, den 1 Dstober 1855. Koͤnigl. —e———— hun c⸗nn 


Brüdenfperre 
Die ©. Annen-Thor-Brüde muß wegen einer Reparatur auf brei Tage, vom RE RB: 
bis zum Abend des 3. ejusdem für Fuhrwerk und Reiter gefperrt werden, und ndffen. dieſe 
den Weg durch das Steinihor ‚mehmen. Brandenburg, den 25. October 1855. , 
Der Magiftrat hiefiger Chur⸗ und Hauptſtadt. 


Geſchenke an Kirchen. 
Die Kirche zu Blumenhagen, Superintenbentur Gtzasbu ‚ mit einem e werthvollen broncenen 
Kronleuchter —* 8 rocken bi ſcheutt worden. . “ # m 
Der Kirche Ram en Genniage nnd Krinlstis che neue Are und Bang. 
53 in Gimmelbfauer Farbe nes einer [hmarzfammeinen Kanzelpultbede gefhenkt. Für diefelbe” 
Kirche find zwei Baslampen zu den ben Nbeahgoitetbienfen aus ben ‚noferfennigen der Armen beſchafft 
und zwei dergleichen Lampen yon 


J 





einem Freunde der Armen geſchenlt. 


. 408 
.ı De Ichdberf, Euperintsnbentit Sqwedt, iR: won Einen bosnlgenBemtinbetliche: ei 

fliberner, inwendig et Reid) nebft leihen Patene, en DO Ke en 

. 3a des Gmpeniniendentur Iremplaı.ä. find: 1) der Kirche zu Hindenburg. von Semeindegtiedern 

feibR und zu Buchholz drei Altarferzen, und 2) der Kirche zu Beenz von ekarr dortigen Ehefrau eine 

warsfammetme Kaujelpulidecde mis ſibernen Franzen geſcheutt. — 

Bir Kirche zw Beutel, Saperintendentur Templin, find folgende Geſcheale gemacht: 1) von einem 
sie en Aue) som. Birjenvorcher Soff 
? Gramm, ine Hanfammetne Ranzeipnltdede mit 
mag 20d Leis nis ein werthvollesErutifin, 374 Zoll 


einig, iR.ein neued Altarbild für den Preis von 20, Thir., 
mittig auf Wiefenturg ei eine un ble — 


ir Granſee, find von einzelnen @emeindeglievern geſchenkt: 
: für den Tamfıiiey, 2) eine desgleichen mit weißen Kanten 
en für den Altar, und A) eine neufilberne Tauffanne. 
efhenfe gemacht: 1) eine Altar⸗Eniebank in gothifher 
_ . 2) ein blaufammetner Klingelbeutel mit ächter Silber⸗ 
ficterei unb 3) eine Rollgardine von blaucin Zeuge. . * 

Der Kirche zu Buchholz, Superintendentur Rönige-Wuflerhaufen, find von Gemeindeglicdern eine 
WMtarbefleivung von grünem Plaſch mit goldenem Kreuz, Franzen und Kreſſen, fo wis eine‘ Sanelpuit- 
dede von. bemjelben Stoff, und eine fein geſtridte Altardede geſchenlt. FR . 

Der Kirche zu Kepür, Superintendentur Altftabt Brandenburg, ift von ber üng en er bes 
dort verſtorben en Predigers Hertel’ein gußeifernes Erucifix mit vergoldetem Eprifusförper geichenft. 
" er Kirche zu Spiegelhagen, Superintendentur Perleberg, find hus Anlaß ihrer Reſtauration fol- 

gende Geſchenie gemagt: 1) ein großes gußeiſernes Crucifix mit vergolbetem Ehrikusförper vom Dias 

iftent zu Perleberg als Patron in Gemeinſchaft mit Bent Boftand- der St. Jäcobskirche daſelbſt und 

3 ehe nem nn von rothem Tuch mit wollenen Framen und eingeftidtem Krez von den Ge- 
J 


Riche zu ER Se uperinenbehtur Zeppiin, find von eipzeinen Gemeindegliedexn gefepenft: 
1) ein eifernes Crucifis mit vergoldetem priusförper, 2) eine Altarbibel mit Golbſchnitt in gepreplem 
F vieragmiger Kronleuchter. “ J 
elde, Here Graf Häfeler, hat hel ˖ Gelegenheit ver’ Ginſegnung feiner 
Blankenfelde eine verfitberte Abendinahlslanne geſchenkt. 
Superiniendeatut Sqwedt, iſt von einem dortigen Gemeindegliede eine 
Dctav geſchenlt. 
des Herrn Kirchenpatrons, der Frau Patronin und der meiſten Glieder 
e, Superintendentur Neufadt Brandenburg, iſt der dortigen Kirche eine 
von feinem ſchwarzetn Tuch mit vergotdeten · Borten und Branzen beſchafft. 


SE 
5 
= 





(Hierbei Bier Defesfige Angeger) 





Di vote a li der drei und zwa ften Ziehung ber Prämien von ben für das Jahr 1855 
me Fe —* —ãS — iſt dem heutigen Blaue beigefägt. worden. 


Nedigirt von der Rönfgliden Regierung au Potsdam. 
. Potsdam, gedrudt I der U. WB. Hayniden Yugbrudtrei. 
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MM 4298. Belanntmagın „ betreffend vie Mg Beflätigung ver Statuten 
' einer unter dem er: — e Fabrik Ahenania“ gebildeten Actien⸗ 
Geſellſchaft zu Anden, vom 24. September 1855. , 

>. Das viesjäprige 40ſte Stuck derſelben entpät: 
M 4299. Beflätigungs Urkunde, betreffend die Statuten der zu Breslau unter 
der Firma: „Minerva, Schlefiihe Hütten-, Forſt⸗ und Berghau⸗Geſcki⸗ 

haft" erricteten Aetitn»Gefelfigaft, vom 22. Detober 1855: 


on 


Verorbuungen und Bekanntmachungen der Aönigl. Megierung: 
” 0777 mangebeziet Potsdam ausschließlich befreffen. 


N 291. rorbnungen vom 5. Februar 1812 (Amtsblatt für 1812 

Das Ab. auar 1842 (Amtsblatt für 1842 Seite 29), betreffend 
Fr in te in Gärten und Allen, beflimmen wir hierdurch, daß 
Gärten um eis, Polizei Behörden, und zwar für den Umfang der 
Aleen, anzen Kreife, ermächtigt find, falls fie es wirkſamer finden, flatt der Orts» Poligei- 


1.1128. Gepl. Behörden, die Friſt, innerhalb welcher das Abraupen bewirkt werben muß, all- 
jährlich in öffentligen Bekanntmachungen zu beflimmen. . 

Wer das Abraispen bis zu dem als Zeitpunkt ver Beendigung gefepten Ter- 
min nit bewirkt hat, verfällt in vie im 8 347 NP 1 des Strafgeſetzbuches be⸗ 
flimmte Geld⸗, refp. Freipeitsfirafe. 

Die Orts-Poligei-Behörden werden bei diefer Veranlaſſung erinnert, ſich die 
zröedmäßige Handhabung der Vorſchriften wegen Abraupens der Bäume ernſtlich 
angelegen fein zu laſſen. Potsdam, ven 19. Detober 1855. 

Königi. Regierung. -Abtpeilung des Junern. 


x 


M 292. ufmanns F. Seiffert, zu Dahme, welcher die Agentur der 
eu Verfiherungs-Gefellfhaft zu Elberfeld niedergelegt hat, iſt 
—e .Gießler daſelbſt als Agent dieſer Geſellſchaft, und in 


3* «Beometers A. Amerlan, zu Angermünde, welcher vie 
Mederlegung. 5 = Hagelfhaven- und Mobiliar» Brand -Verfiherungs - Ge» 
1.103. Dr. ſellſchaft zu Schwedt niedergelegt hat, iſt der Gemeinde-Erheber Schubert 
1.584. Det. als Agent dieſer Gefellfpaft von uns beftätigt worden. Ferner find als Agenten 
%. 1189. Oct. der nachbenannten Feuer-Verfiherungd-Gefellfchaften beftätigt worden: ver Kauf⸗ 
ri un. Fr mann R. 3. Wal der, zu Luckenwalde, welcher die Agentur ver „Borussia“ 
3.2087. Det. miebergelegt hat, als Agent ver Geſellſchaft „Der Deutſche Phönir zu Frankfurt 
am Main”, der Zimmermeifter A. Diefener, zu Boygenburg, im Templinſchen 
Kreife, als Agent der „Eölnifhen Geſellſchaft Colonia“, ver Zimmermeifter 
Henfel, zu Rhinow, und der Kaufmann A. Kafelig, zu Ketzin, als Agenten 
der Vaterländifpen Be zu Elberfeld. 

Pots dam, den 28. October 1855. Königl. Äsgierung. Ahtpeilung des Junern. 








x 


407 M 293. 
: — randes⸗ 
der im Beirneiant, 7 in der Zeit vom 1 fi bis Eude Septesuber ABSG Berweilungen. 
die Landı jerviefenen Pi . 1.2768. Det. 
Des — — Tag des 
Urteile. ader 
’ J er polizeis 
Bor, und idee Bass 
Zunamen. enn⸗ wer⸗ 
zeichen. | fünung. 
3 . [Tg Mon.Y. 
Ober» | Hans Törgen | Winniby im Königreich |Mateoje [23]mittel) dunkel — 18. Juli 
Barnim | Johannfen —F veegl Pd Hat auf dem 1855. 
9 | Janais Mein Deventer warz | Hat anf 12 — 
Zaudeowe in Holand ent] 1866, 
. . (Brauenspers 
fon vorftellend) 
, . fehmarg täfle| . 
3] Zauch⸗ | Sriebrih Zerbn Weber⸗ I beaun Barker bo. Juli 
Se Yiedert | geſelle Backenba 1855. 
Wolf Koninst Kaliſch Handels⸗ a0o) fein | ſchwarz — 9, Sept. 
havel⸗ mit Ehefrau und mann 1855. 
land "Ts Kinde von 
DR Carl Auguft Drasoen Cigarren dunlel⸗ - Bi. 
vriegeig Sgröder - Arbeiter blond 1855. 
6 Johann Guſtav Dresden Schorn⸗ ges | blond — 31. Juli 
veiſ Reife, drun⸗ 1855. 
. Igergefel gen 
ei | Cast: Rubtoig: | Hagupn | Iehrig Abdeder 125| do. | bunter] —  I11.Set. 
1. Zuenih |. Herogth Anhakt-Doffa Blond 1855. 
’ gari Klauter Hieniem | 2 — — [15] fein | blond * e dein et 
Frenyau| Carl Ried Dahn Kuccht ſas ſchlant/ braun _ % 3— 
10) Stade PFecheih Seeger] Dur dei Cocwig wetein- Pttminets Hand | — [IT Ang. 
leer Anietatg| Senden Bun a Spnei- ho nei (Lem 
⸗ nie in im — . 
| Me De 7 ER 1 
1 BWilhelm Roſen⸗ Dr Schuh⸗ j28lunter-| Blond — 2. Sept. 
loͤcher 12 fegt 1855. 
13| Stadt | Simon Rofen- Beubin in Polen —  117)5’gro6| fhwarz der linke Fupl16. Juli 
Braun | blatt - igeläpmt; er] 1855. 
denburg J geht an einer 
14 > Cprifion Taucha bei Leipug — 1315'3”|bunte.| — Pe Eu. 
15 Tibet | Ging se Cothe FE] Kom 0. de 
⸗ ilhelm it n — 115°2” | blond — B0. 
Schwerdtfeger "us Tas 


Potsdam, den 31. October 1855. 
? 


groß 
Koͤnigl. Meglerung. Abtheilung bes Innern. 


N? 204, 
Beh 
Berfigerung. 
Agentur⸗ 
Behätigung. 


1. 1768. Det. 


ö 
Vor ſtebende Rahrschfung wird, here iin | gemäß, hierdurch zur öffent- 
lichen Kinntniß ge bricht. ots dam, ven 31: 1886. ' ” 
Khbnigl. Vegierung. Abtheilaug bes Innern. 
— —— nn nn 


Der Kaufmann Carl Jeck, zu Wuſterhauſen an der Doſſe, von uns als 
Agent des Potsdamer Vieh -Verfl Vereins beflktigt worden 
Potengm, vn 2. Drtsber 1855. Mänigl. Regierung, bye Aitjelling det Janern. 
— — ſt mon una ais Agent der Bine 
, i des 
rung. ding Innern. 


1.Ober:Pof: ireetion in Piotadant. 
die naͤchſte Umgehung, wohin die Correſpon⸗ 
A t. November d. J. eine 


Wirtſaml 
⸗Sendungen ohne declarirten Werth, deren 
efträger efeltt en 5 den Moreffaten * 
eller) gleicpeitig mit den 2 egloiti 
racht. Ausgeflofien — find zur 3 
unterworfen find, oder 
reffaten im Poft-Büreau, Behufs fung 


: Eorrefpondenz ven ver en abpglen Ft 
ı Padet-Gendungen opue 
künftig durch Die Factage-Wagen uud Padet«Befteller zu berichen, Se, fan ehe eine 
vesfullfige ſchriſtliche Erlärung Hei dem hiefigen Röniglkhen Gehe nen 
Das Ausfahren ver Padete durch die Fartage- Boten (Packet- — S erfolge 
bis auf Weiteres täglich drei a, nemlid: 
a) im Sommer yom: 4. April bie ultimo September um 7: Ypr früß, 
im Winter vom 1. Dstoßer bis ultimo Dir) ym 8 Upr früh, 
b) Mutags 1 Uhr, und ©) Nachmittags 3 Uhr, 
An Sonn- und Feßtagen ruht vie Nachmittags-Befellung (5 up). 
Es fallen demnach in ven Bereich ° 
ver erſten Packet /Beſtellung: vie ven Abend zuvor ven 6 Uhr ab, 
der zweiten Yadet-Belellung: die am Morgen bie 11 Uhr Vormittags, any 
der dritten Padet-Weftellung: die bis 3 Uhr Nachmittags eingegangenen Padete. 
Für die Beellung der Po et-Genbungen wird — neben dem bisherigen ge- 
feglichen Beftellgelve van 4 Sgr. für den Begleitbrief — eine — 
erhoben von £ Sgr. für ein Pachet big zum Gewichte von 20 Pfund, und 
von 2 Bgr. für ein Padet im Gewichte von mehr als 20 — 
Padet⸗ Sendungen im Gewichte bis zu 16 Loth werden nach wie vor 
zeitig mit den Begieitbriefen durch vie Briefträger für das gewöhnliche va 


von 4 Sgr behel ver Agelieferung von Milkperi -Mientungen had ber 
Padet- Beſteller au er de Bine Sem beſonderer Qufttung. ker. hie⸗ 
figen Packtammer⸗ Exrpevition zu 
Der im 8 21 des Reglemente um Poft» Geſetze enthaltene Grundſatz, 00: 
zu Yadeten flet6 an den Adreſſalen ober deffen legitimirien Ber 
vollmädtigten hu Beßellen Rab, gilt auch für das Ueberbringen der Padete. Ce 
ſoll jedoch, —S des —— ausnahmsweiſe folgendes Verfahren bei 
der nenen Factage ⸗Rmalt fatthaft fein 
Die Padet-BeReller mäffen,, [6 mei als mögfig, den Begleitbrief nebſt dem 
Packete, dem auf ver Adreſſe hezeichneten Empfänger reſp. deſſen, dem Königlichen 
Poft-Amte hierſelbſt ebenen Bevollmächtigten in Perſon behändigen. Wird 
der Empfänger (Bevolli gt) nicht angetroffen, ſo kann die zuslieerung entweder 
1) an einen Haus» oder Comtoir Beamten des Empfängers (Bevollmächtigten) oder 


‚2) an ein —* Familienglied oder ſonſtigen Angehörigen Pr Empfängers 
Bevollmãchtigten) J 


erfolgen. - In dem Falle, wenn ver Empfänger (Vevoftmägtigte) keinen eigenen 
Hansftand bifoet, darf in feiner Abweſenheit die Auspänvigung 
3) auf an ven Bobnungsgeber oder ein erwaqhſenes Familienglied des Wohnunge · 


Die —E — ver Factage⸗Anſtalt, event. bie anderweite Seflfegung :- 


der Hactages Gebühr bleibt je nach dem Erfolge der damit für die Stadt Potsdam 
bezweckten Erleichterung des Padet-Verkehrs vorbehalten. - 
Potsdam, den 30. October 1855. Der Ober» Fo-Dirtr walde. 
— 


ee en und Belanntmachungen 
der Be an Der Stadt Berlim 
el de ordnung. 


Mlaf Grund ver 88.6 und 11 des Gelepes vom 14. Diäcz 1850, über die 


Zolel-Bermattung und zur Ausführung der $$ 78 und 82-Tie. 8 Ted 1 des 
* et we big verorbnet das Polizei⸗ Praͤſidium für den Bau/Pokizei⸗ 
e 


8 1. Wo —*— zwiſchen ven Baufluchtlinien (vergleiche 88 10 und 12 


der IB 5 Bau- Ordnung vom 21. April 1853) und den Bürgerfeigen, reſpective 
Sahrdämmen der öffentlihen Straßen und läge zugelaffen worden find, birfen 
dieſelben nur zu Garten» Anlagen benupt und aur mit einer aus Gitterwerk be 
ie Einfriedigung verfehen werben. 


neißpungenvonbiefer Borfcheft I Befsunere polieilihe Erlaufengerferterhig. 


$ 2. Wer den vorſtehenden Befimmungen entgegenhandelt ober ven ihmm 
auferlegten Verpflichtungen nachzukommen unterlägt, verfällt in eine Beld- 
— zu Zehn Thalern oder im Unvermoͤgensfalle in eine Geſangulgſtaſe bie‘ 
zu apttägiger Dauer. Berlin, ven 27. October 1855. 
Königl. Polijei⸗Praͤſidium. Lüdemann. 





2000 Geſuhes · Hohn‘ B. Mal v. bas Mio» 
betzeffenp, „wirt. hiechurw zur Senken Kenut⸗ 
daß der Kaufmann Joel Wolf a * in Fire 
24 abe Agent ver Shleſtſchen Berhherunge  Okielie 
haft zu Bropfan“ woren iſt. Berlin, ven * 

” “ . Polizei⸗Praͤfd um. 


Füdemann. 





vom 8. Dxi 1837, 

— — Er 

* Bike End mibt a ie 
— in ee lau " 


h. Lüdemann. 


tanntmadu 
Den — in — as Ab und 47 des FR vom 2. Di 1850 über 
die Errichtung von Mentenbanfen (Gejegfammlung de i850 Eeite 109 gemiß, wird 
am 19. Ei er d. J., Vormittags 10 
in —X Geſchaftslocole, Shügenftraße Nr. 26 herfelsp, 


fung. von Rentenbriefen, unter Zuziebung der von der Provinzial 
vn 35* —— ehues Nitars —⏑——— u Proin 


Berl 
r Pi Sirenen le Er ant für die Yiooin Braten. 
En = Cu I . . . 
. Berfowalbronse, 


die neunte ö| 


(Hierbet Drei Orffeatliche Anzeiger). ° 
Redigiet von ber’ Könlgigen Hegferung zu Potebuui 
Yolssamı, gevzuät in der U. 8. Haynihen Bugbeudrrei. 


41 


Amtsblatt. 


der Röniglicken Megieruing. zu Potsdam. 


unb der Stadt Berlin 





36. Den 16. Rovember. - 





Deranntmahung Bu 
oft der Säluß der Parifer Induſtrie⸗ und fr Mushellung erft am .. 


Dkwohl 
15. Rovernber d. 3. ſtattfinden wird, fo if dennod mit Räumung des Schiffe des 
Haupt / Ausſtellungsgebãudes und: des Umlaufs der Gallerien der der erfien Etage 
bereits am. 1. d. R. begonnen. 


Die Herren Wusftefler des biesfeitigen Bezirks merden zur Wahrnehmung ihrer " 


Intereſſen hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß gefegt, dag diefe Räumung am 
10. d. M. beendet fein muß und die Zurädfunft der Gegenlinde daher binnen 
Kuryem & erwarten fleht.: 

erlin, den 7." November 1855. 

Deite, men für_die Parifer Snbufrie- Aushang. 
Der Geheime Regierange-Rath Rothe. 
 — 

Bersrierungen and WBelenstmachungen ber Mönigl Ronigt: Regierung: 
” welche ben Hegiesungöheziel Potsdam und die Stadt Berkin betreffen. 

Dur Beförderung des bisherigen Kreis-Phyfilus Dr. von Pohhammer 

—— und Medicnal-Rath iſt das Phyſikat des Stadikreiſes Pots- 

dam erl 


— en vie zugleich als Wundärzte und Geburtspelfer anpbi 5 
dem 


auch im Befige fette - Zeughiffes zur altung einer Phyfllats- Stelle 
find und das ar he ae nachſuchen wollen, Paben fih Binnen vier 
Boden mit Vorlegung Ihrer Zeugnife an uns zu wenden. 
Potsdam, * 12. Rovember 1855. 
Koͤnigl. Regierung. ' Mofgeilung des Jnnern. 


» ** den Megierungöbestrt Votodam ausf@licklih —— 
Hoͤberer Anordnung gemäß wird am 3. December d. J., an einzelnen 
auch an den —e Tagen, eine wirkliche Wolfe; — een a 
welcher jever Einwohner nah Namen, Alter, Stand erg ehelichen and 
Se jong - Berpältniß vurch von ven Polizei- Behörden beauftiogte Zähler, weLhe 
ſem Zwecke die einzelnen — und Wohnungen zu betreten haben, in vie 
—E eingetragen werden ſoll. Die Regierung hegt zu ben vigt 
Einwohnern das Vertrauen, daß ſie ben Jählern gern und Et jede erforberte, 
Auskunft geben werden; um abet ven’ Erfolg des Zählungs- rn zu fihern, 


NM 29. 
Die dies · 
Säprige Bollte 

lung be · 
treffend, 
1. 1472, Det. 


«Mi 208. 
Die dieb, 
fäprige Bous· 

1ßlung und 


Ratikifgen 
Tabelle bes 


treffend. 
1. 1472. Det. 


“ 


nd um die gen, wird Beme- 
gerung ber luskunft mit 
Fee a nee 


" Siigl. Reſemns Weidiungbetsuden. :. ı: 


Mn ven Diener a ai in lea Dnhafen vet Rupmugpae 
zum Zwede der der Bertheilung Der 
vereins-Einnahmen, eine Vorraapfung erg Ange in de eine —— der 
Bebäube und des Viebltaudes perbunben iſt. Der hierbei in Mnmenpung 
fommenden Worfäriften, verweilen wir zunächft auf bie ——— vom 24 
Detober 1846, Anıt abfat S. 337 2, vom 8. Prenier 1849 — S. 
361 x. und vom 20. October 1842 Amtsblatt S. 435 x, deren Befimmpy- 

u dig dietjahrige Zählung. und Au * ve Zapalı sie Fr 

X u HA zur Erläuterung und Er 
efällen darf die Zählung ve * am y. und 6. Ben 
ber en fo wird diefelbe der auf den 3. December u en, Jahrmärkte 
wegen in Prenzlau und Teupig auf den 4., in Wilenack zittſtock anf den 
5. Decenber gelegt. Die Zählung. ſoll wo möglih am —— und 
‚ählunge- 
u bilden, 


n lönme. 

. beat 
titspeilen 
vAretenen 
Ag⸗Po⸗ 
ch. 

ep die 
+. fell, d- 
Zahlung 
erlangte 
mntlicher 
a Zwede 
mug zur 


In. unfer 


= 


ER Bent kam ya nor wa: Oheiging dcr dumme ein um 30% 
— — eiguite Perfondn gegen Bhrenunera wieraen 208 Der Chase Here 


en. 
Die Rrebt- und Drto /Poltzei / Behorven haben vurch vergängige Bekamntmachun⸗ 
an" Die Bamillenpäupter auf vie Seuche: Gaptukg. hinzuweiſen, Damit — 
ben am Zaßlungstage bereit nad im find, dem Zabler Beh Betreten 
ihrer Wehrnung die erfürderte Muskmmft zu geben. Verwetgerung der Mitktmft 

und‘ m mad anwahre Angabe ah die Mmit’der Zählung Beauftragten, ift buch 
vom Tage, mit Ponzeiſtrafe bis zu V Tlru. dedroyi. ‚Zur 

Enger va vird es dienen, wenn bbr dem Zäpfnngölage an bie 
ein; nen Sa e aden Beumienpännnst & Bermußre zur Eintragung der Bei ver 
55 ſagoben verthelle werden, es iſt jeboch levigiig der Ermeffen 
—ã — % x 1 enge Bertheiluag von Formularen 
für zweamißig er 


Beytte 
Die Kreis· u Orvie haben vie Zähler mit der erforverlſichen 
au verfeßer: Wehen Den De Sr ik ve DaB tee‘ 
Perſon, weiße in die Liſte der Eivil- Paar gehört, übergangen werde; 
Bringen in viefer Beziehung beſonders in: Grikcerutig daß: In MM sEhte der Eile 


Eiamohner auch aufpanefinen Ani 
4) he län —* —* die fogenannten —— — = se 
in bie en fen ver Laubweht eihjereiptn Prerfonen, ſo 
—S von Vritiuair⸗Perſouen, weiche nicht bei dicfen ſelbſ —* 
2) alle in vem Zahlungsbezirke in — ur Gr —e {n Dienkvarf tif, 
in Beine, Im Meta, fo wie au in Handwerkerhe 55* 
funen, ferner die in Gefängiffen, Sitaf u as —— 
" Sruntingfuforn und andern 
und ei gr Fremden, welche ſich in ——e— a. — 
8 ee —— ein ahetſeaden Perf, einfgfieftig 
ren —— Egeörigen 


SR On er me 6 di Date m ve u Aſte feines Bezucks 
wer wide, fü fun er eitfefragelt dan" IR e6 Cafe der Pellpek' 
de nn | 


Hi 


Alk 


om, ſoll ner flatififhen 
haften beſtehenden Se⸗ 
ere Beilage hinzugefügt 
lichen Lofale und @sel» 
a angufertigen. Na 
Aufftellung. gehören in 


aner nach der General 
Concaſſion von 1845, - 
3) die. nieverländifg-taformirte Gemeinde zu Elberfeld, 
4) vie nicht unter der General-Eoncefflon ftehenven Lucheraver (Menzelianer x.), 
RI ee der fogenannten apoſtoliſchen Gemeinden (Irwingianer), 


7) vie aus ver ebangeliſchen oder katholiſchen Kirche durch aeriqhtliche ·Ertlarung 
förmlich ausgeſchiedenen, einer ſtaatlich genehmigten Religions⸗Geſellſchaft aber 
night beigetretenen Perfonen (Freigemeindler, fogenannte. Deuntſchloaboliſche x.), 
8) Muhamevaner. 

Die in viefer Beilage angegebene Mitgliederzahi ſoll ſich zu den In ver Pati 
ſchen Tabelle aufgeführten Summen: folgendermaßen verhalten: vie zu Claſſe 1 bis 
5 gehßrigen Gemeinvegliever follen unter ver Summe der Evangeliſchen, Die zur 
Safe 6 gehörigen unter der Summe der Mennoniten begriffen werben; bei der Eläffe 

if die Zahl derjenigen zu unterſcheiden und in ver Beilage befonvers anzuge- 
Ed welche als. aus ver euangelifchen Landeskirche herlomnend ven Evangelien 
in ver ſtatiffiſchen Tabelle binzugerechnet find, und derer, welche als aus ver romiſch⸗ 
katholiſchen Kirche herkonmmend in Golonne 39 dieſer Tabelle mitentpaften find. 
Mubamedaner follen zwar in ver Gefammtfumme ver Einwohner, ſowie in er 
übrigen: Colonnen, jedoch in Feiner der auf die. Religion bezüglichen Colonuen 38 
616,42 begriffen fein. Außerdem wollen ne a ef 
dern Zmede, hiermit vie An⸗xdnung treffen, daß bei ben; 5 
welche fich zu einer franzdftfh-veformirten Gemeinde halten, dieſes ſowohi bet der 
Zählungsaufnahme als ber der Uxffieflung per kleineren ſtatiſiſchen Tabelle durch 


„ iebod . 

Hinfichtlich derjenigen Theile ver flatiſtiſchen Tabelle, mil — auf die Tach- 
fummen "und Blinven, auf vie verſchiedenen Atien ver Gebände m ‚auf. den 
and. beziehen, auf die in Ver: Veraruaumg. vour 24. Detober 
1846 gegebenen Crläuterängen. Wenn ein Teabftimmer zugleih blind 
‚ ſchen —— —— Heine Rach⸗ 

eilage zur ſtatißiſchen Tabelle hs: 
ver Eintragung der Per empfehlen wir vie. in web 
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Herren Laubeäi Bel Hei-Bepörben. fpepel heben machen 2 
Sei Eintragung des Vichſtandes obwaiteude Iweifel, welcher Claffe verſelbe zuzu⸗ 
zählen iR; reellen Beenden 
fiab, werden ſich durch gewiſſenhafte Erfunvigung befeitigen laſſen; wiederholentlich 
erinnern wir daran, daß umter Zuchtbullen wur Diejenigen —* zu verftejen' 
ſind, welche bereits zur Jeugung gebraucht werben: 

m. Betreff ver den Herren Laudrãthen ——— ver Baden 

men und ber —* — ben früheren 
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ebertzagung i ” 

einex weiteren —— —— —— dem laudräthlichen Büren - 
a a ae chertragang von ben Seren: 

igt wien. 

Was die hierher einzureichrade Aetißife Tabelle beicifft, ſo witd.e dee⸗⸗ 
erfor ein Daß wie Tabelle 
ſtatiſtiſchen Berhälsiffe aller derjenigen Beftandtheile des Kreifes enthält, welche 

in In ber Lifte der Wohnpläge eine befondere Stelle einnehmen. Es find-bafer alle 
zu wer pintten dande · des Areijes..gehrigch Aledien, "Dörfer, Bormerke; Höfe 'x.,. 


ementfid, und mit Mngabe. Üires Ounlität unter eiauder aufefähten, mad bie‘ 
Saf Velden Bpkfigen” Zapf —* —— — 
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Yotsvam, 0 den 13. Slovember 1855. - 
Königl. Regierung. Abtheilang des Janern. W 
— — 


Sämmnliche Gemelnden, welche dern Salz ⸗Zwange unterliegen, werben unter „AR 290. 
Beuguapme auf die 89 6 und 7 der Mllerhöchft wollzogenen, durch das Amtsblatt Dis Witeiung 
pro 1824 Seite 271 befannt gemachten Grundfäge hierdurch erinnert, ifre für ee Bi 
dae faufende Jaht fefgelepten Salz- Zwangs-Duranta —* —9 vol —— —— — 


heben, —æ diejenigen —8 — welche bis zu free 
nicht bezogen find, das Ablbſangsgeld mit Acht Pfennigen * von, den . wangepfigtl- 
{m Rüdflonive' verbfiebenen Gemeinden eingezogen werben ri , . ara@emeinden. 
' . Potsdam, den 5. Noyeinber 1855. IV. 14,704. 
Königt.. Regierung. . 

Abtheilums fr die Verwanung der i ı Oi 

Bolizst-Dersrbnun . . 

' De Befimmung vg Yen von vom : Mai M 300: 
1851: (Ainnieklert 3 — em 0), nad Die Bott 


miether, melde Sofi- wa Sctpefz over Bruhn mit größeren ai — —& 
ums in. dom Dettuln. auedrũclich denannten Vefdederungẽmitteln wegfahren, — ft ſ eue der 
De Dennpung eines jeden wrehtmäßig gebrauten Gandfäktens in Zehn Silber- 1, —8 
groſchen, eines jeden ——A— in Einen Taler um eines 
jeden dreis oder vierfeiimigen gene: in: Zwick. Thalet Geldſtrafe verfallen, — 
wird auf Grund des & 11 ver-Meretuung wem +1. März 1850 von uns dahin 


erläutert, daß die —ã — — An * er auf die 
Matt zu Finnen Din. yore, Sn 3. Rrmantır — 
n Abiheiums fr Se Bern OR nn Gaak „Pen u Eu j 
Si Dh Dec, rang vn Yin fin Lemsoang 
ar ann. ann wi Ba un Acc —— ” 
ienerbahefuuger Beriudie Beim ; Pobtgei-Behltven. Wei Tritunge 
Ania, ſondere auch mögluhh ‚mmittaht. mt. engngehemmen,. weic Inngeigeis: ch Mränien: 
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Velanntmachungenber Rönigl. Ober: Boſt⸗Direction in Wotsbam; 
M 132. Für den Stadibezirk Pottdam und vie nachſte Umgebung, wohin bie Eorreſpon ⸗ 
Einrigtung beng burch Die Brifichger befonge dem 1. November d. 3. eine 
einer Badage Factage⸗ Aaflalt ( Packet · Beſtellung) in Wirkfanteis. 
Pf rd Veie wen ale Yadet-Eesbengen fur vater, ben 
vom . Begleitbricſe blepen:'wermittelf: ver Biicfträger beſtellt wurden, den Adreffaten durch 
ereidigte gaetage· —— 
gebracht. Au a pen 
Sendangen, die einer Reuenmustigen Revifion unterworfen. find die in Folge 
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von Beföinigug .. Eeient, des Horsfeten im Yoß-Blrcan, Befufs Beffeung 
vos vos Saba, geöffnet werden mäffen. 

Diejenigen Adreſſaten, welche ihre. Gotreponten, vom der Pop abholen Aaffen; 
cber ·wůnſchen, die für Re eingefenden Packet / Sendungen opne declarirten Werth 
künftig durch die —— Wagen und Padet»Befteller zu beziehen, haben eine 
vesfaffige ſchriftliche Erffärung. bei vem — Koͤniglichen Poft⸗Amte abzugeben. 

Das Ausfahren der Padete durch die Fartage · Boten, Vadtet ⸗ Beſtellet) erfolgt 
bis guf Weiteres täglich drei Mal, nemch 
a) im Sommer vom 1. Aprif bis ultimo September um 7 Upr früh, 

im. Winter, vom 1. Ogtober bis ultimo März um 8 Upr früh, " 
b) Mittags 1 Uhr, und" e) Nachmittags 5 Uhr, ' 
An Sonn» und Feſtlagen ruht bie Nahmittags-Beftellung (6 Uhr). 
& fallen. vemnad in den Bereih 
vor. erfien Padet-WBepellung: die, den Abend zuvor: son 6 Uhr ob, 
der zweiten —— die am Morgen bis 11 Uhr Vormittags und 
der dritten Parket- Veſtellung: vie bis 3 Uhr Nachmittags eingegangenen Padete. 

Für vie — 2* ver Padcet⸗Sendungen wird — neben dem bisherigen ges 
ſetzlien Beftellgelve von 4 Sgr. für den Begleitbrief — eine Fartage- Gebühr 
erhoben von 2 Sr. für ein. Pacet bis zum Gewichte non 20 Pfund, und 

von 2 Sgr. für ein Packet im Gewichte von mehr als 20 Pfund. 

Padet- Sendungen im Gerichte bis‘ zu 16 Loth werden nach wie vor gleich⸗ 
zeitig mit den Begfeitbriefen durch bie Briefträger für das gewöhnliche Beſtellgeid 

"von + SgrSeftellt. — Bei ver Auslieferung von Wildpret⸗Sendungen hat ber 
Padet» Beſteller auch vie Wilvpretſteuer uf Grund befonderer Quittung ver hie 
figen Padlammer- Erpebition zu erheben. 


Der im $ 21 des Reglemente yum Pot» Gefe Grundſatz, wo · 
nach Begleitbriefe Vadeten ſtets an ven Adreſſat⸗ . Tegitimirten Be- 
vollmãchtigten ju Beflellen find, gift au für das 1 ver Padete. Es 
ſoll jedoch, vorbehaltlich ves Widerrufs, ausnabhms s erfahren ‚bei 


der neuen Factage⸗ Anfalt ſtatthaft fein. 

Die Pater» Beßellse müßen, fo weit als’mögli, den Begfeitbrief nebft dem 
Vadeie, dem auf der Adreſſe bezeichneten Empfänger refp. beffen, dem Rönigligen 
Poſt Amte hierſelbſt angegebenen Bevollmägtigten in Perfon behänvigen. 
der Empfänger (Bevollmächtigte) nicht angetroffen, fo kann die Auslieferung ae 

— ne ee 

an i ſonſtigen Ange ers 
—————— 


m dem Bolle, ‚mern der "Empfänger Bevollmachtigte) feinen eigenen 
—* bildet, darf in feiner Abweſenheit dis Aushändigung 
3). and au den Wohnumngsgeber over ein erwoqhſenet Familianglied des Wohnungs⸗ 
gebers Rattfinden. 


2 


Die Wiederaufhebung der Factage /Anftalt, edent. die anderweite -Seßfepung 

der Fastages Gebühr bleibt or ie nad) dem Erfolge Der damtt- für die Stadt —— 
bezweckten Etleichterung des Packet · Verkehrs vorbehalten. 

Potsdam, den 30. October 1855: Der Ober⸗ Boß- Dir Bar 


— — — 
MM 133. digen Teltow und 
Beränderter otsdam nad. Berlin 
Gang der zwei: flatt wie bisher an 
—E D an und Ba 
ii ließen und 
a Vormtuage, 
Zehlendorf. 
m Rathminiage, 
Das — Publikum fetze ich von dieſer Beooriehenben Veränderung hier⸗ 
durch in Kenntniß. Potsdam, den 13. Novembet' 1 
Dir —— velve. 
Verordunugen und Betonntma ungen 
der Behörhen der Stadt Pe 
N 50. ural» 
Natural: Don. 
Zählung der Ein 
Einwohner 
Berlins in dem 
. Daß 
PR Kanft 
auch 
mit 
vbm 
rung 
D j einer 
\ hndet 
Koͤnigl. Polizei⸗Praͤſſdtum. Ludemann. 
— — — 
M 51. Gemäß ver Borfhrift im $ 12 des Geſedes win 8. Mil 1897, das Mo⸗ 
zeuer⸗ biliar⸗ Feuer /Verſicherungs⸗Weſen betreffend, wird hierdurch zur Kennt⸗ 


amtarn, 2 ——— Pie * Klitſch ee als Agent ver Mayor 
nal er Feyer⸗ hr el 
venätlgung. rt, den 2. —& — —X a Eävemann. 
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2. Eemat ver Vorſchriſt im 5 12 des Geſetzco vam B.. Mai. 4837, das Mor NE 67. 
hiliar · Feuer⸗ —— * ee, wird hierdurch zur en Kennt ¶ gever · 
hg gerade, da —— ine en mann Fa —5 — die ihm m Be Berfioegung. 
, erungs⸗ Gefel 
—— Eee Henker 1006. — wvanen —E ee 


Gemäß der Vorſchrift im Geſetz vom ni. Mai 1853 und 8. Mat 1837 wird IP 53. 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß ver Buchdruckereibefier Carl Auguf ebene. um 
Herrmann Rabu'oPe, zu Charlottenburg, die ihm von der Lebens⸗ und Penſions⸗ 
verſicherungs⸗Geſellſchaft „Janus“ zu Hamburg und ‚von ver Magdeburger gear 


Feuers Berfigerungs- Gefellfhaft Übertragene Agenturen niedergelegt hat. 
Berlin, ven 6. November 1855. Königl. PolizeisPräfivium. Lüdemann. Fa " 
— Riederlegung. 


Gemäß ver Vorſchrift des Geſetzet vom 17. Mai 1853, das BVerfiherunge- np 54. 
Weſen betreffend, wird hierurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß ver Kaufe gin, 
mann C. H. Lampe hierfelbft, als Agent ver Magdeburger Bich-Berficherungs- SBerfgerung. 


Geſelſchaft Dein worten if. Merlin, ven 6. Moveraber 1855. Yan 
rönigl. Farieir‘ Präfidinm. Lüdemann. | Srfätigung. 


Amtlibe Beridtigung 

" dem in dem Sthd 40 des diesjährigen Amteblattes der Röniglihen Re» N 56. 
gierung zu Potsdam und der Stadt Berlin befindlichen Abdrude der Pollgeis 
Verordnung vom 14. September d. J. betreffend die Conſtruction ver zuläffigen 
Baugeräfk, befinden fih folgende Drudfepler: 
1) im $ 4 muß es in ber ficbenten Zeile —— „von Perfonen, Ihnen und 

Enden“, heißen: „von Perfonen, Thieren oder 
.2) im ð 11 Hit. —— „möüffen wenigſtens⸗, heißen: Fa mindeftens“. 

Vorßehendes wird zur Berichtigung Piermit efannt 

‚ Berlin, den 3. November 1855. Koͤnigl. Polizei» Sräfhium. Lüdemann. 





-Patent-Erjdfgung. 
(ug. aus em Rrigtg Prenhiſchen Staats⸗ Uingiger AM 262 vom 9. November 1855.) 
Das tem Otudolph Büttner, zu Sorau, unter dem 5. März 1855 ertheilte Patent 
auf eine rotisende Dampfma ſchine 
iſ erloſchen. 
— — — J 

Konigliche Niederſchleſiſch⸗Markiſche Eiſenbahn. 

Rah 5 32 lit. a des Betriebs-Meglemenis für die Staats- Eifenbahnen und vie ‚unter 
ver Verwaltung des Staats fiefenden Eiſenbahnen. ven 18. Juli 1853 if eine höhere Ver 
fichetung als Ein Thaler für jeses Pfund des Gewichts zuläſſig für Gepädküde, welche beim 
Transport auf den gedachten Eifenbahnen werloren gehen, ganz vernichten oper beſchaͤdigt werben. 


. [ 0) Zus j ' 
Zur Ergãnzung viefer Beflinimung MM böheren Ort fehlakfegt worven, daß Gepkdftüde 
nicht Höher ale Fünf Thaler für das Pfand verſichert werven durfen, imd wird hieranch / auf 
der Niederflefifg- Märkifden Eiſenbahn vom 16. d. M. ab. verfahren werben.‘ 


Derfenige, weicher für ‚ven Fall des. Verluſtes oder der Beſchädigung feines Guts einen 
höheren Erfag als Einen Thaler pro Pfund ſich fihern will, darf jedoch vie betreffenden 
Transport» Gegenflänpe nicht als Reifegepäd mitnehmen, fonbern muß viefelben als Eil- over 
gewöhnliche Fracht aufgeben und verfihern. Berlin, den 6. November 1855. 


Rönigt. Ditection der Neiederfiplfifhr Märkifchen Eifenkahn.: " 
oh tem 


Verfonalhronit. 


ö ‘ Rnedmeifung 
der im Monat Detober 1855 im Departement des KTammergerichte vergelnmmenen 
J . PerfonalsBeränderungen , ; — 


J. Mteiögerichts:Directoren. ¶ Zu Rreiöperhfts-Direstortn find emasat: bei pech Krea· 
gerigte zu Spandau der Kreisgerichts ⸗Direcior Flaminius, bisher in Templin, bei dem Kreiegerichte 
zu Templin, ber bisherge Kreisgerihte-Rath Ped zu Belzig. 


II. Nichter. Zu Stabfeicteen bei dem: Wörgl Stadigerichte in Berlin find ernannt: der 
bisherige Kreisrichter Siegfried Hammer feld, der — Gerichts⸗ Aſſeſſor Jopann Emil-Leonharb 
Simfon, ber bisherige Gerichts-Aſſeſſor Theobor Ferdinand Felir Taddel. 

11. Affefſoren. Zu Gerichts⸗Aſſeſſoren ſind ernaunt: die Referendarien Iphann Ferdinaud 
Philipp Adalbert Nicolai, Dr. jur. Heinrich Joſeph Horwitz. on 9 


IV. Referendarien. Zu Referendarien find ernannt: Georg Friedrich Auguſt Vudwig 
v. Hepdebredc, Otto Herrmann Ferdinaud Koh, Wilhelm Saran, Friedrich Ludwig Huge Kampf⸗ 
meyer, Dr. Fricdrich Julius ühns. Der Referendar Arthur Otto Wolff ik Di are Ueberganges 
in das Departement bed Appellationsgerichts zu Naumburg aus feinem Gefhäftd-Berhältnifle im bied- 
feitigen Departement entlafen. Auf ihren Antrag find aus dem Zuftigdienfte entlaffen: die Referenbarien 
gr. Adolph Jonas, Carl Albert Sannel Dreyer, Herrmann Baſchwitz. b J 


V. Auseultatoren. Der Auscultator Julius Aſcher iſt aus dem Departement bed Appel⸗ 
lationsgerichts zu Breslau in das diesſeitige verfegt. Zu Auscultatoren find ernannt: bie Rechts⸗Can⸗ 
didaten Adolph Friedrich Wilhelm "Heinrich Ludwig Kaphengft, Earl Friedrich Auguf Hagen, Earl 
Heinrich Ludwig Horn, Friedrich Wilpelm Eduard Schulze, Auguf Rudolph Walter, Mar Georg 
Herrmann, Chriſtoph Morig Oscar Meyer, Julius Johann Müde, Ernſt Paul Werphal, 
Winnimar Heinrich Tenfing, Herrmann Knövenagel, Ludwig Adalbert Mila, Fram Bernhard 
Rudolph Schmidt, Adam Wilhelm Franz Eduard Fabrieius, Eduard Sande, Carl Yriedrih Bier, 
Nubolph Hugo Buttmann, Friedrich Auguſt Carl Fifher, Oscar Siegfried Kleb s, George Cari 
Graf von Scälieffen, Earl Alvin Schuſter. 

Die Auscultatoren Fticdrich Wilhelm; Dito Ludwig A Weſtphal unh Robert Augufi Jacobs 
find Behufs Ueberganges reſp. in dad Departement bes Appellationdgerihts zu Naumburg und bes 
Appellatiönsgerichtd zu Magdeburg aus ihren Gefchäfts-Berhälthiffen im biesfeitigen Depariement ent- 
Yaffen. Der! Auscultator Ferdinand Wichmann if wogen Krmkpeit und der Ausculiator Friedrich 
Meiahesb Cari Auguſt Amilo von Schierſtädt auf feinem Antrag aus dem Juftijdienſie entlaſſen. 


Der Auseultatot Paul Anton Emil Oppert iſt verfiorben. ©. Digitizedh s 5 
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" Dem Beigeorbneten Witte in Cremmen iſt bie Verwaltung ber Polizei» Anwaltfhaft bei der 
dortigen König. Kreisgerichts⸗Commiſſion einfweilen „Übertragen worben. 


Im Bezirke der Ober⸗Poſt⸗ Direction zu Berlin find nadftehenbe Yerfont-Beränberungen im Laufe 
des Monats Oxtober er. vorgelommmen: 


t ſind: vie : Bies FR! & Beit 8 Be und, 
Wege Ma Pen Bee, genen. se, Bean 


Berfegt find: der Dürenublener Waldmann vom —— Nr. 3 hierſelbſt, ab der 
—E vom hieſigen Zeitungs⸗Comtoir vum PoR-Spebitions-Amte Nr. 3 ale Eiſenbahn⸗ 
oſt⸗Conductrüre. 


Der bioherige Diatoun⸗ au Zäterbogt, Suſßas Julius Flemming, iſt zum Ober⸗ Pfarrer bei ber 
evangelifen 'Bemeinde zu &t. Micolai in Fäterboge — Diöces Füterbogf — der Hülfeprediger Johannes 
Einil Auguſt ‚Dunkein: —* zu Cuſtrin, zum Pfarrer bei den evangeliſchen —E zu Zachow 
und Guten⸗ Paar öced Dom: Brandenburg — der bisherige Prediger zu Tammenborf, Friedrich 
Auguſt Anand 7* zum le bei ben’ evangeliſchen Gemeinden der Parodie Teüpiz — 
Didcs- ———— — ber bieherige Pfarrer an ber fraugzoͤſiſch⸗reformirten Gemeinde A 
Bergholz, Theophil — zum Pfarrer bei den franzoſiſch⸗ und deutſch⸗ reformirten Ge⸗ 
meinden zu Angermände und Schmargendorf, und ber Hälfsprebiger Gugav Ludwig Ernf Spen⸗ 
delta zum Pfurr⸗Adjuncten cam spe swccedendi bei ber evangeũſchen Gemeinde za Fallkenthal — 
Düceh Zeydenickh — beſtellt werben. 


An bem dtie drid⸗· Werderſchen Gymnaſium zu Berlin iſt der bisherige Oberlehrer An ber Tateinten 
Hauptfcule zu, Hale, Dr. Heinrich Theodor Gottfried Keil als Ater und der bisherige Oberfehrer au 
der Koͤnigſtaͤdtiſchen Realſchule zu Berlin, Dr. Heinrich Bye Walter Bertram als 12ter orbeit- 
7 Lehrer angeficht worden. 


“Der e Schulamtscandivat Dr. Earl Richard Morig Schillbach ik ale Goflaberatr und 
Br ordentli er Leſer am Spenafium zu Neu⸗Ruppin angeftellt worden. 


Bei dar ‚mber d. 3. in dem Equilehret⸗· Seminar au ceyenie abgehaltenen 
Entlaffungs : eminariften für anfellungsfähig erflärt worben: 1) Carl Friedrich 
Abert Ahll ' Johann Auguft Herrmann Badow aus Spandau, 3) Friedrig 
Wilpelm ‚Bi 4) Wilpelm Auguf Albert Beprend ays Hohen » Neuendorf, 
3 Iopann ner aus Wolzig, 6) Carl Friedrih Bier aus’ Nen- Holland, 
A Eduar 9 aus Alt⸗ Dlied) Inf, 8) Albert Gufav Theodor Braatz aus Groß⸗ 

eeje,.9) ! ich aus Ihlow, 10) Julius Adolph Herrmann Gefing aus Pots- 
bam, i1) € 6 Sgoͤnewalde 12) Tarl Ludwig Herrmann Zäfek aus Blumen⸗ 
thal, 13) 5 ewig aus Sqhmarſow, 14) Auguft Ferdinand Wilhelm Raphael 
Kiofe aus » Albert Kühn aus Prigwalf, 1 Gotilleb Adolph Liſchow aus 
Kuhblank, iller aus Bornim, 18) Friedrich — Gottlob Neige aus 
- Neumarkt, | Janer aus Berlin, en ale Schmieden ans Eoffin, 
21) Rudolpl dhmidt aus Carweſee, 22) Heinrih Wilhelm Gufav Trübe aus 


Refau, 23) v > dohenmes Zimmermann aus Fürſtenwalde, 24) Andreas Heine 
vs 3ipier aus voldea. 


de U: R ⸗ 
ats en he obert ne vom Mi —— Zalman iR gegen ann 
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Nachweiſung 
ber im Monat Octaber 4855 im: Departement des Kammergerichts mit Betettungen 
verfepenen Shiebsmänner und Shiebemannd » Stellvertreter. 


Stadt Berlin. 1) Der Kaufmann Meyer Samuel Babes, Neue Brieorigotin BB 5 56, 
als Sciebemann für den Garnifonfirgen-Bezirt Nr. A, verpflichtet am 10. a 1855; 
Schulvorſteher Friedrich Wilhelm Berndt, Poobffirage Ar. 15, ale 
Birk Nr. 8, 3) der Kaufmann Julius Neumasn, Probffrape Br. 18, eis Fb —E—— 
denſelben Bezirk, beide verpflichtet am 3. Detober 1855; 4) der Profeſſor Pyramann Mlbenborn, 
Meus Eriedrichöftrage Nr. 16, ald Schiedsmann für den Gnbettenpaus« Bezir! Nr. 10, — am 
6. September 1855; 5) der Gonditereibefiper- Heinrich dram d’ —W Cölinfsen ii Fr. 4, 
ai After Stellvertreter für den Eöllnifhen Fiihmarkt-Mezirf Ar. 22, 6) der Qeberfahrilant Eraß Otto 
Eduard Halli, Fiſcherſtraße Wr. 39, als 2ter Eitrllvertreter für — Benirt, beide verſlichtet am 
24. Octöber 1855; 7) der Spotpefer Ariebrah Wilhelm Phikipp Heinrich Jahn, Ropfrape Nr. 26, 
Schiedemann für den Rittergaſſen⸗ Dezirk Nr. 23, verpflichtet am 17. October 1855; B) der vereibtte 
Maller — Siegfried zeit, Dorstheenfiraße Rr. 6, als Schiedmann für den Bauhofs Beziel Nr. 33, 
9) der Buchbindermeiſter Earl Wilfelm Eduard Heufelder, Ariemiahaße Mr. 95, als — Stel, 
verireter — Seine ——a ee 1855; — bioererbnnke u nd Hofſaitler 
Friedrich ulge, Behrenſtraße Nr. 16, mann ahn enraßen « Ber 
Nr. 34, ven am 17. October 1855; 11) der Pe Carl Auguit König, as 


& 


als 2ter Stelveri = meb’armen- Markt + Bart tember 1855; 

12) der Raul aan Wilpelmp, Lindenftrage N in Ya Jerufale 

a: Bari am 27. ober 1855; | . Johann 

Martin Beyer 18 Nr. 7, als Sgiebsmann E-Bayiıt Re. 

14) der Hanl fü rĩ Auguft Eichenberg, F 46 2er S 

treter für den T zirk Nr. 53, beide verpfiichn 15) ie Stun: 

Johann Friedrid ntag, Reue ee Nr. 21, als Schiebsmann für ih Neuen Roßs 

ragen. Begirt Nr. 64, verpflichtet am 3. Orteber 1 16) dee Geheime Geeretaiz im Fineng- Miniflerio 
den Neuen Thor⸗ 
uſt Hoffmann, 
t am 3. October 
ge — 
enbefitzer Johann 
Segiek, fchtet 
Yerfiraße Nr. 50, 
ı, verpfliätet am 
— 4 3, 
En Ne. als 


55; 23) der da⸗ 
eg 
"Bart 30 


Niederbarnimfcher Kreis. 25) der Cantor und Lehrer Albert Rudolph Emil 206, 
Ruhlsdorf, als Schiedsmann für den Zten Ländlichen Bezirk, verpflichtet am 29. —E 1855; Pi 
bee Nieihſchafis · Inſpottor Guſtav Paul Wilpelm Yohamı Maaton Zehlide, errice as After 
Sielivertreter für den dien Tänblichen Vennt, verpſüchjet am 17. PR - 


D 


es. 


. Dfibaselii 27) De Apothelet Gar best: Sdoig Wahsdenff, yuß@ehrheilin, ale 
ie Ofpenstiam. 2 ——— ver —cX *5 au au Ei 
beliin, als Diet. Stellvertzeten fir die @nöbt: Wuyebellin, verpflichtet am -20. Dotober 1855 


"Weftpriegnig. 29) Der Eifenbahn: Secretair Joachim ai Lenz, zu Binsenbesge, ale 
2ter Stellvertreter für den 2ten Bezirk der Sart Mftienberge, verpfligtet am 24. September 1855; 
30) der Schulze Ludwig 21 au Legde, als 1ſter Stellvertreier — den Iten ländlichen Bezirk; 31) der 
Schulze Auguft 1oi t, ws «feppin, als 2ter Stellvertreter für denfelben Bezirk, beide verpflichtet 
am 19. Sicincche⸗· Joachim FA Lporkiane, hu Tehmeuple, als Afer . 
Stellvertreter für vn 3 2 ist, verpflichtet am 26. September 1855; 33) der Eigent er 

Earl Friedrih Auguſt Wehmer, Ru berg, mis Schiedsmann für den 2ten laͤndlichen Bezirk, 
34) ber a — Carl — a Schonberg, als 2ter Stellvertreter für denfelben Bezisk, 
yerplshtet am 15. der Gaß ver Auguſt Ferdinand Rißleben, zu Dam 


Bezirk, verpfligtet am 26. 1} 
1% der —— — —— — RR Withelm Shmidt, zu hi sm» Havelbe 126 Orange 10m Stel 


vertreter für denſelben le 37) der Müplenmeifter Seieveig Sipen Schultz, zu Dom-Havelberg, 
als 2ter Steflvertreter für denfelben Bezirk, verpflitet am 15, September 1855; 38) der Ritterguts⸗ 
befiger Albert Wilhelm Alesander Meißner, zu Lenze, ald Stieömann für den sten landlichen Bezirk, 
En Gutsabminikrator Friedrich Wilhelm — — zu Kletzke, als Ifler Stellvertreter für den- 
a verpflichtet am 12. September 1855; 40) der Sattler Hand Chriſtoph Dun au stet, 
Stellvertreter für denfelben Bezirk, verpflichtet am 13. September 1855; 41) ber Hofwirth 
A Friedrich Wilhelm Daafe, zu Zebdin, ald Schiedemann für den 6ten ländlichen Bezirk; 42) 
der —— Carl Friebrich Wilpelm ‚Blagemann, zu Zeddin, als Iſter Stellvertreter für denfelben 
Bezirk, beide verpflichtet am 15. September 1855; 43) der Schulze Joachim Friedrich Daaſe, zu 
Tacken, als 2ter Steilvertreter für denfelben Bezirk, verpflichtet am 17. —— 1855;.44) der Lieute⸗ 
nant Bommert, ig Wiggerfuhl, ais Schiebe mann für den Tien Yänbligen Bepist, verpflichtet am 
19. October 1855; 45) der Rittergutöbefiger Earl Rudolph Zze au Sagaf, als ifler Stell» 
vernrier eisen Dit, t am FT. Detobet 1855; A6) der Gutspäcter Earl Heinrich 
Friedrich Bartels, zu Mollnig, als 2ter Stellvertreter für denfelben Bezirk, verpflichtet am 12. Sep 
tember 1855; ‚ber Müplenbefiger Ernft Bufav Emil Hanfen, zu Dremslin, ald Schiedsmann 
: fir den Sten Fan m Beziet, verpflignet am 15. Sep 1855; 48) ber Iufpector Guflav Herr- 
Bann Erg, ya Stavenbw, als Iſtet reter für denfelben Ballıt, 49) der Öutöbefiger Heinrich 
eorg Wilhelm Ebeling, zu Striegleben, als 2ter Stellvertreter für —** verpflichtet am 
teniber 1855; 56 der Nittergutöbefiger Peter Lüdke, zu Weiſen, als iebemann für Yen 
ten Minälihen Besich, vormfihert on 22. Sugtember 1855; 610 der DBaurz Zohan Zoachimn Köpler, 
—* Bendwiſch, als After Steliverireter für benfelben Berirt, 52) der Kofjäthe Adam Hüttmann, zu 
Weiſen, als 2ter Stellvertreter für denſelben Bein 5 53) der Krüger und gofläuhe © Earl — Wil⸗ 
Yen Druhromw, zu Mebelin, aid Schiebomann für den on Vanbtigen Belt 54) der Säule Jos 
Yan vn — Buffe, zu Dergenthin, als Iſter Stellvertreter für denſelben Bezirk, 55) der 
m Germer, a Nebelin, als 2ter Stellvertreter für denſelben Bezirk, alle fünf ver⸗ 
Mg . September {88 56) der Actuarius Ludwig Wilhelm Depnide, zu Behrenheide, als 
Sxiebeinann “für den 11ten Tändfihen Beate, 57) ber Königliche KRammerherr und Maforatspere Hugo 
Friedrich Erdmann von Bilamowig-Möllendorff, zu Gadow, als iſter Stelivertreter für den- 
felben Bezirk, beide verpflichtet am 12. September 1855; 58) der Schulze Johann Joachim Bernide, 
zu Rambow, als Schiedemann für den 12tem laͤndlichen ‚, 59) der Scpmiedemeifter Joachim Fries 
drich Engel, zu Boberow, als Iſter Stellvertreter für denfelben Bezirk, 60) der Schulze Earl Martin 
Rohde, zu Mellen, als Zter Stellvertreter für denſelben Bezirk, verpflihtet am 15. September 1855; 
61) der Outöbefiger Theodor Jacob Friedrich Lebereht Markwart, zu Pinnow, als mann für 
den 13ten landlichen Bezirk, verpflichtet am 12. September 1855; 62) der Schulze Johann Joagim 
Georg Kalaß, zu Redenzin, als After Stellvertreter für denfelben Bezirk, 63) der Schulze Joachim 
Carl Schloh, zu Sargleben/ als Aer Stellvertreter „für denfelben Bezirk, verpflihtet am 15, Sentem- 


42 


ber 1885; 64) ber Gutepachter Ernſt Wilhelm Stubbendorff, zu Zapel, als er dei 
1äten — Batıt, —5 m 12. September 1885 a5! & ber ESchöppe Zouchiın —5 
Brauch, zu Droͤttlin, als 2ter Stellvertreter für denſelben Berk, Den 15. —— 


— — J 
Bermifste Rabribtem: 
Ortsbenennung. 

Dem im Oberbarnimfepen Kreife, auf der Feldmark des Vorwerks Oottesgabe, neu errich⸗ 
teten Vorwerke, Sftlich von Metzdorf und ſüdweſtlich von Neu-Trebbin tft der Name Staven!· 
beigelegt worden. 

Potspam, den 11. November 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abtfeilung des Imem. ru 


s nut 


- Abhaltung der Gerichtötage bes Jahres 1856 zu Loewenberg . 


wid it ° des betheiligten Publifums daß die Ge dab 
a en var Renntaip heiligten Pi gebracht, daß die Gerichtstage für 


am 16., 17. —* — am 12. 13., 14. Maͤrz, am 22., 23., 24. Mai, 

am 9., 0.1 1. Zul, ‚ am 17., 18., 19. September, am 12, 13, 14. November, 
auf, m Schloſſe daſelbſt werden abgehalten werden. 

‚Reu-Ruppin, ven 6. Noveniber 1855. Königl. Ereisgericht. Aetpeitung E 





(Siehe eine Beifage, enthaltend bie Userfit d der Berwaltung ber Gtäbte- Feuer sSocietät der Kurs 
marf und ber Nieder-Laufig für das Jahr 1854, Imgleihen Drei Deffentliche Muri) 


J Reptnirt von der Rönlgligen Regierung ju Potsdam. 
' Te groradi In er U EB. Dapulam Buena ‚Go 





der Werwaltun 
Jahr 1834 abgelegten be 
Im Jahre 1854 
1) an. ‚Beiträgen von 
an 
en id 
für Nebenbefihänig 
= und feuerpollgelich 
3). An erſtatteten Pre; 
‚ 3 An Zinſen 
8) An twieber eingejoge 
gehen „2.0. 
7) Ad vurlanfenden 
Hierzu treten ı 
3 Un Beſtand aus d 
99 An Einnahme⸗ Reft 
Die, Geſamm⸗Einnabme 
und an Einnahme⸗Reſten 
Bon den ad 1 = 
1854 bereits eingegang 
laßmaſſen liquidirlen Rüd 
Die u 2 aufge 
zu beſchaffenden Material 
zung pro 1854 hätte € 
nungs · Jahre gehörig, erfi 
Fr hi Gange 
ung ei e 
und Klaffen ver m DB 
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1äten landliche 
Braug, zu D 
J * 1854 auf vi, . TEE 13 = = m ; 
Mr BA air. 23 ei; 40 9. erhöht. ) # 
Geern "bie nichi zahlungsreif find, weil den 
den os — auf die Ahpebung ber qu. inde fortgefegt hingetvirft wird. 
Dem im Städten des Sorietäts-Berbandes überhaupt 172 gun —5 Da⸗ 
en i bei 1 Brande_hat der veſgedigie, bed geringen —* — auf Exfag 
teten Vorwe 3 Privat. ð eſen vafnn ve Gebäude Beofen, au bag 159 Brände das 
beigelegt, woꝛ Hetätß-Fntereffenten an ihren Prökuten Schaden erlitten haben. 
ot Bud Sewiuer, 
’ "2 Berwapele 
⸗ —E e 
⸗voi wſtifiung, 
= unermittelt gebliebene Bufäne u 
ven s Reſultat undelannt. 
t — ve a Mehr oder weniger u befaäigt find: 






auf Du Eine JRftthetou du’ WDiähriger Zugtpaneprafe aid 1 Kogeiipner zu Sfäpriger gucht⸗ 


leute mit 10 Dftsäfe, 1Wi 18 1 Eher 
WERNER atwe malt 1 Woche Oft u he 


® en — Seamialer. 
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Amt zblatt 


der vRänigligen Meglerung zu Potsdam 
und ber 2 Berlin. 





M 4301. Verordnung, betreſſend n vie Sehhtbnkeng der Beblungetitung mie 

telft freuen Yayie Vom 22. Occober 1855. .. 

M 4392. Beſtatigungs⸗ , betreffend die revidirten Statuten ver Eſch⸗ 

weifer Gefelljhaft für Bergbou und Hätten. Kal t ‚Revember 1855. 
— ————— 


Verorduuugen und ‚hsetanntmadenden be der Re —* 
9) melche dan Aegieravgeberirk Dotadem Des lin betreffen. 
Die Durgfhnittawrsife vor norfihlohenen — —— und der rauhen 








Fourage x. hal rlin Bann ober 3 Betrag: 
für den .. 4 The. 2 88. — 
Buerm. N . 18. Te 
22... She den 2:10. 7% 
für den ..2 9.3. 
.. für den 1-1. — . 
‚fhr den 3.12. 6. 
für ven .—-—. 1.5. 
für das _.. .9.:23. 9. 
ee 4 ⸗ 5 .—_. 
die Tonne A .35.—_— \ _ Fu 
das Quart — 86 
yge art -ı A: —. 
Potepar Wr. 
\ ung des. Jpnspn. B 
ehangtmapung. 
‚u. 


5 


Wünfen zu. c .&e. Ensellen,, ve Miniſter 
fur Handel, Gewerbe und öffentiiche Aebeiten wie —— mr 


M 808. 
Ausgabe ge⸗ 
Bempelter Rote, 
malgewidte 
yon ausläudle 
(Gen Goß- 


nm un 


N? 306, 
—RRXR 
berQuittungen 
über einge: 


aabite Ber» 
Außrzunge- 


gelder. 
115. 1523. Nov. 


ne 5 rn *5 —— 
er Eee —— ben Mi, und zwar —— Deinen 
genau, v 

it — 558 Bet NE.C. (Romal- ER SEE 


ſtempelt, in 
— gegen porto⸗ 
Giefenbung bed 


freie ‚Betrages begagen werben. 

im nad ven Mingaben irfiger Banfiere gebildeter Gap befict aus 18 Normal⸗ 
gewichten der ‚ganglasften Deuiſchen, Oeſterreichiſchen, Franzkſtſchen, Epaniihen, 
Fugliſchen, Nordanurikaniſchen uud Ruſſiſchen Goibenuͤnzon, doch Eönuen auf Ver⸗ 
langen a⸗ von anderen ausländiſchen Goldmünzen, ſofern deren Schweer geſehlich 


Normalgewichte wverden· Bene de den 
Ahnen. — in fmaberen Brer. Etuis gwänftt, fe der Sup 
aus Defing 4 Tir. —— 5.2 08: Hr il 


lich ver Serpodang, j 
Berlin, ven 1. November Fr 
König. Rormal-&igunge ⸗Commi iffion. 


2aaRi. ı 


Belamitmachuſg wits var Vangenehen Wein ehe 
Poren, ven 16. — Br 
Rinigl. WB— 





h) wiige Den Negiriungsbegizt a 
Die von der hiefigen Re; ierunge "Deus 
im Laufe ver Monate Juli, RE und Se 
fs, deräußerte Domainen- und Horft- Obj 
Seitens ver Hanpt » Beri 
rat Gafen zugeſandt worden, ‚an we 
geleiftet worden in. 
Gegen Rüdgade hen Str Dutnge he he De be 


ſcheinigten bei‘ den betreffenden Speeial · Caffen in Enrfang genom · 
eu epieniber d. J 
Die! uittm; ’ 
zur Ablöfung von Do hd in Geinäßpeit _ 
unferer Amteblatts.® I (Amtsblatt de 
1851 Seite 362) de des Hypothelen- 
buchs zugeſandt. P 


Atihellung für de uni, 
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Varo rduu XX 
bee Bebbr —* Ira HR 


Zahlen: ee Den Die ri Smile Dt Sri msn Rate NEUE, 
—— Destmber ve Japtes miherem ci Werging Aimtlier Ein: — wer 


—e pre dest zu den hieflgen Einwohnern —— Fer 
fie ven mit der ahme beauftragten Beamten gern und ent. 


geben werben. 

Be mi be e Seorderten Benmten vor:Umbllven‘ zu fehligen, wird mit 

auf ven & 11 und $ 12 des @efeges über die Polizei ⸗Verwaltung vom 

en 1850 hiermit verordnet, daß wiffentliche Unrichtigkeit oder Verweigerung 

8 Angaben, wenn anders nit ſchwerere Vergehungen concurriren, mit einer 
Geldbuße bis zu —F Apalern oder verätemi Giger Gefaͤngnißſtrafe J 
werden. Berlin, den 7. November z \ 
Königl. Bol rifim. Lübemann. ee Ba 





Befannemahung . 
ide in ee unfr Bfrmtmahem vom 1.0. Ft Reigen hn 
Berlooſu oofung von Bentebriefen And find folgende Äpoinis gezogen worden: - 
Litt A 3u 1008 Thaler: 
Die Nummern: 95. 601. 649. 793. 1189. 1272. 1743. 1800. nie 3063. 3101. 
3108. 3139. 8266. 3454. 3550. 3907. 8970. 4018. — „Hot. ‚sm. 
4307. 4562. 4718. san: 5657. 6050. son. 6099. 


Litt. za 8680 Thaler 
de. Name: 592. ‚018. 708. gain. 1692. 1702. 1787. 2214. 2300. 2300: 2793. 
bite Gau 109 Zhalss: ne 


die Nummern: 89. 2A. 376. 506. 578. 005. B0L.. LE 1821. 1703. 1794, IM. 
2144. 2315. 2579. 2641. 2882. 3027. 8740. 3747. 3897. 4149. 4200. 4451. 
„4815. 4807. 8090::0070. Bas. 3489. HOLT; Paten 


Litt. D. zu 25 Thale 
Re Nummern: 101. 133. 169. 377. 381. 684. Fr 033. "1288. 159%. 1543. 1845. 
2120. 2576. 2936. 3273.. 3275. 3309. 3444. 3450. '3492, 4333. 4349. '' 
— Kits BE. 38 10 Sheler; . . 
ie'Minintkern: 492. 245. 279. 328...402. 903. 1759:.2003. OR 2308. 2408.- 


DAT. A210, 2. 5322. 5303. 5600. 6005. 8379. - 
Die Jubaber ve pen Da en Me ira geforbeit, gegen Bun u un 
Pr En Kentnbaie com ide und sapons 
ON? 12.60 16 ven Sean er —— der — 


esd 
vom 1. April 1866 ab-in ven. wogetugn von. 5ia-t a 
in Empfang zu nehmen. j 
Bom 1. Aprl 1856 0 Bin ie Bann Dr ana . Rentenbeiefe auf. Der 
lung vom Capitale in 


tole auf bie Beffiinmung des 
350 9,44 aufmerkſam. 


Y "Brandenburg. 


em. 
vom 14. Nobember 1855.) 
10 November 1855 em Patent 
Schreibhebel an den Morſe⸗ 
8° zur felbjithätigen Auslöfung 
mlich erkannt worden if, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preußiſchen Staats 
ertheilt — 


worden. 

(Auszug ons dem Königlich Preußiſchen Staats «Anzeiger IF 267 vom 15. November 1855.) 

Dem Tuchfabrikanten Eraft Bregpric, jnn., u Be und dem Mechaniker Wiede, 
Am. heranig, iR mater. dem 11, November, 1855 

. auf eine Werbeffesung ver Walzenwallken ” der — Zeichnu ig Veſchrribung und 

Modell nachgewieſeneg Verhindung und ohne Jemand, in. der Benugung befannter 


beile ya ı beiihränten, 
u it. pr, vn a Tag an Sache, zur fen Unfang des Dreier raue 
ertheilt worden. —— 
‚€ Berloneibeonie 
** bei ber Nieberfihleff- Wärfifgcn ee elnannz und Dune ha Braten 


De Dip er an Sriſtian Mattke, zu Rummelsburg) AR wit dem 15. November, d. I. 
au den der Koniglichen Pieveriefeäfg: Wärtigen Eifenbapn. enle tlaffen. 


I 
Bermithte Rachrpi tem 
as anbeRsllbe ee stler. 


a Sand 13 0 (m me, en den. u — — Kriger ——— Pr 
egeieett ierhfbR"am 29. Detober d. 3. heifgen 5:66 6 Life 9 
Br —5 Dife Rofas- ne arm, ; innepalb vier Moden 








ber Königlichen Regierung Pets 
und der Btabdt Bertim 


fü us. Den 30.. Bovember .. :- Bu 


- : .... Mligemeine K h Mugen ur 
Dan Dietjäprige A2te Ctäd der Se ung für Die Röniglihen Sreufifien 
NE 4300. Wlerpächher Erlaß vocn 22, Detober 1855, leticherd Me-Maustbung Br 
der Allerhöcften Ordre vom * Rei 1821 ——— non Ban \ 
‚Keen — Bricht ho d — dene F Bun 
ui er 
N 4304. ""Mllerhödfler A vom 32. October 1855, Beireffend die-in Ger °'' ' 
—ã* vom 21. Mai 1855 aufsumehmenbe Siaat / Aaleibe 
800, alern. 
v 4305: —— Erlaß vom 22. Deiober 1855, beiteffend wie Verlel⸗ 
Yang ver ſiecoliſchen erehte fe den Bau dat die. Un Ing 
"= Gemeinpe-Epauffee‘ von Bedum aber ¶ Borhelm, Thynie 
Pe —E Ihnpiecdar 














—— bie Ausführung der In Folge des Befeges vim 
ve En Deslaratipn der —2 Ahimde —E 
) up Mpafregeln : zur: Derftefiung. des 
—E Rechts zugandes ber vormals ——— — Sim and 
Er N eornaeng eg Gin in ie wi —* 
"Bam 12. Moaner 1068 . " ’, 


— — 
Verseduungen und Ber.Rinigh. —— 
I) weiche den Wegieruugsbrzirt Wotkbam « 


. Intzeffen. 
. ja unferem Amtsbe Jahre 1845 SE M 307. . 
PR. —E Nar wet Vokankchn ten — Meldung der 
vienfte noch nit angefeflte Baubeamte und Feldmeſſer. Baumeißer, 
„am Sgluffe eines jeden Japres und foäteflene bis zuin 15. ¶ganuar Fig und 
51 een über: Ihre —— und Arbeiten {m verſeſenen P. S. 21m. 
14 einzureichen“ 


Sm 
weh ig pic a 


eufgeforbert, in te lm Kann a a 5i6 zu dem 
im —* oder bei ae, Ft bei Privaten Ag ‚an 
ung einjurelfen, wibrigenfalls fü felöR Beizumeifen: pabenz wenn das 
PH Winiferium für Dantel,, Pk e und öffentliche Arbeiten, da 
keine Rennipig von erhält, u auf · ihre verejnflige Werforgung nibi 
dacht uchmen Tann. . . ” 
Potsdam, den 20: Rovenber 1855: Konigl. Regierung. 


Im Beriage von Ku, Stein (Biegefige Bup- ı und Beufftienpanntun ) 
w Piss ſind eeſtienen s 


zur leiten € ihr 

Mm jedem einzelnen I den können, 
nehf Bemerkungen Regaungge 
ei fairen, 6 —* 


d Veo vieſen Tabellen find’ mit: Leicheigkeit und Sicherbeit kin. vie dar 
— durch melde. jene beliebige Rente in dem einen ober andern Jahre 
Amortiſations⸗ Periode getilgt werden kann, umd- andererfeith Diejenigen 


—— Fr in einem befimmten Jahre mit geröiffen dazu verfügbaren 


elöſt werden kennen, zu verſehen. Sie defriebigen vaher ein 
ae Vevärfniß aller Beamten, welden- die Feſtſtellung vvn Tlgungscapi- 
taben für AnortijationdMenten obliegt, imd find ebenſo nägfich für jeven Renten- 
pflichtigen, der fih über die Art und Weiſe ver Gapital-Abldfungen imd den 
Kw hail, welchen er davon zu erwarten hat, ſelbſt unterrichten will. - 
Hierüber geben die „Bemerkungen“ ſehr zweckmaͤßig Aufſchluß unter Anfühs 
tung ber — Borfriften. 
Die bageichneten Tabellen werben daher empfohlen. on 
Die ea hat den Preis eines Eremplars auf ufntsergrfßen 
Abnapıe einer ' geößern Zahl von Exemplaren einen 
Preise gesäpren. 
Potsnam, hm. 24. November 1855. 


Khʒ ng: 1 . el 
Abtheilung für die —* MH Sicugen Domainın und, Gpaften. 
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Re ne wiwtth 
nd eines. Sina And ee, und einer —— 
ungeſteurr für ben Demeinde» Begirt der Stadt Templin, 


J Auf ven Grund der 354, 52 und 53 — ——— 
was fo de Me and neh 1 die au 
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a mn in Ziutuse Dei 
55 * ei KERETT ya BESTE. 
ae nur unter der Bedingung ber Entrißtung ee 


‚aa deſſen hr Mi; - 


PRRRR FR gemaght. 3 ” ren je Kr — 
bei rt FRE —S deren 
—— — 
en —* * at ir Se 52 a nen 4 —5* — 


en beltägt Sechs Enter Ber inzugdgeis öttriälel Far, aplk 
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a Me a »iefes, 

j „@iyänpigeßener 97. @e Ne Da die EräktexDrbniing wo. 30: Dieb ISA 
fe fol anf: Gennb-teo $ 83- alinwa Hi. ber. Geibter — dee. FE} „hauttanbes 
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15. Auf den 4 der Ma t6 faı dae Gin 6 und oſtandegeid, wie die 
Hunsfon! — u Befnberen Bälen m ‘der Giesen —— ag ei 


\ oder on 
. ji feinen Wod im Sinne im Gemeindebejirt der Stadt 1 
5 e Pr Ar Me —8 Fer He ee fine Nüdtchr in —E 
dempin als eine neuangehende Perſon ungsfehen. ’ 
17:7 "Das e⸗ und Haus eb, ie die Hausfandd- Et; wird 
— — 
We ein iaſtand. begründet und es unterläßt, bi 6:8 Tage 
” * Br Bir Det is Bendfans., —5 — FB ine hät ern 
it and jm-IUngermögensfalle in, bie entipreßende Gefängnißftrafe. Die piefigen Hauseigen- 
—— Miether, Aftermiether und andere Orteinwohner, metge einem Netari 
BY nung und Unterfommen gemähnen, haben Sole Sorge we tragen, daß bie im 88 333 vom 
— a ——— widrigen fie eine Polijeiſtrofe — 
—— ee ——— Feb — 
ehen we ans Bernahläfigung 
m im 7 oO des —— a thnen —— a licht erwachſen ſollte. 
"22 Teinplin, den 6. September 1855. (L.8 
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DENE, Er „Gsder. 


Vorfiehendes Regulativ zur Erhebuns eines Einzugs- und Hauöftandegeides und einer 
RanbssErgänzungsfteuer für den Gemeinde-Bezirf der Stadt Templin wird hierdurch von uns 
. ‚porn, den. "25. October 1855. 


"Wönigliche Dienierung, nqein es June. 
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De le Woenian bir Berlin alt Migent ber der Berliniſchen Feuer· Ver⸗ ee 
fiherungs-Aunflalt beflätigt merden. Der ——— 3. Sange, zu: Punk, Dat lm —— 

die Geſchafte als gene: der a orussia . wieder: 


Hi 
Hr 


gelegt. Potsdam, den 13. November 1855; 1.21. Ron 
‚west Regierung. ala vr Ba 1.201. Rn. - 
Der Kaufmann F.. Rnichufg, w- iR, ‚von uns FA Agent der 311. 
Actien Befellfaft Concordia, Gölnithe Lehen — 2 — Bann Cätn, . 
. Befänigt worden. ; — Bote dam, ben 17. Nobel BREE + el 
rn Königl., Regierung. —S 0, Pe 





„Der. .Renbant der Sun-® e Selte, ver. Bücfenmager MM Ahns 
u Siadiverordnete F. Geige hu km Temmen, un her, ek tete Pr AR 
gerorbneten. Vorfleher &. Jacabi, zu Zinna, Tai von, und. ald Agenten des ** 
Potsdamer Vich-Verfiherungs Vereine beſtaͤtigt worden. De 

pen den 21, November 1855. — Regierung nbttzelleag des Snuen.. L 


“ Der Raufınann € Sracfe,. ttfnberge, iR von’ ms als "Agent der. AM 313. 
. Neuen Gãchſiſchen Fluß⸗Verſi —* ‚Sehiann Leipzig. beflätigt wprben. .. .  But- 
Potsdam, den 15. November 1855. Königl. A Ahteiluug des gnem. tur» 


Behätigun. 
Belonutmacangeuber Rönigl.Ober-Woß,Divestionin Botsbum. 1.00. Ron, 


Bom-1. Desember d. 3. ab rieſad · Fehrhelliner —AI 4. 
Aut nie. "bisher um 8 uhr 30 Deinen ne Ka, 10, 5 5, Minuum Beränderung 
Vormittags, und .zwas.nah Durchgang des Berlin- Hamburger Perfonenzuged, —e — 
aus Frieſad — werden, fo daß veren en in Gehalte "plan 4 a 
um 1 Uhr 20 ten, „Arash 6 in den- Sommer» Dionaten. und um. t tu fee 
45 Minuten Nacmitagg —— — Monaten erfolgen wirb. 

In F — von Fehrbelin na Frieſack bleibt Der Gang ver in Rede 


fehenben J 
‚Dat — — fee‘ ich von diefer Veränberung, Bien in Renntntf. - 
Porsnam, de. 26, November 4855,, Der Ober⸗ Poſt · Director, Balve, . 


Die, Verfonenpoft. son Juterbog mag Treuenbriehen wi pom,, 

d. 3. ab folgenden veränderten Gang erhalten: - ir 

„ @06 Jütecheg Batt Un 1 Dina Bu Eee — 

FR weiter som Wahnhofe 40 Upr 5 Minnten Born ur 

nach Durhgang der Eiſenbahn⸗ Züge ‘in der. Richtung nad) un und Cöthen Terumbeirht , 
vefp. u oder im {alle verfpäteten Eintreffeng ber Zůg · 10 Rinuten nach ir en 
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wen von Tremaheefen mu Süedben Hei ver Ban Dr Yo 
0 Yan berhellipte Minblitenn eo beveifieheutueh Wenknberung 
. 009 ee cha om Aa Novensber. 1855; Ing 
Die Ober» Faß Dienior Balıe. 


— — 
—— — en.uud Bekanitminchungen 
ber Behörden der Stadt Berlin 
;  Wotiget- Bersrduung. . 
2* gas et, die Dede vos Ja Ind angeotbneten Ratural⸗ 
- ae Einwohner Berlins in em engeren Poltzei / Bejirk wird am Mon 
HE en Sehed niet ein Berzeihnig ſaͤmmtlicher Ein⸗ 
SE 9 DE ein 9 m gm ve zu den Bin Futsopnern das Vertrauen, 
be fie hr m ber amien. gern und ‚jede 
geben werben. Um rg —— des Zahlungẽ·Geſchaſts zu ſichern m 
0 bie mit der Au pe beonberten Ba har Ir Unbilden zu Feigen, Mid 
2. en 0 1 und & 12 des Gefeges über vie Poiizei⸗ Ihn, om 
verorbnet, daß twiffentliche Unricptigfeit oder Verweigerung 
der’ Ah . atter6 nicht fänuetere V gen concurriren, einer 
ans e bie: jr nf ( verpättnigm Seföngnißftcafe geaptidet 
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Berlin, ven 7? 

un Koͤnigl. Paar peifpiun. &üvemenn. . 
N as. 12 pes Geſetes vom 8. Mai 1887, das Mo- 
. fen Ai hierdurch zur öffenciäen Kemntni 
—X— Johann Meets Brudmäller au Epartottenßurg 
nn. ine — we, Deutſche —5 — in Stan) 

tig. erlin, den —— obember 1855. 

,. Förlgl. u wi Afbinm. ° Ludemann. 
M 50. —— mn um 
Bun: Berta EI wird Klerbunch zur Kennt 
werkgeung, — Cart Voigt, Fuma Beige do &. ge 


* ect 13. ee fen er Boleeeeifoum. Ei en 


MW. a —— Dun soon vu Dr 
ne win 75 5 — —— — alt digen ver ei 
ch Bam gt worven i 


— ne ven 13, November — Kirigt Pols ſazei/Peahdium ervemaun 
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ERLERNTE 
* Dis!im Teltewſchen Kreife an Wege. von Käuips-Wufierhatfen en un ohren, Beifgen 
ven. Iekiren "Orte uud bern Dahans-Bliefe: belegene, Alöher. Syris Zigelel* bennumte. Aders 
gut, hat ben arktlicen. Nauien —— erhalten... . 
1 m urJodsdam / ven«.22. Meweunber 1 Rieigl. Reg jenen. ! Mktekteng des Jasern 
Dem in der Weftpriegnig, 441 —** —*X son —— auf der ‚Seldmark 
Dei am. Wege mach Hükfetert fünlih befiehraten Hılesgefiöft-; if ;amädner Bee 
* gi Belet worben. Horsvan, ven 23. November 1855. . >: « 1: 
j . . önigk Negierung. bepeking det Sumern. 
2) Dem im“ Nedetbarnimſchen Rreife, auf ver. ; Gelhmart des · Dorfs Gqwanebeck, ubrdlich 
"von dieſem Dre, oflich N rg now Epauffee Fa h ernau — ae ale iſt der Home 
‚üretebieidgahe am, den 22. 
et Reglerüng. : Abtheilung ded Imiern.- © : 
ebeasrettungie. 
Carl Friedrich Behne, aus "Werber, hat‘ 3 28. Zuli d. einen 





Wuaben :ae: ber. Giſahr des Eririukens gexettet: und hierbel eine: große. Entfägloffehheit und‘ 


bewieſen. Wir ar Dingen Bi dufe fir verbienftliche Handlung zur öffentlichen Keuntniß. 


Voredam, den 10. Rorenn > Köhlgk Regierung. Wötpeituug des Sure. 
. Spain der —— Fani⸗Stabiſchleufe. 
jegen einer nochwen Berater ver hiefigen. Ranal-Stadtfchleufe muß vie Paſſage 
een vom sl Dee ber. d. J. ab auf mehrere Monate gefperet werden, weiches 
wir hiermit zur Renntpiß, des handeltwei Publikinns bringen. Den Zromin vr Malen 
u Pr werden wir ſo N 3 a bekaunt med 
vomberg, den 8. November — w⸗ Sue, 


MioBettung der — mu ale fe. 
1: In dem Geſchafr werden Seitens der ei Kreieg (8-Depstation den 
a ——— dem Bat —S a 


am 13., 14. und am 1 . und Januar 1856, 
am 14, 15. ni 8 Ad —— “am 1, Fr und 1. Bin 1856, 
un: 11: Avri 16, 13. Zul 1856, 42. September 1889 , am 14. Ravende 1856, 
um Mai 1856,.: am 11. Ialı 10, ; ‚m 10. October 1856. 
Dranienburg, den 23. Nopember 1 — a ———— 
— wich ne an — —* big für den, Gran. * * 
a ———— — —X 
Bi: ran, I 9 © —— 3 "sch Desember, 


€ yon. So Uhr Bermiige, am reiten Tape von 9 Uhr Morgens 
— == erden follen, . 
lerne 5 Königt: aveisgeri 18: Depntation. 








Beilage, 
"zum ABfen Gh des Aueihlaus pro 1855 
ver Mbnigliden Negierung zu Wotsdam, 
‚and der Stadt Berlin. 





Reglement u 


den telegrapbifen Bertepr. 
auf ben Linien des 
Deuiſch · Oefereeigifäen € Telegraphen · Verein. 


der in de Berei oſtaaten im Wetrieb: 
ze —— mit Ihren — en das ade 


1. das Tel ns 

deffen 5* in-ganz ED —S 3 erde, —— FR 
Beitritte, folgende Staaten 

fear aw⸗ ae —— — 


— —— 


ffen #. 
a neuen! Bern fort A mia ale 
auf. Ju hen Bekicen en der BetindBeyerungn green, fnbrn may af Vfeien 
in fremden Gtanten a — "on 
$3 Des ——ù—ù ——— — DeeiorDipemiätgen Bene mine Dis Berk, 
” gegenwärtig auf folgenbe Linien: . ” 


A. In Dekerreie. Pr 


» Bon Wien) Aber Linzz nad Salzburg unb zum Krfekufe ai die Kouiglich 
Daperiigen Freila den Seitennixien: 
2 von Lim ung Golling ven Kaffe ur Baprfgen On in ber Richtung 


:3) von Galzburg nad Iſcht; . 
®) Un ven gefperst gebrußisn Drien befaben fi Bessind: Btakionen des beinsfiinden Siceies 


\2 } 

4) von Sahıburg User Ru kat Rein, Innsbruͤd, Briren, Sam, Zeient, 
Roveredo, VBerong, se —*— una zum Anfapufte m die Herzogli Mob 

5 neniden eegrapben ns Kor — F 
vom Innsbru er Foldkirch nach Sre en a 

) Shwe tzeriſchen Telögrappen-Einien bei Höchfl un! Baar und an u: 
fen. Telegraphenskipien unweit Lindau; 

6) von Berona rescia, San⸗ nah Mailand und von Mailand über 
Monda nad Couo nach Ehiaffo zum Unfepkeffe an die Oopseigeriiigen Teirgrevven · 
Linien, mit der Seitenlinie von Sreviglio nad Bergamo; 

7) von Berona über Biene adua, Meſtre, Benebig, Trevifo, Udine, 
Goͤrz nah Trieft ind von 1. Prano, mit den Seitenlinien: 

8) von Trie ſt — 23 und 


9) von Trie a 
10) von Maii ar n Suffalote num Anfgtuffe an die König Satdiliſhen Tele⸗ 


grappen-Linien 
11) mm Meitany bie zur Srenge bei Piacenza zum Anfgluffe an bie Heroglid Par 
meſaniſchen· 
12) von Wien über Biener-Reuadt, Gloggnitz, Grätz, sin, raibag nach 
Trieg mit den Seitenlinien: AER * 
19) von Wiener-Reufadt — Debenbarg und De 
14) von Laibach nad Klagenfurt; 
16 Sep Gnstars: Agram, Kariöheps, Gos pich, Zara, Spalatro, Ragufa 
attaro; 
16) von Wien.über Preßburg, Neupänfel, Dens, Speheb, Spegevin, Dome, 
Peterwarbein, nah Semlin und gem Ankhinfe an bie ke Bärkiip Serbien Tech 
graphen-Linien, mit ben Seitenlinien: 
17) von Reuhäufel nah Komorn, ferner: 
18) von Spegled über Szolnok nah Debregin, und 
19) von Loorin “über FE Lugos, Hermannſtadt nah Kronſtadt und zum 
Anſchluffe an die Furſtlich Walncifpen Telopehppen Linien bei Dber-Tömös, endlich: 
20) von Lugos nah Orfowa; 
21) von Wien über Zundenbu J —— nach Bodenbach zum 


u — gm —8 an die Königlich Preufi- 


Er Träbau ey 
abruuu nach Tropparz 
ih Oſtrau —5 Bodh nia / Turıom, a eſtow 
uenenol, Zale — MALE und — 
ng 
—— an Die a und von 
Spatoına nad Wyslowig um an gi die Koͤniglich Perugkigen: Telegrappans 


B. Sn Preußen. 
4) DR Wenlin über Wordbam, Bugbebur „ Dfgersleben, Bunruei, 
Hannover, 1 des Anſchluß an-die — 
det, dann AAer Minden, Deynhaufen, Hamm, — Bilenent, 


Deug, &öln, Aachen bis —— sum Anfhlug an bie: Rbı 

Bis jur Delinifgen Orenge um © An a Rn —— 
18 zur Hollänt re jum Anſchluß ai 

vinien. ven Zweiglinien· 


! Dusch us Heliubiiden. Gacche bei Veblerich Anſale Bi 
” a —— * I ‘ 
Ey von Hamm nah Münfter a “ \ 


Ayıaa Mäffelborf 2. @ihenfeld; “ 

5) von. Deug über Eobleng, Trier, dreula hew nach — un vom an⸗ 
ſchluß an die Kai ſerlich Franzoͤſiſchen Feree  Binien 

6) mit einer Zweiglinie von Trier map 8 


3 vo Beriin Bm Deifen,. —2 Seite, Beimar, Erfuu, Onhe (a 


flug an bie Königlich een Linien), Sims, Caſfel (Verbindung mit 

en»Linien), Marhnrg, Gießen nah Grant: 

urt am Main, mwofelöft die FH ich BYayaihen: und "die Badi · 

Telegeapyen · in ien —e— — und von ba ie Missboben‘ une 
PR] Coblenz, mit 


von Kökhen nd Ma adeburg 


9’ von Halle na ‚Baiyzks am Aunſchlufa de Loͤrialis Sachaſchen delewavhen 


40) von Berlin "über Wittendgege, Hagenew, wo der Aulglaß dus 


Grrbiumeiih . 
edlenburg ·Schwetin ſchen ne findet, nach Bsmburg um Am - 
Be En Bank m — —— 


11) mit der Geitenlinie von Bũches nach LE * 

2) vom Berlin aber Frautinrt an ber Der, ieame, Bıeslau, Dypels, 
Eofel, Ratibos nad Oberberg zum Anſchluſſe an bie Rail ſſchen 
Telegraphen⸗ Linien, nebſt ben Zweiglinien: 

0: m —— mq Goͤrli um Anialuffe an die Koͤniglich Säcfiihen: Telegraphen ⸗ 


14) von Cofet nad Myslowig und. um — en de Kaiſerlich Ruſſiſhen und 


— Drllemzeihifihen — 
15) von Berlin über Steftin, Kreuz, — erwiast, Dirſchau, Marien- 
burg, ‚Eibing, Königsberg, Gumbinaen, ilſit, nad Memel, mit Seiten⸗ 


36): von Tr mad) Bofen; . ii, 
17) von qromberg m Lan Thor » Merienbe 
8 3575 mag 2 — re — 


Königah Miĩigu 
2) vn. Gumeinnee * Bi an bie Reifen Rufffgen Zetegeayan iin 


bei Eubfu 
22) von —A über Anclam, Mödem; Wrlgeft (in einer Sqhleife liegend), oreifa⸗ 
— a aaa 
olga nemände unl an 
Se Sega, Golberg, ietin, er , m 


2 "Bon Münden nach der ie Den Br bei Salzburg um An⸗ 
aunr die en 5* men Aucum· 
2m von Keeitaffing Fl Berchtesgaden (als Ch] 
3 Münden über nandehut, — Woaſſa 
erreichiſchen Grena Iek Shrbing zum Anihlaffe an Ye Ru ni 8 migtg 


Deteweihhi 
M von Münden über Kugsburg, Nürnberg, v mber, Sameinfun, Bürz- 
Ara Kfniunbung, Bilden, Darasıdn Mans, Lurnisshafen, 


« 


Speve au oyeihh, 8b , der bei 
peyer, er —R Pe mu Ber Be Su 
5) von Pafing pr) ns . m I 
r 
Es sg 
‚Bring bei Friedrichehafen zum 
min Wisttemberpifgen Bien; 


fie © Brenge zum Bufätufe an 
nfein "nd Reinpartskeum 
(open Sinien, 


nz , B 
ESchleife) und 
Saum, an bie König- 
lich Preußiſchen Linien. D. In Sachſen 
» zen —* ‚nad Bodenbach zum PR an die aeſſeruich Denerreiatichen 


2) I Dresden nad Zittau 
3) von Dresden über Riefa nad Leipzig zum org an die Königlic, Yerufiäen 
Telegrappen-Einien; 
4) mit Abzweigung von Riefa nah Chemnig; 
5) von Teipzig über Altenburg und Awidau neh Fra zum Anſchluß an die areiglich 
Bayeriſchen Telegraphen ⸗ Linien. 
4) Bon & & Um im Anfäiıg an Die Bm Mid, Bayeriigen Sinien; 
on Stuttgart na m zum An an bie igl 3 
2) mit der Fortſetzung von Ulm a Beieneinebefen (von wo ans Die Sinke- vurch 
den Bobenfee nach ber Schweiz fortgefegt wird) 
E)) mi der —* von Briedrihöfafen ve jur Bagertigen Grenge in der Re 
auf u 
4) von Stuttgart nah Bruch ſal zum Anſchluß an bie Groppinoguh Dabiigen 


5) mit der Abyweigung von Vjetighein nach Heilbronn. 
n Hannover. 

1 Bon Hann ver über Harb Hamb 4 an bie Preu| (gen 

) nn A arburg nach Hamburg zum Anflug Pre hf 


en; 
2) von Hannover über Nienburg nah Bremen; 
5 vun Bannover über Böttingen nah Eaffet zum Anſchluß an bie Preußiſchen 


) von Hannover über Mienburg, Deuabrät und Lingen 56 zur Nieberländiigen 
Grenze in der Richtung auf Aı 
5) von Ringen nah Emden. : 
6. In den Niederlanden. 
2») I Art über Susan Rotterdam, Dordrecht nach Breda ‚sum Anſchluß 
Linien; 
2 mit ber: Re —— von —X &ns, Mibbeläurg nad Wliepingen; 


. g ’ > 
von Has über Haarlem, KAnperdam, utreqcht nah Arnheim und zum Miſthluß 
» an die weni Preußiſchen Lir 
4) mit den’ Seitenfinien von inferbim nad Zaandam; \ 
5) von Utrecht über Gorinhem nad Breda, und 
6) von Utrecht über Eulendorg nah Herzogenbuſch; 
7) von Arnheim über Nymwegen, Benlo, Roetmonde nah Maaftricht und von da 
zum Anſchluß an die Königlich Preußiſchen Linien bei Bochholz; 
8) ‚von Arnheim über Zütppen (von wo eine Leitung zum Anflug an die Königlich 
Hannoverfipen Linien fih abıteigt), Deventer, Zwolle, Meppel, alten, 
Gröningen, Leeuwarden nad Harlingen; 
9) mit der Geitenfinie von ums nad) Apeldoorn (Roo). 
H. In Mediendurg-Shwerin. 
1) Bon Schwerin nach Hagenow zum Anſchluß an bie Königlich ur Binten; 
2) von Schwerin über Wismar, Güfrom nah Roſtock; 
3) von Schwerin nad Subwiagiun; Baden. 
n Ba 
9 Fa Larlsruhe nach Oruchſal zum —X an aoniglich Wärttembergifgen 


2 von Brugfal u. ee 4. m zum Anſchluſſe an die Königlich Preußiſchen 
und Königlich Bayeriſchen &i 

2 von Durtag, nah Pforzhei 
von Carisrupe nah Re ans an bie Frangöffffe Orenze zum Anſchluſſe an Die 
Kaiſerlich Franzöfffgen Linien 

Pr von Kehl nah Paltingen und an die Schweizeriſche Grenze bei’ Leopoldehohe 
zum ae, an die Schweizerifipen Linien; . 

$ 4. Das Deutfg-Oefterreihifge Telegraphen · Reg ſteht gegentoärtig mit den! 
Linien ber auswärtigen Staaten an folgenden Punkten in Berbindung: 

4) Mit ven König Dänifgen —— vermittelft fe Koͤniglich Preufi-- 
ſchen und der Koͤniglich Hannoverfgen Telegrappen-Station zu Hamburg und durch 
germittehumg, ber Daniſchen dinien mit den Telegraphen · »Binien Schwedens und, 

ormwegen 

2) Mit Belgien vermittelt der Königlich Preußlſchen Telegrappen-Einten bei Herbes- 

> that zwifchen Yadyen und Berviere, uns d der Königlich, Nicderlandiſchen Telegrappen-! 
Linien zwiſchen Breda und Anı 

3) Mit ame Branteni (und durch "Franfee mit Spanien bei der Grensfeflung —E 

die Koniglich Preußiſchen Telegraphen-Linien bei Saarhrüi 

" Köni — —ã— Telegraphen · Linien bei Weißenburg, und bie Srohhernogůs 
Badifchen Telegrappen-Linien: bei Kehl; ferner mittelbar, unter Benugung ber Erd 
giſchen Linien bis zur Belgiih-Frangöfifgen Grenze bei Qulevrain, der Schweheri⸗ 
igen Linien bis zu den Sramönih. Shroeierifen Orenzpunften bei St. Louis und 

bei Si. Gonir oder der Sardiniſchen Linien bis zu den Sardimiſqh· Ermgöflihen 
Orengpunften. bei Chapareillan und bei St. Laurent. j 

PN Mit Hbritannien vermittelt der unterfeeiihen Telegraphen»Einie vom Haag 
nad DO: —ãSiS Be bermittei der —ã Telegraphen· Linie 

» von Oftende na et, d efgien und Brantie vermitteifi der unter» 

5) Hilden Omen dr SQ weit sermieft der Raferfig Deferridifäen 2 

en Linien des weiz vermittel u Raifer! e n 
inten bei Ehioſſo, ſowie Höchſt und bei Oberried, vermit ge His 
Württembergiihen Linien und der unterſeeiſchen Boderrfee: nie Bei Pin 
‘und vermittefft det Großherzoglich Badiſchen Linien kei Leopoldshöhe; ferner mittels‘ 
bar über Frankreich und Sardinien unter Benugung der betreffenden Linien bie zu: 


Anfgläffe an 
das Kusland. 


—— Keen ten bei — — —8 A n. 


9 Mit Sardinien und den Inſcin Corfica und Sardinien —Ee der Kaiſerlich 
Deſterreichiſchen Linien bei Buffalora und mistelbar durch die Schweiz, Frantrois 

a unter Benuguug der Linien bexfelben bis. zu den ſchon 

nd Srangöfiigen Orenzpuukten bei Briffagp, St. Julien, 

aurent nahe Riga, und dem‘ Sarhiniſch Modene ſiſchen 


va vermutelſt ber Roifertic Deterzuiiihen Telegraphen⸗ 
tuelbar über die Modenefiſchen Li 
ena vermittelft der Kaiferlich Seien Linien bei 
nd m ittelbag über Yaarıma oder Garbinii 
! Tiodenefifen ‚and Parmefanifhen Telegroppen- Binien 
Sicitien 3, des Kirgenfantes und det Künigreihes beider . 
13 


9 mit den —— Linien ——e vermutelſt der —& Defierreichiſchen 
10) mt allagei niet der er Aller Vohereräifgen wa Telegraphen- Linien rei 


11) Bit ig der Dolden vermittelft der Saiferlich Deßrrseiifchen Tefegrapfen- 
jemeritfch eny 
. 1 yermittelft der ſterxeichiſchen Tinten ‚bei Grorin, un 
—. » 4 —2 — eh A bei Myelowis Ey bei Eudluhnen un- 


\. kinien vermittelft ber König- 
'avemünde vermittelt ber 


Telegraphen «Linien: 
ie vermittelft der Königlich 
artinien-in 
Gurpaven nach Bremen, 
mittelſt der Königlich Hannoverfchen Bereind- Station gu 
‚von Amferbam, nach 
— ah 


tapfen- Linien von 
ulſchaft von Rotterdam 
niglichen Niederlaͤndiſchen 
be Siuitih Perußhen, 


Vereins Stationen in 
je Gtesian, n 


- un YHllgemeine Refimmungen über Die Benugung der 
Telegrapben: Linien. J 


8 Br 85 Di —— der Telegranben ber Vereins⸗Aegierungen - fießt Krer- 
bee ee main the Jeder Regierung werhleiht aber, bie Befugnig, nad) Giubeſinden 
Einien. — * nien ur ober für sea Arten ber Corr⸗ fooadenn jeitweiſe u Zerieb 


* 


en iſt zunaͤchſt nur bie Gehinz- Bereind. 
en ann Menue Fl a Urfprunge End Near Gorselpondenz. 
"Berbaltangen angepören. Es finben aber aüd bei 


—— derjenigen 
Be Sorrefpokten, —8* auf den aiſchen Einen — wird, die 


ch fremden Sram Susteente ser oder dabin rt telegrapı Corre · 
g3 een fie die Siem mehrerer Bereine -Repietuh ku an berflht, vür elek vr 
im Bert des Bereind fo zu bepambein, al⸗ ve fe bel ber Einganger 
ei Fig Ceiegrappen Dranich en Sin de Mithetung de I 
s Beat ü ii fe J Vew hrun⸗ 
Dt Dee m an Unbefugte,. fo wie jede gabe | —2 von vn eine Der vs — 
eſche a — empfangen worden, imterfagt. ben: Bepeim: 
den Perfonen dt der Zutritt zu ben Apparat-Sfmmern der Teles nifies. 
grappen- 8 wahrend des Telegraphitens von Staats: ober Privat-Dipklihen 


59. Die Telegrappen- Stationen find taͤglich, mit Einfluß der Sem, und Daurı des 

Feſnage, ("3 die Aufgabe von Depefhen offer Hatten, und jwar; Dienfes auf 
) auf denjenigen Sepationen, welche reg en Rochebi gaben, yale maisen re den Gtationen. . 

‚auf alien Central« nfgtah=, vefb. —— an 

ohne —— jet Tg und ‚bei Na⸗ 
b) auf den Satin, El} Tin Nachtrient —* Me 1. Aprit bie —— — \ 
7 Upe Morgens Sie 9 Ufe 
und vom th October bis‘ Ende März - 5 I 
von 8 pe Morgens bis 9 Uhr Abents 

Den eimelsen Vereind-Gtansen iR c6 feeige —R eaiioaen dennen 
Bedeutung mit beſchräntten ‚Dienfflunden einzu 

Diefe Dienfifunden find 





» EL —— Aa! os 
" Die dam hung von — m ein ini vor 7 wid 


[Li “DR 
eſe Zeitangaben Orles. 
* Pr Bis vba 7 Aa: ar Bu aß (genden ir Mal: ig 
göszterg m reslau Mm erfit.- 
: Sa Bin über Bin und 9 Be Bresben md Sertih. * nm 
Bon Wien über Sauturg nad, nun 
Bon Bien über Salzburg nad a und Mantua (jun Knfetag 


alien) 
Bon Bi ad geibtich und Bregeniz (jum Anfihtef an bit —X 
Bon Wien über Trieft und, Deren m nad Mailand (zum Au \ 


Tetegraßpen: 
f Semlin Anfhlog an Serbien); Stonuel 
BY nu an ve in —* m Eiern (un 


en bie — n 
Bot 536 —A Koh 
Cu ig PA ha fo mie Alte Goblens ac. 








Von Berlin kr ee penumme —7 — 
ertin ta Sr 
Bon Berkin nad pic (im An —R — —* — 
Bon Berlin über Stettin, Bromberg ımb Rörigeberg‘ in Green, 
nach Gunbinnen (vum Anflug an Rußland) 


Riptung der 
Beldrverung, 


. Bon en über Augsburg nah Stuttgart. 
Bon en über Bamberg, Hof nad Beiden, Leipzig und Berlin. 
Bon Sen über Frankfurt am Main nad Straßburg (zum Ans 
an die Franzöfiihen Telegraphen - Linien). 
Bon en über Lindau nah Friebrichs hafen (zum Anſchluß an bie 
Fu embergifhen) und nad Bregenz (sum Anflug an bie Defer- 
Ps Aal Telegraphen » Linien). 
5 Bon Münden über Paffau und über Salyburg nad Bien. 
Bon Stuttgart über Ulm nad Friedrichshafen. 
Bon Stuttgart über Carlörupe, Mannheim und Darmfladt nah 
Frankfurt am Main. 
Bon Earisrupe nad Rept (sum Anſchſuß an die Frangöfiigen und vermit 
‚ telſt Uebertragung in Saltingen an die Schweigerifchen Telegraphen-Linien). 
Bom Haag über Breba und Antwerpen nah Brüffel zur Verbindung 
mit den Belgiſchen Telegrappen. 
en Veizeihnig aller Stationen, bei denen, ein tegelmäßiger Nagtbienft beſtehi, 
wird auf 9 Fear aka audgelegt. 
$ 11. Die 5 9 angegebenen Zeitbefimmungen für folge Stationen, welche 
feinen in, haben, gelen nur für das Publikum und begehen fh, wie angegeben, 
wuf die, mittlere Zeit des wo bie Depeſchen · Aufgabe fatifinbet, 
— Dauer z Dienſtes fuͤr die betreffende Telegrappen- Station wird bagegen mit 
Rüdficht auf die Zeitbifferenz bemeffen, welche — Station und ben am meiſten oͤſtlich 
und weſtlich gelsgenen Stationen bed Deutſch-⸗ Deſterreichiſchen Telegraphen-Bereine beftept. 
6 12. Die Aufgabe von Depeſchen —* edr Telegraphirung kann nur bei 
den Telegraphen⸗ Stationen erfolgen. 
$ 13. Es kann die Aufgabe von Deyeften oh nach faͤmmtlichen Stationen 
des Deutiih- Defterreichiichen Zetegruphen«Bereind, nad allen —S 
Stationen bes Auslandes, Be wie enblich nach — sehe über die Endpunfte von 
Telegrappen Linien hinaus ober feitwaͤris von Seien gelegen find, Rattfinden. 
$14. De Kufgeber einer Depeſche iR berechtigt, bie Richtung anzugeben, in 
ex biefelbe nad} der Song Salon befördert hehe wi 
$ 15. IR die Depefhe nach einem außerhalb Telegrahen · Binien gelegenen 
Ken jur be der —— bie Art und Weiſe ber Bee förderung zu beſtimmen. 
8* — —— Briefen, ' 
b) mittelſt PH etten und 
J bei geringen Entfernungen mittel Boten 


5 16. Der Aufgeber einer Depeihe kann auch verlanı 1 ii biefelbe von ber 
legten Telsgrap) Den Beseind- Oiation aus vermittelft —E ten »Teles 
a, infofern feige wur Beförderung von Staats⸗ und Privat: Pe rg mit benu: 

dürfen, an die Adreß⸗ Sin, weiter gegeben — in welchem Falle dieſe 

ſenduig mittelſt Boten gleich nen behandelt wird. 
fjen werben jedoc darauf aufmerffam gemacht, daß fie niht unter 
r ne prompte Weiterbeförberung mittelft des Eiſenbahnbetriebs⸗Te⸗ 


— de € —ãA—— Telegraphen zur Beförderung ber Privat⸗ 
bemi den. €i ee 
in — —e— on ann Bee hat iſt el eigen 


folgen. 


a 


> ..5.47. Zeder gſender einer Depefe if befugt, dem annefmenben Tekegraphens 
® — —ã eines Paſſes, einer Paßlarte oder eines Eertiſicats von 
lad ober Follel-Behhtde ober i 


einer Gerichte⸗ od vn. 
b) derch die. iu einem ber obengenannten Wege beglaubigte eigenhänbige unterſchrift 


a don kennung Dun yaei Gefannte uab einwanbffreie Zeugen eine für alemat 
<): jennung durch zwei Befannte und ei eie Zeugen ein» für al 
een, und ben Vermerk hierüber in der Depefihe zu werlangen, ohne daß jedoch 
die Vereins⸗Verwaltungen gegenüber den Gorrefpondenten irgend melde aus dieſer Maps 
vegel herzuleitende Garantie übernäpmen. 

\ $ 18. Wenn, von ober nach einer Station, welde feinen regelmäßigen Nacht⸗ 
vienft hat ($ 9), eine Depeſche nah dem Schluß der Dienfzeit oder nad 9 Upr Abende 
befördert werben fol, fo wird folde ald Naqht-Depeſche betrachtet und iſt vom Aufgeber 
vor 9 Apr Abends unter Erlegung des Minimalbetrages ber tarifmaͤßigen Beförderungs« 
Gebühr auf der betreffenden Station anzumelden, damit biefe ben übrigen betheiligten Sia⸗ 
tionen von dem zu erwartenden fpätern Eingange der Depefche fogleich Nachricht geben Fönne. 

B 519. Wer eine Naht» Depefhe aufgeben will, hat bei deren Anmeldung bie 
Zeit anzugeben, wann bie Aufgabe auf dem Telegrappen-Bürcau erfolgen wird. 
‚, Findet nad) Berlauf einer Stunde von biefem angemeldeten Zeitpunfte an bie Aufs 
der Depeſche nicht Statt, fo fann der Aufgeber die Beförderung nicht mehr bean, 
ruhen und die hinterlegte Bebühr verfällt ber Verwaltung. 


11. Depefchen: Uunabme. 


WR 20. In Bezug auf die Behandlung der telegtaphiſchen Depeſchen find zu 
unte n: . j 
a) Staats⸗Depeſchen ber dem Vereine angehörigen, fo wie der vertragemaͤßig ber 
rechtigten Regierungen; 

b) Eifenbapn= und Telegraphen-Dienſt-Depeſchen; und 

c) Privat⸗Depeſchen. 

.. Ein Unterſchied zwiſchen Eiſenbahn⸗ und Privat-⸗ Depeſchen findet jedoch nar in fo 
weit ſtatt, als ſolches in dem einen ober andern Staate entweder durch allgemeine Bor⸗ 
ſchriften oder durch Befondere Bertrags-Beflimmungen fehgefegt worden 


iſ 
Die von Staates Behörden als Staats-Depeſchen aufgegebenen Depeſchen werben. 


ale ſoiche behandelt. j 

521. Jebe zu befördernde Depefihe muß im Texte ohne Wortabfürzungen und 
deutlich gefchrieben.fein, au den Namen des Abfenders, fo wie dey Namen und Wohn- 
ort des Empfängers enthalten. Der Abfender hat bei der Depeiche die Adreffe oben 
on zu: fegen, hierauf den Text unb am Schluß die Unserfchrift folgen zu laffen. 


6 22. Die Folgen einer ungenügenden Adreffirung find vom Abfender zu tragen, 
welcher aud eine nachträgliche Telegraphirung zur Vervollſtandigung ber Adrefie nur 
gegen Entrihtung der tarifmäßigen Telegraphen-Gebüpren beanjpruchen Iann. - 

“ $ 23. Zum Nieberfgreiben der aufzugebenden Depeſchen barf Seitens der 
Abfender nur ein unverwiſchbares Schreibinaterial verwendet werden. Auch bürfen in 
denfelben —— einen erreehuren naht Sorfonmen. 

in! jender 2 
ftp Vi Umferibung bern au Damit. ne on 

. $ 24. Wenn ber Aufgeber einer Depeſche biefelbe auf bem Zelegraphen-Bürcan 

niederfchreibt po hat er fi des diefür beftimmten Depeſchen⸗Formulars zu bebienen. 


Ddentitaͤts⸗ 
Rachweils. 


Aumeldung 
von Racht⸗ 
Depeſchen. 


Zeit: Angabe 
für die näßt- 
licht Beförbes 
zung. 


Elaſſiſication 
der Depeſchen. 


Erſorde rniſſe 
der Depeſchen 
im Allgemel⸗ 
nen 


Erforderniſſe 
der Staats⸗ 
Depeſchen. 


Erforderniſſe 
ver Ptivat · 
Depeſchen. 


Zurũdnabme 
von Depeſchen 
bei Berzoͤge⸗ 
zungen. 
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525. Depeſchen, welche ben vorgedachten Anforderungen nicht entfpreden, 
werben dem Abſender zur Bervollkändigung vefp. Umſchreibung ni 

26. Bei denjenigen Depeſchen, welche von ber legten Telegraphen - Station 

H andere Mittel weiter befördert werben follen, hat ber Aufgeber bie Urt der 
Bei förderung auf ber Depeſche fchriftlich anzugeben. 

27. Staats⸗ Depeſchen können na der Wahl des Abfenders in Deutſcher 
ober in einer ſolchen Sprache abgefaßt werden, deren Buchſtabenzeichen ſich durch die vor 
handenen Zefegraphen-Apparate wiedergeben laſſen. 

Auch if bei den Staats⸗Depeſchen die Anwendung von Epiffern, jedoch nur von 
folgen zuläffig, welche in Buchſtaben oder Ziffern beſtehen. 

528. Staats⸗ Depeſchen müflen flets mit dem Siegel des Abſenders ober ber 
abfenbenden Behörde verfepen fein. 

929. e Gontrole über bie Zuläffigfeit der Beförderung von Staats⸗ 
u ms Raaſicht auf ihren Inhalt fleht den Zelegrappen-Stationen nicht zu. 

30. Privat ⸗ Depeſchen Fönnen nad der Wahl des Aufgebers in Deuiſcher oder 

Sumifider Erde ch aba nr fein. Ein Berzeichniß derjenigen Gtatisnen, welche auch 
zur Annahme von Depefi Englifger Sprache ermächtigt find, in auf den Telegra⸗ 
phen » Stationen zur ef: ausgeht, 

$ 31. Die Anwendung der Chiffernſchrift if bei Privat- Di ae een, 

Dagegen ift bie Beförderung der Börfen- Eourfe, Getreidepreil wien ſ. w. 

Zahlen Pi denjenigen Befchränfungen geflattet, welche die einzelnen rei Segen en 
etwa Behufs Abwendung von Mi hen für nöthig erachten follten. Auf den Preußiſchen 
era iſt —S—— von Börfen-Eourfen in bloßen Zahlen ohne Bezeichnung der 
ekten geflattet; je 
bei fer € Effecten-Sorte ur 4 Zahlen gebraudt, und muß” 

v nr der Telegraphen- Station von den Anfenbern im Voraus mitzutheflenbe Reihe: 
folge, in welcher jedesmal bie Eourfe der Effeften aufzuführen rap, genau einge 
halten werben, damit die Controle nach den Courszetteln erfolgen fantı. 

Bei den Lieferungspreifen für Getreive-Gaitungen und Fabrifate dürfen mi ai 
4 Zapfen hinter einander folgen. Diefe Zahlen müffen aber in gewiſſer Lcber 
mung ünter einander ſtehen, fo daß fie als wirkliche Beieignung der Preife ertaimt 
werben Lönnen. 

$ 32. Die Stationen find verpflichtet, ſolche Privat: Depefgen, beren Inhalt 
gegen 4 Deiene verftößt * aus —** ve öfenttigen zo und der Gittlide 

ur Mittheilun; nit geeignet erachtet werden von ber Annahme auszuſchließen. 

oe —E liegt in Piden Fällen dem Borfteher der —E— 
oder deſſen Stellvertreter ob. 

Reclamationen gegen biefelbe ober Anfragen der Telegraphen-Stationen, vb eine. 
Depeſche zur Beförderung durch ben Staates Telegrapfen geeignet fei, find an bie 
betreffende aat6 +Xelegrapfen- Bertaliung gu richten, gegen deren Entfgebung fein kein 
Recurs ſtattfindet. 

6 33. Privat⸗Depeſchen bürfen in ber Regel aus nicht mehr al 100 Worten 

Privat Depeſchen von mehr als 100 Worten können nur dann zur Veförde⸗ 
rung zugelaffen werben, wenn bie Apparate ber betreffenden Linie nicht —E in 
Anſpruch genommen find. 

$ 34. Wenn die Beförderung einer Depeſche aus irgend einem Grunde einer 
erhebligen Pag rar * B. bs und N, gen ber 
Leitungen — ſo u Aufgeber hiervon in miß geſetzt unl a 
dann angenommen, wenn dexjelbe die Abfendung dennoch —E A or Pr. 


4 


=». Zurüdgabe einer Bepele iſt zuläffig, wenn die iegeapiung 
derfelben noch Br begonnen hat und bie zurüdffe de Perſon fih als der Aufgeber 
reſp. Abfender, oder von biefem als zur Rüdforderun, Depeſche beauftragt, vouſtaͤn⸗ 
ig legitimirt. 

Berlangt der Aufgeber, bai bereits oder in der 

zungen Bertngt et Bey: ſo Fre ungen Berfapren 
SEE Dei, Bi uäuig tgeapi, Aa abe un vrmuhen, Daß De 

Deftellung per, —e— Poſt oder Tſafe nicht efunden hat, fo kann bie 


Sifirun; ung eine amtliche Kor der —*8 an die Anfunfte-Station Seilens 
‚bee Bud Borzeigung des Aufgabefeines fih zu legitimirenden Abfenders erfolgen, 
. Kira opne @ewäprleiftung dafür, bag bie Veſtelluug dadurch rechtzeitig verhindert 


b) ® * jogen die Telegraphirung noch nicht beendigt, fo kann dieſelbe inhlbirt und bie 
void unbeförbert zurädgelegt werben. 
e) % ben Fällen findet eine Rüdgabe der Original-Depefche nicht ftatt. 


$ 37._ Jeder Abfender einer Depeſche Fann verlangen, das dieſelbe collationirt, 
d. h. von der Avreß Station vollſtändig zurücktele kapit m werde. 
Diefes Verlangen ift auf der Driginal⸗Depeſche mit den Warten; R - 
„Depeſche ift zu collationiren’ 
w verwerlen. 


v 38. Der Aufgeber einer Depeſche kann and verlangen, daß eine —— 
gung über bie richtige Ueberfunft derfelden durch das Empfangs-Bürcau ertheilt, d. i. 
aurüdgemeldet werbe. 


$ 39. Jede zur Beförderung beftimmte Depeſche kann von „oem Aufgeber an 
mehrere Adreffaten zugleich gerichtet werben. ine fol Ihe Depefihe wird, fie mag von 
einem erreichten Lege aus nad verſchiedenen Richtungen fi) verzweigen oder an vers 


fhiedenen Punkten ber zu durchlaufenden Linie abzufegen fein, als eben fo piele einzelne - 


Depeſchen behandelt, Fig Adrep-Stationen angegeben find. 
Sol eine ſolche Depeſche an einem und bemfelben Date an verſchiedene Adreffaten 
abgegeben, qn h. vervielfältigt werben, fo witd fie nur als eine einzige Depeſche behandelt. 


enn bie Abfenbung De y eh bie ie 
Anden Be men ik, fo a Diele ber der And en 
entſprechenden Zufag, . „Ipäteflens 5 Uhr Nachmittags zu telegraphiren“ an, — 
Fr nahe einer kıden Depeſche erfolgt alsbann unter den in $ 35 angeführten 
jungen. 


4. Eine Gewähr für bie richtige Neberkunft der Di überhaupt ober 

für ihre —E — in einer — Gar nicht et. Helen 
AS geringftes Maag se A Pte Bra der Beförderung fol ange: 
In werden, A die Depel Rimmungsort erreicht, als mit 
- Nödfipt auf den Zeitpunke Ye = geigehenen — durch den regelmaͤßigen Poft- oder 
Eifenbepobieng, u ernögligpen war 
Bei Berehnung ber Zeit, in weicher die Depeſche bei gewöhnlicer Pofs ober Eifen- 
bahn ⸗ Beförderung. an ihre Beflimmung. hätte gelangen fönnen, foll nicht der ganze 
Beg vom Aufgabe- 5i6 zum Befimmungsorte, fi en, zu ie a Deutfh» Deer- 

wählen Vereins⸗ @ebiere" urüdjulegende Sirede in Anl acht werben. 

Falle der eingetretenen Störung ober ber Ur der ulegrappeie 
Bein findet Teineste Bufgerung für die Bu der En 


Zurädgabe 
von Depefchen. 


Irdibirung 
bereits abge · 
gangener aber 
in der Tele⸗ 
graphirung 
begriffener 
Depeſchen. 


Empfangs· 
Deſqeinigung. 


Depeigen 
an mehrere 
Anrefinten. 


‚Brbingte 
Aufgabe, einer 
De peſche. 


Richtige 
Ueberkunft ber 
Depeſchen und 
Maaßbeſtim⸗ 
mung fär bie 

Geſchwindig⸗ 
keit der Beför- 
derung. 


J 


Gebüpren- 
freipeit für 
Telegraphen⸗ 
Dien⸗ De 
via 

Gebũhren⸗ 
Berechnung 
für Stoato⸗ 
und Privat 
Depefgen. 


Veförberungs: 


Gebäfren im 
Bereinsgebiet. 


Einfage 
und mehrfanhe 


Depreſchen. 


Grurdiare 
für eialace 
Dipeigen. 


Gebäprn: 
Zonen. 
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IV Tarifirung. 


» 5 42. Im Vereins⸗-Verlehr werden nur die Depefchen des Telegrappen»Diehfies 
frei befördert. Diefe Gebührenfreiheit bezieht ſich nicht nur auf die diesfällige Correſpondenz 
der Telegrapfen- Station unter einander, fondern auch auf alle den Telegraphen: Dienk 
leitende Bereins-Behörden jeder Inflanz. g 


. 43. Im Vereins» Verkehr unterligen alle Depeſchen, ſowohl Gtantd- als 
eu Bien, "or tarifmäßigen —— der laser bis zur 
Station. 


$ 44. Der Berechnung der Telegrappen» Gebühren für die Beförderung von 
Staats⸗ und Privat-Depefchen innerhalb bed Vereind-Gebiets wird die birecte Entfernung 
von der Aufgabes bis zur Ankunfts- reſp. Orenz-Station, und zwar nad der vom Berein 
angenommenen Karte, dann bie Anzahl der die Depeſche bildenden Worte zu Grunde 
gelegt. 


$ 45. Eine Depeſche, welche aus nicht mehr als :25 Worten befleht, wird für 
eine einfache Depeſche gerechnet. Enthält diefelbe über 25 bis einjchlielich 50 Worte, 
fo gilt fie für eine doppelte, und wenn fie über 50 bis einſchließlich 100 Worte enıhält, 
für eine dreifache Depeſche. 

Bei Depeſchen von mehr als 100 Worten findet für das zweite, fo wie für das 
dritte xc. Hundert, bie Zählung jedesmal von Neuem ftatt, fo daß eine Depeſche bie zu 
125 Worten für eine vierfache, bis zu 150 Worten für eine fünffache, bie zu 200 Wor⸗ 
ten für eine ſechsfache u. |. w. gerechnet wird. 


46. Die Beförberungs- Gebühr beträgt für eine einfache De 
birecte Arien bie —E 10 — iat fir eine einſacee Deyeſcze auf cine 


1220 Conie Rieheetinijg. . | > 13 Bi Mein. M. 


94. Aiefe Gebuhr fleigt jedesmal um denſelben Belag für weitere 


20 
2 
30 
35 
40 


45 
50 u. f. w. Meilen directer Entfernung. 


Denft man fi) auf einer Karte von irgend einer Telegraphen-Station ale Eenirum - 
mit dem Radius von 10, 25, 45, 70, 100, 135, 175, 220, 270 Meilen n. f. w. Kreiſe 
geaogen, fo entfehen eben fo viele Zonen, welde der Kürze halber Gebühren» Zonen 
genannt werben. 


Nach allen für eine gewiffe Station in die gleiche Zone fallenden Orten kommt bie 
leihe Gebühr in Anwendung, und zwar für bie erfte Zone (bie 10 Meilen) bie einfache, 
fir die zweite Zone (von 10 bis 25 Meilen) bie doppelte, für bie britte Zone (von 25 
bis 45 Meilen) bie dreifache Tare ıc. . 
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‘548. Der Tarif für Beförderung der Staats: und Privat⸗Depeſchen inner- Bereins-Taril. 
ge es _Deutiä-Deferreidiigen Zelegrapben-Bereind if daher fofgenber: 


gg 49. Auf jeder Telegrappen-Station if ein alphabetiſches Verzeihnig ſaͤmmt⸗ 
u „Bei. »Stationen mit ben beigefügten Gchüpren dem. Publikum zugänglich 
anzuheften. 
50. Bei Ermittelung der Wı 1 einer Depeſche B der Lane E 
werden — Grundfäge Beahaet: orieh iur De ſhe Sehrfe IE ver * 
4) gi fen 3 Abreffe find ein bis fünf. Worte frei, welche nicht tarirt werben ; bie tiefes einer Depefär. 
Aberfeigenben Worte ‚werden gezählt ua mit I Die Wormtiei Depeſche 


an - 
2) Jedes Wort, weiches als wird is in Bert 
ü geh. YA langern az wi de a, Sylben Er ber. als 
ein Wort gerechnet : 

8) Zufammengefegte Worte mäffen, wenn fie vom Aufgeber durch Bindefizide getrennt 
+ gefehrieben find, auch getrennt telegrappirt und jeder der im folder. Meile geisennten - 
a eg 

u in Wort, jedo 2 
u Ya der’ I ar an ihl von fieben vu Passen und zu 
telegraphiren. 

) Interpimetionggeichen im Texte, fo wie Apofzopfe und Bindefiziche, werden nicht 
mitgerechnet, Dagegen fönnen ale durch ben Telegraphen nicht wiederzugehende Zeichen, 

welche daher durch Worte dargeſtellt werden mäffen, nur He an hide berefgnet werben, 
Jeder einzelne Bı be und jedes ganzes Wort 

9 gerählt, daper une — ——— — — ade plate, orfoınmenden 
eingeiien Buchſtaben, weiche e mit sem feigenden verbunden 
fd, als eben fo viel anne ‚Worte in Iommen. 


J gr 7 ale werden als ein Wort 57 Bon — von mehr. Zifferftellen 
Ziffern und ebenfo der etwanige Ueberfhuß ale Ein Wort dnzunehmen, 
De Steige, Kommata und andere darelbare Zeichen als Ziffern mitzuzaͤhlen find. 


“ tfpeinen, mit Ziffern 
der Depefhe auggu- 
——— 
ſt der Bruchſtrich als 
1, fo wie ber etwanige 


fe aus Chiffern und 
deren 


jer als 5 werden ale 


—— dienenden 


usyählung der Worte 

1 legten Telegraphen ⸗ 

nmtlige rigen und 

" Zwed des Dienſtes 

fan" 51. Depeſchen. welde zugleich nach mehreren Stationen abreffist find, werben 
Ps als sag Mer Derefden ——— Abgabe⸗Stationen angegeben find.’ j 

Werffaten. De eu der Wortzahi folder Depefchen werben zunachſt die im Texte und 


ber Unterſchrift ſche enthaltenen Worie gezählt, dann ber fo gefundenen Zahl 
fir jede einzelne: Adreß ⸗Eation die Wornahl ber beizeffenden Abreffe a 
Bervietfälti- $ 52. Wenn eine Depeſche an eher, Abreffaten an einem und demſelben 


Dite D lei di vs und. 
gunge-@ebüfr. Pi erichtet a, a A —* Iran As für e Ausfertigung ‚iusien uud 
grofchen, rg guten Groſchen, 20 &r. Pre eve 29 Rhein. oder AO Eents Wiebert. erhoben. 
Beglaudi⸗ der Aufgeber einer Di die Seglaubit der Ideniitat feiner 
gunge Gebühr. Werfen v — ber Detcag Fa Th. = Ye Conv⸗ N. = } Fl. 
pein. o u erlegen. 
ollationis as Collatjoniren einer Depeſche wisd die Hälfte bes Befhrderunge» 
vunas oeran. Eine vom Empfänger einer Depeſche verlangte Eollationizung, b. i.' Zurüdtelegra- 
— ‚besten, wird fo behandelt, als — eine neue e aufgegeben und ik 


—— Beförberungsg jebühe zu erheben. 
je chiffrirten Se Da hen ohne Ausnahme find neben ben tarifmäßigen 
Baförherungd- Bchäfren aud noch hie Gebühsen für wie zu erfolgende Collatioriruug zu 


ML. di eber ein Staaus · D die 
Ans Sufg er —— 88 * epeſce ——— 
for, —ã iñ Menfir auße * der gewöhnlichen ein» und einpafbfachen Gebühr noch drei 


jertel der ein! Zare, mithin wien der wi und einviertelfache Sarg einer 
Be ie Bepeſcht au erlegen 
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lenm eine Befheikiguhg über Lu richtige Üeberfunft einer Deveſche 
are mn Ba mr ſo — Ani Ver ovierte Xhe ea einet ein⸗ 
Rüdfiht auf Die Zömenzapl zu —7 


56. Die Gebühren für die Beförderung der Depefgen nad außerhalb ber 


Telegrap| Linien gelegenen Orten werden jedesmal bei ber Aufgabe mit erhohen and ga 


bie Befbrdernn in tefommanbirten Briefen 4 en 2 
= 12 ir on —e .NRyein. = 24 Cents. Niederl. wei 


—— fir 


Beifeinlgung 
Gebüpren 


förderung vor 
Depelgen., 


en, Ye Dyson yohenaat- an ER = ee . 


72 Eents. Niederl. für Depefihen, welche über das Deutſch⸗ Oeßerreichiſe 
NR die Niederlande Yuansgehen; 
durt 


N er ey age 
0) für Di derung wmiktelft. @fifetten Die vom ber beiraffenden Pofverwaltung hier 
— in —e— Bebüpr. 
$ 57._ If der Betrag der Efinfettengeblihe der Knfgabe-Ekssln züht dm Bore 
4 befanat, fi von dem Aufgeber eine zur Deckung bes matpmußligen 
Gutreihenbe m —— Yon Weider — mol 5 Tagen yarddg 


Depot fol sei jeder Depefge betragen 
PR a 18 Ryein are We. m Sie 
— — E40 teles 


ber Depefche nad d bin Lanbesmänze * mt iR, — ra 
° fen ii 
Sala son 14 — = 20 FIl. Conv. rer ET e 

58. Mei d ll 16) die We Ri J 
——— ———— ee * 
Wortzapl der Depeſche und ar die nn ber Fr eos te bei der Wilter⸗ 
——— 14 81. Rhein. oder Niederl. 

erbeben. 


$ 59. Binbet Die 0 dan 7 best bie Atetegrep) 
—S hat 36 he ig 40), 338 Auen em sr ee 


ah. = 5 im. = Fu BL Men. ober Miedent, 


—— Te u et —— 


555* Dit 7 catdegraphirt und finet Die Siſtirun durch ein 

—— 
⸗ 12 

—E einer einfaßen Dide ſhe zu erheben. 


4 u. Eimnrtäe Gesäpeeh find in der Regel Sei Aufdabe der Depefge im 


Boten 20 Spr. = Kr =ina=ign 


Drpofitum 
für Gflafetten 
Beförderung. 


Li 
für Beiterbe: 
förderung _ 
mittelft Eifen- 
dehndetrieds · 
Telegtarhen. 

Gebũhren 


deren Belörbe: 
zung vor ber 


Hibiet wird. 


Boransgah- 
lung: 


Borausbe ⸗ 


anblupg von 
Nacht· De · 
deſchen 


Deponirung 
von Bebühren 
für Rüdant- 
worden und 
Abbeſi· llung 
der Iepteren. 


Werpflice 
tung zur Rach⸗ 
aeblung vefec- 
tirter Gebäp- 
vom 3 


Quittiruug 
der Gebühren. 


Küderfattung 


der BVereins⸗ 
gebüpren. 


Harte 


In weit bei gewiſſen Arten von Depeſchen ein Kreditiren der Seötpen Statt 
finden j, wird den Telegrappen-Stationen bejonders befannt gemacht werben. 
Auch bie Telegraphen-Gebüpren für ſämmtliche Vereins⸗Staats⸗ sepefhen find von 
dem Hufgeber, ſei «8 fofort bei der Auflieferung oder nad gewiſſen Zeitabichnitten, baar 
— en und tn’ gleicher Belle wie bie Gebühren für Prival-Depefgen in Rechnung 


zu 
ſche anmeldet, ($$ 9 und 18) ben. ber 
Befichet nun Oh eine einer eg Depeſche gleich m an wu 1 Bene 
62. & tet, bei der Aufgabe ein leich die 
bie au N tie Fa Som idantwort Nu denn fe rad ff ee BE —A 
Ragantwort eatpalenden 1 Derefge nicht acer fein, als wofür bie Befdrberungs- Gebühr 
worden 
- Wenn bie —E außer den fünf Worten ber Are nit nn ie sehn 
Worte entpält, fo zahlt fie nur die Hälfte der Gebühr einer einfachen Depeche, 
Dem Aufgeber einer Depeſche eht es frei, bie Rüdantwort, für welche er die Ge⸗ 
— deponirt hat, vor Amtihe Roti ven vie ($ 68) —E in — Falle 
rderungs⸗ 
Fat su 3 —e— der deponirten Sebahr zu bezahlen H hat. einer 


SE Ei all a m ne ken 
welche den br. wi li nigfen und inländifhe Eorrı 
weide benfelben ftend zwrimal benugen, bei ber betreffenden Telegsaphen« 


tens 200 
Station ie —— von —* 3 —— Se * 


orefponden 
monatlich 5* Von ek verfieht ſich va fid die Beamten ber Sketion 
die Yeıfon uud den Wohrwort der Depe ſchen Alufehe Genauer Benamig erfaben mäfn. 
863. Wenn fich nachtraͤglich herausſtellen follte, dag dem Abfender einer De- 
peſche die Telegrappen-Öebüpren zu —* berechnet worden ſind, ſo iſt derſelbe zur Nach⸗ 
zahlung der zu wenig erhobenen und baher nadtarirten Beträge verpflichtet. 
b 6 64. Ueber die erhobenen @ebühren jeder Art wird nach dem verge lacirenen 
domlane —5 erteilt. 
ine Rüderfattung der Telegrappen-Gehühren findet Rast 
a) FRA der "Burddweifung der Depefien wegen Unzuläffigteit ihres Su guhals. 
dindet dieſe Zurädweifung erſt auf einer Station eines andern Bereind- Staates 
fiat, fo t die Zurüdjahlung ser Dehüven bien Fr biejenig, e Strede, auf 
BE nie ng no nicht ſtattgefunden hat und wird in —* Bezie hung 
S ſo 5 als waͤre Ai zB, ‚dis m dem Punkte aufgegeben morden, 
welden fie mit hinaus befördert wurde 
Depeihe nad ihrer Annahme verloren gegangen fein’ ſollte; 
Die Depeſche am Beflimmumgsorte gar nit oder in einer Weiſe verſtümmelt 
langt a en ae erfüllen Aonnte, eine rechtzeitige Berichugueg 
esını 5 
— a —— 
, bie Depe äter an ung ie 
auf die Zeit ihrrr Aufgabe bush die Poſt oder bie Cisubahn geſchehen 


Reclamationen, welche auf telegraphiſchem Wege £ pefbebent werden, 
8 


Telegtaphen⸗Dienfi Vepeſchen, mithin gebührenfrei, zu 


E5 
& 


. " , 
66, - Oebtheen werden dem Mufgeber bes beiref- 
$ gavlal erhobene Telegrappeu-Bebüßren Aufg etref⸗ 


— aurüi 
Die Mehr⸗Tare für Depeſchen, welche bei Wahi der billigeren Linie dem Auſgeber 
nicht wre hr 4 73), fommt ber. — zu Gute. 
$ 67. Ehafetten- Gebühren: werden mit dem Ueberſchaß über bie wirt ⸗ 
uichen zehn ber —eS— — — mfolgter Räduelbung der lchteren 
* — Beforderungs ⸗Gebahren für Bükfantwerten. werden na Betlauf vom 
5: — wenn ee a Dahn mo miht eine mgen fein folte dem 
Corre| Äponbenten, welder die Gebühren hinterlegt hat, zurä 
jei Depeſchen, welche durch die: Poſt en werben, erfolgt bie Rücker⸗ 
für bie Rüdantwert deponirten Gebuhr nad gehn Tagen‘, wenn bie dahin 
—XX nicht eingegangen iñ. 
69. Reclawationen auf Rückerſtattung von Te uBebühren find inner- 
halb 6 Ana, von Eon In Bosiän take an — vom Aufg de geitend 
su maqhen und werden nad Verlauf dieſes Zeitraumes nit iveten beräd 


2 eis, daß die Di de 2 16 yon Reckamaniten zu Führen. 
EI De ac a ai —— Salem 


—— en 
5,10 70. Bei Depeſchen nach außerhalb des —E gelegenen Sit 
werben neben ben Bereinsgebähren die auswärtigen Gebühren FAR und an 
Die Telegraphen «Stationen erhalten zu dieſem Zwede die Tarife für alle jene auewar⸗ 
tige Staaten, mit welchen der Verein im Depeſchen-Berkehr ſteht, nebſt den Beſtim⸗ 
mungen, nach welchen bie Gebühren Berechnung für bie telegrappiiche Eorrefpondenz mit 
biefen Staaten Ratizufinden hat. 
€; ıd Ahinderuag: Tarife und Befimmungen werben ben Tel 
a de ah fo oft — Bf Zar mitgetheilt. — 
F Die auf den Verkehr mit den auswärtigen Telegrappen-Rinien Baus habenden ver⸗ 
Ven Tarife werden auf ben Telograppen-Bürsaus dem Publikum zugänglid an⸗ 


71. Wenn bei Ib des Verein; 
— mehr ach a se dl re Sfr —*5 Ze —— auf 
IE nr —* jo m —— eng vn 06 er en en 

vorgeſcheieben/ ſo wird in ber Regel jede 


jender bie Richtung nicht 
(u —EXX ie vn diejenige Linie taxifirt, für welde bie sum Beftimmungsorte bie ges 
ringere Gebühr entfällt. 


IR die euförberung a dem billigeren Wege nicht Henig un und diefer Umftand ber 


Ze —S der Auft ne fo wirb dem Aufgeber mitgetpeilt, daß bie 
2 The üf Ib demfelben, 
wien —E ae für Yeah ——— ee ru 


"Taf —— fahren findet Statt, wenn bie —— Depeſche auf dem vom 


verlangten Wege nicht möglich fein ſe 
Wen —— oder Störung ber Linie, auf welcher bie Tare gerin— 
El a ie fa a klug Sa Antara 


Zuifhen -Gtation eintritt, fo esfelgt die Beförderung auf der — — Merz 
ohne Raderfehung der Werfür entfaßenben — 


Rüptung für 
bie Befoͤrde · 
zung der Der 
veihen nach 

uswärtigen 


Gtationsorten. 
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' Beberug. 72. Depefen, Beren Urſprungs- und Beftimmungdort im «Gebiete bes 
Vereinsländi- Deutſch er a enge liegen, oder welche vom einer Vereins⸗ 
fer Depefgen Station nach dem Auslande gehen, Tönmen bei Unterbrechung der Bereins-Linien auf bie 
Über auewär- Telegraphen «Linien eines oder mehrerer dem Bereine nicht angehöriger Staaten geleitet 
ee uab auf bieiem Wege ohne Zeiserluf an ihren Befimmungeors beförbert werben. . 
"0 Im einem ſolchen Falle fept die Beförderungs-Bebühr fih zufammen: , 
) aus ber tasifmäßigen Gebäße von ber Aufgabe bis zus Adreß / Station und 
b) aus ber Tianfit-Gehähr für den ober biefenigen fremden Staaten, durch welche die 
Umleitung Stattgefunden hat. , j . 
Der Uufgeber einer auf dieſe Beil förbesten Depefche if, wenn bie Unterbrechung 
oder —E —E er an Annapıne ber Denefte. befannt wirke, 
zur A rg der hierfür entfallenden Mehr- Gebühr nicht verpflichtet. Die lettere 
wird ai ſereins⸗Taſſe übernommen. 


. \ 9 
$ 73. Geſchieht in Folge außergemäpntiger Umflände bie —— einer 
Depelge, wofür die Gebt der höheren bezahlt worden, auf dem 
, FW findet eine ri an an —E em. ($ 66) 
ftatten 74. Eine Rüderftattu Gebül di Depef 
——— auf — ge — fg fs —S — en At 
Dopfaen: - nur in.fo' weit Statt, als bie betreffende auswärtige Verwaltung fi einver⸗ 


Reipenfolge °_ $ 75. Bei der Annahme der Depefcen werben bie Aufgeber in derjenigen 
der Annahme. Reihenfolge abgefertigt, in welcher fie in dem Büreau erfheinen, wobei jebod bie Ueber: 
bringer von Stants-Depefchen fletd ben Borrang vor ben Aufgebern von Privat-Depefchen 

haben, aud wenn letztere früher im Aufgabe-Lofal ſich eingefunden. 
Prüfung dee 76. Eniſpricht die Depefche den Erforberniffen 211 —23.) nit, oder 

Deyeſoen · fehlen us oben genannten Angaben ($$ 15., 16., 37, und e\ X iſt fie dem Aufgeber 

Irhelie Behufs mſchretdung reſp. Ergänzung durücizufeilen. 

u Sowohl zur Abfaffung als zur Umfchreibung von Depeſchen find in dem Aufg 
Local fletd eine — DepefedeKormulare und bie erforberlihen ſonſtigen een. 
materialien bereit zu halten. 

Berlin, den 1. November 1855. 


Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Mrbeiten. 
von der Heydt. . 


Potsdam, gevrudt in det U. ©. Baynlaea Bug benderel, 


Auit dlatt 


‚der Rinigliäen Regiexäng in Yotsbam 
and het. —* „Berlin 








SupL. u nee — —E 
llerböchfter —— ee Besefad die Bee, 


x 0 3 Ein m vom gr 2 Dot Berlehr 
. Ge von Men Je Em m und Bei bis een 
55 "6. a a a abe von des genknnter 


MP 4311. Verorgnumg, bie Sieyerwesgteung für. amtgehopben Bremunia he. 

N 3312. "Tichöte & lef vom 20 r 1855, bareffend eine 

. oe — Bee een % 
aben de Stcherheitahuieng. kei "Rebe, * 
ſiad, in Bezpa auf bie Damgfſiſſe. ri * 






* 
des Vereins, wahnem daffelbe Beflätigk wowen / bekannt zu 


Sansfoucl, den 13. Denbet 1895. Se 
(ge) Fröng mine 
(90). "von der Hepat.'. Simon. wow Weſtphalen. 
en, 


— —— 


Befejne Guam von 18, Dank 9 Li 


der Herrn Winter fü 
und des Innern vom 1 
Potsdam, den 


N 314. 
Hauple 
Dur chiuitts⸗ 


Wariini⸗ 


Varktpreiſe. 
1.3. Dec. 


J 


Arbeiten, der Juſtiz 
ffentlichen Kenniniß. 


Brandenburg. 
ell. 


441 





t betwagen vie in Haupt- Dur 

 Züfelge der erienmen Der Bag Bitfeig Haupt: An 

° für den Scheffel Roggen .. . 3 Dlr. AT 
“os .  Gedfte.. .2...9 .—. J 
ee He. 1 1. 3. 
-WCentner Den ......... . — ⸗28364 
dvas Schod Siroh ............ Blei 10 + 

wonach die Verg für die, an Wirte Truppen gelieferte oyrage nach 


an durchmarſc 
- dem Edicte vom 30. Detober 1810 in dem Zeitraume vom 1. demar bis 31. De 
cember 1856 zu berechnen if. 
Potsdam, den 1. December 1855. 


j Koͤnisl. Regierung. Mbtgektung vu Hm 





ber, auf ben beiben nathſolgerden Geiten arukin Were Stk N 315. 
I der Martini - Marktpreife des Bin wonach vie Vergütung ve ns 
—— — *oomehnen IE, FR Das Jahr 1898 (u maß m an 








Kreis Niever-Barnim . .. Sidi Bein ....2..2.1 De. 29 Sgr. 6, "De. 
. DOber- Barnim . ⸗ Wriezen. 123. 3%. 
. Teltow.. . ⸗ Bein... 12 9. 6 
- Zand-Beh. —8 .Potedam 1283 
Jatedogl/ ducenwalde dJuterbogk 12 7. 
Oſt⸗Havelland ..... Potsvam ... 1.8.3» 
Weſt⸗Havelland ...BSrandenbun ....1 » 20°. 0. 
⸗Muppin .......... Rn... 20 — 
Off⸗Priegniz ...... Wittſtock Du 3. 8. 
Wefſt⸗Priegnitz · .... Prerleberg on... 23. 0. 
Prenglan ........ Vrenzlaue ..1 53— 
⸗ Templin ..... ⸗ Templin... Par Ba u 1; BP 1. Ps 
. Angermünde-...... . See Be 
+, Beeslow-Storlon .. » Berslom 1.2.5. 





- Potsdam, den 1. Desember 1855. 
Koͤnigl. Regierung. Abteilung des Innern. 
te . . . ” 


Re t der Martini » Dacktpreife des. fi 
" ai sbezirts Potsdam ——— nach Abzug — mie fee 


Rn sgazagessuregne * MOOR« 


* 








gie⸗ 





inel. 16606 im Kerieäten um 
; ‚hen, gekommen 


Ren und beiden niebrigßen Jahrespreife zu fie 
in nachbenannten Streifen, refp. Ctöoten folgender, nemlih: _ 


- ben She 1BAR De 


Brad 3 





18|21 


lol lad 


ect 


p: 


gr 


4 
Ueberſtcht von ven Martini » Dardfämitis - Narktpreiſen des 
, ber Gerſte, Yes Hafers und der Erbſen in den @etreibe- 
Martifästen des Siegen Regierungsbeji jet file das Jahr 1855, wird mit Bezug 
“af die im Amtsblatt für, 1828. Seite 211 befindliche Verfügung vom 18. Sep⸗ 
tember 1828 hierdurch zur öffentlichen Kenninif gebracht. 
Potsdam, den 1. December 1855. 


. Königt. Regierung 
noaues bes Innern und Astheilung für ——* der Areclen Eurern, Domainen ib Borften. 


b 
der x Deastinie —— a, ‚von der Serfke, vom 


Königl. Regierung, htpeilang des Innern. e 


. BRahmeifum 49. 
der an den Degen der Spree und Havel im Monat Drtoher 1855 
beobagteten Bafferflände. 


Me 


-Potsdam,:den 1. December 1855, 
. ‚Rn Regierung. —S—— 





m 


Beroeduungen und Bebauntmahunger . 
Der: Webörb ven Der Stadt Berlin 


PoligeisVerordnung. 


Mi. nt Gehafles des Herxrn Minifterg für Handel, Gewerbe un bf⸗ 
.  Wuffleling ‚ver Beflimmung des $ 6 Litt. g und & If des Geſebes 
u i ) über die Poligel-Verwaltung, verorbnet das Polizei — 
* Aufteflung ul des Gebrands bewegücher (nift fundemen« 
Beh vorübergehenden Zweden, Locoinobilen, auf welche bie Vor⸗ 
—2 eg. der Gewerbe⸗Ordnung keine Anwendung finden für ben 
! don Berlin, fo wie für den Polizei⸗Vezirk von Charlotten- 


lufſtellang und Snbetriebfegung beweglider Dampftefel der 
vedarf e6 der vorgängigen, gemäß $ 1..M 2 ves Regulatios 
nn long Seite 321) aachzuſuchenden Genchmi⸗ 


= eifung usb Conceflonkrung der Dampfteſel erfolgt dar bas 
oligti⸗ Praftdium; die Erlaubniß zur zeitwriſen Aufftelung nad zum Gebrauche 
— an einem beſfimmten Orte, ertheilt im engeren Polizei-Bezirfe von Berlin 
der Poligel- Hauptmann des Bezirks, in welchem die Auffiellung er⸗ 
folgen foll, im Thariottendurget Polizei-Vezirt das Polizei» Amt daſeltſ 
3. Dem Antrage auf Prüfung einer Locomobile An —— Erlãuterung 
De in 8 1 unter MNe2 bes Fiegulativs vom 6. September 1848 bejeichneten 
. Bigungen und Beſchreibungen, dem’ Antrage wegen — derſelben zum 
en ont 1.004 beein Skuationsplan in 
n Beizulegen. . 
auf die Locomobilen vie Beftimmungen ver 68 3,4, 6, 
| n Regulativs Anwendung. 
. Feſtſtellung der Iventität iſt am jedem Dampffeffel einer Lo⸗ 
ed und Bohrort des Fabrikanten, ſowie die fortkanfende Babril- | 
Pr Vambarer Bhcife un fo enubringen, daß dieſe Beyeichnung 
Keſſels nicht entfernt werden Ei 
I Verhütung ut Brandunglüde | dur Locomobilen — der 
je ı Unternehmer verpflichtet, geeignete Vorrichtungen anzı ‚ um dem Berwehen | 
i' silbende Roh vorzubeugen. Zu dem Ende emp en fi, Anti wie bei 
ö beh Bossunolisen, die verſchliegbaten Aſchenkaſten. — Im Uebrigen finden die am 
jedan Orte Hinfipts ver Entfernung neuer Feuerungs- Anlagen von’ Gebäuden je 
wach ihrer verſchiebenen Banart beilehenen ober noch zu erlaffenben Vorſchriften 
auch auf die Locomobilen Anwenduug. 
86. Im Fall der Befihmerbe der Nachbern über Beläfigung Yard) den 
Rauch der Locomobilen iſt ver Unternehmer verpflichtet, ven Scpornflein der Feuerung 
fo zu erhöhen, u. er die Forſte der in geringerer Entfernung als 50 Fuß vom | 
Aufftehlungsorte bel genen Wopngebände um fünf Fuß überragt, . 








MT 
87. genſchuih ver yum Zrantport auf. von Eiſerbahnen dienenden 
bewendet es bei den bafür beſtehenden befonderen Beſtimmungen. . 
$ 8.. Mebertretungen dieſer Verordnung durch Auffellung von Locomo⸗ 
bifen ohne polizeiliche Genehmigung, durd tbeachtung der fibrigen in den nn 
8 2—6 en ne — oder dur Abweichung von den, bei Ers 
der polizeili⸗ laubniß vorgeſchriebenen Bedingungen werden, ſofern 
en Strafgefegen nicht eine hößere Strafe verwirkt if, mit —2* bis w 
- er Thalern over mit Gefängnig bis & Vierzehn Tagen geahndet. 
5. Berlin, ven 18. November 1 \ 
Koͤnigl. Moin Präfbiun. Lüvemann. ” 


Es wird hierdurch zur öffentlichen Kerminip gebracht, daß ver Wollenwaaren - MM 62. 
Fabrlkant Jonas Traube und der Kaufmann Georg Bernhard Weber hierſelbft Bene 
‘als Agenten ver Feuer-Verſicherungs⸗ Gereigaf lesia“ zu Breslau befätigt‘ —— 
worden find. Berlin, ven 26. November 1: 855. 5. 

Koͤnigl. —S—— Ludemann. 
—— 
— Bekanntmaqchuns. 

Durch die —— mehreres neuen Tefegraphen- Stationen und bie Anlage neuer Leis 
tungen auf den Telegrapfens£inien hat fih das Bebärfniß herausgefeilt, das Beamten» Per- 
fonal ver viesfeitigen Verwaltung fo ſchleunig als mögli um eine nit unbedeutende Anzahl 
du verfärken. Wir. fordern deshalb anflellungsberechtigte Perfonen, welche ein Unterfommen 
bei der Telegraphie wünſchen, und das 40ſte Lebensjahr noch niche lherſcritten haben, hier⸗ 
durch auf, Mich unter Einreichung folgender Papiere; . 

4) eines vollſtändigen Nastionals, 

2) des Eioll- fiheins oder Außelisngsbereitige 

.3) eines Führungs »Aiteftes ver — vorgefegten Dienfil ae 

*&) eimes-oberärgtlichen Atteftes Aber bie-Krperlihe Geeignetpeit für-den Telegrayhendienſt, 

5) des Lebenslaufs als Probe ver Handſchrift, 

6) eines felbfigefertigten Auffages über ein beliebiges Thema, : 
.. einer ErHärung, ob und welche Seifen der Bewerber hat, 
sie zum 15. Desember d. J. — an uns zu wenben. Die näheren Bedingungen 

Annahme find bei jever Telegraphen⸗Station einzufeßen: 

Berlin,.ven 27. November 1855. 

Konigl. Telegraphen» Direction. Nottebohm. 





Datentsersheitung 
(anag and deu lich ſchen Staats-Anzeiget NE: 280 vum 30. November 185%. 
Dem ', mmermeiter Bay SHröver, zu Eoingfen, Im Kreife Iſerlohn, in ngier vom 
37. November 1855 ein Patent 
auf eine meqhaniſche Vorrichtung zum Gchleifen der Näpnateln, in f weit ſolche nad 
der vorgelegten Sen und Befhreibung für neu und eigentpümlich erachtet worden if, 


2 a a vn fm Zug ne, ud für den Unherg Ws Peaffäen One 
worden. — — 


Dem Handelsmann Jacob Sieberi, zu Ftankfurt am Main, iſt unter dem 27. Norem⸗ 
ber 1855 ein Einführungs Patent - 


auf eine als neu wid eigenthümlich anerkannte Vorrichtung an Pereuffionsgemehren zum 

felbfthätigen Hufen ver Znbpütgen in der Dur Zeihmung u Befäreibung nads 

gewiefenen Zufasmmienfehung, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, sund für ben Umfang des Preußifgen Staats 
ertheift worden. — — 


Detfonalirnnit. ’ 


ex bisherige Prediger zu Craatz, Carl Albert Dito Som orſt, iſt zum Pfarrer bei den evan⸗ 
et Gemeinen zu. Lindenberg und Blankenburg — Didced Berlin-⸗Land —, der bisherige Prediger 
au Auguf Theodor Langebeder, zum PMarr-Adjunten cum spe suocedendi' bei ben 
evangelifchen "&emeinen der Parodie Veplefanz — Dlöced grande —, ber Hlföprediger Earl —* 
BE ER BD En 
i anſee — un— nn engfenber; * 
—* erangelifgen © Bencine der ieben-Brhutn« und Mönden-Siräe zu Zät kr ea ee 


Beuertöfg: "Commiffarien., Templinſchen Kreife find zu Feuerloͤſch⸗ Commiſſarien resp. 
/deren Stell veriretern gewaͤhlt und dleffeits beftätigt worden; 
Im Iſten 338 der Ampmann Türk zu Boedenderg, ale Stellvertreter der Amtmann Särader 
au Groß-Srehenwalde 
im 2ten. Bezirk der Amtmann BVie weg z& Ahlimbewalde, als Slellvertreter der Amtmann apſer 


zu Aplimbsmähle; 
im Iten Bezirk der Lehuſchutze Dahms zu Siorlow, als Silderweret der Lehnſchahe Berg zu 


indenburg; 
„ie — der Hankmban Frie ſe zu Ons · aolvis als Stellvertreter der Säule Schulz 
Kur 
" Fa ai en Bezirk der Amtmann Koenig zu Broddin, als Stellvertreter ber Nittergutäbefiger Hoth 
be; 
ef Ser — ber Auitniann Sthie pat zu Voyhenburg, als Crälvertieter Ver Mıhlilatn Shut 
im Tien ber Umtmann Hämmerfchmtidt gu Farſtenccu, ald Eelvertdeter der Mitergute⸗ 
“ion GSpringfeld af Warbende; 
a der Lehnſchulze Kamin zu Mirdenberg, als Stellvertreter ber’ dehnſchulze Ditt- 
mann u 
im Iten Bezirk der Lehnſchutze Zeumer zu Befendorf, als Stellvertreter ber Lehnſchulze Kräger 


zu — 
1Pten Begr ver Aktengustefiger Elde auf Mit-Piadt, alo Eiefivertseier der Lopnfänlge 
Sayrfelnt u Roͤddelin; 
Aten Begist der Lieutenant Baer gu Mavensbrüd, als Stellvertreter der Babril-Befiger 


im 
ii 
Mei Bett Ur dutmansf@stneinenn Mu Vaſiwehe, al EHE de, nf 


— dong arte, Kide m m "et 'renp. 
„een, A, 0 bonn 
ei im —— pi als Commiſſarius der Nüterguisbefiger König auf Langerwiſch; 
2) im 5ten Bezirk: als Commiſſarius der Amtmann Berbrieg auf Ganz, als Stellvertreter der 
Kreis ſchulze Jarger, zu Blandidow; 
3) im Bten Bezirk: als Eommiflarius der Amtmann Meiner auf Eggersborf, als deelverneier der 
—— Retter.auf Bullendorf; 
4 im 1 CTommifarius der Ritterguiöbefiger und Domeinsapider eehnann auf 


— — — * 
Bermifhte Rehsisten. 
Verleihung des Verdienſt⸗Ehrenzeichens für Rettung aus Gefahr. 


. Des Königs Mejeflät haben allergnäbigft gerußi, dem Geheimen Saspleiviener Friedrid 

Wilhelm Dorsmann zu Potsdam, für die Rettung eines Knabens aus ‚Lebensgefahr, das Ber, 

Dienft-Ehrenzeihen fie Rettung auo @efahr zu verleihen. \ 

Potsvam, peu 21. Rosember 1855. " . 
' Kimigl. Regierung. — des Innern. 





=E 2... 
Kanalſperren. en x 
Behufs der im nachſten Jahre zur Ausflihrung kommenden Bauten und Reparaturen in 
der Waſſerbau⸗ Infpocilen Grafenbruck weinen, und am: 

1). wegen ber Keparaturen an der Voß⸗Schleuſe — die Neue Havel und der Voß · Ranal, 
2) wegen bes Neubaues ber iter d den Werbellinet Kanal fiprenen Pedteichbräide — bie 
Kaualhaltung zwifhen der Liebentwalver und ver even feufe and zwiſchen der letzteren 

und der Ruhlsvorfer Schleufe, fo wie der ſich anfıhliegende Theil — anals 

bis zur Roſenbeder Sqleuſe I 


3) wegen der Erneuerung ver Thorbeklelbungen in der Grafihammer- Sqhleufe — dvieſe 
Schleuſe und deren naͤchſte Umgebungen, und 

9 wegen Beendigung‘ der Reparatur der Nieyerſinower Säleuf, — die Kanalſuede ven 
der Nenftäpter bis zur Lieper Schleuſe, 

in den drei erſten Monaten des künftigen Jahres für die Ss i fahri het geſperrt fein, was mit 

dem Bemerfen zur Kenntniß des Pr — Publikums gebracht wird, daß das Waſſer in 

ven oben zu 1, 2 und 4 gedachten Chifffahrtöftreden fo tief als möglich abgelaffen werben wird. 
Potsdam, den 3. Desember 1855. 


Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Juaem. 


oo. 


Berichts: den Beri e TSSR: 
—— Gerichtstag heart ind rs das en he au 


Die Geräts 

\ . den % Januar, Mittags 1 up. Wi bie zum 8 danuer, Mitiags 3. u 
. A Behr, - Alb,» - 2 Bern, - 12Um 
:»18. » =. 10 » =» 1. Pi » 42 U, 
» 3. Mit, .. { U, = = 4. Mär, =» 1226, 
.»1. » :» Alm = = Ab + «42 Up, 

‘ » 7. &pel, e du =» » 8 Al » 12 Um, 
„2a... Al. ee » 412 Up, 
= 5. Mai, ee 1wm = ss Mei, » 412 Uß, 
m. Am. HM» » 12 U, 
2.30,‘ .:41lhE BLl. Jam, «412 Up, 
. 16. > = AU » - 1%. = s 412 Ußr, 
= 1, AU» = 23h 5 12‘ 
» 414 - :» 1Um -» = 15 =» » 42 U, 
* 8, September, = Abe, = = 9. September, 12 Upr, 
m Pa Er Be = 42 Um, 
s 6. October, «= AU, = = N. Detober, 132 Up, 
UM. » » Alm + - U: « «412 Uf, 
⸗3. November, » Um = 3 A Roveniber, - - 12 ujr 
«1. —* AU, = «18 » 12 Up, 
s 1. Desember, .. 1 Uhr, = = w December, s. 12 Uhr, 
Pr =» 4 Uhr, =: „12 Uhr, 

— werden im gewöhnlichen Gritont ir Sams abgehalten, 
—X den o November 1855. König. Reeisgericht. 





ztstage zu Flecken Zechlin im Jabre e 1088. 

ı Kenninig gebracht, da bie Gerihtätage zu Fleden Zerhlin im 
'6 am 8. und 9. Januar, in den folgenden nn jebesmai 
ich dem erſten Tage jedes Monats mit Ausnahme des Monats 


855. ‚ Rönigl. æreiegeriht. 





18 . 
De erinatage, fir en — auf ve 1OM8 - 


den 20. Mai, 
vn 16. ber, den 18. November " 
—J und im Gh Haufe fi Proegel ——— J er ’ 


eisen, den 23. November Königl. Rreisgericht. 


. (Bierbel danf Deffenttihe Angeiger.) 


Hebigirt von ber Rönigliden Regierung gu Potsdam. * 
Potseam, vr U. WB. Haynfam u 
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ber Kinisliser Resieraugii Hetasen 
'$ —— u 








Bu Ki une PR = — ** Ssatgiden Freuiigen: 


Km. gültig: use I Pre Birch 

. 1 u * —2 * gegen Nathbruck und unbe 
. Hung vom 13. Dial iauä Bom 14: Jnmi; zasiffeirt am 

a — Hi en ———————— 

Flatewer Krria⸗ —— — ze bet; Pr. 

Ian. fibes Munen anf. Pubfens- sad Wirſid bis zur iinfiien: Strisgreuge. 

N Bir re une Gen mn, me 1; Yan a 
Sa ce 

zut 


une (MH, ehe vie Beilage): 

Unter Be Circular⸗ 10. % 4, 3. 
. aan Bengnahme af ur heufas- Derfügung, vom Eat 1 Fer 
Bineeioneen ion 1 ige zu. 100 pe —— ——— 


—* 
des Died 1. mal: 


Teig 1.,Derem-, un. An De. 
Be 3 r " 
‚dpi, i Tagen 

RR a 


nr EEE Sun 


N 321. 

Die Eim - 
reichung aler 
riquidationen 
über die aus 
der Regie: 
zungs: Haupt: 
Caſſe zu ber 
zahlenden 
Koften pro 
1885. 

©. 2876. 


M 32. 

Zeuer⸗ 
Berfigerung. 
Agentur -Be- 


Kieberlegung. 
1. 977. Rov. 
- 1.2133. Rod. 
1. 3038. Rod. 


M 323. 
Hagel» 
Berrfigerung. 
Agentur: Be- 
Rätigung und 
Riederlegung. 
1. 2142. Rov. 
L 182: Dee 


M 136. 
Gang.der 


Boten! \ 
von dehrbellin 
nach Liuum und 
vonkinum nach 
Eremmen. 


a nm a 


Nah de ierangt- Daapt-Gofe 
zu überneßn en melden fie 
a h gelangen, Pe en 
w 
Falle die bi “find. , " 
Die He u liquibiren haben, fo 


wie alle diejenigen Perfonen, welde ‚aus ver Liefergng von Arbeiten oder Bari. 

niffen für die nnterzeihnete Regierung, Forderungen zu maden haben, werden 

daher hierdurch aufgefordert, ihre ‚Borderungen —A mit dem ——* Ablaufe 

bei uns zu liquidiren, damit dieſelben nach 

noch auf die betreffenden Fonds des Jahres — angeriefen Yen kbnnen. 
—X werben: die Herren Medicinal ⸗Beamten, fo wie alle Diejenigen, 

welche ihre Liquidationen nit unmittelbar, fondern durch die Herren Laupräiße 

an ans eijefeen haben, erinnert, für de yrompte (inreidyng berfeiben zu forgen. 

Potsdam, ven 11. December 1855. ° Koͤnigl. Regierung. 


Der Bugbindermeifter Franz Schaefer, zu Mittenwalde, iſt von uns als 
Agent :ver- Magdeburger Feuer⸗ Verſicherungs⸗ Geſellſchaft Gefktigt worden. Der 
Kaufmann C. 3. Walder, zu Ludenwalde, und der Kaufmann E. Krumb⸗ 
born, zw Wuſterhauſen an der Doffe, Haben die Agentär ber en Ber enge, 
Geſeliſchaft Borunsin niedergelegt. Potsdam, ven 4. December 1855. 


Konigl. Regierung. btheilang des Innern. 


Der’ Buchbindermeifter Franz Schaefer, zu Mittenwalde, iſt von uns als 
Agent der Magdeburger Hagel» Berfiherungs- Gefellfchaft Dept morben, und ber 
Kaufmann Schulz⸗ Balvenius zu Wuflerhaufen a. D. hat die Agentur der 

»Berfiherungs-Gefelifaft zu Lefart niedergelegt. 

Potsdam, ven 9. Derember 1855. Königl. Regierung. Mitjeilung des Jauera. 
I 4 
Belanstmachungender Rönigl. Oben Boſt⸗ Diroction in Votsdem. 

Vom 11. d. M. ab werben vie Botenpoſten von Fehrbellin nach Einum und 





x von Linum nach. Eremmen nachſtehenden veränderten: Gang. erhalten: 


1. Botenpof von Fehrbellin nad Linum: 
aus Fehrbellin am 1 Uhr 50 Minuten Nachmittags in den Sommer- Monaten, 
tefp. vom 1. April bis ultimo Geptember — und um 2 Uhr 15 Minuten 
Nachmittags in den Winter» Monaten, refp. vom 1. October bis ultimo März; 
bi se er eiben, Eintreffen der VPerſonen · Poſt aus Friefad 30 Minuten 
in &inam um & Uhr 5 Miaten Rafmitag in ben Gommer- Bionasca vab 
> um 4 Uhr 30 Minuten Nachmittags in ven ZBinter- Monaten, 





7) 

\ 2. Botenyof son Linum ‚ns Cremmen: . . 
aus einem ‚am A Uhr 20 Minuten Nachmittags in ben Sommer -Movatın md 
4 Upr 45 Minuten Nachmittags in den Winter- Monaten; bei verfpätetem 
Eintreffen der Bo aus. Fehrbellin 15 Minuten nach Aukunft berfelben; 
in Gremmen um & Ubr 35 Minuten Nemittge in ven Gommer- Monaten, 

am 7 Uhr Abends in den Winter-Moı 
In ver Richtung von Cremmen nad — bleibt der Gang dee ia Rebe 
ine Botenpoſten wiverändert, 

Das beiheiligte Publikum fege ich von dieſer Veränderung hierdurch in Kenntniß. 
Poisdam, den 8. December 1855. Der Ober⸗Poſt⸗ Director Balde.. J 


Befanntmadung u Br 
Die nachſtehende Verbandlung: 
—S Berlin, den 19. November 1856. 
Auf Grund ver 8546, 47 und 48 des Rentenbant»Befeges vom 2. März 1850 wurden. 
diejenigen ausgelooften Rentenbriefe der Provinz Brandenburg, welche na dem von dem Pros, 
vinzial-Rentmeifter vorgelegten —ãA gegen —* — ‚fad, und zwar: 


L Aus vem Fälligfeits- Termine am, 1 — 1852; 1 Sthd & 10 Ihr. zu. , 10 Wir, 
nebſt 13 Coupons Ser. I Ni 16. j 
a. Aus dem Fälligkeits- Termine am 1. ‚Deiher 1852: 1 Seid (BR 10 or. 
po 12 Coupons Ser... MM 0 16. * 
zu. Aug dem ‚Termine om 1. Far 1853; ei Se zu ..... + 10 Air., 
met 11 Coupons Ser. EP 6—16. ‘ . a 
IV: - Uns dem Figteite- Zersne am 1: October 1853: 1 She zu ..... 100 hen, 


neh 10° Üsapıns Ger. Be 
V. ĩ au dem Gälhgit- Teac am 1 il 1854: Hansa zu 1000 Zi 


— Sue ihr .27,7 1025 Str, . 
fämmtlih mit je. © Coupons ®er. NM 8—16 —W 
vn. Aus dem Ge 100 ah. October 1854: 

180 








Ammtlig mit je 6 Coupons er. IM 1-1. — —— 

überhaupt alfo zum Eapital-Betrage von . . . 35390 Tir. 

Fünf und Dreißigtauſend Dreihundert 10 Drang hal Deie in Ongeamant der Unter⸗ 
wihnsten ber) Feuer vernichtet. 


Pfeiffer, von Kent, “ Brenn von Patow, Molt, 
NRentmeiſter. Abgeordneter der Provinz, Abgeordneter ber Proving. Juſtizrath u. Notar. 


He " Küfel, Renpent. 
hierdurch zut öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Berlin: den 3. December 1855. 
2Köonigl. Diehon der Rentenbank für die‘ Provin, Dramas 
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nun u a —X 
—————— 


. Eambidat ber Sedri ® als Apasheier in 
BER: me —* u If. Ger kam 
e 


der im Monet Rovember 2855 im Departement des Brrimergerigte vorgelommienen 
——  Beränder —A 4 Brafuvogel 

——— ei A 

—— Etrraumumg der der Frag Dam Ginger Den ν 


3 
[) 
& 
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Inh 


5 Meferenbar. Mubolph Milkelm Fromm MR mn Be ef ns — 
IL — — Der Aeferenbar ithüif Earl ie 4 aus gem 
erichts zu Pofen tn das des Kammerg reg 
exnannt; ber — Herrmann Fl ei ae Bünther iR 
1} aus dem Jufigbieufte entlaffen. 
Antenitatoren. Der Auscyitator zu. anf, von Strach wid, fh as dem 
— —— Kammergerichta übergegangen. 
Die wol Friedrich von Arnim, Emil Auguſt Itinger, Carl 
von een & et Feiedrih Adolph Herrmann Preihere Hofer von Lobenſtei— 
Manrig, Heiarich Weißpelz, ——— — Mar Ernſt € eins, 


Subınig del, Wilpehn Conrad 
Er *5 —5 — Dr. "Sa Dame —— * 
9 


I 


a Goraen. Duka Kari Yokpy Cakıng Mal te er con Dar ——— —E 


Br vor Diatatl.. — Boten Aebest Aus Genf: Amnpee, Hip 


D eier Epeig 18 Baya ins 6 in den 
Be fr. —— e J eg — 
—— Ge en Be nen 
— des Appellationo gerichts —A— — der Aus· 
Fire Der Gerhuutin RAling, Bepufs —E 

Ober» poſ⸗ Den a Baia And im Larfe Bed orats November Kane 


ale Soß- Erpebiegt bei dem 
— Jacob Buchholz ai Ger 


1, Hierfeiof. 
Ober» Pon⸗ Gertetais yo Hr —*X im Wiefigen #4 «Pop -Umse 
Auguf er um ——— 
* Secrerair Str om er vom dieſigen —— — Reine, {u 
⸗Secretair Kanzler vom Zeitungs « Comioir guur bie om & joßs Amte. 
erden Sail berg Een sum —æe— von Hof-Pohı. 
Ame in Emmerid. e Schnatter vom Zeitung» Comtoirt 
veß - Kante. 
ie BR Speditiond-Amte AP 1 Werfeibk angefellt sänefene defe FoR- ien⸗ · 


ingelffche ee zu Löwenberg — "Didjed Zehbenid — piivot· patronate⸗ un ven 
De Bee Be ee —— — ‚guten, Dr. —7* xs fer iR an 
orbentlicer &e art le AR 


⸗Werderſchen 
'äulein Ri i die Pr 
KENT 


Kreife iR in Stelle des ebenen a . 
de — I a — wis erguts kann au Rasıı w 

misbefiger von Duaf zu Berg, B 

vr 3a Saale —— — be enheiken, enäht, behätigt nd 
ei ⸗ u 

vn —— —— —A— Boniteur im Reſſort die 
Gacıl; en 1 I Rurmast —— EHER Toller ein für lem Berl eben. , 
er Fran ſchleſich⸗ Me Elſenbahn fördert, 
"und mi interimiftiſchen —E— Abel und Wildbredt ſind als ———— gegen Kündis 


vn ‚ei der Rönigigen Verbindungebahn in Berlin st seifene Zugfüprer oeban in 
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' " VBermifhbte Bassisten “ 
Es wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntuiß gehragt, daß Be ir 
am 27., 28. und 20. Fedrnar 1856. 
und von da ab 8RX in vemfefben. Monate ein Flachemarkt in ver Stadt ſvlarrebeh 

abgehalten werben Königsberg, den 25. October 1855. 
Rick Beperung ÜRogierung. Wötpeteng es Sesen. j 





. meine Dre Berkltöiane In Weihhniite 1} Sapce Dabi | 
Du DE 1056 werben Di Oerihläinge I} Orrynanı um 
= K und 1; A. mb:5. Aptil; & wmb:5. Zu, 3. und4. Berober: 

1: uad 2. Februar, 2 und 3. Mei, 1. and’ 2: Auguf;- 7. unb’8, November, 

ee en MINE 5, und 6, September, 8: and 6. Decekiben, 

: Deine 30. Orpfente 1680 u i -Röuigt. avciueravt 

eng der Sertchtst —— Jabre auua · 
Su Marne 5 at, in’ ver- Säit 
Wlusiw:in-dini- vorn zn dortigen‘ Bein — auf dent Rilterg  Porzimonial- 
. ba 15. Au, der , de ii. Bet; mt er, dm 1 Wehe; 







83 Exöln, der Eolohie‘.Neumerder und des Vorwerks 
vom 18; Zuh 1830 dazır eignen 


cha Ye zur Eotenenf Che 
an an Bi h Dörfer Gtrodepne — IH 1-2 
Ing. der. re an''Yiefen Scrichee⸗ 
wer! Supplitauten 


mu —— mt — — den, wähedi 
a ss Rinigl. — 
Pe —— Marie — 


der FA "fit — 
Es hierdurch zur ide, daß ——— 
* vom bockigen Aberwieſenen, im sry —ã Fan Peer 
; 1. und 2. Aptil,, amt. un 
- 2 Dal, FH we —*8* 
. = un,” EL 
al iten a tet igen 
ve —— eh Se der —— —* —R——— 
, Sradidow Ir —— — Sentzte — — Kriele, Landin, en, 
- Ghrne, Kichfen und der —— Ciabhffements, (pi 
“ ya a — 1 ee —— meiden. 
Blie Borladung der Helen in den‘ Anhänger iehtngegene eiten zu der an —5 — —J— | 
tagen ab uhaltenden Termiriem wird durch beſondere Berorbnungen 'beroirft werden, während 
tanten ſich jebesma! am-2ten Tape von 8 Uhr Hs’ Nadmittags unvörg — * Pr 
", Beilfenow; den 4. Decimber‘ 1855 Königl. Kreisgerichts: Depntativm.. . 


ei SEE en Fin ‚Yehuor, 


un De =. 








e Er unter 43 ve Beenden mn — und Anlei⸗ 
a: wmenbuthz / 
ade — Defentige Kuplger,) 


Redigint ! UK * ing, tan. 
Vetsan, erad-trte-Urr Deyaitın Bugpeusuzel. 


Bei Tage 


“ zum SOften Stüd des Amtsblatis pro 1855 


der Königlihen Negierung zu Potödam ' 


und der Stadt Berlin 





Verordunugen und Bekauntmachnugen der Konigl. Negieruns: 
h) welche den Aegierungsbezirk Potsdam ausichließlich betreffen. 


©; Zufammenftellung 


Beftimmungen. And Anleitungen 
betreffend 


die Landgemeinde- Verfaſſungen in der Mark Brandenburg und dem⸗ 


Martgrafthum Rieder-Laufig. - 


ar bei Ueserfiht der das Ländliche Gemeindeweſen provienial ⸗ ſtaͤndiſch 
Bu fan Marl Bi ——* rg) —8 ne — en en 


ferner a et die weitere Ausbildung ber vorhandenen Gemeinde, Ber- 
fangen — der den Landgemeinden zuſtehenden Autonomie; 
fo wie zur näheren Anweiſung wegen Ausübung des Auffichts⸗ Rechts über Sefefben; 
hat auf ben Grund des nach dem Geſetze vom 24. Mai 1853 (Befegfammi. ©. .. 
- wenden älteren Rechtszuſtandes, fo lange und infoweit derfelbe nicht durch das 
Urt. 3 vorbehalten: De Geſetz Abänderungen erfährt, nachſtehende Zufammenfellung, — 
ten, , in Kraft befindlichen en, Berg ein zu dienen. 
— — 5. Juni 1853 zu dem Befege vom Mai 1853, und &ir- 
eularsRefeript vom 15. Sebruar 1855, Btiferiat Bat fr % gefammte innere Ber- 
waltung 1853 ©. u, 
Dorfgemeinden haben bie Regte der Öffentlichen Eorporationen 1 Tu? u 
des * Landr. und Tit. 6 ebendaſelbſt). 22 as 
> Berfammlung befteht aus den ſtimmberechtigten Mitgliedern. 
und en mars * 19 der —— — — FA aa > 
* * — aan gen ES 7 koͤnnen an ben die 
jene sAng egenpeiten echten lichten nur hmen, 
Bil — — 


FA Deinieh ein feihhftändigen Outöbegirks ober eines — — 


— m Bereit) eines Gemenen Brite im öffe Int —— gel * 
* ben ntereile 
obliegen. (ee ’ 5 des Geis vom 3. Desember 1842, Geſehſamml. Re 


N 319. 
1. 2363. Roo. 


Corpozationd: 
redte der Dorf« 
germeinden. 


Outobrjiike. 


2 


6 4. und ſelgende der fen Betorbmung dem 3. Ram 1833 
Rr. 1434; $ 2 der ern, a. —— vom 30. Mai 1853, Gefegfammi. Kr. 3763, Ek- 
3. Weiniferat: van für di gefammte innere Ber- 


\ cular Refeript vom 
* 


Gemeinſchaften 


awifgen den 
Gatern undden 
Gemeinden zu 
befonderen 
gweden. 


Rechteverhaͤl⸗ 
aiſſe anderer 


—X 
"Die X i dem Guteb 3 obli tal 
Pt er — 
en, auf #ei 12 
Beibeiligten, mean übrigen ſelbh ändigen Geandbeft 1. we — a 


mitauferlegt werben. T Re. 1 und I gu 
feges —* 3. gun iR Beregfamml. 6. 25; 9 12 des — Al —X —X 
Geebſenni &. Al; vder gegenwärti 2 Zufammenfellung.) 


a ften weißen den @ätern, ai efchloffenen Waldgrundfüden und Be: 

Id beftimmte Zweqe Intereffe, —— B. Sei die Armen- 

De er —— beſtehen —5 der pm figen Selbfiftän! te ber Güter, 
Gemeinden, und Fönnen fo er —*8 —— jelben bilden. 

eat PrY g u 7 des, —— vom 31. Dee let Nr. 2318; 
Bincular -Deferint Fa 13. März 1840, ee — rt die gefammte innere Een: 


56 
tändigen Verbände in At der Parochial« Berpältnifie, der Schulen, 
w — u. w., unterliegen en beftehenden Gefonderen gefeglichen 


Den ländlichen Bemeinde, oder —2* Gutsbejirk bilden alle biefenigen Grad 


icke, well 
ri Einge —A —— len, Krüge, Schmieden u. ſ. w., welche we 
en, noch auf Trennflüden von Domainen oder Nitergütern — 
aordnung der Landes-⸗Polizei⸗Behörde (Regierung) in 
ılsBerh Iniffe mit einer Gemeinde vereinigt werben. (8 8 des 
cember 1842, ©: — Nr. 2318.) 
rtheilung von Grundfläden und — meuer Anfiedelnagen lann 
er @rundftüde. von einem Gemeinbes oder ſeibſtſtandigen Gatäheaiste 
g mit einem angrengendben anderen, mit Genehmigung 
:n Beflfegung des Degulirungsplans, ingleichen bie ng 
fefiändig en Frag —* Gutsbezirls aan, oe folgen ven Srenmfüden, Abbauen —* Ka 
betheiligten —8 Kr: darin Smith In Gemangelung —X Einigung aller 3 
theiligten Tann a RanberunG nie fer Art im ben Gemeinde- und irfen bei 
vorfommender. Zeripeilung von Orundflüden und Gründung neuer Anfiedelungen in 
dem Falle, wenn bie oerfnberung 5 jur Abwendung von teilen für Das gemeine 
ober zur gehörigen Erreichung des Zweds der Kommunal s: —e— Im oͤffe 
Intereſſe als — Shui, 164 iebt, nach Bernehm 
u — — inpen. on vom ame KEH x 
und folgende, nd folgende, 
31 und 32 des a — 1845, Geſetzſaminl >; Geſeg vom 
Hans Gefegfamml. ©. 2115 96 186— 188 und 191 Tu. 6 de 


die Berelni I ten eines Outsbezirls mit: einem Gemeinbebezist 
—— — vom 3. Disember aan aus 47 Biraprag 


d 
der Merfelligten wirtilg in Musfährung gefommen, fo cd date edenfalle 
Fa s 6 Nr. 3 des Befeges —2 Januar 1 — —— —X 
legt der Ball einer 3 ng von "Grundftäden fe Gründung neuer 
en Bi vor, fo fann —R Abtrennung ae —E von einem Ge⸗ 
deren Bereinigumg mit einem angrenzenden Gemeinde⸗ oder ſelbſiſtaͤndigen 
ee nur ae van "hattfinden. ‚nenn außer ben betpeiligten Gemeinden und dem be» 
Melligeen Ge u auch die Eigentpfiimer jener Geumbpinde darin eimmwilligen. 
. Eine jebe Veränderung in ben Gemeinde⸗ ober Gussbejirten iR durch das Amtsblatt 
befannt zu machen. 


— wird die Be $ 8 des Gefedes vom 3. Januar 1845 nit 


beräßet, wonad in Anfel A en von Grundftüden, welche bei guishexrlich - 


—* Regulirungen, Gemeinpeitötpeilungen ober Ablöfungen voriommen, die Regu—⸗ 
der im $ 7 “ 4 und — — —— ————— 
Kon 6 Behören nad Maafgabe der darül Ibriften verbleibt. (Bergl. 
auch —8 des Geſetzes vom 2. März 1850, An han. & 7.) 
. den zum Berwaltungs-Berbande der Probinz Sachſen sepcen, der ber BBephäti 
Ahen Zwifhen-Btegierumg untertworfen gewefenen Sunbesheiien erfol at in Gemäßpeit der 
Ri m. — — Smmuung 3 ar Ri an 188, Geſehſamml. 
en ebung in Folge der fremi en jengebung 
der. Domainen und und Mitterghter mit mit Lan bgemeinben, wenn Alte ade 
Yiefe da fer Beriöchepen berfelben wunſchen, und en gedachten Güter ‚Werden ee 
vor Einführung der fremdem Güter, ale für ſich beſtehend betraditet. 
\ Wenn von ſolchen Gütern, weiche nach dieſer 3 Verordnung vom 31. Ma: 
1833 aus dem Gemeinde. Berbande treten, Grundfüde dismembrirt und nicht fogteie 
mi einem anderen, aufer dem Gemeinde» Berbande fehenden Gute wieder vereinigt 
werben, fo werden ſolche zufolge $ 9 (gt. auch $ 6 Nr. 1 des Geſetzes vom 31. Des 
eember 1842, Geſetzſammi. Ar. 2318), der Flur (felbmarf) der Gemeinde, in oder an 
weicher fie Tiegen, einverleißt und bleiben —* auch dann in dieſem Gemeinde »Bers 
Bande, wenn fie wieder mit einem, von bemfelben feien ien Gute vereinigt Aiezben. Die 
rung der Be Tenite efalat im 5 Falle des 5 9 di er Sulerhöcfen rdnung vom 


Er er 1833 $7R.1; 19 au Be 56 3 und Ferne des Ge⸗ 
8 


ſetzes vom 3. Januar 1845, Gefegjammt. 


Ueber die befondere Berfaflen —— eil eiben Einnen Yuf- 
ot 
1) Auf der A at beftehenben —S— — und —— unter 
nn u 


2) Seht m er ſolche Enge enbeiten der Gemeinde, a mie Bier fine Reine Rechte 
Drts- Statuten und Iofalen Gelonderen nn a überlaffen find, ob oder font m 
gebradtermaßen —2 niß ——— Knie? über ihre eigen · 

—— Sr mn u Bra = ——— 

und un 

— —— —— u —X rn und. ‚bebant bez Ye Dh 

nach eine — Begutachtung durch den Kreistag gu er⸗ 


Orts: Sta- 
tuten. (Dorf: - 
Drbmungen.) 


migung der 
—ESe el —ã —— —E— 


für das Gemeinde / Int 


Siimment, 


"Tann eine 


. - 4 ar 

, , 
(Bergt. $ BIT des Publilatlons⸗ Patents zum . Eaubr. vom 5. Februar 1794; 
. $ 4 der Ginleitung zum Ag. Sande.; $$ 26, 30, 33, 51 amd folgd. Tit. 6, 5519, 
1, 39 und 72 Cie 7 Ip. Il des Ulg. Sandı.; $ 2 des Patents vom 9. Gep- 
tember 1814, Gefegfammi. ©. 89; $$ 2 und 3 des Patents nom 15. November 1816, 


Geſetzſamml. S. 233; $ 2 der Alerhöchften Verordnung vom 31. März 1833, Gefeg- 


famm!. Nr. 1433.; Regierungs-Inftruftion vom 23. October 1817, Geſetzſamml. S. 248, 
und vom 31. December 1825, Geſetzſamml. pro 1826.68. 7; Miniſteriai⸗ Reſcript vom 
20. Juli 1839; von Rampg Annalen 1 ©. 138.) 


Die Tpeilnahme an bem Stimmrecht und bie Art ber Ausübung befielben in ber , 
Gemeinde» Berfammlung wird durch bie oreegrde Drts-Berfaffung beftimmt. 


Ber in Folge regtöfräftigen Erkenntniſſes ber bürgerlichen Ehre verluſtig geworben 
g2 des Strafegefegbuche, Geſehſamml. pro 1851 ©. 101), verliert dadurch aud das 
immrecht und die Befähigung, bdaffelbe zu erwerben. Wem durch rechtskräftiges 
Erkeuntnig die Ausübung der bürgerlihen Ehrenrehte unterfagt if ($ ZU ebendafelbk), 
ber ift während der dafür in dem Erlenniniiſſe feßgefegten Zeit, von der Ausübung 
‚des Stimmrechte ausgeſchlofſen. su 


Ergiebt fih das Bebürfnig einer weiteren Regelung und FeRftellung des Stimm- 
rechts, weil die. Ortöverfaflung dunfel oder zweifelhaft ift, oder ſonſt in Anfehung der 
Tyeilnahme am Stimmrechte, ein wefentliher Mangel, namentlih ein erhebliches 
Dlißverpältnig mit Rüdfiht auf die Theilnahme an den Laflen der Gemeinde befteht, fo 

I sgängung ber Ortsverfaſſung im Wege ſtatutariſcher Feſiſchung (K 8) 
erfolgen. 


Bei biefen flatutarifchen Feftfegungen können folgende Normen ($$ 12, 13, 14), in 
foweit ſich diefelben an die urfprünglihen Drtsverfaflungen, deren Entwidelungsgang 
und bie hierbei heroorgetretenen veränderten Berhältuiffe und Bedürfniffe anfragen. 
zur Anleitung dienen. . 


$ 12. . 

Nur folge Einwohner des Gemeindebezirls, welde einen eignen Hauskand haben, 
unb außerdem mindefteng mit einem Wohnhaufe im Gemeindebezirke angeſeſſen find, dür⸗ 
fen zur Theilnahme am Stimmredt verftattet werben. 

Befiger_ von. folden Grundftäden im Gemeindebezirk, melde minbefiend den Ums 
fang einer Adernahrung, bie zu ihrer Bewirthſchaftung Zugvieh erfordert, ($ 14 Nr. 1) 
haben, Tonnen indeg zur Theilnahme an dem Stimmrecht auch dann zugelaffen werben, 


- wenn nicht Einwohner des Gemeindebezirks find (Forenfen). Ein Gieiches gilt von 
‚ Fre 3 Ferſonen, welche Grundflüde von dem gedachten Umfange im Gemeinde: 


. 813. 
Befindet ſich ein zur Ausübung des Stimmrechts befähigendes Grunbſtück im De: 
einer en oder in dem Peiner unter väterliher Gewalt, oder unter Bommafıde 
ſchaft flependen Perfon und entbehrt dieſelbe nicht ber bürgerlichen Ehre, fo findet die 
Ausübung des Stimmrechts durch Stellvertreter dahin flatt, dag eine Epefrau buch 
ihren an, eine unverheirathete oder verwittwete Frauensperſon durch einen zur 
perfönkigen Ausübung bes Stimmrechte befähigten Cingefeffenen ber betreffenden, ober 
in befien Ermangelung ber nädftfolgenden Claffe, eine unter väterliher Gewalt 
fehende Perſon dur ben Bater, und eine unter Bormundfhaft flehende Perfon Durch 
ben Bormunb vertreten werden Kann. 
Der Ehemann, Bater oder Bormund müffen, um zu biefer Stellvertretung befugt 
iu fein, abgefepen von bem Erforderniſſe bes Grundbeſitzes, den YBopnfig im Gemeinde. 


s . 
Haben, —— wit. der gau a, einen —S Ginge 
Han 55* oder in deſſen Ermangelung ber naͤchſtfelgenden Elaffe bie 
—eS— mohnenbe, ſowie juriſtiſche Perſonen, welche Innerhalb des Gemeindes 
kigirke, Grundflüde mindefene von re „mfange einer Adernahrung, bie gu i 
ng hp erfordert, (9 14 Rr. 2, befigen, Zönnen fih 
en u re 
jenen ihrer Claſſe, oder in beffen er : 
feigenben a ober durch bie Rießbraucher oder —X der Uchuge Graphit: 
vertreten 


914 

1. _Zeder Befiger eines -Brandlüde, weles eine Adernahrung bildet, bie zu ihrer 
Bewirthichaftung Zugvieh erfordert, Geſpann hauender Wirth) übt eine Einekhinme 
aus (Virilftimme) - 

Das. Dris-Statut Tann näpere Defimmnngen baräber tveffen, inwiefern bie en 
einem ſolchen Orunbhüe ——* * verbundene Ginzelfttmme im Falle einer Verminderung 
deſſelben durch Zerſtuckelung verloren geht. 

Befinden ſich in einer Gemeinde „grundküde, welche die en an Werth und 
Größe — überfleigen, fo lann ben Beſihern von nen Yan diefer Art eine 
‚größere Anjapl von Stimmen beigelegt werben. 


2. Diejenigen Grundbefiger, beren Grunbftäde den vorſtehenden Erfordernifien zur 


Ausäbung von Eingelfimmen nicht entſprechen, Fönnen in ber Gemeinde: » Berfammfung 
Gefammtftimmen (Eolfektioftimmen) führen. Sie üben das Stimmrecht in der Gemeinde— 
- Berfammlung durch Abgeordnete aus, welche fie aus ihrer Mitte auf ſechs Jahre wählen, 
Sind in einer Gemeinde nur Brundbefiger ber zweiten Claſſe vorhanden, fo find 
diefelben zur Führung von Einzelftimmen befugt. - 

Die Zahl ber Abgeorbneten ber unter Nr. 2 aufgeführten Drunbbefiger wird nah 
den örtlihen Berhaͤltniſſen, unter billiger Berüdfihtigung der Anzahl ju Gefammt- 
fimmen berechtigten Grundbefiger des Werth und Umfangs ihres —E im 
Verhaͤltniß zu dem Areal ber größeren Grundbefiger ober der von ihnen zu entrichtenden 
birecten Steuern mit Ausnahme ber Steuer für den Gewerbebetrieb im Umperziepen, 
befiimmt; fie darf febod die Zapl der zu Einzelflimmen berechtigten Grundbefiger in ber 
Regel nicht überfleigen. 

3. Geißliche, airchendiener und Elemensarlehrer bleiben in dem bi rigen Um e 

von dem Etimmredt ausgeſchloſſen. R “ fange 


5 
Gelingt es nit, durch atutarifhe Seffegung vorl Dustelheiten, Zweifel 
‚oder andere weſentliche Ding in d Ford ——— Pinfihtlih des Slums m 
befeitigen $ 11), fo fann die Regkrung af An Fa u Beſchwerden 
zur je von Duntelpeiten ober Zweifel, nad Berne! 
guneberrichen Orts = brigfeit, auf das Gutaxten bes —X deliaratoriſche Ent 
peidung treffen, ober bei andern weſentlichen Maͤngeln in ber Orwerfaſſung interimiſiſh 
die gar gehoͤrigen Erreichung bes Zwetes des Communalverbandes ober Abtvenbung von 
Peg nf dus gemeine Er erfordertigen Anordrungen, A? Anhörung ber Be 
Han oherrlichen Orts t, des Landraths und des Kreistages, bis dahin 
en en, in ne jweddienliche — je Fetzſetzung zu Stande lommt. 
diefen ı Ehrfgeibungen, neaichungsweife —— — Anordnungen find bie in 
RR ” Ns —— — —J —* Rene 2 
u e eſer vom 
—8 v. Kampp Annalen 189, ©. 138) ‚ vn * 


> Zorm ber 
"Mopb: ‚Bol: 
madten. 


Au wg der Bertheifung von een nem nener Anflebefungen, 
beziehungsweiſe Bildung neuer Kolonien und — find Sana $$ 12, 13 und 14 
bejeichneten Anleitungen in Anfehung der Theilnahme en dem Stimmredt bei Errichtung 
der Regulirungsplaͤne dur die Behörden zu beachten. 

Erf nach erfolgter: befinitiver ober interimiſiiſcher Regulirung ber Berpältnife find 

Erwerber von Zeennfüden oder Befiger neuer Anflebelungen befugt, das mit den. 
ſelben verbundene Stimmrecht auszuüben. 

(Bergl. $ 6 Nr. 4 ded Befeges vom 31. December 1882, Gefehſamml. Nr. 2318; 
8* T Nr. 1 und folgende, 33 19 und folgende, $$ 24, 25. und folgende, $$ St und 

2 des Gefeges vom 3. Saruar 1845, * ©. 235; Gefeg vom 24. Mai 1853; 
Sefegfemm. S. 241.)  ı 


Die Gemeinde hen zur Erledigung Seien hender er an * wie gur 
XXxV gewiffer Sefchafte weige usfüprung durch Bevo te üblich, 
n oder zwedın iR, Bevolli te (Deputirte) erwä Id benielben ber 
fondere Gopraftich ——— Fee 2 en, 


st 
Durch Beſchluß einer Gemeinde, in welcher die Beim der perſenlich fiimmihes 
zugegen Mitglieder, auch unter Berüdfidtigen; etvanigen Berminberung darch 
(5 14 Ne. 2), fh für eine —ã Behandiung —— A 
mit — fe von Deputirten für einzelne Geidäftsgweige ($ 17), erfahrungsmäßig ale zu 
groß ertviefen hat, fann mit Genehmigung per Regierung bie bauernde unb vollftänbige 
Baprnehmung der äußeren und inneren Korporationsrechte an Stelle der Bemeinte-Ber- 
fommlung gewählten GemeinbesRepräfentanten (BemeinbesBerordneten) übertragen weıden, 
vorbehaltlich ber Wiederaufhebung biefer Einrichtung, ſobald fih biefelbe nicht mehe als 
Bedurfniß oder zwedmäßig herausftellt. Meber die Ertheilung der Genehmigung hat jedoch 
bie Regierung zuvor bei dem Dber-Präfidenten anzufragen und den Kreiötag zu vernehmen. 
Das in diefem Falle jedesma! in Gemäßpeit des $ 8 gu errichtende und durch ng 
Amteblatt befannt zu madende Statut enthält die exforderlihen näberen $ Sdfeaman, 
namentlich wegen ber Gefammtzapl und Wahlperiode der Gemeinde -Hepräfe 
etwanigen Ciaffen- Eintheilung der Wäpler, der hierbei aus jeber Elaffe gu wählenden 
Zahl der Gemeinde-Repräfentanten, wegen ve SBaplorbmung, und wegen Feſiſtellung der 
Bollmacht und Jufruttion jur Vertretung der Gemein! 
($ 4 und folgd.; $$ 114 un folgende; en, 120, 125, 130, 192 und 
136 Tit. 6 Tp. IT des Ag. Sande.) 
Bei der Ausflellung von eß ⸗Vollmachten kommen bie Borfihrifien in “0 
82 Ti. 3 29. Eder | töorbnung und des $ 47 bes Anhangs zu — 
zur Anwendung · 


42. 
jemeinde- Berfamm! über die Oemeinde ⸗An li⸗ 
ie ie nicht von dem Ehhın (Gmeme Borfeher, D genen Wen, 


De efogten Beſchluffe auszuführen Hat bie Gemeinde feine Befugnig. Die Aus⸗ 
führung fleht dem Schutzen zu. 

Dem Schuigen fommt es zu, bei ben nöthigen Berathſchlagungen die Gemelnde zu- 
Igmmerguunfen, die Berfammlung zu dirigieen und den Schlug nad ber Mehrheit ber 

immen abzufeffen. 
bei der Einladung zur Verſammlung guglei der Se 

PER ag angezeigt worden, fo fünnen bie — Sinti, pm Kate ac 
ihre Amahl, einen gültigen Schlus faffen. 


i Dei 
machung des bes der Er bewendet es ber. deu Berfahren. 
Das — erfahren lann in dem Siaiate näher Beat, —õES—— —* 


iſche Anordnu — werden 
Sriftlige ſe werben, mit Knfüp rung ber dabei 
weienen Bemeinde-Mitglieder, dung dm den Schuizen, die ihm beigeorbneien pen rg 
, zigeemänner) und mindehens andere angefeffene jlieber, welche dazu von ber Ger 
einde zu wählen find, jebenfals aber au burg die Mehrheit der anweſcaden Wi 
gan mi er ra: re und ber Sonden, gültig volliogen. (Berg. 


j bie Gemeinde einen , Befugaifie uͤberſchreitet die 
& re, ei —— “ ih, —— verlegt, 4 hat der Schulze 
ö mistwegen ober auf uf Gebeib der aut & die Ausführung —* 

— zu beanſtanden, und dem Landrathe über bei ea des Beſchlufſes 
lehrung — ober Cnfolung der wein der Regierung fol 9m Am 
u 

. ver y * Ela} ® [ —— ch durch einen — in ihrem 
nee verlegt, n meten alten, 

eo M Ger Mekerung su ng bui 5% lung des Cadbräije nagı ahnt 


* 8 
Der Schule wird vi Gutoherr ſchaft (gutspertti 16-Dbrigfeit) h, bie 
aber dazu ein sehe — pr —* 
mit den ** —83* verfrdeaen ——— 
an einem geeigneien augeſeſfeuen —⏑ — 


Febit ⸗⸗ 
der Menmaltung bee —* 
und zoor nur wibeetußii;, zu benoftzugen. 

. IR _bas »Hant mit dem Befige eines befimmten Guts (Lehn- oder Exb- 


) geshunben, fo muß, der neue Üehper sineh Ilien Bus var Aninkt feinen 
ber ‚Sbrigleit zus Prüfung. und Betätigung ellt we 
Diiche ee zen. cs im on den erfochechger Egentgafien * —A 
Stellvertreter zu: ernennen berechtigt . \ * 
(6$ AB — —F 


«Bsp befelt wer muß des beſens aud Sqreidens kur 


Ber zum 
dig und von untabelhaften Eitten fein. Kr 5 Kr ) 


16 | 


u der ar tern \ 
thſhaft if als feßauhalten, December 
— a ee a Gl 


$2. 

Echt find von m utsherrũichen Orto⸗Obrigleit wenigflens zwei ei Schoͤppen 
dber nf welge, fü Er viel als a ac anı oma Berk, und Leute von um« 
befpoltenem Rufe und untabefhaften Sitten 
Pen die man ſowohl des Salzen —* der —2 iſt dem Landrathe 

—& 

ee — wie die Schöppen, And dem Staate, der Herrſchaft, ſo wie ber 
Gemeinde, zur netreuen g ihrer TE in Gegenwart ber Iegterem, 
eidlich zu verpflichten. (Bergl. 55 73 und 74 g. Lande.) 

Diefe‘ Bereidigung findet auch bei dem hits für nicht qualificirte Lehn⸗ 
und Erb · Schutzen flat. 

Die aber die Eidesleiſtung auftunehmende Berhandlung ff, inſofern die zu gewäh- 
renden Emolumente nur die —E — für Auslagen und ſonſtigen Dienftaufwan 
bilden, Rempelferi. 


$ 26. 
bei Verwaltungs⸗ Berbande der ro Sc Parse Weſtw 
——e—— Regierung unterworfen geie ” Landestpeilen re aa 
Dris· Obrigkeit nah $$ 47 und fr ea bie Ben des —E au, der 
Gemäptte if aber Be Een ——— eigen se —& deſſen Qualifica- 
Vahl anderen CTandidaten zız ver· 
nen 7 — E Berkemtund von 31. Mär, 183, Gefegfammi. 1235) 


u 


27. 
Das von der Behörde ihm aufgetragene Schulgen- und Schöppenamt, fann ein Dit 
lied der Oemeinde nur aus ſolchen Gründen ablehnen, die von der Uebernefmung eier 
ndſchaft —A— 
67 Ru 7 9 UI des Mg. Sande.) . 
ext ſich ein Mitglied der Gemeinde ohne geſetzlichen Grund, das ihm aufges 
2a m and —— anzunehmen, oder gehoͤrig fortgufegen, ſo — es 
ngemittel: ‚werben. 
der gutöherrlihen Orts· Obrigkeit Tännen in Semeinden, über welde dieſelbe 
Eh erſtredt, ein Schulien⸗ ober —— nicht überneh: 


923. . 
Die Pflicht der Der Söönnen iſt, dem Sauer in feinen Antiomrihtungen beigufichen. 
— vertreten 
= feine ist zu beobachten mei, Rab bie Ghöppen 


8 — 
——— BB TE N TB he) derd 


5 


29. 
en 
ver en, u jegen! an un! 
BArfobehlebe ber gutsperztihen Orte-Dbrigfeit, und pat alle örtiien Beihäfte der allges 


nicht andere Behörden dazu — ſind ee 


Der Sau u aa infofern 
Der Säule yet h für die —— —— en 1 
d obrigkeitlichen forgen. (Bergt. 55 4 — 
—— and 64 19, 20, 41, a ah oo —ã— en Zufammen- 


$3%0. 
N ante m ne Bann u 3 kennen 
dernidt Einwohner —— — 
nr Rn 


631 
Die Schulen und a machen jufemmen bie Dorf auf. \9 
und Die 6 FR 79.0 Söhıyen masın 3 bandreqchts; ferner ein et u 
lichen Kammergerihte und bes Königlichen —— — —e— De aD. zur 
Anwendung fommende „revidirte Infruction für bie Dorfgerichte ei den von ihnen vor 
aunehmenden, geriptlichen Verhandlungen.” — Zufiz-Miniflerial-Blatt von 1854 ©. 206 - 
2.0: vom 1605 Ar. Seeger zu ben Amtsblatte der Königlichen Regierung zu Brasffeit 
a. D. von 

32. 


$ 
n bie] n, wel den amtli en. Ansebnungen des Sqchulten bie jebüprenb: 
goigeeheng ann, pro derſelbe — bie FH Einem —* als &recitions in : 
Bu nad vorgängiger Androhung, verfügen und noͤthigenfalls zwangsweiſe eine. 
Fe ng) —8 zur Gemeinde⸗Taſſe. Gersl. auch $ 48 vr gegenwärtigen 
ımmenfellung.) 
Belt Id Wi lichfeiten gegen den jen_werben mit Gefän 
von 8 — m? — — a nn r 


ſetzſammlung pro 1851, ©. 1 
Hat Bags der — — Cabinets ⸗Ordres vom 1. Maj 1843 und vom 27. 
November 1854 if geftattet, bag die Schulen als Amtszeihen Schulzenſtäbe und Arin- 
binden tragen. (Minifterial-Blatt für die innere Verwaltung 1855 &. 135 und 136.) 
In der Herefgaft Schwedt verbleibt es ne bei ber dort hergebrachten befonderen 
Amis iracht der Schulzen. 


Die dem Sqhulz feine Bemi en etwa den Bortheile oder Freifeitch 
werben uach ber Berta Ting eines aeg im Ben zit. 72. H des A0s 
gemeinen Landrechts; $ 96 des Befeged m, 2. März 1 Oefegfammlung © a) 


Im Anſchluſſe an bie beſtehenden Saboerjaftungen dient als Grundfag, daß dem 
Schulzen für baare Auslagen und Dienſtaufwand Entſchädigung geleiftet werden muß, deren 
Betrag im Falle unzureichender Emolumente und in Ermangelung einer gätlichen Einigung, 
nad Bernehmung der Betpeiligten und ber gutöherrlihen Ortd-Obrigleit, auf das But- 
aöten des — nad Anhörung bed Kreistagd von ber Regierung feſtgeſetzt, und 

chtigung des obwaltenden Intereſſes bei ben Diefausgaben, bezie⸗ 
Bauen — —— — des Schulzen auf den Guts herrn und die Gemeinde 


WR mean der Enifhädigung muß eine genaue Ermittelung und Beranfhla- 

—— — biöper verbundenen Vortheile und Freiheiten voraus⸗ 

, mente des Durchſchnittertrages der Dienflländereien, in deren Genuß ber 

Ehre fich — der mit dem Schulgen-Aimte verbundenen —— und Gelb-Ein- 
u wie IE Befeciungen a ae —2* iR in 9 

Key inung ber —* arem Gele 

Pe wenn bie Bet an ten ſich ni gi — wegen entfp ug Gewährung von 

ugungen, Debungen 0 eh Befreiungen in Anfehung ber Genen Abgaben und Dienfte 

fr bie Verwaltung des Schulzen⸗Amts einigeh. (Vergl. Allerhoͤchſte Cadinets Otdre vom 

8. Märg 1817, v. Fre Annalen Jahrgang 1829, 2tes A ©. 31; Diinif. Ber 

f vom 12. Jenuar 1834, v. Kampg Annalen 1834, 63 Sf Hft ©. 153; Miniſt.⸗ 

) 


. 


eript vom 21. Januar 1839, v. Pit Annafen pro iftes Heft 8 166) _ 
Dem Schulen iſt nicht geflattet, Imtögefchäfte, welche ihm in der Eigenfihaft ale 
©emeinde- Polizei» Berwaltunge « und Gerichts Kanten, of Ha Gebühren von ‚einzelnen 


Veiheiligten oder aus der Grmeiee- Ba zu erheben, wenn Im hiernu nicht de Berech⸗ 


‘ 


w. 
[u 
- Beilüge 
nden ge» 
jerordent⸗ 
D. von 


- 9 30. Bu 
Dem Stellvertreter für einen nicht qualificiten Lehn⸗ oder Erbſchulzen muß für_bie 
Hebernehmung des Amts eine billige Belöhnung ausgefegt und von dem Lehn- oder Erbe 
Sr * an Fe rd, Em utlicher Ei ch Be 
Beisag dieſer m Kung J ung nach Ver⸗ 
nehmung der Betheiligten un Be nutperigen Dis-o fake auf —ã des 
Landraths nad Anhörung des Kreistags von Regierung feſtgeſtellt. 
jetheilt, mit deſſen Befig die Verwaltung des Schulen» ober 
if, fo iR nad ben Umftänden zu ermeflen, ob en 
je eines der Theile des Grundſtüds verbunden bleiben kann 
‚, fo muß ein auslömmliches Schulzengehalt in Grundſtücen 
d der Gehbeitsag vorſchrifismaͤßig vertheilt und für bie hypo⸗ 


forgt werben. 
u vom 3. Januar 1845, Geſetzſamml. ©. 25; $ 4 des 
[850; Geſetzſamml. &. 68; $ 96 des Gefeges vom 2. 

,$ 6 des Gefe RR vom 24. Mai 1853, Gefegfamml. &. 241.) 


n finden die Vorſqriften des Geſches vom 21. Juti 
ı ber nicht richterlihen Beamten (vergl. '$$ 1 und 
e Befimmungen des Geſetzes vom 13. Februar 1854, 
jen Berfolgungen wegen Amtd- und'Dienfipandlungen 


nad $ 21 der gegenwärtigen Zufamnenflelung auf 

Schulʒzen⸗Amts beauftragt find, fünnen in Gemaͤß heü 

ıi 1852, ohne ein förmliches Disciplinar » Verfahren 
von der Behörde, welche ihre Anftelung verfügt hat, entlaſſen werben. 


Ale Gemeinde Einkünfte mäffen zur Gemeinber Cafe Hießen; fie dürfen zu feinem 
andern Zwede, ald zur Dedung der Gemeinbe- Bedärfaife, verwendet werden. 


Die Gemeinde beſchließt über die Benugung des GemeindesBermögene; es bleiben 
jedech dabei die Vorſchriften der Declaration vom 26. Juli 1847 (Geſehſamml. &. 327) 
in Betreff des nugbaren Bemeinde-Bermögend maaßgebend. . 

Die Gemeinde fann, unter Genehmigung ber Regierung, bie Bermertumg der 

Nudungen vom Gemeindeglieder-Vermögen, 3. DB. zu demſelben gehöͤriger Hotz⸗ Wieſen⸗, 
Zeorf⸗ Obfibanm-Pugungen, zur Dedung der GemeindesBedärfnife beftiegen. ( 
Abfag 2 und folgende ber Declaration vom 26. Juli 1847.) 

. 88 if bie beſondere Aufgabe der Regierungen, dahin zu fehen, daß das Gemeinde. 
Bermögen nicht verfürzt wird. 


* mtlih aud von den Regi ten, ſobald den 
— &mmiltonen in Gemägheh dev D 11 der Berormnung Som 30 Juni 1884 


D 


414 
Eeſemauual. S. 96) —ã + Bermögen :du bie bei Dörfern 
Dee Gemein, ungen Beitofen oe be Tpellu Hung, et ſoich A Gegeniätibe ih 
Antrag gebracht teird, Pinficptlip beren ixgend eim Ziveifel iber obtwaltet, ob ſolche 
um Privatyermögen ber einzelnen Mitglieder oder nicht vielmehe zum Gemeinde» Bers 
mögen gehöteg, davon aur, Wahrnehmi tehmung fenes Intereſſes Nachricht gegeben wird. 
iſt es Sage der Regierung, wenn bie Perfonen und lieder der * 
hoͤrden, welchen die Vertretung des Rorpdrationd- Berinögerid einer Dorfgemeinde oder 
Fa —— Anflalt obliegt, bei der Auseinanderfegung für ihr Dotnatvermögen und 
ihr pgrfönfiches Intereſſe dabei ebeitigt find, auf desfalfige Bineige, de ber 9 
ange. Somiten in Gemäßheit des $ 20 der "Berorbniing vom 30, Fu ass 
ob die nerfönlihen nteteffen Diefer Vertreter mit den Pflihten ihres 

& fon fommen und in diefem alle nach Befinden dem —— — — Bar 
nehmung fener Intereflen zu übertragen, oder aber, befonders dann, rg 


tie 4 e Stellvertretu 
Serie en —— — und dieſe mit‘ Ar Fufruction ig: 
® v 
in Boige sin cv Demeinpeiieiuug cine egulirung 
* ns * ——— —— 
ni er 
Er 9 rag —— —— ES 
Gemein! ⸗Intereſſe ehenfa ume! 
3 —— Gemeinde · Dit, 


verkiibt «6 10:1 der einzelnen Gem 
gie — eurer Sta — derfelben an den Nugungen des Gemeinde-Vermögens bei 
\ ei ey 
eue Anbauer in einer 1f Bemeinde haben auf die Mitbenugung der Gemein» 
BR, ‘n allen Fällen ein Recht, in denen die der Errichtung ihrer Ste 
Vertraͤge feine ausbrüdtig entgegengefegte Arfihmung enthalten. Auı 
* ermähnung — Rechts in den —E fann deſſen Entziehung nich 
Deshalb 3 die — a 1 bie den Neuanbauern etwa zuzugeftchend 
ſeufigen dm Gemeinde Bermögen' gleich pH den X 
beren — us, 2. beren —Ai in ‚die Gemeinde zu orpnen ur 
jen_ vorzube 
2 Tu. 7. [1 5 Eandr.; Plenar- Bei des Geheimen Ober: 
BR vom 22. ine 1841, Entfiheibungen Biete Gerihute —8 76. 2%; Eircular- 
. Wefeript vom 12. Auguft 1841, —ã für die innere Verwaltung ©. {67 und 211.) 
In Anfehung der der Berwaltung und Verwendung des Vermögens der Gtiftungen bes 
wendet ss Bi m Bieneimäägn © eſtimmungen. 
welche ein von dem ntereffe ber Gemeinde als Korporation 


Ueber Gegenfändg, 
verſqhiedenes gemeinfomes ( Societaͤts⸗ ft betreffen, gebührt die Beſchlußnahme 
Din vr —— den Omar (ei est H ni «od 


ee ebäpet, mi 6 ber Sthöbpen oder Die Ber 
Fey Er, Ti. 7 r je — — er — —E Veran aan 


—Se 
der ©: bei beftellt find, hat ber Schul je Aufficht 
"an Biken, ab we Fee Sehnen, Gnpattı" (9.97 densefase) 


Renn in An des Maaß ſtabes der Bert rg ben 
Dicafe, eh » und hanl et —— ni eine Bid 


Geweinde · 
Abgaben and 


beſtel 
haft iſt, —S— Dienſte 


— oc 39 a Th. A AUG. Yan). feinen ſigeten Ans 





12 on 


lt gewaͤhrt, ober folder zu erheblichen Mißverhältniffen , fo faun zur 

m Se Berfaflung * —E ae Wege —Ss — 79 

eingeführt werden. Hierbei dienen insbeſondere folgende Grundfäge zur Anleitung: 

1) Die Bertheilung der Gemeindelaſten if, bei Sicherung der nachhaltigen Entrichtung, 
möglihft im Anſchluß an bie beſiehenden örtlichen Berfaffungen, mit Berüdfictigung 
der ‚vorhandenen Abflufungen des Grundbefiges unb der Elaffenverhältniffe, fo wie 
unter Fortbil derfelben in angemeffenen Beziehungen zur Tpeilnahme an ben 
Vorthelien des Gemeinde-Berbanded und an dem Stimmredht zu bewirken. Es 
ann fi hierbei nach Umſtaͤnden beifpielötveife empfehlen, Grundbefiger einer Elafle 
einzureiben, ber fie hinſichtlich ber Befignerhältniffe am naͤchſten flehen, oder die Zahl 
der vorhandenen Claſſen durch bie Bildung einer neuen Elafle refp. Einfügumg siner 

. Zwiſchen⸗Claſſe angemeffen zu vermehren. \ “ 
2) Unangefeffend® Dorfeintsopmer find zu ſolchen Gemeindelaſten, wovon blos bie an- 
gefeenen Bei den Bortheit die hen, beizutragen nicht fhuldig ($ 44 Tü. 7 Xp. ni 
fg. Landr). , . 
Beh einer —— Vieh hat, Be rag rg aber 
ö in Gemeinde wohnt, iR nur verpflichtet, an denjenigen Laſten Tpeil 
nehmen, welche auf den @rumdbefig oder auf jenes Bewerbe, oder auf bas aus ve 
fen Ouellen fließende Zinfommen gelegt find. . . 

4) Bei Zufglägen zur claffifichten Einfommenfeuer muß jedenfalls das Einfommen 
aus, dem außerhalb des Gemeinde Bezirks belegenen Grunbbefig außer Beredmung 

leiben. 

5) Die Berpfli zur Theilnahme an ben Gemeinbelaften erfiredt ſich aud anf Die 
Berzinfung und Abtragung vorhandener Gemeindefulden und. beginnt mit dem erfien 
feit Erwerbung des Wohnfiges in der Gemeinde, eingetretenen Berfalltage und dauert 
beim Aufgeben dieſes Wohnfiges au für den Yegten vorher eingetretenen Verfall⸗ 


tag fort. oe j 
6) Wo bisher Hand- und Spanndienfte üblich waren, müffen fie in der Regel ferner 
) ——5 geleiſtet werben, auch wenn der Fall ber Unzulänglichkeit A 
Bermögens nicht vorliegt. J 


423. 

Gelingt es nicht, durch ſtatutariſche Feſtſetzung vorhandene Dunkelheiten, Zweifel ober 
andere —E Mängel in der Ortsverfaſſung hinfichtlich des Maaßſtabes zur Ber- 
theilung der Gemeinde-Abgaben und Dienfte zu befeitigen ($ 42), fo Mann die Regierung 
auf Anlaß von Streitigkeiten oder Beſchwerden zur Abhülfe der Dunfelheiten und Zweifel 
nad Bernehmung der Betheiligten und ber gutsherrlichen Orts» Obrigfeit auf das Gut⸗ 
achten bes Landraths deflaratorifhe Entfheidung treffen, oder bei andern wefentlichen 

fängeln in der Ortöverfaffung interimiftifch die zur gehörigen Erreihung ber Zwecke 
des Eommunal-Berbandes oder Abwendung von Nachtheilen für das gemeine Wohl erfors 
derlichen Anordnungen nad Anhörung ber Betheiligten, der gutsperrlihen Orts Obrigkeit, 
des Landraths und des Kreistages bis dahin erfafien, daß eine jweddienliche ſtatutariſche 
Feftfegung zu Stande fommt. Bei biefen Entfceibungen, begiehungsteife interi 
Anordnungen, find die in $ 42 gegebenen Anleitungen — bei Nr. 5 fedoch unbeihadet 
der Borfhriften in $$ 94 bis 104, 184 und 185 Tit. 6 Th. M des Allgemeinen Land- 
rechts — ebenfalls zu benugen. (Berg. $$ 35 und 191 Tit. 6 Th. II des Allgemeinen 
Landrechts; Nr. 6 des Minifterial-Refcripie vom 20. Juli 1839, v. Kampg Annalen 
1839 ©. 138.) . u 


Auch in Fällen der Zertheilung von Grundſtücken und Gründung neuer Bnfebeiungen, 
bezlehungsweiſe Bildung neuer Eolonien und Gemeinden, find die in h.42 gegebenen 


. 13 . \ . 
\ A ie der ung ber Bemeinbelaßen bei Errlng ber Pagalieangt- 
he Das vom 31. December 1842, Gefepfammi. Nr. 2318; 
PR u y Be 1 und 32 bes 2a ut ır 1845, Befeg- 
ml. S. 25; auch $$ 6 und 12 des em 2. ai 1853, Gefegfammi. ©. 241.) 
Dieje alichen und dinglicen Befreinsigen, welqhe der Berfän 
— nt som 11. Sran 1E00 won —ã— dauern in 
ihrem Im! e \ 
Wegen der Eck der Beamten find bie Borfhriften des a vom ii. 
Juli 1892 2 — 184), der Aderhönften Deklaration vom 2 75 1829 
ar 9) und der Allerhoͤchſten Cabinets- Ordre vom 14. Mai 2 (i 
Se 
een Dee —— Grtärung vom oa 


bepätt, . October 1835, v. Pan 
Annalen Br. 19 ©. 10%.) 
infipilih der Heranziehung derjenigen Rüde zu Tommunalßenern, welden 
wegen ihrer Beſtimmung zu öffentlichen oder gem »einndigen Zwecken bie Befreiung von 
Gtaatsfteuern zuſteht, fommen bie Vorſchriften der Aerhöchften. Gobincs-Ditre, vom 
8. Juni 1834 (Geſetgzſamml. S. 87) zur Kir menbung. 


—— an ben Gemeinde » Dugungen Kann durch Gemoinbebeſchluß mit 

PR en ber Regierung von ber Entrigtung einer fäprlihen Abgabe und anfatt 

oder ‚neben Berfelben von von Entrichtung eines Einfeufsgeided abhängig gemacht 1 Ioerden, 
deren Entrichtung aber bie Ansübung des Stimmrechts niemals bedingt wird. 

Durch folhe Gemeindebefgläffe werden die mit dem Beflge einzelner Orundäde 

verbundenen oder auf fonfligen befonberen Rechtstiteln beruhenden Nutzungorechte niemals 

beruhrt. (Berl. $ 12 des Gefeges vom 31. — 1842, Geſesſauiml. Nr. 2317.) 


* 
Die Steuern und andern oͤffentlichen Abgabı if Maafgabe bes $ 54 
zu. 7 Du Ba ——— Sc * Sn 
Säulen fen immelt um ei en lit werden. Be au 
—ã— ——— — 


S. — 

edoch auch von ber Gemeinde ein beſonderer —S ewaͤhlt werben. 
Dee Saar der n nehäigung bu bie gutsherrliche Orts⸗ feit, in infofern die Ber- 
feflumg des dieſerhalb beſonderes beftimmt. —X 160 und 166 it. 6 
vn Er . Sandr. und Circular « Refript ber Diinterien des Innern und der 
#8. 


. October 1842.) 


Wer die ipm obliegenden Dienfle nicht eig entweber n L 
tauglichen — leiſtet, Tann zur Sag des Werths ne * ander⸗ 
weitiger Beftreitung derſelden für Rechnuu des Berpfüchteten, durch den Schulzen ange- 
halten werben, —ãæeſ der etwa in heit des 5 32 Alinea 1 der gegenwär- 
tigen gefammenketiung ven 38 
der. Stellvertreter als taı anzufehen iR, hat der Sqculze —X 
De Aller hoͤchſte Derorbnung > ae 30. Fi 1853 2 (Bieten ©. 99 
Beitrelbun birecten und inbireden 


execnliviſcher der EEE ng 
> Alpen mb ai, A u 8 a en ana — 
Gemeinde⸗ en ber: 
weiche nad fruchtloe ecccaa "orten ———— 


zen Dritte im Ruftrage de er Behorden autg >. 1 
' 6 und 14 der Aderhödften Berordaung som 9 u, Eee Ka ein sl net, * 


—e m vom 15: November 1 853, Piniferial- Blatt für. ——e— Ser ver⸗ 
; ferner & 20 des Geſetzes er die Polkei-Berwaltung som 14. März 


. 1080, Sehyfamar &. 265.) 


PAR 
Das Beleg som 18. Juni 1840 über die Berfärungsfeiken. bei üffentligen Ab⸗ 
ben findet 7 bie indes 
fan — San), fubet ehenfans auf Gene: er Abgaben Hawendung. 


emeinde⸗ Dienſte bleiben von ber 
auf die Eommunal-Berhältnii 
Id die Abloſung ber Real 
Berpältniffe, feine Veränderungen 
1850, ſſamml. ©. 77.) 


a, Benin fen fe Dec m Grat Ar BE gen 
ig feine, unbewegliden r bu en en Bei an wingen. 
it. 7 Tor. U des ah. Lande.) ron u 


oraliſche Perſon, ter eingeine 

ganz ober theilweife erwerben, 

er unter fi yertpeilen — 

tlichen Anſpruch wider die Er⸗ 

FR gepeife und „grzedmigt wor, 
Gejegfammi. &. 5 umb bie . 

on Rampe Annalen Band 16 


$ 5 
wenn einde ein " 
day —S ER a ee 7 X ir 


a een 


9 54. 
Zur Beraͤußerung von Bemeinbsgeänben und @eredj , fo wie zu pre J 
di di ‚ if ebenfalls mi de errli⸗ 
ne ιι O lu 
55. 


bie gutöherrli Due Dbhren Erlaubniß od 
ann bie Gemeinde auf deren * Eu an, min ge e⸗ 


— I SE ee; Binferit- fa» sm 2 Juti 1840, Miniferigl- Blatt für 


te innere Berwaltung 184 
dem Austaufch einzelner RAT: ber @pmeinbe- Grundfüde kommt das Gefeg 


\ an 1 Ayıa IAc ar Armenng @& fein 6. 9) 


5. 
Eontrapfet in ben Bälen der 66 51. 58 ui SA Die gaheriße Dr Dürge 
fEOR mit 15, Die Genug der seforberkich. (( 
9. Dr, 1832, von Bra 139, und vom 30. 


Nebemder —* von —8 Annalen Band 20 


\ 


u 
Bei debieſen rn Sg ra — und en] m . 


ögens 
"Beani ‚erden, bie : 
Sun — 
ee Gar unb verlangt bie Dagegen recht · 
* 252 —— * 


&ı 
en A 
—— 


650. 
eine Gemeinde die Verwandlung der Gemeinde-Waldungen in Auf 
x Dei — der Schulze den Beſchluß zu beanftanden, und datüber nai ty 
Goa ame e zu erſtatten. 
Daſſelbe muß — ſenn eine Gemeinde die Veraußerung oder aeſcalich Ber: 
73 von elche einen wiſcnlcafnihen, diſtotiſchen oder 
wert haben, be 


J De Hi «Bl 
sten augen a a a —— 
in und bei bepflanen. 


Ai ehe 


66 . 
Sn den zum Berwaltungsverbande der Fonin N are, vi wos ° 
Kon „geiigen Bedierung unterworfen gewefenen £aı 
' bey der, Sandrath an Bee — —* ai 
. ra 3a ber Allerhochſen Beroibnung vom 31. März 1833, —e— Rr. 1 
Auch Fommt wegen ‚Depanblung ber Gemeinde Walbuı en De] 
bie Allerhoͤhſte Berorbnung vom December 1816, die Verwaltung ei den Gei 
dem und öffentlichen Anfalten gehörigen Forſten in m Provinzen Sach ſen (mit Ei: 
ſchluß der Altmark), Wefphalen, Cieve, Berg und Niederupein betreffend (Gefttzſamm. 
pro 1817 Seite 57), zur Yunsendun B- 


sn. 
jen eine Dorfgemeinde ober gegen eine ganze «fe von Mitgliedern dere 

ſelben — Erecsution — — fomüflen die Gerichte über bie Art, 

wie mei ne gängigen Aut der Schuldner zu realifiren if, jederzeit mit der Regie 
je halten, vod wenn fie fi mit biefer über bie zu m Dad 

nik vereinigen ®önnen, die Execution ausfegen und die Borbeih u 

Miniſters einholen. . 

(Anpang $. 153 der Allgemeinen GeritsrDibung.) 


4 68. . \ 
Die unmittelbare icht über die Gemeinden, fo weit Dabei in Anſehung einzelner 

Gegenfände durg die GSe nicht ein Anderes ausdrücklich beftimmt if, Jat die gi 

herrlige Orts · Obrigfeit ( Guts herrſchaften, Domalnen-Hemter u. |. w.), unter 
und Conirole des Randrath zu . 

Wo es an einer guts a a u v5 
Aufſichtorechte berfelben einfiweilen mit wahrnehmen. iſt jedoch zuvor darüber bei 
nen voefommenben Ale en Dil 34 Sana Sue een 

Ge aud die Aufficht über die öffentlichen Bogelegenien der ſelbſ⸗ 


m Ober⸗ a Braut — ‚die Gemeinden und femtigen 1 Bingelegeapeiten . 


derch die Degierung, 





- D 


16 
den Ober Sräfdenten, ausge Oeun e Beftamg De Dig geineen Be 


; Ins F xt. 6, 65 33, 34, 35, 36, an, 48, 
IE des Aug. Sandr.; $ 10 it. 17 — 

832, von Kaupt Annalen Band 16 ©. 129, und 
* tt für Die innere Verwaltung ©. 285; Refeript des 
Februar 1841, Misikeriat- Blast für die innere 
mie ber Alcchöäften Verordnung vom 31. min 

36 und 39 ber Al Berorduung 

3 Regierungo⸗ Inftruction vom 23. —— — 
— fammi. ©. 248, und vom’ 31. December 1825, Geſetzſamml. pro 1826 ©. 7; 
, 11 und 20 der Verordnung vom 30. Juni 1834, Gelegfamml. e 96 6 6 der 
—8 vom 26. Juli 1847, Geſetzſamml. S. 327; Inſtruction für bie Dber- Prör 
ldenten vom 31. Desember 1825 & 11 Nr. Aa, Gefehfammi. pro 1826 ©. 1; Aller 
, Ran Fe Gebt oe vom 25. Januar 1831, gem, © 5; Eircular- Erloß vom 
20. et 16 1839, von Kamps Annalen 1839 S 128; $ 8 des Sefeges vom 31. Der 
‘ . — pro es 8; 968, 19— 23, 29—32 des Gefeges vom 
— Senne ar 1618 sa bes Gefeges vom 24. Februar 1850, Bes 
fegfammi. ©. 68; “ ri —* * u 9 Gefeges vom 24. Mai 1853, Gefesfamml. 
& Al; $ 20 "des Befeges vom 11. März 1850, Gefegfammi. 6. 265; . Befeg vom 
- 14. Mai 1m, Ge fomml. &. 245; $ 100 des Gefeges vom 21. Juli 1852, ehe 
fammL ©. 465 der Allerhoͤchſten Berorbnung vom 30. Juli 1853, Orfeyfommi. 


© 909.) . so \ 
dor wauer w die Stratzen-Gerechtigkeit oder das Auenrecht im $ 3 Nr. u des * 
der Srezer⸗ NMaͤrz 1850 ———— ©. 77) enthaltenen —E deren Wirl⸗ 
Gerr oucieu 'yon Einführung der neuen Gemeinde» Ordnung. abhängig gemacht worden, 
oder Des Bun- die. Einführung derſelben nicht Rastgefunden hat, auch fernerhin außer Ans 


vom 24. Mai 1853, Gefegfammi. &. 238.) 
Berlin, den 29. October 1855. 
‚Der Diinifler des Junern. 
von Wefiphalen. 


ieh yfoj Nefaipis des Herrn Winfferb des Innern Exsefleng vom 29. Dxtober d. 3. 
biermu jur Mfenikgen Renninig gebradt 


Potsdam, ben 3. December 1855. 
Königl. Regierung. Witpeilang des Innern. 





Potsdam, gerrndt in der 9. W. Hapniden Oucbsudereh, 


mtöblett 


ber. Rrulätiäen Regierung io Yarstam 
‚uud ber Btabe Bertim . 


. Süd sl. Bent. Denn MUS. 
\ Hügemeine- Befetfommiung. 2 
Das vi 

age EEE ne vun u 


r7 


werben nie — ver Bel. Weyer 
—— — —— 





——8 Erbſen und der raußen, M 34. 
Keen BR erlin — 3, beugen : RXL 
Rn > nee fer “x 
Veggen...... — Fre —— 
Bu en. Re 
fie m Be Serie: a. Bo 2° L m. De. 
u. „41. 8.» ’ - 
von @ofkt: Mchfen —— 20:1. 
Bir'den Ermnde Bier: iS ı 22. 8% 


M 325. 
Die Aufftelluag 
wer Bevoͤlle⸗ 
zungsiiflen. 
‚2. 809. Rop. 








Potsdam, den 10. December 1855.. 
Königt. Regierung. stjelteng das-Tunern. 


0 


Is) welde den Wenierungtberiek Potsdam uusichliehlih hetzeffen. 


lkerungsliſten des laufenden Jahres. und -ver 
ifen ‚wir auf die Bekanntmachungen vom 5. 
9 ff., vom 28. October 1843, Amtsblatt 
er 1851, Amtsblatt Seite 400 ff, und fügen 
ſelben folgenves binzu. 


Die: fa die Bevbllerungeliſte und: vie fu, derſelben gehörigen Nachweifangen 
einputragenven" Nafrichten .mäflen genau 'vas Aalenbetiahe, d. }. vie-Beit vom 
1. Januar bis 31. December umfaffen. Die Bevoͤllerungeliſte wird Do dem 
a en ehe u fnp dibei Vie Biesffefen ver - Spalten 


_ forgfältig zu beachten, 


w unter die daſelbſt (Kol. 
Kinder, welche nachher in 
zu verzeichnen, fo daß vie 
inter den Gterbefällen Re 
Geburt wird fo berädfid- 
Kinder, Kolonne 1 bis 3 
ımmen enthalten, bagegen 
bei ven todtgebornen Rindern und bei ven im erſten Lebensjahre verfiorhenen 
Kindern für die einzelnen Geſchlechter die ehelichen Kinder befonders und Die um 
ehelichen Kinder befonderg angegeben werden, und nur die Summen für beide 


u Geſchlechter die ehelichen und unehelichen Kinder zuſammen enthalten. 


Die Sierbefalle werden nach dem Alter des —— nach der Jahreszeit 
des eingetretenen Sterbefalles und nach der Todesart im verſchiebene Kolonnen 


eingetragen; die Gefammtfummen der Geſtorbenen der verſchiedenen Alterselaſſen, 


der in den verſchiedenen Jahreszeiten Geſtorbenen und der an verſchiedenen Todes · 
arten Verſtorbenen (menn ‚man dieſen letzteren die Todtgeboruen no außerdem 
binzurechnet) müffen daher übereinſtimmen. Es iſt zu Beachten, daß bie Alters⸗ 
sicher burhgepenbs nad ven laufenden Lchensjahren bezeichnet ud & B.- gebd- 


ren in Rofbrine 31 um 32 deli, wie nach dem fünften und vor sollen- 
‚Vetem flebenten Jahre geftorben find, v. b. $. nad der gewöhnlichen Ausprudioehe . 
— Kicder — 5 und 6 dahte aft, nicht aber die, welde T Jahre alt 
:geftörben find. ° Wei aufgefandenen Leihen ift das Wfter ſoweit als erforderlich 
dung; — Gutachten annaͤherungsweiſe au. beſtimmen, hinfichtlich bes Ge ⸗ 
der Verſtorbenen muß jedenfalls beſtimmte Auskunft gegeben werden. 
In Eve Sterbefälle in ven verfejiebenen Jahreszeiten wird beinerft, daß 
bei ven Tovtgebornen Her Moment ver Geburt zugleich als ver des Todes anzu 
Ken ift.- Die für die, Unterſcheidung der Sterbefälle mach ven Krankheiten in 
ven Formularen angerdanvten —— find — die Verfügung des Konig⸗ 
upon. ſtatiſtiſchen Bürenus vom. erften Octoͤber d. 3. theilweife abgehndert wor⸗ 
„iR den neueren Formularen fol nemlich we Kolonne :82 „im Kinvbette“, 
— 87 48 90 „durch innere Krankheiten“, ‚Kolonne 87, 88 „akute“, Ko⸗ 
Tonne 89, 90 ‚‚rontfihe”, Solonne Of, 92. durd Schlagfluß”, Kolonne 93, 


"04 „an äußzern Krankheiten“ üßerfe jtiehen‘ erben. Di jedoch durch diefe ander« 


weite ezeihnung der Ps FM ißrer grunfäglichen Einteilung nichts 
reed fol, fo tragen wir fein Bebenten, die bisberigen Formulare in 
zu behalien. u 
In vie Kolonnen von den Geirauten wird nit ‚die Zapf der getrauten Per . 
ſonen, ſondern der 'e eingetragen; es find nur ſolche Paare einzutragen, 
"welche im Laufe des Betreffenden Jahres eine rechtsgültige Ehe, fei es vor dem 
“‚competenten Pfarrer, ober wo das Gefeg vom 30. ‚Mär, 1847 vie. gerichtliche 
"Eintragung erfordert, durch die gerichtliche Verhandlung eingegangen ſind. 
Die Benöfterungstife u für. je naht. und, — das — jeden laid⸗ 
Kreifes getrevn de bier waaßgebend — 
Rad. bie der Basen Flat ga platte en. Vie Vergleifpung sol 
der Rstififchen Tabelle daß die Germen. auch kei Arifilung der ve· 
—E— genau. en water 


Die Bevolkerungeliſte iſt ferner für —* Gonfeffon getrennt aufzuftellen. 
Bar derjenigen Werfonen, melde der evangeliſchen Lanesfirche, ber nie 
diheliſchen Kiche, der griegifen Kirche oder den unter der Beneral»Eonceffion 
Gemeinden aigehören, verſteht fi diefe Trennung von 
Degen ifl e6 erforberlig, daß die Poligeibehörben in die nad) ven Cb . 
ern anzufertigenden Wevbkferungsliften „auf bie religtöfen Unterſchei⸗ 
näher eingehen; da Hein Ar ſtatiftiſche Tabelle nur zwiſchen Evangeli⸗ 
sm. erömithtetpoltigen, Griechiſchkatholiſchen, ‚Mennoniien und Juden unterſchei⸗ 
det, die Diffidenten und Separatifien aber dieſen Kategorien zuredhnet,. fo wird, 
um die Varänderungen: nadzumeifen, welche in ben zu ben verſchie denen atege⸗ 
‘rien der ſtatiſtiſchen Tabelle "gehörigen Beöölferungstfeilen. eingetreten find, auch 
die; einzureichende Benöfferun; diejenigen Diffidenten zu unterfpeiven haben, 
‚nähe na Maokgabe dr & Berfüglng vom 18; Rooembee d. 3 m Der 
ſtetiſtiſchen Tabelle x. beigezãblt wuuhen 


> 


u Bi wear daß die Competeng der ve 
en wir au— J e 

Bean ner Benölteruugälißien fh ur auf —— und: —— 
sieht, deren ehurts und Gtechefälle gerichtiich eingetragen werden meiflen, d. h. 
was bis aus der evangeliſchen Landeslirche, ver zömdih-faiholifhen Kirche und zer 
aullutheriſchen Gemeinden auögafcpiedenen Perfonen angeht, nur anf fokhe, pn rn 
in den formen der Verortmung vom 30. März De —* 


® 


nfeffion angehören und burg 
ım bier: eine doppelte Zhlung 
verven. Hinfihtlic derjenigen 
ıen werben, bemerfen wir, dah 
hen, die Berehelihung nur gm 
1, 10 diefelbe regfftrirt wird, 


erhält. 

Ge wir endlich "vie Beoötterangslifte für vie Gill. wud für die Matenit-Ve⸗ 
ut gatoennt aufgeßellt. In dieſer Weztehung Pat vs Konigl. fi, 
Ale Basen — Ag ee Batations Stamm 
und einige. Gensd armen he, We — ——— ale, 


Fre, wenn ——— am —e* iR, aud die bei —— 


wehr · Stämmen und der Geusd armerie porgefommenen Geburten, Trauangm mh 
Sterhefälle in die Militar-Bevölferungelifte einzutragen ſind Bei den etwa open 


T plnfdgensypmatg, 
daß Die Darum @eiflihen. varanf ads, Daf, Tin hierber gehöriger Tall. Ah 
gungen ober Doppelt aufgeführt werde . 

Die Nahweiiung der Mefryeburten if in Betreff der Zwillinge und Drillinge 

nach dem hier folgenden Gepema aufzußellen, es iſt in Die Spalten veſſelben mar 
RI TELNT Kinder einzutzagen, währe 
uragefefet in nie Bevöllerungsliße vie der gebornen Kinder auch von ben 
Mebrgeburten eingetzagen ‚wird. Auferbem find Benin GH, dei gen mehr 
als drei Kinder zufammen geboren worden, amp wie viel Knaben und Diäpen 
Dei eri Werpseigen ‚ale ebyren ordon, heſcuders umzugehen N 


" —— 





di Paimeifung der "gemifiten chen wird ſoweit fe fi auf die von Evan- 
\ geliſben (ever Altlucheranern) einerfeit® und von Römiſch⸗katholiſchen andererſeits 
sciofan Com ‚date nach dem bier fegemnen Scemg gufgeftelt. Em 


Bon foneh, w einer viefer Gonfeifionen angehören, einerſeits, und 
—— acholiſchen andererſeits, And von den Herren ichen beſoaders r 









Bezeichnunqg 
des 


Kreiſe⸗z 
2dver der Stadt. | 


eromgelifh Summ « 


Andere ——e 


u hören, namentlih Ehen 
um Landraͤthe und —* 355 «Behärven — wm der Confeſſion vs \ 
räutigams und der Braut im befonderer Beilage nachzuweiſen. 

In Betreff der von den „Herren Beifllihen und von ben Derren Landrůthen 
un Räptifchen. Polizei-Bepörven zu erſtattenden Unzeigen der Horgefommenen Sterbe⸗ 
fälle an ver Waſſerſchen und in Betreff der von den Herren Landräthen und ven 
PolizeisBehörven ver Stäpte Pottbam, —— ud · Cbarlottenburg einzu ⸗ 

veihenden Weberfcten ven Dem Nmnfichgreiſen um Dem Berkadfe Der iolsen von 
FRE Benferuneiht un emmlie vayı qebichen Rafpschaue 
je Bevöfterungglifte und dazu möffen 
mittel eines a ——— Wo dein Sioff ya vn Nahe 
wreilungen vorchanden it, find Tiefe Wacnaugeigen müffen . 
genau ben Gegenfland angeben, auf den FI beyihen, 3. B. daß feine Gebarica 
binmuer Senfeffion 


Mömakriälle, Avevungan hei worgelenuuen, 
Chelern Gitrenbangtieh ro w. 5 Ba Ei 


4“ “ 
der Waſſerſcheu Haben nur die Herren Landräthe, ſo wie vie Polize-Behörden der 
" Städte Prtsdam, Brandenburg und Charlottenburg VBacatanzeigen zu erflatten. 

Hinftlig des Termins zur Eiareichung der Bevölferungslifte und ihres Zus 
behörs verbleibt es bei dem 1. Februar. - 

Gleichzeitig mit der Bevdlkerungsliſte Haben die Herren Landräthe, ſowie bie 
Sole. Behbrken ber Stäte Potsdam, Brandenburg und Chattottenbung die durch 
Eireular- Verfügung vom 1. Mai d. J. angeororiete Nachweiſung der vom BES 
geirofenen Perſonen uns einzureichen. Potsdam, den 8. December 1855. 

Koͤnigl. Regierung. Abtheilaug des Innern. 





"NM 326. Im Edle des Kaufmanns Heyer, zu Frleſac, weißer die Mgentur ver Ber 


‚Bene: liniſchen euer»Verfiherungs-Anftalt niedergelegt hat, ift der Tuͤchmachermeiſter 
Berfigerung- — Wilhelm Bathe daſelbſt, als Agent dieſer Anflalt, und in Stelle des 

Kaufmanns Friedrich Wilhelm Schultze, zu Neu-Ruppin, welcher die Agentur der 
Riedertegung.. Leipziger Heuer Verfiherungs-Anfaft nievergelegt hat, der Maurermeifter Caſar 
1.2886. Rod. Herrmann Tramnig daſelbſt, als Agent viefer Anflalt, aud if ver Kaufmauun 
1.2080. Roo Auguft Gerhardt, zu Joachimsthal, als. Agent der Vaterländiſchen Feuer» Verſiche⸗ 


ore. Rob. sGeſellſchaft zu Elberfeld für vie Stadt Joadimeipel und Umgegend von uns 
. rung Umg⸗ 


beſtaͤtigt worden. otsdam, den 5. 
igl. Regietung —e— —* 


N 321. Der Kaufmann Sofa dich Wildhagen, elberg, Hat die Bes 
Ar Brie h bagen, vu Dan rg 


ſchaͤfte als Agent der Lebens, Penfions- und Leibrenten /Verficherungs⸗ 
Berfgerung. zu Halle an ver Caale niedergelegt. Potsdam, ben 11. December 1855. 


—— Koͤnigl. Regierung. NAbtpeilung des ‚Im. 
“ —— 
1.raa Die Berordunngen und Belauntmanungen 
N ber Behsrben der Stadt Berlin. 


— Der Banquier Carl Friedrich Wilhelm Abt hierſelbſt iſt auf Grund des Orfepis 
Berfgrrung. vom 17. Mat 1853 als Agent ver Colniſchen debene Berfperunge- Befelligäh 
Hgentın. „Concordia“ beftätigt worden. Berlin, den 8. December 1 


Befltigung. Koͤnigl. Polizeis’ Präfidium. Lüdemann. 
\ 
Ausyug aus u AN. a Ann 5 11. December 1060) 
289 vom 
- dm — Theodor Baron von Gilgenheimb » Weidenan, gegenwärtig in Bräffel, 


a BE 
lodencultur⸗ 
und eigenthuamlich iacgewieſen iſt, ohne Jemand in ee — 


zu hindern, 
. un nah, Ton jan Tape on gas, 5 fir vor Umfang des Preußliäeh Slece 


. \ [3 
Werfonelgrontt: ir 


Geine MafeRät der König dem D.® t 2 d 2 
. race ale Enahdieetarp ya verklhen gene nn acze *. x. mhenet, en 


Di r N 

— en 

Der. Prediger Heimih Rensturft, fräper zu Arnis im Octainig, * m Harz 

wc cam ıpe mucoedendi i —* i mins Behlenburfunb Zusai. 
Didced Yorsdam I —— —— 


ii und. R ah Eben 

— m rel ge 
Der bicherige —— unſtait zu ‚Berlin Dr. Johaun Mierander 

eodor urie ỹ de Direstor der Königlichen ——— —SS — ernamıı 2* 


Die Lehrer Dr. Friedrich Wilpelm Beſchmann, Robert Hermann 833 Dr. —E 
Yelm Dumas md Dr. en ae Dies find als ordeniliche belrer an der Friedrich⸗ Wilg Bien 
böpexen Lehranſtan ang 


PR 55 Fang — ie s . pt Böclig (uoßyeroathum Anka Aapaı 
ax), m (Kreis Jauch⸗ iſt die Erlaubniß ertheilt, unter Vorbehalt be 
ufe, € als Hauslehrer im —S Potsdam anzunehmen. 


Der Scqhaffner Bätt bei der Riederſchlegſch⸗ Märkiichen Eiſenbahn au Berlin Lade⸗ 
—E und nach vr Station Goran verfegt und der Schaffner Bayern @ ni 


—* —— —ãæãS — und - Sucomonotger Brian, Bj Berner w- 


Raebweifung 
der im Monat November 1855 im Departemens bes  ummeigerigts, mit Berattangen * 
verfehenen Schiedsmänner- und Schiedsmann- Stellvertreter. 
Stadt Berlin. 1). Der Stelimadermeißer Johanm Kriedrih — Dad, 
Nr. 11, als Ifter Stellvertreter für den Heiligengeißfirapen- Bezirk Nr. 1, yerpfictet KT ar 
1855, 2) der Bafyofei — Guſtav Dosaust, Surgſtraße N 20, ale der Stellvertreter 
für ben Sejirt, verp 21. November 1855; 3) der Juwelier Friedrich Heiarich Matthias 
Sande, Ropfzat — ge 6, Pt After —æ für den Aiteranfien, Beat Nr 23, — 
4) der Meihanitus Friedrich Wipelm Tpeoder Baumann, Doroifeeuftrafe- 


Hr. ii, als —— lee für den —— Nr. 32, 5) der, Schul iſter 
Louis dvard val —5 Baumann, Dorotheenſtraße Nr. 94, als ter. Steüverireter für 

', beide veryflichtet am 21. November Yes: 6) der Schuhmachermeiſter Oottfried Earl u Höpuet, 

——*c —— * fr, den San —— 33, verpliätet am 14. De 

\ ver Kaufmann Dito Krohn, @r. Friedricheſtraße Nr. 81, ale ine Stelle 

aan fe Ev Benin —— Ft 36, 8) der — a ran, öriebrih Hage 

weißer, Or. Sriel Nr. 170, Sjelivertreter fü Begirk, beide. Mi et, 
23 ——* 1855; 9) der —— — une a5 frage 

ellvernertreter für den rich Friedri 
Bye — Gr. —E als 2ter —ã Berk, A 
veryſuichtet am 7. Ropember 1865; 11) de: Depilasrır Sopune —S RER TE 


7 en N 


J abe der Beyirisvoricher de 
SERIE: —— Bee 


TE u 


Nr. 1, alt Sqhiedemann für 
21 e us 0. D. —— —— — 
£ den Friebrich⸗ imb- Opmnaflun 8 , 15) der Bädermeifter 
47 — Beret, Ei OR h 1 Ze 68 ellvertreter für den —— Dat 
—X Sie. 20, 00 —S—— — — 17 * 
denfelßen. — y 1 Meer 108, 1 1855; je) der Sende, " 
Sange, — —— ei (be Sn —— 
a, verpfitchter am 28. November 188; rg gr —— Avalberi 
—— ‚Wr: 70% and hi, verpf 


ma. Weroamker 1856; 20) wpebirende Secretair Carl P Aeieh Besgemonn, 

Nor. N ale Mas Eteüvertrcier für ben Neuen Thor⸗ Seriti Nr. No 21) ber Maufmann: Fri 
Eruerd Köhne jun., Oranienburger Straße Pr. 32, als Iſter Stellvertreter für den PoRhof- 
Mr. 75, 22) der Kt fperesrmeiter Eat Marie wenden, Gr. Hormburgerfitaße Nr. 38, ale 
den Soppiim-Stir-Wegist: Re. 78, ale drei verpflichtet. am 28: Novenber 1885; 
2) vr Al Bufa Sur ge Re Ricter, Meranderplap Rr. I, als Geilebimenn für Den 
—— am 14. Norember 1855; der Dredölermeifter Carl Lorenz 
a ——— Nr. 2a, ale iPer Srelbentezier für den eorgen ⸗Eirih⸗Bentt Nr. 90, ver- 


. November 1 25) ver Ruufmtan 2o ph Albert Eduard Danneel, Lange Gaffe 
—* 2 een für den Rathehoizmarkt» Beziet Nr. 100, et am 
a er Reit 26) Der Satin ohann Friedrich Wolln, gu Ktaus⸗ 
Sgmibt, un Sehr, ae ‘ — ner Ihe Denfeiben“ Ba Me Ne Omi —— u —* 
4 4 u am 7. 
* ——— 


8 uu Sean a ee 
4. Revembe. sah ' 


elland Rreis. Ern A —8 
als Se F SE —* u Teen, en gras, 5 
31) der wirth und H gpänbler Söpam Mtebrid: Barers du Eiana, ee es 
den De 2 
en, al 
der ugengatibefiger Ent von Erautmann, vu @ntow, — 1358 für. den: Stan 


vunther, gu Berbig, dömmansı fär den fOten.kinbfichen tet an 10, Detober 1855. 
rentaufe Bir, 3) 20 8 — a w —— 

ifttt Stellvertreter. für den 1 sek der Stade Bruſſoc, 36) Der Katfın Kaufmann & Sri 

Arafenenn, zu ſow, ald 2ter Gteäpertreter für den 2m Bepist en Booten, beide vrr⸗ 

nr me Dee Dätermmiie Carl Gunıet, Mu Pate, et Sonremam, 58) der 

ur ange! , 
Reufinann dewig, , oib {fer Biel am» 59) Dr Binferncite — 
Kncad ge N ee Die Sabt » 


verpfiütet am 

1685; AD) der Mpothefer Mbolpp-Lehredt Gpulge, —— —— Al) Der 

J —— 55 38 wu Yerheg, «is After En 

der um Friebrich td Feige, Stellvertreter für ben “. —æe—— der 
herr Perleberg, 33) der: Ratfenaın Arati, m aan eo I XR 


m 


Am esta 


der — 2 Megzreruuge in Bars m 
oo amd “er I ET 2 Berlin % 








Sind 32. vre 26 Dieember | 1088, 





— E— — Vrand eacetze 


ai 





er . " 
Gene . 
‚nam, den — 
Be Er ae FEEE 





lichen Straßen, Ban und Plägen 
verordnet bad Polizei» Feen ne unter. een und 7 der 
Verorbnung vom 15. Februar 1847. (Potspamer Amtsblatt Yabrgeng, 1817 
Stüdck 9 Seite & für- den engeren PR Bezirk von Berlin, was Felge 
$ 1. Bel eintretender Winterglätte Sat jeper Hausbeſihac ihn) der 
Zeit vom T —* Morgens bis 10 Uhr Abends den Bfrger-, refp. Bußrig vor 
‚der ganzen Frontlänge feines an eine öffentlihe Straße oder an einen ö 
Weg grengenben. Grundſtücks bis über die he hinweg, Bien 1 


folge auf ver vorgebampten Wegefirede- befinnet, 

\ deren die Blätte abſtumpfenden Materigl fo oft und fo 555 ls de 
e Befchaffenheit ber Fußwege dies 
vorftehenden Paragrappen auferleg ten | 
ber im 8 344 des Strafgefepbuße fi fepten 
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Tagen. ud wird bie unterlafiene Beftreuung 
erution durch andere air Aut de 
lin, ven 15. ‚Detembder 

unge yunzei Bräfdium. ° Fioemann. 


M 65. Es wird hierdutch zur öffentlichen Kenntniß gebracht / va der Raufnaam 

Ebene: — Louis hierſeloſt als Agent der Deutſchen A Geſeilſaft 
6" im Luͤbed beſtaͤtigi worden iſt. Berlkn, den 13. Derember 

*5* Koͤnigi. Polizer⸗Praͤſidium. — 


NR 66. Gemäß ver Vorfärift im 512 des Gefepes vom 8. Mei.1837, der Miobitim- 
eu: , euer» Verfiherungswefen betreffend, wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß ge- 
Berfigerung. bracht, daß der Jufiiz⸗ Kaibe. D: Dscar don Meibom —Se der Feuer⸗ 
— Verfiherungs-Bank für Deutſchland zu Gotha beſtaͤtigt worden ifl. . 
BeRähgung. Berlin, den 24, „Desember 1855. Königl. Polizei-Präfi Din. Eubeniapn. 


N 67. Gemäß der Vorſchrift im N 12 des Grfeges vom 8. Mai 1837, das Mobllidr;’ 
Srue- Feuer» Verſicherungsweſen betreffend, wird hierburd ‚zur „öffentlichen Kenniniß ge 
Berfigerung. bracht, daß ver Banquier rang hierfelbft die ihm von ver‘ Gens Berfiherunge 
— Bank für ——— Fr Op —— — am 1 
Airderlegung. miederlegen wird. "Berlin, ven 
Königl.. ————— — 
DI — — 





——— D " IR 
ri v v 
vn De he m ouiſenffädtiſchen —E zu Berlin e ager e. Man 


um als 124 
——— Lindner. bei der Niederftefg Markiſchen 
— ab von drantfuri an der Oder nad) Berlin perfest um fire Be a Bein “ie: 
J 8* von der — Regtezung. au Potedaca ! ‘ 
— * 





Alpbaberifhes 


Sach- und Namen Hegifter 
zum Jahrgang 1855 des Amtöblatts 


der Königlichen Regierung zu Potsdam und der Gtabt Berlin 


und 


Inhalts⸗Verzeichniß u 
- des 


öffentlichen Anzeigers zum Amtsblatt des Jahres 1855. 





Sach: Negifter 
a . 4. j 
va, Fe ve tun fr 0 


Alademieen. Lectionsplan der Königl. Raats- und 
landwirthſchaftlichen Hladenie in ne ie Comm 
fenefter . 84, —E Winterfemefter 1855. u. 1856. 
%7. Be der Iefungen bei ber Königl. höheren 
landwirt! deſugen Lehranftalt in Prostau für-bas Som⸗ 
merfeme ER . 121, desgi. pro Winterfemefter 1855: 

Apotpefen. Anlage einer neuen Apotheke in Berlin. 119. 

Armenfachen. Aufnapme fremder Rranfen in bie 
Öffentlichen Kranlen-Anftalten. 250. - 

9 ns ineltaze, Neue Auflage der Arzneitare für das 
al . 4. 

Auswanderungs-Angelegenpeiten. Agentux-Nies 
derlegung des Kaufmanns Gabde in Wittſtock und Auffor- 
derung. zur Anmeldung ber Anfprüche auf die von ihm bes 

te Caution. 19. Se tätigung des Kaufmanns Herz in 

nylau ais Agent der Ausivanderer-Beföri Untere 
nehmer Knorr u. Holtermann in Hamburg. 54. Geſchäfts- 
führung der zur Beförderung von Auswanderern concefſio ⸗ 
aisten Perfonen, 69. Agentuz Befätigung des Kaufmanns 
bert_ in Havelberg. Erleichterung ber Beförberung 
von Auswanderern ‚duch die im SInlande conceffionirten 
Unternehmer und Agenten. 176. Transport ber Auswan- 
derer. 250. elöfgung ber dem Paupe Agenten Berger in 
Berlin ertpeilten onceffion zur Betörberung biefleitiger 
Auswanderer nach überfeeiipen Ländern. 373. Eoncefiond« 
Entfagung des Auswandtrungs » Unternehmers Meyer in 
Hamburg, 376. Rüdgabe ber Sautionen an das zur Beför« 
derung bieffeitiger Auswanderer nach überfeeifhen Ländern 
eonceitionixte 
deffen Haupt-Agenten er in Berlin. 384. 


einer, Prüfungsgebiül 
weine ar 


x von 


Baufahen. Entrichtu— 
1.277 


B. 
dm Ganstbaten 9 Daufahe, 


andlungehaus Meprr in Pamburg und " 


zum Amtsblatt 1855. 





Staats. over Privat-Baumeifter-Prüfungen melden. 5. 
Vorſchriften für die Ausbildung derjenigen, welche ſich dem 
Zaufache widmen, und für bie Rönigl. Bau-Alademie_zu 
Berlin. 142 u. Beil. zum 17. Stüd. Baupoli — De 
ftimmungen für ven Poligei-Begirt von Berlin. 3. .421. 
Meldung der Baumeifter, Baufüprer und Zeldmeffer. 431. 
Behörden. Anderweile Sei . der bienftigen 
Berpättniffe des Polizei-Amts in Charlottenburg. 2. 
änderung in der Organifation des Königt. Polizei-Präfle 
diums zu Dertin. 49. Berwaltung des Bomaiten- Amts 


Töhme. 393. 

Beiobigungen. Des Schugmanns_Brennide in Ber: 
tin wegen Rettung des Schifsfnehts Hoffmann aus der 
Gefahr des Extrinteng. 10; des Malers Rettig in Berlin 
wegen Rettung des Malers Kärgel aus ber Gefahr des 
Erfrintens. 10; des Arbeitsmanns Ehriht, des Knechts 
Gippe, Bifpers Melg und des Knehts Wilhelm in 
immelpfort wegen Rettung von Denfipen, 58; des Pan» 
offelmachers Kretihmer in au, bes Schuhmachers 
Müller und des Maurergefellen Mietpe in Stor und 
des Maurergefellen Leiftring in Spandau wegen Rettun 
von Menicpen aus Lebensgefahr. 126; des Sgneiders Schul 
in Berlin wegen Rettı der verehel. Schiffer Schimi 
aus ber Gefahr des Ertrinfens. 140; bes Tiſchlermeiiers 
Ever in Prenzlau und ber Arbeitsfeute Scpumann, Bug 
gefberg, Wefendaum und Gnädig in Grimnig wegen Rei 
tung von Menden aus Lebensgefahr. 147; des Eifenbahn- . 
Brüdenwärterd Kraufe, des Barbiers Schotz und des 
Steuerauffehers Bachmann in Berlin wegen Rettung eines 
DMenfcpen vom Tode bes Ertrinfens. 170; des Schuhmagetr · 
meifters Meives in Rheinsberg, des Büdners u. Sipneider- 
meifters_Petih, bes Bünerd Spiefede und des Arbeitd- 
manns Gräbenig in Phöben wegen Rettung von Menihen ' 
aus Lebensgefahr. 190; des Arbeitsmanns Schönfeld in 
Moabit wegen Rettung bes Arbeitsmanne Peudert aus 
aus ber Gefahr des Extrinfeng. 190; des berittenen Schuß« 
manng Tre in Berlin wegen Rettung bes HR gen 
Sohnes ee Müller aus der Gefahr des 
Grtrintens. 235; des Aerbürgers Turley sen. in Trruen⸗ 


1 


C. 


Gaffen-Anweifungen, Präctufig,Zermin, für die An« 
nahme und den Umtaufch der alten Eaffen - Anmweifungen 
vom Japre 1835. 3. 17. Rafeift zum Umtaufen 12 Ber 
prfetebieten Caffen-Anmweifungen de 1835. 171. 1 
re 63 ‚Form der Quittungen aͤber Za 
aſſenſachen. FJorm wittungen über fangen 
aus ge I. Gaffen. 229. Ausreihung neuer Jane 
Yen maͤrliſchen Shutboerfireibungen. 255. ai 
jeldyerkeht mit dem Königreich Polen. 383. 


63 


Sabe⸗Regiſter. 


— 


I zu bezaplenden Koften 


Berteltunge 56 € 


die aus ber. — 


Chaũ ſer · Geſellſchaft. Bei. 1. Stüd. 
a de A en» und Haus» Eollecte 
eines [2 


fr die deutfe — Gemeinde in Eonftantinopel. 77. 
Evan — Rice echte jecte ee Big abpäife der dringendſten 


a ee — Erhebung eines 
6. und Hausftandageldes fo wie einer dausſtands 
inzungefteuer für ver e Stadt Teltow. 37. Regulatio 





— feier in Br Ian enutakt über 
inugs-, Bausftande- un) 8 
ap. 7 h ver Oläntee 


Erpebun, 
für bie Inführung, der, 
Ordnung m — in 19. Regulativ 
zur Erhebung eines Einzugs. und Pansflandsgeloes und 
ner ‚Hauoftanne Ergäinpumgefiuee Für ir_ben Gemeindebezirk 
der Stabt Tempfin. Zuftammenft ber Im« 
mungen und &nfeitung betreffend KR Idgemeindes 

Ber ungen in ber art Brandenbur; an dein Bart. 
en ebertanfie Beil. zum 50. 

D. 
—— — — räclufivTexwmin zum Umtauſch 
Königt. Preußifgen ——— vom Jahre 


Sach⸗Regiſter. 3 


Umtaufche- der 


1848. 27. 50. 111. 161. _ Maipfeik zum 
—* — 


ee 


fer zum 

—— 
bei_ber Iris 

ientaris Dxanienburg. 399. 


€. 
Epren Ru ns —S— emeinen Ehren⸗ 

u en und Opa erufungen * * 
en * —— eines Seris 


über die Glaffen- 
— Spree nee 
264 Königl. hocing.  Rärtifhen 
5 * endet gar unlbung der Bahen 
11. — Ren br dor Med — 
Hr —— in —— rg den fen 

in_Reuftabt-Ebw. 368. _ Berfigerus 

af ee eigene Markiſchen Eifenbahn “ 


acſtage 421. 
wall 5 en: Des von ber vn riftſtellerin ern 
Ipienfels ſogenanni⸗ bume zu ‚um Beten 
erſchwemmien. —A „Staa 
—A von Mai dee Schrift üben a die 
Ciaffen- und Eintommi u vom Regies 


Nerumgsradt 

® — für oa if 

yartiehen dem Mufifichüler Kleinert in Pi m. 97; 
Mitterfopne Thal in Eivenburg. 364. 


8 


ee Boll Ergänzang, zei. geänberung ber 


uf die Dampfteffeln be, 
Ben aim dom under 1638, © —* 
tung Fi fage für die Baprzeuge der deuerwehe in 


Beuer-Berfigerungsmeten. ‚Berfiherung ber zu 
J Sun! nn rigen Gebäude gi 
den fahr. 3. 346. Zr —S 
je Städte der Rur- uno Keumart und ber Rieverlaufig 
n Semeſter 1854. 33. Coneeffion zum Gefhäfte- 
!be für die Yewer- Bergen 
8 Phonix⸗ in intfurt a. M. 
eh — der m onseiken diſchen Eaı — 


ro 
— Im Bendian, —— b ro 1. Mai 
1835. 176. eglement für die Landsfeuer- 
Sorietät ver Kuman Brandenburg, des —ãe— 
—— und der Diftriete Jü und Beljig. 
Gener. Ci ber» Ausichreiben für die Städte der ar. 
und Rı und ver Riederlauflg pro 1. Semefler as 
262. Keſultate ber Verwaltins der Land · Feuer⸗ Sor letaͤt 


bee Rarmart uab de Met 1. Seme ſter 1855. 
293. Berfiherung folder A he Renten 
für den —— aiau 9 bat 8 fahr. EN 
——2 er Verwaltung der ——— 


und Renmart und ber Rieberiauf 
jam Domainen- d 


Kur⸗ 

46. Stüd. —*— — 
1. Mat 1 Wadhl des a 8 und 
[-Ritterfi — reiore, Grafen v. Darfeler zum &ene» 

ral · Directot der Rurmärkifh-Riederlaufigfdhen — 

Socletãt. 467. Agentur-Bekätigung Budeudereis 

Bene 4 ar je und des Kaufmanns Dkeifer in 


that. 
firten Ivan ſcher in Lenzen und bes 
Prototoufäil — in — &8; des 
meifterd Scheyder in Baruth. 115; des Anafnanıd 
in Wriegen und des Kaufinauns Soelbner * ten; 
des Gommiffionstonarenhändlere nn Dein, 
der Kaufleute Piehcker 
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euenk in Berlin. 158; des Kaufmanns Obermeper in 
lin. 158; des Kaufmanns Fleiſchhauer in Lagenwalde, 
des Kaufınaans viidebrand in Baruth, des greieger ion x 
Secretairs Sowandt im Freienwaide und dee Hi 
(son {n Pritwwalt, 177; dee Tabadefabritanter enden 
in Berlin. ITB; des Kaufmanns Anger nn. — and 
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fellung 


Ausgabe geftem; Iapelter or Rormalgeivihte von 
ausländifcyen Goldmünzen. 4 Berleifung_der Kechte 
einer. juridifcgen Derfon an an den Brrein ae —A — 
der Uhren⸗ Kabrlcation in Schlefie 9. Aufkellun 
und Ezen beweglicher (micht fundamentirte) Damp 


welsverke J Belgii 
und en Handelsverkehr zwiſchen Belgien 


tanitbahnen. jür das Japr 1855. mit grantt- 
platten zu Berfehenbe Stragenfireden in Berlin. 1 
Güter»®: erligtzungen, Agentur « — 
Kaufmanns Ball in Reus.Ruppin und des Kaufmanns kr 
in Brandenhurg. 201. 


Teffel. 44 
Generbefener 
1 


geif aden » Berfiherungswelen, 
un Bern erungeweſen S——— gr 
chulzen Stoof in Glafow. des Stifte. Secretairs 
Brauner in Beiligengrade und des Maurermeifters San- 
der in Sriefad. des Kaufmanns Krüger, Fr Berlin. 32; 
des Kaufmanns Joahimetgal in Berlin. 42; des Kauf: 
manne Borchmann - in Rathenow. 62; des Kaufmanns 
Sutton in Brandenburg und des Kaufmanng Pübner 
km in Ratpenow. 77; des Kaufmanns Steude in 
veuenbrießen, des Maurermeifters Rente in offen und 
des Kaufmanns Göpe in zo, 56 ; des Kaufmanns 
Kröffe in Wittſtod. 08; des Baͤckermeiſters Köppen- in 


Sub; Resifien 


Agentur - Riederfeging des Kaufmanns in 
Berlin. 32;_des Kaufmanns Maap in Raum. 77; des 
Kaufmanns Stargardt in Zoffen und bes Stifts-Becretatre 
Brauner in Heiligengrabe. 96; des Kaufmanns Lucas im 
Bittftod. 142; des Kaufmanns Pop in Potsdam, des Kaufe 
manns Krüger In Brandenburg, des Kaufmanne Kerdum 
in Nauen und des Daurermeitters Seifert in Re - 
150; des Kaufmanns Thiem in Eremmen. 177; des Kauf- 
manns Krüger in Brandenburg. 201; bed Kaufmanns 
Ehel in Trebbin. 232; des Kaufmanns Deter in Ren- 
fladt a. D. 351; des Kaufmanns Krull in Zehbenid. 267; 

des Kaufmanns 


des Agenten Menzel in Alt-Raı und 
— in Mittenwalbe. 383; des mans —9— 
in 


eu⸗Ruppin 418; des Kaufmanns Sqhutz - Valdenias 
in Wufterbauſen a. D. 452. 

aufirhandet f. Gewerbe. 

ebammen. Rem approbirte Hebammen im Begie- 
rungsbezirt Potsdam. 100; Ernennung des Dr. Ered6 zum 
Director der Hebammen-Lehranflatt gu Berlin. 209; Deb- 
ammen · Unierricht. 294. 


ag dſachen. Schluß der Meinen Jagd. 40. 
abemartie. Abhaltung eines lade - Marktes in 
Braundberg. 455. “ 
Fudenlagen. Beflätigung des Vorſtandes der jü- 
diſchen Gemeinde in Berlin. 56. Zufchlagung der in Pan- 
tow wohnhaften Juben — Berliner Eimagogen- Bent, 71. 
Einvesleibung von fänf Ortfchaften des Rieder-Barnimfchen 
Kreifes in den Berliner Spragogen-Berirf. 237. 
Zufizfaden. Abhaltung der Gerichtstage in Groß- 
Behnig im Jahre 1855. .10. Dinrichtung des Pausmannds 
fohnes Hinze aus Oftwig Ermordung der umber- 
epelichten Balwads. 148. Die bei dem Königl. Gtadt« 
richte zu Berlin im Jahre 1854. anhängig gemwefenen 
;zeß- und Schiebmannsfachen. 165. Zule des Dorfes 
ausdorf zum Bezirke ber Gert 18:Commifkon jen. 241. 
Sericpts-herien im Kammergeritfihen Departement. 251. 
Befcaftigung der zu poltzeiliger Gefängniptzafe verur· 
delilen unvermogenden Perfonen. 310. Abhaltung der Ge⸗ 
ihtstage in Gramzow. 332. ‚Hineihtung des früheren 
Kelinerd und Hausdieners Stämper aus Omi, oe en 
Ermordung der verehelihten Bauer Rande in nie: 
fe. 347. Abhaltung der Gerihtstage in Lowenderg im 
jahre 1856. 426; in Zerpenfeleufe. ; in Zeupiß. 438; ° 
für den Gerichtstans » Bezirk Gramzow. 4505 {m Bieden 
jehlin. 450; für Prögel. 450; in Gerewalde. ; tn 
Inow. 456; in $riefad. 456; in Brüd. 456; in Marl 
rafpieste und Bloffin. 468; in Yepnin. 466; in der Stadt 
iefenthal. 466. 


Kammer» Angelegenheiten. Wahl für das Haus 
der Mogeorbneten. 333. 356. 366. Einberufung der beiven 
Däufer des Landtags der Monarchie. Beil. zum 47. Städ. 

Kammer-Eredit-Eaffenfheine. Berloofete 

Kirchenfadhen. Dispenfation der evangeliſchen Tpeo- 
fogen von der Milltairpfliht. 49. Em ung der Schrift: 
„Die evangelifhe Dial der Pi pen Monarchie und 
die neueften Arbeiten in ihr”. 49. Berheiratgfung Militaies 
pflichtiger. 128. General-Kirhen. und Sqhul · Viſttation in 
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Diücefe jotsbam L 1 — una der gewaltſam⸗ 

ar Ya 199. Generals 
* ea — 5 der e Diöcee Dom-Bran- 

denburg. 212. @inreihung der Dublicate der Kirhenbücher 

an bie König. Gerichte. 221. Ertrafte aus den Tau, 
. Todten-Regiftern. 285. Gebrauch ber Kirche shengloden 

3 Hr bisperigen Kreid-Serretaire Sieger 

in Glogau om-Eapiseld-Berwalter in Berlin. 


Landarmenweſen. Unterbeingung ber aus der mit dem 
Landarmenpaufe zu Strausberg verbundenen Eryiehunge: 
Anftalt entlaffenen EN 93. Bernefmung auf 

ae m erkranken Pr onen. 322. Ragrichten über bie Sr 

‚grmärlügen Landaͤrmenweſens pro 1854. 

Beige vum a ‚Stüd. 


um Sandtapsfanen. Eröffnung der Communal-Randtage 
Veen dr Ott 
Li er Monarchie. 
a elfaattiiäe Saden. —E Beroili- 
gm jen Seitens des es Kanbnoietpfipaftligen Eentral-Bereing des 
98. Bezirts Potsdam. 35. Unterricht im Draini- 
Beer bei der Königl. Tanbiwirthfchaftlihen Lehr-An- 
talt in Prostau. 170. Pefiftellung des Beitrage-Ratafters 
ix bie Rieder; — 199 Petiorationen und Einziefung 
der Meflorationsbeiträge 274. 

—— ——— Heer 
Kaufmanns Loeffer In Any — u. bes Gaftpofebefigers 
ge in, in Reu-Ruppin. 12; uptmanns Schreiber in 

des_ Kaufmanns "Grit ener in Pabell “ |, ‚des 
Slmmermelkne et Sittel in Rauen; des Kaufmanns Matthias 
in Dranbeobun ; des Gtabtfecrelatre Scheibing in Wriegen 
und des Si —— Magerfiedt in Rauen. 19; des 
—— emann u. des Kauſmanns Lange in Ber⸗ 
23; der Kauffeute Lohnſtein und Eide und Ki Agenten 

Br ed in Berlin. 33; des Kaufmanns Reich in Prii poaft 

46; der Kaufleute Spita und Weinlig in en, 

Kaufmanns Bey fiel in Berlin. 50; des emerirten Dredig rs 
Ken 30 und bee genten Loſch in Wittenberge. 
4% u Wolff in Berlin_57; des Kaufmanns 
des Kaufmanns Sheuermann in Bran- 
venburg und ds — iedemann in Slorkow. 62; 
des Sigtgue glitſch in Berlin. 63; des Kaufmanns Wi- 
fi Yu in, 74; des Kaufmanns Grothe in Berlin. 74; 
Ta Bel in Oranienburg; des Kaufmanns 
Bone ; des Beufmanne Tegge in Eindoto; 
stadt » — Keßler id. des Kaufmanns 
Steude in Treuenbriegen, des Sana Noad in Oder- 
das und des Kaufmanns Jeck in Wufterhaufen a. D. 77; 

6 Kaufmanns Hibeau in Berlin. 79; des Maurermeifters 
Sat in Zoffen. 88; der Kauflente Ritfhe in Rathenow 
und Schule in Exemmnen. 108; des Kaufmanns Böhm in 

At » Lande ei des Kaufmanns Berdentpin in Bittftod, 
” "Berhmei ſers Rödefius u. des Privat-Secretatre Arndt 
in Spandau, des Seifenfteereipefigers Benzte in Reuftadt» 
Ei. und des Haypt-Agenten Binge in Potsdam. 115; des 
Raufmanne Evers in Berlin. 120; des Kaufmanns Robi- 
Ting ffen u. des Kaufmanns $16, Slügge in Prenzla. 124; 
mans Sqneider in Zehrbellin und des Kaufmanns 


ve Fi 

Di ann in Beeskow. 130; des Eiafabritanten Nipte 
öpnid, des Kaufmanns Heidler in Granfer, des penf. 

— — de in dreienwalbe und des 


Des Kaufmanns Pfenni⸗ 


Kaufmanns KXeiper in Pol . 135; des Rentiers Babde 
J FR des —— Töpfe {m Bittenwatne, des 
non des 
Sal  d Ren. u 83 ber. Kaufleute —A 
—— m aid 8. 
Skumpe in Erkner u. des Ein jarre In Wilsna 


der Kauffeute dowender — in tn Berlin 18 

des Bundarztes Ba bee Aulbectors 

Bet Srfunter ageifipäben, — ———— artin 
in Berlin. 178; des „u Den ‚germann no lin. 188; 

u den ze en in Prigwalt. 195; des Kaufmanns 

Inh wi Kuppin — * ne Dean 

m Reı- Ruppin un aufmanng ebe 
224; Ba ıfmanns Uelgmann und ij Aehauratenne 


Sahtim arm in Berlin. 225; des Eommiffionaits Zup 
fin. 225; des Buhbrudereibefigers Rabuste in Char 
kn 24; des Kaufmanns Kraufe In — . 
und des Apoti ters rim in Reufabt a. D. des 
Kaufmanns Jütner in Trebbin. 259; des penf. Potkel- 
ei ah % — — we Salo- 
mon {n ad u ebermeil acobi in imma; 
268: des Kaufmanus Cronheim in Span! * 
— or in Berlin. 285; ——— 
8536 292; des ——2 — — 
— des Bucht en bene teufladt-Eim., 
des Kaufmanns Räling in ehe ans —— 
ae Fr in ectow — des onfüi Bere 
athenw Abe u — Ganlors ol in Ri 
vn u Garthofbefl en in a 
Reciors Aixiei in en; Ir uno de ae 
BWufterhamfen. 327; des Herm * eo in cn 38; 
des Rreierä hieran 8 Dietrich In Wriegen, des Kaufmann 
Schneider in Jul e und des Le Lowinſohn in 
Potsdam. 351; des Lehrers Schulge in Ludenwalde und 
erth in ua Eiw. 367; ve 
Kaufmannd Leſſer in tn. 373; des Laufmanns 
ring in Reufiadt· Ew. und bes Rentiers Maragrafl in YA 
tom. 376; bes Kaufmanne Smiebufi im Peeng u. 435; bed 
gan wies Abt in Berlin. 462; dee Kaufmanns Tonis in 
‚fin. 468. — 9 entur-Risverlegun en und Ent« 
8 en. Des Buchbinders Frie demann In Glorkow 
des Stifts⸗Secretairs ner in — jengrabe. en 
Kaufmanns Loewenberg in Berfin. ; des Kaufm⸗ as 
Gadete in Wittfiod. 142; des —— Reyber 
vribwait 195; des Kuufmanng Sottſchalt in Berlin. En 
des Kaufmanns Ley mann in —8 232; des Kauf: 
manne ‚Rraufe in” ea en 2 des’ Kathmannd 
Kraufe in Reuftadt-Ew. 268; Bordmann 
in Rathenow. 314; des Bu Menden eflgers Müller in 
Reuftabt-Ei. 314; des Buchhändfers Ralberebeug In Prenz« 
ichorude⸗ 
; bed Kaufe 


ven Rindvieh 
Ofpavelland. 


Hi 
or 





ne eh, Kreis Ofhavelland. 
Ofdavelland. 349. 


O. 


Sach⸗Regiſter. 


Orts- und Etabliffemente-Benennung. Dem 
Adergehöft des Heinrich @löde auf der Felomark der Stadt 
St. der Name „Blödenpof” beigelegt. 43. Das 


asbing ij 
Gain va 
den 


Kamen „, 


jübners Wolter auf 
‚Sistpal” erhalten. 


der 
8. 


eidnari Räsvorf hat 
vormals Kun» 


en Roffätpengute_ zu Graß-Zietpen if nach beffen 
Ku: zu Kine Ser hau! — — — — ne 
nennung „‚Borfifaus Ziethen’“ beigelegt. 132. Dem tm 
Iren; laufen Kreife auf der Feldmark Dauer beftehenden 
tüllerfchen Adergehöft it der Name „Linom‘ beigelegt. 
147. Das im Weftpavelländifhen Kreife unfern Branden- 
burg am Zus, nad Zielow und Johrde befegene_Adere 
gut, bisher „Bells Vorwerk” genannt, hat den Ramen 
„Splow” erhalten. 170. Das im Oberbarnimfipen Kreife 
auf der Feidmati Wedigenborf entftandene Aderaspätt hat 
den Namen „Steinau‘ enpalten. 196. Das tm Templin- 
ſchen KXreife auf_der Selomart Tpomsdorf beftehende Du- 
vrierſche Frerggoſt hat den Namen „Charlottentpal” er⸗ 
halten. 253. Das im Weftpavelländlfgen Kreife entkan- 
dene, zu-Peffin gehörige Vorwerk hat den Namen „ber 
rothe Dufar“ erhalten. 306. Dem, im Oberbarnimfipen 
Krelſe auf der deldmark des Vorwerks Gottesgabe nen er⸗ 
richteten Bortverfe {ft der Rame_„Staven” bei gel . 426. 
Das im Zeltorfpen Rreife am Wege von Könige.Wafter- 
haufen nad Hoheniehme Beisgeme, biser „Spring-Ztegelei" 
enannte Adergut hat den Namen „Bildau‘ erhalten. 438. 
Dem in der Weftpriegnig auf der deidmark —e— 
beftepenben Adergepöft it ber Name Simonchof“ "bi 
elegt. 438. Dem km Niederbarnimfhen Kreiſe auf der 
Beta des Dorfes Schwanebet enden Asrrgepöft 
ft der Rome „üriebripepof‘. beigelegt. 438. 


. P 
ahpefen. Befugniß zur Ausfertigung von Paf« 


atente, ertheilte und verfängerte. An bie Gebrü- 
der Bonardel in Berlin. 8; an ©. Wimmer in Budau. 15; 
an ven Papier-Babrilanten Eaefar in Eiberfelo. 16; an den 
Mafpinen-Faprifanten Slalon in Berlin. 16; an ven Feld» 
meſſer Immedenberg in Halberftadt. 36; an den Mafıhinen- 
bauer Boede in Berlin. 57; an den Dr. phil. Krieger in 
Breslau. 65; an den Kaufmann Bappenhans in Berlin. 74; 
an Rudolph Büttner in Sorau.- 97; an den Mafhinen- 
waͤrter Weftmeyer auf ber Zeche Therefia bei Witten. 97; 
an den Bühfenmader Teſchner in Sranffurt a. D., 120; 
an den Mechanitus Drepfe in Sömmerda. 132; an hen 
Nafpinenbauer Schlidepfen in Berlin. 138; an den Brand« 
Director Scabell in Berlin. 139; an den Maurermeifter 
Sitbermann in Breslau. 139; an den Wertmeifter Carbud 
in Erefelo. 145; an den Conrad Baferland in Hinfterwalve. 
146; an ben Chemiter Grüne jun- in ügow. 146: an ven 
Eifenbahnwagen-Berwaltungs-Borfleper Neefen In Dort 
mund. 146; an don Kaufmann Priliwig in Berlin. 178; 
an ben Lehrer Wetdmann in Hüdelpoven. 178; an ven 
Kaufmann Sleifher in Breslau. 196; an den Profeflor 
Schönemann und den Mafe ‚nen » Babrifanten FPintus in 
Brandenburg. 204; an Ridard Hartmann in Ehemniß. 
204; an_den ‚Dagetvauer Grüneberg in Stettin. 213; an 
den Kaufmann Stiepr in Berlin. 213; an die Zurhfabris 
Kanten, Gebrüver Peinri in Ludentwalde. 227; an ben 
Conditor Müller in Magdeburg. 227; an ben. Kaufmann 
Wappenpans in Berlin. 227; am den dabrikanien Lohe 
mann in Witten 234; an den Lehrer Dr. Corfen In Ber 
lin. 234; an den Seldenwirkermeiſter Helm und den Ma- 
Khinembauer Helm. in Berlin. 246; an den macher 
tindmann in Poteham. 252; an den Techniter [4:3 
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Berlin. 265; at ben Mecanlker Martins in Berlin. 265; 
— den Dr. 7. Bafnslener in Aagen. 274; an ben Dr. Stolle 
in Berlin. 274; an ven Mafhinenfabrifanten Scplideyfen 
in ‚Bein. 286; an ben Exnfi Geßner in Aue. 295; an bie 
Gebrüder Sitenfepe, in zyin Dapipaufen. 304; an den Civil. 
Ingenieur Zuers an den Epemifer Grüne 
jun in Lügom. Ai an die Säloffermeifer Wittig und 
auei Supenbu: zagbebung, 330; an den dabrit⸗ 
befiger Thomas in 30; an den Schloffermeiſter 
Dannory in Berlin. 30, H B. — in Berlin. 331; 
an Leonhard Peterd in — — an die Mechaniker 
Siemens und —eã— fin. 363; am ben Hütten 
— "Bein! Deug. 363; an den Kaufmann 
in Berlin. ar an ben Steinbrudereibefiger Sel- 
5 fin. 374; an, den OberJugenieur zen in 
Moresnet. 377; an die Pafipinen-Sabritanten # eumann 
und Eſſer in Aachen. 377: an die Tegniker Dremel und 
Schmidt in Diaode jdeburg. 377; an den Techniker gefier 
Subenburg.! burg 377; an ben Bergbeamten Lo in 
Immenborf. = an ben Mafinenmeiter Pellenz in 
Aachen. 386; an Eduard Rind in Eupen. 396; an G. am 
ner in Petrifau, 396; an Theodor Stier in Berlin. 40 
an die Mechaniker Siemens und Halske in Berlin. 230; 
an den Zumfabrilauten mei rich jun. in Großenhayn und 
ven Mehamiter Wiede in Chemnig. 430; an Brami An- 
dreae in Yudau. 437; an ven Zimmermeifter Schröber in 
Goingfen, ur; an an den Ba hie Bi net u —B 
tsbeſiher, Baron v. Gilgendeimd ⸗ 
Beidenau nn Brife el. 462. 
Patente, aufgehoben und erloſchene. Des Civil 
Ingenieure Eigner in Berlin, a ‚Sohemeliens ner 
in Königeborn. 36; des Müpfen! atzemez in 
Pen 5 des Raufmanns A in Berlin. 97; des 
mikers Winter und des Scplof — Splvefier in 
125; des Mecaniters Berlitfpka in Berlin. 159; 
* Tepniters Gurlt und des a anilers Gurlt in Berlin. 
159; des Technikers Brunnqu Scönebed. 213; des 
tfenbapn-Mafe —— Seifen. 247; des Kaufmanns 
Kramer in und des Eugen Scheler in Au; burg. 247; 
Dee Gabeitbent brikbeſthers u. Mafchinenbauers Sigl in Berlin. 247; 
taufmanns Road in Berlin. 323; des Deconomen Sad 
in 2öben. 331; des Reganiters Thomas [+ ‚Berlin. 386; 
des des Bütenmeitere Kim in Paulspütte. 396 


ine Soran. 421. 
en Lit Anterfuhung von, der Rotz und Wurm⸗ 


ferden und von ben Thierä: ten 


— zu Fred f" n. 162. —— 1 ag 
fungen von Tandwehr-Capallerie-Pferden in 
— — der Pi — in 
ttenburg: 76 Erledigtes Kreis.‘ fat des Stadts 


wien 
— N gnbot ber Aucuhe von ferden über 
die ‚äußere ‚Zollgrenge. 3. rbot der Ausfuhr don 


‚Hannover. 18. Berbot der Ausfuhr bon 

erden Br Draunfipmelg, 39. Tication ortöpofizeis 

‚Berorbnungen en des — olizei «Amts zu Ei hat 
Tottenburg. 56. Fegänzung, «e Ip. Abänderung der Beftim- 

mungen jen des auf die anlage gun Sampftefe In bezäglihen 
Feat ments vom 8. Seren Berbet ber in 


— —E He Bund, “ Pit, Sagmefung So 


ierungsbsziste Potsdam in der Zeit vom Ifen 


; des Raufe . 
Bappenpans in Berlin. 402: des Rubolpp Büttner - 


briefbeftellung 


© 


Drtober bis Ende December 1854. über bie Lam 
gewiefenen 9 Perfonen. 73. Beröffentlihung ver Polige 
ER im Bezirke des Hausfidei-Eommil — 
Si Barnıung vor unvorfichtiger Annäherut 
a u Shiepfände awilchen ber Teilower Landftrage un 
— und ziwifchen Rechleben und ‚Pigetsben in 
ne Sie Spandauer Yorft. 100. erden, ber Aui 
von Pi nad dem Sroßbenog thume Suremburg. 12 
Ragmeifung der im argerum — igdamn 
zeit vom 1. Jamtar bie Ya iber die au 
bedareme gewieſenen Perfonen. 1 ne, des 
fig —V— Lubars. 165. Einleitung bon 54 
—— harte 199. Berkepr mit Schießpu— 

230. _Der öffenti‘ ettel-Anfiplag in der Reftbenz Be . 
fin_242. Seo ung —A —S 
in Treuenbriegen. 288. Raqwelfung der im Regierungs- 
bezirke dean in ber Zeit vom 1. Aprit bie —* Juni 
1855. über bie Landesgrenze geiviefenen Perfonen. 302. 
Beichäftigung de gu poligelficher Gefängnißftafe verur⸗ 
Yerkten unbermögenben Perfonen. 310. Grhaltung ber 
icherheit, Bequemlichkeit und — auf den öffentlichen 
engeren Berliner Poligels 


Strafen, Wegen und Plägen im 
EI — erpflegungẽſatß für Poligeigefangene. 318. 
Abftecu ng Der ‚anzulegenden —5 ent en yiäge 
außerhal —E— Berlin’s zwiſc 


* Badftrafe und der Schönhaufer Allee in 12 
Fi 329. —— — in — auf bi 
Am tban bes Gefindes in Charlottenburg. 362. Poli 
Berorbnung in Fuss auf das Steigenlaffen und Ziehen 
fogenaniee Dra In den Straßen der Stadt Eparlotten- 
burg. 377. Rai Deifung der im Regierungsbezirte Ki 
dam in ber Zeit vom 1. Juli bis Ende September 
aber pie Serbedgerm % gen Kinn Er Fr R- re m 
er Paflage auf den. ers, ri eigen 
erlin bei eintretender Winter; 
olizei-Berwaltung. Beet je jefiftellung der 
tigen, Berhältniffe des lie, Amts In Cparlotten- 
burg. 2. Veränderung des —X ges Dorfes Lü- 
bare. 165. Polizeis-Berwaltung orfe Schönom. 176. 
Yorfaden. Sinihtung einer ie — 
beftellung bei der Poſt⸗Eryedition in Exemmen. 4; desgl. 
in Rhinow. 5; vesat, in mgerminde, 12; desgt. in Ber- 
nau. 13; deögl. in Briefad. Berlauf von Branco.on- 
verts und reimarfen am, b die gambberoopuer x. durch bi 
Zandbriefträger. 13. 20. fegung contractlicher An 
Ten tm Bezirke der —Se rection Potsdam. 14. 
Einrichtung einer Kägtigen ganvbriefbefle lung bei der Pofi⸗ 
Expedition in Bee. 2 bei dem Poftamte in Spandau. 
FR sei zer Rn pebition in Bopgenburg. 21; 1. in 
bei dem Be amte in — 21; bei der 
Ir Span in Biefentpal. 21. Bor dem Forbaufe du 
jefundenes Damentafchentug. 22. Bei der Ober- 
— zu Potsdam lagernde, als unbeſtellbar ein- 
jefandte Kiften, Packete und Beh, 22. Unbeftelbar von 
tettin nah Br! gen | äueüdtgefommener Briel mit 2 Tplrm. 
Caffen-Ainweifungen. Einrichtung eineı — — 
bei der Poñ⸗ Srpeoition in Ti 
bei dem Poſtamte in Freienwalde FE 2,9; —J ie Er 
Erpevition in Baltenzehbe. 31; desg! In Frey enftein. 31; 
1. in Hennigsvorf. 31; desgl. ge) rent 1; bei dem 
Voſamie in Shiwebt. 31; bei — 


n in Bas- 
dorf. 31; bei der SoR-Erpedition ©ranfer. 40; desg 


10 

in ehrbelin. 40 0; derer Ein Zenit 40; yoga —& ig 
iuß⸗ 5 wi Bert —*5 — 5 

— vr ame Feiern —— 

lonen. wiſchen 8 —2— und Au 
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ae Shan de u 20 
ile in allen Ferm ae . 210. 
Here Statponbpien uno Pop Patetekie Sken. een At. 


Brränderungen im ie — 
— J— —5 Be ia 
en 2aı jung bei . 
8,212; Genen eR desgl. in Maffe- 
1 von Pädereien nach ben Pe 
Denn 
ung contracttiher Stellen . 
a m zu Potsdam. 241. 36 Aufnal —— 
unterwegs bei der Serlin · Serneuchener bege 42. 
Aufnahme von erfonen unterwegs ji der Berlin, 
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tigten an- die beim —ãA ters in Wuſterhauſen Rauen dur das Kreisgerih ig Beeskow. 261. 
02 ehe nn uch Bcktan een Ne AU ek ee 
[enen- um! ‚annten [verfchreibungen tier jugehöri; 
em Anleihe de 1848. 171. 684; des Deus, mad Ma} a Ber oa 


en FR u Dad St Ba gee 





schien —— ei 


— anorrebel, Brabant: 170, 270. At; ber . Geimopkie vi des — 


der 


I ber Bat icheberegtig · ital. 262. 
—E Bes ten an 7 — — 


mas in Berlin. 179. Fi 2711; ar ſpruchsberechtig · Far Vorumenten 


chen des In © 


verftorbenen unoerefe. Akımmermann 4 aus 


eigel in ee ———— Ar 


fäubiger — — —— 


— rei Va a. D. von 

le eine unb — Bränfein v. Ki 

Pi verepelichte Mafor dv. Gaedecte in 

rundfifieten des Decongmen Reimer in Alt-Gohr ei 

458. 504. 529: 554; ver 
fprucpsberechtigten an einen der Frau Seäfin v. —E 

Be Sqꝙhwedt. 155. 246. 387. bung, —— abhänven 


igten an ein auf dem früher ame 


ne 
ten —* in verlin Me ben 
geiwefenes . Capital. 
Iater an ein auf venz 
v ll — ie für die Gefmifter jer Ber auf Dblig Geh. Ober Ri anne Be we 
RN an’ dis 1 eh auf ber jation des Geh. Ober-Regierum; aihe Schwe⸗ 
Däbnerfeie in Neu-Stafnd- der für den retten © —5 — Kr ei 


— aus verloren 
ff der Ried u. Angermünde Brest A — 
affen ede jermünde_ eingetragen fie‘ 

——— je Rr. 2582B. für die 8 der 3— ae e 

Jopanme -Earoline Grüttner.. 189; ber Are ð ————— 273. 46: 

igten an das für die minorenne Eparlotte 1 Bringmann aus Ruhsvorf und des Kur 

dem Grumbflüde der Krone. in zum d ana Feat oder beren Erben. 273. 48 
ih 189. 209. 349; deo dis, der Nahfafr Gläubiger bes“ ehem 


Beer Fine so 
1. 833. 988. 1158; 
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Baurrs Rafforo 3 Bieſen. 275. 323. 395; der %ı 
Beten an ein auf dem Grundſtücke deg Eol Prien 
Benfeling in dabenwalde für den 1m Solanitien Euenfee_ eins 
getragene vn itat. 283. 384. 486; des Schpmievegefellen 
mann u. — ‚oder, deffen Eben. 284. 461. 637. 
83. 968. 1 der Anſpruchoberecht atigten an bie auf die 
Sage lan und reip. den Adermann Dehlmann 
34 — engen. abhänden gefommene Bant- 
Bor jationen. 289. 136; des Bildbauers Deviffe aus 
Mon mio zu das —e— in Berlin. 293. 332. 
34; Mofait-Arbeiters Deviſſe aus Calais durch das 
—2 in Berlin. 293. 332. 364; der Inhaber von 
4, angeblich von den Kauffeuten D. und I. de Reufolle 
in Srankfurt a. M. je Poft gegebenen und verloren 
gangenen Primamechieln. —— der Erben der in Reubı 
ef ebenen —— Brüdenmwärt: tele, geb. Rettig. "os. 
1031. 1188; Ser tachlad- Gläubiger des 
A Kr — in Berlin. 304. 462: des Sattler 
jen Salomon aus Wülferftedt Dur 8 die Kreisgerichts· 
nt in AltsLandeberg. 310. 435. 545; der Anſpruchs· 
bezeiptigten an einen dem Paupt » Banf- Directorium in 
von dem Kaufmann Kühne dafeloft ausgeftellten 
verloren gegangenen Pfandfchein. 312. 437. 
590. 620. 649; der —— rucheberechtigten an bie Amts, 
Eantion des Stab — offen » Henbanten 
Ruthſchall in Berlin 312. 592. 5 


ver Gläubiger des Kaufmanns e in En lan. 
312. 444. 576. 622. 650. 472; der Gran iger des Ka. 
manns Henkhuß in Wittftoc. 313. 2; der An⸗ 


ſpruchsberechtigten an die für den Seliemeifer Schutße 
resp. auf den Grundſtücken ber Kietuatienpänbter Aurich · 
fen Eheleute und des Hepſcha ae ‚Ditmann in Der- 
lin —E Eapitalien. 317. 9; ber Ans 
foruse satigten an ein auf dem —— des Sa- 
nitätsraths, Kreisphyfikus Dr. Hektel in Angermünde für 
das General-Pupillen-Depofltorium des gormatigen, zig 
Amts Ehorin eingetragenes Capital. 321. 438. 543; 
Schneidermeiſters Alert und —— in 
— —F das Kreisgerich! Bittfl 2. 
; ber Anfpruchsbereihtigten an ehe auf dm Samen 
vr — Kasburg in Berlin lautende angeblich ver⸗ 
brannte Banf-Obtigation. 333. 410. 486; des Arbeitsmanng 
Dittmann aus Riemerlang in fear Shefäewunget e durch 
das Kreisgericht zu wire 33; des Zimmer» 
gefellen Grüver aus inner in — enge 
va das Kreisgericht bafefbft. 336. 546. 807; des Tage» 
Löpners Grunert aus Blumerthal_in feiner She eidungd« 
4 durch das Rreisg, ei I Briten. 396 win 
‚Sanbmiethe zen En elebrichefelde ober deflen Erben. 
1. 1210; ber Erben der in Strauß« 
hehiu des Unteroffiziere Kubifh und 
rbenen unperepelic Hten Roggiich ı ner 
u 


Di 
bs 


Manih lerer verſo 


rrranas 


835; der verehel. Arbeiten — 07000 0 mn m 


‚im Iren Ka ea d 


och 3 s Ka 
2 KT pe die 
‚460. a der Glau ige 
Seiin 372. 462. 623. 650. 
Hofzhändlers_ Hennig in Bm 
731; der Anfpru uch —5 tu un vie vom _aunpes auyus 
in Daplentvaprefeben any eit entwenbeten — tele 
dungen ber freitilligen Anleihe de 1848. 3 
der Anfpruchebi en ‚an die auf dem —e dem. 
men 3 die 1 Sefimi ter Run, huge eingete ‚agenen Forderungen. 
Pilsen br. N: ir 24 "as ER fi —9 — Hr "332. 8. 
el an u rei u Li 
8 der Nachlasgläubi; Ir des Gereate Majors v. Bro 
sy in Potsdam. 395. 490. 638. 671. 701. 731; ver 
—A— an einem dem Moritz Michalowid 
über ein Padet nenefleiten, ‚peionen, er jenen Bantor 
Depofitolſche ins. 400. der Glaͤu⸗ 
R er zu aumeifters San “ — Berlin. AOL. 490. 640. 
701. 731; des Gutsbefigers v. Puttlammer » Kledgs 
Amt „aus, Trzyn we das Kammergeriht zu Berlin. 
efeau des früheren Kaufmanns, 
Schubert in ae ehefaeisungstace 
bt zu Berlin. 42. 5 ; der Ans 
n bie vefp. der ende Alexander 
ut Menvelsfopn- Bart$olbi in Berfin 
sprüfere 30 om in London und dem 
Bheiim des Trovotänten Ewing in London, Robert Ewing, 
Alben verloren gegangenen Partiel » Obliglatioaen der 
zieren, preubſch nglifhen Anleihe. 418. 1038. 1133. 
1. 1351; der Inhaber eines angeblich verloren gar 
— ima=-Werhfels, gi Ey gun an eigne Ordre von 3. Hefe 
In auf Earl Schulge in edt a. D. und an die Orbres . 
3. Davids, 7. f. eehmann und Carl Leberer gerirt, 
— "die —e ten an mehrere — aus 
dem Zürfi a) urn» und Zariefhen Poftivagen auf dem 
Bege vom Eifenbahnpofe u Gotha nad) dem dortigen Poft ⸗ 
amtögebäube geftoplenen Schuldverſchreibungen — Us 
piigen Beetle figen » Anteipe vom Jahre 1: 
des Zuhfabrifanten Schirn aus — 
3. — das iehe au Potsdam. 457. 502. 528; 
des Saifetnch ts Lad aus Raumerswalbe Durh — 
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921; der Anfprucpsbereptigten an einen, der penf. Königl. 
Solotänzerin Galfter angeblid abhänden gefommenen 
Haupt » Bant- Depofttalfchei n. 515. 602. 683; der, Inhaber 
I —————— 








jerugsmen wupuumn vu wu uvo, ven auryemyus 
Bereptigten an die refp. von dem jebigen Kreiögerißts- 
Seeretair te Bart als Actuarius und Sportel-Receptor der 
Gerihts-Tommiffion Brüffew, von dem Büreau-Alffienten 
Bald in feiner früheren Eigenfchaft als Sportel-Receptor 
der Kreisgerichts · Commiffton zu Brüffow und von dem 
Gerichtsdiener und Erecutor Shut e in Straßburg beſtell- 
ten Amts-Cautionen. 539. 663. 809; der Anfprudsberep- 
tigten an ein auf dem Wohnhaufe der verehel. Aderbürger 


fnatel in Mittenwalde für ven Schulgen Hanfhe in , 


Kuo) 
Salın eingetragenes Capital. 544. 684. 803; der ausge 
tretenen Miitairpflichtigen ‚„panblungsviener Banbpolg und 
Genoffen aus Berlin. 552. 631. 713; des Kaufmanns 
Louis in feiner Eheſcheidungsfache durch das Stabtgericht 
zu Berlin. 553. 807. 1024; der Anfprucsberechtigten an 
die der Kirche zu Naſſow angeblich entwendeten Schuld- 
verfchreibungen der Staatsanleife vom Jahre 1850. 553. 
682. 801: der Anſpruchsberechtigten an 5 aus verloren 
jegangenen Documenten in ben Hppothekenbüchern ber 
eiegerigts.Commifon zu Meyenburg, eingetragenen Ea⸗ 
pitalien. 555. 684. 803: der An fpeuhebereäh ten an die 
tefp. ber Kirche zu Maffow, dem Invaliden » Unteroffizier 
Schreyer in Reu-Bleffin, der Kirche zu Rofenom und ber 
Handluug Grabenftein &-Greiff in Berlin angeblich ent« 
endeten und verloren gegangenen Staatsſchuidſcheine. 561. 
661. 777. 884; des Kattunnrudergepülfen Kemnig in feiner 
Ehefcpeidungsfahe durch das Stadtgeriht zu Berlin. 563. 
808. 1025; des Sleifpwaarenhändiers Schafft in feiner 
Ghefheipunadfahe durch dad Gtabtaericht au Berlin. 563. 


— 


. geafärte Seehandfunge » Obligationen. 602. 778 


Inhalts-Berzeignig m 


Bartmann aus ei durg das greisgericht otedam 
572. 625. 716. 829; ver Anſprugeber —A— das für 
bie Geſchwiſter Kleſſen auf dem Grundſitide Rr. 3. zu Bes 
feram eingetragene Batererbe. 573. 717. 831; ver Ans 
ſpruchsberechtiglen an die für die Witte Sonnenberg auf 
dem Sonnenbergfchen ‚goflätpenbofe au Görnig ingetra⸗ 
jenen Gorberungen. 574. 718. 832; des Arbeitsmanns 
eer aus NeusGlienide in feiner Ehefigeioun lache durch 
das Kreisgeriht zu Reu-Ruppin. 575. 722. 835: der An 
fprucpsbereptigten an bie für die verehel Grothe, verehel. 
Jaffe und verehel. Schwent auf dem Örunpftüde Rr. 4. in 
Beleram eingetragenen Forberungen..580. 717. 830; ver 
Anfbrugeberechtigten an das auf bem früger Apotpeler 
Büglerigen Grundftüde in Prenzlau für Ewald Auguh 
Käpne Kirehogene Batererbe. 580; ber Erben bes in Ma« 
zattan verſtorbenen Uhrmaders Braun und der in Berlin 
verftorbenen fepar. Müpfenbefiper Borhart (Borert), geb. 
Ber 580. 781. 961. 1114. 1274; ver Erben des neiber« 
meiftere Schnaat, au Sgnarr, in Potsdam und anderer 
Berftorbenen. 581. 781. 962. 1114. 1276; es früheren 
Steilmachers Pohlmann aus Sandau in feiner Eheldeis 
dungsfahe iR das Kreisgericht zu Perleberg. 589. 683. 
723. 835; ber Anfprudsberehtigten an die auf Gottlieb 
Deinrich, Friedrich Wilpelm Heinrid und Gottlieb Tpie- 
mann aus Srankenfelde Tautende, angebtic, durı Sur 
eitsmanns dellwig aus Königfädt in feiner Ehefcheidunge- 
fache dur das greisgerigt au Neu-Ruppin. 605. 752, 863; 
des Arbeitsmanns Krüger aus Trebbin in feiner Soeiger 
dungsface durch das Kreisgeriht zu Berlin. 605. 752. 
863; bes —S Dabſe aus — und 
des Pantoffelmachergeſellen Kamlow aus Wriegen durch 
das KTreisgericht Fr Spandau. 619. 714. B 
Schneidergeſellen Bielefeld aus Frehne durch die Kreis, 
gerihts - Commiffon zu Meyenburg. 619. 682 777; 
der ntereffenten bei Publication des %efaments der dere 
ehet. Freiſchulze Roloften aus Lychen. 619; der Anſpruchs- 
beregptigten an bas für die Wittive. Torges auf den Grund. 
flüden des Gaftwirths Lamprecht in Zreuenbriegen — 
tragene Kaufgeld. 621. 750. 860; der Anſprucheberechti 
an ein für ven Koffäthen Noad in Prieros auf dem Büb- 
nergute des Budners Fiſcher in Streganz eingetragenes, 
dem Saale Gebhardt in Dolgenbrodt cedirtes Eapital. 
621. 719. 860; des Bubinders (Papparbeiters) Peters 
aus Berlin durch das Kreisgericht zu Potsdam. 626; ver 
Ehefrau des Arbeitsmanns Stoil in ihrer Eheſcheidungs- 
fache durch das Kreidgericht Im Prenzlau. . 752. 864; 
der Anfprugebereitigten an ein auf bem ber berehelidten 
Wolf gehörig geweſenen Cofoniftengute in Schonwalde 
für die verehel. Pau eingetragenes Eapitat. 626; des Mus- 
fetiers Köhler aus Berlin durch das Gouvernementsgeriht 
zu Ruremburg. 631; der Anfprudgbereigten an > aus 
dem Bahrpoftbeutel auf der Strede von der Poftanflalt zu 
Sranffurt a. DO. na dem Bapnpefe bei Woldenberg &K 
raubten Giro-Anweifungen der Königl. Haupt-Bant. 
750. 913. 943. 968. 991; der Anſprucheberechtigten an ver« 
ſchiedene Eapitalien aus Documenten, welche im Bezirke 
der Kreisgerichts zu Jüterbogk verloren gegangen ſind. 
639. 717. 801; ver Intereffenten von 16 menten bei 
dem Kreisgerichts zu Potsdam. 647; „der Aniprucsberch- 
tigten an die auf dem Diemertſchen Bauergute in Hegel ⸗ 
berg, vefp. für den Knecht, jebigen Koffätpen Thiede in 
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jorberung. 
das 34— Yen 16. Di Divifion zu ee. ‚656; bei 
— Band aus Klein· Dirſchau Uber deffen ag 
1158. 1310; _ der Aunfprutpeberen tigten an 
Be Bi Aniston der @erihtsdiener u. Erecutoren Blume 
Wriegen. 657. 687. 752; ber — 
ten 10 Tapitalien, welde aus verloren g 
jocumenten in ben Hppotp —X der Bu ar 
Eigts-Eommifionen ER jen eingetragen eben. 062: 
915; der A Raufmans Dt in Reuftadt-Ew. 
672. 753. 836; des Künftlers Haube in feiner Epefeidungs- 
fade Fo das ‚Srabtgericht u Berlin. 678; des Mustes 
tiere Adler aus Berlin durch das Goupernementsgeeiipt 
Zuremburg. 681; des Pandelsmanne Rubert aus Ber- 
durch Kreisgericht zu Erfurt. 682. 807. 935; des 
Privat » Actuars Sheet one aus Stone dur das Kreisgericht 


weſene 
Kan Bu 


ae 


au ermünde. 682. 806. 935; der Anſpruchsbere tigten 
an 9 Capitafien aus Documenten, welche im Be 

Rreisgerichts zu Brandenburg Derloren genen nd. 685. 
804. 939; der Anfpruchsberechti die Amts-Eaution 


xecutors im in Berlin. 687. 1 
äubiger dei des Bübners Gutſchw 

(0; der Anſpruchsber 
an Pe N ven Haperen —* Schar, jepioen FE 


bes Stabtgerichts 
Bel sr 


Secrerair Collas in 
ühtemeiftere Reſimius in S eingetragenes ee 
. 809. 938; der ee Raiangläubiger des Bübners 


Ines eier aa Mögelin. 691 der 
Rasiasgläubiger üdergefellen und Bübners Zemtin 
une iner Stpneidemühfe. 691. 782. der Anſpruchs· 


tigten an verſchledene Capitalien, Tele aus verlo- 
= » jenen Documenten in ben m Dopot ekenbüchern der 
—— zu Koͤnigs⸗Wuſterhauſen einge-⸗ 
— ſteben. 600. 808. 914; ber Anſpruchsberechtigten an 
ſchiebene Capitalien, welche aus verloren gegangenen 
Documenten in ven Hy} nern des Kreisgerichts zu 
Spandau ging jetragen 00. 805. 937; der ausgetre- 
m Bat —7 — —X Casper und Genoſſen 
859; ber Anfpruchebereptigten an 
vo —— Ca apitalien, melde auf dem früher dem Earl 
Auguft Wilbelm Gnewioiw gehörigen Rittergute Bollensnorf 
jetragen ftehen und ber ehemalige Bei mo Graf v. Por 
- bewile is Schulden übernommen hatte. 71 Anſpruchs⸗ 
berechtigten an ein auf ben den Gefe offen © Gum ges 
dörig geweſenen, dem Kaufmann uhr und dem Brau« 
eigner Huth adjurirten Srunnäüten zu Schönpagen und 
Prigwalt für den Kaufmann Mertens in Perleberg einge- 
tragenee Capital. 722. 832. 961. 1085; ver Anfprucebe- 
— am bie auf dem Rittergute Grebs, gm — 
mann a. D. v. Broſigle aedeng Mir 9 pen. D 
getragenen — der le 
gläubiger dee ©cı hermeiters Buhrifg In Bienkere. 


N: “ en Loſe aus Bers- 
eo a 5 Sm 

unverel 

Saale, „geborenen Grießpammer. 730. 
tt. Cautor Willmanns aus Schöneberg in der 


— des Kaufmanns Wolff wider fie. 743. 862. 


in- Amte-Eaution des vormaligen 


59 


990; bes Schuhmacpergefelien Rebe aus Deffau durch das 
Rrelsgerist du Dorsbam. 748. 820. 960; der pie 
ereihtigten am die auf —* Grundfiüde des des Eig, 
Bär in Wuſchewier für die Wittwe und —A — 
fert — agenen Erbthelle. 751. 861. 979; Arbeits, 
manne Ebenau und des Schneiders Füller Bin das Stadts 
gericht in Berlin. 758. 848. 912; ber Inhaber von drei, 
von der Handlung Rambt sen., Cate in Gronan auf 3of. 
Cohn in Berlin geragnen, angeblich verloren gegangenen 
Bedfeln. 758; infprudsberechtigten an die für den 
Rentier Kühne in Berlin auf bem Grunbftüde des Leder⸗ 
bänbfere Briepsberi in Liebenwalde eingetragenen So jorberuns 
‚en. 760. 885. 1045. 1068. 1105; der Anfpruche- 
erechtigten an ae, reſp. u En Bollhüfnerhof des 
Adermanns Giele und ver Brindfigerfielle des -Krügers 
Sul, in giein Berge für vie giche, zu Groß« Sage 
eingetragenen Capitalten. 761. 886. 1008; ber ri 
des in Eöpenid verfiorbenen penf. Regifttatur » — 
Schumannn. 761. 863. 989; des Earl Auguſt, Georg 
Apel 0:2, des le ara Bar Barth aus Berlin oder 
deren Ci 251; der Anſyruchebe · 
zesigten Mr eine aus ber Dre ation des Schloffermels 
jogel auf ein Bausgrundftüd Nr. 94. in Brüffow 
für den Shematigen 2a Kaufmann repberg eingetragene dor ⸗ 
derung. 768. 861. 979; der Anfprudsberehtigten an bie 
pofital » Renbanten de 
Stadtgerihts zu Nauen, jehigen ‚Bütgermeiflere Kapfbaum. 
768. 979; der Anfpruchebererhtigten an das auf dem 
Kaufmann Benjaminfhen Grundfüde in Schwedt für Aus 
gt — Wunderlich eingetragene Muttererbe. 779. 
ber ratabgtäubiger des Zuhrheren — 
in Berlin. 785. 917. 1061. 1106. 1121. 1142; des Kaı 
manns Richter aus et in feiner —F 
—X das Kreisgericht zu Angermün! 
—X Reimer aus Wlmersvorf in —* 
— ungefache durch das Nreisgericht zu Wi 
816. 945. 1032; der Anfpruchsberechtigten an ein aul Yen 
Grundftüden des Land» und Stabtrihtere oh Hi in Alte 
Landsberg für den Amtmann Otto in Frankfurt a. D. ein 
g jetragenes, an die Aderbürger Samen ah Eheleute in 
rg mA 816. 940. 1 1068. 1105. 
1121; der Anfpruchsberemptigten an das auf ven Grund« 
flüden des Mühlenmeiftere Junker in Bernau für Henriette 
Emitie Junfer, wodo deren Erben, eingetragene Mutter- 
exbe. 817. 913. 1024; des Unteroffizlers Rein aus Erem- 
men durch das Brig. Jade -Gericht. in Mainz. 825; der An« 
—S— am eine auf dem Gruudffücke Rr. 185. 
:aße bei Berlin eingetragen geweſene, bei 
der Subhaftation beflelben zur Hebung gefommene Schuld 
des früheren Befigers, Gärtners Schmidt, an den Kauf 
mann und Dinten-Babrifanten Engel in Berlin. 825. 941. 
1030; des ehemaligen Schaufpielers Boden in nn [4729 
fheibungsfahe buch das Stabtgeriht zu Berlin. 826. 
916. 1009; der Anfı —* tigen an die auf den Ra« 
men ber Guad- red ittwerKaffe in Halberftabt 
und refp. auf den Ramen des Patrimonlal-Gerihts Ham» 
mer lautenben, auge abhanden ‚getommenen Bant-Obli« 
gationen. 83: der Anfprueberehtigten 9 an ein 
auf bem Ste Eudivigs.Hue, früher dem Bo: eat — 
gehörig, für die Bay gemeißeri — Boctenai- De F ie 
gerast Auen Fapitat. 
in Taſchebſchnow verfiorbenen underepefügten —* Fr 


—X J 
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biger be Be —* 8 m. 1032. 1 
bt aus al —ãã none: 
Ertununadade wider die verefel. Stuhlmasper Sagirmee 
und fen u Me Kreisgericht zu Ludau. 1085; Der 
108, —— di e ehemal Dome ‚Domainenpäe 
der jubiger el 
Saga ubfnann in Berfin. 1053. 1134. 1354; 
laß» Bi iubiger des Bübners Höhe in Kagel. "1038 
1134; ver Radlap - —— des Ober⸗ gl⸗ 
Be d. Koepfen in Berlin. 1277. 131 
E der, Rachlaß - spraubigen 209 —E 
—X ——— Be 
utenan! ), genannt d. Wopna, au durch 
das ne Or — 4. Arınee- Corps in Ma; — 
1079; der Küraffiere Schmelzer aus Koble: und Roo! 
aus Berlin durch das Gericht der 15, Diol In in im 
1079; des Yannnies | Prog aus Berlin durch das Corps⸗ 
Gericht des 4. Armee : Eorps in Magdeburg. 1080; des 
Unteroffigiers Zehrmann aus Berlin durch das 8. Armee» 
Eorps,Geriht in Sobie . 1080; bes-Kanoniers Keller- 
mann aus berg durd das Eorpe-Gerigt der Garden 
in Berlin. 1080; der Erben des —A Johann Ja⸗ 
sob Müller aus Groß⸗Vãter. 1085; der Anl 
‘ tigten an eine, auf den Ramen ber General 
utwen⸗Caſſe in Oalberſtadt über eine, bei dem Könl 
Bank» Comtoit zu Oasveburg belegte Summe lautende 
Banl-Obligation. 1085. 1133. 1210; des Töpfergefellen 
Dean aus Rothenburg dur das Kreisgericht zu Span, 
dau. 1088; der Auſpruchsberechtigten an 122 —2 
Depofitalmaffen bei beim Siaptgeriit, zu Berlin. 1096; 
des Chemilers Rolle aus Berlin in feiner Epefe —*— 
v he aa ohaerl t zu e —2*— 
fprucpebereptigien an ein, auf der fe bes 
ders Galle in Birkhofz für die Geanike iRer Humann 
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